
 
         AKDENĐZ ÜNĐVERSĐTESĐ 
       
         SOSYAL BĐLĐMLER ENSTĐTÜSÜ       

 

 

 

 

Güray ÜNVER 

 

 

 

YAZITLAR IŞIĞINDA  

KARIA KENTLERĐNDE YURTTAŞLARIN KENT ĐMARINA KATILIMLARI 

(MÖ I. – MS III. YÜZYIL) 

 

 

 

 

 

 

Eskiçağ Dilleri ve Kültürleri Ana Bilim Dalı 

Doktora Tezi 

 

Antalya 2012 

 

 



 
         AKDENĐZ ÜNĐVERSĐTESĐ 
       
         SOSYAL BĐLĐMLER ENSTĐTÜSÜ       

 

 

 

Güray ÜNVER 

 

 

 

YAZITLAR IŞIĞINDA  

KARIA KENTLERĐNDE YURTTAŞLARIN KENT ĐMARINA KATILIMLARI 

(MÖ I. – MS III. YÜZYIL) 

 

 

 

 

Danışman  

Prof. Dr. Sencer ŞAHĐN 

 

 

Eskiçağ Dilleri ve Kültürleri Ana Bilim Dalı 

Doktora Tezi 

 

Antalya 2012 

 

 



Akdeniz Universitesi
Sosyal Bilimler Enstitiisfr Miidndiifrune'

Gtray UNVER'in bu gahqmas jnrimiz tarafindan Eskiga! Dilleri ve Kiiltiirleri Ana Bilim Dalt
Doktora Programr tezi olarak kabul edilmigtir.

Baskan :pro{.ar,6rjlerC€t6iN ?td^*-t-
Uye(Danrqmanrl 

' Q,ro{, Dr.'S*-*'^Vt^ '- 
'h--M--i

oy. ' ?-[ 0, //-ry lDftK

uy" : P"ol'D" A['et \JoJo'* Q'ELeiN #

uy" , Yrd D* Dr' Eurol 76utEL ftn*ntl-w-

rezKonusu: ^ l6lrrtlor^ hJ'nda Lari61 
:ext/e'Mde

bnr i*nnc. Knihrnlor' '

l"o*sb,l

Onay : Yukandaki imzalann, adr gegen 6$etim iiyelerine ait oldugunu onaylanm.

Tez savunma Tarin 'll.ffLtzotz

MezuniyetTarihi OLtflkzotz

Prof.Dr. Mehmet $EN
Mtidtir



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Καρίᾳ τῇ γλυκυτάτῃ θυγατρί. 



Đ Ç Đ � D E K Đ L E R 

HARĐTA VE TABLOLAR LĐSTESĐ.....................................................................................vi 

KISALTMALAR LĐSTESĐ ...................................................................................................vii 

YU�A�CA KELĐMELERĐ� VE ÖZEL ĐSĐMLERĐ� TRA�SLĐTERASYO�U�A 

ĐLĐŞKĐ� LĐSTE.....................................................................................................................viii 

ÖZET........................................................................................................................................ ix 

SUMMARY............................................................................................................................... x 

Ö�SÖZ.....................................................................................................................................xi 

GĐRĐŞ......................................................................................................................................... 1 

BĐRĐ�CĐ BÖLÜM  

TEMEL TA�IMLAR 

1.1. Arkhe ve Leitourgia .........................................................................................................6 

1.1.1. Kent Memuriyetlerinde Kadınlar............................................................................11 

1.2. Summa Honoraria .........................................................................................................13 

1.2.1. Para Ödemeleri .......................................................................................................14 

1.2.2. Hizmet ve Performanslar ........................................................................................15 

ĐKĐ�CĐ BÖLÜM 

EUERGESIA VE KĐŞĐSEL MOTĐVASYO� 

2.1. Euergesia’nın “Doğası” Hakkında ................................................................................17 

2.1.1. Hellenistik Çağ'da Euergesia..................................................................................17 

2.1.2. Roma Çağı'nda Euergesia ......................................................................................21 

2.1.3. Euergesia’da Gönüllülük ve Baskı.........................................................................23 

2.1.4. Euergesia’da Karşılıklılık Prensibi ........................................................................27 

2.2. Kent Ekonomisi ve Euergesia .......................................................................................29 

2.2.1. Polis, Demos ve Kent Đmarının Diğer Paydaşları...................................................33 

2.3. Sosyal Yapı: Elitler ve Diğerleri. ..................................................................................35 

 



 

 

ii 

 

ÜÇÜ�CÜ BÖLÜM  

YURTTAŞLARI� KE�T ĐMARI�A KATILIMLARI 

3.1. Yapı – Yazıt Đlişkisi: Yapı Yazıtları ve Yazıt Taşıyıcılar .............................................51 

3.2. Yurttaşların Kent Đmarına Katılım Şekilleri ..................................................................53 

3.2.1. Kent Đmarına Yönelik Bağışlar...............................................................................54 

3.2.2. Đmar Amaçlı Vakıflar .............................................................................................61 

3.2.3. Đmar Amaçlı Vasiyetnameler..................................................................................63 

3.2.4. Doğrudan Đmar Faaliyetleri ....................................................................................64 

3.2.4.1. Đmar Faaliyetlerinde Finans Kaynakları ..........................................................65 

3.2.4.2. Đmar Faaliyetlerinde Nitel Çaşitlilik ................................................................66 

3.2.4.2.1. Bir Yapının Tümüyle Đnşası .....................................................................68 

3.2.4.2.2. Kısmi Katılımlar: Ekleme, Yenileme ve Onarım Faaliyetleri..................73 

3.3. Aile Bağlamında Đmar Faaliyetleri ................................................................................78 

3.3.1. Müşterek Đmar Faaliyetleri .....................................................................................78 

3.3.2. Dolaylı Katılımcılar................................................................................................81 

3.3.2.1. Epimeletai ve Ergepistatai ..............................................................................86 

3.3.3. Ardıllar, Mirasçılar ve Mirasla Gelen Yükümlülükler ...........................................89 

3.3.4. Kent Đmarında Farklı Nesillerde Süregelen Ailevi Etkinlik ...................................92 

3.4. Kent Đmarında Kadınlar .................................................................................................96 

3.5. Ktistai ............................................................................................................................99 

3.6. Onurlandırma Gerekçesi Olarak Đmar Faaliyetleri ......................................................102 

3.7. Sade Yurttaşlar ve Đmar Faaliyetleri............................................................................106 

3.8. Đmar Faaliyetlerinde Kent Memurlarının Etkinliği......................................................108 

3.8.1. Stephanephoroi .....................................................................................................112 

3.8.2. Gymnasiarkhoi .....................................................................................................115 

3.8.3. Agoranomoi ..........................................................................................................117 

3.8.4. Yerel Kült Rahipleri .............................................................................................118 



 

 

iii 

 

3.8.5. Başrahipler............................................................................................................123 

3.8.6. Diğer Memuriyetler ..............................................................................................128 

DÖRDÜ�CÜ BÖLÜM 

PROJELE�DĐRME VE Đ�ŞA MALĐYETĐ 

4.1. Projelendirme ve Yükleniciler.....................................................................................130 

4.2. Đnşa Maliyeti ................................................................................................................130 

BEŞĐ�CĐ BÖLÜM 

YURTTAŞLARI� KE�T ĐMARI�A KATILIMLARI KAPSAMI�DAKĐ YAPI 

TÜRLERĐ 

5.1. Agora ...........................................................................................................................134 

5.2. Stoa ..............................................................................................................................135 

5.3. Tapınak ........................................................................................................................137 

5.4. Hamam – gymnasion ...................................................................................................140 

5.5. Tiyatro .........................................................................................................................144 

5.6. Su Temini ve Sunumu ile Đlişkili Yapılar....................................................................146 

5.7. Diğer Yapı Türleri .......................................................................................................148 

5.8. Incerta..........................................................................................................................149 

SO�UÇ.................................................................................................................................. 150 

KATALOG............................................................................................................................ 170 

MÖ I – MS III. Yüzyıl Yazıtları.........................................................................................170 

Aphrodisias.....................................................................................................................170 

Alabanda.........................................................................................................................239 

Apollonia Salbake ..........................................................................................................241 

Attouda ...........................................................................................................................245 

Euromos..........................................................................................................................249 

Halikarnassos..................................................................................................................254 

Herakleia Salbake ...........................................................................................................255 



 

 

iv 

 

Hydisos ...........................................................................................................................260 

Hyllarima........................................................................................................................262 

Iasos ................................................................................................................................264 

Kaunos ............................................................................................................................278 

Keramos..........................................................................................................................279 

Labraunda .......................................................................................................................289 

Lagina .............................................................................................................................295 

Mylasa ............................................................................................................................312 

Myndos ...........................................................................................................................317 

Nysa ................................................................................................................................318 

Panamara ........................................................................................................................320 

Phoiniks ..........................................................................................................................355 

Sebastopolis ....................................................................................................................356 

Stratonikeia.....................................................................................................................357 

Tabai ...............................................................................................................................360 

Tralleis ............................................................................................................................361 

Tarihlendirilemeyen Yazıtlar..............................................................................................369 

Alabanda.........................................................................................................................369 

Bargylia ..........................................................................................................................369 

Herakleia Latmia ............................................................................................................371 

Herakleia Salbake ...........................................................................................................372 

Iasos ................................................................................................................................373 

Kidrama ..........................................................................................................................377 

Nysa ................................................................................................................................378 

Sebastopolis ....................................................................................................................380 

Stratonikeia.....................................................................................................................381 

Tralleis ............................................................................................................................382 



 

 

v 

 

A�TĐK KAY�AKLARA ĐLĐŞKĐ� KISALTMALAR .....................................................384 

MODER� KAY�AKÇA VE KAY�AKÇA KISALTMALARI ..................................... 387 

HARĐTA VE TABLOLAR.................................................................................................. 432 

DĐZĐ�LER ............................................................................................................................ 447 

ÖZGEÇMĐŞ .......................................................................................................................... 493 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

vi 

 

HARĐTA VE TABLOLAR LĐSTESĐ 

Haritalar: 

Harita 1: Yazıtları Katalog Kapsamına Dahil Edilen Karia Kentleri ..................................... 432 

(BATL harita 61 ve 65’den yeniden)   

Tablolar: 

Tablo 1: Katalogu Oluşturan Tarihlendirilebilir Yazıtların Yüzyıllara Göre Dağılımı ......... 433 

Tablo 2: Bir Yüzyıl veya Altındaki Zaman Dilimine Tarihlenen Đmar Faaliyetlerinin 

Yüzyıllara (MS I - III) Göre Dağılımı ....................................................................................439 

Tablo 3: Agora’lara, Agora’ları Çevreleyen Stoa’lara ve Agora’ların Genel Donanımına 

Yönelik Đmar Faaliyetleri .......................................................................................................441 

Tablo 4: Stoa’lara (Agora ile Đlişkili Olanlar Hariç) Yönelik Đmar Faaliyetleri..................... 442 

Tablo 5a: Yerel Kültlere Hizmet Eden Yapılara Yönelik Đmar Faaliyetleri .......................... 443 

Tablo 5b: Đmparatorluk Kültüne Hizmet Eden Yapılara Yönelik Đmar Faaliyetleri .............. 444 

Tablo 6: Hamam ve Gymnasion Yapılarına Yönelik Đmar Faaliyetleri ................................. 445 

Tablo 7: Tiyatrolara Yönelik Đmar Faaliyetleri ...................................................................... 446 

Tablo 8: Su Temini ve Sunumu ile Đlişkili Yapılara Yönelik Đmar Faaliyetleri ..................... 446 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 



 

 

vii 

 

KISALTMALAR LĐSTESĐ 

 
 bkz.  Bakınız id. idem (aynı kişi) 

 ca.  circa (yaklaşık) Krş. Karşılaştırınız  

 Ç.  Çap Lev. Levha 

 Çe. Çeyrek/çeyreği MÖ Milattan önce 

 Çev. Çevirmen  MS Milattan sonra 

 D. Derinlik no. Numara  

 dat.  Dativus Pl. Plate (Levha) 

 dn. Dipnot  s.  Sayfa 

 Ed. Editör/Editörler sat. Satır 

 et al. et alii (ve diğerleri) vd. ve devamı 

 Fr. Fragment  vdd. ve devamının devamı 

 Fig. Figür Vol. Cilt / sayı 

 G. Genişlik Y. Yükseklik  

 gen. genetivus y. Yarı/yarısı 

 Hy. Harf yüksekliği ykl. yaklaşık 

 ibid. ibidem (aynı yer) yy yüzyıl 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

viii 

 

YU�A�CA KELĐMELERĐ� VE ÖZEL ĐSĐMLERĐ� TRA�SLĐTERASYO�U�A 

ĐLĐŞKĐ� LĐSTE 

 
 α  = a  ε  = e  µ  = m  σ / ς  = s 

 αι = ai  ει = ei  ν = n  τ = t 

 αυ = au  ευ = eu  ξ = ks  υ = y 

 β  = b  ζ = z  ο = o  φ = ph 

 γ  = g  η = e  οι = oi  χ = kh 

 γγ = ng  θ = th  ου = ou  ψ = ps 

 γκ = nk  ι = i  π = p  ω = o 

 γχ = nkh  κ = k  ρ = r  ῾ = h 

 δ = d  λ = l  ῥ = rh    

      

 

      

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

ix 

 

ÖZET 

Bu tez çalışması ile MÖ I. yüzyıl başından MS III. yüzyıl sonuna kadar geçen süre 

içinde yurttaşların kent imarına katkılarının yazıtlardan elde edilen bilgiler ışığında 

incelenmesi ve önceki yüzyıllar ile karşılaştırılması amaçlanmaktadır. Coğrafi bölge olarak 

nitelikli ve çok sayıda epigrafik belge sunması nedeniyle Karia bölgesi seçilmiş ve çalışma bu 

bölge ile sınırlı tutulmuştur. Çalışmada araştırma konusunun gereklilikleri doğrultusunda 

Hellenistik Çağ ve Roma Çağı’nda kentlerin sosyal, ekonomik ve politik durumları, 

hayırseverlik (euergesia) olgusu ve bu olgunun kent ekonomisi, kent politikası ve toplumun 

sosyal yapısına etkileri hakkında genel bilgiler verilmiştir. Ardından yurttaşları kent imarına 

katkıda bulunma yönünde motive eden etkenler irdelemiştir. Kent imarına yönelik bu katkılar 

yalnızca gerçekleştirilme şekilleri, nitelik ve nicelikleri açılarından değil aynı zamanda 

gerçekleştiren kişi veya kişilerin bu katkı sırasındaki veya öncesindeki son memuriyetleri ve 

bu katkılarda hangi yapıların tercih edildiği gibi kriterler uyarınca sınıflandırılmıştır. Bu 

sınıflandırmalar kapsamında Hellenistik Çağ ve Roma Çağı arasındaki farklılıklar da ortaya 

konulmuştur. Ayrıca hayırseverlik olgusunun ailevi bağlamı ve itibar stratejileri kapsamında 

yurttaşların kent imarına yönelik katkılarında aile kavramı incelenmiştir. Böylece aynı aileye 

mensup fertlerin bir imar faaliyetinin masraflarını karşılamaya yönelik finansal etkinlikleri de 

sorgulanmıştır. Çalışmanın temel kaynaklarını oluşturan yazıtlar Türkçe tercümeleriyle 

birlikte katalog başlığı altında sunulmuştur. Ayrıca çalışmanın amacına hizmet eden sekiz 

adet tablo ve bir adet harita tez çalışması kapsamında yer almaktadır.  
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SUMMARY 

THE CONTRIBUTIONS OF THE CITIZENS OF CARIAN CITIES TO CITY 

DEVELOPMENT, AS REFLECTED IN THE INSCRIPTIONS 

 (1ST CENTURY B.C – 3RD CENTURY A.D.) 

This thesis seeks to examine, in the light of the information gathered from ancient 

inscriptions, how citizens contributed to city development in the period of time between the 

first century B.C. and the end of the third century A.D., at the same time making a 

comparison with previous centuries. The region of Caria was chosen for the study due to the 

numerous and high-quality epigraphic documentation that is available in this geographical 

area and was limited to that area alone. By its nature, the study explores and provides general 

information on the social, economic and political situation in the Hellenistic and Roman Eras, 

as well as on the phenomenon of euergesia, or benevolence, and the effect this had on the 

city’s economic, political and societal structure. This is followed by an analysis of the factors 

that motivated citizens to contribute to city building and development. These contributions 

have been reviewed in terms of form, quality and quantity of implementation, and also 

classified in terms of criteria such as the station or vocation of the contributing persons during 

or before the execution of the development and which structures were chosen for these efforts. 

The differences between the Hellenistic and Roman Eras in this context have also been 

investigated. Further, the nature of the phenomenon of benevolence in the context of the 

family and in terms of prestige strategies, and how the concept of family played a role in the 

contributions of citizens to the development of the city have been analyzed. In so doing, an 

inquiry was also made into the financial activities that persons of the same family engaged in 

to be able to meet the expenses of building and development. The inscriptions that were the 

fundamental resources that form the basis for the study have been presented as a catalog 

together with their Turkish translations. Additionally, eight tables and a map that have 

provided insight have been included and presented in the study.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

xi 

 

Ö�SÖZ 

Günümüze ulaşabilen yazıtlar, antik kentlerde birçok yapının inşa ve onarımında özel 

şahısların önemli finansal katkıları bulunduğu yönünde bilgiler verirler. Bu finansal katkıların 

Pax Romana ile MS I. yüzyılda artarak MS II. yüzyılda nitelik ve nicelik açılarından doruk 

noktasına ulaştığı görülür. Kent imarına yönelik bu katkılar hem antik çağ kent sosyolojisi, 

hem de kent ekonomisi açısından dikkate değer bir önem arz etmektedir. Bu özelliği 

nedeniyle konu, çok sayıda modern araştırmacının ilgisini çekmiş olmakla birlikte 

hayırseverlik olgusu veya kent ekonomisi konularında yapılmış çalışmaların içinde sıkça 

kısmen değinilmiştir veya bir alt bölüm altında genel bir bakış ile incelenmiştir. Bu çalışma 

ile araştırma konusu ilk kez kapsamlı olarak ele alınmış ve kitapların satır aralarından 

çıkartılarak sistemli bir sınıflandırma ile bilim dünyasının takdirine sunulmuştur.  

Tarafımca hazırlanmış bu çalışmada bana yol gösteren, ilham ve cesaret veren kişilerin 

de önemli katkıları bulunmaktadır. Öncelikle bu tez çalışmasının konusunu öneren ve 

çalışmalarım boyunca değerli görüş ve önerilerini benimle paylaşan tez danışmanın Sayın 

Prof. Dr. Sencer Şahin’e teşekkür etmeyi borç bilirim. Yararlandığım Almanca ve Fransızca 

eserlerin tercümesinde bana yardımcı olan ve esin verici görüşlerini tartışmalarımızda 

benimle paylaşan Kaan Đren’e ve Burak Takmer’e, özellikle mimari konusunda sıkça 

danıştığım ve konu üzerindeki eleştiri ve yorumları ile tezin oluşmasında katkısı bulunan A. 

Kadir Baran’a, haritanın oluşturulması konusundaki yardımları nedeniyle Şahin Gümüş’e, 

ayrıca tezimin zorlu yazım süreci içinde daima beni destekleyen ve motive eden eşim Ayşe 

Oğuz Ünver’e teşekkür ederim.  

Güray Ünver 

Muğla 2012 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



GĐRĐŞ 

Araştırmanın Amacı ve Kapsamı 

Yazıtlar, kentlerde özel şahısların MÖ III. yüzyıldan itibaren kent imarına çeşitli 

şekillerde katkılarda bulunduklarına dair bilgiler sunarlar. Bu katkının niteliği ve niceliği MS 

I. ve II. yüzyıllarda en üst seviyeye ulaşır. Özellikle Anadolu’nun batısı ve güneyinden ele 

geçen yazıtların son derece zengin içeriğine karşın özel şahısların kent imarına katılımları 

konusu kapsamlı olarak incelenmemiştir. Bu çalışmanın amacı MÖ I. – MS III. yüzyıllar 

arasında özel şahısların kent imarına katılım konusundaki etkinliğini sorgulamak, MS I. ve II. 

yüzyıllarda görülen önemli artışın sosyal ve ekonomik nedenlerini araştırmaktır. Ayrıca özel 

şahısların kent imarına yönelik olarak yaptıkları harcamaların öncelikli gerekçeleri ve 

sonuçları konusunda Hellenistik Çağ ile Roma Çağı arasında temel farklılıkları ortaya 

koymaktır. Çalışma, konu hakkında zengin ve çeşitli epigrafik kaynaklar sunması nedeniyle 

coğrafi mekan olarak Karia bölgesiyle, zaman açısından ise konuya ilişkin epigrafik 

kaynakların yoğunlaştığı Principatus Dönemi’ni (MÖ 27- MS 283) kapsaması amacıyla MÖ I. 

– MS III. yüzyıllar ile sınırlandırılmıştır. 

Yöntem ve Kuruluş Düzeni 

“Yazıtlar Işığında Karia Kentlerinde Yurttaşların Kent Đmarına Katılımları” başlıklı 

doktora tez çalışması beş bölümden oluşmaktadır. Çalışmanın birinci bölümü “Temel 

Tanımlar” başlığını taşımaktadır ve bu bölüm altında tez konusu ile ilgili temel kavramlar ve 

terminoloji ortaya konmakta ve okuyucuya tanıtılmaktadır. Ayrıca bu bölüm altında kent 

yönetimi, kent memuriyetleri ve bu memuriyetlerin üstlenilme prosedürü hakkında bilgiler 

verilmektedir. Đkinci bölüm “Euergesia ve Kişisel Motivasyon” başlığını taşımaktadır. Bu 

bölüm altında euergesia olgusunun Hellenistik Çağ’dan itibaren gelişimine, genel 

niteliklerine ve kentlerin sosyal ve politik yaşamındaki önemine değinilmektedir. Bu bölüm 

altında ayrıca hayırseverlik (euergesia) olgusunun kent ekonomileri üzerinde etkileri 

değerlendirilmektedir. Bu şekilde kent imarına katkıda bulunmuş özel şahısların sosyal ve 

politik açılardan kent içindeki konumlarının ve bu konumların gerekçelerinin ortaya konması 

amaçlanmaktadır. “Yurttaşların Kent Đmarına Katılımları” başlıklı üçüncü bölüm, çalışmanın 

temel konusunun kapsamlı olarak işlendiği bölümdür. Bu bölümün çeşitli alt başıkları altında 

özel şahısların kent imarına katılımları gerçekleştirilme şekilleri açısından sınıflandırılmış ve 

imar faaliyetlerinin nitelikleri kapsamlı olarak incelenmiştir. Ayrıca euergesia olgusuna 

paralel olarak imar faaliyeti gerçekleştirme kapsamında aile kavramı ve bu kapsamda 



 

 

2 

kadınların kent imarına yönelik katkıları incelenmiş ve değerlendirmelerde bulunulmuştur. 

Yine aynı bölümün alt başlıkları altında kent imarına katılmış yurttaşların üstlenmiş oldukları 

memuriyetler incelenmiş ve son memuriyetler ışığında bazı kent memuriyetlerini üstlenen 

yurttaşların kent imarındaki etkinliği saptanmıştır. Çalışmanın dördüncü bölümü 

“Projelendirme ve Đnşa Maliyeti” başlığını taşımaktadır. Bu başlık altında inşa edilen 

yapıların tahmini maliyetleri konusunda görüş ve değerlendirmeler sunulmuştur. “Yurttaşların 

Kent Đmarına Katılımları Kapsamındaki Yapı Türleri” başlığı altındaki beşinci bölümde, 

yurttaşların kent imarına katılımda tercih ettikleri yapıların tespiti ve yorumlamaları 

yapılmıştır. Bu şekilde özellikle bazı yapı türlerinin tercih edilmesi ışığında kent imarına 

katılımların gerekçelerine de katkıda bulunulması amaçlanmaktadır.  

Araştırmanın birinci derece kaynakları olan yazıtlar “Katalog” başlığı altında 

sunulmuştur. Yazıtlar, katalog içinde titulus kelimesinin kısaltması olan “T.” harfini takiben 

numaralanmış ve Türkçe tercümeleri ile birlikte verilmiştir. Katalog iki bölümden 

oluşmaktadır; Birinci bölüm MÖ I. yüzyıldan başlayarak MS III. yüzyıl sonuna kadar geçen 

zaman dilimine tarihlendirilebilen yazıtları içerir. Bu nedenle MÖ II. yüzyıl ve öncesine 

tarihlenen yazıtlara, ayrıca MS IV. yüzyıl ve sonrasına tarihlenen yazıtlara katalogda yer 

verilmemiştir, buna karşın MÖ II. - I. yüzyıl şeklinde, bir yüzyıldan geniş bir süreye 

tarihlendirilebilen yazıtlar katalogun tarihsel sınırlaması içinde kalmasının mümkün 

olduğundan yola çıkılarak dahil edilmiştir. Zaman sınırlaması dışında kalan yazıtlara ise 

metin içinde, değerlendirmeler ve karşılaştırmalar sırasında gerektiği ölçüde değinilmiştir. 

Katalogun ikinci bölümünde ise tarihlendirilemeyen yazıtlar bulunmaktadır. Katalogun 

kapsamı genel olarak kent yurttaşı olan özel şahısların kent imarına katkıları konusunda 

doğrudan veya dolaylı bilgi veren yazıtlar ile sınırlandırılmıştır. Buna karşın çalışmanın 

konusu açısından önemli olduğu düşünülen bazı yazıtlar (T.30, T.87, T.147, T.150 ve T.170) 

genel sınırlandırmanın dışında olmalarına karşın katalog içinde bulunmaktadır. Kentin 

yurttaşı olmaları durumunda Roma eyalet memurlarının imar faaliyetlerine ilişkin yazıtlar da 

katalog kapsamına dahil edilmiştir. Katalog içinde okuyucunun yazıtlara kolay erişimini 

sağlamak amacıyla yazıt sunan kentlerin sıralanmasında coğrafi düzen yerine alfabetik 

sıralama tercih edilmiştir. Her kent başlığı altındaki yazıtlar ise mümkün olduğu ölçüde 

kronolojik olarak sıralanmıştır. Katalog içinde aynı imar faaliyetine ilişkin ve metin olarak 

aynı veya büyük benzerlik taşıyan yazıtlar tek katalog numarası altında ele alınmış ve katalog 

numarasının yanına eklenen küçük Roma rakamları ile belirtilmiştir. Buna karşın aynı kişinin 

aynı imar faaliyetine ilişkin farklı nitelikteki yazıtlar  - örneğin bir yapı yazıtı ve aynı imar 

faaliyetini anan bir de onurlandırma yazıtı bulunması durumunda - ayrı katalog numaraları 
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altında verilmiştir. Katalogu oluşturan yazıtların sunumunda buluntu yeri, tarih ve yayın 

dışında araştırmanın konusu gereği yapının türü, yazıt taşıyıcı, yaptıran ve ithaf maddeleri yer 

almaktadır. Yazıt taşıyıcıların tanımları ve metre cinsinden ölçülerinin katalog içinde 

verilmesine özellikle özen gösterilmiştir. Yayın maddesi altında bir corpus kapsamında 

yayınlanmış yazıtların erken yayınlarına gerek görülmedikçe yer verilmemiştir. Yayın 

maddesi altında birden fazla kaynağın bulunmasının gerekli olduğu durumunda ise temel 

alınan kaynak yanına eklenen * işareti ile belirtilmiştir. Ayrıca yazıtlarda kent imarına katkıda 

bulunduğu tespit edilen kişilerin kent içindeki sosyal ve politik konumunun 

değerlendirilebilmesi amacıyla prosopografya bilgilerine de yer verilmiştir. Prosopografya 

bilgileri araştırmanın temel amacına hizmet edecek şekilde sınırlanmıştır ve şahsın tüm aile 

ilişkilerini öncesi ve sonrasıyla birlikte içermeyebilir.  

Tez çalışması kapsamında bir adet harita ve sekiz adet tablo bulunmaktadır.  Harita 

üzerinde katalog kapsamına dahil edilen yazıtların ait oldukları kentler gösterilmiştir. Tablolar 

aracılığıyla da yurttaşların kent imarına katılımlarının yoğunlaştığı dönem veya yüzyılların 

tespiti, ayrıca yurttaşlar tarafından tercih edilen yapı türlerinin genel dağılımının sunulması 

amaçlanmaktadır. Tablolara ilişkin açıklamalar, “Giriş” bölümü içinde “Tablolara Đlişkin 

Açıklamalar” başlığı altında sunulmuştur.  

 Bilgi ve kavramlara kolay ulaşımın sağlanması amacıyla üç adet dizin okuyucuya 

sunulmaktadır; “Antik Eserler Dizini” tez çalışması kapsamında değinilen antik literatür 

eserlerinin, “Epigrafik Eserler Dizini” ise  katalogda yer alan yazıtların tez kapsamında 

değinilen yayınlarını içeren birer çapraz liste niteliğindedir. “Kent Đmarına Đlişkin Yunanca 

Kelimeler Dizini” ise katalogda yer alan yazıtlarda geçen ve imar faaliyetlerinde kullanılan 

terminolojiye ilişkin Yunanca isim, sıfat ve fiilleri içermektedir. 

Teknik �otlar 

Katalog kapsamına alınacak Karia kentleri konusunda Supplementum Epigraphicum 

Graecum’un (SEG) coğrafi sınırlaması esas alınmıştır. Yunanca kelime ve özel isimlerde 

orijinal yazıma sadık kalınmak suretiyle transliterasyon tercih edilmiştir, fakat η (eta) ve ω 

(omega) harflerinin uzunluk niceliği belirtilmemiştir. Transliterasyonda kullanılan harf 

karşılıkları “Yunanca Kelime ve Özel Đsimlerin Transliterasyonuna Đlişkin Liste” başlığı 

altında verilmiştir. Latince kelime ve özel isimler ise değişiklik yapılmaksızın alınmıştır. Tez 

çalışması içinde geçen kent yönetimine ilişkin memuriyet isimleri ve arkeoloji terminolojisi 
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içinde Yunanca ve Latince’den transliterasyon ile Türkçe alfabeye aktarılan kelimeler ve 

terimlerin eklerinden ayrılmasına ve italik yazılmasına özen gösterilmiştir.  

Çalışmada kaynak olarak kullanılan modern ve antik kaynaklara ilişkin kısaltmalar ayrı 

listeler halinde verilmiştir. Antik kaynakların kısaltmalarında Der �eue Pauly’de (NP) 

sunulan liste esas alınmıştır ve “Antik kaynaklara Đlişkin Kısaltmalar” başlığı altında alfabetik 

sıra ile listelenmiştir. 

Tablolara Đlişkin Açıklamalar 

Tablo 1: Katalogu oluşturan tüm yazıtların tarihlerini gösterir. Koyu renkli yüzey ile 

işaretlenmiş yazıtlar, belli bir yıl veya döneme kesin olarak tarihlendirilebilmiş yazıtlardır. 

Tablolarda yer alan ≤ işareti ile belirlenebilen terminus post quem ve terminus ante quem 

tarihler verilmiştir. Yazıtlar katalogda yer aldığı sıra ve numaraları ile listelenmiştir.   

Tablo 2: MS I – MS III yüzyıla tarihlenen yazıtların içinde yalnızca bir yüzyıl veya daha 

az bir zaman dilimine tarihlenen yazıtlara ilişkin tablodur. Koyu renkli yüzey ile işaretlenmiş 

yazıtlar, belli bir yıl veya döneme kesin olarak tarihlendirilebilmiş yazıtlardır. Tablolarda yer 

alan ≤ işareti ile belirlenebilen terminus post quem ve terminus ante quem tarihler verilmiştir. 

Tablo üç sütundan oluşmaktadır. Birinci sütun MS I yüzyıl, ikinci sütun MS II. yüzyıl, üçüncü 

sütun ise MS III. yüzyıla tarihlendirilen yazıtlara ilişkindir ve her bir sütun içinde yazıtlar, 

kronolojik sıra ile listelenmiştir. 

Tablo 3: Agora’lara, agora’ları çevreleyen stoa’lara ve agora’ların genel donanımına 

yönelik imar faaliyetlerine ilişkin tablodur. Yazıtlar katalogda yer aldığı sıra ve numaraları ile 

listelenmiştir. Faaliyeti gerçekleştiren kişinin belirlenebilen son memuriyeti tablonun son 

sütununda belirtilmiştir. 

Tablo 4: Stoa’lara yönelik imar faaliyetlerine ilişkin tablodur. Agora’ları çevreleyen 

stoa’lar ile ilişkili imar faaliyetleri Tablo 3 kapsamında ele alındığından bu tabloya dahil 

edilmemiştir. Yazıtlar katalogda yer aldığı sıra ve numaraları ile listelenmiştir. Faaliyeti 

gerçekleştiren kişinin belirlenebilen son memuriyeti tablonun son sütununda belirtilmiştir. 

Tablo 5a: Yerel kültlere hizmet eden yapılara yönelik imar faaliyetlerine ilişkin 

tablodur. Tapınakların genel yapısı ve çevre yapılarına yönelik imar faaliyetlerini 

kapsamaktadır. Kutsal alanlar dahilinde bulunan stoa, hamam, gymnasion yapıları, çeşmeler 

ve hydragogia liste kapsamına alınmamıştır. Yazıtlar katalogda yer aldığı sıra ve numaraları 
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ile listelenmiştir. Faaliyeti gerçekleştiren kişinin belirlenebilen son memuriyeti tablonun son 

sütununda belirtilmiştir. 

Tablo 5b: Đmparatorluk kültüne hizmet eden tapınak yapılarına yönelik imar 

faaliyetlerine ilişkin tablodur. Yazıtlar katalogda yer aldığı sıra ve numaraları ile 

listelenmiştir. Faaliyeti gerçekleştiren kişinin belirlenebilen son memuriyeti tablonun son 

sütununda belirtilmiştir. 

Tablo 6: Hamam ve gymnasion yapılarına yönelik imar faaliyetlerine ilişkin tablodur.  

Kutsal alanlar dahilinde bulunan hamam ve gymnasion yapıları da liste kapsamına dahildir. 

Yazıtlar katalogda yer aldığı sıra ve numaraları ile listelenmiştir. Faaliyeti gerçekleştiren 

kişinin belirlenebilen son memuriyeti tablonun son sütununda belirtilmiştir. 

Tablo 7: Tiyatro yapılarına yönelik imar faaliyetlerine ilişkin tablodur. Yazıtlar 

katalogda yer aldığı sıra ve numaraları ile listelenmiştir. Faaliyeti gerçekleştiren kişinin 

belirlenebilen son memuriyeti tablonun son sütununda belirtilmiştir. 

Tablo 8: Su temini ve sunumu ile ilişkili yapılara yönelik imar faaliyetlerine ilişkin 

tablodur. Kutsal alan kapsamında bulunan hydragogia ve dinsel nitelikli çeşme yapıları da 

tablonun kapsamına dahildir. Yazıtlar katalogda yer aldığı sıra ve numaraları ile listelenmiştir. 

Faaliyeti gerçekleştiren kişinin belirlenebilen son memuriyeti tablonun son sütununda 

belirtilmiştir. 
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BĐRĐ�CĐ BÖLÜM 

TEMEL TA�IMLAR 

1.1. Arkhe ve Leitourgia 

Hellenistik Çağ’da iç Karia kentleri kısmen Hellenleşme sürecinden etkilenmeyerek 

çoğunluğu kasaba ölçeğindeki yerleşimlerin oluşturduğu yerel birlikler1 aracılığı ile 

yönetilirken kıyı Karia kentleri Hellenleşme sürecini büyük ölçüde tamamlamış ve diğer 

birçok batı Anadolu kenti gibi demokratia ve isonomia ilkeleri üzerine kurulu bir yönetim 

sistemini benimsemişti. Kısmen geleneksel, kısmen de Hellenistik ya da Klasik Dönem’den 

köklenen bu yerel yönetim sistemine2 göre resmi olarak kent kütüğüne kayıtlı yetişkin 

erkeklerden oluşan demos (halk / halk meclisi), demokratia ilkesi uyarınca yönetim otoritesini 

elinde bulunduruyordu. Kentte yerleşmiş bile olsalar yabancılar politai değildi ve demos 

içerisinde bulunmuyordu3. 

Bir kentin işlerinin fiili yönetimi, idamesi ve yasaların yürütülmesi çok sayıdaki 

görevliye4 verilmişti5. Yunan örneklerine göre kurulu bir polis’in yönetiminde görev almak 

günümüz anlayışı ile bir “meslek” değil, söz konusu görevler için ekonomik, sosyal ve ahlaki 

yeterliliği bulunan yurttaşların hakkı veya yükümlülüğü idi çünkü kent yönetimi sisteminde 

günümüzün modern memuriyetleri ve kurumları bulunmuyordu. 

Hellenistik Çağ’da yönetim otoritesini elinde bulunduran demos, yaptığı toplantılar 

(ekklesia) sırasında memurlarını seçerdi ve kentlerin yönetimi bu memurların oluşturdukları 

kurullar aracılığıyla sağlanırdı6. Kentler, günümüz kavramları ile yasama, yürütme ve yargı 

yetkilerini ellerinde bulundurur, kendi kanunlarını kendileri yapıp uygularlar (autonomia), 

kendi gelir kaynaklarını kullanarak maliyelerini yönetirler7 ve mümkün olduğunca kendi 

kendilerine yetmeye (autarkeia) çalışırlardı8.  

                                                 
1 Karia koinon’ları ve koinon kavramı hakkında bkz. P. Debord, Cité grecque - village carien. Des usages du mot 
koinon, şurada: B. Virgilio (ed.) Studi ellenistici, 15 (2003), s. 115–180. 
2 Stephan, Honoratioren, s. 59vd; Hekatomnid’ler öncesi Karia için bkz. Ruzicka, Dynasty, s. 5-14. 
3 A.H.M. Jones, Greek City, s. 164 vd; Magie, Roman Rule, s. 57vd.  
4 Memuriyetler ve sorumlulukları ile ilişkili olarak bkz. Magie, Roman Rule, s. 58 – 63; Dmitriev, City 
Government, s. 23 – 33 (Hellenistik) ve s. 189 – 245 (Roma). Ayrıca bkz. aşağıda s. 108-130. 
5 A.H.M. Jones, Greek City, s. 162 vd; Magie, Roman Rule, s. 58.  
6 Küçük Asya’da Hellenistik Çağ ve Roma Çağı’nda kent yönetimi ve memuriyetler için genel olarak bkz. 
Dmitriev, City Government, s. 13-246. 
7 Kentin gelirleri, dolaylı vergiler ve türleri için bkz. Magie, Roman Rule, s. 63vd, özelikle dn. 39; Cramme, 
Euergetismus, s. 38-52. Krş. Zuiderhoek, Politics of munificence, s. 45 – 49. 
8 Akdoğu Arca, euergetes, s. 79. 
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Kent yönetiminin temelini oluşturan yüksek kamu görevleri ἀρχαῖ (arkhai) olarak 

isimlendiriliyordu. Yunanca’da yöneticiyi ifade eden ἄρχων ismi gibi ἄρχω fiilinden türemiş 

olan ἀρχή (arkhe) ismi de anlaşılacağı gibi temel anlamda “yönetimsel görevleri ve yönetimin 

üst kademelerini” ifade etmektedir9. Arkhe kavramının içinde yönetimin türü ile ilgili bilinçli 

bir ayrım yoktu10 ve geç Hellenistik Çağ’da, günümüz kavramları ile yürütme, yasama, askeri 

ve yargı görevleri ve hatta dini görevler de bu kapsam altında görülmekteydi11. Küçük Asya 

kentlerinde boule (danışma meclisi) üyeliği de bir arkhe olarak kabul edilmekteydi, bununla 

birlikte elçilikler, hekimlik ve öğretmenlik görevleri arkhe olarak nitelendirilmiyordu12. Diğer 

Küçük Asya kentlerinde olduğu gibi Karia kentlerinde de arkhe üstlenen kamu memurlarının 

hizmetleri karşılığında maaş niteliğinde bir ödeme aldıkları yönünde bir kanıt 

bulunmamaktadır13. Arkhe niteliğinde olmayan öğretmenlik, elçilik, mimarlık ve askerlik gibi 

hizmetler karşılığında ise maaş niteliğinde para ödendiği bilinmektedir14.   

MÖ II. yüzyıl ile birlikte kentlerde memurlar da üstlendikleri arkhe’leri, masraflarını 

kendi keselerinden karşılayarak üstlenmeye başladılar. Bu süreç euergesia olgusunun politik 

bir nitelik kazamasında son derece etkili oldu ve euergesia’nın yeni bir formu bu şekilde 

ortaya çıktı15. Bu değişim kısa süre içinde arkhai’ın liturjik kimlik kazanmasını sağladı, artık 

kent geleneksel olarak arkhe üstlenecek olan kişiden görevinin masraflarını karşılamasını 

bekler olmuştu16. Bu beklenti Hellenistik Çağ’ın sonlarında kent yönetiminin alt 

basamağındaki memuriyetlerde bile görülmekteydi. Arkhe üstlenmenin ekonomik yükünün 

artmasına karşın Hellenistik Çağ’da varlıklı yurttaşlar üzerinde masraflarını kendi kesesinden 

karşılamak suretiyle arkhe üstlenme konusunda “doğrudan” bir baskı bulunduğuna dair yeterli 

                                                 
9 Arkhe ve onunla aynı kökten türemiş yönetimsel ifadelerin yazıtlarda kullanımı ve referanslar için bkz. 
Dmitriev, City Government, s. 14 ve dn. 4, 5, 6, 7. 
10 Hellenistik Çağ’da arkhe anlayışı ve kapsamı için bkz. Dmitriev, City Government, s. 15 – 17. 
11 Dmitriev, askeri görevlerin arkhe olarak nitelendirilmesine ilişkin en erken tarihli delillerin MÖ erken III. 
yüzyıla ait olduğunu, dini görevlerin ise geç Hellenistik Çağ’dan itibaren arkhe kapsamında görüldüğünü ifade 
eder. Artık din işlerinin yönetimi de kent yönetiminin bir parçası haline gelmiştir. Bkz. Dmitriev, City 
Government, s. 15 ve dn.8. 
12 Dmitriev, City Government, s. 17 ve dn. 18. 
13 Agoranomos, gymnasiarkhos ve neopoios gibi görevlilerin para cezası verme ve toplama yetkisi hakında bkz. 
Dmitriev, City Government, s. 34vd. dn. 2 ve 4.  
14 Dmitriev, City Government, s. 35 dn. 7 ve 8. 
15 Dmitriev, City Government, s. 39, krş. Veyne, Bread and Circuses, s. 10vd; Veyne bu durum için euergesia ab 
honorem yani (memuriyet için gerçekleştirilen hayır işi) ifadesini kullanmakta ve arkhe ile birlikte gelen bir 
zorunluluk olduğunu belirtmektedir. Ayrıca bkz. aşağıda s. 26 
16 Veyne, Bread and Circuses, s. 132vd; Stephan, Honoratioren, s. 68. 
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kanıt bulunmamaktadır17, bununla birlikte Hellenistik Çağ’a ait dekretlerin bitim kısmını 

oluşturan teşvik ifadeleri “dolaylı” baskı unsuru olarak kabul edilebilir18. 

Hellenistik Çağ’dan itibaren Küçük Asya yazıtlarında kent yönetimi ile ilgili en sık 

rastlanan terimlerden birisi kuşkusuz (λειτουργία) leitourgia’dır. Leiturgiai, kentten kente 

farklılık gösterse de, çoğunlukla halka ziyafet verilmesi, festivaller, agon’lar, tiyatro ve müzik 

gösterileri düzenlenmesi, elçilik masraflarının ve gymnasion’ların bakımı ve işlerliği için 

gereksinimlerinin karşılanması gibi emekten ziyade para harcanmasını gerektiren 

yükümlülüklerdi19 ve kentin varlıklı ve önde gelen ailelerinin fertleri tarafından yerine 

getirilirdi.  

Temelde “hizmet” anlamına gelen leitourgia kelimesi, bir arkhe ile ilişkili olarak 

kullanıldığında ise arkhe’nin üstlenilme biçimini ifade etmekte ve arkhe’nin gerektirdiği tüm 

masrafların, görevi üstlenen kişi tarafından karşılanacağı anlamına gelmekteydi20. 

Leitourgia’nın bu tanımı, arkhe ile arasında - en azından Hellenistik Çağ için21 – hem 

üstlenme prosedürü hem de harcanan paranın kaynağı açısından ayrım getirmektedir. Bir 

hizmet yükümlülüğü olarak seçimsiz üstlenilen leitourgiai’ın aksine doğrudan kentin 

yönetimi ile ilişkili memuriyetleri ifade eden arkhai seçilmiş görevliler tarafından 

üstlenilmekte ve üstlenenin ekonomik durumu yeterli ise kendisinden leitourgia kapsamında 

arkhe masraflarını karşılaması ve hatta seçim öncesinde memuriyeti sırasında 

gerçekleştireceği euergesiai için resmi söz vermesi beklenmekteydi. Bu sözler, adaylar 

arasındaki rekabetin araçlarıydı ve aday tarafından bu tür sözler verilmesi zorunlu değildi, 

fakat adayın görevi üstlenme olasılığını arttırıyordu. Zira artık kentin beklentisi sadece arkhe 

masraflarının karşılanarak kent kasasındaki paranın korunması değil, memurun görevi 

sırasında da cömertliğini göstermesiydi.  Ekonomik durumu yeterli olmayan bir kişinin arkhe 

için seçilmesi durumunda ise arkhe’nin gerektirdiği masraflar için kamu parası (δηµόσιον)22 

kullanılmaktaydı23. Bu tanım ayrıca yazıtlarda rastlanan ve kavram kargaşası olarak 

                                                 
17 Dmitriev, City Government, s. 290. Krş. Kleijwegt, Voluntarily, s. 66vd. Ayrıca bkz. Migeotte, théâtre à Iasos, 
s. 274. 
18 Kleijwegt, Voluntarily, s. 71. Hellenistik Çağ ve Roma Çağı’nda varlıklı elitler üzerindeki baskı için bkz. 
aşağıda s. 23-27. 
19 Magie, Roman Rule, s. 61; Cramme, Euergetismus, s. 47vd; Stephan, Honoratioren, s. 68vd. 
20 Quass, Honoratiorenschicht, s. 274; Dmitriev, City Government, s. 18 ve dn. 26 (erken referanslar). Leitourgia 
ve ilişkili terimler için bkz. Lewis, "Leitourgia and Related Terms." GRBS 3 (1960) s. 175-184. ve id.,, 
"Leitourgia and Related Terms (II)." GRBS 6 (1965) s. 227-230. Leitourgia için ayrıca bkz. Oehler, Leitourgie, 
s. 1871–1879. 
21 Hellenistik Çağ’da leitourgiai için bkz. Quass, Honoratiorenschicht, s. 270vd. 
22 Bkz. T.156 (sat. 15). 
23 Veyne, Bread and Circuses, s. 132; Bremen, Women and wealth, s. 224; Dmitriev, City Government, s. 44 ve 
317. Kent kasası ve buna ait harcama kalemleri için Dmitriev, City Government, s. 36. 



 

 

9 

nitelendirilen24 “τὰϛ ἀρχὰς λειτουργεῖν”, “λειτουργὸς ἀρχῆς πάσης”25 ve benzeri ifadeleri26 de 

“yönetimsel kamu görevini tüm masraflarını kendi cebinden karşılayacak şekilde üstlenme” 

anlamı ile anlaşılır kılmaktadır. 

Leitourgia olgusu Küçük Asya kentlerine özgü değildir ve Klasik Çağ Atina’sında da 

varlığı dönemin önde gelen hatiplerinin sözleri ile belirlenebilmektedir27. Klasik Çağ 

Atina’sında leitourgia, zengin yurttaşlarının kendi paralarıyla yerine getirmeleri beklenen 

kamusal bir yükümlülük, toplum için gerçekleştirilen bir hizmetti28. MÖ I. yüzyıl ve sonrası 

için yapılan tanımlarda leitourgia, Latince’de yükümlülüğü ifade eden “munus” ile özdeş 

tutulmuştur29. Genel olarak kabul gören tanıma göre ise leitourgia; üstlenen kişiye toplum 

içinde itibar kazandıran, yüklü bir harcama ve bazı durumlarda ciddi bir kişisel emek 

gerektiren kamu hizmetleridir30. Hellenistik Çağ’da, arkhe niteliğindeki görevlerin giderek 

liturjik bir kimliğe bürünmesinin sonucunda MÖ I. yüzyılda arkhe ve leitourgia arasındaki 

farklılıklar azalmış ve Roma Çağı’nda pratikte fark kalmamıştı.31 Neredeyse her arkhe, 

leitourgia ile üstleniliyordu. Yine de bu her leitourgia’nın bir arkhe’nin üstlenilmesi ile 

ilişkili olduğu şeklinde anlaşılmamalıdır. Zira leitourgia sadece arkhe olarak değerlendirilen 

yönetim görevlerinin değil, aynı zamanda arkhe kapsamına girmeyen elçilik, hekimlik gibi 

görevlerin üstlenilmesinde de kullanılmıştır32. Yazıtlarda her iki kelimenin halen yan yana 

görülmesi33 de bu farklılığın yansıması olarak kabul edilebilir. Sonuç olarak iki kelime birbiri 

ile tam olarak aynı içeriğe sahip değildir ve birbirinin yerine kullanılmamalıdır34. 

MS I. yüzyıl ve sonrasında arkhai, kendi içinde bir hiyerarşi sahibi görünümündedir, 

fakat bu durum Roma’daki cursus honorum gibi sistemli bir memuriyet hiyerarşisine işaret 

etmemektedir35. Bazı arkhai’ın bir diğeri veya diğerlerinden daha önemli ve üst düzey 

                                                 
24 Dingil, kadınlar, s. 226. 
25 Blümel, EA 25 (1995) s. 61vd, no. 32 (sat. 6); SEG XLV (1995) no. 1535 (Roma Đmp. Dön. - Nysa). 
26 Jones, Greek City, s. 168 ve dn. 25; Bremen, Limits, s. 20 ve dn. 30.  
27 Isokr., or., VII, 25; Lys. XIX, 57-58; Demosth.. or., XX. 18 - 21. 
28 Klasik Çağ Atina’sında leitourgia ve sistemin işleyişi için bkz. Veyne, Bread and Circuses, 71-83; Quass, 
Honoratiorenschicht, s. 19-21,  krş. Finley, Antik Çağ Ekonomisi, s. 181vd. 
29 Rostovtzeff, SEHRE, s. 387 - 389; Macro, Cities, s. 677; krş. Drecoll, Liturgien, s. 237vd; Cramme, 
Euergetismus, s. 47. 
30 Magie, Roman Rule, s. 61 ve özellikle not. 35; Bremen, Limits, s. 21vd 
31 Jones, Greek City, 339–340; Magie, Roman Rule, s. 61 ve 651; Gauthier, cités grecques, s. 118vd: Quass, 
Honoratiorenschicht, s. 41vd ve 270; Cramme, Euergetismus, s. 47vd; Rostovtzeff, SEHRE, s. 387; Veyne, 
Bread and Circuses, s. 134vd; Sartre, Asie Mineure, s. 224vd; Stephan, Honoratioren, s. 68; Dmitriev, City 
Government, s. 17 ve 114. 
32 Dmitriev, City Government, s. 18 ve 116. 
33 Örnekler için bkz. I.Aph.2007, no. 4.101 = Reynolds, Aphrodisias and Rome, no. 41 (sat. 7) ταῖς ἀρχαῖς καὶ 
λιτουργίαις; I.Tralleis, no. 112 (sat. 10-12) µετὰ πολλὰς ἀρχὰς καὶ λειτουργίας. Benzer ifadeler içeren Karia 
dışından Küçük Asya yazıtları ile ilişkili referanslar için bkz. Dmitriev, City Government, s. 116 dn. 41. 
34 Drecoll, Liturgien, s. 221vd; Macro, Cities, s. 677vd. 
35 Dmitriev, City Government, s. 331. 
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olduğunu vurgulayan “en önemli” veya “birinci sınıf” gibi epitheton’lar bu hiyerarşinin 

yansımasıdır36. Bununla birlikte, “en onurlu”, “en parlak” ve “en dikkate değer” gibi statü 

belirleyici epitheton’lar da görülmektedir37. Bu ifadeler, doğrudan kent yönetimini 

ilgilendiren üst düzey memuriyetler ile ilişkili olmalıdır ki bu memuriyetler sosyal açıdan en 

büyük önem ve itibara sahiptirler38. Leitourgia yoluyla arkhe üstlenmenin yaygınlaşması ile 

itibar belirten bu tür epitheton’lar leitourgiai için de kullanılmıştır. Dion Khrysostomos da 

Prusa’lı yurttaşlarına seslenirken “sizler için en büyük leitourgia’ları üstlendim” demektedir39.  

Kentlerdeki tüm varlıklı yurttaşlar leitourgia üstlenmekle yükümlü değildi. Hellenistik 

Çağ’da bazı yurttaşlar kentlerinin “yasa uyarınca” verdikleri bir imtiyaz olarak leitourgia 

muafiyetine sahiptiler40. Fakat bu kişiler yine de leitourgia üstlenebiliyorlardı. Roma 

Çağı’nda ise kent yönetiminin küçük bir elitler zümresinin eline geçmesiyle birlikte önemli 

mali yükler verilen ailelere Roma tarafından leitourgia muafiyeti (aleitourgia) 

verilebiliyordu41. Bu şekilde aleitourgia aile içinde babadan oğluna devir edilen bir nitelik 

kazandı42. Aslında bu muafiyet Roma yönetiminin bazı meslek gruplarına tanımış olduğu bir 

ayrıcalıktı ve belirli kurallara bağlanmıştı. Roma'ya erzak taşıma işiyle meşgul olan tüccarlar, 

sofistler, filozoflar, rhetor'lar, grammaticus'lar ve hekimler bu ayrıcalıklı hakka sahip 

olabilmekteydiler. Antoninus Pius Dönemi’nde, olasılıkla kentlerin iç işlerliğini sağlamak için 

leitourgia muafiyeti elde edecek kişilerin sayıları ile ilgili katı sınırlamalar getirilmiştir. 

Antoninus Pius'un düzenlemesine göre; küçük kentlerde, 5 hekim, 3 sofist, 3 grammaticus'a, 

orta büyüklükteki kentlerde 7 hekim, 4 sofist ve 4 grammaticus'a, en büyük kentlerde ise 10 

hekim, 5 sofist ve 5 grammaticus'a bu ayrıcalık tanınmıştır43.  

                                                 
36 Küçük Asya’nın batısından erken örnek için bkz. Sardis VII, 1, no. 27, sat. 18-19 (MÖ 75-50?). τὰς µεγίστας 
ἀρχὰς πάσας için bkz. I.Aph.2007, no. 12.306, sat. 10 (MS I.-II. yüzyıl); τὰς πρώτας ἀρχὰς καὶ λειτουργίας için 
bkz. I.Aph.2007, no. 12.21, sat. 10 (MS II. - III. yüzyıl); I.Aph.2007, 12.22 sat. 15-16 (MS II.-III. yüzyıl). 
37 τὰς ἀρχὰς τιµιωτάτας ἐν πάσαις için bkz. Sardis VII, 1, no. 8, sat. 122-123 (MÖ I. yüzyıl); τὴν λαµπροτάτην 
ἀρχήν için bkz. TAM V, 2 no. 829 sat. 14-16 (Roma Đmp., Attaleia, Lydia); τὰς ἐπι]σήµους ἀρχὰς καὶ λειτουργίας 
için bkz. I.Side II, no. 70 sat. 11-12 (MS II. yüzyıl) 
38 Dmitriev, City Government, s. 113; Dmitriev, haklı olarak bu epitheton’ların çoğul ifadelere de eklenmesinden 
yola çıkarak anlamının “arkhon” olamayacağı görüşündedir.. 
39 Dio, or. XLVI, 6;  “λελειτούργηκα δὲ ὑµῖν τὰς µεγίστας λειτουργίας”. 
40 ἀλειτούργητος ἐκ τῶ[ν νόµων] için bkz. I.Mylasa, no. 105 (sat. 9; MÖ II. yüzyıl) ve ibid., no. 120 (sat. 7; 
Hellenistik). 
41 Marcus Sempronius Clemens ve ailesinin sahip olduğu ateleia ve aleitourgia için (ἀτελείᾳ καὶ ἀλειτουργησίᾳ 
ἐκ γένους τετειµηµένος) bkz. T.135 (sat. 12-13), T.137 (sat. 5-7), bu imtiyazların senato tarafından verilmesi 
hakkında bkz. T.140 (sat. 1-3) ἀτελείᾳ καὶ ἀλ]ειτουργησίᾳ τετε[ιµηµένος δόγµατι συγκλήτου ἐ]κ γένους.  
42 Dmitriev, City Government, s. 318vd. 
43 Garnsey, Aspects, s. 236vd. 



 

 

11 

Roma Çağı’nda, Küçük Asya’da arkhe üstlenmek isteyen kişi, gönüllü adaylığını resmi 

bir söz ile (ἐπαγγελία, ὑπόσχεσις veya fiil biçimi ile ἐπαγγέλλοµαι, ὑπισχνέοµαι)44 

açıklıyordu ve memuriyeti elde etmesi durumunda bir miktar para (summa honoraria)45 

ödemek durumundaydı. Adayın, ahlaki karakter ve ekonomik yeterlilik gibi zorunlu özellikler 

taşımasının yanında, daha önce benzer görevleri üstlenmiş ve başarı ile tamamlamış olması da 

tercih nedeni olmalıydı. Genel olarak boule, adayların göreve uygunluğunu inceledikten sonra 

aday listelerini asar ve gizli bir oylama sonucunda memuriyeti üstlenecek kişi belirlenirdi46.  

1.1.1. Kent Memuriyetlerinde Kadınlar 

Hellenistik Çağ’dan itibaren üstlenen kişinin servetinin cinsiyetinin önüne geçmesiyle 

birlikte kadınların da kentlerde bazı memuriyetler üstlendikleri görülür. Hellenistik Çağ’da 

kadınların üstlendikleri memuriyetler genellikle temsili niteliktedir ve aslen memuriyet için 

gerekli harcamaların karşılandığını ifade etmektedir47. Bu şekilde kadınlar öncelikli olarak 

dini görevler üstlenmeye başladılar48. Kent memuriyetlerini üstlenmenin ve buna ek olarak 

euergesia’lar gerçekleştirerek kent içinde prestĳ edinmenin ailevi stratejiler halini alması ile 

kadınlar kent yönetiminde daha çok görünür oldular. Kadınlar tarafından üstlenilen bu 

memuriyetler aslen liturjik nitelikteydi ve euergesia’ya açıktı49. Böylece geç Hellenistik 

Çağ’da varlıklı ailelere mensup kadınlar, stephanephoria gibi eponymos memuriyetler ve 

gymnasiarkhia gibi leitourgia’ları üstlenebiliyorlardı. Kadınların, kent yönetiminin prestĳli 

fakat yönetimde aktif rol oynamayan basmaklarında görülmeleriyle birlikte euergesia’lar 

gerçekleştirdikleri de görülmektedir. Kentlerin önde gelen varlıklı ailelerine mensup bu 

kadınların euergesia gerçekleştirmelerinde ya da diğer bir ifade ile onlardan euergesia 

gerçekleştirmelerinin beklenmesinde Hellenistik kralların eşlerinin armağanları önemli bir 

                                                 
44 Quass, Honoratiorenschicht, s. 331 ve dn. 140; krş. Dmitriev, City Government, s. 39vd. Dmitriev, fiil 
biçimlerinin daha erken örneklerde görüldüğünü, bu ifadelerin MÖ IV. yüzyılda kentler arası anlaşmalar için 
kullanıldığını ve aynı yüzyılın sonlarında kentlerin iç işlerine ilişkin resmi sözler için kullanılır olduğunu ifade 
etmektedir.   
45 Kamu memuriyeti üstlenme karşılığında kente ödenen çeşitli tür ve miktarlardaki summa honoraria 
niteliğindeki paralar için bkz. Quass, Honoratiorenschicht, s. 328 – 334 ve 343 – 345; Cramme, Euergetismus, s.  
42-47. Ayrıca bkz. Broughton, Roman Asia Minor, s. 802vd; Magie, Roman Rule, s. 650 ve s. 1519 not. 52; 
Veyne, Bread and Circuses, s. 139-143. Bithynia’da boule üyeliği için ödenen summae honorariae için bkz. 
Plin. epist. 10, 112, krş. I.Ephesos, no. 1487 ve 1488. Ayrıca bkz. aşağıda s. 13-16. 
46 Kleĳwegt, Voluntarily, s. 64vd. 
47 Dmitriev, City Government, s. 55 
48 SIG3 no.1015 (Halikarnassos, MÖ III. yüzyıl), ayrıca bkz. Bremen, Limits, s. 27-29   
49 Dmitriev, City Government, s. 55vd. 
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etken olmalıdır50. Sonuç olarak kentin ve halkın, memuriyet üstlenen kadınlardan beklentisi 

memuriyetleri sırasında Hellenistik kral eşleri gibi cömertliklerini sergilemeleridir51.  

Roma Çağı’nda52 kadınların kent yönetimine katılımları mensup oldukları ailelerin kent 

yönetimindeki etkinliğine bağlı olarak artış göstermiştir53. Bu çağda elit ailelere mensup kadın 

ve çocuklar da ailelerindeki yetişkin erkek fertler gibi54 dini memuriyetlerin dışındaki diğer 

memuriyetlerde de görülür oldular55. Aile geleneği olarak kent yönetiminde bulunan ailelerin 

kadın mensupları eponymos memuriyetleri (stephanephoria) ve leitourgia’ları üstlenmeye 

devam etmişlerdir. Bununla birlikte hastalık, ölüm veya cursus honorum içerisinde görev 

almış olmak gibi nedenlerle ailede memuriyeti üstlenecek erişkin erkek üyenin bulunmaması 

durumunda aile geleneğini sürdürmek kadınların yükümlülüğü olmuştur56. Bu şekilde kadın 

ve çocuklar da ailevi gelenek çerçevesinde Hellenistik Çağ’ın bir uzantısı olarak yönetimsel 

açıdan önemsiz fakat masraflı memuriyetleri üstlendiler57. Bu sınırlama bazı memuriyetleri 

kadınlara kapatıyordu, örneğin kadınlar logisteia, agoranomia, eirenarkhia, grammateia, 

sitonia, presbeia üstlenemiyor, ayrıca boule veya gerousia üyesi de olamıyorlardı58. Herakleia 

Salbake’den Glykon kızı Tate ise gymnasiarkhia ve stephanephoria üstlendikten sonra hayatı 

boyunca gösterdiği bilgeliği nedeniyle gerousia üyesi olmuştur59. Tate, gerousia üyeliği elde 

etmiş tek kadın olarak bilinmektedir.  

                                                 
50 Gauthier, cités grecques, s. 55vd ve 72-75. Kent memuriyetlerinde kadınların da eşlerinin yanında görülmesi 
ile Hellenistik kralların eşleri ile oluşturdukları aile figürünün ilişkisi hakkında bkz. Bremen, Limits, s. 140vd. 
51 III. Antiokhos’un eşi Laodike’nin Iasos’ta yoksul kızların çeyiz masrafları için tahıl satışından elde edilecek 
olan para ile kurduğu fon (strothion) için bkz. I.Iasos, no. 4. Ayrıca bkz. Bringmann, Grain, s. 159. 
52 Roma Çağı’nda kadınların kent yönetimine dahiliyeti ve etkinlikleri hakkında bkz. Magie, Roman Rule, s. 
630-658 ve s. 1518-1521; R. MacMullen, “Women in Public in the Roman Empire.” Historia 21 (1980) s. 208-
218; Casarico, “Donne Ginnasiarco.” ZPE 48 (1982) s. 117-123; J. Nolle, “Frauen wie Omphale? Überlegungen 
zu politischen' Ämtern von Frauen im kaiserzeitlichen Kleinasien" şurada: Reine Männersache? Frauen in 
Männerdomänen der antiken Welt, Köln 1994, s. 229-259; F. Kirbihler, “Les femmes magistrates et liturges en 
Asie Mineure (ΙΓ s. av. J.-C. - IIIer s. ap. J.-C.)" Ktema 19 (1994) s. 51-75; S. J. Friesen, “Ephesian women and 
men in public office during the Roman imperial period", şurada: 100 Jahre österreichische Forschungen in 
Ephesos, Wien 1999, s. 107-113; Bremen, Women and wealth, s. 223 -  242; Bremen, Limits, s. 9-192; Dmitriev, 
City Government, s. 53-55 ve 178-188; Karia kentlerinde kadınların kent yönetimine katılımlarına ilişkin 
prosopografi çalışması için bkz. F. Dingil, Principatus Devri Karia’sında Leiturgia ve Arkhe ve Üstlenen 
Kadınlar, Ankara 2006 (Yayınlanmamış Doktora Tezi). 
53 Toplum yapısındaki oligarşik eğilim ve bu eğilimin kadınların politik yaşamda görünmeleri arasındaki ilişki 
için bkz. Bremen, Women and wealth, s. 236vd. 
54 Kadınların, erkeklerin işlerine öykünmeleri ve örnek almaları hakkında bkz. Bremen, Women and wealth, s. 
235 ve dn. 69. 
55 R. van Bremen bu artışı artan Roma etkisine bağlamaktadır, bkz. Bremen, Limits, s. 57, krş. Dmitriev, City 
Government, s. 317vd. 
56 Ardıl ve mirasçıların yükümlülükleri hakkında bkz. aşağıda s. 89-92. 
57 Dmitriev, City Government, s. 317vd. Kadınlar ve çocukların memuriyet üstlenmeleri arasındaki faklılıklar 
için bkz. Quass, Honoratiorenschicht, s. 338vd. 
58 Kadınların arkhe ve leitourgia üstlenmelerindeki sınırlamalar için bkz. Bremen, Limits, s. 55-59. 
59 Bkz. T.73. 
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Karia kentlerinden ele geçen yazıtlar MS I. yüzyıl ve sonrasında kent memuriyeti 

üstlenmiş çok sayıda kadının varlığına işaret ederler. Kentlerin varlıklı ve itibarlı ailelerine 

mensup bu kadınların büyük çoğunluğunun rahibelik veya imparatorluk kültü başrahibeliği 

gibi bir erkek ile müşterek üstlenilen memuriyetlerde görünmeleri bu etkinliğin ailevi bağlam 

içinde bulunduğunu gösterir. 

1.2. Summa Honoraria 

Öyle görünüyor ki Roma Çağı’nda kentlerin iyi kamu memuru hakkındaki görüşleri 

daha çok memurun, üstleneceği memuriyet karşılığında ne kadar ödeyeceği ve memuriyeti 

sırasında ne kadar masraflı hizmetler sunacağı ile ilgiliydi. Kentin ihtiyaçları doğrultusunda 

memuriyet adayları farklı türlerde ödemeler ve hizmetlerde bulunuyorlardı. Bu şekilde 

memuriyeti bir anlamda satın alıyorlardı veya kent tarafından satın almaya zorlanıyorlardı. 

Her memur bir şeyler vermeliydi, verilen şey üstlenilecek memuriyet ile ilişkili 

olmayabilirdi60.  

Yunanca yazıtlar, kamu memuriyeti üstlenme karşılığında kente ödenen paralar veya 

gerçekleştirilen hizmetlere ilişkin Yunanca bir terim sunmazlar. Bu nedenle bu kavram için 

Roma Đmparatorluğu’nun batı kısmındaki61 ismi ile summa honoraria veya summa legitima 

terimleri kullanılagelmiştir. Bu tür ödemeler ve hizmetler Yunanca yazıtlarda doğrudan yer 

almaz; varlığı çoğu zaman ὑπέρ (uğruna)62 veya �ντ�� (karşılığında)63 praepositio’su ile 

kullanılan genitivus casus’daki bir arkhe ya da leitourgia adı ile64 anlaşılmaktadır65. Bu 

şekilde yapılan ödemenin ya da gerçekleştirilen hizmetin bir arkhe veya leitourgia’yı 

üstlenmenin karşılığı olduğu ifade edilmektedir.  

Küçük Asya kentlerinde, Yunanca bir terim veya kavram ile karşılanmayan summa 

honoraria’nın varlığı Roma egemenliği altında belgelenmiştir, fakat bu durum doğrudan 

Roma’nın yerel yönetimler üzerindeki etkisine bağlanmamalıdır. Çünkü eponymos veya 

prestijli dinsel memuriyetleri satın alma yoluyla üstlenmek Küçük Asya kentlerinde 
                                                 
60 Veyne, Bread and Circuses, s. 133. 
61 Đmparatorluk genelinde ödenen summa honoraria örnekleri için bkz. Liebenam, Städteverwaltung, s. 57-65. 
62 Bkz. T.62 (sat. 5-6) ὑπὲρ ἀγορανοµίας, T.158 ὑπὲρ στεφανηφορίας, T.83 (sat. 2) [ὑπὲρ] τῆς στεφανηφορίας 
τοῦ υἱοῦ, krş. T.148 (sat. 7-17) ἔτι τε ὑπὲρ τῆς στρώσεως τῆς ἐξξέδρας τῆς ἐν τῷ τετραστύλῳ τοῦ γυµνασίου 
τειµαῖς εἰρηναρχικαῖς, πάλιν δὲ ὑπὲρ ἀναστάσεως τῆς Νείκης ἐκ τῶν ἰδίων τειµηθεὶς τειµαῖς διὰ νυκτὸς 
στρατηγικαῖς καὶ ἀποδοχεὺς γενάµενος γʹ ✳ µυ(ρίων) ασʹ καὶ ἀργυροταµίας ✳ ͵δʹ.   
63 Bkz. Pappakonstantinou, Αἱ Τράλλεις, no. 79 (sat. 11 – 13) ἀντὶ τῆς ἰδίας αὐτοῦ τῆς πανηγυριαρχικῆς τιµῆς. 
Robert, La Carie, no. 56 (sat. 10 – 11) [ἀντὶ τῆς ἰδίας γυ]µνασιαρχίας. 
64 Örnekler için bkz. Robert, BCH 60 (1936) s. 196. 
65 Quass, Honoratiorenschicht, s. 328 ve dn. 1403; Dmitriev, City Government, s. 152, krş. Cramme, 
Euergetismus, s. 42vd. Summa honoraria ile ilişkili diğer ifadeler için bkz. Quass, Honoratiorenschicht, s. 329 
dn. 1404.  
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Hellenistik Çağ’dan itibaren görülmektedir ve bu tür bir faaliyet Yunan kent yönetimi 

prensiplerine pek de yabancı değildir66. Đmparatorluğun batısının aksine Yunan dünyasındaki 

kurumsallaşmamış summa honoraria’nın niteliği ve niceliği ile ilgili genel geçer kuralların 

varlığına ilişkin delil yoktur. Summae honorariae’ın nitelik ve niceliği, F. Quass tarafından67  

erken dönem (Klasik – Hellenistik) leitourgia sisteminin esnekliği ile ilişkilendirilen 

farklılıklar göstermektedir.  

Summae honorariae nitelik bakımından iki ana başlık altında toplanabilir68: Bu 

sınıflandırma uyarınca para ödemeleri ile hizmet ve performanslar ayrı başlıklar altında 

incelenebilir. Bunların yanı sıra adaylık için bir rekabet söz konusu olduğunda veya olasılıkla 

ödemenin alışılmış normlara karşılık gelmemesi durumunda69 ek sözler de verilebiliyordu.  

I. 2. 1. Para Ödemeleri 

Summae honorariae bir miktar paranın memuriyeti üstlenecek kişi tarafından ödenmesi 

şeklinde olabiliyordu70. Bu paralar memuriyete ilişkin bir vakfın anaparasını 

oluşturabiliyordu71 veya kent tarafından heykellerin dikilmesi işlerinde kullanılabiliyordu. 

Bununla birlikte summa honoraria niteliğindeki para ödemeleri, sıkça demos tarafından 

yürütülen inşa veya onarım faaliyetlerine yönelik bağış niteliğinde de olabiliyordu72. Hatta 

kimi zaman başka bir iş için söz verilen para, değişen ihtiyaçlar doğrultusunda bir imar 

faaliyetine aktarılabiliyordu73. Oldukça masraflı olan imar faaliyetlerinde kentin, varlıklı 

yurttaşlarının desteğini alması oldukça doğaldı ve bu süreç Yunan kent yaşamı için yabancı 

değildi. Hellenistik Çağ’dan itibaren yurttaşlar kentlerde yürütülen farklı ölçeklerdeki imar 

faaliyetine, kente ve topluma faydalı olma güdüsüyle para yardımında bulunurlardı74.  

                                                 
66 Sartre, Asie Mineure, s. 223; Veyne, Bread and Circuses, s. 131 ve 179vd dn.177; Bremen, Limits, s. 48; 
Dmitriev, City Government, s. 153 ve 331. Summa honoraria’nın olası kökeni ve MÖ II. yüzyıldan itibaren satın 
alınan eponymos memuriyetler için bkz. Quass, Honoratiorenschicht, s. 332vd. MÖ III. yüzyılda Theangela 
kültü olan Zeus Nemesios rahipliğinin Halikarnassoslu Aristeides tarafından ömür boyu satın alınması hakkında 
bkz. M.Ç.Şahin – Engelmann, ZPE 34 (1979) s. 211vdd no. 1 (sat. 1-6) [Ἀρι]στείδ[η]ς Ἰατροκλέος ἐπρία̣[το] τὴν 
ἱερητείαν τοῦ ∆ιὸς τοῦ Νε[µεί]ου ἐν Θεαγγέλοις ἐπὶ ζωῆς τῆς αὑτοῦ κατὰ τάδε·   
67 Quass, Honoratiorenschicht, s. 331. 
68 Krş. Cramme, Euergetismus, s. 42. 
69 Quass, Honoratiorenschicht, s. 332. 
70 Bkz. Quass, Honoratiorenschicht, s. 328. Sebastopolis’te (MS 116-117) Publius Statius Hermas’ın farklı 
memuriyetler için yaptığı farklı miktarlarda para ödemeleri için bkz. T.148 (sat. 13-17). 
71 Iasos’ta Gaius Caninius Synalasson tarafından stephanephoria karşılığında ödenen 5000 denarii ile gençlerin 
gymnasion’unun masraflarına yönelik kurulan vakıf için bkz. I.Iasos, no. 248, (sat. 12 – 15 ve 22 – 26), ayrıca 
bkz. Laum, Stiftungen, no. 124. 
72 Quass, Honoratiorenschicht, s. 330 ve dn. 1406. Kent imarına yönelik bağışlar için ayrıca bkz. aşağıda s. 54-
61. 
73 Bkz. T.73 (Herakleia Salbake, MS I. yüzyılın ikinci yarısı) Glykon kızı Tate, olasılıkla stephanephoria için 
summa honoraria olarak söz verdiği tributum capitis miktarı olan 2340 denarii parayı Herakleion’un inşasına 
aktarmıştır.  
74 Hellenistik Çağ’da bireysel ve toplu bağışlar için bkz. aşağıda s. 54-58. 
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I. 2. 2. Hizmet ve Performanslar 

Summa honoraria her zaman yüklü bir miktar paranın ödenmesi şeklinde değildir,  aynı 

zamanda memuriyet karşılığında gerçekleştirilen bir imar faaliyeti şeklinde de 

görülmektedir75. Gerçekleştirilen bu tür faaliyetlerin niteliği üstlenilen memuriyetin değeri 

veya üstlenen kişinin zenginliği oranında farklılık gösterebilmekteydi76 ve bazı durumlarda 

memuriyetin icra edildiği mekanın bakımı, onarımı ve hatta yeniden inşası ile de ilişkili 

olabilirdi. Ayrıca summa honoraria yiyecek ve para dağıtımı şeklinde de olabiliyordu77. 

Bununla birlikte ziyafet verme veya bir mekanı ısıtma gibi geçici bir iş veya bunun masrafları 

için verilen bir söz yerine kentin değişen ihtiyaçları doğrultusunda imar faaliyeti gibi kalıcı bir 

hizmet gerçekleştirilebiliyordu78. Memurun, summa honoraria olarak söz verdiği ödeme veya 

hizmetin dışında, yükümlü olmadığı “karşılıksız” (ἀντ’ οὐδενός) hizmetleri de yerine 

getirmesi mümkündü79.  

Memuriyet için seçilmenin prensibi her şeyden önce adayın söz konusu memuriyette 

başarıyla görev yapıp yapamayacağı üzerine kuruluydu ve adaylar bu konudaki yeterliliklerini 

sergilemeye çalışırlardı. Principatus Dönemi’nde bir memuriyet için adaylık ve seçilme 

prosedürü genellikle şu şekildeydi; adaylık genellikle bir memuriyeti, belirlenen bir zamanda 

üstleneceğine dair kamu önünde verilen resmi nitelikteki bir söz ile gerçekleşiyordu80. 

Üstlenilecek memuriyete ilişkin summa honoraria’nın niteliği ve niceliği aday ile kent 

arasında yapılan bir pazarlık ile belirleniyordu ve verilen resmi söz (ὑπόσχεσις / ἐπαγγελία) 

ile karara bağlanıyordu.  Bu söz kimi zaman summa honoraria’nın yanı sıra ek vaatler de 

içerebiliyordu81. Verilen söz derhal resmi belgelere geçiriliyor ve kent arşivine konuyordu82. 

Bu şekilde söz veren kişinin ölmesi durumunda yükümlülük ardıllarına geçiyordu83. 

                                                 
75 Quass, Honoratiorenschicht, s. 330 ve dn. 1407, krş. Veyne, Bread and Circuses, s. 181 dn.191. Karia 
kentlerinden örnekler için bkz. T.62, T.83, T.124, T.148 (sat. 7-13), T.153, T.158. 
76 Bkz. aşağıda dn. 84 ve 85. 
77 Quass, Honoratiorenschicht, s. 330vd ve dn. 1408. 
78 Peripatos’un ısıtılmasına yönelik harcamalar yerine Nysa tiyatrosunda gerçekleştirilen imar faaliyeti için bkz. 
T.124. Ziyafet yerine suyolu inşası için bkz. Malay, Researches in Lydia, s. 115vd no. 127. 
79 Tiberius Iulius Claudianus’un olasılıkla grammateia karşılığında summa honoraria olarak söz verdiği yirmi 
adet sütunun dışında ἀντ’ οὐδενός olarak yaptırdığı eksedra onarımı için bkz. T.153, ayrıca bkz. Krş. Cramme, 
Euergetismus, s. 46. 
80 Quass, Honoratiorenschicht, s. 331 ve dn. 1410. 
81 Quass, Honoratiorenschicht, s. 332 ve dn. 1411 ve 1412, krş. Veyne, Bread and Circuses, s. 137vd. 
82 Veyne, Bread and Circuses, s. 138. 
83 Đmparator Traianus Dönemi’nde bu süreç yasa ile düzenlenmiş ve mirasçılar, ölmüş olan akrabalarının resmi 
sözlerini yerine getirme yükümlülüğü altına sokulmuştur. Bkz. Dig. L.12.14 “Si quis sui alienive honoris causa 
opus facturum se in aliqua civitate promiserit, ad perficiendum tam ipse quam heres eius ex constitutione divi 
traiani obligatus est. sed si quis ob honorem opus facturum se civitate aliqua promiserit atque inchoaverit et 
priusquam perficeret, decesserit: heres eius extraneus quidem necesse habet aut perficere id aut partem quintam 
patrimonii relicti sibi ab eo, qui id opus facere instituerat, si ita mallet, civitati, in qua id opus fieri coeptum est, 
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Quass, summa honoraria ödemelerinin memuriyetin önemi ve kentin ihtiyaçları ile 

ilişkili olarak hangi koşullar altında üstlenildiğini gösterdiğini ifade etmektedir84. Buna karşın 

Dmitriev, bu ödemelerin daima ödemeyi yapanın sosyal statüsünü gösterdiğini ve ödeme 

miktarının memuriyetin karakterine değil ödemeyi yapan kişinin ekonomik durumuna bağlı 

olduğunu öne sürmektedir85. Summa honoraria ödemelerinin genel geçer kriterlerinin 

bulunmaması86 Küçük Asya kentlerine, zenginler üzerinde baskı kurma olanağı sağlıyordu. 

Varlıklı elitler ise üst düzey memuriyetleri ellerinde tutarak ve saygı uyandıran hizmetlerde 

bulunarak kendilerini ve ailelerini toplum içinde yükseltmeye çalışıyorlardı. Bu şekilde kamu 

memuriyetleri kentin elitlere sattığı bir emtia halini almıştı fakat gönüllü alıcılar her zaman 

bulunmayabiliyordu. Aday eksikliği durumunda kent zenginleri doğrudan zorlamıyor fakat 

onları memuriyeti üstlenmeye teşvik eden dolaylı bir baskı uyguluyordu87. Zira bu 

memuriyetleri üstlenmek elitlerin kente karşı ahlaki yükümlülüğü idi ve bunu reddetmeleri 

sonucunda doğacak olan utanca katlanmaları anlamına geliyordu88. Ayrıca gönüllü olanlara 

verilen büyük övgülerden de mahrum kalacaklardı89.  

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                                                                         
dare: is autem, qui ex numero liberorum est, si heres exstitit, non quintae partis, sed decimae concedendae 
necessitate adficitur. et haec divus antoninus constituit”. 
84 Quass, Honoratiorenschicht, s. 329. 
85 Dmitriev, City Government, s. 156. 
86 Krş. Quass, Honoratiorenschicht, s. 330. Quass, kentlerde, memuriyetleri üstlenmek için asgari ödemelerin 
belirlenmiş olması gerektiğini fakat yazıtlar aracılığı ile bilgi edindiğimiz ödemelerin büyük çoğunluğunun bu 
asgari ödemenin üzerinde bulunduğunu ifade etmektedir. Ayrıca bkz. Veyne, Bread and Circuses, s. 140; 
Cramme, Euergetismus, s. 42; Dmitriev, City Government, s. 154vd. 
87 Hellenistik Çağ’da yerel elitler üzerinde arkhe ve leitourgia üstlenme konusundaki baskı için bkz. Kleijwegt, 
Voluntarily, s. 70vdd.  
88 Veyne, Bread and Circuses, s. 136 
89 Gönüllülük belirten ifadeler için bkz. aşağıda s. 25vd. 
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ĐKĐ�CĐ BÖLÜM 

EUERGESIA VE KĐŞĐSEL MOTĐVASYO� 

Yazıtlar, kentlerde varlıklı ve elit ailelere mensup kişilerin, leitourgia kapsamındaki 

yükümlülükleri dışında kalan, birkaç kez ya da ömür boyu leitourgia üstlenmek, sel, kuraklık, 

deprem gibi doğal afetler veya savaş nedeniyle ortaya çıkan kıtlık durumlarında para bağışları 

ve yiyecek yardımları yapmak, korunma ihtiyacı için sur inşası ve onarımını yaptırmak, para 

ya da arazi geliri bağışlamak suretiyle vakıflar oluşturmak, şenlikler ve ziyafetler düzenlemek, 

kamu yapılarının onarımını veya inşasını üstlenmek ve kentleri için defalarca elçilikler 

yapmak gibi oldukça masraflı hizmetler de verdiğine dair çok sayıda delil sunmaktadır. Bu 

hizmetler ve harcamalar herhangi bir leitourgia’nın yükümlülüğü değildi ve  - en azından 

görünüşte - kişinin kendi arzusu ile gerçekleşmekteydi. Bu şekilde topluma hizmet eden 

cömert kişiler kentlerde εὐεργέτης (euergetes) olarak nitelendirilmiştir. Gerçekleştirdikleri 

hayır hizmetlerine de εὐεργεσία (euergesia) adı verilmektedir. Yunanca olan εὐεργέτης 

(euergetes) ve εὐεργεσία (euergesia) ifadeleri “iyi” anlamına gelen εὖ zarfı ile “iş yapmak, 

çalışmak” anlamlarına gelen ἐργάζεσθαι fiilinin birleşiminden türemiştir90 ve bu iki ismin 

dışında “euergesia gerçekleştirmek” anlamına gelen ve yine aynı şekilde türetilmiş εὐεργετεῖν 

fiili de yazıtlarda sıkça görülmektedir.   

2.1. Euergesia’nın “Doğası” Hakkında 

2.1.1. Hellenistik Çağ’da Euergesia 

Hayırsever (εὐεργέτης) ifadesi kentlerin elit yurttaşlarından önce Hellenistik krallar ve 

onların aile fertleri için kullanılmaktaydı. Hellenistik krallar kentlerin arkhai ve leitourgiai 

kapsamında yürüttüğü işlere mali destekler yapıyor, sur inşası ve gençlerin eğitim ihtiyaçları 

için para yardımlarına bulunuyorlardı. Aslen Hellenistik Kralların kentlere lütuflarda 

bulunmak gibi bir yükümlülüğü yoktu fakat kendiliğinden veya gelen bir talep üzerine 

lütuflarda bulunması beklenirdi91. Bu beklenti MÖ II. yüzyılda yaşamış ünlü tarihçi 

Polybios’un, çağdaşı olan Hellenistik kralları, ataları kadar cömert olmamaları nedeniyle 

eleştirmesi ile gün yüzüne çıkmaktadır92. Aslında Hellenistik Çağ’da kentlerin altında 

bulunduğu monarşi yönetimi demokratia üzerine kurulu Yunan düşüncesinin özgürlük 

prensibi ile ters düşmekteydi. Hellenistik krallar kentler üzerindeki bu monarşi güçlerinin 

aslen yönetim gücünü elinde bulunduran demos tarafından kabul edilmesi için onlara bazı 

                                                 
90 Kelimenin kökeni ile ilişkili olarak bkz. Sartre, Haut-Empire romain, s.132. 
91 Dmitriev, City Government, s. 176, krş. Dion Khrys., I, 23. 
92 Pol.,V, 90, 5-6. 
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şeyler vakfedip, vergilerini azaltarak lütuflarda bulunurlar, kentlerin imar faaliyetlerine 

yönelik para yardımları yapar ve onları himaye edip, gerekli durumlarda korurlardı93. Bu 

şekilde Hellenistik krallar εὐεργέτης ve σωτήρ olarak ortaya çıkarlardı. Hellenistik monarşiler 

euergetes olma propagandası sayesinde kendi hâkimiyetlerinin oluşumu ile ilgili olarak 

Yunan tebaanın onayını kazanmış, hakimiyetlerinin kabul edilirliğini ve sürekliliğini 

sağlamışlardır94. Güçlü olanın koruyucu ve garantör olarak kabul edilmesi ve saygı görmesi 

Yunan kültürü için pek de yabancı değildi. Bununla birlikte, bir kralın lütufları ve hayırları 

için yapılan onurlandırmaların onun ölümünden ya da hanedanlığının sona ermesinden sonra 

nadiren görülmesi saygının genellikle kralın kendisi ile ilgili değil, bulunduğu makam ve 

elinde bulundurduğu güç ile ilgili olduğunu göstermektedir95. Gauthier, kent yurttaşlarının 

euergesia gerçekleştirmelerinin temelinde Hellenistik kralların kentlere yönelik yardım ve 

armağanlarının bulunduğuna işaret etmektedir96. Kısa zaman içerisinde kentlerin varlıklı 

yurttaşlarının da krallar tarafından gerçekleştirilen97 bu hayır işlerini taklit ederek “euergetes” 

ve hatta “soter”98 olarak anılma ayrıcalığına erişmiş olmaları kuvvetle muhtemeldir.  Bu 

şekilde MÖ III. yüzyılda99 Hellenistik krallıkların güç kaybetmeye başlamaları ile birlikte 

kentlerin önde gelen varlıklı yurttaşları tarafından gerçekleştirilen euergesiai, kentin 

ihtiyaçlarına yönelik olarak Hellenistik krallardan doğan boşluğu doldurmuştur100. Yunan 

kültürü ve demokratia ilkesi üzerine kurulu kent yönetimi anlayışı ile ilişkili olarak euergesia 

bu şekilde Hellenistik Çağ Yunan dünyasında ortaya çıkmış101, Yunan kültürünün tanınması 

ile birlikte Cumhuriyet Dönemi’nden itibaren Roma dünyasında da görülmeye başlamıştır102.  

Hellenistik Çağ’da yurttaşlar tarafından gerçekleştirilen euergesiai genel olarak 

kentlerin temel ihtiyaçlarına yönelikti. Askeri harcamaların karşılanması, kamu yapılarının ve 

surların inşası, stellerin dikilmesi, elçilikler ve ihtiyaç durumunda yurttaşların beslenmesi 

                                                 
93 Gehrke, Hellenismus, s. 50; Dmitriev, City Government, s. 176.  
94 Gehrke, Hellenismus, s. 63 
95 Gehrke, Hellenismus, s. 185. 
96 Gauthier, cités grecques, s. 55vd; Sartre, Asie Mineure, s. 65; Gehrke, Hellenismus, s. 50vd; Migeotte, 
euergétisme, 187vd; Dmitriev, City Government, s. 37 ve 45. Kadınların gerçekleştirdiği euergesiai ve 
Hellenistik kralların eşlerinin armağanlarının ilişkisi hakkında bkz. Bremen, Limits, s.140vd.  
97 Küçük Asya’da Hellenistik krallar tarafından gerçekleştirilen euergesiai için bkz. Dmitriev, City Government, 
s. 37vd. K. Bringmann - H. Steuben, Schenkungern hellenistischer Herrscher an griechiesche Städte und 
Heiligtümer. Teil 1, Zeugnisse und Kommentare, Berlin 1995; Bringmann, Grain, s. 155-162. 
98 Bkz. T.1 (sat. 9-10) εὐεργέτης τῆς πόλεως καὶ σωτὴρ, krş. T.59 (sat. 9-11) κτίστην καὶ σωτῆρα καὶ τῆς ἑαυτοῦ 
πατρίδος.     
99 Dmitriev, City Government, s. 37. Küçük Asya’da, kent yurttaşlarının euergetes olarak anılmasına dair en 
erken deliller MÖ III. yüzyıla tarihlenmektedir. Bilinen en erken tarihli yazıt ise Euromos, Zeus Lepsynos kutsal 
alanında bulunmuş bir dekrettir. MÖ 298-288 yılına tarihlenen yazıt için bkz. Errington, EA 21 (1993) s. 15 – 18 
no. 1; SEG XLIII (1993) no. 703. MÖ III. yüzyıl ortasına tarihlenen bir Kyme yazıtı için bkz. I.Kyme, no. 4.    
100 Gehrke, Euergetismus, s. 228-230.  
101 Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 13. 
102 Roma egemenliği altındaki Đtalya’da hayırseverlik ile ilgili genel olarak bkz. Lomas, K. - T. J. Cornell, Bread 
and circuses: euergetism and municipal patronage in Roman Italy. London, 2003.  
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yaygın olarak görülen euergesia şekilleriydi. Gerçekleştirilen bu euergesia’ların 

motivasyonunda ise kente ve yurttaşlar toplumuna karşı duyulan aidiyet duygusu 

yatmaktaydı. Kentin ve yurttaşlar topluluğunun bir parçası olmanın getirdiği sosyal ve ahlaki 

yükümlülükler ve karşılığında kente yardım etmenin getirdiği iç huzur, yurttaşları kent için 

faydalı olacak “iyi işler” gerçekleştirmeye motive ediyordu. Bunun yanında diğer bir etken de 

dindarlıktı; tanrılara kurbanlar sunmak, tapınaklara para bağışları yapmak, var olan 

tapınakların bakım ve onarımını karşılamak ve yeni tapınaklar inşa etmek euergetes’lerin 

kentte gerçekleştirdikleri hizmetler arasındaydı. Olasılıkla korunma ve sığınma içgüdüsü ile 

ilişkili olarak tanrılara sunulan kurbanlar ve inşa edilen tapınaklar ile kent çevresine inşa 

edilen surlar aynı amaca hizmet ediyordu. Tanrıların kent üzerinde sağlayacağı koruma 

görünmez surlar gibi kenti ve yurttaşlarını koruyor ayrıca kıtlık ve hastalıklar ve diğer 

felaketlerden uzak tutuyordu.  

Hellenistik Çağ’da yurttaşların, kentler tarafından yürütülen kamusal veya dini yapıların 

inşaları veya onarımları, yurttaşlar için tahıl sağlama, krallar ve ailelerini onurlandırma 

masraflarının karşılanmasının yanında gençlerin eğitiminde kullanılmak üzere bireysel 

bağışlar yaptıkları görülmektedir103. Bu tür bireysel para yardımlarının dışında özellikle 

Hellenistik Çağ’da sıkça katılım listeleri görülmektedir; kentlerin beklenmedik ihtiyaçları 

doğduğunda ayrıca kentte yürütülecek bir imar faaliyeti için karar alınduğunda veya 

yürütülmekte olan imar faaliyetleri sırasında ortaya çıkan acil para ihtiyacı durumlarında, üst 

ve orta gelir sınıfından çok sayıda yurttaş ve hatta ender olmakla birlikte kadınlar söz vererek 

çoklu katılım ile para bağışı yapmıştır104. Bu şekilde ihtiyacın mali yükü, küçük parçalar 

halinde çok sayıda kişi tarafından üstlenilmiş oluyordu. Bağış listeleri, zengin bir yurttaşın 

bireysel olarak kente ve yurttaşlarına verdiği armağanlar gibi kenti korumak veya kente 

katkıda bulunmak güdüsünü yansıtıyordu; fakat bu güdünün tabana yayılan biçimini 

göstermekteydi. Listelerde vermiş oldukları resmi sözün ardından bağışta bulunan kişilerin 

isimleri genel olarak verdikleri miktara göre, en büyük miktarı verenden az miktarı verene 

doğru sıralanırdı. Her ne kadar en çok bağış yapanın ismi en başa yazılsa da toplu bir eyleme 

destek olgusu ile bu listeler bireysellik ve kişisel öne çıkma güdüsünden105 büyük ölçüde 

uzaktı. Ayrıca bu listeler kent içinde kentin ihtiyaçları için bağışta bulunabilecek kadar 

ekonomik refaha sahip kişilerin çokluğuna işaret etmektedir. Bu tür listeler eldeki bilgiler 

ışığında MÖ I. yüzyılda ortadan kalkmıştır. Bu listelerin artık tercih edilmiyor olmasının en 
                                                 
103 Helenistik Çağ Karia kentlerinde yurttaşların kent imarına yönelik bireysel para bağışları için bkz. aşağıda 
s..58vd. 
104 Helenistik Çağ Karia kentlerinde kent imarına yönelik bağış listeleri ve bağışta bulunan kişiler için bkz. 
aşağıda s. 54-58. 
105 Euergetes’lerde bireysellik, “biz” ve “ben” anlayışları için bkz. Veyne, Bread and Circuses, s. 110. 
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önemli nedeni zenginliğin küçük bir elitler zümresinin elinde toplanması ve bunun bir sonucu 

olarak politik hayatın oligarşik yapıya geçişi olarak gösterilebilir106. Zira artık “yönetmek ve 

armağan vermek”107 birbiri ile ilişkili gereklilikler halini almıştır. Bu durum kişisel öne çıkışı 

destekleyerek toplu katılıma ilişkin listelerin azalmasına ve bireysel armağanların artışına 

neden olmuştur.  

Hellenistik Çağ’da onurlandırma kararlarını içeren resmi belgelerin bir kopyası olan 

dekretlerin son kısmında genelde bir teşvik cümlesi bulunur. Bu cümle ile kentin kendisine 

yapılan iyiliklerin karşılığını verdiğini ve iyilik yapanın saygınlık kazandığı belirtilir ki başka 

kişiler de bu καλοκἀγαθοί�(güzel ve iyi) kişilerin izlerini takip ederek ve hatta ötesine geçerek 

kente ve halka yardım etsinler108. Bu şekilde kentler, bir taraftan “iyi şeyler” yapanları 

yüceltirken ve hizmetlerinin karşılığını onurlar ile verirken diğer taraftan da varlıklı 

yurttaşlarını euergesia gerçekleştirerek onurlar elde etmeleri konusunda bir yarışa davet etme 

yoluyla dolaylı bir baskı uyguluyordu109. Bu şekilde euergesia kapsamında kente verilen 

armağanlar bir karşılık getiriyordu; onurlar ve bunlar sayesinde elde edilen saygınlık. Zira 

arkhe ve leitourgia’ları üstlenmek, onurlar elde edip kent içinde yükselerek seçkin ve 

ayrıcalıklı bir yer edinebilmek için tek başına yeterli değildi, daha fazlası gerekiyordu.  

MÖ III. yüzyılda arkhe üstlenme ile euergesia gerçekleştirme arasındaki ilişki henüz 

oluşmuş değildi ve ekonomik durumu yeterli olan yurttaş veya yurttaşlar kenti korumak ve 

kente katkıda bulunmak güdüleriyle hareket ediyordu. MÖ II. yüzyılda ise kentlerde kamu 

memurları da euergesia için söz vermeye ve gerçekleştirmeye başladılar. Kamu memurlarının 

kent ekonomisine yaptıkları bu yeni katılımın yaygınlaşması ve sayısının artmasıyla birlikte 

arkhe ve leitourgia üstlenme ile euergesia gerçekleştirme arasındaki bağ da güçlenmiştir110. 

Bu şekilde euergesia olgusu arkhai, leitourgiai ve rahiplikler gibi kamu hizmetleri 

çerçevesinde gelişerek111 geç Hellenistik Çağ’da politik bir nitelik kazanmaya başlamıştır. 

Arkhe ve leitourgia üstlenme prosedürü de adayları euergesia gerçekleştirmeye veya bunun 

için söz vermeye yönlendiriyordu. Adayın, kendisinden beklendiği gibi cömertliğini henüz 

                                                 
106 Toplumun oligarşik yapıya geçişi için bkz. aşağıda s. 35-46. 
107 Veyne, Bread and Circuses, s. 130vd. 
108 Veyne, Bread and Circuses, s. 129. Teşvik ifadeleri ile ilgili olarak bkz. L. Robert, “Épigraphie grecque et 
géographie historique du monde hellénique” şurada: École pratique des hautes études. 4e section, Sciences 
historiques et philologiques. Annuaire 1968-1969 s. 165.   
109 Kleijwegt, Voluntarily, s. 71vd. Hellenistik Çağ’da yazıtlardaki teşvik ifadeleri ve dolaylı baskı için bkz. 
aşağıda s. 24. 
110 Gauthier, cités grecques, s. 72; Dmitriev, City Government, s. 43 ve 147. Krş. Veyne, Bread and Circuses, s. 
142vd. 
111 Veyne, Bread and Circuses, s. 142 
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seçilmeden göstermesi arkhe veya leitourgia’yı elde etme olasılığını önemli ölçüde 

arttırıyordu112. 

Hellenistik Çağ’da euergesiai, nitelik bakımından genel olarak kent ve yurttaşlık ile 

ilgilidir. Geç Hellenistik Çağ’dan başlayarak euergesia’nın bu niteliğinde para ve yiyecek 

dağıtımı gibi armağanlardan artık yerleşmecilerin (metoikoi) ve hatta yabancıların bile pay 

alabilmeleri gibi küçük değişiklikler görülmeye başlansa da113 bu durum yine de 

euergesia’nın genel olarak kent ve yurttaşlık ile ilgili niteliğini tümüyle kaybetmiş olduğu 

şeklinde anlaşılmamalıdır114. Çünkü euergesia kent ekonomisine destek, yurttaşlara zor 

durumlarda hayatta kalabilmeleri için yiyecek sağlamaktadır.  

Geç Hellenistik Çağ’da arkhe ve leitourgia üstlenmenin yanında euergesia 

gerçekleştirmek varlıklı ve seçkin ailelerin genç fertleri tarafından sürdürülen bir aile geleneği 

halini aldı. Kent yurttaşlarının ailevi cömertliği MÖ III. yüzyılda genel olarak rahipliklere 

yönelikti ve bu durum sadece aile fertlerinin dindarlığı ile de açıklanabilirdi. MÖ II. yüzyılda 

ise bu ailelerin fertleri eponymos memuriyetleri ve leitourgia’ları birden çok nesil üstlenme 

eğilimine girdiler. Bu yüzyılda onurlandırma yazıtları onurlandırılan kişinin atalarının 

euergesia’larını ve cömertlikle üstlendiği memuriyetleri de anmaya başladı. Bu şekilde MÖ 

geç II. yüzyılda seçkin ailelere mensup gençlerin, soylu atalarının izinden giderek kent içinde 

öne çıkması ve saygın bir konum elde etmesinin yolu da açılmış oluyordu115. Babalar, henüz 

ergenlik yaşındayken oğulları adına euergesia’lar gerçekleştirebiliyorlardı116 ve onları ileride 

atılacakları politik hayata hazırlıyorlardı. Bu şekilde seçkin ve varlıklı ailelerin genç nesilleri 

daha ergenlik yaşında bu sisteme dahil oluyorlardı117. Hellenistik Çağ ve sonrasında birçok 

onurlandırma yazıtı babasının ayak izlerini takip eden ve kente karşı aynı şekilde cömertliğini 

ve ünseverliğini gösteren kişilerden bahsetmektedir.  

2.1.2. Roma Çağı’nda Euergesia 

Actium Savaşını (MÖ 31) takip eden yıllarda oluşan barış ve huzur ortamı (Pax 

Romana) eyalet kentlerine aynı zamanda bir ölçüde refah da getirmişti. Özellikle MS I. ve II. 

yüzyıllarda, kent toplumunun üst tabakasını oluşturan yerel elit sınıfının büyük zenginliklere 

                                                 
112 Dmitriev, City Government, s. 34vd. 
113 Gauthier, cités grecques, s. 73; Dmitriev, City Government, s. 43; Bremen, Limits, s. 11vd. 
114 Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 111. 
115 Dmitriev, City Government, s. 290. 
116 Özellikle bağış listeleri genç yaştaki oğulları adına bağış yapan babalara ait çok sayıda referans sunarlar, bkz. 
aşağıda s. 55 dn. 359 ve 360. 
117 Hellenistik Çağ’da çocukların memuriyet üstlenmeleri ve euergesia sistemine dahiliyetleri için bkz. Dmitriev, 
City Government, s. 46-53.  
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ulaştığı ve bu zenginliklerinin önemli bir kısmını da118 kentlerinin güzelleşmesi ve 

yurttaşlarının Yunan-Roma kent yaşamının güzelliklerinden pay almaları için harcadıkları 

görülmektedir. Bu şekilde MS I. ve II. yüzyıllarda varlıklı yerel elitler, euergetai olarak ön 

plana çıkıp genel olarak imar faaliyetleri, para dağıtımları, ziyafetler, festivaller ve agon’lara 

yönelmişlerdir119. Kentlerin, askerlik masrafları ve güvenlik için sur inşası gibi yüksek 

maliyetli savunma ihtiyaçlarından kurtulmaları ve yerel elitlerin lehine artan ekonomik refah 

hem “alan” hem de “veren” açısından euergesia’nın doğasında önemli değişikliklere yol 

açmıştır120. Deprem, sel, kıtlık gibi durumlardaki acil ihtiyaçlar halen devam etmekle birlikte 

kentlerin ve toplumların genel ihtiyaçlarındaki değişim euergetes’lerin armağanlarının 

niteliklerini de etkilemiştir.  

Yazıtlar, MS I. ve II. yüzyıllarda euergesia kapsamında gerçekleştirilen hizmetlerin hem 

nicelik hem de nitelik açısından büyük bir artış gösterdiğini ortaya koymaktadır. Bu artışın 

nedenleri sadece Pax Romana ile birlikte gelen huzur ve ekonomik refah ile sınırlı 

olmamalıdır. Aynı yüzyıllarda kentlerin toplumsal yapıları da önemli değişikliklere sahne 

olmuştur. Armağanlar karşılığında elde edilen onurların sosyal ve politik yükseliş, toplum 

içinde öne çıkış sağlaması, bu onurları elde etmeye çalışan kişi sayısını da arttırmıştı. 

Karşılığını ödeyebilecek ekonomik refaha sahip yurttaşlar arasında oluşan onurlar elde etme 

mücadelesi gelecek euergesiai için ortam hazırlıyordu121. Üstelik oldukça uzakta ikamet eden 

imparatorlar da Hellenistik krallardan daha büyük lütuflarda bulunmuyorlar, kentlerin kendi iç 

imkânları ile işlerini idame ettirebilmelerini bekliyorlardı. Bu şekilde euergesiai seçkin ve 

varlıklı yurttaşların sosyal ve politik hayatının bir parçası haline geldi122. Sonuç olarak Roma 

Çağı’nda servetleri büyük ölçüde topraktan kaynaklanan123 seçkin ailelerin mensupları -  

kendilerinden beklendiği gibi - üstlendikleri arkhe için ayrılmış kamu fonuna dokunmadan, 

gerekli tüm harcamaları kendi keselerinden yapıyor, kimi zaman abartılı boyutlardaki 

harcamalarla hem kendileri hem de aileleri için kent içinde sosyal ve politik ayrıcalık elde 

etmek için birbirleriyle yarışıyorlardı. Kuşkusuz yarışma ve mücadele olgusu Hellenistik 

kültürün ayrılmaz bir parçasıydı. Şölenlerde, spor oyunlarında birbirleri ile yarışan kişiler 

                                                 
118 Krş. Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 23vd. Zuiderhoek bu harcamaların elitlerin geliri için oldukça 
küçük bir yer tuttuğunu savunmaktadır. 
119 Sartre, Haut-Empire romain  s. 132; Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 77 (fig. 5.1). Atletizm oyunlar ve 
festivallerin elitlerin yükselişi ve bununla ilişkili olarak oligarşik toplum yapısına etkileri için bkz. Nijf, “Local 
heroes, athletics, festivals and elite self-fashioning in the Roman East”, şurada: S. Goldhill (ed.), Being Greek 
under Rome: cultural identity, the Second Sophistic and the development of Empire. Cambridge University 
Press. 2001, s. 306–334. 
120 Gauthier, cités grecques, s. 3 
121 Sartre, Haut-Empire romain  s. 146. 
122 A.H.M. Jones, Greek City,  s. 237. 
123 Bremen, Women and wealth, s. 224. 
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sosyal ve politik itibar mücadelesinde de benzer bir yarışa girmişlerdi, bu şekilde agonistik 

kültür gymnasion ve stadion’lardan kentin geneline yayıldı124. Bu süreç Hellenistik Çağ’dan 

itibaren kent ve demos tarafından, onur dekretlerinde görülen teşvik ifadeleri aracılığı ile 

desteklenmekteydi125. Kentlerdeki varlıklı aileler arasındaki bu itibar mücadelesine sadece 

erkekler değil, aynı zamanda kadınlar ve hatta çocuklar da dahil oldular. Bu sistem varlıklı 

seçkinlerin servetlerinin önemli bir kısmını bu şekilde politik kurumlar üzerinde nüfuz sahibi 

olma ve üst düzey kamu memuriyetlerini (arkhai) ailelerinin tekellerine alma uğrunda 

harcamalarını kaçınılmaz hale getirmişti. Böylece kentlerde az sayıdaki varlıklı elit ailenin 

yönetimde diğerlerine oranla daha çok söz sahibi olması toplumun oligarşik bir nitelik 

kazanmasında önemli rol oynadı.  

Euergesia, toplumda öne çıkışın önemli bir aracı haline geldiğinde euergetai, yapılar, 

vakıflar ve bayramlar gibi kendi isimleri ile anılabilecek daha kalıcı armağanlara yöneldiler. 

Kalıcı armağanlar euergetes’in politik etkinliğini ifade ediyor, seçkin ve cömert bir yurttaş 

olarak anısını canlı tutuyordu126. Özellikle imar faaliyetlerine yönelik eğilim dikkate değer 

ölçüde arttı zira yapılar her zaman göz önünde oldukları için en kalıcı armağanlar olarak 

görülüyordu127. Bu şekilde imar faaliyetleri, vakıflar ve festivaller ölümsüzlük arayan elitlerin 

aracı haline geldi128. 

2.1.3. Euergesia’da Gönüllülük ve Baskı 

P. Veyne, euergesia’nın doğasında bir çift yönlülüğe işaret etmektedir; euergesia hem 

euergetes’in cömertliği hem de geri kalanların beklentisi ve elitin kent içindeki konumu ile 

oluşan gayri resmi baskı ile ilişkidir129. Yunan kültürü içinde zengin olan kişinin, parasını 

kamu yararına hizmetler için harcaması ahlaki bir yükümlülüktü130. Kentler, yerel elitleri daha 

çok euergesia gerçekleştirmeye ve memuriyet üstlenmeye, bunun sonucu olarak da kent 

yönetiminin finansını üstlenmeye yöneltiyorlardı131. Elitlerin daha çok onur ve şöhrete 

yönelik artan arzuları da onları bu baskıya açık hale getiriyordu132. MÖ II. yüzyıl ortalarından 

                                                 
124 Gauthier, biçimsel olarak euergetai yazıtlarında kullanılan terimlerin ve onurlandırma şekillerinin agonistik 
yazıtlarında kullanılan terimlerle benzerliklerine işaret etmektedir, bkz. Gauthier, cités grecques, s. 12. 
125 Hellenistik Çağ onurlandırma yazıtlarında sıkça görülen teşvik ifadeleri için bkz. aşağıda s. 24. 
126 Nijf, Civic World, s. 119vd. 
127 Veyne, Bread and Circuses, s. 107 
128 Veyne, Bread and Circuses, s. 112. Küçük Asya yazıtlarında belgelenmiş çeşitli amaçlara yönelik vakıflar 
için bkz. Laum, Stiftungen, s. 75-142 no. 65-204a.  
129 Veyne, Bread and Circuses, s. 103vd.  
130 Veyne, Bread and Circuses, s. 142; Kleĳwegt, Voluntarily, s. 65. 
131 Dmitriev, City Government, s. 174, krş. A.H.M. Jones, Greek City, s. 184; Garnsey, Decline, s. 4-15; 
Kleijwegt, Voluntarily, s. 65 
132 Dmitriev, City Government, 175vd.  
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itibaren euergesia’nın ailevi niteliği ile kent ve halk için faydalı olmak ve karşılığında onurlar 

elde etmek birçok varlıklı elit ailenin geleneği halini aldı. Bu gelenek ve kentin beklentileri 

elit ailelerin yeni fertleri üzerinde atalarının hizmetlerini devam ettirme ve hatta daha ileriye 

taşıma konusunda bir baskı oluşturmaktaydı133. Aksi halde Polybios’un, çağdaşı olan 

Hellenistik kralları ataları kadar cömert olmamakla eleştirmesi134 gibi kentin ve onun politik 

organı demos’un da varlıklı bir genç yurttaşı eleştirmesi mümkündü. Zira yerel elitler 

Hellenistik krallardan doğan boşluğu doldurarak euergesia’nın politik ve sosyal döngüsüne 

dahil olmuşlardı. Böylece baskı MÖ II. yüzyıl ortalarında kentler ve yerel elitler arasındaki 

ilişkinin bir parçası olarak kent politikası ve ekonomisinde yerini aldı135. Zira Roma Çağı’nda 

yurttaşlardan kent adına toplanan doğrudan vergilerin bulunmaması136 kent işlerinin idame 

ettirilebilmesi için yeni kaynaklar bulunmasını gerekli kılıyordu. Varlıklı yurttaşlar ise 

geleneklere uygun olarak bu kaynakları sağlamaya yönlendirilebilirdi. Zira onlar hizmetleri ve 

armağanları karşılığında kendilerini sosyal ve politik açıdan öne çıkartan onurlar elde 

ediyorlardı. Kleĳwegt, Hellenistik dekretlerin bitimlerindeki teşvik ifadelerinin diğer 

yurttaşları da onurlandırılan kişinin izinden gitme ve onurları hak etme yolunda teşvik 

ederken ahlaki yükümlülükleri ön plana çıkartarak bir ölçüde dolaylı baskı uyguladığına işaret 

etmektedir137. Bununla ilişkili olarak Roma Çağı’nda teşvik ifadelerinin azalarak yok olması 

baskının gizliden aşikâra doğru gidişi ve oligarşik toplum yapısı içinde yerel elitlerin baskıya 

daha açık olmaları ile ilişkidir. Böylece Roma Çağı’nda kent memuriyetleri pazarlık sonucu 

satılan bir emtia halini aldılar fakat alıcılar her zaman satın alma konusunda çok istekli 

değillerdi. Çoğu zaman onları ödeme yaparak satın almaya razı edecek yumuşak bir baskı 

uygulamak gerekliydi138. Bu gayri resmi baskı yazıtlarda προτρέπεσθαι�fiili139 (razı olmak) ve 

προτρεπή� (rıza) ismi ile kendini göstermekteydi. Sadece arkhai ve leitourgiai değil, 

euergesiai da bu baskının kapsamına dahildi. Euergesia, zengin yurttaşın kentine ve 

yurttaşlarına karşı bir ahlaki yükümlülüğü idi ve bu yükümlülüğü yerine getirmesi beklenirdi. 

Kent, varlıklı elit üzerinde doğrudan bir baskı uygulamak yerine onları söz konusu masraflı 

hizmeti kabul etmeye yönlendirirdi, varlıklı kişi servetini kenti ve halkı için kurban 

etmeliydi140.  

                                                 
133 Kleĳwegt, Voluntarily, s. 67vd. 
134 Bkz. yukarıda s. 17 dn. 92. 
135 Sartre, Haut-Empire romain, s.142;  Kleijwegt, Voluntarily, s. 66-68.  Ayrıca bkz. Migeotte, théâtre à Iasos, 
s. 274, krş. Dmitriev, City Government, s. 290. Dmitriev, Hellenistik Çağ’da varlıklı aileler üzerinde memuriyet 
üstlenme konusunda bir baskının varlığına ilişkin yeterli delil bulunmadığı görüşündedir.   
136 Magie, Roman Rule, s. 63.  
137 Kleijwegt, Voluntarily, s. 71. 
138 Veyne, Bread and Circuses, s. 136vd ve 186vd not. 212; Kleĳwegt, Voluntarily, s. 67vd.  
139 Προτρέπεσθαι için bkz. Robert, OMS I, s. 621vd. 
140 Veyne, Bread and Circuses, s. 137 
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Euergesia gerçekleştirmek ve bu kapsamda arkhe veya leitourgia üstlenme konusundaki 

isteksizlik ve bunun karşılığında ortaya çıkan baskı ile birlikte içten gelen ve gönüllü olarak 

üstlenilen görevler veya söz verilen adaylıklar büyük övgülerle karşılık buldular141. Bu 

gönüllülüğü ifade eden αὐθαίρετος142 (kendi arzusu / seçimi ile), ἑκούσιος (kendiliğinden),�

αὐτόκλητος (göreve çağırılmadan) gibi sıfatlar da yazıtlarda yer aldılar143. Bu şekilde hizmet 

ve armağanlarını gönüllü ve kendiliğinden veren kişiler kendilerini diğerlerinden 

ayırıyorlardı. Baskının varlığı ve bu ifadeler aynı zamanda MS I. ve II. yüzyıllarda da arkhe 

ve leitourgia üstlenme konusunda zaman zaman gönülsüzlük ve aday eksikliği olduğuna 

işaret etmektedir144. Gönüllü adayların eksikliği, verilmiş olan sözleri kent için son derece 

önemli kılıyordu145. Bu nedenle bu resmi sözlere dair belgeler kent arşivinde saklanıyordu146.  

Elitler üzerindeki baskı bir ölçüde de diğer elitlerden kaynaklanıyordu, zira elitler kendi 

aralarında bu ağır yükü bir diğerinin sırtına yüklemek veya onu üstlenmeye ikna etmek için 

çaba gösteriyorlardı147.   

Kleĳwegt, elitler üzerindeki baskının gelişimini şu şekilde açıklar; MÖ II. yüzyıl 

öncesinde geniş bir tabana yayılan euergetai, kendi iradeleri ile hizmet ve armağan 

sunuyorlardı ve henüz euergesia gerçekleştirmeyi aile geleneği olarak benimsememişlerdi. 

MÖ II. yüzyıl ortalarından itibaren tüm euergesia’ları tekeline alan yeni bir euergetes sınıfı 

ortaya çıktı. Kentin genelinden servet bakımından ayrılmaları onları baskıya daha açık hale 

getirdi. MS I. yüzyılda ise bu yerel elit sınıfı kent içinde çok küçük bir zümreden oluşuyordu 

ve yine bu az sayıdaki kişinin arkhe ve leitourgia’ları üstlenmesi, ayrıca kent için 

euergesia’lar gerçekleştirmesi gerekiyordu. Aday listelerinin kullanımı ve leitourgiai için 

rotasyon sistemi buna ek olarak da eyalet valisinin aday gösterme konusundaki etkisi elitler 

için adaylıktan kaçış yollarını kapatıyordu. MS II. yüzyılda isteksizlik daha da arttı, 

dolayısıyla daha çok baskı gerekiyordu. Bu şekilde baskının artışı elitlerin arkhe ve leitourgia 

üstlenme konusundaki hevesinin de azalmasına neden oldu148. 

                                                 
141 Veyne, Bread and Circuses, s. 137. 
142 Veyne, Bread and Circuses, s. 137 ve 187 not. 214; Robert, OMS I, s. 288. Ayr. Bkz. T.90 (sat. 11-12) ve 
I.Tralleis, no. 80 (sat. 2-3). 
143 Đfadelerin karşılaştırılması ve farkları için bkz. Kleĳwegt, Voluntarily, s. 72vd. Kleĳwegt, αὐθαίρετος ile 
ifade edilen bir memuriyetin gönüllülük içermesine karşın tam olarak kendiliğinden ortaya çıkmadığını, kentten 
gelen bir talep karşılığında gerçekleştiğini buna karşın αὐτόκλητος ifadesinin ise kendiliğinden ve gönüllü 
anlamında olduğunu ifade etmektedir.  
144 Kleĳwegt, Voluntarily, s. 68 -72, özellikle 71vd, krş. A.H.M. Jones, Greek City, s. 184; Macro, Cities, s. 687; 
Sartre, Orient romain, s. 147; Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 43. 
145 Kleĳwegt, Voluntarily, s. 65. 
146 Veyne, Bread and Circuses, s. 133. 
147 Veyne, Bread and Circuses, s. 139. 
148 Kleĳwegt, Voluntarily, s. 73vd. 
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Aday eksikliği merkezi otoritenin yani Roma’nın da işine gelmiyordu zira eyaletlerde 

işlerin aksamasına neden olmaktaydı. Arkhe ve leitourgia üstlenme konusundaki isteksizliğe 

karşı kentlerin uyguladıkları bu baskı Roma yasaları tarafından da desteklenmekteydi. Amaç 

imparatorluğun her yerinde yerel yönetimlerin temel işlevlerinin yürütülmesi ve finansının 

sorunsuz olarak sağlanmasıydı149. Đmparatorlar Antoninus ve Lucius Verus150 yayınladıkları 

edictum ile memurları miras olarak para bırakma yükümlülüğü altına soktular. Üstelik 

yalnızca magistratların kendilerini değil varislerini de bundan sorumlu kıldılar151.  

Bir kişinin euergetes olarak anılması için bir kamu bağışı yapmış olması yeterli değildi; 

verilen armağanın kent ve halk tarafından kabulü ve karşılığının bahşedilen onurlar ve 

heykeller gibi araçlarla verilmesi ile mümkündü152. Kimi zaman euergetes’in hizmetleri ile 

toplumun talepleri birbirini karşılamayabiliyordu, MS 145/146 yılına tarihlenen bir yazıtta 

Ephesoslu Vedius Antoninus’un kente armağan ettiği görkemli yapılara karşın hizmetlerinin 

karşılığı olan onurları elde edemediğini ve bu durumun Đmparator Antoninus Pius’un 

Ephesos’a gönderdiği bir mektup sayesinde çözülebildiği anlaşılmaktadır153.  Antoninus Pius, 

Vedius Antoninus’u birçok politikacı gibi gösteriler, dağıtımlar ve agon’lar düzenlemek 

yerine kentine kalıcı armağanlar verdiği için övmektedir154.  

Veyne, arkhe veya leitourgia’nın gerektirdiği harcamalar ile summa honoraria 

niteliğindeki ödemeleri “euergesia ob honorem” olarak isimlendirmekte ve ahlaki veya yasal 

yükümlülükler olduklarına işaret ederek, bir yükümlülük ile ilişkili olmayıp kendiliğinden ve 

gönüllü olarak gerçekleştirilen diğerlerinden ayrı değerlendirilmesi gerektiğini155, bununla 

birlikte bir euergetes’in üstlendiği arkhe ya da leitourgia’nın gerektirdiğinin ötesinde 

harcamalar gerçekleştirdiği zaman bu hizmetinin kente veya yurttaşlara faydalı olma amacı 

                                                 
149 Garnsey, Decline, s. 8-15; Dmitriev, City Government, s. 318vd. 
150 Dmitriev, City Government, s. 318.  
151 Bkz. Dig. L.1.38.2: “Imperatores Antoninus et Verus rescripserunt ad magistratus officium pertinere 
exactionem pecuniae legatorum, et si cessaverint, ipsos vel heredes conveneri aut, si solvendo non sint, 
fideiussores eorum qui pro his caverunt.” Ulpianus ise kent meclisi (boule) üyelerinin oğullarının masraflı meclis 
üyeliği için ilk adaylar olduğuna ve gönüllü adaylıkların yanında kimi zaman babalarının onların adaylığına karşı 
çıktıklarına değinir. Bkz. Dig. L.1.2pr.: “Quotiens filius familias voluntate patris decurio creatur, universis 
muneribus, quae decurioni filio iniunguntur, obstrictus est pater quasi fideiussor pro filio. consensisse autem 
pater decurionatui filii videtur, si praesens nominationi non contradixit. proinde quidquid in re publica filius 
gessit, pater ut fideiussor praestabit.” Quass, Honoratiorenschicht, s. 379vd; Dmitriev, City Government, s. 
318vd. 
152 Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 11. 
153 I.Ephesos, no. 1491 (SIG3 no. 850). Yazıt için ayrıca bkz. Danker, Benefactor, s. 69vd; J.M. Reynolds, Cities, 
s. 27; Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 108vd. 
154 C.P. Jones, Dio, s. 111. 
155 Veyne, Bread and Circuses, s. 10 vd. Veyne’in bu ayrımı euergesia’nın genel olarak politik amaçlar uğruna 
gerçekleştirildiğini reddetmemektedir, krş. Zuiderhoek, Politics of Munifcience, s. 113vd; Andreau, et al., 
Annales ESC 33 (1978) s. 312. 
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güden gönüllü bir euergesia’ya dönüştüğünü ifade etmektedir156. Fakat arkhe, leitourgia ve 

euergesia’nın iç içe girdiği Roma Çağı’nda varlıklı elitler üzerindeki baskı, euergesia’nın 

kendiliğinden ve gönüllü olarak gerçekleştirildiği konusunda soru işaretleri yaratmaktadır. 

Bununla birlikte verilmiş sözler ve gerçekleştirilmiş euergesiai, doğrudan bir arkhe veya 

leitourgia ile ilişkili görünmese de adaylık sırasında memuriyeti üstlenmeyi kolaylaştırma 

amacı ile gerçekleştirilmiş olabilir. Bu nedenlerle Veyne tarafından ortaya konan bu ayrımı 

yapmak kendisinin de kabul ettiği gibi Roma Çağı için birçok durumda olanaksızdır157. Zira 

yazıtlar gerçekleştirilen hizmetin arkhe veya leitourgia yükümlülüklerinin dışında olduğuna 

dair oldukça ender bilgiler sunarlar.  

2.1.4. Euergesia’da Karşılıklılık Prensibi 

Hesiodos, Đşler ve Günler isimli eserinin insan ilişkilerinden bahsettiği bölümüde bir 

karşılık beklentisi için vermenin gerekliğini "Seni seveni çağır sofrana, sevmeyeni değil. 

Çağırdığın daha çok komşuların olsun. Köyde başına bir şey gelecek olursa komşuların 

hemen yardımına koşar, uzaktaki dostlarsa zor gelirler. (…) Komşudan ödünç aldığını tanesi 

tanesine say, tastamam da geri ver, mümkünse fazlasıyla. Böyle yaptın mı darlıkta yardım 

görürsün. (…) Verene ver, vermeyene verme, verene herkes verir, vermeyene kimse vermez. 

Vermek iyi kapmak kötüdür, ölüm getirir”  sözleriyle ön plana çıkartıyordu158.  Hesiodos 

ayrıca kişinin iç huzuruna da değiniyordu. Vermek ve karşılığında elde edilen iç huzur 

“Gönülden veren ne kadar çok verse o kadar mutludur, vermek sevinç getirir yüreğine”159 

dizesiyle yansıyordu eserine. Roma kültüründe ise benzer bir ifade “do ut des” (vermen için 

veriyorum) şeklinde kendisini göstermekteydi. Bu şekilde hem Yunan hem de Roma 

kültüründe var olan karşılıklılık üzerine kurulu düşünce, hem sosyal hem politik hem de dini 

yaşamda yerini almıştı160. Verilen her şeyin bir karşılığı vardı, ya da diğer bir ifade ile verilen 

şey karşılığını almak için veriliyordu. Euergesia her ne kadar içtenliğin, yüceliğin, 

                                                 
156 Veyne, Bread and Circuses, s. 11; Krş.; Cramme, Euergetismus, s. 19; Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 
11 dn.17. 
157 Veyne, Bread and Circuses, s. 131 ve 134.  
158 Hes., erg., 340-355; τὸν φιλέοντ᾽ ἐπὶ δαῖτα καλεῖν, τὸν δ᾽ ἐχθρὸν ἐᾶσαι: τὸν δὲ µάλιστα καλεῖν, ὅς τις σέθεν 
ἐγγύθι ναίει: εἰ γάρ τοι καὶ χρῆµ᾽ ἐγχώριον ἄλλο γένηται, γείτονες ἄζωστοι ἔκιον, ζώσαντο δὲ πηοί. ( … ) εὖ µὲν 
µετρεῖσθαι παρὰ γείτονος, εὖ δ᾽ ἀποδοῦναι, αὐτῷ τῷ µέτρῳ, καὶ λώιον, αἴ κε δύνηαι, ὡς ἂν χρηίζων καὶ ἐς 
ὕστερον ἄρκιον εὕρῃς. ( … ) καὶ δόµεν, ὅς κεν δῷ, καὶ µὴ δόµεν, ὅς κεν µὴ δῷ. δώτῃ µέν τις ἔδωκεν, ἀδώτῃ δ᾽ 
οὔτις ἔδωκεν. δὼς ἀγαθή, ἅρπαξ δὲ κακή, θανάτοιο δότειρα. Çeviri: Eyüboğlu – Erhat, Hesiodos, s. 153. 
159 Hes., erg., 355-360; ὃς µὲν γάρ κεν ἀνὴρ ἐθέλων, ὅ γε, κεἰ µέγα δοίη, χαίρει τῷ δώρῳ καὶ τέρπεται ὃν κατὰ 
θυµόν. Çeviri: Eyüboğlu – Erhat, Hesiodos, s. 153. 
160 Akdoğu Arca, Euergesia, s. 141, krş. Gerkhe, Euergetismus, s. 228vdd. 
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cömertliğin ve karşılıksızlığın altına sığınır görünse de161 bir “armağan değiş tokuşu” olarak 

bu karşılıklılık düşüncesi üzerine kuruluydu162.  

Hellenistik Çağ’da genel olarak kentin ve yurttaşlar topluluğunun bir parçası olmanın 

getirdiği sosyal ve ahlaki yükümlülükler ve dindarlık varlıklı yurttaşları euergesia 

gerçekleştirmeye yöneltiyordu. Özellikle kentin askeri harcamaları, savunma için sur inşası, 

kıtlık durumunda halkın beslenmesi gibi ihtiyaçları ertelenemez ve göz ardı edilemezdi. 

Kendisini, yaşadığı toplumun bir parçası olarak gören ve ekonomik gücü yeterli olan 

yurttaşların bu acil ve hayati ihtiyaçları karşılamak için harekete geçmesi de son derece 

doğaldı. Karşılığında kente yardım etmenin getirdiği iç huzurun yanında büyük övgü ve 

onurlar elde ediyorlardı. Hellenistik Çağ onurlandırma yazıtlarında sıkça görülen teşvik 

ifadeleri de onurları yapılan iyi işlerin karşılığı olarak gösteriyordu.  

Özellikle Roma Çağı’nda euergesia için “karşılıksız” demek pek mümkün değildir. 

Aslen euergesia bir değiş tokuş süreci, euergetes ile yurttaşları veya kent halkını oluşturan 

diğer topluluklar arasındaki bir armağan alış verişiydi163. Euergetai, hizmetleri ve armağanları 

karşılığında gözle görülür, elle tutulur armağanlar alıyorlardı; daha önce kendisi ya da 

atalarının yaptırdığı kamu yapısının yakınında164 veya kentin en işlek yerinde kimi zaman 

bronzdan, kimi zaman altından yapılmış bir heykel ve bu heykelin kaidesinde hizmetlerinin 

övgü ve minnet ile yüceltildiği bir onurlandırma yazıtı, altın veya bronzdan bir çelenk, 

proedria gibi somut karşılıklar onların kent içindeki asıl kazançları olan ayrıcalıklı 

konumlarını simgeliyor ve bunu destekliyordu165. Özellikle çelenkler ve proedria sosyal statü 

simgeleri olarak euergetes’i demos’un geri kalanından ayırarak öne çıkartıyordu. 

Onurlandırma yazıtları ise euergetes’in armağanlarının kent ve demos tarafından kabul 

edildiğini gösteren resmi belgelerdi ve bu niteliği ile kentlerdeki oligarşik toplum yapısının 

devamını sağlıyorlardı166. Bu şekilde Roma Çağı’nda euergetes olarak öne çıkan yerel 

elitlerin büyük çoğunluğu kent politikasının önemli kişileri ve onların aile fertleriydi. Sosyal 

ve politik güç elde etmek veya elde edilmiş gücün devamını sağlamak için ödenen bedel 

                                                 
161 Sartre, Haut-Empire romain, s. 132; Gordon, veil of power, s. 230 
162 Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 9. 
163 Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 6 
164 Bkz. T.86 (sat. 9-12), T.146 (sat. 43-45), ayrıca bkz. T.30  
165 Nijf,  Civic World, s. 111-120 özellikle 119vd. 
166 Sartre, Haut-Empire romain  s.146vd; Gordon, veil of power, s. 230vd; Migeotte, évergétisme, s.188vd. 
Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 114-153. Onurlandırma yazıtlarının kentlerde sosyal ve politik yapıya 
etkileri için bkz. aşağıda s. 43vd. 
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niteliğinde euergesia uyarınca arkhe ve leitourgia üstlenmek ile euergesia’lar gerçekleştirmek 

arasında geç Hellenistik Çağ’da oluşan167 bağ daha da güçlenmiş oluyordu. 

Euergetes kimiliğiyle öne çıkan yurttaşların bu armağanları demos’a ve kentte yaşayan 

diğer kişilere uygar bir kent yaşamının nimetlerinden üst düzeyde faydalanma imkanı 

sağlıyordu. Bir hamam, çeşme, suyolu inşası, gymnasion’ların işlerliği için kurulan vakıflar, 

düzenlen şölen ve ziyafetler, hatta para ve yiyecek dağıtımları demos’un euergesia 

döngüsünden aldığı doğrudan veya dolaylı payların araçlarını oluşturuyordu. Bu döngünün 

diğer bir ayağında ise kentin çıkarları bulunuyordu; kent memuriyetlerinin elitler tarafından 

kendi keselerinden karşılanarak yürütülmesi ve aynı amaçla kurulan vakıflar kentin 

yönetimsel işlerinin sorunsuz yürümesini sağlıyordu. Kamu yapılarının inşa, onarım ve 

bakımlarının da kent elitleri tarafından euergesia kapsamında tümüyle veya belli bir oranda 

üstlenilmesi de kırılgan kent ekonomisini ayakta tutuyordu.  

2. 2. Kent Ekonomisi ve Euergesia 

Kentler, kendi yasalarını yapmanın ve memurlarını seçmenin yanında kendi maliyelerini 

de kendi kaynakları ile oluşturan ve bunları yöneten birimlerdi168. Kent maliyesinin kontrolü 

aslen boule’nin göreviydi fakat gelirleri boule adına denetlemekle görevli bir memur olan 

oikonomos kentlerde bulunabiliyordu. Bununla birlikte kentlerin büyük çoğunluğunda boule 

ve demos adına kentin gelirlerini toplamak ve boule kararı uyarınca gerekli ödemeleri 

yapmakla görevli memur olan tamias veya bunların oluşturduğu bir kurul (tamiai) 

bulunuyordu169. Bu şekilde kent ekonomisinin genel olarak 3 aşamalı bir sisteme dahil olduğu 

görülmektedir. Boule’nin kararı ve demos’un onayı ile alınmış finans ile ilgili kararların 

uygulaması iki memuriyet ile yürütülmektedir. Tamiai işlerin yürütülmesini sağlarken 

oikonomos, boule adına denetleme mercii olarak görev yapıyordu. 

Hellenistik Çağ’da kentler yurttaşlarına, tehlike durumlarına konabilecek özel vergiler 

ve emlak vergileri dışında doğrudan vergi yüklememeye özen göstermiş ve iç vergilendirmeyi 

dolaylı vergi yoluyla toplama yolunu tercih etmiştir. Bu dolaylı vergiler kent içinde 

gerçekleştirilen alım-satım ve kiralama gibi çok çeşitli ekonomik faaliyetlerden toplanmıştır. 

Bu şekilde kentin en önemli gelirleri olarak kamu taşınmazlarının kiraya verilmesinden gelen 

kira gelirleri ve dolaylı vergiler karşımıza çıkmaktadır170.  

                                                 
167 Bkz. yukarıda s. 20vd. 
168 Magie, Roman Rule, s. 63. ve s. 860vdd not. 39. 
169 Magie, Roman Rule, s. 61 ve s. 850vd not. 34, ayrıca bkz. T.67 (sat. 3-4). 
170 Magie, Roman Rule, s. 63. 
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Yazıtlar, özellikle MS I. ve II. yüzyıllarda kentlerde yaygın bir refahın varlığına dair 

önemli ipuçları verirler. Euergetes kimliği ile yerel elitlerin kentleri için harcadıkları paralar 

şaşılacak ölçüde büyüktür. Euergetai, kentin ve halkın temel ihtiyaçlarının ötesinde gösteriş 

ve eğlence için de önemli harcamalar yapmaktadır. Bununla birlikte sadece yerel elitler değil 

aynı zamanda kentler de kendi gelirlerinden – kimi zaman yurttaşların da desteğini alarak – 

kentin imarını sürdürmektedir. Düzenli olarak Roma’ya vergi verme yükümlülüğündeki bu 

kentlerin içinde bulundukları bu refah hem Pax Romana’nın sağladığı huzur ve güven 

ortamının hem de kent toplum yapısının değişmesiyle birlikte yerel elitlerin kent ekonomisine 

sağladıkları önemli katkının ortak bir sonucu olmalıdır. Bu şekilde savunma amaçlı 

ihtiyaçlara yönelik masraflardan kurtulan kentler, vergilerin kent kasasında yarattığı boşluğu 

euergesiai, leitourgiai ve summae honorariae ile kapattılar171 ve kamu hizmetlerini büyük 

oranda yerel elitlerin kendi paraları ile yerine getirmelerini desteklediler. P. Veyne kentlerin 

yerel elitlere olan bu bağımlılığının diğer bir nedeni olarak bütçe sistemlerinin yetersizliğine 

işaret etmektedir; Yunan kent kasası anlayışında birbirinden bağımsız birçok kalem 

bulunuyordu ve durum bütçenin verimli olarak kullanılabilmesini engelliyordu. Beklenmedik 

bir ihtiyaç doğduğunda kent kasasında hazır para bulunmuyordu ve tek yol aynı zamanda kent 

memuriyetlerini de yürüten zengin elitlere başvurmaktı172. Fakat elitlerin de yetersiz olduğu 

durumlar olabiliyordu. Özellikle deprem gibi yıkıcı ve önemli masraflara neden olan 

felaketler sonrasında elçi aracılığı ile imparatorun yardımı talep edilebiliyordu173. 

Son yıllarda bazı araştırmacılar euergesia, leitourgia ve summa honoraria’nın kent 

ekonomisi için genel olarak kabul edilen önemini sorgulamaya başlamıştır. H. Schwarz ve 

ardından A. Zuiderhoek, kent ekonomisi üzerinde euergesia’ya atfedilen bu büyük önemi 

reddetmektedir174. Zuiderhoek, euergesia’nın kentlerin finansal durumları üzerindeki etkisinin 

yağ ve yiyecek sağlama gibi zorunlu ve pahalı kamu ihtiyaçları için kurulmuş vakıfları istisna 

tutarak175, gereğinden fazla büyütüldüğünü öne sürmektedir. Bu sava göre yurttaşların kentin 

harcamalarına yaptığı katkının, kentin bu harcamaları yapacak yeterli geliri bulunmadığının 

delili olarak görülmesi hatalı bir varsayımdır176. Schwarz, summae honorariae niteliğindeki 

ödeme ve hizmetler ile leitourgiai’ın da kent bütçesi için önemini de sorgulamakta ve 

                                                 
171 Liebenam, Städteverwaltung, s. 21; Abott – Johnson, Municipal Administration,  s. 142vd; Broughton, Roman 
Asia Minor, s. 802vd; A.H.M. Jones, Greek City,  s. 248; Sartre, Orient romain, s. 133; Veyne, Bread and 
Circuses, s. 126 ve 131-148.  
172 Veyne, Bread and Circuses, s. 132.  
173 Bkz. aşağıda s. 35 dn. 209, 210 ve 211. 
174 Schwarz’ın eleştiri ve yorumları için bkz. Schwarz, Soll oder Haben?, s. 1-23; Zuiderhoek, Politics of 
Munificence, s. 37-52. Karşı eleştiriler için bkz. Migeotte,  Gnomon 76/4 (2004)  s. 341 – 345. 
175 Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 45.   
176 Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 37. 
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bunların genel olarak kabul edilenin aksine, birçok kentin bütçesinde sadece küçük bir kalem 

olduğu sonucuna varmaktadır177. Schwarz ve Zuiderhoek’e göre kent ekonomisi içinde 

elitlerin euergesia ve leitourgia kapsamındaki katkılarını kamu gelirlerinden önde tutma, 

araştırmaya kaynak materyaller olan yazıtların doğası ile ilişkilidir ve mali yükün büyük 

oranda hayırsever yurttaşlar tarafından karşılandığı yanılgısına sevk etmektedir178. Bu şekilde 

kamu gelirlerini ön plana çıkartan H. Schwarz ve A.Zuiderhoek, kentlerin finansal durumları 

ile ilgili genel olarak kabul gören görüşü reddetmektedir ve sağlam bir kanıtı bulunmadığını 

öne sürmektedir179. Schwarz, araştırmacıların genel olarak kabul ettikleri MS I. ve II 

yüzyıllarda kentlerin kronik bir gelir sıkıntısı içinde oldukları yönündeki savın aksine, 

özellikle MS II. yüzyılda Lykia, Bithynia ve Ephesos yazıtları ışığında yaygın bir ekonomik 

refahın varlığına işaret ederek kentlerin kamu hizmetlerinin büyük kısmını kamu 

kaynaklarından sağlayabildiğini, euergesia ve leitourgia olmaksızın da kentin kendi gelirleri 

ile işlerliğini sağlayabileceğini öne sürmektedir180. Kendi gelirleri ile kendine yeten kentlerin 

en önemli geliri olarak vergileri gösteren Schwarz, Hellenistik Çağ’dan itibaren gelişen çifte 

vergi sistemi ile181 Roma’ya vergi ödeyen bu kentlerin kendilerinin de vergi topladığını 

söylemekte ve toplanan bu iç vergileri doğrudan182 ve dolaylı vergiler183 olarak ikiye 

ayırmaktadır. Bu ayrım uyarınca metoikoi’dan ve kentin hâkimiyet alanı altındaki 

yerleşimlerden alınan vergileri doğrudan vergiler, kentte gerçekleştirilen ithalat, ihracat ve 

mal satışı gibi ekonomik faaliyetlerden elde edilen gelirleri ise dolaylı vergiler olarak 

nitelemektedir. Buna karşın, söz konusu iç vergilerin yaygın olarak varlığı184 ve diğer 

gelirlerle birlikte kentlerin genel kamu harcamaları için yeterli olduğu konusunda yeterli kanıt 

bulunmamaktadır. Bu nedenle eldeki bilgiler ışığında kent ekonomisinin euergesia ve 

leitourgia’ya bağımlı olduğunu ve yurttaşların bu katkılarının kırılgan kent ekonomisini 

ayakta tutan önemli kaynaklar olduklarını kabul etmek yerinde olacaktır.  

                                                 
177 Schwarz, Soll oder Haben?, s. 313-319 (summa honoraria);  s. 319-325 (leitourgia) ; Zuiderhoek, Politics of 
Munificence, s. 44.   
178 Schwarz, Soll oder Haben?,  s. 25; Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 41vd. Krş. Cramme, Euergetismus, 
s. 28.  
179 Schwarz, Soll oder Haben?, s. 13-20; Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 42.   
180 Schwarz, Soll oder Haben?, s. 51vd dn. 15, 16, 18. Yorumlar ve değerlendirmeler için bkz. Schwarz, ibid., s. 
176-186; Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 40-49. Özellikle s. 43vd. 
181 Schwarz, Soll oder Haben?, s. 348vd; Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 45vd. Hellenistik Çağ’da 
dolaylı vergiler için ayrıca bkz. Magie, Roman Rule, s. 63vd. 
182 Schwarz, Soll oder Haben?, s. 363 – 369. 
183 Dolaylı vergilere dair referanslar için bkz. Schwarz, Soll oder Haben?, s. 369-401; Zuiderhoek, Politics of 
Munificence, s. 46 – 49. Ayrıca bkz. Magie, Roman Rule, s. 63. 
184 Krş. Schwarz, Soll oder Haben?, s. 363. Schwarz’a göre, Đmparatorluk Çağı’nda bu tür bir vergilendirmenin 
varlığına ilişkin somut delillerin bulunmamasınından vergilendirmenin var olmadığına dair bir sonuç 
çıkartılmamalıdır. 
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Kentlerin gelirleri ve giderleri üzerinde yapılabilecek bir inceleme euergesia ve 

leitourgia’nın kent ekonomisi üzerindeki etkileri hakkında önemli ipuçları sunacaktır. MS I. 

ve II. yüzyıllarda, deprem, sel, salgın hastalık gibi öngörülemeyen olayların bulunmadığı bir 

yılda ortalama büyüklükte bir kentin giderleri185 genel olarak şu şekilde olacaktır186; Đmar 

harcamaları (kamu yapılarının inşa ve bakım masrafları, su temin/taşıma sistemleri, heykeller, 

yazıtlar ve diğer dekoratif mimari elemanlara yönelik harcamalar), sosyal ve kültürel 

harcamalar (oyunlar, festivaller, ziyafetler ve dini ritüellerin hazırlığı ve yürütülmesi için 

gerekli harcamalar), beslenme ve kentin temel ihtiyaçları (halkın beslenmesi için tahıl 

sağlamaya ve gymnasion’lara ve hamamlara yönelik yağ sağlama187 ve ısınma188 giderleri), 

Roma’ya ödenen vergiler189, memuriyetlerin yürütülmesi için gerekli harcamalara yönelik 

ödenekler, maaşlar190 (hekimler, öğretmenler, rhetorlar ve emniyet görevlilerine ödenen 

ücretler) ve elçilik giderleri.  

Gelirler muhakkak ki kentlerin konumu, territorium’larının genişliği, kiraya verilebilir 

ekilebilir toprak ve kamu taşınmazlarının çokluğu, doğal zenginlikleri, limanı varsa etkinliği, 

buna bağlı olarak pazarının işlerliği gibi kriterler uyarınca önemli değişiklikler 

gösterebiliyordu191; Genel olarak ortalama büyüklükteki bir kentin gelirleri şu şekildedir; Kira 

gelirleri (kamu arazileri ve dükkan, maden ocağı gibi taşınmaz mülklerin kiraya verilmesi 

karşılığında elde edilen gelirler)192, bağış ve ödemeler (summa honoraria niteliğindeki 

ödemeler, kente yönelik yapılan bağışlar ve miras olarak kente bırakılan paralar), ve diğer 

gelirler (vergiler, kamu tesislerini kullanma ücretleri, kent kasasına ödenen cezalar193, gerekli 

durumlarda zengin yurttaşlardan alınan faizli veya faizsiz krediler). 

Hiç kuşkusuz ki kentlerin özellikle en önemli giderleri imar harcamalarıdır. Elitlerin, 

kentler tarafından yürütülen imar projelerine katkıları ya da kendilerinin tüm masrafları 

                                                 
185 Kentin giderleri ile ilişkili olarak bkz. Broughton, Roman Asia Minor, s. 804-812; Cramme, Euergetismus, s. 
52-62; Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 43vd; Zuiderhoek, burada ortalama bir kurgusal kentin yıllık 
giderinin leitourgia ve euergesia’nın yokluğunda yaklaşık 50000 denarii olduğunu öne sürmektedir. Bu miktarın 
yaklaşık yarısını imar harcamaları ve sosyal ve kültürel harcamalar oluşturmaktadır.  
186 Harcamalar gerektirdiği para miktarı oranında sıralanmıştır.  
187 Bir gymnasion için yağ sağlama işinin yıllık masrafının tam olarak belirlenememesine karşın Iasos’tan Gaius 
Caninius Synallasson’un altı aylık bir süre için gençlerin gymnasion’una yağ sağlamak amacıyla 450 denarii 
ayırması önemli ölçüde fikir vermektedir. Bu miktar, Caninius’un gençlerin gymnasion’u için kurduğu 5000 
denarii anaparalı vakfın gelirlerinden elde edilmektedir. Yazıt için bkz. I.Iasos, no. 248.   
188 Hamamların ısınmasına yönelik harcamalar için bkz. Dig. L.4.18.5: “Cura quoque emendi frumenti olei nam 
harum specierum curatores, quos sitwnas et elaiwnas appellant, creari moris est) inter personalia munera in 
quibusdam civitatibus numerantur: et calefactio publici balinei, si ex reditibus alicuius civitatis curatori pecunia 
subministratur.”  Ayrıca peripatos’un ısıtılması için bkz. T.124. 
189 Neesen, Historia 30 / 2 (1981) s. 203vd; Stephan, Honoratioren, s. 47vd. 
190 Kent yönetimi tarafından ödenen maaş ve ücretler için bkz. A.H.M. Jones, Greek City, s. 242vd ve dn. 58. 
191 Kentin çeşitli gelirleri için bkz. Broughton, Roman Asia Minor, s. 797-803; Cramme, Euergetismus, s. 38-52. 
192 Bkz. Broughton, Roman Asia Minor, s. 800; Magie, Roman Rule, s. 63vd; Cramme, Euergetismus, s. 38-41. 
193 Bkz. Cramme, Euergetismus, s. 49-52. 
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üstlenerek gerçekleştirdikleri masraflı inşaatlar da dikkate alınmalıdır. Elitlerin, kentlerde 

imar faaliyetlerine katılımları farklı ölçeklerde olabilir; yapıların sıvası, basit onarımlar, bir 

sütun ya da bir çatının inşası ekonomik açıdan kente büyük bir katkı sağlamazken bir 

hamamın, bir gymnasion’un, bir tiyatronun veya benzer ölçekte bir kamu yapısının 

temelinden itibaren tümüyle yaptırılması ya da inşasına ilişkin masrafların büyük kısmının 

karşılanmasının halka hizmet olduğu kadar kent kasasına da büyük bir destek olduğu 

dikkatten kaçmamalıdır.  

2.2.1. Polis, Demos ve Kent Đmarının Diğer Paydaşları 

Günümüzde birçok antik kentte halen görülebilmekte olan gösterişli yapılar ve bunların 

kimler tarafından yaptırıldığına dair yazıtlar MS I. ve II. yüzyıllarda Küçük Asya’nın diğer 

bölgelerinde olduğu gibi Karia’da da kentsel gelişimin en üst seviyeye ulaşmış olduğuna ve 

bu gelişim içinde yerel elitlerin etkisine işaret etmektedir194. Yurttaşların kent imarına daha 

çok katkı yapmaya yönelmeleri kentsel gelişimi önemli ölçüde hızlandırmıştır. Kentleşmenin 

bu denli hız kazanması söz konusu yüzyıllarda elit yurttaşların içinde bulunduğu refahın ve 

euergesia olgusu sayesinde kent ekonomilerindeki geçici düzelmenin önemli bir kanıtıdır195.  

Kuşkusuz kentlerdeki tüm yapılar varlıklı yurttaşların eseri değildi196; varlıklı 

yurttaşların kendi keselerinden gerçekleştirdikleri son derece masraflı imar faaliyetlerinin 

yanında polis ve kimi zaman yönetimdeki azalan rolüne karşın demos da197 yazıtlarda bir imar 

faaliyetini kendi gelirleri ile gerçekleştiren kurum olarak görülebiliyordu198. Yazıtlar imar 

faaliyetlerinin gerçekleştiricisi olarak tanrı ve tanrıçaları da gösterirler. Bu faaliyetler genel 

                                                 
194 A.H.M. Jones, Greek City, s. 237.  
195 Euergesia’nın kent ekonomisine etkileri için bkz. yukarıda s. 29-33.  
196 Phoiniks’te metoikos Philoumenos’un depremde yıkılmış olan andron’u kendi kesesinden yaptırması ve bu 
nedenle arkhon olarak görev yaptığı bölge birliği tarafından onurlandırılması için bkz. T.147. Bir metoikos’un 
kent imarına yönelik katkıda bulunması oldukça sıra dışıdır. Iasos’ta (Hellenistik) khoregia harcamalarına 
yönelik bağış listelerinde yer alan metoikoi için bkz. I.Iasos, no. 178 (sat. 9), no. 184 (sat. 7), no. 185 (sat. 7), no. 
190 (sat.6), no. 195 (sat. 21). Pergamon ve Ephesos’un imarı üzerine kapsamlı bir inceleme için bkz. H. 
Halfmann, Städtebau und Bauherren im Römischen Kleinasien: Ein Vergleich zwischen Pergamon und Ephesos. 
Tübingen: Ernst Wasmuth Verlag, 2001. 
197 Bkz. Cramme, Euergetismus, s. 70. Özellikle kent yönetiminde demos’un etkin gücünün boule karşısında 
azaldığı MS I. ve II. yüzyıllarda bu farklılığın nedenini anlayabilmek için yeterli kanıt yoktur.  
198 Halikarnassos’ta (MÖ 285-221) demos tarafından Apollon ve kral [Ptolemaios’a] adanan stoa için bkz. 
Newton, Halikarnassos II, s. 693 no. 3a; Migeotte, emprunt public,  s. 323vd. Theangela’da demos tarafından 
belirlenemeyen bir krala adanan palaestra için bkz. Judeich, MDAI(A) 12 (1887) s. 334; Robert, Coll. Froehner, 
s. 65. Mylasa’da (MÖ 12-2) demos tarafından Augustus ve tanrıça Roma’ya adanan tapınak (?) için bkz. 
I.Mylasa, no. 31. Nysa’da (Principatus D.) polis tarafından, olasılıkla yurttaşların vakıf veya vasiyet yoluyla 
bıraktıkları paralardan inşa edilen yapı için bkz. Malay, ZPE 48 (1982) s. 257-258, no. 5. Physkos’ta (MÖ 27-
MS 14) [demos?] tarafından adanan [eksedra?] için bkz. Fraser - Bean, Rhodian Peraea, no. 3, krş. I.Peraia, no. 
505. Aphrodisias’ta demos tarafından Augustus’lar tarafından bahşedilmiş lütuftan ve Eusebios hamamının 
(Εὐσεβιανὸν βαλανείον) ahşap (mimari) malzemelerinden ve Menekrates kızı Attalis’in mal varlığından inşa 
ettirilen hamam ve atreion için bkz. T.36.  
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olarak tanrı/tanrıçanın kendi kesesi olarak ifade edilen tapınak kasasından199 ve kimi zaman 

buna ek olarak tapınağa miras bırakılan paralardan finanse edilmekteydi200. Tanrı / tanrıça 

adına yürütülen bu imar faaliyetlerinde epimeletes olarak ise neokoros’ların isimleri 

yazılabiliyordu201. Özel şahısların kendi kesesinden yapmış olduğu bir harcamaya ilişkin 

ifadelerden en yaygın olarak kullanılanı “ἐκ τῶν ἱδίων” aynı zamanda bir polis’in, bir 

demos’un202 ve hatta bir tapınağın203 kendi gelirleri ile yaptığı bir harcamayı ifade etmek için 

de kullanılmıştı204.  

Kentlerin kendi kaynaklarından karşıladığı bu imar faaliyetleri elitlerin bu işte yalnız 

olmadıklarını göstermekte ve elitlerin kent ekonomisine yaptıkları destek sayesinde kent 

kasasının artan refahına işaret etmektedir. Bununla birlikte imar faaliyetleri konusunda 

yapılacak bir çalışmanın merkezinde bulunan yazıtlar varlıklı yurttaşların imar faaliyetlerini 

sıkça anarken sıkça demos kimi zaman da polis tarafından gerçekleştirilen imar faaliyetlerine 

ilişkin az sayıda referans bulunmaktadır. Bunun nedeni de son derece pahalı olan bu 

faaliyetler için kentlerin çok sık ödenek ayıramaması ve kent imarına katkı konusunda 

euergetes’lerin çok gerisinde kalmaları olabilir. Diğer bir olası neden ise kaynak materyal 

olan yazıtların doğasında aranabilir, zira demoi veya poleis, kent imarına yönelik 

faaliyetlerinde zaten görevleri olan bir işi yaptıkları için euergetes’lerin armağanlarının 

karşılığında verilen büyük övgülerin gölgesinde kalmış olabilirler205.  

                                                 
199 Tanrıça Aphrodite tarafından yürütülen imar faaliyetlerinde ἐκ τῶν ἰδίων προσόδων için bkz. I.Aph.2007, no. 
12.914 (MS II. yüzyıl) ve ἐκ τῶν ἰδίων için bkz. I.Aph.2007, no 5.5 (MS 132-138). Yazıtlar hakkında ayrıca bkz. 
aşağıda s. 34 dn. 200 ve 201. 
200 Aphrodeite tarafından Đmparator Hadrianus’a adanan bezeme inşası için bkz. I.Aph.2007, no. 5.5 (MS 132-
138); Yazıtın başlangıç kısmında nominativus olarak görülen Aphrodeite ismi, imparator isminden önce 
yazılması nedeniyle tanrıça olmalıdır. ἡ Ἀφροδείτη Αὐτοκράτορι Καίσαρι Τραιανῷ Ἁδριανῷ Σεβαστῷ Ὀλυµπίῳ 
Πανελληνίῳ καὶ τῷ ∆ήµῳ τὸν ἐπιφερόµενον τοῖς κείοσιν καὶ ταῖς κεφαλαῖς λευκόλιθον κόσµον πάντα ἐκ τῶν 
ἰδίων καὶ ἐκ τῶν καταλειφθέντων αὐτ[ῇ] ὑπὸ Ἐπιγ[όνου] τοῦ ∆ιοσκουρίδου ἀνέθηκεν. 
201 I.Aph.2007, no. 12.914 (MS II. yüzyıl). Ἡ Ἀφροδείτη ἐκ τῶν ἰδίων προσόδων τὰς ἀνδριαντοθήκας 
κατεσκεύασεν καὶ τὰς πυλίδας σὺν τοῖς ἐπιφεροµένοις µετέθηκεν καὶ ἀνεστησεν καὶ ἐλευκούργησεν 
ἐπιµεληθέντων Ζήνωνος τοῦ Ζήνωνος Μενάνδρου Ἀπολλωνίου γ´ Πηλέως Εὐγενέτορος τοῦ Ἀττάλου 
Ἡρακλείδου τοῦ ΠΙΤΤΑ Πελοπίδου τοῦ Εὔνου. νεοποιῶν. 
202 Cramme, Euergetismus, s. 68. Mylasa’da polis veya demos tarafından kendi gelirleri ile yapıtırılan imar 
faaliyeti için bkz. I.Mylasa no. 137 (sat. 9), krş. Blümel, EA 37 (2004) s. 35vd; SEG LIV (2004) no. 1087. 
203 Bkz. yukarıda dn. 199. 
204 Geç Đmparatorluk Çağı’nda hem şahıslar hem de kamu kurumları için kendi kesesinden karşılama ifadesi için 
ἴδιος ile eş anlamlı olarak οἰκεῖος sıfatının da kullanıldığı görülmektedir. Đmparator Valerianus heykelinin 
masrafları kent tarafından karşılanarak dikilmesi ile ilgili olarak ἐκ τῶν ἱδίων yerine ἐξ οἰκείων ἀναλωµάτων 
ifadesi için bkz. Robert, La Carie, no. 189 (Kidrama, MS 253-260). Strategia ve sitonia için gerekli olan 
masrafların Meliton tarafından [ἐξ οἰ]κείας δυναµέως karşılanması için bkz. Robert, ibid. no. 13 (Tabai, Roma 
Đmaratorluk Çağı) 
205 Schwarz, Soll oder Haben?,  s. 25; Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 41vd, krş. Cramme, Euergetismus, 
s. 28. 
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Varlıklı yurttaşlar, demos ve polis dışında Roma imparatorları206, senatörler207 ve Roma 

eyalet memurları208 da kentlerin imarına katkıda bulunabiliyorlardı209. Kentlerin imarına 

yönelik imparatorluk yardımları özellikle deprem gibi beklenmedik ve büyük hasara neden 

olan bir afet sonrasında ve çoğu zaman bir elçilik210  aracılığı ile gerçekleşebiliyordu211. Fakat 

bu yardımlar kentin yeniden imarına yönelik tüm masrafları karşılamak için yeterli 

olmayabiliyordu, eğer bir euergetes ortaya çıkmazsa kent yine kendi kaynaklarından 

harcamak zorunda kalıyordu212.  

2.3. Sosyal Yapı: Elitler ve Diğerleri 

Yazıtlar üzerinde yapılabilecek bir inceleme kısmen geleneksel, kısmen de Hellenistik 

ya da Klasik Çağ’dan köklenen kent idare sisteminin Đmparatorluk Çağı’nda da eskiden 

olduğu gibi devam ettiğine dair bilgiler verecektir. Her kent bağımsız olarak kendisini diğer 

toplumlardan ayıran kendine özgü bir yapıya sahipti213. Kentlerde genel olarak yerel yönetimi 

yürüten ve kararları alan kurumlar olarak danışma meclisi olan boule (βουλὴ) ve halk meclisi 

demos (δῆµος) öne çıkarlar214. Fakat bu kurumların Roma Đmparatorluk Çağı’ndaki politik 

güçleri ve yapılarına bakılacak olursa Hellenistik Çağ ile önemli farklılıklar bulunduğu 

görülür. Đmparatorluk Çağı, Küçük Asya kentlerinde demokratia ilkesi uyarınca demos’un 

                                                 
206 Đmparator Augustus tarafından yaptırılan Lagina Hekate tapınak alanına giriş kapısı için bkz. I.Stratonikeia, 
no. 511; Αὐτοκράτωρ Καῖσαρ θεοῦ υἱὸς θεὸς Σεβαστὸς πατὴρ πατρίδος καὶ εὐσεβείᾳ ἅπαντας διενένκας, τῆς 
θεᾶς Ἑκάτης ἀσεβηθείσης, προενόησεν ὥστε κεκοµίσθαι [πα]ρ’ αὐτοῦ καὶ αὐτὴν τὴν ἀπὸ τῆς ἀρχῆ[ς] ἐν τῷ βίῳ 
περὶ θεῶν ἐν ἀνθρώποις ἀληθιν[ὴν] [π]ρόληψιν. 
207 Roma senatörleri ve atlı sınıf mensuplarının eyalet kentlerinin imarına katılımları hakkında bkz. Quass, 
Honoratiorenschicht, s. 221 – 224. 
208 Roma eyalet memurlarının eyalet kentlerinin imarına katkıları hakkında bkz. Quass, Honoratiorenschicht, s. 
212-220. Karia kentlerinden örnekler için bkz. OGIS no. 525 (Halikarnassos); I.Tralleis, no. 148 ve 415. 
209 Kentlerin imarına yönelik imparatorluk yardımları hakkında bkz. Broughton, Roman Asia Minor, s. 711-715; 
Quass, Honoratiorenschicht, s. 224-228; Winter, Baupolitik, s. 67-131; M. Horster, Literarische Zeugnisse 
Kaiserlicher Bautätigkeit: Eine Studie Zu Baumassnahmen in Städten Des Römischen Reiches Während Des 
Prinzipats. Stuttgart 1997; M. Horster, Bauinschriften Römischer Kaiser: Untersuchungen Zu Inschriftenpraxis 
Und Bautätigkeit in Städten Des Westlichen Imperium Romanum in Der Zeit Des Prinzipats. Stuttgart 2001. 
Konu hakkındaki son çalışma için bkz. M. Oktan, Roma’nın Anadolu’daki Yapı Politikası, Yayınlanmamış 
Doktora Tezi, Antalya 2011. 
210 Augustus Dönemi’nde (MÖ 27-25) Tralleis’te gerçekleşmiş deprem sonrasında Khairemon isimli kişinin 
elçiliği sonrasında gelen yardım için bkz. Agath. II, 17, 2-8. MS 138-141 yılında geçekleşmiş bir deprem 
sonrasında bir elçilik aracılığı ile Đmparator Antoninus Pius’un Stratonikeia kentine yaptığı 250.000 denarii 
bağış için bkz. I.Stratonikeia no. 1029, (sat. 5-11), ayrıca bkz. Varinlioğlu, EA 12 (1988) s. 83 no. 4. Antoninus 
Pius Dönemi’nde kentleri etkileyen deprem için ayrıca bkz. Paus., VIII, 43, 4. 
211 Augustus’un Tralleis kentine yaptığı yardım için bkz. Strab., XII, 8, 18 (C 579); Agath. II, 17, 2.  Olasılıkla 
Claudius ve Nero’nun Aphrodisias kentine yaptıkları yardım için bkz. T.36 (sat. 3-4) ἐκ τῆς ἐπιτραπείσης ὑπὸ 
τῶν Σεβαστῶν χάριτος καὶ κτλ. Atoninus Pius’un Lykia ve Karia kentleri ile birlikte Kos ve Rhodos’a yaptığı 
yardım için bkz. Paus., VIII, 43, 4. Mimari faaliyetlerin politik önemi için bkz. Winter, Baupolitik, s. 24-53. 
212 Termessos (Pisidia) kentinde imparator (olasılıkla Antoninus Pius) tarafından bağışlanan para ve kentin kendi 
gelirleri ile yaptırılan yapıya dair yazıt için bkz. Đplikcioglu, et. al. Termessos I, s. 10-11, no. 2; SEG XLI (1991) 
no. 1255. 
213 Stephan, Honoratioren, s. 59. 
214 Nörr, Imperium und Polis, s. 34vd; Quass, Honoratiorenschicht, s. 373-394; Millar, Greek City, s. 241;  
A.H.M. Jones, Greek City, s. 174-179.  
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egemenliğine dayalı olması gereken yönetim, kelimenin tam anlamıyla bir demokrasi değildi. 

Diğer taraftan da bu yönetim biçimi tam bir oligarşi olarak da nitelendirilemez, daha çok her 

iki sistemin bir ara formu olan ve yerel aristokratların özel yetki ve ayrıcalıklara sahip olduğu 

bir sistemin varlığı söz konusudur215; bu sistem elitist (seçkinci) demokrasi216 veya Platon’un 

ifadesi ile timokrasi (τιµοκρατία) ve timarşi (τιµαρχία) olarak217 isimlendirilebilir. Bu şekilde 

MS I. ve II. yüzyıllarda Küçük Asya kentlerinde zenginliğin ve politik gücün az sayıdaki 

yerel elit ailenin elinde toplanmasıyla elitler ve demos’un geri alanı arasındaki eşitsizlik 

önemli ölçüde artmıştı. Yazıtlar kentlerde boule üyeliklerinin, leitourgiai’ın ve 

memuriyetlerin birkaç ailenin fertleri tarafından nesiller boyunca yürütüldüğünü ve bu 

ailelerin fertlerinin boule, demos ve kimi zaman da gerousia ve neoi tarafından büyük 

övgülerle yüceltildiklerini göstermektedir. Bu önemli değişim aslında Hellenistik Çağ’dan 

beri devam eden bir sürecin sonucuydu. Hellenistik Çağ’da demokratia ilkesine karşın hiçbir 

zaman Atina gibi radikal bir demokrasi anlayışına sahip olmayan218 Küçük Asya kentleri 

oldukça önemli sosyolojik değişimler geçirmeye başladılar219; Krallar ile yakın ilişki içindeki 

yurttaşlar kentlerde prestij elde ederek elit bir tabaka oluşturdular, zira bunlar kraliyet 

yönetiminde de görev alabilen kişilerdi ve kralın dostları (φίλοι) idiler. Kraliyet ailesi ile iyi 

ilişkileri ve bunu kentleri yararına kullanmaları kısa sürede onları diğer yurttaşlardan 

ayırmıştı220. Zenginlikleri esasen toprak ve taşınmaz mülklere dayanan bu üst tabaka 

mensupları kent içinde artan sosyal ve politik nüfuslarının yanında ticaretin artması ve gelişen 

ulaşım imkanları sayesinde daha büyük bir zenginliğe ulaştılar. Bu zenginliğin bir kısmını da 

kent içindeki memuriyetler için harcayarak elde ettikleri konumu sağlamlaştırmaya 

çalışıyorlardı. Geç Hellenistik Çağ’da elitler, kent tarafından da desteklenen rekabet ile 

savunma giderlerine katkıda bulunma, kıtlık zamanında besin maddesi tedarik etme, 

gymnasion’ların ihtiyaçlarını karşılama, kentin dini bayramlarını düzenleme gibi doğrudan 

memuriyetlerle ilişkili olmayan alanlarda da cömertliklerini sergilemeye başladılar221. Bu 

şekilde euergesia diğer bir ifade ile “sivil (kente ve yurttaşlara yönelik) cömertlik” toplumun 

sınıflaşmasının ve elit sınıf içindeki katmanlaşmanın önemli bir aracı haline geldi. Elit sınıf 

                                                 
215 Quass, Honoratiorenschicht, s. 394-421; Pleket, Political Culture, s. 205-212; Stephan, Honoratioren, s. 
59vdd. 
216 Stephan’ın “elitäre Demokratie” ifadesinin tercümesidir, bkz. Stephan, Honoratioren, s. 60.  
217 Plat., polit., VIII, 545b-c; καὶ νῦν οὕτω πρῶτον µὲν τὴν φιλότιµον σκεπτέον πολιτείαν, ὄνοµα γὰρ οὐκ ἔχω 
λεγόµενον ἄλλο· ἢ τιµοκρατίαν ἢ τιµαρχίαν αὐτὴν κλητέον, “öyleyse şimdi ilk olarak onurseverlik üzerine 
kurulu devleti incelemeliyiz, zira (bu devlet sisteminin) başka bir ismini bilmiyorum, timokrasi veya timarşi 
denmelidir.” 
218 Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 14 
219 Gehrke, Hellenismus, s. 181. Süreç için bkz. P. Hamon, Elites dirigeants et processus d’aristocratisation à  
l’époque hellénistique, şurada: H.L.Fernoux - Ch. Stein (Ed.). Aristocratie antique: modèles et exemplarité 
sociale. Dijon 2007, s. 79-100. 
220 Gehrke, Hellenismus, s. 53. 
221 Gehrke, Hellenismus, s. 68. 
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mensupları aslında kralların ayak izlerini takip ediyorlardı; kralların, lütufları karşılığında 

esasen Yunan politik anlayışına ters düşen erkleri için tebaalarının rızasını kazanmaları gibi222 

elitler de cömertlik ve hizmetleri karşılığında kent içindeki sosyal ve politik üstünlüklerinin 

devamını sağlıyorlardı. Isonomia ilkesi uyarınca yasal ayrıcalıklara sahip olmayan elitler223, 

elde ettikleri ayrıcalıklı konumun devamı için çaba sarf etmeli ve bunu hak ettiklerini tekrar 

tekrar kanıtlamalıydılar. 

Yapısal olarak yurttaşlar topluluğunun önemli alt birimleri olan phyle’lere224 ayrılmış225 

olan kent toplumları içinde geç Hellenistik Çağ’da başlayan bu sınıflaşma Roma egemenliği 

altında çok daha açık şekilde gözlenir oldu. Bu sınıflaşma genel olarak, memuriyet 

üstlenebilenler ve üstlenemeyenler arasındaydı226. MS II. yüzyılda kentlerdeki leitourgiai ve 

yönetimsel memuriyetlerin (arkhai) büyük kısmı birkaç ailenin fertleri tarafından nesillerce 

üstlenilir olmuştu. Bununla birlikte memuriyetlerin getirdiği sosyal itibar memuriyetin kent 

yönetimindeki önemi ile orantılı değildi227. Örneğin stephanephoria ve yerel kült rahiplikleri 

yüksek onur taşımalarına karşın yönetimsel anlamda etkin memuriyetler değildi.  

Kentlerde boule üyeleri varlıklı elit ailelerin fertlerinden oluşuyordu. Rostovtzeff 

tarafından burjuva olarak nitelendirilen bu küçük zümrenin egemenliği altındaki danışma 

meclisleri, Roma senatosu’nun yapısal prensiplerine uygun olarak değişim içine girdiler;  

boule üyeleri ve onların aileleri giderek ordo decurionum özellikleri göstermeye başladılar. 

Bu şekilde boule üyeliği bir görev ya da memuriyetten öte bir onur228 ve sosyal davranış 

biçimi halini aldı229. Bu şekilde kişiler üst üste boule üyeliği üstlendiler ve sonuç olarak bu 

                                                 
222 Gehrke, Hellenismus, s. 63. 
223 Dmitriev, City Government, s. 323. 
224 Bkz. T. 40 sat. 21-22. Phylai için bkz. D. Roussel, Tribu et cité, études sur les groupes sociaux dans les cités 
grecques aux époques archaïque et classique. Paris, Les Belles lettres, 1976; P. Funke, Stamm und Polis: 
Überlegungen zur Entstehung der griechischen Staatenwelt in den "dunklen Jahrhunderten", şurada: A. Heuss, - 
J. Bleicken (ed.), Colloquium Aus Anlass Des 80. Geburtstages Von Alfred Heuss. Kalmünz 1993,  s. 29-48; H.J. 
Gehrke, “Community aspects of the polis: Ethnos, phyle, polis: Gemässigt unorthodoxe vermutungen” şurada: 
Flensted-Jensen, Pernille, Thomas H. Nielsen, Lene Rubinstein, Mogens H. Hansen (ed.). Polis & Politics: 
Studies in Ancient Greek History. Copenhagen: Museum Tusculanum Press, 2000, s. 157-176; Smarczyk, phyle, 
s. 982-985; Dmitriev, City Government, s. 30-33. 
225 Mitchell, Anatolia, s. 200; Stephan, Honoratioren, s. 62vd. Stratonikeia’nın phyle’leri için bkz. Bremen, The 
Demes and Phylai of Stratonikeia in Caria, Chiron 30 (2000) s. 389-401. Iasos’un phyle’leri için bkz. R. Fabiani, 
“Magistrates and Phylai in Iasos” şurada: R. van Bremen – J.-M. Carbon (ed.) Hellenistic Caria, Proceedings of 
the First International Conference on Hellenistic Caria, Oxford, 29 June – 2 July 2006, Bordeaux 2010, s. 477-
482. 
226 Sarte, Asie Mineure, 252vd; Kleijwegt, Ancient Youth, s. 223; Dmitriev, City Government, s. 317, krş. Veyne, 
Bread and Circuses, s. 216.  
227 Dmitriev, City Government, s. 317. Dmitriev birincil aileler olarak isimlendirdiği en üst sınıfın kentlerin 
leitourgia’larını tekeline almış olmalarına karşın MS II. yüzyılda henüz kentin yönetimini tümüyle ele geçirmiş 
olmadıklarını ifade etmektedir. 
228 Birden çok kentte boule üyesi olan kişiler için bkz. Dmitriev, City Government, s. 154 dn. 85. 
229 Dmitriev, City Government, s. 154vd; Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 61vd. 



 

 

38 

mevki ömür boyu süren bir nitelik kazandı230.  Bouleutes’lerin oğulları da bu masraflı görev 

için ilk adaylar olarak görülüyorlardı231. Bu değişim boule üyelerinin ve onların ailelerinin, 

Roma modelindeki gibi “ordo” niteliğinde toplumun en üst sınıfı halini almalarına katkıda 

bulunuyordu232, böylece boule üyeliğinin de kapalı bir zümre içinde babadan oğula geçişi de 

facto bir ayrıcalık halini almıştı233. Boule üyeleri ve onların ailelerini kentin diğer nüfusundan 

ayıran yasal bir düzenleme Roma yasalarında bulunmasına karşın Küçük Asya kentlerinin 

kendi yasalarında bulunmamaktadır234. Eğer bu elit aileler ile demos’un geri kalanı arasında 

yasal bir ayrım varsa bu Roma yasalarının bir etkisidir. Roma, yerel elit ailelerin gelişimini 

destekleyerek ve onlara Roma yurttaşlık hakkı vererek aşamalı olarak kentin geri kalanından 

ayrılmalarına katkıda bulunmuştur235. Küçük Asya’nın bazı eyaletlerinde yapılan yasal 

düzenlemeler Roma’nın bu yöndeki bir değişimi desteklediğini göstermektedir; Plinius’un 

mektupları236 Lex Pompeia ile Bithynia ve Pontus kentlerinde danışma meclislerinin senato 

benzeri bir yapıya kavuşmasının yasal olarak desteklendiğini göstermektedir. Benzer şekilde, 

olasılıkla Vespasianus Dönemi’nde Lykia kentleri de Roma modelinde danışma meclislerine 

sahip oldular237. Karia’nın da içinde bulunduğu Provincia Asia’da ise bu yönde bir yasal 

düzenlemenin varlığına ilişkin kanıt bulunmamaktadır. Hellenistik Çağ’da olduğu gibi Roma 

Đmparatorluk Çağı’nda da elitlerin kent içindeki bu üstün konumları yasal bir düzenlemeye 

tabi değildi, de facto olarak yürütülüyordu ve demos tarafından kabul görüyordu. Bu şekilde 

yurttaşların yasa önündeki eşitliği (isonomia) ilkesine de aykırı düşülmüyordu238.  

Sınıflaşma birden çok aşama halinde gerçekleşmişti; memuriyet üstlenebilenler ve 

üstlenemeyenler arasındaki politik sınıflaşma, yönetimi artarak küçük bir zengin elitler 

zümresinin imtiyazı haline getirdi. Bu elitler önemli memuriyetleri üstlerine aldılar ve üyesi 

oldukları boule’yi, demos’un karşısında daha da güçlendirerek yönetimin en önemli organı 

                                                 
230 Referanslar için bkz. Quass, Honoratiorenschicht, s. 385 - 389 
231 Dig. L.1.2pr., ayrıca bkz. yukarıda s. 26 dn. 151. 
232 Boule’nin değişimi ve yeni bir sınıf teşkili için genel olarak bkz. A.H.M. Jones, Greek City, 167-191; Magie, 
Roman Rule, s. 640vd ve 1504vd not. 30; Pleket, Sociale stratificatie, 235vd; Pleket, Political Culture, s. 205vd; 
Quass, Honoratiorenschicht, s. 382-394; Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 60-70. Ayrıca bkz. Dio, or. 
XLVIII, 9-10.  
233 Quass, Honoratiorenschicht, s. 387-293; A.H.M. Jones, Greek City, 179vd ve dn. 46; Pleket, Political 
Culture, s. 205vd.; Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 62vd. 
234 Dmitriev, City Government, s. 331. 
235 Dmitriev, City Government, s. 323. 
236 Plin., epist., X, 79; … quod alioqui factitatum adhuc et esse necessarium dicitur, quia sit aliquanto melius 
honestorum hominum liberos quam e plebe in curiam admitti. “… elitlerin oğullarının kent meclisine kabul 
edilmesi plebs’in kabul edilmesinden daha iyi olduğu için, şimdiye kadar uygulanmakta olan bu kuralın gerekli 
olduğu söylenmektedir.” 
237 Wörrle, Stadt und Fest, s. 96-100. 
238 Veyne, Bread and Circuses, s. 130. 
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haline getirdiler239. Bu şekilde demos yönetimdeki etkin gücünü bir ölçüde kaybetmişti, fakat 

bu tamamıyla kent yönetimin dışına atıldığı anlamına da gelmiyordu240. Ardından boule üyesi 

elitler de kendi aralarında “iç katmanlaşma” yaşadılar. Bu şekilde birkaç aile diğer elitler 

arasında öne çıkarak yurttaşlarının de facto liderleri oldular241. Yerel elitlerin iç 

katmanlaşmasının yansımalarına ait dolaylı bilgiler tiyatroların oturma düzenlerinde242 ve 

imar faaliyetlerine ilişkin yazıtlarda görülebilir. Yerel elitlerin büyük çoğunluğunun kısmi 

katılımda bulunmalarına karşın sadece az sayıda elitin bir yapının tümüyle inşa ettirmiş 

olması elitler arasında da ekonomik anlamda farklılıklar olduğunu göstermektedir243. Đmar 

faaliyetleri genellikle masraflı işlerdi, bir kamu binasının tümünü yaptırabilmek ise elitlerin 

içinde bile yalnızca en zenginlerin harcıydı244. Vakıflar da aynı şekilde bu katmanlaşmayı 

gösterir. Zira yüksek miktarda anapara gerektiren ve genelde dini amaçlar, memuriyet 

giderleri veya hamam ve gymnasion’ların işlerliğinin sağlanması gibi amaçlara yönelik 

vakıflar yine sadece en zengin elitler tarafından kurulabiliyordu. Roma’nın kentler içindeki bu 

sınıflaşmaya doğrudan katkısı vatandaşlık verme ile gerçekleşiyordu; Roma yurttaşı olmuş 

yerel elitlerin taşıdığı trianomina onları toplumun geri kalanından ve hatta bu hakkı elde 

edememiş elitlerden ayırıyordu. Çünkü Roma yurttaşlığı elde etmek elitin gücü ve 

kapasitesinin mutlak egemen olan imparator tarafından da tanındığının bir işaretiydi245. Bu 

şekilde MS I. ve II. yüzyıllarda yerel elitlerin büyük kısmı vatandaşlık hakkı elde ederek 

Romalılaşma sürecine dahil oldular. Bu şekilde yerel elitler üstün Romalılar ile bağ kurarak 

bir yandan kendilerinin ve ailelerinin kent içerisindeki sosyal ve politik konumlarını 

güçlendirerek en üst sınıfın daimi bir üyesi oluyorlardı246, diğer yandan da Roma cursus 

honorum’u içerisinde kariyer yapma hakkı elde ediyorlar ve hatta Roma senatosuna bile dahil 

olabiliyorlardı247. Cursus honorum’da elde edilen mevkiler nedeniyle kişi yurdundan 

uzaktayken kentteki akrabaları kent yönetiminde aktif rol alarak ailenin konumunu 

                                                 
239 Roma Çağı’nda Yunan kentlerinin toplumsal yapısı ve politik alanda güç dağılımı hakkında bkz. Zuiderhoek, 
GRBS 48 (2008) s. 417–445; Aphrodisias’ın Roma Çağı’nda tolumsal yapısı ve demos’un politik konumu 
hakkında bkz. A. Chaniotis, “Macht und Volk in den kaiserzeitlichen Inschriften von Aphrodisias” şurada: G. 
Urso (ed.), Popolo e potere nel mondo antico: atti del convegno internazionale, Cividale del Friuli, 23-25 
settembre 2004, Pisa 2005, s. 47-61. 
240 Quass, Honoratiorenschicht, 382-394; Stephan, Honoratioren, s. 59vd; Zuiderhoek, GRBS 48 (2008) s. 418. 
241 Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 60vd, krş. Pleket, Political Culture, s. 208-210. 
242 Zuiderhoek, GRBS 48 (2008) s. 425; D. B. Small, “Social Correlations to the Greek Cavea in the Roman 
Period” şurada: S. Macready - F. H. Thompson (ed.), Roman Architecture in the Greek World, London 1987, s. 
85–93; Nijf, Civic World, s. 216–240. 
243 Bir yapının tümüyle inşası ve tercih edilen yapı formları hakkında bkz. aşağıda s. 68-73. 
244 Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 63vd. 
245 Ferrary, évergétisme, s. 204. 
246 Roma vatandaşlığı ve vatandaşlığın getirdiği itibar için genel olarak bkz. A. N. Sherwin-White, The Roman 
Citizenship., Oxford, 1939. 
247 Quass, Honoratiorenschicht, s. 188-191. ayrıca bkz. T.51 (sat. 6-12) ve T.59 (sat. 5-6). Senatör sınıfına 
girmiş eyalet elitleri için genel olarak bkz. H. Halfmann, Die Senatoren aus dem östlichen Teil des Imperium 
Romanum bis zum Ende des 2. Jahrhunderts n. Chr. Göttingen, 1979, 
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güçlendirmek için çalışırlardı. Đmparatorluk kariyerini tamamlayan elitler ise, vatanlarında 

daha büyük bir itibar elde etmek için geri dönerlerdi248. Yerel elitlerin bu şekilde Roma’ya 

yaklaşmaları ve vatandaşlık elde ederek imparatorluğun bir parçası haline gelmeleri yerel 

yönetimlerin yeni sosyal ve politik oluşum altında daha sorunsuz çalışması anlamına 

geliyordu249. Roma vatandaşlık hakkını yeni elde eden bir yerel elit, Roma tribus’larından 

birisine kaydedilmekte ve trianomina almaktaydı. Genelde bu hakkı aldıkları dönemdeki 

eyalet valisinin nomen gentilicum’unu  alırlardı, bununla birlikte eğer imparator tarafından 

izin verilirse imparator’un nomen gentilicum’unu  da taşıyabiliyorlardı250. MS I. ve II. 

yüzyıllarda birçok kişi Roma vatandaşlık hakkı alarak, Latince praenomen ve nomen 

gentilicum’un yanında Yunanca cognomen taşımışlardır. Bununla birlikte Roma 

vatandaşlığının getirdiği bu önemli faklılık MS 212 yılındaki Constitutio Antoniniana 

sonrasında yok oldu. 

Roma yurttaşlığı elde eden yerel elitler üstlendikleri eyalet görevleri sayesinde bir üst 

sınıf oluşturarak eyalet elitlerini teşkil etmiştir; Bu şekilde eyalet ve kent aristokrasisini temsil 

eden Roma yurttaşı yerel elitler, yerel yönetimler ile imparatorluk yönetimi arasında bir köprü 

olarak hizmet ettiler. Bu işlevleri sayesinde de soter251 veya ktistes252 gibi unvanlar elde 

ettiler. Bu sınıfın oluşumu iç evliliklerle, evlat edinmelerle ve eyaletin farklı bölümlerinde 

edinilen taşınmaz mülklerle kolaylaşmıştır253. Ayrıca, Provincia Asia’nın kuruluşunu takiben 

Küçük Asya kentlerinde görülen Romalıların babadan oğula geçen patronluğu kapsamında 

Roma vatandaşı yerel elitler de ailevi euergesia’nın bir formu olarak patron254 olarak 

görülmeye başladılar255.   

Ephesos’ta yaşayan ve Hadrianus Dönemi’nde Roma vatandaşlık hakkı elde eden hatip 

Aelius Aristides’in “Vatandaşlık kavramınızın ihtişamı, en çok kayda değer ve en muhteşem 

şeydir. Yeryüzünde ona benzeyen başka bir şey yoktur. Đmparatorluğun halkını -ki bunu 

söylerken tüm dünyayı kastediyorum – iki sınıfa ayırdınız: Birisi, daha kültürlü, daha soylu, 

daha güçlü hale getirdiğiniz Roma yurttaşları, diğeri ise geri kalan vasal ve de teba. �e deniz 

ne de devasa karalar bir kişiyi vatandaşlıktan dışlayamaz. Bu bakımdan Asya ve Avrupa 

arasında hiç fark yoktur. - - - En iyi princeps ve yönetici olan tek kişi yönetiminde evrensel bir 

                                                 
248 Quass, Honoratiorenschicht, s. 150; Stephan, Honoratioren, s. 66vd. 
249 A.N. Sherwin- White, Citizenship, s. 182. 
250 A.N. Sherwin- White, Citizenship, s. 168.  
251 Bkz. T.1 (sat.8-9); T.59 (sat. 9-11). 
252 Karia kentlerinde ktistai için bkz. aşağıda s. 99-101 
253 Quass, Honoratiorenschicht, s. 40-56; Dmitriev, City Government, s. 323 ve 333-335.  
254 Patronluk için bkz. J. Touloumakos, “Zum römischen Gemeindepatronat im griechischen Osten.” Hermes 
116/3 (1988) s. 304-324; Cl. Eilers, Roman Patrons of Greek Cities. Oxford 2002. 
255 Dmitriev, City Government, s. 326 özellikle dn. 182 ve 183.  
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demokrasi vardır... ” 256 sözleri Roma vatandaşlığının eyaletlerde yaşayan halk için önemini 

gözler önüne sermektedir.  

Demos’un içinde yükselen varlıklı elitlerin iç katmanlaşmasına paralel olarak sosyal 

gruplar da kent içinde etkinlikleri ile görünür oldular. Elitlerin kendi içlerinde oluşturdukları 

en yaygın ve en etkin gruplar olarak karşımıza neoi ve gerousia çıkmaktadır; her ikisi de 

onurlandırma yazıtlarında onurlandırmayı yapan insiyatif sahipleri olarak karşımıza 

çıkabilmektedir257. Bunun dışında özellikle gerousia ve kimi zaman neoi birçok kentte boule 

ve demos ile birlikte dekret ve onurlandırma yazıtlarında da karar veren mercilerden birisi 

olarak görünür258. Her iki gurup da tiyatrolarda kendileri için ayrılmış özel oturaklara 

sahipti259. Özellikle gerousia’nın, elitlerin kentte yaptığı para dağıtımlarından dikkate değer 

ölçüde faydalanması kent içindeki sosyal itibarını ve etkinliğini ortaya koymaktadır260.  

Esasen hem neoi hem de gerousia kent yönetimi çerçevesinde resmi kurumlar değillerdir, 

buna karşın onlar sadece toplumsal değil aynı zamanda da de facto nitelikte politik bir öneme 

sahiptirler. Her iki sosyal grubun da kendi gelirine261 ve grammateus’a262 sahip olduğu 

görünmektedir. Bir Aphrodisias yazıtı υἱὸς νέων (neoi’un oğlu) şeklindeki bir unvanın 

varlığını göstermektedir263. Olasılıkla bu unvan kişinin neoi için büyük hizmetlerde 

bulunduğunu ifade etmekteydi. Yaşları 20 – 30 arasındaki yurttaşlardan oluşan neoi264 

gymnasion’lar için de önemli bir sosyal gruptur zira gymnasion’lar içinde kendilerine ait bir 

bölüme (γυµνάσιον τῶν νέων)265 ve gymnasiarkhos’a266 sahiptirler. Yazıtlar, γυµνάσιον τῶν 

                                                 
256 Aristeid., XIV, 213; Lewis – Reinhold, Civilization, s.58. 
257 �eoi tarafından yapılan onurlandırmalar için bkz. T. 25 (Aphrodisias), French, EA 4 (1984) s. 82, no. 3 
(Halikarnassos), Haussoullier, BCH 4 (1880) s. 402vd no. 14 (Halikarnassos), I.Mylasa, no. 475 (Mylasa). �eoi 
ve epheboi tarafından yapılan onurlandırma için bkz. Bérard, BCH 15 (1891) s. 540 no. 5 (Alabanda). Gerousia 
tarafından yapılan onurlandırmalar için bkz. I.Iasos, no. 124, I.Stratonikeia, no. 1323, I.Tralleis, no. 35. 
258 Onurlandıran olarak “boule, demos, gerousia ve neoi” için bkz. T. 42. Ayrıca bkz. I.Aph.2007, no. 12.312. 
“Boule, demos, kutsal gerousia birliği, Augustus dostu neoi ve Tralleis’teki Romalılar” için bkz. T.156 krş. 
I.Iasos, no. 90; “demos, boule, gerousia ve tapınakta yaşayanlar” için bkz. I.Stratonikeia no. 359. “gerousia, 
boule ve demos” için bkz. I.Aph.2007, no. 11.6. “Boule, demos ve gerousia” için bkz. T. 51 ve T. 73; “demos, 
boulai ve gerousia” için bkz. T.137;  Ayrıca bkz. Macro, Cities, s. 681; Wörrle, Stadt und Fest, 113vd; Stephan, 
Honoratioren, s. 63vd. 
259 Rouché, Performers, s. 123vd. 
260 Laum, Stiftungen I, s. 98-101. 
261 �eoi: I.Iasos, no. 248 (sat. 43; MS 117-138) ἐκ τῆς λοιπῆς προσόδου τῶν νέων; Gerousia: I.Tralleis, no. 41, 
(sat. 6; MS 98-102) ἡ γερούσια ἐκ τῶν ἰδίων καθιέρωσεν. Ayrıca bkz. I.Iasos, no. 245-246 
262 Bkz. T.153 (sat. 10-12) γραµµατεύσαντα καὶ τῆς φιλοσεβάστου γερουσίας καὶ τῶν φιλοσεβάστων νέων καὶ 
Ῥωµαίων. 
263 Bkz. T.25 (sat. 6). 
264 B.Dreyer, Die �eoi im hellenistischen Gymnasion, şurada: D. Zah – P. Scholz (ed.) Das hellenische 
Gymnasion, Berlin 2004, s. 211 – 236; Magie, Roman Rule, s. 854vd. Gymnasion’daki gruplar ve Beroia’da 
bulunan gymnasiarkhos yasası için bkz. P. Gauthier - V. C. Miltiades, La loi gymnasiarchique de Beroia. 
Athènes, 1993. 
265 Bkz. T.37 (fr. d), ayrıca bkz. T.24, T.79 ve T.123. 
266 T.82 (sat. 3-4). 
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νέων ile ilişkili birçok imar faaliyetinin neoi için yapıldığını göstermektedir267. �eoi ve 

gerousia’nın bu imtiyazlı pozisyonları en azından elit sınıfa ait olmalarından da ileri geliyor 

olabilir. Gerousia üyelerinin de yaklaşık olarak boule üyeleri kadar yaygın olarak 

dağıtımlardan faydalanması268 ve gerousia’nın yazıtlarda bir karar mercii olarak görünmesi 

kent yönetimi içinde oldukça önemli bir kurum olduğuna işaret etmektedir. Aralarında yerel 

elit sınıfın yaşlı temsilcilerinin de bulunduğu bir dernekte bu çok da şaşırtıcı değildir269. 

Gerousia üyeleri tek bir istisna dışında erkeklerden oluşmaktaydı. Herakleia Salbake’den 

Glykon kızı Tate, hayatı boyunca gösterdiği bilgeliği nedeniyle yaşlıların en kutsal birliğine 

(gerousia) girmeye layık görülmüştü270. 

Elitlerin kendi aralarındaki katmanlaşmalarının yanında diğer bir değişim de demos 

içinde yaşanmaktaydı. Öyle ki yönetimdeki gücü azalan demos da kendi içinde küçük sınıflar 

oluşturuyordu; bu şekilde gruplar toplum içinde çok daha belirgin oldular, kabul edildiler ve 

kurumlaştılar271.  Boule ve demos’un yanında dernekler, halk kurumları ve küçük birlikler de 

kentin politik düzenine dahil oldular. Elitlerin yaptığı para dağıtımları da bu durumu 

göstermektedir272. Dağıtımlar çoğunlukla yurttaşlara yönelikti, fakat bazen miktarları düşük 

olmakla birlikte yurttaş olmayanlara da dağıtım yapılabiliyordu273. Bazen yurttaşlar içindeki 

bazı imtiyazlı gruplar da bu dağıtımlardan pay alıyorlardı ve hatta dağıtılan miktarlar normal 

vatandaşlara verilen miktarlardan daha çok olabiliyordu. Bu şekilde yönetim sistemi tam bir 

oligarşi olmasa da toplum, bu sınıflaşma nedeniyle oligarşik bir yapıya bürünmüştü.  

Oluşan yeni sınıflaşma uyarınca bazı yurttaşlar diğerlerinden daha üstündüler ve yasa ile 

desteklenmeyen bu durumun haklı ve yerinde olduğunun inandırıcılığı için daha büyük erdem 

göstermeleri gerekiyordu. Yerel elitler onurseverliklerini her fırsatta göstermeli ve 

yurttaşlarına ve kentine destek olan iyi bir yönetici olarak meziyetlerini ortaya koymalıydı.  

Bu aslında kendiliğinden ortaya çıkan ve yazılı olmayan bir değiş tokuş anlaşmasıydı. Boule 

üyesi elitler euergesia ve leitourgia aracılığı ile diğer yurttaşların kamu hizmetlerinden bir 

                                                 
267 Bkz. T. 24 (sat. 2) τοῖς νέοις, T. 79 (sat. 3-4) τοῖς νέοις καὶ τῶι δήµωι, T. 123 (sat. 7-9) τῷ τε δήµῳ καὶ Ἑρµῆι 
καὶ Ἡρακλεῖ καὶ τοῖς νέοις. 
268 Boule’ye ve pek kutsal gerousia’ya honoraria dağıtımı için M. Ulpius Carminius Claudianus tarafından 
kurulan vakıf, ayrıca tüm boule ve gerousia için yapılan diğer dağıtımlar için bkz. T. 51 (sat. 32-34 ve 36-38); 
Ayrıca gerousia’nın ve yurttaşların içinde yemek yemeleri için yaptırılan şölen salonu için bkz. T. 40 (sat. 20-
21) 
269 Quass, Honoratiorenschicht,, s. 418-421; Stephan, Honoratioren, s. 63vd 
270 T. 73 (sat. 6-9). Yazıt Tate’nin “ilk” olduğunu özellikle ifade etmektedir. Tate’den sonra gerousia’ya girmiş 
bir kadının varlığına ilişkin delil yoktur.  
271 Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 60. �eoi ve gerousia için bkz. Stephan, Honoratioren, s. 62vd. 
272 Para ve yiyecek dağıtımları için bkz. Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 98-106, özellikle s. 100vd. 
tab.5.2  
273 Dağıtımların alıcılarına yönelik istatistiki çalışma için bkz. Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 102 
fig.5.6.  
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Yunan-Roma kenti vatandaşı olarak pay almalarını sağladılar. Karşılığında, ara sıra olan 

tartışmalara karşın, hem kendileri hem de aileleri için kent içinde sosyal ve politik üstünlüğün 

devamı için boule, demos ve sosyal grupların onayını elde ettiler274. Hizmet ve armağanları 

karşılığında elitlere verilen onurlar da bu şekilde kentlerdeki sosyal ve politik sınıflaşmanın 

onaylanması için son derece önemli ideolojik unsurlar olarak kullanıldılar275. Geç Hellenistik 

Çağ’dan başlayarak euergetes’lere verilen onurların gittikçe daha görülür, kalıcı ve ayrım 

yaratıcı nitelikte olması da bunu desteklemektedir276. MS I. ve II. yüzyıllarda, kaidelerinde 

övgü dolu yazıtlar taşıyan heykeller kadar tiyatrolarda önde oturma hakkı (proedria) ve kent 

ile akrabalık ilişkisi ifade eden unvanlar da bu sınıflaşmaya katkıda bulunuyordu. Kentler, 

varlıklı elitleri kentin oğlu (υἱὸς τῆς πόλεως)277,  kızı (θυγάτηρ τῆς πόλεως)278 ve hatta annesi 

(µήτηρ τῆς πόλεως) 279 olarak niteleyerek ön plana çıkartıyor ve onları halkın temel ihtiyaçları 

üzerinde sorumluluk almaya yönlendiriyordu280. Politik kültürleri geleneksel olarak politik 

eşitlik üstüne kurulu olan bir toplumda, sınıflaşma ve ardından oligarşik bir düzenin 

oluşumundan sonra yasalar ile desteklenmeyen bu yeni sistemin istikrarlı kalmak ve uzun süre 

yaşayabilmek için tüm sınıfların onayına ihtiyacı vardı. Kamu yapılarının arşitravları üzerinde 

monumental harflerle yazılmış yapı yazıtları ve kamu alanlarında sergilenen onurlandırma 

yazıtları bu onaylama işlevinin resmi belgeleri olarak sosyal ayrımı ortaya çıkartıyor, yerel 

elitlere kendilerini sosyal ve politik alanlarda yaşadıkları toplumun önderleri olarak 

gösterebilecekleri bir platform sağlıyordu281. Bu nazik değiş tokuş için kaidelerinde övgü dolu 

yazıtlar taşıyan heykellerin kentin en işlek yerine veya euergetes’in seçtiği bir yere dikilmesi 

geleneği de bu amaca hizmet etmekteydi. Hatta heykelin dikilmesine ait masraflar da 

onurlandırılan euergetes veya onun mirasçıları tarafından karşılanabiliyordu282. Bu şekilde 

euergetes kent kasasını hiç masrafa uğratmadan amacı olan onurları elde ediyordu283. Ancak 

                                                 
274 Elitlerin üstünlüğünün demos tarafından kabulü ve karşılıklılık prensibi için bkz. Zuiderhoek, Politics of 
Munificence, s. 113-153.  
275 Gordon, veil of power, s. 230; Nijf, Civic World, s. 111-120; Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 7vd, krş. 
Pauline Schmitt-Pantel, Évergétisme et mémoire du mort, s. 185vd. Atletizm oyunlar ve festivallerin elitlerin 
yükselişi ve bununla ilişkili olarak oligarşik toplum yapısına etkileri için bkz. Nijf, Local heroes, s. 306–34. 
276 Gauthier, cités grecques, s. 53-56; Sartre, Haut-Empire romain, s. 147vd. 
277 Bkz. T.93 (sat. 1) Hermophantos oğlu Hierokles; T.131 (sat. 2) Tiberius Claudius Theophanes; T.132 (sat. 3) 
Titus Flavius Aeneas; T.141 (sat.2) Panaitios oğlu Hierokles; T.145 (sat. 3) Leon oğlu Drakon; T.150 (sat. 4-5) 
Tiberius Flavius Diomedes. Unvan için bkz. Giannakopulos, Honorary Titles, s. 251 – 268. 
278 Bkz. T.51 (sat. 7) Flavia Apphia; T.130 (sat. 3) Claudia Mamalon; T.141 (sat. 12) Ada. Ayrıca L. Robert’in 
tamamlama önerisi uyarınca Herakleia’da “kentin kızı” unvanını alan ilk ve tek kişi olan Melition için bkz. 
Robert, La Carie, no. 65. 
279 I.Aph.2007, 12.29ii (sat. 5); Diodoros kızı Tata.  
280 Pleket, Political Culture, 213vdd. 
281 Veyne, Bread and Circuses, s. 130; Gordon, veil of power, s. 230; Sartre, Haut-Empire romain, s. 146vd; 
Migeotte, évergétisme, s. 188vd. Nijf, Civic Memory, s. 26; Nijf, Civic World, s. 119; Dmitriev, City 
Government, s. 176; Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 119. 
282 Bkz. T.82 (sat. 12-16), T.146 (sat. 45-48), T.156 (sat. 22-23), ayrıca bkz. T.72 (sat. 5-6), krş. T.86 (sat. 13-
17), T.94 (sat. 13-16). 
283 Veyne, Bread and Circuses, s. 125 
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yerel elitlere kent içerisinde üstün bir konum veya elde edilen konumun devamını sağlayan bu 

onurlandırma işlemleri için yalnızca kent kurumlarının kararları yeterli değildi. Eyalet 

valisinin de bu onurlandırma işlemi için onay vermesi gerekliydi284. Yazıtlar aracılığı ile yerel 

elitlerin ahlaki nitelikleri ve erdemleri ön plana çıkartılmaktaydı, iyi bir yurttaş olarak saygı 

görebilmenin temelinde ise cömert olmak yatıyordu. Onurlandırılan kişinin φιλοτιµία 

(onurseverlik), φιλοδοξία (ünseverlik), φιλοπατρία (vatanseverlik), µεγαλοπρέπεια 

(cömertlik), µεγαλοφρορύνη / µεγαλοψυχία (yüce ruhluluk) gibi özelliklerinin ifade 

edilmesinin yanında σεµνῶς (saygın – haşmetli), ἐνδόξως (şerefli), ἐπιφανῶς (parlak) 

λαµπρῶς (görkemli) bir şekilde hareket ettiği de sıkça belirtilirdi285. Ayrıca erdemler ve 

karakter nitelikleri σωτήρ, κτίστης veya ἐυεργέτης gibi onur unvanları ile de ifade edilebilirdi. 

Ahlaki nitelik ve erdemler üzerine kurulu bu övgüler güzel ve iyi (καλὸς καὶ ἀγαθός) bir�

kişinin tasviriydi286 ve bunları elde edebilmek için ekonomik yeterlilik gerekliydi. Sadece 

zenginler kendilerini “iyi yurttaş” olarak gösterecek cömertlikleri sergileyebiliyor ve kişisel 

servetlerinin bir kısmını toplumun yararına harcıyorlardı. Topluma yararlılığı ve ileride yararlı 

olma potansiyeli ile ilişkili olarak varlıklı kişi utilis kişiydi; fakat her varlıklı kişi ἀγαθός 

değildi. Kişi kent ve demos tarafından üzerine yüklenen utilitas uyarınca gereğini yapıp 

servetini bu yolda kullandığında ἀγαθός olabilirdi. Bu şekilde sosyal ve politik alandaki 

saygınlık ve üstünlük doğrudan zenginlikle ilişkiliydi287.  

Yazıtlar, MS I. ve II. yüzyıllarda yerel elitlerin euergesia kapsamında gerçekleştirdiği 

hizmetlerin sadece sayısında değil288 aynı zamanda maliyetlerinde de eşi görülmemiş bir artış 

olduğunu289, bazı ailelerin fertlerinin ise Roma senatosuna girebildiğini290 göstermektedir. Bu 

gelişme kentlerde zenginliğin ağırlıklı olarak yerel elitlerin elinde toplandığına işaret 

etmektedir. Kent nüfusu içinde küçük bir zümre olan elitlerin bu büyük servetleri demos’un 

geri kalanı ile elitler arasında büyük bir ekonomik uçurumun oluşmasına neden olmuştur. Bu 

uçurum olasılıkla territorum içindeki arazilerin büyük kısmının birkaç varlıklı ailenin elinde 

                                                 
284 Magie, Roman Rule, s. 533vd. 
285 Hellenistik Çağ ve Roma Çağı onurlandırma yazıtlarında kullanılan terminoloji için bkz. Quass, 
Honoratiorenschicht, s. 19 – 79. Onurlandırma yazıtlarındaki terminolojinin zamanla resmi bir ağız oluşturması 
ve iyi insandan ziyade iyi yöneticinin erdemlerini yansıtarak zengin elitlerin yönetimini desteklediğine ilişkin 
görüş için bkz. Zuiderhoek, Politics of munificence, s. 122-133, özellikle 128vd. 
286 Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 123. 
287 Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 121-133. 
288 Küçük Asya’da euergesia’nın yıllara (MS I-IV yüzyıl) göre artışına ilişkin istatistikî çalışmalar ve tablolar 
için bkz. Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 18vd, fig. 1.2 ve fig. 1.3.  
289 Küçük Asya’da tüm bir yapının inşasına ilişkin veya 1000 denarii üzerinde maliyeti bulunan euergesia’ların 
yüzyıllara (MS I-III yüzyıl) göre, genele oranı konusundaki çalışma ve tablo için bkz. Zuiderhoek, Politics of 
Munificence, s. 57, fig. 4.1. Zuiderhoek’in sonuçlarına göre toplam euergesiai içinde söz konusu oran MS. I. 
yüzyıl için %32,9, MS II. yüzyıl için %50,9, MS III. yüzyıl için ise %24,4’tür.  
290 Roma senatosuna giren yerel elitlerin yüzyıllara göre (MS I-II. yüzyıl) artışına ilişkin tablo için bkz. 
Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 58, fig. 4.2. 
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toplanmasıyla oluşmuştu291. Zuiderhoek, toplumun sınıfları arasındaki ekonomik uçurumun 

büyümesini şu nedenlere bağlar; Toprağın büyük kısmı zenginlerin elindeydi, kentlerde artan 

nüfus nedeniyle mevcut araziler yetersiz kalıyordu. Böylece toprağa olan talep arttı, buna 

karşın iş gücü ucuzlamıştı. Genelde yerel elitlerden oluşan geniş toprak sahipleri, kiraların 

artmasıyla birlikte daha da iyi duruma geldiler. Küçük arazi sahibi olan çiftçiler ise elde 

ettikleri gelir ile zar zor geçiniyorlardı. Nüfusun artması ile aynı tarladan doyan boğaz sayısı 

artmış ya da ailelere düşen araziler miras gibi nedenlerle bölünerek küçülmüşlerdi. Bunun 

sonucunda kiracılar daha fazla kira ödemek zorunda kaldılar ve ücretli işçilerin ücretlerinde 

azalma oldu292. Bu şekilde varlıklı elitler çok daha büyük zenginlik elde ettiler ve oluşmakta 

olan yeni toplum yapısının üst basamağındaki yerlerini korumak ve ardıllarına aktarmak için 

bu servetlerinin bir kısmını euergesia ve leituorgia aracılığı ile harcamaktan çekinmediler. 

MS II. yüzyılda, elit ve elit olmayan arasındaki zenginlik uçurumu toplumda daha da 

hissedilir oldu. Politik gücü de elinde bulunduran varlıklı elitler sosyal, politik ve ekonomik 

olarak demos’un geri kalanından ayrılarak bir üst kültür oluşturdular293. Gymnasion 

faaliyetleri, edebiyat, rhetorik ve euergesia bu yaşam tarzının temel ögeleri halini aldı ve 

elitlerle geri kalanlar arasında sosyal, ekonomik ve politik olanların yanına bir de kültürel 

duvarlar oluşmasını sağladı294. Elitler eşi görülmemiş bir zenginliğe ulaştılar, sosyal ve politik 

gelişmelerden huzursuz olan demos, elitlerin artan zenginliğinden pay alma talebindeydi. 

Kent içinde alt ve üst sınıflar arasındaki sosyal ve ekonomik uçurum büyüyünce, demos ve 

boule arasında ihtilaf kaçınılmazdı295. Bu şekilde euergesia, zenginlik ve politik güç açısından 

eşitsizlik nedeniyle elit ile elit olmayan yurttaşlar arasında doğabilecek sosyal çatışmaları 

engelleme, kolaylaştırma veya üstesinden gelme işlevi görmekteydi296. 

Boule üye sayıları kentten kente değişiyordu297. Örneğin Halikarnassos’ta 100298, 

Knidos’ta 60 üye Iasos’ta ise 74’ten fazla üye bulunmaktaydı. Bu üye sayısının azalması da 

bu durumda yük daha az kişinin sırtına yükleneceği için sadece demos için değil, boule 

üyeleri tarafından da istenmeyen bir durum olmalıydı. Üye sayıları genellikle eski üyelerin 

                                                 
291 Pleket, Political Culture, s. 212; Quass, Honoratiorenschicht, s. 13 
292 Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 53vd. 
293 Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 73vd. 
294 Zuiderhoek, GRBS 48 (2008) s. 430. 
295 Sartre, Orient romain, s. 187-190; Dion Khrysostomos’un söylevlerinde boule ve demos arasındaki 
çekişmelere dair yorum ve incelemeler için bkz. Salmeri, Dio, s. 71vdd. 
296 Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 118. 
297 Kentlerde boule üyelerinin sayıları için bkz. Liebenam, Städteverwaltung, s. 229 dn.5; Broughton, Roman 
Asia Minor, s. 814. 
298 Dubois – Hauvette Besnault, BCH 5 (1881) s. 211-216 no. 6; Paton-Hicks, I.Cos, no. 13; Segre, Iscrizioni di 
Cos, no. 132b. (sat. 20-21) ψῆφοι ἐγέ[νο]ντο ἐν τῆι βουλῆι ἑκατόν 
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oğullarının dahil edilmesi ile korunuyordu299; fakat kimi durumda bir ailenin boule’ye girecek 

oğullarının genç yaşta ölümü veya herhangi bir nedenle bir ailenin ekonomik gücünü 

yitirmesi gibi nedenlerle boule kendi sınıfı dışından üye alımında bulunmuş olabilir300. Zira 

boule üye sayılarının yüksek ölüm oranlarına sahip bir çağda sürekli sabit tutulması oldukça 

zordur301. Olasılıkla fertleri atalarından beri boule üyesi olan elit ailelerin bu özelliklerinin 

onurlandırma yazıtlarında ısrarla ifade edilmesi302 boule içinde bu tür yeni ailelerin varlığı ile 

ilişkilidir. MS II. yüzyılda onurlandırılan kişinin euergetes ataları anılırken, onların 

memuriyetleri de detaylı olarak anılmaya başlandı ve bu şekilde miras yoluyla memuriyet 

üstlenme ilk kez görüldü. Bu yüzyılda, kent memuriyetlerinin yürütülmesi için kurulan çok 

sayıda vakıf yazıtlar aracılığı ile bilinmektedir303. Onurlandırma yazıtlarında onurlandırılan 

kişinin atalarının başarılarının da ayrıntılı olarak vurgulanması, elitlerin güçte sosyal 

devamlılık talebi ile ilişkilidir304. Bu sayede onurlandırılan kişinin soyunun uzun süredir 

yönetici sınıfın bir parçası olduğu ifade edilmiş olur. Bu şekilde yeni bouleutai sınıfının 

oluşmasıyla ilişkili olarak kentlerde politik güç de babadan oğula aktarılan bir nitelik 

kazanmış oluyordu, fakat babadan devir alınan bu politik güç her zaman yanında demos’un 

nazarındaki saygınlığın devamını da getirmiyordu305. Her ne kadar boule üyeliği de facto 

olarak babadan oğula geçen bir nitelik kazanmışsa da, ailelerin yeni nesillerinde genç elitler 

atalarının politik ve sosyal başarılarının mirasını üstlenmeye layık olduklarını kanıtlayarak 

ailenin saygınlığını sürdürmeliydi. Bu şekilde bireysel saygınlık, onurlar aracılığı ile yeniden 

elde edilmeliydi.  

 

 

 

                                                 
299 Bkz. Dig. L, 1.2pr., krş. Plin., epist., X, 79. 
300 Boule üyeliği elde etme kriterleri hakkında bkz. Pleket, Political Culture, s. 209vd. Krş. Quass, 
Honoratiorenschicht, s. 389vd.  
301 Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 62vd. Elitlerin ortalama yaşam süresi ve bunun politik hayata ve 
boule’ye etkileri için bkz. Zuiderhoek, ibid. s. 134-137.  
302 Krş. T.153 (sat. 17-19) ἕκαστον βου[λ]ευ[τὴ]ν [τῇ γενεθλίῳ αὐ]τοῦ. 
303 Dmitriev, City Government, s. 318.  
304 Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 140-146  
305 Paul Veyne, elitlerin saygınlığını miras yolu ile ardıllara devredilemeyen bir tür soyluluk olarak nitelendirir, 
bkz. Veyne, Bread and Circuses, s. 130vd, krş. Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 140. 
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ÜÇÜ�CÜ BÖLÜM 

YURTTAŞLARI� KE�T ĐMARI�A KATILIMLARI 

Karia kentlerinde özel şahısların MÖ III. yüzyıldan itibaren kent imarına katıldıkları 

yazıtlar aracılığıyla belgelenmektedir. Bu yüzyılda özel şahıslar kent imarına, genellikle 

demos tarafından yürütülen imar faaliyetlerine yönelik para bağışlarında bulunarak veya 

faizsiz borçlar vererek katkıda bulunmuşlardır. Yazıtlar, MÖ II. yüzyılda bu katkının önemli 

bir artış gösterdiğine işaret etmektedir. Kuşkusuz bu artışın nedenlerinden birisi de yüzyılın 

ilk yıllarında kuzey ve merkez Karia’yı önemli ölçüde etkileyen depremdir306. Bu yüzyılda 

sıkça görülen bağış listelerinin yanında yüksek miktarlarda bireysel bağışlar307 ve özel 

şahıslar tarafından finanse edilen doğrudan imar faaliyetleri görülür308. Yine aynı yüzyılda 

Iasoslu Epikrates oğlu Sopatros, Karia’nın bilinen ilk “büyük hayırseveri” karşımıza çıkar. 

Sopatros, MÖ II. yüzyılın ikinci çeyreğinde kentindeki önemli memuriyetleri üstlenmiş309, 

yaptığı bağışlarla310 cömertliğini göstermiş ve kentinin imarına yönelik son derece önemli 

katkılarda bulunmuştur. Üstlendiği gymnasiarkhia sonrasında yaptırıp neoi ve presbyteroi’a 

adadığı stoa311 ve tiyatroda gerçekleştirdiği masraflı imar faaliyeti312 Sopatros’u kendi çağı 

içinde ön plana çıkartmaktadır. MÖ I. yüzyılda ise yurttaşların kent imarına katılımı eldeki 

veriler itibarlıyla bir önceki yüzyıla göre önemli ölçüde azalmaktadır. Bu yüzyılın özellikle ilk 

yarısında, Roma - Mithradates savaşlarının getirdiği sıkıntı ve tedirginlik ve hemen ardından 

bölgenin Provincia Asia’ya dahil edilmesi sürecinde hem kentlerin hem de yurttaşların kent 

imarına yönelik büyük harcamalarda bulunmamış olmaları kuvvetle muhtemeldir. MÖ I. 

yüzyıla tarihlenen yazıtların büyük kısmı Aphrodisias’tan ele geçmiştir ve yüzyılın sonlarına, 

Aphrodisias’ın eleutheria elde ettiği MÖ 39 yılı sonrasına aittir. Katalogu oluşturan yazıtlar 

ışığında özel şahısların kent imarına katılımının MS I. yüzyılda görülen önemli artışın 

ardından MS II. yüzyılda en üst düzeye çıktığı ve ardından MS III. yüzyılda ise birkaç örnek 

dışında nerdeyse yok olduğu gözlemlenebilir313. MS IV yüzyılda ise kent yurttaşlarının 

kentleri ve yurttaşlarına yönelik cömertliklerini sergiledikleri euergesia sisteminin çöküşüyle 

                                                 
306 Bkz. aşağıda s. 130 dn. 907. 
307 Hellenistik Çağ’da özel şahısların kent imarına yönelik bağışları ve faizsiz borçlar için bkz. aşağıda s. 54-58. 
308 Hellenistik Çağ’da özel sahısların doğrudan imar faaliyetleri için bkz. aşağıda s. 64-78. 
309 Stephanephoria için bkz. I.Iasos, no. 206, khoregia, agonothesia ve stephanephoria için bkz. I.Iasos, no. 249. 
310 I.Iasos, no. 170. 
311 I.Iasos, no. 250. 
312 Tiyatronun analemma’sı ve üzerindeki kerkides ve bema. I.Iasos, no. 249. 
313 Bkz. Tablo I ve Tablo II.  
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birlikte oluşan boşluk Roma eyalet memurları tarafından doldurulmuş314 ve özellikle eyalet 

valilerinin kent imarına katılımı sıkça gözlenir olmuştur315.   

Hellenistik Çağ’da yurttaşlar tarafından gerçekleştirilen euergesiai kentin ve halkın 

ihtiyaçlarına yönelik olduğundan dar bir yelpaze içinde sınırlı çeşitlilik gösteriyordu. 

Memuriyet veya elçilik masraflarının karşılanması, savunma amaçlı olarak sur inşasına katkı, 

halk için yiyecek ya da yağ sağlanması, stellerin dikilmesi, dinsel tören ve festivallerin 

yürütülmesine ait masrafların karşılanması veya imar faaliyetlerine yönelik toplu bağışlar 

genel olarak göze çarpan çeşitler olarak karşımıza çıkmaktadır. Kentlerin Pax Romana 

sayesinde savunma ihtiyaçlarının getirdiği ağır ekonomik yükten kurtulduğu MS I. yüzyıl ile 

birlikte euergetes’lerin gerçekleştirdiği hizmet ve armağanların sayısının yanında çeşitliliği de 

önemli bir artış göstermektedir316. Bu hizmet ve armağanları dört ana başlık altında incelemek 

mümkündür; Kamusal veya dini yapılarının inşa ve onarımları, dağıtımlar, oyun ve festivaller 

ve diğerleri317.  MS I. ve II. yüzyıllarda bu dört ana başlık içinde yapıların imarına yönelik 

harcamalar önemli şekilde öne çıkmaktadır318. Đmar faaliyetleri dışındaki alanlarda, özellikle 

festival ve oyunlar da dikkat çekici bir artış göstermektedir ki bu artış aslen kentlerin 

görkemli bir çehreye sahip olma istekleri ve halkın eğlenceye yönelik artan ilgileri ile 

ilişkilendirilmelidir319. 

Euergetes’lerin armağanlarında kamu yapılarına yönelik seçimlerinin birden çok nedeni 

olabilir. Birinci neden kentlerin özellikle MS I. ve II. yüzyıllarda önemli imar faaliyetleri 

içine girmiş olması ve bu faaliyetlere yönelik masrafların karşılanmasında yetersiz kalmış 

olmalarıdır. Đkinci neden ise imar faaliyetlerinin, faaliyeti gerçekleştiren veya 

gerçekleştirilmesine katkıda bulunan kişiye üzerine adını yazabileceği ve hatta kimi zaman 
                                                 
314 Aphrodisias’ta curialis Menandros tarafından kuzey agora’nın güney portiko’su ile ilişkili yaptırılan sütun 
için bkz. I.Aph.2007, 3.7 =  Roueché, ALA, no. 30. 
315 Roueché, ALA, no. 28 = I.Aph.2007, no. 2.110 (clarissimus praeses Antonius Priskos), I.Aph.2007, no. 4.120 
= Roueché, ALA, no. 17 ve I.Aph.2007, no. 5.118 = Roueché, ALA, no. 18, krş. I.Aph.2007, no. 1.131 = Roueché, 
ALA, no. 16 (praeses Helladios), I.Aph.2007 no. 5.215 = Roueché, ALA, no. 14 (comes falanca, ktistes), 
I.Aph.2007, no. 12.1001 = Roueché, ALA, no. 19 (perfectissimus praeses Flavius Quintilius Eros Monaksios), 
I.Aph.2007, no. 8.405 = Roueché, ALA, no. 20 (clarissimus praeses Antonius Titanos), I.Aph.2007, no. 12.101(i) 
= Roueché, ALA, no. 22 ve I.Aph.2007, no. 6.4 =  Roueché, ALA, no. 235 (clarissimus praeses Flavius 
Constantius), I.Aph.2007, 3.6 = Roueché, ALA, no. 29, I.Tralleis, no. 152 = Merkelbach – Stauber, 
Steinepigramme, no. 02/02/04 (proconsul Lucius Caelius Montius). Geç Roma Đmparatorluğu’nda eyalet valileri 
ve euergesia için bkz. Slootjes, Governor, s. 77-104. 
316 Roma Çağı’nda Küçük Asya’nın varlıklı ailelerinin armağanlarına ilişkin listeler için bkz. Broughton, Roman 
Asia Minor, s. 715-734; Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 160-166 (appendix 1). 
317 Zuiderhoek, 529 adet euergesia üzerinde yaptığı araştırmada kamu yapılarına yönelik armağanların genelin 
yarısından daha fazla olduğuna (%58) dikkat çekmektedir. Dağıtımlar ise %17 ile ikinci sıradadır. Oyun ve 
festivaller %13 ile üçüncü sırayı almıştır. Bu üç türün dışında kalan euergesiai ise % 12lik bir dilim 
oluşturmaktadır, bkz. Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 77 (fig.5.1) Ayrıca bkz. Sartre, Haut-Empire 
romain,  s. 168; armağanların masrafları ile ilişkili olarak bkz Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 122vd. 
318 Euergetai tarafından yaptırılan yapı türleri için bkz. Sartre Haut-Empire romain, s.135. 
319 Sartre, Haut-Empire romain  s. 132. 
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kendi ismi ile anılacak kalıcı bir anıt bırakmasıdır. Đmar faaliyetleri, euergesia’nın diğer 

alanlarından farklı olarak, karşılığında onurlandırma elde etmese bile, verilen armağanın 

karşılığında euergetes’e ismini kent dokusundaki bir yapının veya yapı elemanının üzerine 

yazarak anısını yaşatma olanağı veriyordu; Yaptırılan yapı ister bir sütun ister büyük bir 

hamam olsun, yaptıran ya da yapımına katkıda bulunan kişi yapının üzerine ismini yazmaya 

hak kazanıyordu320. Sütunların tamburları üzerinde düzlenmiş satıhlar, lentolar, pilaster veya 

arşitravlar üzerine yazdırılan yapı yazıtları321 kent imarına katkıda bulunan kişilerin isimlerini 

taşıyarak onların bu kalıcı hizmetlerinin uzun süre sergilenmesini sağlıyor ve onların toplum 

içindeki saygınlığını destekliyordu. Yapıların üzerinde bulunan yazıtlar, yapı ayakta durduğu 

sürece yerinde olacak ve inşasına veya onarımına katkıda bulunan kişilerin isimlerini 

taşıyarak onların anısını yaşatacaktı. 

Kentlerin önde gelen elit ailelerinin fertleri ailevi prestijlerini korumak amacıyla 

kentlerin birçok yerinde isimlerinin yazılı olması için çaba gösterirlerdi. Aslen bu onların 

ailelerine karşı borcu ve görevi olarak adlediliyordu322. Muhakkak ki bu isimleri taşıyan 

yazıtlar okunmaları için dikiliyordu. Bir sütun veya arşitrav üstündeki yapı yazıtı, kamu 

alanında onuruna dikilen bir heykel kaidesi ve hatta görkemli bir şekilde inşa edilmiş aile 

mezarının üzerindeki yazıt, bu ailenin veya fertlerinin anısını yaşatacak, kent için ne kadar 

önemli kişiler olduğunu her göz temasında halka anlatacaktı323. Fakat diğer taraftan yapı 

yazıtları ait oldukları yapıların, onurlandırma yazıtları ve dekretler ise resmi belgelerin birer 

kopyası olarak kent dokusunun parçası idiler. Yapı yazıtlarının konu ettiği imar faaliyetleri, 

bir onurlandırma için de gerekçe olabiliyordu. Đmar faaliyeti aracılığı ile onurlandırma yazıtı 

veya bir heykel elde edebilmek için büyük bir armağan vermiş olmak ve kent veya halkın 

önemli bir ihtiyacını karşılamış olmak gerekliydi324. Buna karşın yapı yazıtları bir kişinin 

nispeten küçük ölçekli armağanlarla adını kentin bir yerine yazdırmasının en kolay yoluydu. 

Sonuç olarak ister bir onurlandırma yazıtı ister bir yapı yazıtının hizmet ettiği amaç kişinin 

anısını yaşatmak, kendisi ve ailesinin kent içindeki konumunu desteklemektir. 

                                                 
320 Dig. L.10.3.2. Inscribi autem nomen operi publico alterius quam principis aut eius, cuius pecunia id opus 
factum sit, non licet. (Bir kamu yapısının üzerine imparatorun ya da yapıyı kendi parasıyla yaptıranın ismi 
dışında bir isim yazılması yasaktır.) 
321 Yazıt taşıyıcılar hakkında bkz. aşağıda s. 51-53. 
322 Veyne, Bread and Circuses, s. 127vd ve özellikle s. 178 dn. 172. 
323 Veyne, yazıtların alçak sesle ve dışından okunduğunu bu şekilde ismi yazan kişi veya kişilerin anısının 
yaşatıldığını ifade eder, bkz. Veyne, Bread and Circuses, s. 127vd ve özellikle s. 178 not. 172. Ayrıca bkz. 
Rogers, The sacred identity of Ephesos, s. 21vd; Wörrle, Stadt und Fest, s. 69, krş. Zuiderhoek, Politics of 
Munificence, s. 126.  
324 Onurlandırmalara gerekçe olan imar faaliyetleri için bkz. aşağıda s. 102-106. 
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Bir kent ve onu oluşturan kamu yapıları aslen kent halkının (demos) ortak mülkü ve aynı 

zamanda övünç kaynağı idi. Gelişmiş bir kentin yurttaşı olmak aynı zamanda temel 

ihtiyaçların ötesinde kamu yapılarına ve ihtişama sahip bir kentte yaşamak anlamına 

geliyordu. Kent ve medeniyet kavramları kuşkusuz yalnızca yapılar ile ilişkili değildi; 

festivaller, agon’lar ve kültler de bu kültürel yapının önemli unsurlarıydı. Fakat kentsel 

medeniyet için birincil derecede elzem olan kent ve halk için gerekli olan yapıların 

varlığıydı325. Pausanias Phokis’deki Panopeus isimli yerleşim ile ilişkili 

olarak,“arkheion’ları, bir gymnasion'u bulunmayan, tiyatroya, agora'ya sahip olmayan, 

çeşmesine su gelmeyen ve insanların, vadinin kenarındaki dağ oyukları gibi kulübelerde 

yaşadığı bir yere” kent (polis) denmesini ağır bir dille eleştirmekedir326. Bu eleştiri kentteki 

temel kamu yapılarının varlığının bir yerleşimin polis olarak nitelendirilebilmesi için elzem 

olduğunu göstermektedir. Kent olabilmenin temel gereklilikleri arasında kent yönetimine 

ilişkin bouleuterion, arkheion, hazine binası gibi kentlerin yönetim organlarının temel 

işlevlerini yürüttüğü yapıların yanında gymnasion, hamam, stoa, sütunlu yol, agora, tapınak, 

stadion, hippodromos, hydragogion ve çeşmeler gibi yapıların da bulunduğu açıktır327.  Zira 

kent, vatandaşlarının toplumsal, politik, ekonomik, dini ve kültürel aktiviteleri için somut bir 

alan oluşturmalıdır. Kentin urbanistik yapısı hem toplumsal yaşamın bir sonucu hem de 

şartıdır. Bu sadece gerçek yaşam şartlarının ikincil yansıması değil, tersine birincil temeli 

oluşturan prensiptir328. Dion Khrysostomos’un vatanı Prusa’yı ifade ederken kullandığı “güzel 

görünen bir şehir, havaya daha çok açık, açık alanlarıyla, yazın gölgelik, kışın korunaklı, 

sıradan ve çirkin yıkıntıların değil, büyük bir kente yakışır azametli yapıların şehri”329 ifadesi 

de görkemli yapıları büyük bir kent olmanın gerekliliklerinden birisi olarak ortaya 

koymaktadır. Hiç kuşkusuz kentlerdeki bu görkemli yapılar tüm yurttaşların övünç 

kaynağıdır.  

                                                 
325 Antik Çağ’da Yunan kent anlayışı için bkz. F. Kolb, Die Stadt im Altertum; München, 1984; M.H. Hansen, 
Polis. as an Urban Centre and as a Political Community. Copenhagen, 1997. Yunan kentlerinde kamusal 
alanların gelişimi için bkz. T. Hölscher, Öffentliche Räume in frühen griechischen Städten, Heidelberg 1998. 
Batı Anadou’da kentleşme ve medeniyet ilişkisi için genel olarak bkz. Parrish - Abbasoglu. Urbanism in Western 
Asia Minor: �ew Studies on Aphrodisias, Ephesos, Hierapolis, Perge and Xanthos. Portsmouth, Rhode Island, 
2001.  
326 Paus., X, 4, 1; . . . εἴγε ὀνοµάσι τις πόλιν καὶ οἶς γε οὐκ ἀρχεῖα οὐ γυµνάσιον ἐστιν, οὐ θέατρον οὐκ ἀγορὰν 
ἔχουσιν, οὐχ ὕδωρ κατερχόµενον ἐς κρήνην, ἀλλα ἐν στέγαις καίλαις κατὰ τὰς καλυβας µάλιστα τὰς ἑν τοῖς 
ὄρεσιν, ἐνταῦθα οἰκοῦσιν ἐπὶ χαράδα. Hellenistik Çağ ve Roma Çağı’nda Anadolu kentlerinde π�λις�ve κµη�
anlayışı için bkz. Schuler, Ländliche Siedlungen, s. 17-32.�
327 A.H.M. Jones, Greek City, s. 236. 
328 Hölscher, Städten, s. 11vd. 
329 Bkz. Dion Khrys., XLVII, 15; Πόλεως δὲ ὄφελος [οὐδὲν] εὐπρεποῦς γιγνοµένης, ἀέρα πλείονα λαµβανούσης, 
εὐρυχωρίαν, τοῦ µὲν θέρους σκιάν, τοῦ δὲ χειµῶνος ἥλιον ὑπὸ στέγῃ, ἀντὶ φαύλων καὶ ταπεινῶν ἐρειπιων 
οἰκήµατα ὑψηλὰ καὶ µεγάλης πόλεως ἄξια· 
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3.1. Yapı – Yazıt Đlişkisi: Yapı Yazıtları ve Yazıt Taşıyıcılar 

Yapı yazıtları genel olarak ilişkili oldukları yapı veya mimari elemanın üzerine 

yazılıyordu. Bu şekilde yapı yazıtları kentlerdeki birçok yapının ayrılmaz bir parçasıydı.  Yapı 

yazıtları, özenli bir işçilikle ve yerleştirildiği konumun yüksekliği ile ilişkili olarak büyük bir 

harf yüksekliği ile yazılırdı. Bu sayede okuyucu bulunduğu yerden kolayca yazıtı 

okuyabilirdi330. Bir kamu yapısının yapı yazıtında yer alacak bilgilere dair sınırlamalar da 

mevcuttu331. Đnşaatın kim veya kimler tarafından, hangi gerekçeyle, hangi imparator, tanrı 

veya kurum için yaptırıldığı bilgileri bir yapı yazıtının ihtiva ettiği bilgilerdi. Đnşaatı yaptıran 

kişi, aslen o inşaatın masraflarının tümünü veya bir kısmını kendi kesesinden (ἐκ τῶν ἰδίων) 

karşılayan kişiydi. Bununla birlikte birçok örnekte inşaatı yaptıran kişi dışında genelde aynı 

aileye mensup kişi veya kişilerin de isimleri faaliyetin birlikte gerçekleştirildiğini ifade eden 

σύν332 veya µετὰ333 praepositio’su ile yazılabiliyordu334. Fakat yaptıran kişinin önceki 

memuriyetlerinin tümü veya atalarının kente hizmetleri, onurlandırma yazıtlarının aksine yapı 

yazıtlarında yer almıyordu. Yapının bir nedenle zarar görmesinin ardından yaptıran kişinin bir 

akrabası veya ardılı tarafından onarımı veya yeniden dikilmesinden sonra ise yapı yazıtı hem 

ilk inşasını hem de onarımını kişilerin isimlerini taşıyabiliyordu335. Zira atalar tarafından 

yaptırılmış bir yapının bakım ve onarımının üstlenilmemesi o yapının bir başka kişi tarafından 

onarılması ve yeni yaptıran kişinin ismini taşımasına neden olabilirdi. Bu durum elit bir 

ailenin saygınlığı ve ailevi gelenekleri açısından kabul edilemezdi336.  

                                                 
330 Krş. Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 126. 
331 Bkz. Dig. L.10.3.2. Inscribi autem nomen operi publico alterius quam principis aut eius, cuius pecunia id opus 
factum sit, non licet. (Bir kamu yapısının üzerine imparatorun ya da yapıyı kendi parasıyla yaptıranın ismi 
dışında bir isim yazılması yasaktır.) Kamu yapısının üstüne yaptıran kişinin isim yazma hakkı ile ilgili olarak 
ayrıca bkz. Plut., Perik., XIV. 1; “µὴ τοίνυν,” εἶπεν, “ὑµῖν, ἀλλ᾽ ἐµοὶ δεδαπανήσθω, καὶ τῶν ἀναθηµάτων ἰδίαν 
ἐµαυτοῦ ποιήσοµαι τὴν ἐπιγραφήν.” Perikles demos’un kendisinin çok fazla harcama yaptığı konusunda 
Thoukydides ile aynı fikirde olduğunu öğrendiğinde “Peki o zaman harcamalar sizin değil benim tarafımdan 
yapılsın ve adaklarımın yazıtlarını kendi ismimle yapacağım” demiştir. 
332 Bkz. T.32 (sat. 1), T.33 (sat. 7-8) T.34 (sat. 2) T.52 (sat. 9-10), T. 53 (sat. 1), T.75 (sat. 2-4).. 
333 Bkz. T.63 (sat. 3-4), T.80 (sat. 1) ayrıca bkz. T.166.  
334 Özel şahısların imar faaliyetlerine dolaylı katılımda bulunanlar hakkında bkz. aşağıda s. 81-86. 
335 Bkz. T.32. Eusebes, kardeşi Menandros ve Eusebes’in eşi Apphias Aphrodisias’ta Sebasteion’un kuzey 
portiko’sunu kendi keselerinden inşa etmişlerdir. Portiko’nun deprem nedeniyle yıkılıp kullanılmaz duruma 
gelmesinin ardından Apphias, kızı Tata, torunları Menandros ve Eusebes ile birlikte portiko’yu yeniden inşa 
ettirmiştir. Arşitrav üzerindeki yapı yazıtı hem portiko’yu ilk inşa ettiren kişilerin hem de onarım sonrasında 
yeniden inşa ettiren kişinin ismini içermektedir. Krş. T.18ii. Eumakhos Diogenes ve eşi Ammias Olympias 
tarafından Aphrodisias, Aphrodite tapınağının kuzey portiko’sunda yaptırılan üç sütundan ikisi MS erken I. 
yüzyıl, birisi ise II. yüzyıl harf karakteri ile yazılmıştır. I.Aph.2007 editörleri Roueché ve Bodard, MS erken I. 
yüzyılda yaptırılan üç sütundan birisinin daha sonra, olasılıkla II. yüzyılda onarım gördüğünde orijinal yazıtın 
içeriği değiştrilmeden fakat farklı harf karakterleri ile yeniden yazdırılmış olabilecğine işaret etmektedir, bkz. 
I.Aph.2007, no. 1.6, krş. I.Aph.2007, no. 1.4 ve 1.5. 
336 Veyne, Bread and Circuses, s. 197vd, not. 264. 
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Yapı yazıtlarını taşıyan mimari eleman, yaptırılan yapı veya yapı bölümü / elemanına 

göre değişiklik gösterebiliyordu. Kuşkusuz faaliyetin kapsamı ve söz konusu yapının inşa 

maliyetindeki payı da yazıtın bir yapı üzerinde yazılacağı yerin belirlenmesinde etkiliydi. En 

önemli imar yazıtlarının, ilişkili oldukları yapının arşitravı üzerine yazılmış olması da bu 

önem sırasına işaret etmektedir. Đnşa yazıtları genellikle yapının yaptırılan kısmı ile ikişkili 

olan bir korniş337, arşitrav338 lento blokları339 tarafından taşınıyordu. Ayrıca ante başlığı340, 

frizler341, yapı ile ilgili mimari bloklar342 veya panel ve levhalar343  üzerine de bir yapı yazıtı 

yazılabiliyordu. Yazıtın yazılacağı yerin seçimi aslen görünebilirliği ile ilişkiliydi. Bir yapı 

veya mekan ile ilişkili bir veya birkaç sütunun inşası durumunda ise kimi zaman tabulae 

ansatae içindeki satıhlar344 ile sütun tamburları veya sütun kaideleri345 yapı yazıtları için 

taşıyıcı olabiliyordu. Bir yapı yazıtının sütun üzerine yazdırılması için inşa edilenin sütun 

olması gerekli değildi. Örneğin Iasos’ta Hermaiskos, üstlendiği paidonomia sırasında 

gymnasion’un kapısında gerçekleştirdiği ekleme faaliyetine ilişkin yapı yazıtını bir sütun 

üzerine yazdırmıştı346. Olasılıkla Hermaiskos’un yaptırdığı θυρώµατα, yazıtın üzerine 

yazılabilmesi için uygun bir satıh sunmuyordu, özellikle görünebilirlik açısından en uygun 

yüzey θύρωµα’nın tam ortasında duran ve kapıyı kullanan insanların yanından geçeceği iki 

sütundan birisiydi. Yapının kendisi veya yaptırılan kısmı arşitrav, lento, korniş veya sütun 

gibi yazıt taşıyıcı mimari elemanları içermediği durumlarda ise, yapı yazıtı yapıyı ve da 

yapının bölümünü oluşturan bloklardan olasılıkla yakınındaki yürüme alanından kolayca 

görülebilen bir blok üzerine yazdırılıyordu347. Kidrama’dan tarihlendirilemeyen bir yazıtta 

                                                 
337 Korniş bloğu veya blokları tarafından taşınan yapı yazıtları için bkz. T.29, T.41, T.104, Tarihlendirilemeyen 
bir Herakleia Salbake yazıtında Praksas’ın oğlu [ - ]es tarafından, oğlu Praksas ve Agathokles kızı Tatia ile 
birlikte adanan [ - ]ion için bkz. T.166.  
338 Arşitrav bloğu veya blokları tarafından taşınan yapı yazıtları için bkz. T.2, T.3, T.5, T.6, T.7, T.8, T.9, T.10, 
T.11, T.12, T.13, T.14, T.15, T.16, T.20, T.21, T.23, T.31, T.32, T.34, T.37, T.38, T.48, T.49, T.50, T.53, T.75, 
T.77, T.78, T.79, T.80, T.81, T.87, T.91, T.93, T.95, T.100, T.101, T.103, T.118, T.149, T.151, T.155, T.158 (?), 
ayrıca bkz. T.162, T.163, T.165, T.173.  
339 Lento bloğu veya blokları tarafından taşınan yapı yazıtları için bkz T.4, T.22, T.30, T.33(?), T.39, T.96, T.99. 
340 Titus Flavius Neon’un stoa’yı çatı ile örtmesine ilişkin yazıt ante başlığı üzerinde bulunmaktadır. Yazıt için 
bkz. T.98. 
341 Bkz. T.74. 
342 Bkz. T.57 (orthostat) M. Aurelius Menestheus Skopas Aphrodisias tiyatrosunun podium kaplamalarını 
yaptırmıştır.  
343 T.26, T.28, T.36 (Aphrodisias demos’u yaptırıyor), T.67, T.89, T.122. 
344 Sütunlar tarafından taşınan yazıtlar için bkz. T.18 (tabula ansata), T.19 (tabula ansata), T.43, T.44, T.45, 
T.46, T.60 (tabula ansata), T.61, T.62, T.68, T.69, T.70, T.79, T.115. T.116, T.120, T.160, Sütunlar tarafından 
taşınan tarihlendirilemeyen yapı yazıtları için bkz. T.161 (Alabanda, Apollon Isotimos tapınağı?), T.167 (Iasos, 
?)  T.168 ve T.169 (Iasos, Artemis Astias tapınağı?). 
345 Sütun kaidesi tarafından taşınan yazıtlar için bkz. T.24, T.35, T.54 (?), T.55, T.84 (?). 
346 Yazıt için bkz. T.88. Yazıt taşıyıcı sütun da Hermaiskos tarafından yaptırılmış olmalıdır fakat yazıt sütun 
inşasından bahsetmemektedir. Bu durumda sütunların θυρώµατα’nın içeriğine dahil olduğu kabul edilebilir. Zira 
pylon’un her iki tarafında birer θύρωµα, her birinde ikişer adet toplam 4 adet sütun içeriyor olmalıdır. Aynı 
yazıtın bir kopyasının kapının diğer yönündeki bir sütun üzerinde duruyor olması da kuvvetle muhtemeldir.  
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Nearkhos oğlu Menanadros bezemesi, boyası ve resimlemesi ile birlikte bir ἐκθέτωσις 

yaptırdığı görülür348. Söz konusu yapının niteliği anlaşılamamıştır fakat yapı yazıtının bir blok 

taş üzerine yazdırılmış olması yapının yazıt için uygun bir yer sunmadığı ve bu nedenle 

yazıtın bir mimari blok üzerine yazdırılıp dış yüzeyde sergilendiği yönünde ipucu 

vermektedir. Fakat bu konuda kesin yargıda bulunmak mümkün değildir.  

3.2. Yurttaşların Kent Đmarına Katılım Şekilleri  

Yurttaşlar kentlerde hydragogia, çeşmeler, portiko’lar, hamamlar, gymnasion’lar, 

monumental kapılar, tapınaklar, tiyatrolar, stoa’lar, agora’lar, eksedra’lar gibi birçok farklı 

türde yapı üzerinde çok farklı nitelikte imar faaliyetleri gerçekleştirmiş veya faaliyete 

katılımda bulunmuşlardır349. Bununla birlikte kent dışı yolların ve köprülerin inşası veya 

onarımı gibi işlerle ilgilenmemişlerdir350.  

Tüm imar faaliyetleri yalnızca yeni binaların inşasından ibaret değildi. Var olan binalar 

üzerinde değişen ihtiyaçlar veya uzun süreli inşaat programı nedeniyle ekleme ve yeniden 

düzenleme çalışmaları da yapılmaktaydı. Var olan yapıların bakım ve onarımı da diğer bir 

faaliyet alanıydı. Yapıların dış cephelerinin bakım görmesi veya bir kısmının onarılması da 

gerekebiliyordu ve yurttaşlar bu tür imar faaliyetlerine de katlılımda bulunuyordu. Diğer bir 

etken de depremlerdi. Depremler birçok kentte yapılara zarar vermekte ve önemli mali 

zararlara yol açmaktaydı351.  

Yurttaşların, kent imarına yönelik katkılarını, gerçekleştirilme biçimi bakımından 

bağışlar, vakıflar, vasiyetnemeler ve doğrudan imar faaliyetleri olmak üzere dört ana başlık 

altında incelemek mümkündür. 

                                                                                                                                                         
347 Aristokles Molossos’un vasiyetnamesi aracılığı ile Aphrodisias tiyatrosunda yaptırdığı analemma inşasına 
dair yazıt duvarı oluşturan bloklardan birisi üzerine yazdırılmıştır. Yazıt için bkz. T.27. Çeşme inşasına ilişkin 
blok taş üzerine yazdırılmış yazıtlar için bkz. T.92 (Keramos), T.119 (Stratonikeia), T.176, krş. T.104. Bir 
[hydragogion] inşasına ilişkin yazıt çeşme yapısının kornişi üzerine yazılmıştır.  
348 Bkz. T.171.  
349 Sartre Haut-Empire romain, s.135. Batı Anadolu’da yerel elitlerin yaptırdığı ya da inşasına katılımda 
bulunduğu yapılara ilişkin referans listesi için bkz. Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 160-166 (Appendix 
1,A)   
350 Maurice Sartre - Alain Tranoy, La Méditerranée antique: 4 e siècle av. J.-C ./ 3 e siècle apr. J.-C. , Paris, 
1990, s. 164.  
351 Karia kentlerinde deprem nedeniyle yıkılan binaların yeniden inşası ve onarımları için bkz. T.32, T.47(?), 
T.147, T.151. ayrıca bkz. aşağıda s. 131dn. 912. 
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3.2.1. Kent Đmarına Yönelik Bağışlar 

Yurttaşların, kentlerde yürütülen imar faaliyetlerine yönelik para bağışlarında bulunması 

aslen Hellenistik Çağ’dan beri görülmekteydi ve genel olarak tüm bağışlar ἐπαγγέλλεσθαι 

veya ἐπαγγελία ile ifade edilen resmi bir söz uyarınca gerçekleşiyordu352. Hellenistik Çağ’da 

Karia kentlerinde hem bireysel bağışlara ait yazıtlara hem de çok sayıda kişinin imar 

faaliyetlerine yönelik yaptığı bağışlara ilişkin listelere rastlanmaktadır. Hellenistik Çağ’da 

sıkça görülen bu listelerde bağışta bulunmuş olan kişilerin isimleri bağış miktarları ile birlikte 

sıralanıyor ve yazıt bir stel veya inşa edilen yapı ile ilişkili bir mimari blok üzerine yazılarak 

ilan ediliyordu. Genel olarak bağış listeleri “Şu kişiler gönüllü olarak, falanca yapının 

inşasına bağışta bulunmuştur” şeklindeki bir giriş cümlesi ile başlıyordu ve bağışta bulunan 

kişilerin isimleri kimi zaman dahil oldukları phyle ile birlikte353 bu giriş cümlesinin ardından 

bir veya birden çok sütun halinde yazılıyordu354. Yapılan bağışların birer δωρεά (karşılıksız 

bağış) olduğu özellikle vurgulanabiliyordu355, kimi zaman da verilen para karşılıksız bir bağış 

değil, faizsiz olarak verilmiş borç şeklinde olabiliyordu356. Karşılıksız bağışlar ve faizsiz 

                                                 
352 Bireysel bağışlarda söz verme ifadeleri için bkz. I.Mylasa no. 110 (sat. 10) ἐπαγγελίαν ποιησάµενος. I.Peraia, 
no. 303 = Bresson, Pérée rhodienne, no. 59 (sat. 20) [ἐπαγγέλλεται].  I.Iasos, no. 280 (sat. 7-8)  ve no. 282 (sat. 
4-5) ἃς ἐπηνγείλατο. Bağış listelerinde söz verme ifadeleri için bkz. I.Iasos, no. 183 (sat. 2) οἵδε ἐπαγγειλάµενοι. 
I.Iasos, no. 179 (sat. 3) [οἵδε ἐπαγγειλάµενοι], I.Keramos, no. 4 (sat. 1-1) οἵδε … τῶν ἐπαγγειλαµένων. I.Mylasa, 
no. 501 (sat. 1) Οἵδε ἐπηγγείλαντο. Debord – Varinlioğlu, HTC, s. 95 no. 1 (sat. 1-2) [ο]ἵδε [ - - - ] 
ἐπαγγειλάµενοι. I.Peraia, no. 101 = Bresson, Pérée rhodienne, no. 149 (sat. 1-2) Τοίδε … ἐπαγγείλαντο. 
I.Peraia, no. 301 = Bresson, Pérée rhodienne, no. 58a (sat. 1-2) Τοίδε … ἐπαγγειλάµενοι. Isager, Well of 
Aphrodite (sat. 3) οἵδε ἐπηνγείλαντο. Krş. I.Peraia, no. 152 = Bresson, Pérée rhodienne, no. 122 (sat. 1-2). 
353 Bağışta bulunan kişilerin isimlerinin phyle isimleri ile birlikte yazıldığı yazıtlar için bkz. I.Mylasa, no. 501, 
Debord – Varinlioğlu, HTC, s. 95 no. 1. Phylai için bkz. yukarıda s. 37 dn. 224. Mylasa’da Otorkondeis phyle’si 
tarafından agora’da inşa edilen stoa için bkz. I.Mylasa, no. 110 (sat. 9-11). 
354 I.Iasos, no. 183 (sat. 2-3) οἵδε ἐπαγγειλάµενοι κατὰ τὸ διόρθωµα εἰς τὴν κατασκευὴν τοῦ θεάτρου ἀπέδωκαν. 
I.Iasos, no. 179 (sat. 3-4) [οἵδε ἐπαγγειλάµενοι κατὰ τὸ διόρθωµα] εἰς τὴν κα[τασκευ]ὴν [τοῦ θεάτρου 
ἀπέδωκαν]. I.Keramos, no. 4 (sat. 1-3) οἵδε ἀπέδωκαν τῶν ἐπαγγειλαµένων εἰς τὴν κατασκευὴν τοῦ Σαραπιείου·. 
I.Mylasa, no. 501(sat. 1-2) Οἵδε ἐπηγγείλαντο κα[ὶ ἐπ]έδωκαν εἰς τὴν κατασκευὴν τῆς στοᾶς. Debord – 
Varinlioğlu, HTC, s. 95 no. 1; SEG LI (2001) no. 1533 (sat. 1-6) [ο]ἵδε [ - - - ] ἐπαγγειλάµενοι τ[ῶ]ι δηµωι [ - - 
-  εἰς τὴν τῶ]ν νεωρίων κατασκευὴν ∆[ - - - καὶ βουλόµενοι φανερὰν] ποιεῖν ἥν ἔχουσιν αἵρεσιν εἰς . . [ - - - καὶ 
τὸ πλῆ]θος τὸ Πισυητῶν καὶ Πλαδασέ[ων τῶν µετὰ Πισυητῶν ἔδωκαν] χρήµατα δωρεάν. I.Peraia, no. 101 = 
Bresson, Pérée rhodienne, no. 149 (sat. 1-2) Τοίδε τοῦ δάµου ψαφιξαµένου κατασκευάσαι τὸν ναὸν τοῦ 
∆ιονύσου ἐπαγγείλαντο δώσειν χρήµατα δωρεάν. I.Peraia, no. 301 = Bresson, Pérée rhodienne, no. 58a (sat. 1-
3) Τοίδε προαιρεύµενοι συνκατασκευάζειν τὸ ἱερὸν τοῦ Ἀσκλαπιοῦ ἐπαγγειλάµενοι ἔδωκαν ἐς τὰν κατασκευὰν 
τᾶ[ς - - - ]. I.Peraia, no. 152 = Bresson, Pérée rhodienne, no. 122 (sat. 1-2) Τοίδε ἔδωκ[α]ν ἐς τ[ὰν? ἐπισκευὰν 
τοῦ ναοῦ τᾶς] Ἀθάνας [Κ]αµ[ειράδος - - - ]. Isager, Well of Aphrodite  (sat. 3-4) οἵδε ἐπηνγείλαντο εἰς τὴν τοῦ 
φρέατος ὀρυχὴν καὶ ἐνοικοδοµίαν· 
355 Bkz. Debord – Varinlioğlu, HTC, s. 95 no. 1 (sat. 5-6) [ἔδωκαν] χρήµατα δωρεάν. I.Peraia, no. 101 =  
Bresson, Pérée rhodienne, no. 149 (sat. 2) ἐπαγγείλαντο δώσειν χρήµατα δωρεάν. 
356 Halikarnassos’ta, (MÖ 275-250?) Philonikos oğlu Diodotos, ilk toplantıda Philippeion gymnasion’un onarımı 
için 10.000 drakhme ve tüm sözler sonrasında eksik kalan miktarı faizsiz olarak borç vermeye söz vermiştir, bkz. 
Migeotte, emprunt public, s. 319 – 322 no. 102; id.,Souscriptions, no. 77 (sat. 5-10) ∆ιόδοτος Φιλονίκου πᾶσαν 
φιλοτιµίαν καὶ προθυµίαν παρέσχηται εἰς τὸ ἐπισκευασθῆναι τὸ γυµνάσιον τὸ Φιλίππειον ἐµ µὲν τῶ[ι] πρώτωι 
ψηφίσµατι ἐπαγγειλάµενος εἰς τὰ ἔργα µέχ[ρι] τῆς διπλῆς στοᾶς δώσειν ἄτοκον δραχµὰς µυρίας [καὶ τὸ] 
ἐλλεῖπον κατὰ τὰς ἐπαγγελίας πᾶν.  Epimeletes’lerin kayıtlarına göre Diodotos’un verdigi faizsiz borç miktarı 
toplam 33.400 drakhme’dir, ayrıca başka kişileri de karşılıksız bağış yapmaya ikna etmiştir. Bkz. (sat. 17-21) ἐν 
τῶι λόγωι φέρουσιν οἱ ἐπιµελητ[αὶ] εἰς τὰ ἔργα δεδωκότα ∆ιόδοτον τὸ πᾶν ἄτοκον δραχµ[ὰς] τρισµυρίας 
τρισχιλίας τετρακοσίας· οὐ µόνον δὲ [α]ὐτὸς ἔδωκεν, ἀλλὰ καί τινας τῶν δεδωκότων δωρε[ὰν] ἔπεισεν· 
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borçlar357 için ayrı listeler oluşturuluyordu ve isimlerin listeye yazılış sırası için yapılan 

bağışın büyüklüğü özellikle gözetiliyordu; en büyük bağışı yapanların isimleri listenin başına 

yazılıyor358 ve bağış miktarları bazı düzensizlikler dışında genel olarak liste boyunca 

azalıyordu. Bağış listelerinde, bağışı yapan kişilerin kendi adlarına yaptıkları bağışın yanında 

kimi zaman bir akrabalarının adına da ayrıca bağış yaptıklarını göstermektedir359. Bazı 

bağışçılar ise yaptıkları tek bağışı hem kendi adlarına hem de bir akrabaları adına yapmayı 

tercih etmiştir360. Bu akrabalar genellikle genç yaştaki oğullardır361 ve listeye isimlerinin 

eklenmesiyle bu gençler babalarının yanında kente yardım eden birer yurttaş ve geleceğin 

euergetes’leri olarak gösterilirler.  

                                                                                                                                                         
Diodotos bu katkısı nedeniyle altın bir taç ve inşa edilen gymnasion’un önüne dikilen bronz bir heykel ile 
yüceltilmiştir. Gymnasion’un onarımı için alınan karar için bkz. Wilhelm, JÖAI 11 (1908) s. 56-61, no. 2-3; 
Migeotte, emprunt public, s. 316-319 no. 101. Yazıtlar ve Philippeion gymnasion hakkındaki yorumlar için 
ayrıca bkz. Isager, Halikarnassos I, s. 133 – 138. Đnşa edilen yapıların onurlandırma mekanı olarak kullanımı 
için bkz. aşağıda s. 105. 
357 Kentler, faizsiz borç olarak aldıkları bu paraları düzenli gelirlerinden ayırdığı paylar ile zamana yayarak geri 
ödüyordu. Halikarnassos’ta stoa inşasına borç veren kişilere yapılacak geri ödemelerin detaylı dökümü için bkz. 
Austin, Hellenistic World, no. 100; Migeotte, emprunt public, s. 322 – 325 no. 103 (sat. 9-22) ὅπως δ’ ἂν 
κοµίσωνται οἱ προδανεισταί, πόρους ὑποκεῖσθαι αὐτοῖς τούς τε ὑποτεθέντας εἰς τὸ βουλευτήριον, κοµισαµένων 
οἷς πρότερον ὑπετέθησαν, ὑποκε[ῖ]σθαι δὲ αὐτοῖς καὶ τοὺς ὑποτεθέντας εἰς τὰς εἰκόνας, τὴν πεντηκοστὴν καὶ τὸ 
γραφῖον τῶν ὅρκων, κοµισαµένων οἷς πρότερον ἐψήφισται, ὑποκεῖσθαι δὲ αὐτοῖς καὶ ἐκ τῆς οἰκονοµίας ἑκάστου 
ἐνιαυτοῦ τάλαντον ὅταν ἐκκοµίσωνται αὐτὸ καὶ τὸν τόκον οἱ δανείσαντες ἐπὶ τοῖς ὑποτεθεῖσιν αὐτοῖς ἀπὸ τῆς 
οἰκονοµίας ἓξ ταλάντοις, τὰ δὲ λοιπὰ ὑπάρχειν εἰς τὴν οἰκονοµίαν· προσυποκεῖσθαι δὲ καὶ τὸ γενηθὲν ἐκ τῆς 
στοᾶς πραθέντων τῶν κιόνων καὶ τῶν ξύλων καὶ τοῦ κεράµου καὶ τῶν πλίνθων, ἀποδόσθωσαν δὲ τοὺς µὲν 
κίονας τοὺς µέχρι τοῦ δικαστηρίου οἱ καὶ τὰ ἔργα µισθοῦντ[ες ἐν] τῆι αὐτῆι ἐκκλησίαι, ὁ δὲ πρ[ι]άµενος ἐν 
ἡµέραις τρ[ι][άκο]ντα τὸ [ἀργύριον] καταβαλέτω τοῖς τ[α]µίαις· Ayrıca bkz. Isager, Halikarnassos I, s. 142. 
358 Para bağışında bulunanların isimleri, faizsiz borç veren kişilerin isimlerinden ayrı yazılıyordu. 
Halikarnassos’ta Philippeion gymnasion’un onarımına ilişkin karar metni sınıflandırma ve sıralama konusunda 
önemli bilgiler vermektedir. Bkz. Wilhelm, JÖAI 11 (1908) s. 56-61, no. 2-3; Migeotte, emprunt public, s. 316-
319 no. 101. (sat. 33-36) οἳ µὲν δωρεάν, οἱ δὲ ἄτοκα, ἀ[ναγράψαι δὲ ἑκα]τέρου εἴδους τὸν τὸ πλε[ῖ][στον δόν]τ[α 
πρῶ]τ̣ον καὶ τοὺς λοιποὺς [κατὰ τὸ ἑξῆ]ν?· ἀ[πογρ]α[φό]ντων δὲ αὐτῶν τὰ [ὀνόµα]τ[α. Krş. Austin, Hellenistic 
World no. 100; Migeotte, emprunt public, s. 322 – 325 no. 103 (sat. 5-9) ὅσοι ἂν προδανείσωσιν ἄτοκα µὴ 
ἔλασσον (δραχµῶν) πε(ντακοσίων) ἀναγράψαι αὐτῶν τὰ ὀνόµατα ἐν τῆι παραστάδι τῆς στοᾶς πατριστί, 
προσγράψαντας ὅτι οἵδε ἔδωκαν τῶι δήµω[ι] [ἄ]τοκα χρήµατα εἰς τὴν κατασκευὴν τῆς στοᾶς, ἀναγραφόντων δὲ 
πρῶτον τὸν πλεῖστον δόντα. Ayrıca bkz. Isager, Halikarnassos I, s. 133 – 143.  
359 Isager, Well of Aphrodite, s. 153-158 (sat. 4-10) ὁ ἱερεὺς τῆς Ἀφροδείτης Ἄνδρων Μηνοδότου < ιʹ καὶ ὑπὲ[ρ] 
τῶν υἱῶν Μ<η>νοδώρου καὶ Ἄνδρωνος < ιʹ, Μητρόδωρος ∆ηµητρίου τοῦ ∆ηµητρίου < [εʹ?] καὶ ὑπὲρ τοῦ υἱοῦ 
Ἀπολλοφάνου < εʹ, Ἡφαιστίων Στράτωνος < εʹ καὶ ὑπὲρ [τοῦ] υἱοῦ Στράτωνος < εʹ. Debord – Varinlioğlu, 
HTC, s. 95 no. 1 (col. A sat..9-14) Μένανδρος Μελάντα Κελιµαρεὺς ρ᾿ [κ]αὶ ὑπὲρ τῶν υἱῶν Μελάντα [κ]αὶ 
Θευδώρου λ᾿, [Σ]τρατοκλῆς [Σ]τρατοκλέους Πιστι[ανὸς) ρ᾿ κα]ὶ ὑπὲρ τῶν υἱῶν Φιλάγρο[υ κα]ὶ Στρατοκλέους  

ν᾿. (col. D sat. 6-8) Φανίας Μενίππου Λευκοιδ[εύς . ] καὶ ὑπὲρ τῶν υἱῶν Μενίππου καὶ Ἱ<ε>ροκλέους λ'. (col. D 
sat. 21-22) Μενεκλῆς Ἀρτεµιδώρου Κελιµα[ρεύς .] [ - - - Πιστιαν]ός λ' καὶ ὑπὲρ τοῦ υἱοῦ κ'. (col. D. sat. 30-31) 
“Ἀρτεµίδωρος Ἰσοκράτου Πιστιαν[ός . - - - - - ]ς ι' καὶ  ὑπὲρ τοῦ υἱοῦ Λέοντος κ'. 
360 Isager, Well of Aphrodite, s. 153-158 (sat. 14-15) Ἱεροκλῆς Παρθενίου καὶ ὑπὲρ τοῦ υἱοῦ Παρθενίου < εʹ. 
(Sat. 17-19) ∆ιαγόρας Θεοδώρου καθ’ ὑοθεσ[ίαν] δὲ Ἀγαθοκλέους καὶ ὑπὲρ τοῦ υἱοῦ ∆ιαγ[ό]ρα < εʹ. (sat. 21-
23) Ἀθηναγόρας [Παρ]θενίου καὶ ὑπὲρ τοῦ υἱοῦ Παρθενίου τεχνίτας εʹ. I.Peraia, no. 101 = Bresson, pérée 
rhodienne, no. 149. (col. A sat. 7-8) Ἁγέµαχος Μενεµάχουῄ ὑπὲρ αὑτοῦ καὶ τῶν υἱῶν Η. (col. A sat. 12-13) 
Σιµυλῖνος Μιννίωνος [Η] ὑπὲρ αὑτοῦ καὶ τῶν υἱῶν Η. (col. A sat. 20-26)  Πείσαρχος Πεισαγόρα ὑπὲρ αὑτοῦ καὶ 
τῶν υἱῶν Η, ∆αµοσθένης Ἱεροφάνευς ὑπὲρ αὑτοῦ καὶ Μέγωνος καὶ Σίµου  , Σατυρίων Σελγ[ε]ὺς ὑπὲρ 
Εὐφράνορος καὶ ὑ[πὲρ] Τιµοτέλευς [ - -  ]. (col. A sat. 29-30) “[ - ]∆Α[  - ] Ἀλεξικ[ράτευς ὑπὲρ αὑτοῦ] καὶ τῶν 
υἱῶν [  ]. (col. A sat. 39-40) ∆αµάτριος Ἀριστοβούλου ὑπὲρ αὑτοῦ καὶ τῶν υἱῶν . (col. B sat. 8-9) Τίµαρχος 
Εὐφράνορος ὑπὲρ αὑτοῦ καὶ τῶν υἱῶν ∆∆∆. 
361 Baba ve oğulların müşterek olarak inşa ettirdikleri sütunlar için bkz. I.Tralleis, no. 150.  
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Yapıların inşaları veya onarımlarının gerektirdiği büyük harcamalar, kentleri 

yurttaşlardan yardım talep etmeye, yurttaşları da bu imar faaliyetine ekonomik durumlarının 

imkan verdiği ölçüde yardım etmeye yönlendiriyordu. Hellenistik Çağ’da Karia kentlerinde 

sarnıç362, tapınak363, stoa364, tersane365 veya tiyatro366 inşası ve onarımı gibi yüksek maliyetli 

imar faaliyetlerinde yurttaşların toplu para bağışlarında bulundukları ve bu bağışların 

yukarıda anlatılan formülasyona uygun olarak listeler halinde taş üzerine yazıldığı ve halka 

ilan edildiği bilinmektedir. Bununla birlikte Iasos’ta, depremde367 zarar görmüş tiyatronun 

yeniden inşasına yönelik bağışlar diğerlerinden bir ölçüde farklılık göstermektedir, zira 

yüksek maliyeti nedeniyle bir έπίδοσις kampanyası yapılmasına yönelik yasal bir düzenleme 

(διόρθωµα)368 gerektirmiştir369. Olasılıkla varlıklı yurttaşları bağışta bulunma yükümlülüğü 

altına sokan bu kampanya uyarınca bağışta bulunların isimleri diğer örneklerde olduğu gibi 

uzun listeler halinde değil, ikişer kişinin ismini içeren kısa listeler halinde yazılmıştır370. 

Ayrıca bir listede ismi yazılan iki kişinin aynı miktarda bağışta bulunması da διόρθωµα 

                                                 
362 Halikarnassos’ta (MÖ 201 – 196, SEG) bir sarnıç inşasına ilişkin bağış listesi için bkz. Wilhelm, JÖAI 11 
(1908) s. 61-63, no. 4; SEG XLVII (1997) no. 1611; S. Isager, Well of Aphrodite; (SEG LII (2002) no. 1042). 
Ayrıca bkz. Migeotte, souscriptions, s. 251 – 253 no. 79; R. Descat, REA 99 (1997) s. 411 – 413. 
363 Keramos’ta (MÖ geç III. – II. yüzyıl) Serapis tapınağı inşasına ilişkin bağış listesi için bkz. I.Keramos, no. 4, 
krş. Crampa, Gnomon 60 (1988) s. 605 (Sat. 36, 38 ve 39 için tamamlama önerisi). Yazıtta okunabilen bağışlar 
toplamı 2020 drakhme’dir. Đki adet bağış miktarı (sat. 37 ve 40) ise okunamamaktadır. Okunamayan satırların da 
dahil olduğu yazıtın son altı satırı 10 veya 20 drakhme’lik nispeten düşük bağışları içermektedir. Bu durumda 
söz konusu toplam bağış 2040 veya 2060 drakhme olmalıdır. Phoiniks’te (MÖ III yüzyılın ilk yarısı) Dionysos 
tapınağı inşasına ilişkin bağış listesi için bkz. I.Peraia, no. 101; Bresson, pérée rhodienne, no. 149. Yazıtta, (sat. 
1) tapınak inşasının demos’un kararı neticesinde gerçekleştiği özellikle ifade edilmiştir. “τοῦ δάµου 
ψαφιξαµένου κατασκευάσαι τὸν ναὸν τοῦ ∆ιονύσου”. Thyssanous’da (MÖ III. yüzyıl) Athena Kameiras 
tapınağının [onarımına?] ilişkin bağış listesi için bkz. I.Peraia, no. 152; Bresson, Pérée rhodienne, no. 122. 
Ayrıca Syrna’da (MÖ III yüzyılın ikinci yarısı – II. yüzyıl) birlikte inşa edilen (συνκατασκευάζειν) Asklepios 
tapınağı için bkz. I.Peraia, no. 301; Bresson, Pérée rhodienne, no. 58a. Olymos’ta (MÖ II yüzyılın ikinci yarısı) 
Leto tapınağının yıllık bakım ve onarımına dair karar metni ve onarım için bağışta bulunanların listesi için bkz. 
I.Mylasa, no. 896 ve 897 (=Blümel, EA 13 (1989) s. 8vd). 
364 Mylasa’da (MÖ geç III. – erken II. yüzyıl) stoa inşasına ilişkin bağış listesi için bkz. I.Mylasa, no. 501. 
Yazıtta, okunabilen bağışlar toplamı 520 drakhme’dir. Miktarı okunamayan son bağış da (sat. 16) olasılıkla 80 
drakhme’dir. Bu durumda toplam bağış miktarı 600 drakhme olacaktır. 
365 Pisyeliler ve Pisyeliler ile birlikteki Pladasalılar tarafından yaptırılan (MÖ 275 – 226) tersane inşasına yönelik 
bağış listesi için bkz. Debord – Varinlioğlu, HTC, s. 95 no. 1; SEG LI (2001), no. 1533. Varinlioğlu, tersanenin 
yeri için Akbük’ü önermektedir.  
366 Bkz. aşağıda dn. 369 
367 MÖ II. yüzyılın ilk yıllarında Iasos’da büyük zarara yol açan deprem hakkında bkz. aşağıda s.130 dn. 907. 
368 Terim için bkz. Migeotte, théâtre à Iasos, s. 287. ayrıca bkz. I.Iasos, s. 41vd no. 23. 
369 Iasos’ta (MÖ. II. yüzyıl) tiyatronun yeniden inşasına διόρθωµα uyarınca yapılan bağışlara ilişkin listeler için 
bkz. I.Iasos, no. 179 ve no. 183. Iasos tiyatrosunun MÖ II. yüzyılda yeniden inşasının finansı hakında bkz. L. 
Migeotte, théâtre à Iasos, s. 286 – 290; SEG XLIII (1993) no. 716. Tiyatronun (MÖ ca. 170) analemma’sı ve 
bunun üstünde kalan oturma bölümünün Epikrates oğlu Sopatros tarafından inşasına ilişkin yazıt için bkz. 
I.Iasos, no. 249. Sopatros’un demos ve presbyteroi için gymnasion’da yaptırdığı stoa için ayrıca bkz. I.Iasos, no. 
250. Krş. Nafissi, Sopatros, s. 66-68 (Đtalyanca), s. 126-128 (Türkçe) s. 186-188 (Đngilizce) no. 5. 
370 Đki listede yer alan bağışların aynı yıl gerçekleşmediği giriş kısımlarındaki tarihleme ifadelerinden açıktır. 
Bununla birlikte iki listeye dair bağışlardan hangisinin daha önce gerçekleştirildiğini kesin olarak tespit etmek 
mümkün değildir, fakat bağışçılarının isimleri belirlenemeyen liste (I.Iasos, no. 179) ile Theodotos oğlu P[-
]tes’in diorthoma uyarınca yaptığı 1500 drakhme bağış (I.Iasos, no. 180) aynı yıl gerçekleşmiştir. Bu durumda 
Aristokritos oğlu Aristokritos’un diorthoma uyarınca yaptığı 506 drakhme bağış bir yıl sonra gerçekleşmiş 
olmalıdır.  



 

 

57 

uyarınca kentin talep ettiği bir asgari bağış miktarının bulunma olasılığına işaret 

etmektedir371. Asgari bağış miktarının bulunması Karia kentleri için yabancı bir durum 

değildir. Halikarnassos’ta Philippeion gymnasion’un onarımı için alınan karar metninde 

yüceltilecek ve ismi listeye yazılacak olan kişilerin yapması gereken asgari bağış miktarı net 

olarak belirtilmiştir; “karşılıksız olarak en az 500 drakhme bağışlayan veya faizsiz olarak 

3.000 drakhme borç veren kişiler demos tarafından yüceltilecektir ve isimleri bu kararın alt 

kısmına, eksedra’nın anta’sı üzerine yazılacaktır”372.  

Hellenistik Çağ’da, imar faaliyetlerine yönelik bağış listelerinde yer alan tüm bağışlar 

her zaman nakit para olmayabiliyordu; Phoiniks’te (MÖ III. yüzılın ilk yarısı) Dionysos 

tapınağı inşasına ilişkin bağış listesinde ismi ilk sıraya yazılan kişi olan Nikagoras, tapınağın 

ve temenos’un üzerine inşa edildiği araziyi bağışlamıştı373. Halikarnassos’taki (MÖ 201 – 

196) sarnıç inşasına ilişkin bağış listesinde ise Parthenios oğlu Athenagoras’ın, oğlu 

Parthenios adına beş zanaatkâr, Sarapion oğlu Apollonios’un 30 işçi, Melanippos oğlu 

Theon’un ise belirlenemeyen sayıda işçi sağladığı görülmektedir374. Sağlanan iş gücüne 

ilişkin bu katkılar aslen zanaatkar ve işçilerin yevmiyelerini ödemek şeklindeydi ve yazıttaki 

yeri uyarınca bu yevmiyelerin bağış yapan kişiye maliyeti yaklaşık iki drakhme olmalıydı. Bir 

imar faaliyetine yönelik katılımların liste biçiminde verildiği yazıtlara sıra dışı bir örnek 

olarak Tralleis’teki sütun armağanları listesine de değinilmelidir. Tarihlendirilemeyen fakat 

                                                 
371 Bkz. I.Iasos, no. 183 (sat. 4-5) Κυδικλῆς Κυδικλείους, Ποσιττᾶς Ἀριστοκράτου ἑκάτερος δραχµὰς 
πεντακοσίας. Krş. I.Iasos, no. 179 (sat. 4-5). Asgari miktarın üzerindeki bağışlara ilişkin bireysel bağış yazıtları 
için ayrıca bkz. aşağıda dn. 372. 
372 Bkz. Wilhelm, JÖAI 11 (1908) s. 56-61, no. 2-3; Migeotte, emprunt public, s. 316-319 no. 101. (sat. 23-29) 
ὅσοι ἂν [δῶσιν ἀναπό]δοτα χρήµατα µὴ ἔλασσον [δραχµῶν πε]ντακοσίων καὶ ὅσοι ἂν ἄτοκα[µὴ ἔλασσον 
δ]ραχµῶν τρισχιλίων, ἐπηινῆσ[θαι αὐτο]ὺς ὑπὸ τοῦ δήµου καὶ ἀναγρά[ψαι αὐτοὺς ὑ]πογράψαντας τὸ ψήφισµα 
[τόδε ἐν τῆι π]αραστάδι τοῦ ἡµικυκλίου. Philonikos oğlu Diodotos’un Philippeion gymnasion’un onarımı için 
faizsiz olarak borç vermeye söz verdiği 10.000 drakhme ve bu katkısı nedeniyle yüceltilmesi için bkz. yukarıda 
s. 54 dn. 356. Asgari miktarlara diğer bir örnek yine Halikarnassos kentinin yapmayı, Apollo ve kral 
Ptolemaios’a adamayı planladığı bir stoa ile ilişkili karar metnidir; faizsiz borç para veren kişilerin en az 500 
drakhme vermeleri koşuluyla listeye isim yazdırabilecekleri özellikle belirtilir. Bkz. Austin, Hellenistic World 
no. 100; Migeotte, emprunt public, s. 322 – 325 no. 103 (sat. 5-9) ὅσοι ἂν προδανείσωσιν ἄτοκα µὴ ἔλασσον 
(δραχµῶν) πε(ντακοσίων) ἀναγράψαι αὐτῶν τὰ ὀνόµατα ἐν τῆι παραστάδι τῆς στοᾶς πατριστί, προσγράψαντας 
ὅτι οἵδε ἔδωκαν τῶι δήµω[ι] [ἄ]τοκα χρήµατα εἰς τὴν κατασκευὴν τῆς στοᾶς, ἀναγραφόντων δὲ πρῶτον τὸν 
πλεῖστον δόντα. Halikarnassos’ta inşa edilen ve Apollon’a adanan bir stoa için ayrıca bkz. Hirschfeld, GIBM IV, 
no. 897a. Isager, her iki yazıtta yer alan stoa’ların aynı olabileceğine işaret etmektedir. Bkz. Isager, 
Halikarnassos I, s. 141vd. Mylasa’da tespit edilemeyen bir tapınakta taştan bir masanın, bir thyroma’nın ve 
tapınağın prodomos’unda bir dryphaktos’u yaptıracak kişilerin yalnızca kendisinin değil, ayrıca bir akrabasının 
da heykelinin dikileceğine ilişkin tarihlendirilemeyen fakat olasılıkla Hellenistik karar metni için bkz. I.Mylasa, 
no. 502 (sat. 3-7) καὶ ἄνδρας τῶν συγγενῶν δύο µὲν οἵτινες ποιήσονται τὴν ἔγδοσιν τοῦ τε ἀγάλµατος καὶ τῆς 
τραπέζης, δύο δὲ οἵτινες ἐγδώσ[ου]σιν τὴν βάσιν καὶ [τὸ θύρωµα καὶ] τὸν τρύφακτον τοῦ προδόµου κα[ὶ τ]ὸν 
[βωµὸν . Dryphaktos (tapınağın kutsal bölümünü geri kalandan ayıran ve yalnızca rahiplerin geçebildiği engel) 
için bkz. Crampa, Labraunda, s. 121 
373 Bkz. I.Peraia, no. 101; Bresson, Pérée rhodienne, no. 149 (col.1 sat. 4-5) Νικασαγόρας Βουλακρίνευς τὸν 
τόπον ἐν ὧι ὁ ναὸς καὶ τὸ τέµενος κατεσκεύασται.  
374 Migeotte, souscriptions s. 251 – 253 no. 79 (sat. 21-25) Ἀθηναγόρας [Παρ]θενίου καὶ ὑπὲρ τοῦ υἱοῦ 
Παρθενίου τεχνίτας εʹ Ἀπολλώνιος Σαραπίωνος ἐ[ρ]γάτας λʹ . . .  Θέων Μελανίππου ἐργάτας [ .ʹ] 
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olasılıkla Hellenistik Çağ’a ait bu liste, yurttaşların kentte yürütülen bir imar faaliyetine kişi 

başı bir veya iki sütun yaptırmak suretiyle katıldığını göstermektedir375. Söz konusu 

sütunların günümüze ulaşmamış olması sütunların üzerinde bağışçılarının isimlerini içeren 

yapı yazıtlarını taşıyıp taşımadıklarını belirlemeyi olanaksız kılmaktadır. Bununla birlikte bu 

tür bir listenin varlığı sütunların yazıtsız olma olasılığını düşündürmektedir. Sonuç olarak söz 

konusu liste Karia kentleri için tekil bir örnektir. 

Hellenistik Çağ’da, çok sayıda kişinin ismini taşıyan bu bağış listeleri yanında az sayıda 

da olsa tek bir yurttaşın yaptığı ve miktar açısından daha büyük bağışlara ilişkin yazıtlar da 

görülmekteydi376. Hatta kimi zaman aynı imar faaliyeti için hem bir bağış listesi hem de 

bireysel bağışlara ilişkin yazıtlar bulunabiliyordu; Örneğin Iasos’ta διόρθωµα uyarınca 

tiyatronun yeniden inşası için yapılan bağışlara ilişkin ikişer isimli bağış listeleri377 dışında 

bireysel olarak daha yüksek miktarlarda bağışlar yapıldığı da bilinmektedir378. Yazıtların giriş 

kısmındaki tarihleme bölümlerinde bağışların Apollon’un, Herakleides oğlu Demeos’un öz 

oğlu Leontiades’le birlikte yaptığı ikinci379 ve üçüncü stephanephoria sırasında gerçekleştiği 

ifade edilmektedir380. Bu ifade olasılıkla her iki bağışın birbirini takip eden yıllarda 

gerçekleştiğini göstermektedir.  

Kent veya demos tarafından yürütülen imar faaliyetlerine yönelik para bağışlarına ilişkin 

listeler, bireyselliğin ön plana çıktığı, yerel elitler arasında kişisel ve ailevi prestij elde etme 

mücadelesinin kent yaşamının önemli bir parçası haline geldiği MÖ I. yüzyılda büyük ölçüde 

yok olmuştur. Bu duruma uygun olarak Karia kentlerinde de Roma Çağı’na tarihlenen ve imar 

faaliyetlerine yapılmış para bağışlarına ilişkin liste bilinmemektedir.  

                                                 
375 Bkz. I.Tralleis, no. 150. Đnşa edilmekte olan yapıların veya hali hazırda var olan yapıların inşasına sütun 
yaptırmak suretiyle gerçekleştirilen kısmi katılımlar için bkz. aşağıda s. 75. 
376 Mylasa’da (MÖ geç II. yüzyıl) Ouiades oğlu Limnaios’un Otorkondeis phyle’si tarafından agora’da yaptırılan 
stoa’nın inşasına yaptığı para bağışı için bkz. I.Mylasa, no. 110 (sat.9-11) φυλῆς κατασκευαζούσης ἐν [τῇ ἀγορᾷ 
στο]άν, καὶ αὐτὸς ἐπαγγελίαν ποιησάµενος ἐκ τῶν ἰδίων ἔδωκεν εἰς τὴν κ[ατασκευὴν τῆς] στοᾶς.     Syrna’da, 
(MÖ III. yüzyılın ikinci yarısı – II. yüzyıl) Asklepios tapınağının inşasına da katkıda bulunmuş (sat. 4-6) 
Kleusthenes oğlu Euagis’in temenos inşasına yapmaya söz verdiği 500 drakhme bağış için bkz. I.Peraia, no. 303 
=  Bresson, Pérée rhodienne, no. 59 (sat. 19-21) εἰς τὰ]ν [κ]ατασ[κ]ευὰν τοῦ τεµένε[υς], [ἐπαγγέλλεται δὲ ? εἰς] 
ταῦτα δραχµὰς [ἰ]δίας πεντα[κοσίας] δώσε[ιν  - -]. 
377 Bkz. yukarıda s. 56 dn. 369. 
378 Iasos tiyatrosunun inşası için διόρθωµα uyarınca yapılan bireysel bağışlar için bkz. I.Iasos, no. 180 
(Aristokritos oğlu Aristokritos, 506 drakhme). I.Iasos, no. 182 (Theudotos oğlu P[ - - ]tes, 1500 drakhme).  
379 Iasos tiyatronunun yeniden inşası için yapılmış ikili bağışlara ilişkin bir liste aynı yıla ait tarih taşımaktadır.  
Yazıt için bkz. I.Iasos, no. 179, krş. ibid., no. 180. 
380 I.Iasos, no. 182 (sat. 1-3) ἐπὶ στεφανηφόρου Ἀπόλλωνος τοῦ δευτέρου µετὰ Λεοντιάδην Ἡρακλείδου, φύσει 
δὲ ∆ηµέου, ἀγωνοθέτου δὲ Πανταίνου τοῦ Ἑστιαίου. Krş. I.Iasos, no. 179 (sat. 1-6) ἐπὶ στεφανηφόρου 
Ἀπόλλωνος τοῦ τρίτου µετὰ Λεοντιάδην Ἡρακλείδου, φύσει δὲ ∆ηµέου, ἀγωνοθέτου δὲ Ἀντιγένους τοῦ 
Μενεκλείους. 
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MS I. yüzyıl ile birlikte kent imarına yönelik bağış listelerinin azalıp yok olmasına 

karşın bireysel bağışların hem sayısal olarak hem de bağış miktarı açısından arttığı görülür. 

Genel olarak denarius veya drakhme birimi üzerinden belirtilen bağış miktarı381 kimi zaman 

da gümüş olabilmektedir382. Đmar faaliyetlerine yönelik para bağışında bulunanlar kimi zaman 

başka bir hizmet için ayrılmış veya söz verilmiş parayı imar faaliyetine aktarabiliyorlardı. 

Herakleia Salbake’de (MS ca. 70) Herakles rahibi Glykon’un kızı Tate383, üstlendiği 

stephanephoria için summa honoraria niteliğindeki ödeme olarak söz verdiği tributum capitis 

yerine Herakleion’un inşasına 2.340 denarii bağışlamıştı384.  

Bazı yazıtlarda, bağışçının aynı imar faaliyeti için birden çok kez para bağışladığı 

görülmektedir. Keramos’ta (MS II. yüzyıl) Hieron Hermodoros385, bir [ἀνδρ]έον βαλανεῖον386 

inşası için iki kere belirlenemeyen miktarda gümüş para bağışlamıştır387. Birinci para bağışı 

hamamın inşasına yönelik verilmiş bir sözün ardından gerçekleşmiştir. Đkinci bağış ise işin 

tamamlanmasına yönelik olarak ([εἰς τὴ]ν συντελείωσιν) ve sözün kapsamı dışındaki bir lütuf 

olarak (χαρισάµενον) yüceruhlulukla ([µεγαλοψύ]χως) verilmiştir. Aynı yapının inşasına 

yapılan ikinci bağışlara diğer bir örnek Panamara’dan (MS I. yüzyılın ikinci yarısı – II. 

yüzyıl) Hekatodoros oğlu Flav[ianus]388 ve Apphia [Hie]rokleia’nın hem Hekate rahipliğini 

hem de başrahipliği yürütürken Flaviane389 olarak isimlendirilen stoa’nın inşasına yaptıkları 

gümüş para bağışıdır390. Hamamın ve stoa’nın inşa süreçleri sırasında yeniden para gerekmiş 

olması olasılıkla mimar tarafından inşaat öncesi öngörülen miktarın inşaat için yeterli 

gelmemesinden kaynaklanmaktadır391. 

                                                 
381 Bkz. T.73 (sat. 12-13) (δενάρια) δισχ[ίλ]ια τριακόσια τεσ[σα]ράκοντα (2340 denarii). T.113 (sat. 11) δηνάρια 
χείλια (1000 denarii). T.90 (sat. 25) δινά[ρια] ὀκτακόσια (800 denarii), söz konusu yazıtta bağış miktarının 
10800 denarii olduğu yönündeki tamamlama önerisi için bkz. I.Keramos, no. 14 (sat. 25) δινά(ρια) [µύρια] 
ὀκτακόσια. T.103 (sat. 3-4) δ[ραχµὰς] µυρίας (10.000 drakhme), söz konusu yazıtta bağış miktarının 70.000 
drakhme olabileceği yönündeki öneri için bkz. I.Stratonikeia, no. 662b. T.105 (sat. 3-4) δραχµὰς ἑξακισχιλίας 
(600 drakhme), T.106 (sat. 4-5) δρα[χµὰς  - - - - ]. 
382 Bkz. T.94 (sat. 4-8) [ὑποσχόµε]νον δὲ κατασκευασθῆναι [τὸ ἀνδρ]έον βαλανεῖον καὶ δόντα εἰς [τὴν 
κατ]ασκευὴν αὐτοῦ ἀργύρια καὶ πά[λιν εἰς τὴ]ν συντελείωσιν χαρισάµενον [µεγαλοψύ]χως ἀργύρια. T.133 (sat. 
6-9) ἐπεί τε δόσι ἀρ[γυ]ρίου καὶ πάλιν ἐπὶ τῇ κ[α]τασκευῇ στοᾶς τῆς κα[λου]µένης Φλαβιανῆς. 
383 Tate, gerousia üyeliği elde etmiş tek kadın olarak bilinmektedir. Bkz. T.73 (sat. 6-9).  
384 T.73 (sat. 10-13) δεδωκυῖαν ἰς τὴν κατασκευὴ[ν] τοῦ σεβαστοῦ Ἡρακλίου ὑπὲρ µὲν τοῦ ἐπ̣[ικε]φαλίου τῶν 
πολιτῶν (δενάρια) δισχ[ίλ]ια τριακόσια τεσ[σα]ράκοντα. 
385 Hieron Hermodoros ve ailesi ile ilgili olarak bkz. I.Keramos, no. 25 ve 27; Soy acağı için bkz. ibid., s. 37vd. 
Hermodoros’un oğlu Theodoros ve Eukleia Artemisia’nın yaptırdıkları niteliği bilinmeyen yapı için bkz. T.95. 
386 Crampa’nın tamamlama önerisidir. Varinlioğlu ise [τὸ καιν]ὸν βαλανεῖον tamamlamasını önermektedir.     
387 Bkz. T.94 (sat. 4-8), ayrıca bkz. yukarıda dn. 382. 
388 Hekatodoros oğlu Flavianus için ayrıca bkz. I.Stratonikeia, no. 1027; Laumonier, BCH 61 (1937) s. 268 no. 
94. 
389 Stoa’nın ismi hakkında bkz. T.133, ayrıca bkz. aşağıda s. 126. Yapıların, inşasını yaptıran veya yapımına 
büyük katkıda bulunan kişilerin ismi ile anılması hakkında bkz. aşağıda s. 68. 
390 T.133 (sat. 6-9), ayrıca bkz. yukarıda dn. 382. 
391 Vitruvius’un mimarların maliyet hesaplamaları konusundaki eleştrileri için bkz. aşağıda s. 65 özellikle dn. 
427 ve 428. 
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Bağışlar hem yeni inşaatlara hem de var olan yapılar üzerindeki onarım392 ve ekleme 

faaliyetlerine393 yönelik olabiliyordu394. Kent imarına yönelik bağışlar genel olarak 

memuriyet üstlenmiş veya halen yürütmekte olan yurttaşlar tarafından yapılıyordu. Önemli 

olan halkın ve kentin hâlihazırdaki ihtiyaçlarının karşılanarak memuriyetin gerekliliklerinin 

yerine getirilmesi ya da bu gerekliliklerin ötesinde cömertliğin sergilenmesiydi.  Para bağışı 

yapan yerel elitler arasında büyük çoğunluğu stephanephoria ve Hekate rahipliği (Lagina) 

üstlenen yurttaşlar oluşturuyordu395.  

MS I. yüzyıl ve sonrasında, Karia kentlerinde kent imarına yönelik bağışta bulunanların 

tümü elit ailelerin erkek fertleri değildi.  MS I. yüzyıldan itibaren değişen sosyal yapı ve 

gelişen ailevi stratejiler ile birlikte kadınların hem prestijli eponymos memuriyetleri 

üstlendikleri hem de euergesia döngüsünde yer aldıkları görülür. Bu gelişme, yerel elit sınıfa 

mensup kadınların da memuriyet üstlenmelerinin yanında kentlerde yürütülen imar 

faaliyetlerine para bağışı yaparak cömertliklerini sergilemelerine neden olmuştur. Bu, Karia 

kentleri için yeni bir durumdur zira Hellenistik Çağ’da, Karia kentlerinde imar faaliyetlerine 

yönelik tek başına bağışta bulunmuş bir kadın bilinmemektedir396. Bununla birlikte 

Apollodoros’un öz kızı Hermophantos oğlu Apollodoros’un üvey kızı Persis’in Keramos’ta 

Serapis tapınağı inşasına ilişkin bağış listesinde (MÖ geç III. – erken II. yüzyıl) yer alması 

Hellenistik Çağ Karia kentlerindeki tek örnektir397.  Persis’in bağışladığı 200 drakhme’nin en 

büyük ikinci bağış olması da ayrıca dikkat çekmektedir. MS I. yüzyıldan itibaren ise Karia 

kentlerinde genel olarak stephanephoria üstlenen ve elitlerin içinde bile son derece ayrıcalıklı 

ailelere mensup kadınların tek başlarına yaptıkları para bağışlarına dair referanslar mevcuttur. 

Herakleia Salbake’de (MS ca. 70) Herakles rahibi Glykon’un kızı Tate398, olasılıkla üstlendiği 

stephanephoria için summa honoraria niteliğindeki ödeme olarak söz verdiği tributum capitis 

yerine Herakleion’un inşasına 2340 denarii bağışlamıştı399. Attouda’da Marcus Ulpius 

                                                 
392 T.103 (tiyatro ve pronaos), T.113 (hamam), T.64 (?). 
393 T.90 (stoa), T.105 (stoa), T.106 (stoa), T.92 (hamam), T.113 (hamam), T.73 (tapınak). 
394 Tarihlendirlemeyen bir Sebastopolis yazıtında [Falaca kişinin] onurlandırılmasının gerekçelerinden birisi 
olarak [agora’nın] tetrastoon’unun (zemin?) kaplamasına ve belirlenemeyen diğer bir faaliyete yönelik para 
vermesi hakkında bkz. T.175 (sat. 13-16). 
395 T.90 (stephanephoros), T.73 (stephanephoros), T.66 (stephanephoros, ana tanrıça ve Aphrodite rahibesi), 
T.103 (Hekate rahibi), T.105 (Hekate rahibi), T.106 (Hekate rahibi), T.133 (Hekate rahibi ve başrahip), T.113 
(Hekate rahibi ve başrahip). 
396 Buna karşın Pamphylia’da, ise iki sıradışı örnek görülmektedir. Her ikisi de Aspendos’ta eponymos 
memuriyet olan demiourgia yürüten Nevopolis (MÖ geç III. yüzyıl) ve Kourasio (MÖ II. yüzyıl) isimli kadınlar 
kentlerinde yürütülecek imar faaliyetleri için para bağışlarında bulunmuşlardır. Olasılıkla her iki kadın 
demiourgos’un bağışları da olağanüstü koşullar altında gerçekleşmiştir ve kentin savunmasına yönelik imar 
faaliyetleri ile ilişkilidir. Yazıtlar için bkz. Brixhe, Dialecte, no. 17 – 18, krş. Brandt, Gesellschaft, s. 45. 
397 I.Keramos, no. 4 (sat. 8-10) Περσὶς Ἀπολλοδώρου κατὰ θυγατροποιίαν δὲ Ἀπολλοδώρου τοῦ Ἑρµοφάντου  
[(δραχµὰς)] σʹ. 
398 Glykon için bkz. Robert, La Carie, no. 219 – 220. 
399 Bkz. T.73 (sat. 10-13). 
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Carminius Claudianus’un ikinci (?) eşi Carminia Ammia’nın (MS II. yüzyıl) stephanephoria 

yanında Ana Tanrıça ve Aphrodite rahibeliği üstlendiği sırada niteliği belirlenemeyen bir 

onarım faaliyetine para bağışladığı görülmektedir400. Kadınların tek başlarına yaptıkları bu 

bağışların dışında birlikte memuriyet üstlendikleri eşleriyle birlikte de kent imarına yönelik 

müşterek bağışlar yaptıkları bilinmektedir. Heraion’un rahibi Hekatodoros oğlu Flavianus ve 

eşi rahibe Apphia Hierokleia, şanlı bir şekilde Hekate rahipliği ve başrahiplik yaparlarken, 

Flaviane olarak adlandırılan stoa’nın inşası için birden çok kez gümüş bağışlamışlardır. Bu 

bağışta Apphia Hierokleia’nın da finansal katkısı, bağışlamaya ilişkin fiilin çoğul olması ile 

ifade edilmiştir401. Lagina’dan diğer bir yazıtta ise Hekate rahibi Tiberius Claudius Aristeas 

Menandros ve eşi rahibe Aelia Glykinna’nın, Menadros’un dedesi Titus Flavius Aeneas 

tarafından yaptırılan balaneion’un onarımı ve inşa edilen yeni işleri için 1.000 denarii 

bağışladıkları anlaşılmaktadır402. Çift, başrahipliği tamamlamış ve Hekate rahipliği 

üslenmiştir. Rahiplik yılı içinde yaptıkları bu bağışı oluşturan paranın Augusta günü ile 

ilişkisi özellikle ifade edilmiştir403. 

Roma Çağı’ndaki para bağışlarının en önemli özelliği Hellenistik Çağ’ın aksine 

bireyselliğin ön plana çıkartılması ve bağışlar ile memuriyetler arasındaki bağın belirgin 

olmasıdır. Bağış yapanların bu bağışı veya bağış yapmaya ilişkin sözü hangi memuriyet 

sırasında verdiğinin yazıtlarda özellikle ifade edilmesi de bunu desteklemektedir404. 

Toplumun hem ekonomik hem de sosyal yapısındaki değişimler yerel elitlerin kendilerini 

halka göstermek için euergesia’yı kullanma eğilimini arttırmıştır fakat yerel elitlerin genel 

olarak imar faaliyetlerine yönelik para bağışları yapmak yerine yapılar üzerinde doğrudan 

imar faaliyeti gerçekleştirmeyi tercih ettiklerini söylemek mümkündür.  

3.2.2. Đmar Amaçlı Vakıflar 

Vakıflar, yerel elitlerin kalıcı eserler bırakma yoluyla405 ölümsüzlük arayışının 

araçlarıydılar406. Zira bir vakıf kurmuş olan kişi ölümünden sonra da kimi zaman ἥρως / 

ἡρωίς unvanları ile kentin sosyal ve politik yaşamının parçası olmaya, yazıtlarda isimlerini 

yazdırmaya devam edebiliyordu. Kentlerde yerel elitler birçok farklı amaca yönelik vakıflar 

                                                 
400 Bkz. T.66 (sat. 15-16). 
401 Bkz. T.133 (sat. 6-9). 
402 Bkz. T.113 (sat. 10-15). 
403 Bkz. T.113 (sat. 10-12) ἔδωκαν δὲ καὶ τὰ τῆς Σεβαστῆς δηνάρια χείλια ἐν αὐτῷ τῷ τῆς ἱερωσύνης ἐνιαυτῷ. 
Augusta günü hakkında bkz. aşağıda s. 310 dn. 1371. 
404 Bkz. T.90 (sat. 23-25) τοῦ τῆς στεφανηφορίας αὐτοῦ ἐνιαυτοῦ, T.133 (sat. 4-6) ἱερεῖς τ[ῆς] Ἑκάτης ἐνδόξως, 
ἀρχειρεῖς, ayrıca bkz. T.113 (sat. 11-12) ἐν αὐτῷ τῷ τῆς ἱερωσύνης ἐνιαυτῷ. 
405 Nijf, Civic World, s. 119vd. 
406 Veyne, Bread and Circuses, s. 112. 
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kurabiliyorlardı. Bunlar bir memuriyetin masraflarının407, gymnasion ve hamamların 

giderlerinin karşılanmasına, halkın yiyecek ihtiyacının giderilmesine, dinsel festivallerin 

düzenlenmesine, sunu ve adakların yerine getirilmesine408 yönelik olabileceği gibi spesifik 

olarak kentlerin imarına yönelik de olabiliyordu409. Đmar faaliyetlerine yönelik vakıflar 

kentlerin önde gelen ailelerine mensup varlıklı elitler tarafından, halihazırda yürütülmekte 

olan veya yürütülecek imar faaliyetlerine, ayrıca var olan yapıların bakım ve onarımlarına 

yönelik olarak, bir miktar paranın bu amaç için sürekli adanması yoluyla kuruluyorlardı. M. 

Ulpius Carminius Claudianus410, Aphrodisias’ta (MS 170-190) yapıların inşası için 105.000 

denarii gibi büyük bir miktarı kente sürekli olarak adamıştı. Bu miktarın içinden 10.000 

denarii’yi tiyatronun izleyici koltuklarının ve yazıt dikildiğinde inşaatı halen devam eden 

geniş yolun inşası için önceden vermişti. Daha sonra bu paraya eklediği 5.000 denarii ile 

birlikte kurduğu vakfın anaparası 110.000 denarii olmuştu411. Diğer bir örnekte ise 

Panamara’da, Philagros oğlu olan ve ismi belirlenemeyen rahibin, ölümünden önce söz 

verdiği ve tapınakla ilişkili olan fakat niteliği tam olarak belirlenemeyen inşa ve onarım 

faaliyetinde para kaynağının veya kaynaklarından birisinin sürekli olarak bırakılmış gümüş 

olduğu görülmektedir412.  

Aphrodisias’tan diğer bir yazıtta (MS 69 – erken II. yüzyıl) balaneion ve atreion’un ὁ 

δῆµος ὁ Ἀφροδεισιέων tarafından yürütülen inşasının finansal kaynakları olarak 

“Augustus’lar tarafından bahşedilmiş lütuf, Εὐσεβιανὸν βαλανείον (Eusebios’un hamamı) 

olarak isimlendirilen yapının ahşap mimari malzemeleri ve Menekrates kızı Attalis’in mal 

varlığı” gösterilmiştir413. Bu inşa faaliyeti için kente lütufta bulunmuş olan Augustus’lar 

olasılıkla Claudius ve Nero’dur. Yazıtta ayrıca Attalis Apphion’un mal varlığının demos 

                                                 
407 Menekrates kızı Attalis Apphion’un stephanephoria giderlerine yönelik kurduğu vakıf için bkz. T.40 (sat. 3-
6), krş. T.83 (sat. 2). Ayrıca bkz. aşağıda s. 63 dn. 415. 
408 Aphrodisias’ta (MS erken II. yüzyıl) Attalos Adrastos, vasiyetnamesi aracılığı ile Aphrodite’ye [yönelik sunu 
ve kurbanlar?] için 12.200 denarii adadığı bir vakıf kurmuş ve bu vakfın işlerinin yürütülmesi için azatlısı 
Onesimos’u görevlendirmiştir, bkz. I.Aph.2007, no. 12.26a (sat. 19-22) ve 12.26b (sat. 20-23). Ayrıca bkz. 
Laum, Stiftungen, no. 102.1-2. 
409 Karia yazıtlarında belgelenmiş çeşitli amaçlara yönelik vakıflar için bkz. Laum, Stiftungen s. 100 – 123 no. 
100-133. Vakıflar ve kapitalleri için ayrıca bkz. Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 167-169 (Appendix 2). 
410 M. Ulpius Carminius Claudianus için bk. PIR2 C 433. Carmininus Claudianus’un vatanı Attouda’da yaptırdığı 
niteliği belirlenemeyen yapı için bkz. T.65. Carminius’un ikinci (?) eşi Carminia Ammia’nın Attouda’da niteliği 
belirlenemeyen bir onarım faaliyetine yaptığı para yardımı için bkz. T.66. Attoudalı Carminii ailesi için bkz. 
Thonemann – Ertuğrul, The Carminii of Attouda, EA 38 (2005) s. 75-86. 
411 Bkz. T.51 (sat. 18-21 ve 45-46), ayrıca bkz. Laum, Stiftungen, no. 108. Carminius Claudianus’un vakıf parası 
dışında kendi kesesinden yaptırdığı imar faaliyetleri için bkz. T.51 (sat. 24-32). 
412 Bkz. T.128 (sat. 9-10). 
413 Bkz. T.36 (sat. 3-6). Menekrates kızı Attalis’in stephanephoria masraflarına yönelik bir vakıf kurduğu 
bilinmektedir, bkz. aşağıda s. 63 dn. 415. Ölümünden sonra kurduğu vakıf aracılığı ile üstlendiği yedinci 
stephanephoria için bkz. T.40 (sat. 3-6). Nysa’da (Principatus D.) kent tarafından olasılıkla yurttaşlar (?) 
tarafından vakıf veya vasiyet yoluyla bırakılan paralardan inşa edilen yapı için bkz. Malay, ZPE 48 (1982) s. 
257-258, no. 5. [ - - κατεσκε]ύασεν ἡ πόλις ἐξ ἀπολε̣[ίψεως? - - ]. 
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tarafından nasıl kullanıldığı konusunda da bilgi yoktur. Attalis’in Tiberius Dönemi’nde (MS 

14-37) hayatta olduğu göz önüne alındığında MS 69 yılında oldukça yaşlanmış ve 

Vespasianus Dönemi’nin ilk yılları içinde ölmüş olması muhtemeldir414. Bu durumda 

yaşlılığında kendi adına yıllarca yürütülecek stephanephoria memuriyetinin yanı sıra415 

demos’un bir hamam inşa etme projesi söz konusu olduğunda bu amaç için bir miktar para 

adayarak bir vakıf kurmuş olma olasılığı dikkate alınmalıdır. Herakleia Salbake’de ise bir 

[kütüphane] inşasına ilişkin finansal kaynak olarak ölümünden sonra bir vakıf kurmuş olduğu 

ἥρως unvanı sayesinde bilinen416 [Titus Sta]tilius A[pollinarius’un? mal varlığı] 

görülmektedir417.   

Kentlerde, kent imarına yönelik tüm vakıflar doğrudan inşa ile ilişkili değildi. Đnşa 

edilmiş olan yapıların bakımı için de düzenli bir gelirin sürekli olarak adanması yoluyla vakıf 

kurulabiliyordu. Bu tür bir vakıf yapıyı inşa ettiren kişi tarafından kurulduğunda yaptıran kişi 

eserinin korunarak varlığını sürdürmesini ve kendi ölümünden sonra da onun prestijini 

yaşatmasını garantiye almış oluyordu418.  

3.2.3. Đmar Amaçlı Vasiyetnameler 

Yerel elitler, hayatta iken gerçekleştirmeyi planladıkları bazı imar faaliyetlerini ölümleri 

sonrasında vasiyetnameleri aracılığı ile para bırakarak gerçekleştirmiştir. Bu şekilde 

gerçekleşen imar faaliyetinde işin yürütülmesi ve denetimi için görevli olan kişi de 

(ergepistates) vasiyet sahibi tarafından belirlenmektedir. Vasiyetler aracılığı ile bırakılan bu 

paraların sahipleri kentlerinin son derece önemli ve politik açıdan etkin ailelerine mensuptur. 

Vasiyetnameler olasılıkla daha fazla onur belki de ölümsüzlük çabalarının bir sonucudur. 

Aphrodisias’ta Aristokles Molossos vasiyetnamesi uyarınca tiyatroda kapsamlı bir imar 

faaliyeti gerçekleştirmiştir, bu faaliyet Molossos’un beslemesi Hermas’ın denetimi altında 

yürütülmüştür419. Aphrodisias’tan günümüze neredeyse tümüyle ulaşmış diğer bir yazıt 

Attalos Adrastos’un kendi ağzından yazmış olduğu vasiyetnamesini taşımaktadır420. Bu 

vasiyetnamede Adrastos, Aphrodite tapınağı ile ilişkili bir şölen salonu ve bunun 

                                                 
414 Attalis Apphion’un hayatta iken gerçekleştirdiği imar faaliyetleri için bkz. T.19, T.21, T.23. 
415 Attalis Apphion’un stephanephoria memuriyetini en az onaltı kez üstlendiği yazıtlar aracılığı ile 
bilinmektedir. Herois unvanıyla post mortem üstlendiği yedinci stephanephoria için bkz. T.40 (sat. 3-6), 
dokuzuncu stephanephoria için bkz. I.Aph.2007, no.12.525 (sat. 14-15). Onaltıncı stephanephoria için bkz. 
I.Aph.2007, no. 13.154 (sat. 19-21). 
416 Robert, La Carie, no. 40, krş. Robert, Hellenica III, s. 10-28. 
417 Bkz. T.74 (Fr.C). 
418 Bkz. T.154 (sat. 5-8) ayrıca bkz. Laum, Stiftungen, no. 98. 
419 Bkz. T.27, T.28, T.29 ve T.31, ayrıca bkz. T. 26, krş. T.30 
420 Vasiyetname metninin tümü için bkz. I.Aph.2007, no. 12.26. 
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çevresindekileri kendi kesesinden inşa etmeye yönelik söz vermiş olduğundan 

bahsetmektedir, fakat bu sözün yerine getirilmiş olduğuna dair bilgi yoktur421. Söz konusu 

yapının inşası vasiyetnamede verilmiş fakat yerine henüz getirilememiş bir söz olarak yer 

almaktadır. Bu nedenle şölen salonunun inşası Adrastos’un ölümünden sonra gerçekleşmiş 

olmalıdır. Olasılıkla bu inşa faaliyeti de, Aphrodite’ye [yönelik sunu ve kurbanlar?] için 

12.200 denarii adayarak kurduğu vakıf gibi422 azatlısı Onesimos’un denetimi altında Attalos 

Adrastos adına yürütülmüştür423.  

3.2.4. Doğrudan Đmar Faaliyetleri 

Çok sayıda yazıt yurttaşların kent imarına, bir inşa veya onarım faaliyetine ilişkin 

masrafları üstlenerek doğrudan katılımının diğer katılım türleri olan bağış ve vasiyetnamelere 

göre çok daha sık gerçekleştiğini göstermektedir. Özellikle MS I. ve II. yüzyıllarda dikkate 

değer ölçüde artan bu faaliyetler Roma Çağı’na özgü değildi; yaşanan toplumsal değişimler 

ve bununla ilişkili olarak euergesia’nın yaygınlaşması doğrultusunda Hellenistik Çağ’dan 

itibaren görülmekteydi424. Bu şekilde imar faaliyeti gerçekleştiren yurttaşlar, mimar tarafından 

hazırlanmış proje uyarınca yüklenici tarafından425 fiziki olarak inşa edilen yapının bir kısmı 

veya tümünün inşasına, kimi zaman da yapı ile ilişkili diğer bir imar faaliyetine ilişkin 

masrafları ödemektedir. Sıkça, gerçekleştiren kişi veya kişilerin demos önünde vermiş 

olduğu426 resmi sözler uyarınca gerçekleşen doğrudan imar faaliyetleri aslen fiziksel bir 

çabayı gerektirmiyor, daha çok işin masraflarını karşılama ve yürütmeyi sağlama şeklinde 

gerçekleştiriliyordu. 

Masrafları ödeyecek olan kişi veya kişiler gerçekleştirilecek imar faaliyetinin nitelikleri 

doğrultusunda mimardan inşaat öncesinde tahmini bir maliyet talep ediyor ve mimar, tahmini 

maliyeti tüm yapı için tek kalemde değil, yapının farklı bölümleri için farklı kalemlerde 

sunuyor olmalıdır. Bu şekilde yapının veya bölümlerinin inşasını/onarımını yaptırmaya söz 

                                                 
421 Bkz. T.40 (sat. 12-15) [ὑ]πεσχηµένος κατασκευάσει[ν] θυηπολεῖον δειπνιστήριο[ν] καὶ τὰ περὶ αὐτὸ 
οἰκήµατα ἐκ τῶν ἐµῶν.  
422 I.Aph.2007, no. 12.26a (sat. 19-22). Ayrıca bkz. Laum, Stiftungen, no. 102.1 
423 I.Aph.2007, no. 12.26b (sat. 20-23). Ayrıca bkz. Laum, Stiftungen, no. 102.2. 
424 I.Aph.2007, no. 1. 9 (Aphrodisias, sütun); Strong - Jeppesen, AArch 35 (1964) s. 202-203 (Halikarnassos, 
andron); Isager, Halicarnassos I, s. 141vd no. 4b (Halikarnassos, stoa inşası); Robert, À travers l'Asie Mineure, 
s. 368 ve fig. 25 (Hyllarima, gymnasion’da? pilaster ve … ); I.Iasos, no. 259 (Iasos, tapınakta sütun); I.Iasos, no. 
249 (Iasos, tiyatroda analemma, kerkis ve bema); I.Iasos no. 250 (Iasos, gymnasion’da stoa) I.Peraia, no. 451 
(Kastabos, naos) I.Kaunos, no. 49 (Kaunos, eksedra); I.Labraunda, no. 29 (Labraunda, eksedra); I.Mylasa, no. 
336 (Mylasa, oikos ve prodomos), I.Stratonikeia no. 1013 (Stratonikeia, sütun); I.Tralleis, no. 153-154 (Tralleis, 
sur), ayrıca bkz. aşağıda s. 144 dn. 1020. 
425 Iasos’ta olasılıkla demos tarafından agora’da gerçekleştirilen bir imar faaliyetinde yüklenici konumundaki 
Khares ve sözleşme metni için bkz. T.170, ayrıca bkz. aşağıda s. 130vd. 
426 Zuiderhoek, GRBS 48 (2008) s. 419 – 421, krş. Quass, Honoratiorenschicht, s. 375vd. 
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verecek kişi veya kişilerin inşaat başlamadan önce kendileri tarafından ödenecek tahmini 

miktarı biliyor olması olasıdır. Đmar faaliyetleri için hatırı sayılır miktarlarda paralar ödeyen 

yurttaşların inşaatı denetlemesi de kaçınılmazdı. Đnşaat sahipleri paranın kötü kullanılması ve 

yetersiz gelmesi durumunda talebin yine kendilerine yönelik olacağının farkındaydılar. 

Mimarlar, kimi zaman özensizlik veya bilgisizlikten kimi zaman da bilinçli olarak maliyeti 

inşaat öncesinde düşük göstermektedir. Aksi taktirde öngörülen yüksek inşaat maliyetleri 

kentleri veya para verecek olan elitleri kolayca işten vazgeçmeye yönlendirebilmektedir. 

Vitruvius da427 bu konuya değinmekte ve mimarları sert bir dille eleştirmektedir. Zira 

mimarların öngördükleri inşaat maliyetlerinin inşaat sırasında aşılması inşaat sahiplerini 

öngörülenden daha büyük bir mali yükün altına sokmaktadır428. Bu durum hem kent 

kurumlarına hem de kişilere zarar vermekte hem de inşaatların yarım kalması nedeniyle 

büyük bir müsrifliğe yol açmaktadır429.  

3.2.4.1. Đmar Faaliyetlerinde Finans Kaynakları 

Kent yurttaşlarının imar faaliyetlerine ilişkin yazıtlarda kimi zaman söz konusu 

faaliyetin masraflarının hangi kaynak veya kaynaklardan karşılandığı yönünde bilgiler 

bulunabilir. Kentlerde, yerel elitlerin gerçekleştirdiği imar faaliyetlerinde kullanılan kaynaklar 

genellikle inşaatı yaptıran kişi veya kişilerin kendi keseleridir. Özellikle “ἐκ τῶν ἱδίων” 

ifadesi bir yurttaşın, üstlendiği arkhe veya leitourgia’nın430 veya gerçekleştirdiği elçilik gibi 

bir hizmetin masraflarını kendi kesesinden ödemesinin yanında özel şahısların bir imar 

faaliyetinin masraflarını kendi kesesinden karşılamasını da ifade etmek için sıkça 

kullanılmıştır431. Kuşkusuz “ἐκ τῶν ἱδίων” bu tür bir harcamaya yönelik tek ifade biçimi 

                                                 
427 Vitr., X, pr. 1-4.  
428 Vitruvius, bu konuda Ephesos’ta bulunduğu söylenen ve mimarları öngörülen inşa maliyeti üzerinde 
yükümlülük altına sokan bir yasadan bahseder. Bu yasa uyarınca mimarın bir kamu yapısının inşası öncesinde 
öngördüğü miktarın dörtte birinden fazla aşılması durumunda aradaki fark mimarın mal varlığından tahsil 
edilmektedir. Bkz. Vitr. X, pr. 1. “Nobili Graecorum et ampla civitate Ephesi lex vetusta dicitur a maioribus dura 
condicione sed iure esse non iniquo constituta. nam architectus, cum publicum opus curandum recipit, pollicetur, 
quanto sumptu id sit futurum. tradita aestimatione magistratui bona eius obligantur, donec opus sit perfectum. 
absoluto autem, cum ad dictum inpensa respondit, decretis et honoribus ornatur. item si non amplius quam quarta 
ad aestimationem est adicienda, de publico praestatur, neque ulla poena tenetur. cum vero amplius quam quarta 
in opere consumitur, ex eius bonis ad perficiendum pecunia exigitur.” 
429 Lagina’da bilinmeyen bir nedenle yarım kalmış ve M. Ulpius Aleksandros Herakleitos ve eşi Ulpia Ammion 
tarafından tamamlatılmış stoa için bkz. T.112 (sat. 9-10).  
430 Bkz. T.135 (sat. 8), T.136 (sat. 6), T.137 (sat. 19-20). 
431 Karia kentlerinde yurttaşların imar faaliyetlerine ilişkin yazıtlarda ἐκ τῶν ἱδίων için bkz. T.32, T.35 (sat. 2), 
T.39 (sat. 3), T.41, T.44 (sat. 4-5), T.46 (sat. 6-7), T.52 (sat. 30), T.53 (sat. 1), T.55 (sat. 3), T.58 (sat. 20), T.62 
(sat. 3), T.67 (sat. 5-6), T.76 (sat. 4-5), T.77 (sat. 3), T.80 (sat. 1), T.81 (sat. 2), T.82 (sat. 7), T.83 (sat. 2), T.87, 
T.91 (sat. 3), T.93 (sat. 3-4), T.96 (sat. 3), T.97 (sat. 9), T.100 (Fr. C), T.101, T.111 (sat. 11), T.112 (sat. 8), 
T.121 (sat. 2), T.134 (sat. 14), T.138 (sat. 7), T.140 (sat. 4), T.141 (sat. 10), T.147 (sat. 12), T.150 (sat. 11-12), 
T.159 (sat. 4-5),.T.167 (sat. 6). Đfadenin parayı veren kişinin ağzından söylenişi (kendi kesemden) için bkz. T.40 
(sat. 14-15) ἐκ τῶν ἐµῶν. 
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değildir, “ἐκ τῶν ἱδίων ὑπαρχόντων” (kendi imkanları ile)432, “ἐκ τῶν ἑαυτοῦ” (kendi 

gelirinden)433, “ἰδίοις ἀναλώµασιν” (kendi harcamaları ile)434 ve “παρ’ ἑαυτοῦ” 435 (bizzat 

kendisi / kendi nezdinde)436  ifadeleri de faaliyeti gerçekleştiren kişinin kendi servetini veya 

mal varlığını kullanarak yaptığı bir harcamaya işaret etmektedir. Kimi zaman kent memurları 

sorumlulukları altındaki yapılar için daha önceden bir miktar para verilmiş olsa bile bir imar 

faaliyetini bu paraya dokunmadan bizzat kendileri yaptırabilmektedirler437. Ender olmakla 

birlikte bir memuriyet kapsamında yürütülen imar faaliyetinde memuriyeti için ayrılmış 

ödeneğin kalan kısmının kullanılması438 da mümkündür. Bununla birlikte, yapı yazıtları ve 

imar faaliyetlerini anan diğer yazıtlar her zaman bir imar faaliyetinin masraflarının yapıyı 

adayan kişi veya kişiler tarafından kendi servetinden karşılandığına dair bilgi vermezler. 

3.2.4.2. Đmar Faaliyetlerinde �itel Çeşitlilik 

Kentlerde yerel elitlerin geçekleştirdiği imar faaliyetleri kentin halihazırdaki ihtiyaçları, 

imar faaliyetini gerçekleştiren kişinin ekonomik durumu, üstlendiği memuriyetin 

yükümlülükleri, mensup olduğu ailenin politik etkinliği ve itibarı ile orantılı olarak birçok 

farklı şekilde gerçekleşebiliyordu. Bir yurttaş kimi zaman bir yapının tümünü inşa 

ettirebiliyordu, kimi zaman da inşa edilmekte olan veya inşası tamamlanmış ve halen 

kullanılmakta olan bir yapı üzerinde herhangi bir imar faaliyeti yaptırabiliyordu. Bu imar 

faaliyeti yapıların ihtiyaçları uyarınca oldukça geniş bir yelpazede çeşitlilik gösteriyordu. 439 

                                                 
432 Bkz. T.33 (sat. 8-9). 
433 Bkz. T.45 (sat. 9).  
434 Bkz. T.136 (sat. 9). Marcus Sempronius Clemens, Hekate tapınağına suyu ἰδίοις ἀναλώµασιν (kendi 
harcaması ile) getirmiştir. 
435 Karia kentlerinde yurttaşların imar faaliyetlerine ilişkin yazıtlarda παρ’ ἑαυτοῦ için bkz. T.123 (sat. 5), T.129 
(sat. 2), T.145 (7-8), T.177 (sat. 3). Đfadenin çoğul kullanımı παρ' ἑαυτῶν için bkz. T.131 (sat. 11-12). Heykel 
dikilmesinde παρ’ ἑαυτοῦ için bkz. T.94 (sat. 16). Herhangi bir mali katkı ifade etmeyen “şahsen” anlamındaki 
ὑφ′ ἑαυτοῦ için bkz. T.52 (sat. 30) ἐκ τῶν ἰδίων ὑφ′ ἑαυτοῦ. 
436 Hdt., II, 129, 3; “κατὰ τοῦτο µέν νυν τὸ ἔργον ἁπάντων ὅσοι ἤδη βασιλέες ἐγένοντο Αἰγυπτίων αἰνέουσι 
µάλιστα τοῦτον. τά τε ἄλλα γάρ µιν κρίνειν εὖ, καὶ δὴ καὶ τῷ ἐπιµεµφοµένῳ ἐκ τῆς δίκης παρ᾽ ἑωυτοῦ διδόντα 
ἄλλα ἀποπιµπλάναι αὐτοῦ τὸν θυµόν.” “Bu nedenle o Mısırlıların bugüne kadar gelen hükümdarları içinde en 
çok övgüyü kazandırmıştır. Zira sadece iyi bir şekilde karar vermesinin yanında, kararına karşı çıkan kişiye de 
zararını bizzat kendisi ödüyor, isteğini yerine getiriyordu”. Hdt., VIII, 5, 1; “ὁ δὲ Θεµιστοκλέης τοὺς Ἕλληνας 
ἐπισχεῖν ὧδε ποιέει: Εὐρυβιάδῃ τούτων τῶν χρηµάτων µεταδιδοῖ πέντε τάλαντα ὡς παρ᾽ ἑωυτοῦ δῆθεν διδούς.” 
“Themistokles, Yunanlıların kalmalarını şu şekilde sağlar; Bu paranın içinden beş talent’i, kendisi veriyormuş 
gibi ayırıp Eurybiades’e verir. Ayrıca bkz. Ksen., hell., VI, 1, 3; “καὶ ὁπότε µὲν ἐνδεήσειε, παρ᾽ ἑαυτοῦ 
προσετίθει, ὁπότε δὲ περιγένοιτο τῆς προσόδου, ἀπελάµβανεν.”  “her ne zaman bir açık olsa bizzat kendisi 
kapatırdı ve gelir fazla olduğunda ise geri alırdı”. Ayrıca bkz. H. G. Liddell -  R. Scott. A Greek-English 
Lexicon, s.v. παρά, A, II, 2. 
437 Panamara’da rahip Dionysios ve eşi rahibe Abbas Tryphaina’nın, yapılar için 900 drakhme verilmiş olmasına 
karşın (καὶ δηµοσίᾳ ἐκδοθ[έν]των τῶν ἔργων δραχµῶν ἐν[α]κοσίων), rahiplikleri öncesinde çökmüş olan 
apotheke’yi παρ' ἑαυτῶν (yeniden) inşa ettirmeleri hakkında bkz. T.131 (sat. 7-12). 
438 Panamara’da (MÖ I. yüzyıl sonu – MS I. yüzyıl başı) Hekataios’un oğlu Koraialı [falanca] tarafından 
rahipliğinin bitiminde yaptırdığı [st]oa’ların mali kaynağı olarak “περίσσωµα” için bkz. T.125 (sat. 3) [τὰς 
στ]οὰς ἐκ τῶν περι[σ]σωµάτων, ayrıca bkz. aşağıda s. 119 dn. 829. 
439 Kısmi katılımlar ve nitelikleri için bkz. aşağıda s. 73-78. 
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Yapıların imarına yönelik bu tür kısmi katılımlar, Anadolu’nın diğer bölgelerinde olduğu 

gibi440 Karia’da da yurttaşların gerçekleştirdiği imar faaliyetlerinin büyük bölümünü 

oluşturuyordu: Bununla birlikte bir yapının tümüyle inşası da ender olmakla birlikte 

görülmekteydi. Kuşkusuz böylesi bir armağan, yapının nitelikleri doğrultusunda çok büyük 

bir masraf gerektiriyordu ve aynı zamanda yerel elitler için son derece önemli bir prestij 

kaynağıydı ve yaptıran kişinin elitist (seçkinci) demokrasi441 piramidinin üst basamaklarına 

ait olduğunu gösteriyordu. Zira kentlerde varlıklı ve elit sınıfın içinde bile sadece birkaç aile 

bu denli büyük bir armağanı verebilecek ekonomik refaha sahipti.  

Đmar faaliyetleri konusunda kaynak oluşturan yazıtlarda genel olarak yeni bir yapının 

veya var olan bir yapının yeni bir kısmının inşasını442 ifade etmek için κατασκευάζω443 ve 

κατασκευή444 sıkça kullanılmıştır445. Bu nedenle yapıların inşası ve adanmasına ilişkin yapı 

yazıtlarında da κατεσκεύασεν καὶ ἀνέθηκεν veya κατασκευάσας ἀνέθηκεν ifadesi oldukça 

yaygındır446. Bununla birlikte κατεσκεύασεν καὶ / κατασκευάσας ifadesinin ihmal edilip 

yalnızca ἀνέθηκεν adama ifadesinin yer aldığı çok sayıda referans bulunmaktadır447. Kimi 

yapı yazıtlarında ise inşa ve adama ifadelerinin tümü ihmal edilebilir448. Bu şekilde yazıt 

yalnızca yaptıran kişi, yaptırılan yapı ve faaliyetin kime yönelik olduğu/kime adandığı 

bilgilerini içerebilmektedir. Yaygın olarak kullanılan κατασκευάζω dışında ἀνίσθηµι fiilinin 

de bir inşa çalışması için kullanıldığı referanslar mevcuttur449. 

 

 

                                                 
440 MS I. ve IV. yüzyıllar arasında Batı Anadolu’da yerel elitlerin yaptırdığı ya da inşasına katılımda bulunduğu 
yapılara ilişkin referans listesi için bkz. Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 160-166 (Appendix 1, A)   
441 Terim için bkz. yukarıda s. 36. 
442 Yeni inşaatlar ve onarımlar için bkz. Winter, Baupolitik, s. 188-192. 
443 T.40 (sat. 12), T.51 (sat. 29 ve 32), T.82 (sat. 7-8), T.83 (sat. 2), T.85 (sat. 11), T.86 (sat. 8-9), T.90 (sat. 30-
31). κατασκευάζω fiilinin onarım anlamında da kullanımı hakkında bkz. Cramme, Euergetismus, s. 82vd; 
Hellmann, vocabulaire de l'architecture, s. 196vd. 
444 T.82 (sat. 5-9) τούς τε λιθίνους κανκέλλους τοῦ γυµνασίου ἐκ τῶν ἰδίων κατασκευάσαντα καὶ ἐπισκευάσαντα 
τὸν περὶ αὐτοὺς κόσµον. T. 85i (sat. 6-7) ἔργω[ν κατασκευ]άς τε καὶ ἐπισκ[ευάς. T.113 (sat. 12-13) εἰς 
ἐπισκευὴν καὶ κατασκευὴν βαλανείου. T. 29 (sat. 2-3) τὴν ἐπισκε[υὴν καὶ τὴν κατασ]κευὴν τῶν ἐν [ - - - ]” 
Terim için ayrıca bkz. Ginouvès, Dictionnaire II, s. 7; Ginouvès, Dictionnaire III, s. 29-31. 
445 Đnşa faaliyetini ifade eden ve κατασκευάζω ile aynı anlamda kullanılan ποιέω için bkz. T.147 (sat. 8), ayrıca 
bkz. T.135 (sat. 10-11) ὑδραγώγια πεποηκότα καὶ ὕδατα εἰσαγειωκχότα εἰς τὸ ἱερὸν τῆς Ἑκάτης, krş. T.137 (sat. 
24-26) κατεσκευακότα ὑδραγώγια καὶ ὕδατα εἰσαγειωκχότα εἰς τὸ ἱερὸν τῆς Ἑκάτης. 
446 T.33 (sat. 7-8), T.41, T.63 (sat. 4-8), T.74, T.91 (sat. 2), T.92 (sat. 8), T.93 (sat. 4). Ayrıca bkz. T.53. 
447 T.32, T.35 (sat. 2), T.39 (sat. 3), T.46 (sat. 7), T.55 (sat. 3), T.61 (sat. 3), T.62 (sat. 4), T.76 (sat. 5), T.77 (sat. 
2), T.78 (sat. 2),  T.96 (sat. 2), T.99 (sat. 2), ayrıca bkz. T.38 (fr. g), T.54 (sat. 2), T.97 (sat. 5-6) T.152 (sat. 4) 
ayrıca bkz. T.88 (sat. 7-8) ἀνατέθεικεν. 
448 T.3, T.4, T.6, T.7, T.8, T.9, T.10, T.11, T.12, T.13, T.14, T.15, T.17, T.18, T.19, T.22, T.27, T.28, T.29, T.43, 
44, 45, 57, 67,T.69, T.70, T.71, T.79, T.95.  
449 Bkz. T.67 (sat.4-6) σ]ὺν παντὶ τῷ πε[ριόντι κό]σµῳ ἐκ τῶν ἰδί[ων ἀνέστη]σεν. Ayrıca bkz. T.65 (sat. 4) 
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3.2.4.2.1. Bir Yapının Tümüyle Đnşası 

Yazıtlar, yeni bir yapının inşasına ilişkin masrafların aynı kişi/kişiler tarafından inşaatın 

başlangıcından sonuna kadar tümüyle karşılanmasına ilişkin olarak “temelinden itibaren” (ἐκ 

θεµελίων veya ἀπὸ θεµελίων) ifadesini sunarlar450. Bu şekilde “temelinden itibaren” yapılan 

inşa faaliyetlerinin yazıtlarda özellikle ifade edilmesi söz konusu faaliyetin büyük masrafı ve 

zahmetinin göz önüne serilmesi açısından önem taşımaktadır451. Ayrıca bu şekilde 

“temelinden itibaren” ifadesinin yer almadığı yapı yazıtlarında, inşa sürecinin farklı 

aşamalarında diğer katılımcıların bulunduğu veya yapının ana inşasının dışında kalan bezeme 

veya sütunlar gibi kısmi katkıların başka kişi veya kişiler tarafından yaptırılmış olabileceği 

düşünülmelidir452.  

Kentlerde, bir yapıyı tümüyle inşa ettirmiş olmak, kişiye kendisinin ve ardıllarının 

heykellerinin dikilebileceği bir onurlandırma mekanı sağlıyordu. Hatta kimi zaman bu yapı, 

yaptıran kişinin ismi ile anılıyordu453. Bu tür bir isimlendirme olasılıkla kentte birden çok 

                                                 
450 Aphrodisias’ta (MS 170-190) M. Ulpius Carminius Claudianus’un işlerin inşası için kurduğu vakfın 
parasından önceden vermiş olduğu para ile temelinden itibaren yaptırılan yol için bkz. T.51 (sat. 19-24) τὸ ἔργον 
δὲ τοῦτο τὸ τῆς πλατείας ἐξ ἀµφοτέρων τῶν µέρων ἐξ ἀρχῆς µέχρι τέλους ἐκ θεµελίων µέχρι γείσους εὐτυχῶς 
γέγονε καὶ γενήσεται. Aphrodisias’ta (ca. MS 180-230) Iason Prabreus’un eşi Iulia Paula ile birlikte arşiv binası 
çevresinde temelinden itibaren tümüyle taştan inşa ettirdiği güney stoa ve temelinden itibaren taşıttığı doğu stoa 
için bkz. T.52 (sat. 10-16) τοῦ περ[ιστῴ]ου στοᾶς µεσηµβρινῆς ἀπὸ θεµελίων τὸ [λιθι]κὸν πᾶν καὶ τὸν ἐν αὐτῇ 
οἶκον σὺν περιφλι[ώµασιν] … καὶ στοᾶς ἀνατολικῆς ἀπὸ θ[εµε]λίων διάστυλα ὀκτὼ µετενηνοχότα δὲ [εἰς 
ταύτη]ν, Krş. T.53. Herakleia Salbake’de (MS geç II. yüzyıl?) [kütüphane binası]nın temelinden itibaren inşasına 
ilişkin yazıt için bkz. T.74 (Fr. A, sat. 1-2) [τὴν βυβλιοθή]κην ἐκ θεµελίων κατ[α]|σκευάσαντες καὶ τὸν περὶ 
αὐ[τὴν κόσµον - - - ]ος ἀνέθηκεν. Keramos’ta (MS II. yüzyıl) Hermophantos oğlu Hierokles ve eşi Aristokrates 
kızı Aristoneike tarafından temelinden itibaren inşa edilen hamam için bkz. T.93 (sat. 2-4) καὶ τὸ βαλανεῖον ἐκ 
θεµελίων καὶ τὰ ἐν αὐτῷ ἔργα πάντα σὺν παντὶ τῷ κόσµῷ ἐκ τῶν ἰδίων κατασκευάσαντες. Aphrodisias’ta, (ca. 
MS II. yüzyıl) Zenon oğlu Artemidoros’un oğlu falanca tarafından temelinden itibaren inşa edilmiş 
tanımlanamayan yapı için bkz. T.50 (Fr. b) [ - - ἐκ] θεµελίων [ - - - ]”.   Kaunos’ta temelinden itibaren inşa 
edilmiş tanımlanamayan yapı için bkz. T.89 (Fr. b-c, sat. 3-4) [ - - - κατεσ]κεύ[α - - -  ἐκ θεµε]λίων [ - - - ]. 
451 “Temelinden itibaren” ifadesi sadece tekil ve ana yapıların inşası için değil aynı zamanda kapsamlı onarımlar 
ve ana yapılara eklenen bölümlerin inşası, ayrıca bir yapının tümüyle başka bir yere taşınması için de 
kullanılmıştır. Keramos’ta (MS 98-117) agoranomoi Dionysios oğlu Hermophantos ve Lykiskos oğlu 
Hermophantos tarafından gymnasion – hamam yapısına ek olarak temelinden itibaren yaptırılan alipterion 
(yağlanma odası) için bkz. T.91 (sat. 2-3) καθὼς ὑπέσ[χοντο τὸ] ἀλιπτήριον ἐκ θεµελίων κατασκευάσαντες ἐκ 
τῶν ἰδίων. Panamara’da (MS III. yüzyılın ikinci yarısı) Marcus Sempronius Clemens’in soyundan Arrianos’un 
temelinden itibaren onarımını yaptırdığı stoa için bkz. T.146 (sat. 43-45) ἐν τῇ στοᾷ ἣν ὁ πατὴρ αὐτῶν ἐκ 
θεµελίων ἐπεσκεύασεν.  Aphrodisias’ta (ca. MS 180-230) Iason Prabreus’un eşi Iulia Paula ile birlikte arşiv 
binası çevresinde temelinden itibaren tümüyle taştan inşa ettirdiği güney stoa ve temelinden itibaren taşıttığı 
doğu stoa için bkz. yukarıda dn. 450. 
452 Iasos’ta Hierokles Argaios ve eşi Ainiane, Roma agora’sındaki, doğu stoa’nın ana yapısını kendi 
keselerinden inşa etmişlerdir, bkz. T.80. Söz konusu yapının dış yüzey bezemelerini ve mimari elemanlarını ise 
Theophilos oğlu Dionysos kendi kesesinden yaptırmıştır, bkz. T.81. 
453 Aphrodisias’ta Eusebios hamamı (Εὐσεβιανὸν βαλανείον) için bkz. T.36 (sat. 5). Diogenes gymnasion’u 
(∆ιογενιανὸν γυµνασίον) için bkz. T.51 (sat. 24). Iasos’taki ∆αµαίων στοά ismi de olasılıkla benzer nitelikteydi, 
bkz. T.167 (sat. 5-6), krş. T.133 (sat. 8-9). Panamara’da veya Stratonikeia’da bulunan ve Flaviane denen stoa’ya 
(στοὰ ἡ κα[λου]µένη Φλαβιανὴ) ismini veren kişi, yapının inşasına birden çok kez para bağışlayan Hekatodoros 
oğlu Flavianus olabilir, bununla birlikte stoa’nın Flavianii hanedan ailesine ithaf edilmiş olması da olasılık 
dahilindedir. MÖ II. yüzyılda, Halikarnassos’da onarılan γυµνάσ[ιον τὸ Φιλίππε]ιον için bkz. yukarıda s. 57 dn. 
372. 
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sayıda bulunan hamam, gymnasion ve stoa gibi yapıların ayırt edilmesini kolaylaştırmak gibi 

pratik bir amaca da hizmet ediyordu454. Bu şekilde yapı ile birlikte ismi anılan kişi sadece 

arşitrav üzerine ismini yazmakla yetinmiyor, kendisini ve ailesini kentin dokusuna katıyordu. 

Bu durum hiç kuşkusuz ki yerel elitler arasındaki amansız prestij edinme yarışında büyük bir 

avantajdı. Yerel elitler tarafından inşa edilmiş ve büyük masraf gerektiren yapılar, genellikle 

kentlerin veya kutsal alanların göz önünde olan yerlerinde inşa ediliyor ve bu şekilde yerel 

elitlerin ihtişamını ve gücünü sergiliyordu. Yapıların birer ihtişam ve güç sembolü olarak 

kullanılmaları Karialılar için hiç de yabancı değildi ve aslen geçmişi Hellenistik Çağ’dan daha 

eskiye kadar uzanıyordu. Hekatomnos455, Mausollos456 ve ardından Idrieus457 bu yolu 

izlemiş458 ve özellikle kutsal alanları tercih etmişlerdi459. Hellenistik Çağ’da ise bölgeye 

egemen olan krallar bu yolda rol model olmaya devam etmişlerdi460. Fakat bir yapının 

temelinden itibaren inşası, yüksek maliyeti nedeniyle Hellenistik kralların bile pek tercih 

etmediği bir işti461. Zira süregelen savaşlar Hellenistik krallıklar için büyük harcamaları da 

beraberinde getirmekteydi462. Genelde, bir yapının inşasına para bağışında bulunmak veya 

yapının bir kısmını, inşası için gereken parayı vermek suretiyle yaptırmak Hellenistik 

kralların tercihiydi. Hellenistik kralların izinden giden varlıklı yurttaşların da bir kralın bile 

yüklenmeyi ender olarak göze aldığı bu denli büyük bir masrafı üstlenmesi beklenemezdi. Bu 

                                                 
454 Yapıların benzer nitelikteki diğerlerinden ayırt edilmesini kolaylaştırma amaçlı isimlendirme söz konusu 
yapının konumu ile ilişkili olarak da yapılabilmekteydi. Yukarı gymnasion için bkz. T.108 (sat. 4), batı stoa için 
bkz. T.51 (sat. 17), T.106 (sat. 4), doğu stoa için bkz. T.51 (sat. 14), güney stoa için bkz. T.51 (sat. 11), kuzey 
oikos için bkz. T.51 (sat. 23). 
455 Hyssaldomos oğlu Hekatomnos’un Sinuri’de yaptırdığı thyroma ve trapeza için bkz. Robert, Sinuri, no. 76. 
456 Mausollos’un (MÖ 377-353) Labraunda’da Zeus Labraundos kutsal alanında yaptırdığı yapılar için bkz. 
I.Labraunda, no. 13 (stoa) ve no. 14 (andron ve içindekiler). Hekatomnid’ler içinde Mausollos ayrıca bir kent 
kurucu idi. Satraplığının verdiği imkanları kullanarak Halikarnassos’u Yunan kent örnekleri uyarınca yeniden 
inşa ettirmiş, buraya çevrede bulunan ve Lelegler tarafından iskan edilmiş sekiz kentin altı tanesinin halkını göç 
ettirmişti. Bu kentler Pedasa, Madnasa, Side, Termera, Telmissos ve Ouranion’dur. Mausollos, Karia’nın en 
önemli limanlarından birisine sahip olan Myndos’u ise eski yentin hemen yakınında yeniden inşa ettirmiştir. 
Strab., XIII, 1, 59 (C 611), krş. Plin., nat., V, 107. 
457 Idrieus’un (MÖ 351-344) Labraunda’da yaptırdığı yapılar için bkz. I.Labraunda, no. 15 (andron), no. 16 
(naos), no. 17 (oikoi), no. 18 (pylon). Amyzon’da yaptırdığı [pylon] için bkz. L. Robert, Amyzon, no. 1. Krş. 
Piejko, Gnomon 57 (1985) s. 609.  
458 Hekatomnidler için genel olarak bkz. S. Hornblower, Mausolus. Oxford, 1982; S. Ruzicka, Politics of a 
Persian Dynasty The Hecatomnids in the Fourth Century B.C. Norman [Oklahoma], 1992. Hekatomnid 
hanedanlığı kadınları hakkında bkz. E.D. Carney, “Women and Dunasteia in Caria.” AJPh (2005) s. 65-91 
459 Labraunda, Zeus Labraundos kutsal alanında Mausollos ve Idrieus’un imar faaliyetleri aracılığı ile erklerini 
sergilemeleri içn bkz. P.Hellström, "Hecatomnid Display of Power at the Labraynda Sanctuary", şurada: 
Religion and Power in the Ancient Greek World, Proceedings of the Uppsala Symposium 1993, BOREAS 24, s. 
132-138. (Türkçe çevirisi için bkz. H. Üreten, Labraunda Kutsal Alanında Hekatomnid Gücün Sergilenmesi, 
Ankara Üniversitesi Dil ve Tarih-Coğrafya Fakültesi Dergisi 45, 2 (2005) s. 59-70). Ayrıca bkz. P.Hellström, 
“Sacred Architecture and Karian Identitiy.” şurada: F. Rumscheid (Ed.). Die Karer und die Anderen: 
Internationales Kolloqium an der Freien Universität Berlin 2005. Bonn 2009, s. 267-290. 
460 Hellenistik kralların kentlere yönelik yardımları ile sivil euergesia’nın ilişkisi için bkz. yukarıda s. 17vd. 
461 Halikarnassos’ta, ne[opoies] (tapınak görevlisi) Khairemon’un oğlu [falanca] tarafından Ptolemaios II 
Philadelphos adına inşa ettirilmiş ve Sarapis, Isis ve Arsinoe Philadelphos’a ithaf edilmiş tapınak için bkz. 
Vidman, Sylloge, no. 270. 
462 Hellenistik Çağ savaş ekonomisi hakkında bkz. Chaniotis, War, s. 115-142. 
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nedenle yurttaşlar, kimi zaman yurttaş olmanın getirdiği sorumluluklar, kimi zaman 

üstlenilmiş bir arkhe veya leitourgia ile ilişkili yükümlülükler, kimi zaman da bireysel ve 

ailevi öne çıkış için kentlerde, kent veya demos tarafından yürütülen imar faaliyetlerine 

yönelik kısmi katılımlarda463 veya bağışlarda bulunmuşlardı464. Karia’da Hellenistik Çağ’da 

büyük bir yapının inşası için gereken masrafın bir yurttaş tarafından karşılanması sıradan bir 

durum değildi465. MÖ I. yüzyılın ikinci yarısından itibaren değişen sosyal ve ekonomik yapı 

ile birlikte466 bireysel ve büyük miktardaki bağışların artışıyla eş zamanlı olarak yerel elitlerin 

kentlerde oldukça masraflı imar faaliyetlerini kimi zaman tek başlarına kimi zaman da aile 

fertleriyle birlikte üstlenmeye başladıkları görülmektedir467. Bu süreç MS I. yüzyılda artarak 

devam etmiş ve MS II. yüzyılda en üst noktaya ulaşmıştır.    

Yazıtlar, Karia kentlerinde MÖ I. – MS III. yüzyıllar arasında yerel elitlerin tümüyle 

inşa ettirdikleri yapılar arasında stoa’ların sayıca çokluğuna işaret etmektedir468. Bu şekilde 

elitler hem yapıyı tümüyle inşa etmiş olmanın getirdiği onur ve prestiji elde ediyor, hem halka 

hizmet ediyor hem de kentlerini görkemli bir dekorla bezemiş oluyorlardı. Aphrodisias469, 

                                                 
463 Halikarnassos’ta (MÖ IV. yüzyıl?) Pyrgon oğlu Melas tarafından adakta bulunduğu için yaptırılan ve Zeus 
Akraios’a adanan andron için bkz. Strong - Jeppesen, AArch 35 (1964) s. 202-203. Halikarnassos’ta (MÖ II. 
yüzyıl) falanca kişi tarafından bir [st]oa’nın işlerinin yaptırılıp Ap[ollon]’a adanması için bkz. GIBM 897a, krş. 
Isager, Halicarnassos I, s. 141vd no. 4b. Hyllarima’da (MÖ II. yüzyıl) Artemidoros oğlu Dionysikles’in 
gymnasiarkhia ile ilişkili olarak olasılıkla gymnasion’da gerçekleştirdiği pilaster inşası için bkz. Robert, À 
travers l'Asie Mineure, s. 368 ve fig. 25. Iasos’ta (MÖ IV. yüzyıl?) Apollonides oğlu Metrophantos tarafından 
Artemis Astias için yaptırılan sütun için bkz. I.Iasos, no. 259. Iasos’ta (MÖ ca. 170) khoregia, agonothesia ve 
stephanephoria üstlenmiş olan Epikrates oğlu Sopatros’un bu memuriyetlerle ilişkili olarak tiyatroda Dionysos 
ve demos’a adadığı analemma, kerkis ve bema için bkz. I.Iasos, no. 249, krş. Migeotte, théâtre à Iasos, s. 286 – 
289; SEG XLIII (1993) no. 716. Gençlerin ve yetişkinlerin gymnasiarkhia’sını da üstlenmiş Epikrates oğlu 
Sopatros ayrıca yetişkinler (?) gymnasion’unda bir stoa inşa ettirmiştir. Bkz. Nafissi, Sopatros, s. 126-128 no. 5, 
krş.  I.Iasos no. 250. Mylasa’da (MÖ II. yüzyıl) ana tanrıça rahibesi Kosinas tarafından ana tanrıça’ya adanan 
oikos ve prodomos için bkz. I.Mylasa, no. 336 (CCCA, no. 713). Stratonikeia’da (MÖ II. yüzyıl) Minnion ve 
oğulları tiyatronun sahne binası ile ilişkili sütun ve üzerindeki frizli arşitrav bloğunu Dionysos’a ve 
Stratonikeialıların demos’una adamıştır. Bkz. I.Stratonikeia no. 1013. 
464 Hellenistik Çağ’da yurttaşların imar faaliyetlerine yönelik para bağışları için bkz. yukarıda s. 54-58. 
465 Kastabos’ta, bir naos’un Philondas oğlu Hygasoslu Philion tarafından Hemithea’ya adanmasına ilişkin yazıt 
para kaynağı ya da yapının temelinden itibaren inşası hakkında bilgi vermemektedir. G.E. Bean, yazıtın, 
Hemithea tapınağının ana yapısının inşası ile ilişkili olduğunu, Hygasos’lu Philion’un ise bu tapınağın ana 
yapısını (naos) yaptıran ya da yaptıranlar içinde en büyük yardımı yapan kişi olduğu görüşündedir. Yazıt için 
bkz. Bean, inscriptions, s. 58-59 no. 1; I.Peraia, no. 451; Bresson, Pérée rhodienne, no. 38. Tapınağın tümünün 
ya da bir kısmının Halikarnassoslu mimarları Letodoros ve Ph[ . . . ]ni[ - - ] tarafından dikilen aynı yıllara ait 
yazıt için bkz. Bean, inscriptions, s. 59 no. 2; I.Peraia, no. 452; Bresson, Pérée rhodienne, no. 37. Tapınağın 
planı için bkz. J. M. Cook - W. H. Plommer, ibid. s. 81 fig. 15, Hemithea kültü ve tapınağı için ayrıca bkz. Diod. 
V, 62–63. 
466 Geç Hellenistik Çağ’da toplum yapısındaki değişimler ve sınıflaşma için bkz. yukarıda s. 35-46. 
467 Müşterek imar faaliyetleri ve imar faaliyetlerine dolaylı katılımlar hakkında bkz. yukarıda s. 78-88. 
468 Zuiderhoek’in genel olarak Batı Anadolu kentlerinde tümüyle yaptırılan yapılar üzerindeki istatistikî 
araştırmasında dini yapılar genelin yaklaşık %28’i ile birinci sırayı alırken stoa’lar %20 ile ikinci sırada 
kalmaktadır. Söz konusu fark aslen Zuiderhoek tarafından bir sunak veya tapınakta inşa edilen bir masanın da 
tekil yapılar sınıfına dahil edilmesi nedeniyle oluşmaktadır. Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 80, fig. 5.2 
469 Artemidoros oğlu Diogenes’in oğlu Menandros oğlu Diogenes ve Aphrodite rahibesi [falanca] ve [falancanın 
oğlu] Menandros güney agora’da, Tiberius portiko’sunun batı yönünde bir stoa inşa ettirmiştir (MS 14 – 29). 
Bkz. T.20. Iason Prabreus eşi Iulia Paula ile birlikte arşiv binasını çevreleyen stoa’lardan güney stoa’yı kendi 



 

 

71 

Iasos470, Lagina471, Myndos472 ve Panamara’da473 yurttaşlar tarafından yaptırılmış stoa’lara 

dair referanslar bulunmaktadır. Tümüyle inşa edilen yapılarda tercih edilen diğer bir yapı türü 

hamamlardır. MS I. yüzyıldan itibaren kent halkının önemli ölçüde zaman geçirdiği ve bu 

nedenle yerel elitlerin kendilerini gösterme yarışının önemli bir aracı halini almış olan bu 

yapıların yurttaşlar tarafından tümüyle inşasına ilişkin Keramos474, Labraunda475 ve 

Mylasa’dan476 referanslar mevcuttur. Stoa ve hamamlar dışında çeşme477 ve hydragogion 

inşası478 da da yaşam standartlarını arttırarak halka hizmet etmek amacındaki elitlerin araçları 

olarak görünürler. Bu yapılar dışında kütüphane479 ve tapınak gibi inşası son derece masraflı 

yapıların inşasına ilişkin ender referanslar da bulunmaktadır. 

                                                                                                                                                         
kesesinden temelinden itibaren içerisindeki atölyeler, kitap rafları ve diğer mekanları ile birlikte yaptırmış ve 
diğer stoa’larda yenileme ve ekleme çalışmaları gerçekleştirmiştir (ca. MS 180-230), bkz. T.52 ve T.53. 
470 Iasos’ta Hierokles Argaios ve eşi Ainiane, Roma agora’sı, doğu stoa’nın ana inşasını kendi keselerinden 
yaptırmışlardır (MS 138), bkz. T.80. Aynı yapının dış mimari elemanları ve rölyefleri ise Theophilos oğlu 
Dionysios tarafından yaptırılmıştır, bkz. T.81. Ayrıca [ - - ]pios tarafından tüm sütunları ile birlikte kendi 
kesesinden yaptırılan stoa (tarihsiz) için bkz. T.167. 
471 Marcus Ulpius Aleksandros Herakleitos ve eşi Ulpia Ammion kendi keselerinden kutsal yapıda (oikia) bir 
propylon ve üç adet stoa yaptırırlar (MS II. yüzyıl ortaları). Rahip çiftin Hekate rahiplikleri sırasında 
gerçekleştirdikleri hizmetlere ilişkin rahip yazıtı için bkz. T.112. Rahip çift ayrıca bilinmeyen bir nedenle inşası 
yarım kalmış olan bir stoa’yı da tamamlatmıştır, bkz. T.112 (sat. 9-10) ve T.111 (sat. 12-13). Marcus Ulpius 
Aleksandros Herakleitos ve eşi Ulpia Ammion’un Hekate rahiplikleri sırasında gerçekleştirdikleri hizmetler 
karşılığında elde ettikleri onurlandırma için bkz. T.111. 
472 Caesar dostu ve vatansever [falanca] kendi kesesinden bir [?sto]a yaptırmıştır, bkz. T.121. Myndos’tan diğer 
bir [stoa?] inşasına ilişkin yazıt için bkz. T.122. 
473 Hekataios’un oğlu Koraialı [falanca] rahipliğinin sonrasında [st]oa’lar yaptırmıştır (MÖ I. yüzyıl sonu – MS 
I. yüzyıl başı), bkz. T.125. Bu faaliyet için mali kaynak olarak rahibin kendi kesesi değil “περίσσωµα” yer 
almaktadır. “περίσσωµα” için bkz. aşağıda s. 119. 
474 Hermophantos oğlu Hierokles ve eşi Aristokrates kızı Aristoneike (MS II. yüzyıl) kendi keselerinden, tüm 
işleri ve bezemeleri ile birlikte temelinden itibaren bir hamam inşa ettirmiştir. Yazıt için bkz. T.93 
475 Tiberius Claudius Menelaos, (MS I. yüzyıl ortaları) kendi kesesinden bir hamamı tümüyle inşa ettirmiş ve bu 
hizmeti karşılığında demos tarafından onurlandırılmıştır. Hamamın inşasına ilişkin yazıt için bkz. T.96. Tiberius 
Claudius Menelaos’un demos tarafından onurlandırılmasına ilişkin yazıt için bkz. T.97. Ayrıca Labraunda’da 
Titus Flavius Aeneas (MS II. yüzyıl) tarafından kente adanan hamam için bkz. T.113 (13-14). [Titus Flavius 
Aeneas ve eşi falanca?] tarafından (MS erken II. yüzyıl) demos ve Azanioi’a adanan γυναικ[ῖ]ον βαλανῖον için 
bkz. T.107 (sat. 6-8). Söz konusu yazıtlarda aynı hamamdan bahsediliyor olması şüphelidir. 
476 Phanios Tarmos’un oğlu Aetion (MÖ geç I. yüzyıl) tarafından demos’a adanan hamam için bkz. T.117.  
477 Keramos’ta, (MS 102-117) Apollokles oğlu Lykiskos tarafından Traianus’a, Keramos tanrılarına ve vatana 
adanan çeşme için bkz. T.92 (sat. 7-8). Lagina’da  (MS I. yüzyıl?) Iason oğlu Khrysaor tarafından inşa ettirilmiş 
yapılar olasılıkla [hydragogion] ve bununla ilişkili bir çeşmeydi, bkz. T.104, ayrıca  (tarihsiz) Zeus Panamaros 
ve Hera’ya adanan çeşme için bkz. T.176.. 
478 Hekate rahibi Marcus Sempronius Clemens tarafından inşa edilen ve Hekate tapınağına su getiren 
hydragogion inşası hakkında bkz. T.135 (sat. 10-11); T.136 (sat. 9). Hydragogion inşası Marcus Sempronius 
Clemens’in demos, boule ve gerousia tarafından onurlandırılmasının gerekçelerinden birisi olarak görülür, bkz. 
Bkz. T.137 (sat. 24-26). Hekate tapınağındaki bir çeşmeye su taşıyan diğer bir hydragogion inşası için bkz. 
T.104 [τὸ ὑδραγώγιον] τὸ φέρον ἐπὶ τὴν κρήνην ἀπὸ τοῦ [ - - - ]. 
479 Herakleia Salbake’de bir [kütüphane]nin temelinden itibaren birden çok kişi tarafından inşa edilip tek kişi 
tarafından adanmasına ilişkin yazıt için bkz. T.74 [τὴν βυβλιοθή]κην tamamlaması, yazıt taşıyıcı arşitravın 
büyüklüğü, nitelikli işçiliği ve yazıtın 0.04m harf yüksekliği nedeniyle MAMA editörleri Buckler ve Calder 
tarafından önerilmiştir. Söz konusu inşa faaliyetinin finansal kaynağı veya kaynaklarından birisi [Titus Sta]tilius 
A[pollinarius’un mal varlığı]dır, Titus Statilius Apollinarius için bkz. MAMA VI, no. 97; Robert, La Carie, no. 
40. Krş. Robert, Hellenica III, s. 10-28. Tamamlama önerisi MAMA editörleri Buckler ve Calder tarafından, 
Apollinarius’un ölümünden sonra heroos unvanı aldığı bilgisi ışığında kurmuş olduğu vakıf uyarınca yapılmıştır. 
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Hiç kuşkusuz ki bir tiyatronun veya bir tapınağın tümüyle inşası son derece büyük bir 

masraf gerektiriyordu. Roma Çağı’nda bir yurttaşın böylesi bir imar faaliyetinin masraflarını 

karşılamaya kalkışmış olması çok büyük bir serveti bu uğurda harcamayı göze almış olduğu 

anlamına gelmekteydi. Bu masraf kentlerin en zengin yurttaşlarının bile karşılayabileceğinin 

çok ötesinde olmalıydı. Bu nedenle Karia kentlerinde bir tiyatro yapısının tümüyle inşasına 

dair referans bulunmaması şaşırtıcı değildir480.  

Karia kentlerinde bir tapınağın tümüyle inşasına ilişkin tek bir referans bulunmaktadır. 

Aphrodisias’ın MÖ 39 yılında elde ettiği imtiyazların481 vermiş olduğu güvenle başlayan 

yoğun imar faaliyetlerinden birisi olarak Gaius Iulius Zoilos tarafından Aphrodite’ye adanan 

tapınak karşımıza çıkmaktadır482. Bununla birlikte yazıt “temelinden itibaren” veya “kendi 

kesesinden” gibi ifadeler içermemektedir. Tapınak inşasının çok büyük masrafı da dikkate 

alındığında, olasılıkla binanın ana yapısının inşası ile sınırlı483 bu faaliyetin başka finansal 

kaynaklarla da desteklenmiş olabileceği sonucuna ulaşmak mükündür. Bu kaynaklar kentin 

parası veya buna ek olarak yurttaşların yaptığı bağışlar olabilir. Sonuç olarak Zoilos, ya 

yaptığı bağış miktarının büyüklüğü nedeniyle ya da kendisine duyulan minnettarlık nedeniyle 

tapınağın arşitravına ismini yazma ve ölümünden önce törenle adanacak aşamaya gelmiş484  

bu yapıyı Aphrodite’ye adama ayrıcalığını elde etmiş olabilir.  

Yazıtlar kimi zaman inşa faaliyetinin ilişkili olduğu yapı hakkında tanımlama 

yapılabilecek bilgiler vermezler. Özellikle bir yapının ἔργον (ergon) olarak nitelendirildiği 

durumlarda tanımlama güçlüğü daha da artmaktadır zira temel anlamı ile “iş” olan bu kelime 

sadece yapı485 için değil kimi zaman bir heykel veya bir yazıt için de kullanılabilmektedir. 

Ergon kelimesi genel olarak inşa işlerini ifade eder486. Đnşa işi kimi zaman bir yapının tümüne 

kimi zaman bir kısmına kimi zaman da bezeme ya da onarımına ait olabilir. Zira kelimenin 

asıl anlamı yürütülen iştir, bu nedenle yazıtlarda görülen en büyük işlerin (µέγιστον ἔργον 

                                                 
480 Aspendos’ta (MS II. yüzyılın ikinci yarısı) tiyatronun A. Curtius Crispinus Arruntianus ve A. Curtius 
Auspicatus Titinnianus kardeşler tarafından A. Curtius Crispinus’un vasiyeti uyarınca inşasına ilişkin yazıt için 
bkz. CIL III, nr. 231a. Proskenion’un aynı kişiler tarafından inşası için bkz. CIL III, nr. 231b. 
481 Senatus consultum de Aphrodisiensibus için bkz. Reynolds, Aphrodisias and Rome, doc. 8. 
482 Bkz. T.4.  
483 MÖ geç I. yüzyılda olasılıkla tapınak ile ilişkili πρόδοµον inşası için bkz. T.5. Tapınağın dış sütunlarının 
inşası MS I. yüzyılın ilk yarısında halen devam etmektedir. Bkz. T.18, T.19. Diğer kısmi katılımlar için bkz. T.5 
ve T.40. Tapınak, temenos ve portiko’lar için bkz. Doruk, The architecture of the temenos, s. 66-74.   
484 Reynolds, Building of the Temple, s. 37vd. 
485 Bkz. T.51 (sat. 27-28) καὶ τὰ ἀγάλµατα πάντα τὰ ἐν τοῖς ἔργοις καὶ τοὺς ἀνδριάντας.  
486 Bkz. T.51 (sat. 21-24) καὶ τὸ ἔργον δὲ τοῦτο τὸ τῆς πλατείας ἐξ ἀµφοτέρων τῶν µέρων ἐξ ἀρχῆς µέχρι τέλους 
ἐκ θεµελίων µέχρι γείσους εὐτυχῶς γέγονε καὶ γενήσεται. T.93 (sat. 2-4) τὸ βαλανεῖον ἐκ θεµελίων καὶ τὰ ἐν 
αὐτῷ ἔργα πάντα σὺν παντὶ τῷ κόσµῷ ἐκ τῶν ἰδίων κατασκευάσαντες. 
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veya µέγιστα ἔργα) bile her zaman bir yapının tümüne işaret ettiği düşünülmemelidir487. 

Iasos’ta (MS 209 – 211 arası veya 211 sonrası) Kataplous oğlu Marcus Aurelius Daphnos, 

kendi yaptırdığı fakat niteliği belirlenemeyen bir binada bouleutai için para dağıtımı 

yapmıştır488. Yapı, tüm halk tarafından bilinen bir yapı olmalıdır ki sadece “onun kendi eseri” 

olarak nitelenmiştir. Daphnos’un eşi olan Aurelia Sarapias da eşi Marcus Aurelius 

Daphnos’un yaptırdığı binanın önünde heykelinin dikilmesi ile onurlandırılmıştır489. 

Olasılıkla her iki yazıtta ifade edilen yapı aynıdır fakat niteliği belirlenememektedir.  

3.2.4.2.2. Kısmi Katılımlar: Ekleme, Yenileme ve Onarım Faaliyetleri 

Karia kentlerinde yurtaşların doğrudan imar faaliyetlerinin büyük kısmı yapıların kısmi 

inşası şeklindeydi. Kısmi inşa niteliğindeki bu faaliyetler halihazırda inşası sürmekte olan 

veya kullanımda olan yapılara yönelik olabiliyordu. Çatı örtülerinin490, çeşitli yapılara 

yönelik491 sütunların492, arşitravların493, çeşitli amaçlarla kullanılan oda ve mekanların494 

ayrıca atölye/dükkanların (ergasteria) inşaları495 Karia kentlerinde yurttaşlar tarafından sıkça 

gerçekleştirilmişti. Yurttaşların kentlerdeki imar faaliyetlerine katkısı yalnızca yapıların ve 

bunlara ait bölüm ve mimari elemanların496 inşaları ile sınırlı değildi497; inşası tamamlanmış 

bir yapının eski bölümleri ihtiyaçlar doğrultusunda yeniden düzenlenebiliyordu498. Yapıların 

                                                 
487 Bkz. T.56 (sat. 3-4) κτίστης τῶν µεγίστων ἔργων ἐν τῇ πόλει. T.58 (sat. 17-21) πολλοῖς καὶ µεγάλοις ἔργοις 
ἐκ τῶν ἰδίων κοσµήσαντος. 
488 Bkz. T.85i (sat. 20-22) βουλευτὰς καλέσαντα καὶ τότε ἐν τῷ ἰδίῳ αὐτοῦ ἔργῳ. 
489 Bkz. T.86 (sat. 8-12) πρὸ τοῦ κατασκευασθέντος ὑπὸ τοῦ ἀνδρὸς αὐτῆς Μ. Αὐρ. ∆άφνου Κατάπλοος 
ἀρχιερέως ἔργου.  
490 Bkz. T.26 (sat. 6), T.52 (sat.25 ve 29), T.98 (sat. 3-4) , T.129 (sat. 5), T.177 (sat. 4), ayrıca bkz. T.170 (sat. 3-
8). Çatının kiremit kaplaması için bkz. T.63 (sat. 6) 
491 Karia kentlerinde yurttaşların sütun inşa etmelerinin gerekçeleri ve sütunların ilişkili olduğu yapılar için bkz. 
aşağıda s. 75vd. 
492 Karia kentlerinde yurttaşların inşa ettirdikleri sütunlara ilişkin yazıtlar için bkz. T.18, T.19, T.24, T.35, T.41, 
T.43, T.44, T.45, T.46, T.51, T.52, T.55, T.62, T.63, T.68, T.69, T.70, T.79, T.100, T.101, T.115, T.116, T.120, 
T.132, T.153, T.160, krş. T.39, Ayrıca bkz. T.161,  T.167, T.168, T.169. 
493 Karia kentlerinde yurttaşların inşa ettirdikleri arşitravlara ilişkin yazıtlar için bkz. Bkz. T.2, T.6, T.7, T.8, T.9, 
T.10, T.11, T.12, T.13, T.14, T.15. 
494 Bkz. T.5 (sat. 1) πρόδοµον, T.63 (sat. 4) παρθενῶνα, T.21 νάον, T.75 (naos?), T.135 (sat. 9) ἱερά, T.136 (sat. 
10) – T.137 (sat. 27) νάον, T.40 (sat. 13) θυηπολεῖον δειπνιστήριο[ν],    T.145 (sat. 6-7) φιλοτρ[ο]φῖον, T.131 (sat. 
7) τὴν ἀποθήκην, T.38 (fr. e) ἀλειπτήριον, T.51 (sat. 25) ἀλιπτήριον, T.91 (sat. 2) ἀλιπτήριον, T.99 (sat. 2) 
ἀποδυτήριον, T.108 (sat. 4) ἄτρειον, T.138 (sat. 7) ἄτρειον, T.144 (sat. 20) κοιτῶνα, T.52 (sat. 12) οἶκον,  T.127 
(sat. 4)  οἶκον, T.138 (sat. 2) π[αστάδας]. Ayrıca bkz. T.171 (sat. 3) ἐκθέτωσιν. Kent yönetimine ilişkin yapılar 
da yurttaşlar tarafından inşa edilebiliyordu; T.154 (sat. 3) ἀγορανόµιον. Agoranomion için ayrıca bkz. T.170 (sat. 
6-7). Arşiv binası için bkz. T.173 χρεο[φυλάκιον]. 
495 Bkz. T.52 (sat. 13-14, 26-27 ), T.125 (sat. 5), T.154 (sat. 5). 
496 Bkz. T.26 (sat. 2-5), T.27 (sat. 2), T.28 (sat. 2-5), T.29 (sat. 1), T.33 (sat. 7), T.51 (sat. 29-31), T.52, T.63 (sat. 
5-6), T.76 (sat. 3-4), T.81 (sat. 2), T.82 (sat. 5-6), T.111 (sat. 12), T.118 (sat. 4-5), T.129 (sat. 2-5), T.144 (sat. 
19), T.152 (sat. 4) ayrıca bkz. T.162, T.172 (sat. 6), T.177 (sat. 5). 
497 Bkz. T.3 (sat. 1) τὸ λογήιον καὶ τὸ προσκήνιον, T.102 (sat. 1) θυµέλην, T.159 (sat. 2-3) ὡρολόγιον, T.71 (sat. 
3) βάθρα. 
498 Panamara’da (MS geç II. yüzyıl) tapınağın dar olan yemekhane binasının restorasyonu için bkz. T.144 (sat. 
17-20).  
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görkemini destekleyen heykeltıraşlık bezemeleri ve rölyefler de499 yurttaşlar tarafından 

yaptırılabiliyordu. Ayrıca tiyatro, hamam, gymnasion gibi yapıların bazı mekanlarının yanı 

sıra agora ve stoa’lar da beyaz veya renkli mermerle, kimi zaman da mozaik taş ile 

kaplanabiliyordu500. Yurttaşların kentteki yapılara yönelik kısmi katılımları kimi zaman inşa 

sürecinde olan yapıların tamamlanmasına yönelik olabiliyordu501. Var olan ve halihazırda 

kullanılan yapılar sürekli olarak bakım gerektiriyordu, kuşkusuz bu yapıların görüntüsü 

kentlerin prestiji için son derece büyük önem taşıyordu. Yapıların görüntüsü ile ilgili diğer bir 

faaliyet alanı da sıva, boya ve duvar resimleriydi502. Hadrianus zamanında çıkartılmış olan ve 

yalnızca Roma kenti için değil eyalet kentleri için geçerli olan503 bir yasaya göre; halihazırda 

kentlerde bulunan kamu binalarındaki yapı malzemelerinin yerinden çıkarılarak ve başka 

binaların inşası için kullanılması yasaklanmıştı504. Antoninus Pius zamanında çıkartılan ve 

kentlerdeki gereksiz yapı faaliyetini önlemek amacını taşıyan bir diğer bir yasa ise kentlerde 

yeni yapıların inşası yerine halihazırda var olanların bakımını  gerekli kılıyordu. Söz konusu 

yasaya göre; eğer bir kentte yeterli sayıda kamu binası varsa, yeni binalar inşa etmeye 

harcanacak para, eski binaların onarımı ve güzelleştirilmesi için ayrılan fona aktarılacaktı505. 

Bu şekilde Roma imparatorları da MS II. yüzyıldan itibaren kentlerdeki lükse karşı eğilimin 

bir sonucu olarak son derece büyük masraf gerektiren yeni imar faaliyetlerini denetleme ve 

kısıtlama yoluna gitmişlerdi.  

Yapılara yönelik sütun inşası yerel elitler tarafından sıkça gerçekleştirilen bir katılım 

türüydü. Faaliyet kimi zaman sadece bir veya birkaç sütunun inşası ile ilişkili olabilirdi, kimi 

zaman da sütunlar yapılar için gerekli diğer işlerle birlikte yaptırılabiliyordu. Kuşkusuz 

                                                 
499 Bkz. T.3, T.81. 
500 Bkz. T.41 (proskenion), T.51 (hamamın giriş ve çıkışı ayrıca ἐµβασιλικὸν), T.51 (podium), T.109 (stoa), 
T.110 (hamamın stoa’sı), T.127 (oikos), T.142 (agora, 1700 ayak), T.143 (naos, pronaos ayrıca zeminden 
tavana kadar stoa), T.153 (eksedra).  
501 Bkz. T.52 (sat. 14-31), T.60 (sat. 13-14), T.111 (sat. 12-13), T.112 (9-10). 
502 T.127 (sat. 6-7), T.129 (sat. 5-6), T.132 (sat. 7), T.145 (sat. 6), T.171 (sat. 4), krş. T.52 (sat. 26), T.177 (sat. 6-
7), ayrıca bkz. T.170 (11-13). 
503 Dig. XXX.41.6-7; Hoc senatus consultum non tantum ad urbem, sed et ad alias civitates pertinet. Sed et 
divorum fratrum est rescriptum ad libellum procliani et epitynchani ob debitum publicum desiderantium ut sibi 
distrahere permittatur, quod eis ius distrahendi denegaverunt. 
504 Dig. XXX.41.8-10; Hoc senatus consultum non tantum ad aedes, sed et ad balinea vel aliud quod aedificium 
vel porticus sine aedibus vel tabernas vel popinas extenditur. Item hoc prohibetur haec legari, quod non alias 
praestari potest, quam ut aedibus detrahatur subducatur, id est marmora, vel columnae. idem et in tegulis et in 
tignis et ostiis senatus censuit: sed et in bibliothecis parietibus inhaerentibus. Sed si cancelli sint vel vela, legari 
poterunt, non tamen fistulae vel castelli. 
505 Dig. L.10.7pr. Pecuniam, quae in opera nova legata est, potius in tutelam eorum operum quae sunt 
convertendam, quam ad inchoandum opus erogandam divus pius rescripsit: scilicet si satis operum civitas habeat 
et non facile ad reficienda ea pecunia inveniatur. Dig. L.10.7.1; Si quis opus ab alio factum adornare marmoribus 
vel alio quo modo ex voluntate populi facturum se pollicitus sit, nominis proprii titulo scribendo: manentibus 
priorum titulis, qui ea opera fecissent, id fieri debere senatus censuit. quod si privati in opera, quae publica 
pecunia fiant, aliquam de suo adiecerint summam, ita titulo inscriptionis uti eos debere isdem mandatis cavetur, 
ut quantam summam contulerint in id opus, inscribant. Ayrıca bkz. Winter, Baupolitik, s. 190 
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sütunlar birçok yapı türü için vazgeçilmez bir mimari elemandı zira sütunlar bir mekanda 

çatının taşınması için elzemdi. Sütunlar genel olarak mermerden yapılıyordu506 ve bu nedenle 

işçiliği, kaidesi ve başlığı ile birlikte inşası hiç de küçümsenmeyecek bir maliyet 

gerektiriyordu. Bununla birlikte bir veya birkaç sütunun inşası bir stoa, bir hamam veya buna 

eklenen bir atreion inşasından daha ucuz olmalıydı. Sütunlar ayrıca yaptıran kişinin ismini 

sergileme amacına hizmet ediyor ve yazıt taşıyıcı eleman olarak uygun bir yüzey 

sunuyordu507. Bu nedenle yapılara yönelik sütun inşalarına dair çok sayıda referans 

bulunmaktadır508. Genellikle sütun inşaları agora’ların ve diğer yapıların çevresinde bulunan 

portiko ve stoa’lar ile ilişkiliydi509. Bununla birlikte tapınaklar510, hamamlar ve 

gymnasion’lar511 yerel elitlerin sütun inşasında bulundukları diğer yapılar olarak karşımıza 

çıkmaktadır512. 

Yazıtlarda yer alan ve yaptırılan yapıya ilişkin Yunanca terimin yeterince net 

okunamaması veya söz konusu terimin içeriğinin tam olarak anlaşılamaması gibi nedenlerle 

imar faaliyetinin niteliği konusunda tanımlama güçlükleri ortaya çıkmaktadır. Bu tanımlama 

güçlüğü temel olarak söz konusu faaliyetin yeni bir inşaat mı yoksa var olan bir yapı 

üzerindeki bir ekleme faaliyeti mi olduğu konusunda soru işaretleri oluşturmaktadır. 

Tarihlendirilemeyen bir Kidrama yazıtında Nearkhos oğlu Menandros tarafından Aphrodite 

                                                 
506 Stoa’da ahşap direk şeklindeki sütunlar için bkz. T.52 (sat. 21-22).  
507 Yazıt taşıyıcı olarak sütunlar ve sütun kaideleri için bkz. yukarıda s. 52. 
508 Yapılara yönelik sütun inşaları için bkz. Rumscheid, JDAI 114 (1999) s. 19-63. 
509 Agora’lara yönelik sütun inşaları agora’yı çevreleyen sütun sıraları (stoa/portiko) veya agora ile ilişkili 
sütunlu yollar ile ilişkili olabiliyordu; Aphrodisias’ta (MS II. yüzyıl) güney agora’nın kuzey portiko’su için 
Claudia Antonia tarafından yaptırılan sütunlar için bkz. T.43. Apollonia Salbake’de (MÖ II – I. yüzyıl) agora ile 
ilişkili sütun inşası için bkz. T.61 ve T.62. Iasos’ta (MS 138) Roma agora’sı, doğu stoa ile ilişkili sütun inşası ve 
diğer işler için bkz. T.81, krş. T.80. Tralleis’te (MS I. yüzyıl) agora için inşa edilen yirmi adet sütun ve diğer 
işler için bkz. T.153 (sat. 12-15). Labraunda’da (MS 102-114) Mausollos stoa’sı için inşa edilen sütunlar ve 
üstlerindeki mermer bezeme için bkz. T.101. Iasos’ta (tarihsiz) bir stoa’nın sütunlarının bir kısmı ve 
bezemelerinin inşası için bkz. T.167.  
510 Aphrodisias’ta (MS erken I. yüzyıl) Aphrodite tapınağına yönelik sütun inşaları için bkz. T.18 ve T.19. 
Ayrıca bkz. I.Aph.2007, no. 1. 9. Alabanda’da Apollon Isotimos tapınağı ile ilişkili (?) bir portiko’ya yönelik 
sütun inşası veya portiko’nun inşası hakkında bkz. T.60. Euromos’ta Zeus Lepsynos tapınağına yönelik sütun 
inşaları için bkz. T.68, T.69 ve T.70. Mylasa’da Zeus Osogoa tapınağına yönelik sütun inşası için bkz. T.116, 
Poseidon Isthmios tapınağına yönelik sütun inşası için bkz. T.115. Alabanda’da Apollon Isotimos tapınağına 
yönelik sütun inşası (tarihsiz) için bkz. T.161. Iasos’ta Artemis Astias tapınağına yönelik sütun inşası (tarihsiz) 
için bkz. T.168 ve T.169. Tralleis’te tarihlendirilemeyen fakat olasılıkla Hellenistik Çağ’a ait bir yazıtta bir 
yapıya yönelik sütun inşa ettirenlerin listesi bulunur. Bkz. I.Tralleis, no. 150, Söz konusu faaliyetin bir tapınak 
ile ilişkilendirilmesi hakkında bkz. W. Larfeld, Bursian jahresbericht über Altertumswissenschaft 87 (1895) s. 
33.   
511 Aphrodisias’ta Hadrian hamamına yönelik sütun inşası için bkz. T.44, T.45, T.46, T.54 ve T.55. 
Aphrodisias’ta Diogenes gymnasion’una yönelik sütun inşası için bkz. T.51 (sat. 31). Kimi zaman sütunlar 
yaptırılan eklemenin zaruri ve ayrılmaz birer parçası olduğu için özellikle anılmıyordu, gymnasion ve 
hamamlarla ilişkili revaklar ve atreion’lar için bkz. aşağıda s. 143. 
512 Bazı durumlarda eldeki verilerin yetersizliği nedeniyle inşa edilen sütun veya sütunların ilişkili olduğu ana 
yapı tespit edilememektedir. Bkz. T.100, T.160,  
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ve demos’a ἐκθέτωσις513 adandığı görülür. Terim tanınmamakla birlikte yazıt bu ifadenin 

niteliği ile ilgili dolaylı bilgiler sunmaktadır. Sonuç olarak ἐκθέτωσις terimi büyük olasılıkla 

yapının üzerinde bir çıkıntı şeklindeki ve birden çok parçadan oluşan bir mimari elemanı ifade 

etmektedir514. Benzer bir sorun inşa edilen yapının “naos” olarak isimlendirilmesinde de 

ortaya çıkmaktadır. Özellikle yazıtın ilişkilendirildiği yapı ile ilişkili arkeolojik verilerin 

bulunmaması durumunda bir naos’un yalnızca bir sunaktan ibaret olabileceğine dikkat 

edilmelidir515. 

Yurttaşların kentlerde var olan yapılara yönelik doğrudan imar faaliyetlerinin bir kısmını 

da onarım çalışmaları ve kullanılamaz durumdaki yapıların yeniden inşa faaliyetleri 

oluşturuyordu516.  Yapıların onarım gereksinimi veya kullanılamaz olmasının nedenlerinden 

birisi olarak depremlerin yıkıcı etkisi görünmektedir517. Var olan bir yapı üzerindeki onarım 

faaliyeti genel olarak ἐπισκευάζω518 veya ἐπισκευή519  ile ifade edilmektedir. Yapının 

kullanılamaz hale gelmesi ve yeniden tümüyle inşa edilmesi durumunda ise ἀποκαθίστηµι 

kullanılmıştır520. Bununla birlikte βελτίωσις ismi de “yeniden düzenleme, kullanılır kılma” 

anlamında ἐπισκευή ile birlikte görülmektedir521. Yapıların onarımına ilişkin kesin terim olan 

ἀνανέωσις ismi aslen dostluk veya müteffikliği sağlamlaştırma, yenileme anlamlarına 

sahipti522. Bir onarım faaliyetine ilişkin kullanımına dair en erken referansın523 Domitianus 

Dönemi’ne tarihlendiği bu isim MS IV. yüzyılda yaygın olarak kullanılmaktaydı524. 

                                                 
513 Bkz. T.171 (sat. 3-4) τὴν ἐκθέτωσιν καὶ τὸν τούτων κόσµον καὶ χρεῖσιν καὶ γραφὰς. Terim hakkında bkz. 
Ginouvès, Dictionnaire II, s. 26 dn. 70 ve s. 27 dn. 74.  
514 Bkz. Robert, La Carie no. 185. 
515 Demetrios oğlu Aristophanes tarafından kapıları ve tüm bezemeleri ile birlikte yaptırılan [naos?] için bkz. 
T.75. Đsmi belirlenemeyen bir rahibin bezemeleri ve çevresindeki duvarları ile birlikte Apollon, Hekate ve ortak 
tapınaklı tanrılara adadığı [naos] için bkz. T.78. 
516 Bkz. T.23, T.32, T.33, T.47, T.82, T.134, T.136, T.151. 
517 Bkz. T.32 ὑπὸ σεισ̣[µῶ]ν δ[ὲκατενεχθέντα καὶ ἀχρηω]θέν[τ]α, T.147 (sat. 9-11) ἀνδρῶναν κατερειµένον ἀπὸ 
τοῦ σεισµοῦ, T.151 (sat. 2) καταριφθέ[ντα ἐ]κ τῶν σισµῶν ἀνέ[θηκεν, ayrıca bkz. T.47 (sat. 2) [?συν]ενεχθέντα 
καὶ συντριβέντα [ - - - ]. Karia depremleri hakkında ayrıca bkz. aşağıda s. 130 dn. 907. 
518 ἐπισκευάζω için bkz. T.82 (sat. 5-9) τούς τε λιθίνους κανκέλλους τοῦ γυµνασίου ἐκ τῶν ἰδίων 
κατασκευάσαντα καὶ ἐπισκευάσαντα τὸν περὶ αὐτοὺς κόσµον. T.134 (sat. 11-14) [ἐπισκευάσας τὴν κ]ρήνην τὴν 
λεγοµένην Παρθενικὴν ἐκ τῶν ἰδίων, T.146 (sat. 43-45) ἐν τῇ στοᾷ ἣν ὁ πατὴρ αὐτῶν ἐκ θεµελίων ἐπεσκεύασεν. 
519 ἐπισκευή için bkz. T. 85i (sat. 6-7) ἔργω[ν κατασκευ]άς τε καὶ ἐπισκ[ευάς. T.103 (sat. 1-4) καὶ ἔδωκεν] καὶ 
εἰς τὴν τοῦ θεά[τρου καὶ τοῦ προνάο]υ ἐπισκευὴν δ[ραχµὰς] µυρίας, T.113 (sat. 12-13) εἰς ἐπισκευὴν καὶ 
κατασκευὴν βαλανείου. T. 29 (sat. 2-3) τὴν ἐπισκε[υὴν καὶ τὴν κατασ]κευὴν τῶν ἐν [ - - - ]. Terim için ayrıca 
bkz. Ginouvès, Dictionnaire III, s. 29. Yeni inşaatlar ve onarımlar için bkz. Winter, Baupolitik, s. 188-192. 
520 Bkz. T.23 (sat. 2) ἑαυτὸν µέρος ἀποκα[θ]έσστησεν, T.32 (sat. 1) ἀνέθη[κ]αν ἐκ τῶ|ν ἰδ[ίων], ὑπὸ σεισ[µῶ]ν 
δ[ὲκατενεχθέντα καὶ ἀχρηω]θέν[τ]α πά[λ]ιν ἐκ  τῶν ἰδίων Ἀπφίας . . . τελέσασα ἀποκαθέστησεν. T. 33 (sat. 4-6) 
τὰ ὑδρεγδοχεῖα καὶ τ[ὰς] ἐν αὐτοῖς δεξαµενὰς καὶ τὰ ὕδα[τα κα]θ’ ὅλην ῥέοντα τὴν πόλιν ὠνησάµενος [τοὺς] 
περικειµένους τόπους πάντας [καὶ] τὰ ἄµφοδα καὶ ἀποκαταστήσας.  
521 Bkz. T.150 (sat. 9-11) ἐνιαυτὸν ἐπιµεληθείς τε τῆς ἐπισκευῆς καὶ βελτιώσεως τῆς ἐξέδρας. 
522 Fiil biçimi olan ἀνανεόοµαι�için bkz. I.Aph.2007, no. 12.101ii (MS V. yüzyıl). 
523 I.Ephesos, no. 449; Knibbe – Merkelbach, ZPE 33 (1979) s. 124; SEG XXIX (1979) no. 1104. Ayrıca bkz. 
Cramme, Euergetismus, s. 124. 
524 ἀνανεωτ�ς�için bkz. I.Aph.2007, no. 4.120 (MS IV. yüzyıl). 
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Karia kentlerinde yerel elitlerin kent imarına yönelik kısmi katılımları da tekil yapı 

inşaları gibi genel olarak belli bir yapı grubu üzerinde yoğunlaşmıştı: tapınaklar, agora ve 

bununla ilişkili portiko’lar, stoa’lar, gymnasion ve hamam yapıları ve tiyatrolar yerel elitlerin 

imarında para harcamayı özellikle tercih ettikleri yapılar olarak karşımıza çıkmaktadır. Bu 

yapılar hiç kuşkusuz ki daima halkın gözü önündeydi ve doğrudan halkın kullanımına hizmet 

ediyordu.  

Karia kentlerinde yurttaşların doğrudan imar faaliyetleri de gerektirdiği masraflar 

açısından önemli farklılıklar gösteriyordu. Tapınak, hydragogion, hamam-gymnasion 

kompleksi veya büyük ölçekli bir stoa inşası son derece büyük maliyet getiriyordu, buna 

karşın küçük bir hamamın veya bir çeşmenin tümüyle inşası daha mütevazı harcamalarla 

gerçekleştirilebilirdi. Tümüyle inşa edilen yapıların yüksek maliyetine karşın kısmi katılımlar 

genellikle nispeten daha az harcama gerektiren mütevazı işlerdi. Bununla birlikte kimi zaman 

bir kısmi katılım, onarım veya yenileme faaliyeti de büyük bir masraf gerektirebilir hatta bu 

masraf küçük ölçekli bir yapının tümüyle inşasından daha ağır olabilirdi525.  

Bu son derece masraflı faaliyetler arasında Gaius Iulius Zoilos’un Aphrodisias 

tiyatrosunun logeion’u ve üzerine işli tüm bezemeleri ile birlikte proskenion’unu üstlenmiş 

olduğu onuncu stephanephoria sonrasında (MÖ 28) yaptırması526 ve Iason Prabreus’un 

Zoilos’un soyundan gelen eşi Iulia Paula ile birlikte (MS ca. 180-230) Aphrodisias’ta arşiv 

binasını çevreleyen stoa’lardan güney stoa’yı temelinden itibaren yaptırmasının yanında diğer 

stoa’ları da yeni eklemeler yaparak tamamlatması öncelikli olarak anılmalıdır527. Diğer bir 

önemli örnek ise Panamara’da (MS II. yüzyıl) Tiberius Flavius Menandros’un Heraia 

festivali rahipliği, stephanephoria ve Augustus’ların başrahipliğini üstlendiğini, başrahipliği 

sırasında birçok harcama gerçekleştirdiğini ve bunun yanında kendi kesesinden hamam için 

bir atreion528 inşa ettirdiğini aktaran yazıttır. Bu atreion’un onbin denarii’den az harcama 

gerektirmeyen büyük bir iş olduğu, bu armağanı daha ucuza mal olan diğerlerinden ayırmak 

için yazıtta özellikle belirtilmiştir529. Marcus Ulpius Carminius Claudianus’un (MS 170-190) 

kurmuş olduğu vakfın 110.000 denarii anaparası içinden vermiş olduğu 10.000 denarii ile 

                                                 
525 Bkz. T.37, T.38, T.40, krş. T.41. T.51, T.77, T.81, T.91, T.99, T.108, T.111, T.112, T.138, T.153, T.154.   
526 Bkz. T.3i-ii. 
527 Bkz. T.52 (sat. 8-31) 
528 Balaneion ve gymnasion yapılarında görülen atreion için bkz. aşağıda s. 143vd dn. 1009 ve 1010. 
529 Bkz. T.138 (sat. 6-7) καὶ µετὰ πολλὰ ἀναλώµατα τὰ ἐν τῇ ἀρχιερωσύ[νῃ κατεσκεύασεν ἐκ τ]ῶν ἰδίων καὶ 
µέγιστον ἔργον ἄτρειον βαλανείῳ ὃ δέχεται ἀναλώµατος οὐκ ὀλίγας µυριάδας. 
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Aphrodisias tiyatrosunun izleyici koltuklarını ve tiyatro ile ilişkili bir yolu inşa ettirmiş olması 

harcamanın büyüklüğü konusunda fikir vermektedir530.   

3.3. Aile Bağlamında Đmar Faaliyetleri 

Kent imarına ilişkin yazıtlar özel şahısların imar faaliyetlerinde aynı aileye mensup çok 

sayıda kişinin isimlerini anarlar. Bu kişilerin yazıtlarda ifade ediliş biçimleri ve bu ifadeler 

ışığında imar faaliyetindeki finansal etkinliklerinin belirginliği açısından bir sınıflandırma 

yapmak mümkündür. Bu sınıflandırma uyarınca bir imar faaliyetini gerçekleştiren tekil kişi 

veya müşterek imar faaliyeti gerçekleştiren kişiler faaliyetteki etkinlik bakımından birincil 

konumda bulunmaktadır. Faaliyeti gerçekleştiren akrabasının yanında bulunduğu veya 

ünseverce / onursevercekatılım gösterdiği belirtilen kişileri ikincil konuma, yürütme ve 

denetleme ile görevli akrabaları ise üçüncül konuma dahil etmek mümkündür.   

3.3.1. Müşterek Đmar Faaliyetleri 

Yazıtlar kimi zaman büyük, kimi zaman da nispeten küçük harcamalar gerektiren çeşitli 

imar faaliyetlerinin birden çok kişi tarafından müşterek olarak gerçekleştirildiğini gösterirler. 

Genel olarak iki kişinin, kimi zaman da üç veya daha çok kişinin kişinin müşterek olarak 

doğrudan gerçekleştirdiği bu faaliyetler yazıtlarda genel olarak “Falanca oğlu Falanca (ve)531 

Falanca oğlu/kızı Falanca” olarak ifade edilirdi ve inşa ve adama ifade eden fiil çoğul 

yazılırdı532. Bu şekilde ismi geçen şahısların söz konusu faaliyete mali katkısının bulunduğu 

ifade ediliyor olmalıydı, zira bu kişi veya kişiler, faaliyeti gerçekleştiren asıl kişiler olarak 

görünürler. Bu mali katkı ismi geçen diğer şahısların katkıları ile eşit veya yakın miktarda 

olabileceği gibi daha az miktarlarda da olması mümkündür zira yazıtlar bu konuda 

değerlendirme yapabilmek için yeterli bilgi sunmazlar. Bir kişinin tek başına gerçekleştirdiği 

imar faaliyetlerine ilişkin yazıtlarda olduğu gibi müşterek imar faaliyetlerine ilişkin birçok 

yazıtta harcanan paranın kaynağı ἐκ τῶν ἰδίων ile ifade edilmektedir. Bu şekilde harcanan 

paranın kamu parası veya bir başkası tarafından bu iş için bırakılmış bir para olmadığı 

belirtilir fakat bu ifade kullanılan kaynağın kökeni konusunda detaylı bilgi vermekten uzaktır. 

Özellikle aynı ailenin fertleri, kadının ve erişkin çocukların da mali olarak katkısının 

                                                 
530 Bkz. T.51 (sat. 19-32). Marcus Ulpius Carminius Claudianus ayrıca vakıf parası dışında, kendi kesesinden 
Diogenes gymnasion’unda bir alipterion inşa ettirmiş ve eşi Apphia ile birlikte gymnasion’un diğer işlerini 
yaptırmıştır.  
531 Özellikle Lagina ve Panamara’dan bazı yazıtlarda καί bağlacının ihmal edildiği görülür, bkz. T.108, T.109, 
T.110, T.112, T.126, T.130, T.131, krş. T.132, T.139, T.143 ayrıca bkz. T.111. 
532 Bremen, Limits, s. 284. Kimi zaman iki, kimi zaman da daha fazla kişinin eylemi gerçekleştiren 
(nominativus) olarak verildiği fakat yüklemi bulunmayan/ihmal edilmiş yazıtlarda da imar faaliyetini ifade eden 
fiilin çoğul olması gerektiği muhakkaktır, bkz. T.18, T.19, T.20, T.22, T.28, T.71, T.95.  



 

 

79 

bulunduğu göz önüne alındığında söz konusu kaynak erkek ve kadının (veya oğlun/oğulların) 

ortak kaynağı ve/veya her birinin ayrı kaynakları da olabilir533. 

Müşterek olarak doğrudan imar faaliyeti gerçekleştiren kişiler büyük çoğunlukla yakın 

akraba veya aynı aileye mensup kan bağı bulunan bireylerdi. Karia kentlerindeki yazıtlar evli 

çiftlerin534, baba ve oğulların535, ayrıca kardeşlerin536 müşterek olarak imar faaliyeti 

gerçekleştirdiklerini gösterirler. Bununla birlikte faaliyeti gerçekleştirenler arasındaki olası 

akrabalık ilişkisinin prosopografya bilgisinin azlığı veya yazıtların tahrip olması ve isimlerin 

okunamaması gibi nedenlerle tespit edilemediği örnekler de bulunmaktadır537. Müşterek 

faaliyetlerin merkezinde erkek bireyler bulunmaktadır. Tüm yazıtlarda en az bir erkek birey 

vardır ve  - varsa - kadının ismi erkek isminden sonra gelmektedir, hatta erkeğin bir 

akrabasının ismi de eşi olan kadının isminden önde yer alabilirdi538. Buna karşın eğer 

müşterek faaliyet gerçekleştirenler bir erkek, eşi ve çocukları ise çocukların isimleri kadının 

isminden sonra gelirdi539.   

 Müşterek faaliyetler inşa masrafının birden çok kişi tarafından fakat aynı ailenin 

bireyleri tarafından paylaşılması karşılığında elde edilecek itibarın da yalnızca söz konusu 

ailenin olmasını sağlıyor olmalıydı. Bu şekilde ailenin kadınları da eşlerine veya erkek 

kardeşlerine eşlik ederek memuriyet üstlenmenin yanı sıra kent imarına da katkıda bulunarak 

aile itibarına katkıda bulunuyorlardı. Diğer bir olası neden de miraslar nedeniyle kardeşler 

arasında bölünen servetler bu şekilde ortak bir amaç ve hizmet için birleşmiş oluyor ve 

böylece mirasla birlikte devir alınan aile itibarını koruma ve yüceltme görevi müşterek olarak 

yerine getirilmiş oluyordu. 

Yazıtlar, müşterek imar faaliyeti gerçekleştiren kişilerin büyük kısmının aynı zamanda 

müşterek memuriyet üstlendiklerine ilişkin bilgiler sunarlar. Keramos’ta agoranomia üstlenen 

Dionysios oğlu Hermophantos ve Lykiskos oğlu Hermophantos verdikleri söz uyarınca kendi 

keselerinden bir alipterion inşa ettirirler540. Tralleis’te ise agoranomia üstlenen Diogenes oğlu 

                                                 
533 Bremen, Limits, s. 283. 
534 Bkz. T.18, T.19, T.20, T.32, T.77, T.93, T.95, T.107, T.108, T.109, T.110, T.111, T.112, T.116, T.126, 
T.130, T.131, T.132, T.139, T.143. Çiftler tarafından gerçekleştirilen müşterek para bağışları için ayrıca bkz. 
T.113 ve T.135. Bremen, çiftlerin müşterek armağanlarının temelinde Hellenistik kral-kraliçe çiftlerin rmağan ve 
lütuflarının bulunduğuna işaret eder, bkz. Bremen, Limits, s. 140vd.  
535 Bkz. T.71, ayrıca bkz. T.20. 
536 Bkz. T.22, T.23, T.28, T.32, T.46, T.55, T.127. 
537 Bkz. T.91, T.152, T.154, ayrıca bkz. T.37, T.76 
538 Bkz. T.32 Εὐσέβης φιλό[πατρις καὶ Μένα]νδρος οἱ Μενάν[δρου τοῦ Εὐνί]κου [καὶ Ἀπ]φίας Μενάν[δρου 
γυνὴ Εὐσε]βοῦς ἀνέθη̣[κ]αν ἐκ τῶν ἰδ[ίων]. 
539 Bkz. T.116 (sat. 6-8), ayrıca bkz. T.20. 
540 Bkz. T.91. 
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Artemidoros ve [Falanca] oğlu Diogenes, agora’da kapsamlı bir yenileme ve ekleme faaliyeti 

gerçekleştirirler ve hatta inşa edilen ergasteria’ya ait gelirler de inşa edilenlerin bakımı için 

sürekli olarak adanır541. Tabai’da agoranomia üstlenen [ - - - ]enon oğlu Falanca ve [ - - - ] 

Apollonios oğlu [ - - ]es bir kemer inşa ettirip bunu demos’a adarlar542. Halikarnassos’tan bir 

yazıtta ise Demetrios’un oğlu Neon’un gymnasiarkhia üstlendiği sırada oğlu 

Dionysodoros’un da onun yardımcılığını üstlendiği ve baba-oğlun birlikte dört adet oturak 

yaptırdıkları görülür543. Müşterek memuriyet üstlenme ve müşterek imar faaliyeti ilişkisi 

özellikle faaliyeti gerçekleştirenlerden birisinin kadın olduğu durumda sıkça karşımıza çıkar. 

Özelikle Lagina544 ve Panamara545 yazıtları müşterek rahiplik üstlenen ve müşterek imar 

faaliyeti gerçekleştiren çiftler veya kardeşler ile ilgili çok sayıda referans sunarlar546. Benzer 

nitelikteki imar faaliyetlerine Aphrodisias’ta da rastlamak mümkündür547.  

Keramos’tan Hierokles ve eşi Aristoneike’nin temelinden itibaren yaptırdığı balaneion’a 

ilişkin yazıt ise müşterek memuriyetlerin ifadesi açısından önemli bir farklılık göstermektedir. 

Yazıtta başrahiplik, stephanephoria, gymnasiarkhia üstlendiği belirtilen Hermophantos oğlu 

Hierokles’in ismi her zaman olduğu gibi öncelikli yer alır, ardından “ve” bağlacını takiben 

başrahibelik ve stephanephoria üstlendiği belirtilen eşi Aristoktates kızı Aristoneike’nin ismi 

gelir. Her iki şahsın da başrahip olduğu ayrı ayrı ifade edilmiş olmasına karşın 

ἀρχιερατεύοντες ile rahipliği müşterek olarak yaptıkları sırada bu imar faaliyetini 

gerçekleştirdikleri özellikle belirtilir548. 

Kuşkusuz tüm müşterek imar faaliyetleri aynı zamanda kent memuru olan kişiler 

tarafından gerçekleştirilmiyordu. Yazıtlarda faaliyeti gerçekleştiren kişilerin – varsa - 

memuriyetlerinin anılmadığı örnekler de mevcuttur549. Müşterek faaliyet gerçekleştirenlerden 

birisinin kadın olması durumunda genellikle rahip çiftlerin sayıca öne çıkmasına karşın kadın 

veya erkekten yalnızca birisinin memuriyetinin anıldığı örnekler bulunur550.  

Müşterek imar faaliyetleri ender olsa da her iki kişinin mirasla birlikte devir aldığı bir 

yükümlülüğün sonucu gerçekleşebiliyordu. Đki akrabanın müşterek olarak yapmaya söz 

                                                 
541 Bkz. T.154. 
542 Bkz. T.152. 
543 Bkz. T.71. 
544 Bkz. T.108, T.109, T.110, T.111, T.112, T.113, ayrıca bkz. T.107. 
545 Bkz. T.126, T.127, T.130, T.131, T.132, T.133, T.139, T.143. 
546 Rahip çiftlerin gerçekleştirmiş olduğu müşterek bağışlar da aynı şekilde ifade ediliyordu, bkz. T.113, T.133. 
547 T.19. 
548 T.93. 
549 T.18, T.22, T.23, T.32, T.77, T.28, T.29, T.46, T.55, T.95. 
550 T.20, T.116. 
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verdikleri bir imar faaliyetinin söz konusu kişilerin ölümünden sonra mirasçıları tarafından 

yine müşterek olarak yerine getirdikleri görülür; bununla birlikte her iki ardıl da yaptırdıkları 

işlerin devir alınmış işler olduğunu ifade ederler551.   

3.3.2. Dolaylı Katılımcılar 

Yazıtlar, kent imarına katılan yurttaşların bu hizmet veya armağanları sırasında 

yanlarında bulunan kişi veya kişilerden de bahseder. Đkincil konumdaki bu kişiler genellikle 

imar faaliyetini gerçekleştiren birincil konumdaki erkeğin552 eşi veya kız kardeşi, kimi zaman 

da oğullarıdır. Bu şekilde, bir imar faaliyetine dolaylı katılımda bulunan kişi veya kişiler, 

faaliyeti gerçekleştiren kişinin yanında σύν (dat.) veya bundan daha yakın bir birliktelik ifade 

eden µετά (gen.) ile ifade edilirdi fakat inşa faaliyetine ilişkin fiil tekil olurdu553. Söz konusu 

fiilin tekil olması σύν (dat.) veya µετά (gen.) ile ifade edilen kişinin bir imar faaliyetindeki 

“belirsiz” rolünü de ikinci plana atıyor olmalıydı. Bu belirsizlik temel olarak söz konusu kişi 

veya kişilerin imar faaliyetine ilişkin masraflara yönelik harcama yapıp yapmadığı sorusunun 

cevapsız kalması nedeniyle oluşmaktadır. Bununla birlikte yazıtlarda henüz erişkin yaşta 

olmayan erkek torunların da bu şekilde ikincil konumda yer almaları bu tür bir harcamanın 

varlığı konusundaki şüpheleri önemli ölçüde arttırmaktadır. 

Daha detaylı bir bakış için dolaylı bir katılımın σύν veya µετά ile ifade edildiği yazıtlar 

iki ayrı grupta ele alınmalıdır. Birinci grupta temel olarak söz konusu imar faaliyetinin konu 

edildiği yapı yazıtları554, diğer grupta ise onurlandırma yazıtları veya Lagina ve Panamara’da 

sıkça rastlanan rahip yazıtları555 bulunmalıdır. Đnşa yazıtlarında σύν veya µετά ile ifade edilen 

kişi veya kişiler imar faaliyetini gerçekleştiren kişi veya kişiler ile eşit konumda değildir. 

Üstelik yazıtın kullanılagelen metin kuruluş düzeni açısından καί bağlacı ile eşit konumda 

yazma olanağı da bulunmaktadır. Bu şekilde söz konusu konum farklılığının imar faaliyetine 

yönelik katılım açısından ifade edildiği açıktır. Diğer bir ifade ile yapı yazıtlarında σύν veya 

µετά ile ifade edilen kişilerin imar faaliyetine mali katkısının varlığını tespit etmek mümkün 

değildir. Mali katkının varlığı durumunda bile bu katkı faaliyeti asıl gerçekleştiren kişilerin 

                                                 
551 T.32 (sat. 2-3) Τιβέριος Κλαύδιος ∆ιογένης φιλοπολίτης ἃ ἐπηνγείλατο. ∆ιογένης ὁ πατὴ[ρ α]ὐτοῦ καὶ 
Ἀτταλὶς καὶ ὑπὲρ Ἀττάλου τοῦ θείου τὸ καθ' ἑαυτὸν µέρος. ἀποκα[θ]έσστησεν. Ayrıca bkz. aşağıda s. 89-92. 
552 Karia kentlerinde bir kadının tek başına inşa işini yaptıran (birincil) konumunda olduğu ve yanında ikincil 
konumda bir akrabasının bulunduğu örnekler için bkz. T.32 ve T.77, ayrıca bkz. aşağıda s. 90-92. 
553 Bremen, Limits, s. 287-293 
554 Bkz. T.32, T.34, T.53, T.75 (σύν); T.77, T.80, krş. T.63 (µετά), ayrıca tarihlendirilemeyen bir Herakleia 
Salbake yazıtında Praksas’ın oğlu [ - ]es tarafından, oğlu Praksas ve Agathokles kızı Tatia ile birlikte adanan [ - 
]ion için bkz. T.166. Sebastopolis’te Đsmi belirlenemeyen bir kişinin işi Elpis ve çocuklarıyla birlikte yaptırdığı 
belirlenemeyen yapı için bkz. T.174. 
555 Rahip yazıtları için bkz. aşağıda s. 84vd. 
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katkısından çok daha az olmalıdır. Bununla birlikte σύν veya µετά ile ifade edilen kişilerin 

faaliyeti gerçekleştiren kişilerin genellikle eşleri ve kimi zaman da eşleri ve oğulları/kızları 

olduğu dikkate alındığında bu ifadelerin ailevi prestij çabasının bir sonucu olduğu ve çoğu 

durumda mali bir katkı ifade etmediği öngörülebilir. Kuşkusuz bir babanın gerçekleştirdiği bir 

imar faaliyeti sayesinde elde ettiği itibarı eşiyle ve kimi zaman eşi ve çocuklarıyla, yapı 

yazıtında onların isimlerine de yer vererek paylaşması yalnızca bireylerin değil aynı zamanda 

ailelerin birbirleriyle itibar yarışına girdikleri MS I. ve II. yüzyıllarda son derece doğal 

karşılanmalıdır556. 

Onurlandırma ve rahip yazıtlarında da bir veya iki kişinin (çoğunlukla bir erkeğin) 

memuriyetleri ve hizmetlerinin ard arda sıralanması sırasında eşi, çocukları veya diğer bir 

akrabası ile birlikte yaptırdığı bir imar faaliyeti de bu şekilde anılmaktadır. Zira bu kişi yazıtta 

sayılan tüm hizmetlere katılmamıştır557 ve bu yazıtlarda kullanılagelen metin kuruluş düzeni 

açısından tek yol bu kişilerin isimlerini σύν veya µετά aracılığı ile vermektir. Aphrodisias’tan 

bir onurlandırma yazıtında Marcus Ulpius Carminius Claudianus’un kent imarına yönelik son 

derece cömert harcamaları anılmaktadır; Marcus Ulpius Carminius Claudianus, toplamda 

110.000 denarii gibi önemli bir miktar parayı kentteki imar işleri için sürekli olarak adamıştır 

ve bu miktarın içinden 10.000 denarii’yi tiyatronun izleyici koltukları ve yol inşası için 

önceden vermiştir. Claudianus ayrıca bu paranın dışında kendi servetinden Diogenes 

gymnasion’unda alipterion inşa ettirmiştir. Bu gymnasion’daki diğer bir faaliyeti olan mozaik 

kaplama işini ise eşi Apphia ile birlikte (µετά) gerçekleştirmiştir558. Aphrodisias’tan diğer bir 

örnekte ise Apollonios oğlu Adrastos’un kentteki su depolarını ve içerisindeki hazneleri ve 

şehir boyunca uzanan su kanallarını yeniden düzenlediği, tüm çevre bölgeleri ve semtleri kent 

için satın aldığı ve hazne ve kanalların içlerindeki işleri Ammia ile birlikte (σύν) inşa ettirdiği 

görülür559. Ammia diğer hizmetlere katılmamış fakat tüm faaliyet onun ihtimamı altında 

gerçekleştirilmiştir. Aphrodisias’tan Iason Prabreus’un onurlandırıldığı yazıtta arşiv binasını 

çevreleyen stoa’ların bir kısmının tamamlanması ve bir kısmının da tüm detayları ile birlikte 

inşasının eşi Iulia Paula ile (σύν) birlikte gerçekleştirildiği görülür560. Yine aynı imar 

faaliyetine ilişkin imar yazıtı da aynı ifadeyi taşımaktadır561.  Her üç örnekte de σύν ile ifade 

                                                 
556 Euergesia’nın agonistik niteliği hakkında bkz. yukarıda s. 23. Kamu yapılarının üzerine isim yazdırma hakkı 
için bkz. yukarıda s. 49 ve dn. 320. 
557 Krş. T.114 (sat. 6-9). 
558 Bkz. T.51 (sat. 25-27) καὶ τὸν ἐµβασιλικὸν αὐτοῦ καὶ τὰς εἰσόδους καὶ ἐξόδους µετὰ τῆς γυναικὸς Ἀπφίας 
σκουτλώσαντα, 
559 Bkz. T.33 (sat. 7-9) κατασκευάσας τὰ ἐν αὐτοῖς [ἔργα σὺν] Ἀµµίᾳ Ἀδράστου τοῦ Ἀπολλωνίου τῇ ἰδίᾳ 
θυγατρὶ ἀνέθηκε τοῖς προγεγρ̣[αµµένοις θεοῖς καὶ τῶι] δήµωι ἐκ τῶν ἰδίων ὑπαρχόντων 
560 Bkz. T.52 (sat. 9-10) [σὺν] καὶ Ἰουλίᾳ Παύλᾳ τῇ γυναικὶ. 
561 Bkz. T.53 (sat. 1) σὺν Ἰουλίᾳ Παύλ]ᾳ τῇ γυναικὶ.  
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edilen kişinin söz konusu imar faaliyetlerine yönelik mali katkısının bulunduğunu veya 

bulunmadığını tespit etmek mümkün değildir. Buna karşın Lagina’dan bir yazıtta ise 

Epainetos’un oğlu rahip Epainetos Pamphylos ve eşi rahibe Flavia Artemon’un diğer 

hizmetlerinin yanında, rahibin kardeşi, onun ardından rahipliği yürütmekte olan Epainetos 

oğlu Galestes ile birlikte (σύν) Azanios hamamının frigidarium’un yanındaki stoa’sını renkli 

mozaik taşla kaplattıkları anlatılır562. Bu imar faaliyetinde ise erişkin bir erkek olan ve son 

derece masraflı bir memuriyeti üstlenen Epainetos oğlu Galestes’in mali katkısının 

bulunduğunu öngörmek yerinde olacaktır. Apollonia Salbake’den bir yazıttan ise paraphylaks 

Stephanion’un, neaniskoi ile birlikte Parthenon olarak isimlendirilen ve olasılıkla tanrıça 

Oreia kültüne hizmet eden bir yapıyı inşa ettirdiği ve adadığı görülür. Bu yazıtta özellikle 

dikkat edilmesi gereken nokta inşa eylemine ilişkin fiilin tekil olmasına karşın, duvarla 

çevrilmesi, ahşap işleri, (çatısının) kiremit kaplaması, (binanın) kaplamaları ve resimli 

bezemelerininin yapılmasına ayrıca yapının adanmasına ilişkin fiil ve participium’ların çoğul 

alınmış olmasıdır563. Bu şekilde neaniskoi’un bu imar faaliyetindeki payı da ortaya çıkmış 

olur.   

 Karia kentlerinde bir kadının tek başına birincil konumda olduğu ve yanında ikincil 

konumda bir akrabasının bulunduğu iki benzer örnek bulunmaktadır. Claudius – Nero 

Dönemi’ne tarihlenen bir Aphrodisias yazıtında Eusebes, kardeşi Menandros ve Eusebes’in 

eşi Apphias’ın müşterek bir imar faaliyetiyle Sebasteion’un kuzey portiko’sunu yaptırdıkları 

fakat bu yapının MS 41 yılı depreminde zarar görmesinin ardından faaliyetin müşterek 

faillerinden hayatta kalan son kişi olarak Apphias’ın, kızı ve erkek torunları ile birlikte kendi 

kesesinden yeniden inşa ettirdiği görülür564. Antoninus Pius Dönemi’ne tarihlenen diğer 

yazıtta ise olasılıkla Zeus Hyllos tapınağındaki bir inşa faaliyeti konu edilmektedir. 

Pronaos’un inşa projesi Tiberius Claudius Herakleitos ve Claudia Aristogenis tarafından 

olasılıkla ölmüş olan oğulları Claudius Aristonikos ve Aristogenes adına müşterek olarak 

başlatılmıştır. Fakat bu proje sürerken veya başlamadan hemen önce Tiberius Claudius 

Herakleitos ölmüş olmalıdır ki iki oğlunun ardından eşini de kaybeden Claudia Aristogenis 

Aristogenis, projeyi ailenin son erkek ferdi olan ve büyük olasılıkla çok genç yaşta olan 

torunu Claudius Aristonikos ile birlikte tamamlamıştır565. Bu örneklerden yola çıkarak 

                                                 
562 Bkz. T.110 (sat. 11 – 14) ἐσκούτλωσαν δὲ καὶ λίθῳ ποικίλῳ στοὰν [τοῦ Ἀζ]ανίου βαλανίου τὴν πρὸς τῷ 
ψυχρολουσίῳ σὺν καὶ τῷ ἀδελφῷ τοῦ [ἱερέως Γαλ]έστῃ Ἐπαινέτου ἱερατεύοντι µεθ’ αὑτόν. 
563 Bkz. T.63 (sat. 1-8) <Σ>τεφανίων Στεφάνου παραφύλαξ Μητρὶ Θεῶν Ὀρείᾳ ἐπηκόῳ θεᾷ καὶ τῇ πατρίδι µετὰ 
τῶν νεανίσκων κατεσκεύασεν τὸν παρθενῶνα οἰκοδοµήσαντες καὶ ξυλώσαντες καὶ κεραµώσαντες καὶ 
χρείσαντες καὶ ζωγραφήσαντες ἀνέθηκαν· 
564 Bkz. T.32. 
565 Bkz. T.77, ayrıca bkz. Bremen, Limits, s. 285vd. 
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kadınların tek başlarına birincil konumda, aynı anda torunların da ikincil konumda 

bulunmalarının ailedeki erişkin erkek bireylerin yaşamlarını yitirmiş ve aile prestijinin 

korunması görevi kadınlara ve onların himayesinde bulunan kız çocuklara ve hatta erişkin 

olmayan erkek çocuklara kalmış olmasının bir sonucu olduğu söylenebilir566.  

Đmar faaliyetlerine ilişkin yazıtlarda σύν (dat.) veya µετά (gen.) ile ifade edilen ikincil 

konumdaki kişilerin genelde birincil konumdaki kişi veya kişilerin akrabaları oldukları ve 

memuriyet üstlenmedikleri görülür567. Bu akrabalar yalnızca eş568, yalnızca kız evlat,569 eş ve 

oğul,570 erkek ve kız evlat571 olabilmektedir572. Görüldüğü gibi birincil konumdaki erkekler 

sıkça eşlerini ve kızlarını ve kimi zaman da erişkin olmayan küçük yaştaki oğullarını 

gerçekleştirdikleri imar faaliyetlerine ikincil konumda dahil etmişlerdir.  

Dolaylı katılımın diğer bir ifade biçimi Lagina ve Panamara’da ele geçen rahip 

yazıtlarında karşımıza çıkmaktadır573. Lagina ve Panamara’da rahipler tarafından görevleri 

sırasında veya bitiminde diktirilen söz konusu rahip yazıtları genellikle steller üzerinde yer 

alırdı ve bu yazıtları taşıyan steller tapınak veya kutsal alan içinde rahibin hizmetleri ile 

ilişkili bir yerde bulunurdu. Bu memuriyet sırasında gerçekleştirilen hizmetlerin ve verilen 

armağanların detaylı bir dökümünü içeren bu yazıtlarda rahip veya rahip çiftin isimleri 

nominativus olurdu. Söz konusu yazıtların bitim kısımlarında müşterek rahiplik üstlenen 

çiftlerin, kimi zaman da yalnızca rahiplerin üstlendikleri bu masraflı memuriyet sırasındaki 

hizmet ve aralarında sıkça imar faaliyetlerinin de bulunduğu armağanlarına onurseverce veya 

ünseverce katılan veya destek olan kişilerden bahsedilmektedir. Bu kişiler sıkça 

συµφιλοτιµέοµαι574 veya daha ender olarak συµφιλοδοξέω575 fiilleri ile kurulmuş genetivus 

                                                 
566 Ardıl ve mirasçılara düşen yükümlülükler için ayrıca bkz. aşağıda s. 89-92. 
567 Krş. T.110 (sat. 13-14) ve T.63 (sat. 2-4). 
568 (σύν) T.52 (sat. 9-10) ve T.53 (sat. 1), (µετά) T.51 (sat. 26-27), ayrıca bkz. T.81 (sat. 2). 
569 Bkz. T.33 (sat. 7-8). 
570 Bkz. T.80 (sat. 1), ayrıca Sebastopolis’te ismi belirlenemeyen bir kişinin işi Elpis ve çocuklarıyla birlikte 
yaptırdığı belirlenemeyen yapı için bkz. T.174 (sat. 2-4). 
571 Tarihlendirilemeyen bir Herakleia Salbake yazıtında Praksas’ın oğlu [ - ]es tarafından, oğlu Praksas ve 
Agathokles kızı Tatia ile birlikte adanan [ - ]ion için bkz. T.166.  
572 Ayrıca bkz. T.34 (sat. 2); ikincil konumda (σύν) kişi veya kişilerin bulunduğunun tespit edilmesine karşın 
yazıtın tahrip olması nedeniyle olası akrabalık ilişkileri belirlenememektedir.  
573 Oppermann, Zeus Panamaros, s. 57. 
574 Bkz. (Lagina) T.107 (sat. 13-16) συνφιλοτιµουµέ[ν]ων τῶν τέκνων Φαίδρου, Λεοντίδο[̣ς,] Αἰνείου Φαίδρου 
καὶ τ[ῶν] πενθερῶ[ν] [ c.5 ]ίου Παύλο[̣υ καὶ  - - - ], T.110 (sat. 14-16) συνφιλοτιµουµένων ἰς [τὴν θεὸν τοῦ 
πατρὸς] Ἐπαινέτου τοῦ Γαλέστου καὶ τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ Γαλέ[στου τοῦ Ἐπαι]νέτου καὶ τῶν ὑῶν τῆς ἱε[ρί]ας 
{ς} Φλα(ουίου) ∆ηµητρίου καὶ [— Μέν]τορος·, T.112 (sat. 11-13) συνφιλοτειµουµένων αὐτοῖς τῆς θυγατρὸς 
Οὐλπίας ∆ρακοντίδος καὶ τοῦ ἀνδρὸς αὐτῆς Πολείτου τοῦ Πολείτου. T.114 (sat. 18-21) συνφιλοτιµουµένων τῶν 
ὑῶν Αὐρ(ηλίου) ∆αµύλα καὶ Μενεκλέους καὶ κλειδοφόρου, θυγατρὸς Κλ(αυδίου) Ἀριστέου ἀσιάρχου, 
Κλ(αυδίας) Λεοντίδος. (Panamara) T.126 (sat. 10) [ - - - συνφιλοτιµουµένων αὐτοῖς τῶν τέκνων                           
- - - ] καὶ Παπίου. T.134 (sat. 17-24) συνφιλοτιµηθέντων Φλα(ουίου) ∆ηµητρίου, πατρὸς τοῦ ἱερέως, καὶ τοῦ 
υἱοῦ Φλα(ουίου) ∆ιονυσοδώρου καὶ τῶν ἀδελφῶν Φλα(ουίου) Νικολάου καὶ Φλα(ουίας) Τρυφαίνης. T.136 (sat. 
13-14) συνφιλοτιµουµένης ἐν πᾶσιν καὶ τῆ<ς> ἱερείας Ἰσοχρύσου, κα<ὶ> τοῦ υἱοῦ Σεµ(πρωνίου) [Κλ]ήµεντος 
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absolutus yapısıyla ifade edilmektedir576. Bu ifade rahip veya rahip çift tarafından 

gerçekleştirilen imar faaliyetine yönelik finansal bir katkı konusunda bilgi vermekten uzaktır. 

Bununla birlikte söz konusu rahip yazıtlarında doğrudan imar faaliyetine yönelik bir 

birliktelik ifade eden  σύν (dat.) veya µετά (gen.) ile ifade edilen kişilerin varlığı durumunda 

συµφιλοτιµέοµαι veya συµφιλοδοξέω ile ifade edilen kişilerin yazıtta yer almadığı görülür. 

Diğer bir ifade ile συµφιλοτιµέοµαι veya συµφιλοδοξέω fiilleri ile dolaylı katılım ifade edilen 

Lagina ve Panamara yazıtlarında imar faaliyetine yönelik bir birliktelik ifade eden  σύν (dat.) 

veya µετά (gen.) ile ifade edilen kişiler bulunmamaktadır. Đmar faaliyetlerine yönelik dolaylı 

katılıma ilişkin her iki ifadenin aynı anda kullanılmamış olması, iki ifade arasında önemli 

farklılıklar bulunmamasının bir sonucu olarak ele alınabilir. Bununla birlikte σύν (dat.) veya 

µετά (gen.) ile çok sayıda hizmet ve armağanın arasında yalnızca bir tanesine, sıkça bir imar 

faaliyetine yönelik dolaylı katılım ifade edilebilirken, συµφιλοτιµέοµαι veya συµφιλοδοξέω 

ile ayrım yapmaksızın rahibin yazıtta sözü edilen tüm hizmet ve armağanlarına yönelik destek 

ifade edilmektedir, kuşkusuz imar faaliyetleri de bunların arasında sıkça bulunmaktadır. 

Bununla birlikte söz konusu hizmet ve armağanlara veya anılan bir imar faaliyetine yönelik 

mali veya fiili bir katkısının varlığını tespit etmek mümkün görünmemektedir.  

Dolaylı katılım ifadesi olarak συµφιλοτιµέοµαι veya συµφιλοδοξέω ile anılan kişiler 

genel olarak rahip veya rahip çiftin akrabalarıdır. Bu kişilerin yazıtta bahsedilen rahibin eşi577, 

küçük yaştaki çocukları578, kayın biraderi579, babası580, erkek581 veya kız kardeşleri582, erişkin 

erkek583 veya kız çocukları584 ve hatta kız çocukların evli oldukları eşleri585 olabileceği gibi 

rahip çiftten rahibenin önceki evliliğinden olan erkek çocukları da olabildiği görülür586. 

Dolayısıyla bu ifadenin akrabalık ilişkisinin yakınlığı açısından, genellikle en yakın (birinci 

derece) akrabaların anıldığı σύν (dat.) veya µετά (gen.) ile kurulan ifadelerden farklı olduğu 

                                                                                                                                                         
καὶ ἐν τοῖς µετὰ τὰς ἱερωσύνας γεγονυίας αὐτοῖς θυγατρὸς Τατίας, καὶ νεωκόρου Φλ(αουίου) Φαίδρου. T.145 
(sat. 8-13) συνφιλοτειµουµένης [αὐτ]ῷ ἰς πάντα καὶ τῆς ἱερείας Ἀπ[φίας τ]ῆς Μενεκλέους Τατίας [καὶ τῶν] 
τέκνων αὐτῶν Λέοντος καὶ Π[υθέ]ου καὶ Ἀπφίας τῶν ∆ράκοντος. 
575 Bkz. T.130 (sat. 5) συν[ευσεβή]σαντος [καὶ] συνφιλοδ[οξήσαν]τος ἐ[ν πᾶσι] Τι(βερίου) Κλαυ[δίο]υ 
Σαβει[νιανοῦ το]ῦ ἀδελ[φοῦ τοῦ ἱερέως], T.141 (sat. 9-13) συνφιλοδοξησάσης αὐτῷ ἐν πᾶσιν τῆς γυ[ναικὸς  - - - 
] Ἄδας Παναµαρίδος, θυγατρὸς πόλεως, τῆς ἱερε[ίας, καὶ τῆς θυγατρὸς] Ἀπφίας, τῆς Ἱεροκλέους, Ἄδας 
Ἱε(ροκωµήτιδος. T.143 (sat. 29-30) συνφιλοδοξούντων αὐτοῖς τῶν τέκνων ἐν πᾶσιν Ἰάσονος καὶ Κλεοβούλου. 
576 Bkz. Bremen, Limits, s. 283 dn.27. 
577 Bkz. T.136 (sat. 13-14), T.141 (sat. 9-13), T.145 (sat. 8-13). 
578 Bkz. T.107 (sat. 13-16), T.126? (sat. 10), T.143 (sat. 29-30). 
579 Bkz. T.107 (sat. 13-16) 
580 Bkz. T.110 (sat. 14-16), T.134 (sat. 17-24) 
581 Bkz. T.130 (sat. 5), T.134 (sat. 17-24). 
582 Bkz. T.134 (sat. 17-24). 
583 Bkz. T.114 (sat. 18-21), T.136 (sat. 13-14), T.145 (sat. 8-13). 
584 Bkz. T.112 (sat. 11-13), T.136 (sat. 13-14), T.141 (sat. 9-13), T.145 (sat. 8-13). 
585 Bkz. T.112 (sat. 11-13). 
586 Bkz. T.110 (sat. 15-16).  
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ve en daha geniş bir akrabalık alanını kapsadığı söylenebilir. Bu şekilde armağanın getirdiği 

prestĳden ailenin birçok ferdinin pay alması sağlanabiliyordu ve bu nedenle ailelerin bir 

bütün halinde memuriyetleri ve euergesia’ları gerçekleştirdiğini gösteren deliller olarak ün ve 

itibar kazanma yolundaki ailevi stratejilerinin bir ürünüydü. Bununla birlikte dolaylı katılımda 

bulunan söz konusu kişiler hizmet ve armağanlar karşısında verilen onurları elde 

edemiyorlardı. Rahip yazıtlarının aksine onurseverce yardımda bulunan veya ünseverliği 

paylaşan bu akrabaların isimleri aynı faaliyete ilişkin bir onurlandırma yazıtında yer 

almıyordu. Marcus Sempronius Clemens’in, hem Heraia festivali, hem de eşi Isokhryson ile 

birlikte Hekate rahibiyken, Hekate tapınağında bir hydragogion ve bouleuterion’da bir naos 

inşa ettirdiğine, masrafları kendisi karşılayarak bol miktarda su getirdiğine, ayrıca birçok 

heykel yaptırdığına delil olan iki yazıt bulunmaktadır. Bu yazıtlardan ilki Clemes’in rahipliği 

sırasında gerçekleştirdiği hizmetlere ilişkin şahsen yazdırdığı ve tapınak alanına diktirdiği bir 

rahip yazıtı, ikincisi ise Clemes’in δῆµος, βουλαὶ ve γε[ρουσία] tarafından kente yaptığı tüm 

hizmetlerinden dolayı onurlandırıldığı bir yazıttır587. Her iki yazıtta da Clemens’in rahiplikleri 

ve bu sırada gerçekleştirdiği hizmetler benzer şekilde yer almaktadır. Buna karşın rahip 

yazıtında Clemens rahiplikleri dönemindeki tüm işlerin eşi rahibe Isokhryson’un, oğlu 

Sempronius Clemens’in, kızı Tatia’nın ve neokoros Flavius Phaedrus’un onurseverce 

yardımları ile gerçekleştiğini ifade ederken onurlandırma yazıtı bu yardımdan veya bu 

isimlerden hiç bahsetmemektedir.  

3.3.2.1. Epimeletai ve Ergepistatai 

Yazıtlar, özel şahısların gerçekleştirdiği imar faaliyetlerinde söz konusu işin 

yürütülmesini sağlama ve denetleme görevinde bulunan kişilerden bahsetmektedir. Yazıtlarda 

ἐπιµελητής (epimeletes) veya ἐργεπιστάτης (ergepistates) olarak anılan ve sıkça 

ἐπιµελέοµαι588 ve ἐργεπιστατέω589 fiilleri ile kurulmuş genetivus absolutus yapısı ile ifade 

edilen bu kişiler söz konusu faaliyeti gerçekleştiren birincil konumdaki kişi veya kişiler 

tarafından genellikle yakın akrabaları arasından seçilirlerdi. Aphrodisias’ta Adrastos kızı 

Ammia bir kısmına kendisinin de dolaylı katılımda bulunduğu son derece masraflı ve 

kapsamlı suyolu düzenleme ve inşa projesinde epimeletes olarak görülür. Ammia’nın babası 

Adrastos’un faaliyet sırasında ya da söz konusu tesisin adanacak duruma geldiği sırada ölmüş 

olmalıdır. Bu nedenle inşa faaliyetinin tamamlanması ve ardından adanması işleri Ammia 

                                                 
587 Bkz. T.136 (rahip yazıtı), krş. T.137 (onurlandırma yazıtı). 
588 Bkz. T.33 (sat. 8), krş. T.128 (sat. 6-7). 
589 Bkz. T.27 (sat. 4-7), T.28 (sat. 8-11), T.29 (sat. 2). 
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tarafından yürütülmüştür590. Aphrodisis’tan bir dizi yazıtta Aristokles Molossos’un 

vasiyetnamesi uyarınca tiyatroda gerçekleştirdiği591 bir imar faaliyetinde beslemesi Hermas’ın 

ergepistates olarak söz konusu faaliyeti yürütme görevinde bulunduğu görülmektedir592. Bu 

faaliyette Hermas’ın ergepistates olarak tayin edilmesi vasiyet sahibinin tasarrufu olmalıdır. 

Yine Aphrodisias’tan günümüze ulaşan bir yazıt Attalos Adrastos’un vasiyetnamesini 

taşımaktadır593. Adrastos vasiyetnamesinde Aphrodite tapınağı ile ilişkili bir şölen salonu ve 

bunun çevresindekileri kendi kesesinden inşa etmeye yönelik söz vermiş olduğundan 

bahsetmektedir594. Bu imar faaliyetinin azatlısı Onesimos’un denetimi altında Attalos 

Adrastos adına yürütülmüş olması muhtemeldir595. 

Özel şahısların imar faaliyetlerinde ἐπιµελέοµαι ve ἐργεπιστατέω dışında προνοέω 

fiilinin de kullanıldığı görülmektedir596. Bu fiil imar faaliyeti sırasında işle ilgilenen ve 

olasılıkla finansı karşılayan kişiyi ifade etmektedir597. Euromos’ta, başhekim Menekrates 

üstlendiği stephanephoria sırasında Zeus Lepsynos tapınağında yürütülmekte olan inşaat için 

kaidesi ve başlığı ile birlikte sütunlar yaptırmıştır. Bu inşa faaliyeti ile kendisi de 

stephanephoria ve gymnasiarkhia598 yürütmekte olan kızı Tryphaine hassasiyetle 

ilgilenmiştir599. 

Yürütmeyi sağlama ve kontrol etme görevi yalnızca özel şahısların imar faaliyetlerinde 

yer almıyordu. Bir kent (polis), demos veya neoi tarafından kendi kesesinden gerçekleştirilen 

heykel dikilmesi600 veya imar faaliyetlerinde de çoğu zaman yürütme ve kontrol etme 

görevindeki kişi veya kişiler bulunurdu601. Genel olarak yazıtlarda rastlanan epimeletes602, 

                                                 
590 Bkz. T.33 (sat. 7-9). 
591 Vasiyetname aracılığı ile gerçekleştirilen post mortem imar faaliyetleri hakkında bkz. yukarıda s. 63vd. 
592 Bkz. T.27 (sat. 4-7), T.28 (sat. 8-11), T.29 (sat. 2), ayrıca bkz. T.26 ve T.31. 
593 Vasiyetname metninin tümü için bkz. I.Aph.2007, no. 12.26. 
594 Bkz. T.40 (sat. 12-15).  
595 Adrastos’un Aphrodite’ye [yönelik sunu ve kurbanlar?] için 12.200 denarii adayarak kurduğu vakıf için bkz. 
I.Aph.2007, no. 12.26a (sat. 19-22). Ayrıca bkz. Laum, Stiftungen, no. 102.1. Adrastos’un azatlısı Onesimos’un 
bu vakıf hakkındaki epimeleia görevi için bkz. I.Aph.2007, no. 12.26b (sat. 20-23). Ayrıca bkz. Laum, 
Stiftungen, no. 102.2.  
596 Fiil için bkz. L. Robert, Hellenica X, s. 39 dn. 4. 
597 Bremen, Limits, s. 238; Cramme, Euergetismus, s. 75. 
598 Kadınlar tarafından yürütülen arkhai ve leitourgiai için bkz. yukarıda s. 11vd. 
599 Bkz. T.70 (sat. 6-8) προνοησαµένης τῆς θυγατρὸς αὐτοῦ Τρυφαίνης. Krş. T.153 (sat. 20-22), ayrıca bkz. 
Cramme, Euergetismus, s. 75 dn. 248.  
600  Kent tarafından ἐκ τῶν ἱδίων karşılanan bir heykel inşası için bkz. I.Tralleis, no. 90 (sat. 13-15). Heykel ve 
kaide inşasına yönelik masraflarının kamu parasından karşılanması için bkz. MAMA VI no. 60 (sat. 9-13). 
Heykellere ait masrafların kent tarafından karşılanması hakkında ayrıca bkz. Pekäry, römische Kaiserbildnis, s. 
15-21; Gerlach, Ehreninschriften, s. 77-80. 
601 Kentlerde yürütülen imar faaliyetlerinin kontrolü için bkz. Winter, Baupolitik, s. 193-201; Cramme, 
Euergetismus, s. 71-77 
602 Bkz. T.25 (sat. 25-28), T.42 (sat.2), T.150 (sat. 9-12), ayrıca bkz. T.59 (sat. 12-13), krş. MAMA VI no. 60 
(sat. 10-13), Epimeletai ve görevleri için bkz. Dmitriev, City Government, s. 119-121; Oehler, Epimeletai, s. 
162–171. 
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epistates ve sıkça imar faaliyetlerinde görülen ergepistates603 isimleri veya bunların fiil 

biçimleri faaliyetin yürütülmesinin sağlanması ayrıca finansal ve kalite denetimi ile ilgili604 

hizmetlere işaret etmektedir605. Bununla birlikte πρόνοια, veya bunun fiil formu olan προνοέω 

da benzer şekilde kullanılmaktadır606. Yazıtlarda sıkça rastlanan ergepistates, isminin de ifade 

ettiği gibi bir ἔργον ile ilgileniyordu. Ergepistates tarafından kontrol edilen bu ergon bir 

yapı,607 bir onurlandırma yazıtı veya bir heykel de olabilirdi608. Ergepistates tarafından 

kontrol edilen faaliyetlerde kullanılan para genel olarak kentin parasıdır fakat ender olarak 

ergepistates’in mali bir katkıda bulunduğu ve bu durumun ifade edildiği örnekler mevcuttur; 

Iasos’ta, olasılıkla Đtalik kökenli bir publicanus olan euergetes Potens’in niteliği 

belirlenemeyen bir imar faaliyetinde yürüttüğü ergepistasia’nın masraflarını kendi kesesinden 

peşin ödediği (προδαπανήσαντος ἐκ τῶν ἰδίων) görülmektedir609. Đmar faaliyeti denetimi 

sadece kişisel bir istek değil aynı zamanda mimari açıdan teknik bilgi de gerektiriyor 

olmalıydı ve büyük olasılıkla bu görevlilerin atanmasında gerekli bağlantılara sahip olmak, 

üstlenici ve işçilerle çalışma konusunda deneyimli olmak da önemliydi610. Bununla birlikte 

epimeletai genellikle işi yaptıran kurumun bünyesinde bulunanlar arasından seçiliyordu611. 

Yaptırılan işin önemi, epimeletes’in de statüsü ile doğru orantılıydı. Örneğin Aphrodisias’ta 

ktistes Tiberius Claudius Zelos, boule, demos, gerousia ve neoi tarafından onurlandırıldığında 

epimeletes olarak baş arkhon Publius Aelius Kallikrates görev yapmıştı612. Bir imar 

faaliyetinde hem epimeletes hem de ergepistates görevli olabiliyordu; Aphrodisis’ta 

Nikoteimos oğlu ktistes Adrastos ölümünün ardından neoi (gençler) tarafından 

onurlandırıldığında heykelin inşasına yönelik masraflar da neoi tarafından kendi kesesinden, 

gençlerin (neoi) yazmanı Hermogenes’in ihtimamı (epimeleia) ve Artemon oğlu Pamphilos 

Krokion’un denetimi (ergepistasia) altında karşılanmıştı613.  

                                                 
603 Bkz. T.25 (sat. 28-29), T.36 (sat. 8-15), T.87.  
604 Winter, Baupolitik, s. 199vd. 
605 ἐπιστάτης ve ἐργεπιστάτης ile ilgili örnekler için bkz. Corsten, EA 10 (1987) s. 113vd, ayrıca bkz. Gerlach, 
Ehreninschriften, s. 84-88; Maier, Mauerbauinschriften 2, s. 42-43. 
606 Bkz. T.153 (sat. 20-22) [προνοησαµένου τῆς ἀνα]στάσεως τῆς [στήλης ὑπὲρ] τῆς [Κλ]αυδίας βουλῆς 
[Σέξσ]του Βάσσου τοῦ βουλευτοῦ.  
607 Bkz. T.36 (sat. 6-7) 
608 Bkz. T.25 (sat. 24-29) [τ]ὴν δὲ ἀνάθεσιν τοῦ ἀγάλµατος [πεπ]οιῆσθαι τοὺς νέους ἐκ τῶν ἰδίων ἐπιµεληθέντος 
Ἑρµογένους το[ῦ] Ὑψικ̣λέους φύσε[ι] δὲ Ἑρµοῦ τοῦ γραµµατέως τῶν νέων, ἐργεπιστατήσαντος Πανφ̣ίλου τοῦ 
Ἀρτέµωνος Κροκίωνος, I.Keramos, no. 31 (sat. 16-20) ἐργεπιστατήσαντος τῆς ἀναστάσεως τοῦ ἀνδριάντος 
Ἀριστοκράτους τοῦ Λεοννάτο[υ] Μενεστράτου τοῦ καὶ ∆ηµητ[ρί]ου τοῦ εἰρηνάρχου. 
609 Bkz. T.87, krş. T.150 (sat. 9-13), ayrıca bkz. Malay, Resarches, s. 40-41 no. 24 (Thyateira).  
610 Cramme, Euergestismus, s. 73vd. 
611 Bkz. T.25 (sat. 24-29), T.42 (sat. 2), krş. T.59 (sat. 12-13). 
612 Bkz. T.42 (sat. 2-3), ayrıca bkz. T.59 (sat. 12-13). Iasos’tan bir yazıt Hellenistik Çağ’da da durumun pek 
farklı olmadığını göstermektedir. Bouleuterion ve arkheion’un inşası için görev yapan epimeletai, olasılıkla 
yapıları adama hakkını elde edeceklerinden, seçimle belirlenmiştir. Bu son derece prestijli görev için çok sayıda 
gönüllü olduğu tahmin edilebilir. Bkz. I.Iasos, no. 252 (sat. 1) οἰ αἱρεθέντες τοῦ τε βουλευτηρίου καὶ τοῦ 
ἀρχείου ἐπιµεληταὶ. 
613 T.25 (sat. 25-29). 
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3.3.3. Ardıllar, Mirasçılar ve Mirasla Gelen Yükümlülükler 

Kentlerde bir arkhe veya leitourgia’yı üstlenme ve/veya bir euergesia gerçekleştirme 

konusunda resmi söz veren kişilerin bu sözü yerine getirmesi beklenirdi614 zira verilen söz 

derhal resmi belgelere geçiriliyor ve kent arşivine konuyordu615. Sözlere ilişkin kayıtların 

tutulması ve bunların kent arşivinde saklanması summa honoraria olarak bir imar faaliyeti 

sözü için de geçerli olabilir zira bu durum sözlere ilişkin alışılagelmiş gelenek halini 

almıştır616 Resmi sözlerin belgeye aktarılarak kent arşivine konması işlemi ve söz veren 

kişinin kendisine ve sözünü yerine getiremeden ölmesi durumunda mirasçılarına sözün yerine 

getirilmesi konusunda baskı yapılmasını da sağlıyor olmalıydı. Olasılıkla sadece büyük ve 

kapsamlı bir imar faaliyeti değil, imar faaliyetlerine yönelik düşük maliyetli kısmi katılımlara 

ilişkin sözlerin de yazılı olarak kent arşivinde saklanması da uygulana gelmiş olmalıdır. Bu 

uygulama kent yönetimi ve finans açısından büyük bir güvenlik sağlamaktadır.  

Ataların veya ebeveynlerin vermiş olduğu sözleri yerine getirmekte MS I. yüzyılda bir 

gönülsüzlük olmalı ki Traianus Dönemi’nde bu süreç yasa ile düzenlenmiş ve mirasçılar, 

ölmüş olan akrabalarının resmi sözlerini yerine getirme yükümlülüğü altına sokulmuştur617. 

Đmparator Traianus’un bu kararı ile eğer bir kişi herhangi bir kentte kendisinin ya da bir 

başkasının onuruna bir işi şahsen yapacağına/yaptıracağına yönelik bir söz vermişse, kendisi 

ya da mirasçıları sözün yerine getirilmesi ve işin gerektiği şekilde tamamlanması ile yükümlü 

tutulmuştur618. Đmparator Antoninus Pius Dönemi’nde ise bu yasa detaylandırılarak yeniden 

düzenlenmiştir. Yasanın yeniden düzenlenen şekline göre eğer birisi bir kentte memuriyet 

kapsamında (ob honorem) bir işi şahsen yapmaya/yaptırmaya söz verirse, ayrıca işe başlarsa 

ve tamamlamadan ölürse, mirasçının ya yarım kalan işi tamamlaması ya da sözü veren kişi 

tarafından kendisine bırakılmış mirasın beşte birini bu işi yapmaya ayırması gereklidir. Eğer 

mirasçı bu yolu tercih ederse söz konusu miktardaki parayı işin yapılmaya başlandığı kente 

verecektir. Diğer yandan eğer çok sayıdaki oğuldan birisi mirasçı olarak ortaya çıkarsa beşte 

                                                 
614 Verilmiş söze karşın ekonomik durumun yetersizliğini bahane ederek leitourgia’dan kaçma çabaları da kayda 
geçmiştir. Đmparator Hadrianus, Aphrodisias’ta başrahiplik için söz vermesine karşın bu sözünü yerine 
getirmeyen kişilerin ekonomik durumlarının incelenmesini ve durumu en iyi olanlardan başlayarak bu 
leitourgia’nın yerine getirilmesini yazdığı mektupta özellikle talep etmişti, bkz. I.Aph.2007 no. 11.412 (sat. 32-
38) ἐπεὶ δὲ ἦσαν τινες πολεῖται ὑµέτεροι λέγοντες εἰς ἀρχιερωσύνην ἀδύνατοι ὄντες προβεβλῆσθαι v. ἀνέπεµψα 
αὐτοὺς ἐφ' ὑµᾶς ἐξετάσοντας πότερον δυνατοι ὄντες λειτουργεῖν διαδύονται, ἢ ἀληθὴ λέγουσιν. v. εἰ µέντοι 
φαίνοιντό τινες αὐτῶν εὐπορωτέροι, προτέρους ἐκεινοὺς ἀρχιερᾶσθαι δικαῖον, συνχωρῶ ὑµεῖν παρὰ τῶν 
ἀρχιερέων ἀντὶ µονοµαχίων ἀργύριον λαµβάνειν καὶ οὐ συνχωρῶ µόνον ἀλλὰ καὶ ἐπαινῶ τὴν γνώµην. 
615 Veyne, Bread and Circuses, s. 138; Zuiderhoek, GRBS 48 (2008) s. 421 ve dn. 8. Krş. Quass, 
Honoratiorenschicht, s. 375vd. 
616 Quass, Honoratiorenschicht, s. 212. 
617 Garnsey, Aspects, s. 239vd. 
618 Bkz. aşağıda dn. 619. 
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biri değil onda biri verilecektir619. Yasal düzenlemeler göstermektedir ki verilmiş olan 

sözlerin yerine getirilmesindeki aksaklıklar eyalet kentlerinin iç içlerini zora sokuyordu. 

Yaşanan bu sıkıntılar sonrasında kentlerdeki sistemin sorunsuz yürümesini isteyen Roma 

imparatorları önce Traianus ardından da Antoninus Pius, kent memuriyetlerinin üstlenilmesi 

ve verilmiş olan sözlerin her ne şekilde olursa olsun yerine getirilmesi konusunda titizlik 

göstermişlerdir.  

Karia kentlerinde ele geçen yazıtlar MS I. yüzyılda, Traianus’un kararından önce de 

yasa ile düzenlenmemiş olsa da sistemin benzer şekilde de facto olarak işlediğini 

göstermektedir. Söz vermiş olan kişilerin bu sözleri mirasçıları tarafından ölmüş kişi adına 

yerine getirilmiştir620. Bu mirasçı, ailenin yetişkin erkek ferdi bulunmadığı durumda eş veya 

kız kardeş konumundaki kadınlar da olabilmektedir621. Aphrodisias’ta Menandros oğlu 

Attalos, ölümünden önce erkek kardeşi Diogenes ile birlikte Sebasteion’un güney 

portiko’sunun yenilenmesi için söz vermiştir;  Attalos ve Diogenes, bu faaliyeti büyük 

olasılıkla Tiberius Dönemi’nde birlikte planlamışlardır fakat Attalos sözünü yerine 

getiremeden ölmüştür. Diogenes’in söz verdiği şeyler oğlu Tiberius Claudius Diogenes 

tarafından ve Attalos’a düşen kısım ise eşi Attalis Apphion tarafından Đmparator Claudius 

Dönemi’nde yerine getirilmiştir622. Ardıl ve mirasçıların yalnızca birinci derece akrabaları 

değil aynı zamanda ataları tarafından verilmiş ve bir yapının uzun süreli bakımını içeren 

sözleri de yerine getirmişlerdir; Mylasa’da MS I. yüzyılda Aristomenes Matris, namı diğer 

Hyssaldomos, stephanephoria ve Zeus Osogo rahipliği sırasında atalarının çeşmesi üzerinde 

niteliği belirlenemeyen bir faaliyet gerçekleştirmişti. Olasılıkla Aristomenes’in ataları 

çeşmenin sürekli faal durumda olmasının sağlanacağına ailesi adına söz vermişti, Aristomenes 

de atalarının bu sözü uyarınca çeşmenin işlerliğini sağlamıştı623. Alabanda’dan bir yazıtta ise 

Apelles Napes’in oğlu Dionysios’un, üstlendiği stephanephoria sırasında kendisi adına ve 

ayrıca oğlu Apelles ve kardeşi Apelles Napes adına bir imar faaliyeti için söz verdiği 

                                                 
619 Bkz. Dig. L.12.14; “Si quis sui alienive honoris causa opus facturum se in aliqua civitate promiserit, ad 
perficiendum tam ipse quam heres eius ex constitutione divi traiani obligatus est. sed si quis ob honorem opus 
facturum se civitate aliqua promiserit atque inchoaverit et priusquam perficeret, decesserit: heres eius extraneus 
quidem necesse habet aut perficere id aut partem quintam patrimonii relicti sibi ab eo, qui id opus facere 
instituerat, si ita mallet, civitati, in qua id opus fieri coeptum est, dare: is autem, qui ex numero liberorum est, si 
heres exstitit, non quintae partis, sed decimae concedendae necessitate adficitur. et haec divus antoninus 
constituit”. Ayrıca bkz. IAph2007, no. 12.1007 (sat. 14) τοῦ νόµου κυρουµένου ὑποσχέσεων γινοµένων. 
620 Aphrodisias’ta (MS 14-37) Attalis Apphion’un eşi Attalos adına Sebasteion’da yaptırdığı bir naos için bkz. 
T.21, Tralleis’te (MS II. yüzyıl) Flavia Secunda’nın olasılıkla oğlu olan Menekrates ve diğer bir kişi adına 
yaptırdığı imar faaliyeti için bkz. T.155, 
621 Bremen, Limits, s. 237-240. 
622 T.23 (sat. 1-2). Attalis Apphion için ayrıca bkz. T.21 (sat. 2), T.36 (sat. 6). 
623 Bkz. T.119 (sat. 3-4). 
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görülmektedir624. Verdiği söz olasılıkla Apollon Isotimos tapınağı çevresinde bulunan bir 

portiko ile ilişkilidir. Dionysios’un vermiş olduğu bu söz, torunu Tiberius Claudius Napes 

tarafından kısmen yerine getirilmiş ve onun oğlu olan Claudius Napes tarafından 

tamamlanmıştır625. 

Bir imar faaliyeti için söz vermiş olan kişiler ölümlerinden önce bu işe yönelik 

masrafları karşılayabiliyor veya bu iş için düzenli bir gelir vakfedebiliyorlardı. Bu durumda 

ardıl ve mirasçılar işin doğru şekilde yürütülmesini sağlama görevini üstleniyorlardı. 

Aphrodisias’ta Apollonios oğlu Adrastos, Helios rahibi ve Vespasianus Caesar’ın başrahibi 

olmasının ardından su depolarını ve içerisindeki hazneleri ve şehir boyunca uzanan su 

kanallarını tüm çevre bölgeleri ve semtleri kent için satın alıp yeniden düzenledikten ve 

içlerindeki işleri öz kızı Ammia ile birlikte inşa ettirdikten sonra, kentin su temini için son 

derece önemli bu tesisi tanrıça Aphrodite’ye, Đmparator Domitianus Caesar Augustus 

Germenicus’a, Augustus’un tüm hanesine ve demos’a kendi servetinden (harcayarak) 

adamıştı. Yapının adanacak hale gelmesinden önce Adrastos ölmüş olması muhtemeldir zira 

adama işlemi ve muhtemelen inşa işinin bir kısmı da kızı Ammia’nın ihtimamı altında 

yürütüldü626. Panamara’da ise MS II. yüzyıla tarihlenen bir yazıttan elde edilen bilgiler 

ışığında [Korai]alı Menias’ın ismi belirlenemeyen erkek kardeşinin rahipliği sırasında 

tapınaktaki bazı yapıların onarımı bazılarının ise inşası için olasılıkla söz verdiği, “gümüş 

paralar” olarak ifade edilen ve kaynağı belirlenemeyen bir miktar parayı da yapıların 

belirlenemeyen bir işine ve bezemesine kullanılmak üzere “sürekli olarak” bıraktığı görülür.  

Bu ifade paranın bir kaynakla desteklendiğini göstermektedir. Bu iş için epimeletai 

görevlendirilmiş ve erkek kardeşi bulunmaması nedeniyle rahibin ölümünden sonra söz 

verilen işleri yaptırmak rahiplik görevi ile birlikte kızkardeş Menias’a kalmış olmalıdır627.  

Birden çok kişi tarafından başlatılan bir inşa projesi, kişilerden bir veya birden 

fazlasının ölümünden sonra kalan tek kişi tarafından sürdürülüp tamamlanabiliyordu; 

Hyllarima’da Antoninus Pius Dönemi’nde olasılıkla Zeus Hyllos tapınağının pronaos inşası 

benzer bir duruma sahne olmuştur. Tiberius Claudius He[r]akleitos ve Cl(audia) Aristogenis 

tarafından olasılıkla erken yaşta ölmüş oğulları Claudius Aristonikos ve Aristogenes adına 

başlanan inşaat Tiberius Claudius Herakleitos’un da ölümü üzerine hem faaliyeti yaptıran 

hem de mirasçı konumundaki Claudia Aristogenis ve henüz küçük yaştaki torunu Claudius 

                                                 
624 Bkz. T.60 (sat. 5-11). 
625 Bkz. T.60 (sat. 2-4  ve 11-14). 
626 Bkz. T.33 (sat. 9). 
627 Bkz. T.128 (sat. 6-7 ve 10-12).  
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Aristonikos tarafından tamamlanmıştır628. Benzer bir örnekte, Aphrodisias’ta Menandros’un 

oğulları Eusebes, Menandros ve Eusebes’in eşi Apphias, Sebasteion’un kuzey portiko’sunu 

kendi keselerinden yaptırmışlardı. Bu faaliyet olasılıkla yapının güney portiko’sunun inşası 

ile629 eş zamanlı olarak Tiberius Dönemi’nde gerçekleşmişti. Sebasteion’un MS 41 

depreminde önemli ölçüde hasar görmesinin ve kullanılamaz duruma gelmesinin ardından 

hem Eusebes’in mirasçısı hem de inşa faaliyetini gerçekleştirenlerden birisi olan Apphias, kızı 

Tata, torunları Menandros ve Eusebes ile birlikte portiko’nun kendi kesesinden onarımını 

yaptırmış ve yeniden diktirmişti. Onarım faaliyeti sırasında Eusebes ve Menandros’un hayatta 

olmadıkları açıktır, Eusebes ve Apphias’ın oğulları ile ilgili bilgi de bulunmamaktadır630. 

Ardıl ve mirasçıların yasa ile düzenlenmiş durumlar dışında ailevi prestij kapsamında 

üstlendikleri sorumluluklar da bulunuyordu. Örneğin ailenin bir ferdi tarafından inşa edilmiş 

bir yapının bakım ve onarımı da yaptıran kişinin ölümünden sonra da aynı ailenin fertleri 

tarafından üstlenilebiliyordu. Kuşkusuz başka bir ailenin zarar görmüş yapıyı onarıp kendi 

ismiyle adamasına izin verilemezdi. Lagina’da Titus Flavius Aeneas tarafından yaptırılan 

balaneion’un631 onarımını Antoninus Pius veya Septimius Severus Dönemi’nde Aeneas’ın 

torunu Tiberius Claudius Aristeas Menandros ve Aelia Glykinna’nın yaptırdığı görülür632. 

3.3.4. Kent Đmarında Farklı �esillerde Süregelen Ailevi Etkinlik 

Vatanlarında, kent imarına yönelik önemli katkılarda bulunan kişilerin kimi zaman aynı 

ailelerin ardıl nesilleri oldukları yazıtlar aracılığı ile takip edilebilmektedir. Kentlerinin en 

itibarlı ailelerine mensup bu şahısların, ailelerinin kent içindeki konumu uyarınca en itibarlı 

memuriyetleri de birden çok nesil üstlendikleri görülür. Aynı aileye mensup farklı nesillerin 

imar faaliyetleri hakkında bilgi sunan yazıtlar içinde Keramos yazıtları özellikle dikkat 

çekicidir. Keramos’da tespit edilen yazıtların büyük çoğunluğu varlıklı ve itibarlı iki ailenin 

ardıl nesillerde gerçekleştirdikleri imar faaliyetlerini anmaktadır. Bu ailelerden ilkinin 

Traianus – Hadrianus Dönemleri’nde üç ardıl nesil boyunca imar faaliyeti gerçekleştirdikleri 

görülür. Apollokles oğlu Lykiskos Dioskurides bir çeşme inşa ettirip Đmparator Traianus’a, 

büyük Keramos tanrılarına ve vatana adar633.  Ardından oğlu Hermophantos ve Dionysios 

oğlu Hermophantos, müşterek üstlendikleri agoranomia sırasında birlikte bir aleipterion inşa 

                                                 
628 Bkz. T.77, ayrıca bkz. Bremen, Limits, s. 285vd. 
629 Bkz. T.23. 
630 Bkz. T.32. 
631 Hamamın [Titus Flavius Aeneas ve eşi?] tarafından inşasına ilişkin yazıt için bkz. T.107. 
632 Bkz. T.113 (sat. 10-15). 
633 Bkz. T.92. 
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ettirip, Đmparator Traianus’a, Keramos tanrılarına ve vatana adarlar634. Hadrianus Dönemi’nde 

ise ailenin üçüncü nesil temsilcisi olarak Hermophantos oğlu Hierokles imar faaliyeti 

gerçekleştirir.  Hierokles, stephanephoria ve üç kez gymnasiarkhia üstlenmiş, ayrıca kentin 

evladı unvanına layık görülmüştür. Hierokles, stephanephoria üstlenmiş eşi Aristoneike ile 

başrahipliği üstlenirler ve bu son derece önemli makamdayken demos için bir hamamı 

temelinden itibaren ve içerisindeki tüm işleri, tüm bezemeleri ile birlikte kendi keselerinden 

inşa ettirirler635. Hierokles’in, babası ve dedesinden devir aldığı aile itibarını son derece iyi 

koruduğu ve hatta onlardan çok daha öteye götürdüğü aşikârdır. Keramos’Ta ön plana çıkan 

diğer bir örnek Hieron Hermodoros ve oğlu Theodoros’dur. Baba ve oğul Antoninus Pius 

Dönemi’nde kent politik yaşamında etkin görünürler ve bu etkinliklerini kent imarına yönelik 

katkılarıyla taçlandırırlar. Hieron Hermodoros’un rahiplik, agoranomia, grammateia ve birisi 

oğlu Theodoros ve iki erkek torunuyla birlikte olmak iki kez gymnasiarkhia üstlendiği ayrıca 

boule ve demos tarafından defalarca en büyük onurlarla onurlandırıldığı görülmektedir636. 

Hermodoros bir erkekler hamamının inşasına yönelik söz vermiş ve bu faaliyet için iki kez 

gümüş (denarii) bağışlamıştır637. Hieron oğlu Theodoros ise eşi Ainesigenos kızı Eukleia 

Artemeisia ile birlikte müşterek stephanephoria üstlenmiştir638. Söz konusu çift, yine 

müşterek olarak niteliği belirlenemeyen fakat olasılıkla dinsel bir yapı ile ilişkili imar faaliyeti 

gerçekleştirmiştir639.   

Kent imarında nesiller boyunca etkin rol oynamış diğer bir aile Aphrodisias’ta karşımıza 

çıkmaktadır; ilk nesil olarak kent imarına katıldığı kesin olmasa da “atalarından beri ktistes” 

olan Adrastos Hieraks görülür. Kentin en önemli ailelerinden birisine mensup “erdem timsali” 

Adrastos Hieraks başrahiplik, stephanephoria, gymnasiarkhia, agoranomia, agonothesia 

üstlenmiş, ayrıca defalarca elçilik görevlerinde bulunmuş, kent için avukatlık yapmıştır640.  

Adrastos Hieraks’ın oğlu olan Attalos Adrastos vasiyetnamesi aracılığı ile Aphrodite’ye 

[yönelik sunu ve kurbanlar?] için 12.200 denarii adadığı bir vakıf kurmuş641  ve bu vakfın 

işlerinin yürütülmesi için azatlısı Onesimos’u görevlendirmiştir642. Attalos Adrastos yine aynı 

vasiyetnamesi aracılığı ile Aphrodite Ourania Pandemos643 ve pek tatlı vatanı için, içinde 

                                                 
634 Bkz. T.91. 
635 Bkz. T.93. 
636 Bkz. T.94. 
637 Đkinci bağış söz konusu hamamın inşasının yarım kalması nedeniyle gerçekleşmiş görünmektedir, zira birinci 
bağışın yapının inşasına, ikinci bağışın ise inşaatın tamamlanmasına yönelik olduğu özellikle ifade edilir.  
638 Bkz. I.Keramos, no. 27. 
639 Bkz. T.95. 
640 Adrastos Hieraks’ın ktistes unvanı ve bu unvanın veriliş gerekçesi hakkında bkz. aşağıda s. 99. 
641 I.Aph.2007, no. 12.26a (sat. 19-22). Ayrıca bkz. Laum, Stiftungen, no. 102.1. 
642 I.Aph.2007, no. 12.26b (sat. 20-23). Ayrıca bkz. Laum, Stiftungen, no. 102.2. 
643 Bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 493vd. 
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diakosiaprotoi, gerousia ve kendi phyle’sinden olanların yiyip içmeleri için bir şölen 

salonunu644 ve onun çevresindeki yapıları kendi mal varlığından yaptırmıştır. Aphrodisias’ta 

inşa edilmiş bir gençler gymnasion’una ilişkin yazıttan elde edilen bilgiler yine aynı aile 

fertlerinden birinin bu imar faaliyetinde rol aldığını göstermektedir645. Yazıtın Hadrianus 

Dönemi’ne tarihlenmiş olması imar faaliyetini gerçekleştiren kişilerden birisinin neoi’a karşı 

iyiliksever eğilimi nedeniyle neoi tarafından onurlandırılmış ve υἱὸς νέων (gençlerin oğlu) 

unvanını taşıyan646 Adrastos Hieraks yerine oğulları Attalos Adrastos veya erkek kardeşi 

Hypsikles Hieraks’ın olma olasılığına işaret eder. Yine Aphrodisias’ta bir yapının temelinden 

itibaren inşasına ilişkin bir yazıt fragmentinde647 geçen “Zenon oğlu [Artemi]doros’un oğlu” 

ifadesi Adrastos Hieraks, Attalos Adrastos veya erkek kardeşi Hypsikles Hieraks’ın bu imar 

faaliyetini gerçekleştiren kişi olabileceğini gösterir.  

MS II. ve III. yüzyıllarda Stratonikeia’nın en önemli ailelerinden birisi olarak karşımıza 

çıkan ve nesiller boyunca Zeus Panamaros, Hera ve Hekate rahipliğini üstlenmiş Sempronii 

ailesi de Stratonikeia ve buna bağlı Panamara ve Lagina kutsal alanlarında imar faaliyetleri 

gerçekleştirmiştir. MS III. yüzyılda Marcus oğlu Marcus Sempronius Clemens hem üstlendiği 

memuriyetler hem de Hekate tapınağında yaptırdığı hydragogion ile dikkat çekmektedir648. 

En büyük onurlarla defalarca onurlandırılmış Caesar dostu ve vatansever Sempronius 

Clemens’in defalarca Zeus Panamaros rahipliği, ayrıca Hekate, Zeus Khrysaoreios, Zeus 

Narasos, Zeus Londargos rahipliğini, Augustus’ların başrahipliğini ve ömür boyunca Zeus 

Capitolius, Asklepios, Hygeia, Hestia’nın rahipliğini üstlendiği görülür. Üstlenmiş olduğu bu 

rahiplikler sonrasında, kendini tanrıya adamış birisi olarak tanınması şaşırtıcı değildir. Ayrıca 

en az on kez gymnasiarkhia üstlenmiş, agonothesia yürütmüştür, ateleia (vergi muafiyeti) ve 

aleitourgia (leitourgia muafiyeti) ile atalarından itibaren onurlandırılmış olmasına karşın, 

gönüllü olarak prytanis, grammateus, dekaprotos, ve eutheniarkhes olmuştur649. MS. III. 

yüzyılın son çeyreğinde Sempronius Clemens’in torunu, Marcus Sempronius Auruncius 

Theodotos ve Sempronia Auruncia Arriane’nin babası olan Arrianos’un olasılıkla 

Panamara’da kutsal alanda bulunan bir stoa’yı kapsamlı şekilde restore ettirdiği görülür.650 

Kesin olmamakla birlikte Stratonikeia’da kent imarına katılmış bir aile de Panaitios oğlu 

                                                 
644 Bkz. T.40 (sat. 12-16), Yazıttan anlaşıldığına göre (sat. 18-22) θυηπολεῖον δειπνιστήριο[ν] içerisinde boule, 
diakosiaprotoi, gerousia ve diğer yurttaşlar için farklı bölümler bulunmaktadır. Terim ile ilgili tartışma ve 
referanslar için bkz. Chaniotis, Twelve buildings, s. 64 vd. ve dn. 31.  
645 Bkz. T.37 (fr. f-g). 
646 Bkz. T.25 (sat. 6 ve 21-22) 
647 Bkz. T.50A. 
648 Sempronius Clemens veya ailesinden birisi tarafından gerçekleştirilen diğer bir imar faaliyeti için bkz. T.140. 
649 Bkz. T.135, T.136, T.137. 
650 Bkz. T.146 (sat. 43-45). Arrianos’un oğlu Marcus Sempronius Auruncius Theodotos ve kızı Sempronia 
Auruncia Arriane bu stoa yakınlarında büyük dedeleri Marcus Sempronius Clemens’in heykelini diktirmiştir.   
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Hierokles651 ve onun oğlu [Leon Thrason]’dur652. MS II. yüzyılda yaşamış baba ve oğuldan 

Hierokles’in rahipliği sırasında olasılıkla kutsal alanda yaptırdığı yapının niteliği 

belirlenememektedir. Leon Thrason ise eşi Apphion ile birlikte yaptığı sade rahipliği 

sırasındaki diğer hizmet ve armağanlarının yanında653 Stratonikeia’da agora’da 1700 ayak 

beyaz mermeri döşetmiş ve bu hizmeti nedeniyle onurlandırılmıştır. 

Attouda’dan Carminii ailesine mensup fertlerin de birden çok nesil imar faaliyeti 

gerçekleştirdikleri görülür. Aile yalnızca Karia’nın değil tüm Asia eyaletinin en önemli 

ailelerinden birisidir654. Stephanephoros, Ephesos’daki Asia tapınağının başrahibi, Herakles 

Prokathegemon ve Dionysos Kathegemon rahibi olduğu bilinen Marcus Ulpius Carminius 

Claudianus Polydeukes vatanı Attouda’da niteliği bilinmeyen bir imar faaliyeti 

gerçekleştirmiştir655. Polydeukes’in oğlu olan M. Ulpius Carminius Claudianus’un ise 

quaestor Asiae, Kyzikos curatoru, başrahip, hazinedar, arkhineopoios ve Aphrodite’nin ömür 

boyu rahibi olduğu görülür656. Bu hizmet ve memuriyetlerinin yanı sıra birisi Aphrodite’nin 

kutsal adakların dikim işlerine ve altın rahiplik çelengine yönelik diğeri ise Aphrodisias 

tiyatrosundaki ekleme ve yenileme faaliyeti için olmak üzere iki vakıf kurduğu 

anlaşılmaktadır. Bunlardan ikincisinin toplam anaparası 110.000 denarii’dir. M. Ulpius 

Carminius Claudianus ayrıca Diogenes gymnasion’unda bir alipterion inşa ettirmiştir ve bu 

yapının diğer işlerini de eşi Apphia ile birlikte tamamlamıştır.  

Aynı ailenin farklı nesillerde kent imarına katılımının diğer bir örneği Aphrodisias’ta 

görülür. Tiyatroda kapsamlı bir yenileme faaliyeti gerçekleştiren Tiberius Claudius Zelos 

ktistes onur unvanı elde etmiştir657.  Bu unvanın Tiberius Claudius Zelos’un oğlu Claudius 

Aurelius Zelos için de “kentteki en önemli eserlerin kurucusu” şeklinde kullanılması ailenin 

Aphrodisias’ın imarına yönelik farklı nesillerdeki katkısına,658 ayrıca bu ailenin, Gaius Iulius 

                                                 
651 Bkz. T.141. Hierokles’in kurduğu vakıf için bkz. Laum, Stiftungen,  no. 133.  
652 Bkz. T.142. Yazıtta ismi okunamayan rahibin Leon Thrason ile ifentifikasyonu hakkında bkz. I.Stratonikeia I, 
s. 107 (soyağacı); Laumonier, BCH 62 (1938) s. 170. Leon Thrason için ayrıca bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) 
s. 270, no. 99. 
653 Leon Thrason, dışarıdan gelen mahkeme için kente 200 gümüş denarii vermiş ayrıca söz verdiği gibi 
dekaprotoi arasına yazılmıştır. 
654 Attoudalı Carminii ailesi için bkz. Thonemann – Ertuğrul, The Carminii of Attouda, EA 38 (2005) s. 75-86.   
655 Bkz. T.65, Polydeukes’in eşi Carminia Ammia’nın niteliği belirlenemeyen bir onarım faaliyetine yönelik para 
bağışı için bkz. T.66. 
656 Bkz. T.51 (sat. 13-16), ayrıca bkz. PIR2 C 433. 
657 Bkz. T.41, T.42. Ktistes onur unvanı ve Karia kentlerinde ktistai için bkz. aşağıda s. 99-101. 
658 Bkz. T.56 (sat. 3-4). 
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Zoilos’un ardıllarının oluşturduğu Iulii ailesiyle evlilik yoluyla kurduğu akrabalık ilişkisi de 

kent içindeki yüksek itibarına işaret etmektedir.659  

Yukarıda bahsedilen, birbirinden bağımsız olan veya bağlantıları tespit edilemeyen imar 

faaliyetlerinin dışında aynı ailenin ardıl nesillerinin bir imar faaliyetinin farklı aşamalarını da 

gerçekleştirdiklerine dair bilgiler de bulunmaktadır; Lagina’da Epainetos Uliades ve eşi S[ - - 

- ] dört yılda bir (pentaeteris) birlikte kutlanan Hekate ve imparatorluk kültü festivalinin 

rahiplik görevini üstlenmiştir ve rahiplikleri sırasında bir stoa’yı mozaik taş ile 

kaplatmışlardır660. Rahip çiftin oğlu Koliorgalı Epainetos Pamphylos da eşi Flavia Artemon 

ile müşterek üstlendiği Hekate rahipliği sırasında bir imar faaliyeti gerçekleştirmiş ve Azanios 

hamamının frigidarium’unun yanındaki stoa’yı mozaik taş ile kaplatmışlardır. Bu faaliyete 

rahibin babası Galestes oğlu Epainetos Ouliades de onurseverce katkıda bulunmuştur661. Baba 

ve oğlun birbiri ardına üstlendikleri rahiplikleri sırasında gerçekleştirdikleri bu eş nitelikte 

imar faaliyetleri büyük olasılıkla aynı yapının, yani Azanios hamamının farklı stoa’larının 

mozaik kaplanması projesinin aşamalarıdır. Bu projede Epainetos Ouliades, babasından sonra 

üstlendiği rahiplik ile birlikte babasının başlattığı projeyi tamamlama sorumluluğunu da 

üstlenmiş olmalıdır662.  

3.4. Kent Đmarında Kadınlar 

Roma Çağı’nda seçkin ve varlıklı ailelere mensup kadınların memuriyet 

üstlenmelerindeki artışın sonucunda kent içinde daha “görülebilir” olmaları ile orantılı olarak 

kent imarına da katılımlarında artış görülür663. Bu artış MS I. yüzyıldan itibaren Karia 

kentlerindeki yerel elit ailelerde yalnızca yetişkin erkeklerin değil, aynı zamanda kadınlar ve 

çocukların da euergesia sistemine dâhil olmalarının bir sonucudur. Kadınlar, üstlendikleri 

çoğu zaman dinsel veya eponymos memuriyetlerde, erkekler gibi ün ve onur kazanma 

arzularını gösteriyorlardı.  

Kadınların arkhe ve leitourgia üstlenmeleri, bununla birlikte kent imarına katılımları 

MS I. yüzyılda önemli bir artış göstererek MS II. yüzyılda en üst noktaya ulaşmıştır fakat bu 

                                                 
659 Claudius Aurelius Zelos “başrahiplerin ve şehre özerklik (autonomia) kazandıranların soyundan gelen” Iulia 
Paula ile evlidir. Đsminin yanı sıra mensup olduğu ailenin bu şekilde nitelenmesi Iulia Paula’nın, Gaius Iulius 
Zoilos’un ardıllarından birisi olduğu konusunda şüphe bırakmamaktadır, bkz. T.56 (sat. 4-6). 
660 Bkz. T.109. 
661 Bkz. T.110. 
662 Konu hakkında detaylı değerlendirme için bkz.  aşağıda s. 302vd. (T.109) 
663 Roma Çağı’nda kadınların kent yönetimine dahiliyeti ve etkinlikleri hakkında bkz. yukarıda s. 11vd. 
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katılımın Roma Çağı’na özgü bir durum olduğu düşünülmemelidir664. Hellenistik Çağ’da da 

kadınların kent imarına yönelik para bağışları yaptıkları665, ayrıca üstlendikleri çoğunlukla 

dinsel memuriyetlerde onuseverliklerini göstermek için tek başlarına imar faaliyetlerinde 

bulundukları bilinmektedir; MÖ II. yüzyılda Iason’un kızı, ana tanrıça rahibesi Kosinas 

tarafından ana tanrıçaya adanan oikos ve prodomos Karia kentlerindeki en erken örnek olarak 

karşımıza çıkmaktadır666. Iasos’ta bulunmuş tarihlendirilemeyen iki adet yazıttan birinde 

Melas’ın eşi, Dieukhos kızı Nikokrateia’nın diğerinde ise Strongylos’un eşi, Polemarkhos kızı 

Simon’un Artemis Astias için sütun inşa ettirdiklerini göstermektedir667. Her iki kadının bir 

memuriyetle ilişkisi belirlenememekle birlikte söz konusu sütunların Artemis Astias tapınağı 

ile ilişkili olması muhtemeldir.  

Kadınların MS I. ve II. yüzyıllarda ender olmakla birlikte tek başlarına kent imarına 

yönelik bağışlarda bulundukları bilinmektedir668. Bu kadınların, elitlerin içinde bile son 

derece ayrıcalıklı ailelere mensup oldukları ve stephanephoria669 üstlenmiş oldukları dikkat 

çekmektedir670. Kadınların tek başlarına yaptıkları bu bağışların dışında müşterek memuriyet 

üstlendikleri eşleriyle birlikte de kent imarına yönelik müşterek bağışlar yaptıkları görülür671. 

Bu bağışların dışında Aphrodisias’tan bir yazıtta (MS 69 – erken 2. yüzyıl) balaneion ve 

atreion’un ὁ δῆµος ὁ Ἀφροδεισιέων tarafından yürütülen inşasının finansal kaynakları olarak 

“Augustus’lar672 tarafından bahşedilmiş lütuf, Εὐσεβιανὸν βαλανείον’un ahşap mimari 

malzemeleri ve Menekrates kızı Attalis’in mal varlığı” gösterilmiştir673. Yazıtta Attalis 

Apphion’un mal varlığının demos tarafından nasıl kullanıldığı konusunda da bilgi yoktur. 

                                                 
664 Dmitriev, City Government, s. 317vd, krş. Bremen, Limits, s. 57, Bremen bu artışı artan Roma etkisine 
bağlamaktadır. 
665 Hellenistik Çağ’da kadınların kent imarına yönelik bağışları için bkz. aşağıda s. 60. Ayrıca bkz. I.Keramos, 
no. 4 (sat. 8-10). Ephesos kentinde kadınların kent imarına katılımı hakkında bkz. G.M. Rogers, “The 
Constructions of Women at Ephesos.” ZPE 90 (1992) s. 215-223. 
666 I.Mylasa, no. 336 ( = CCCA no. 713). 
667 T.168 ve T.169. 
668 Herakleia Salbake’de (MS ca. 70) Herakles rahibi Glykon’un kızı Tate, olasılıkla üstlendiği stephanephoria 
için summa honoraria niteliğindeki ödeme olarak söz verdiği tributum capitis yerine Herakleion’un inşasına 
2340 denarii bağışlamıştı ve bu hizmeti nedeniyle boule, demos ve gerousia tarafından onurlandırılmıştı, bkz. 
T.73 (sat. 10-13). Attouda’da M. Ulpius Carminius Claudianus’un ikinci (?) eşi Carminia Ammia’nın (MS II. 
yüzyıl) stephanephoria yanında Ana Tanrıça ve Aphrodite rahibeliği üstlendiği sırada niteliği belirlenemeyen bir 
onarım faaliyetine para bağışladığı görülmektedir, bkz. T.66 (sat. 15-16). Karia kentlerinde kadınların kent 
imarına yönelik para bağışları karşılığında elde edilen onurlandırmalar için bkz. aşağıda s. 103 dn. 717. 
669 Stephanephoria üstlenen kadınlar için bkz. Bremen, Limits, s. 63-66. 
670 Karia kentlerinde stephanephoria üstlenen yurttaşların kent imarına katılımı hakkında bkz. aşağıda s. 112-
114. 
671 Bkz. T.113 (sat. 10-13) ve T.133 (sat. 6-9), kadınların eşleriyle birlikte yaptıkları müşterek bağışlar için 
ayrıca bkz. yukarıda s. 61.  
672 Bu inşa faaliyeti için kente lütufta bulunmuş olan Augustus’ların ismi verilmemiştir fakat olasılıkla Claudius 
ve Nero’dur. 
673 Bkz. T.36 (sat. 3-6) Menekrates kızı Attalis Apphion’un stephanephoria memuriyetini en az onaltı kez 
üstlendiği yazıtlar aracılığı ile bilinmektedir. Yedinci stephanephoria’yı herois unvanıyla post mortem üstlendiği 
bilinmektedir, bkz. yukarıda s. 63 dn. 415. 
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Aphrodisis’ın imarına önemli katkılarda bulunmuş674 Attalis’in kendi adına yıllarca 

yürütülecek stephanephoria memuriyetinin yanı sıra bir hamam inşa edilmesine yönelik 

projede kullanılmak üzere bir miktar para bırakarak bir vakıf kurmuş olması muhtemeldir675. 

Roma Çağı’nda kadınlar, ender olarak doğrudan bir imar faaliyetini tek başlarına 

gerçekleştiriyorlardı676. MS II. yüzyılda Aphrodisias’ta Claudia Antonia, güney agora’da 

sütunlar yaptırmıştı.677 Bununla birlikte kadınlar da ölmüş olan eşleri, babaları ya da 

ailelerindeki diğer fertler adına imar faaliyeti gerçekleştirirken görülürler678. Bu durumda 

kadın, ölmüş olan erkek akrabaların hayattayken vermiş olduğu bir sözü ölümünden sonra 

onun adına yerine getirmektedir679. Yazıtlar kadınların erkek akrabaları ile müşterek olarak 

başladıkları bir imar faaliyetini, akrabalarının ölümü üzerine yanlarında σύν (dat.) veya µετά 

(gen.) ile ifade edilen çoğu zaman ailedeki bir genç kızlar veya erişkin olmayan erkeklerin 

eşliğinde tek başlarına tamamlamak durumunda kalabildiklerini göstermektedir680.  

Aphrodisias, Lagina ve Panamara yazıtları Karia kentlerinde kadınların memuriyet 

üstlenmeleri ve kent imarına katılımları ile ilişkili çok sayıda referans sunarlar. Kadınların 

memuriyet üstlenme ve imar faaliyeti gerçekleştirme konusundaki etkinlikleri büyük oranda 

yerel kültler kapsamında üstlendikleri rahibelik memuriyetleri ile ilişkilidir. Kadınların kent 

imarına katılımına ilişkin yazıtlar elit ve varlıklı ailelere mensup kadınların eşleriyle, babaları 

veya erkek kardeşleriyle birlikte gerçekleştirdikleri müşterek imar faaliyetlerine ilişkin çok 

sayıda bilgi sunarlar681. Ailevi stratejilerin ve kimi zaman da müşterek üstlenilen 

memuriyetlerin682 bir sonucu olan bu müşterek imar faaliyetlerinin haricinde kadınlar sıkça 

ailelerindeki erkeklerin gerçekleştirdiği doğrudan imar faaliyetlerinde dolaylı katılımcı683  

kimi zaman da epimeletai684 olarak görünürler.  

                                                 
674 Attalis Apphion’un hayatta iken gerçekleştirdiği imar faaliyetleri için bkz. T.19, T.21, T.23. 
675 Kent imarına yönelik vakıflar için bkz. yukarıda s. 61-63. 
676 Kadınların imar faaliyetleri ve kamu harcamaları hakkında bkz. Bremen, Limits, s. 193-197. 
677 Bkz. T.43. 
678 Kadınların ölmüş erkek akrabaları adına gerçekleştirdikleri imar faaliyetleri için bkz. yukarısa s. 90vd. 
679 Kadınların ölmüş olan erkek akrabaları adına gerçekleştirdiği imar faaliyetlerinin aksine bir erkek, henüz 
hayatta olan eşi adına imar faaliyeti gerçekleştirebiliyordu. Euromos’ta halihazırda rahibe olan Ateimetos kızı 
Appia yerine eşi Rufus oğlu Rufus’un sütun inşa ettirdiği görülür, bkz. T.86. 
680 Bkz. T.32 ve T.77, ayrıca bkz. yukarıda s. 91. 
681 Müşterek imar faaliyetleri hakkında bkz. yukarıda s. 78-81. 
682 Memuriyetlerin müşterek üstlenilmesi hakkında Bremen, Limits, s. 117-125 (imparatorluk kültü rahipliği),s. 
125-136 (kent memuriyetleri) s. 133-135 (yerel kült rahipliği), ayrıca bkz. Quass, Honoratiorenschicht, s. 40-76 
683 Karia kentlerinde kadınların kent imarına dolaylı katılımları hakkında bkz. yukarıda s. 81-86. 
684 Özel şahısların imar faaliyetlerinde kadınlar tarafından üstlenilen yürütme ve denetleme görevleri için bkz. 
yukarıda s. 86-88. 
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3.5. Ktistai 

Roma Đmparatorluk Çağı’nda kentlerde gerçekleştirilmiş olan imar faaliyetlerine ilişkin 

dolaylı bilgiler veren bir terim de κτίστης’tir. Bir onur unvanı olarak kentin kurulmasına soyut 

ya da somut anlamda katkıda bulunmuş ve kent için önemli bir kişiyi ifade eder685. Ktistes 

onur unvanı özel şahıslara geç Hellenistik Çağ’da ve erken Roma Çağı’nda verilmeye 

başlamıştır fakat bu unvan kent yurttaşlarına değil yalnızca yabancılara olasılıkla “soter” 

yerine veriliyordu. Ktistes unvanının bu şekilde kullanımının kökeninde Hellenistik kralların 

lütufları yatıyor olmalıydı686. Kuşkusuz bu ifade Roma Çağı’nda bir kentin yoktan var 

edilmesi ile ilişkili değildir, genel olarak kentte gerçekleştirilmiş kapsamlı ve masraflı imar 

projeleri sayesinde bu onur ifadesi elde edilebilmektedir687. Klasik ve Hellenistik Çağ’dan 

beri oikistes olma ülküsü halen hayattaydı; kenti süslemek ve bir kosmopolis haline getirmek 

de kenti yeniden kurmak değerindeydi ve ktistes onur unvannı hak ediyordu688. Bu unvan aynı 

ailenin ardıl ferleri tarafından elde edilebiliyordu; Aphrodisias’tan Tiberius Claudius Zelos’un 

ve ardından oğlu Tiberius Claudius Aurelius Zelos’un bu unvana sahip oldukları görülür689. 

Bununla birlikte Aphrodisias’tan Nikoteimos oğlu Adrastos Hieraks’ın, “hem hayırsever hem 

de atalarından beri ktistes” olarak anılması açısından farklılık gösterir ve bu unvanın aynı 

ailenin devam eden nesillerince devredilerek üstlenildiğine işaret eder690. Adrastos’un bu 

unvanı kent imarına önemli katkılarda bulunmuş diğerlerinin aksine atalarının kentin Plarasa 

ile kurulan sympoliteia ve tek kent olarak yeniden kurulması sırasında oynadığı etkin rol ile 

ilişkili olmalıdır, zira Adrastos’dan bahseden yazıtlar onun yaptırdığı yapı veya eserler yerine 

ailesinin kentin kurulmasındaki öneminden bahsederler691. Adrastos’un bu şekilde sahip 

olduğu ktistes onur unvanına babası Nikoteimos Hieraks, dedesi Artemidoros ve büyük dedesi 

                                                 
685 Prehn, Ktistes, s. 2083-2087; Frateantonio - Eder, Ktistes, s. 881vd. 
686 Dmitriev, City Government, s. 177 dn. 197, ayrıca bkz. Robert, La Carie, s. 378 dn. 4. Roma imparatorları 
tarafından gerçekleştirilen mimari faaliyetler ile κτίστης onur ifadesi arasındaki ilişki için bkz. Winter, 
Baupolitik, s. 139-147. 
687 Onur unvanı olarak ktistes için bkz. L. Robert, Hellenica XIII, s. 213 dn. 2 ve s. 216; S. Follet, “Hadrien 
ktistes kai oikistes: lexicographie et realia.” şurada:  F. Létoublon (ed.) La langue et les textes en grec ancien. 
Actes du colloque Pierre Chantraine (Grenoble 5-8 septembre 1989), Amsterdam 1992, s. 241-54; D. Erkelenz, 
Keine Konkurrenz zum Kaiser - Zur Verleihung der Titel “Ktistes” und “Soter” in der römischen Kaiserzeit, 
Scripta Classica Israelica 21 (2002), s. 61-77, ayrıca bkz. Prehn, Ktistes, s. 2083-2087; Frateantonio - Eder, 
Ktistes, s. 881vd; W. Leschhorn, Gründer der Stadt: Studien zu einem politisch-religiösen Phänomen der 
griechischen Geschichte. Stuttgart 1984. 
688 Veyne, Bread and Circuses, s. 148. 
689 Bkz. T.42 (sat. 2) ve T.58 (sat. 6), krş. T.56 (sat. 3-4). 
690 T.25 (sat. 7-9) εὐεργέτην καὶ κτίστην γεγονότα διὰ προγόνων τοῦ δήµου, ayrıca bkz. T.25 (sat. 14). 
691 I.Aph.2007, no. 12.4 (sat. 4-6) ἄ[νδρα γένους πρώ]του κ̣[αὶ συνεκτικότος] τὴν π̣[ατρίδα, krş. T.1 (sat. 4-5), 
τῶν πρώτων καὶ ἐνδοξοτάτων πολειτῶν, προγοόνων ὑπάρχων τῶν µεγίστων καὶ συνεκτικότων τὸν δῆµον, ayrıca 
bkz. J.Reynolds, Aphrodisias and Rome, s. 164vd appendix VI. Ayrıca bkz. Chaniotis, AJA 108,3 (2004) s. 379-
383.   
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Zenon’un da sahip olduğu söylenebilir, fakat Adrastos Hieraks gibi atalarının da kent imarına 

yönelik katkıda bulunduklarına ilişkin bilgi bulunmamaktadır.  

Karia kentlerinde κτίστης onur unvanı elde etmiş yurttaşların692 büyük kısmı aynı 

zamanda kentlerinin hayırseverleri (εὐεργέτης) olarak anılırlar693. Kuşkusuz kentlerin imarı 

için büyük paralar harcayan bu kişiler kentlerinin önemli ailelerine mensuptur ve imar 

faaliyetleri dışında da hayırseverlikler yapmışlardır. Ktistes onur unvanı alan yurttaşların aynı 

zamanda kurtarıcı (σωτήρ) olarak anıldığı örnekler de mevcuttur694, hatta aynı kişi hem 

εὐεργέτης hem de σωτήρ olarak anılabilmektedir695. Bu şekilde σωτήρ olarak anılan bir 

κτίστης’in vatanındaki sıkıntılı bir durumda önemli bir fayda sağlamış olduğu düşünülebilir.  

Yazıtlar, Karia kentlerinde ktistes unvanı elde etmiş kişilerin imar faaliyetlerinin niteliği 

hakkında detaylı bilgiler sunmazlar. Yalnızca Aphrodisias kentinden Tiberius Claudius 

Zelos’un tiyatronun sahne binası üzerindeki yenileme çalışması söz konusu faaliyetin yapı 

yazıtı aracılığıyla bilinmektedir696. Aphrodisias’tan Hephaistion oğlu Hermogenes Theodotos 

ve Tiberius Claudius Aurelius Zelos’un ise önemli imar faaliyetleri gerçekleştirdikleri 

yazıtlarda belirtilmiş olmasına karşın faaliyetlerin içeriği ve kapsamı hakkında bilgi yoktur. 

Kentin ktises’i ve euergetes’i olan soter Hephaistion oğlu Hermogenes Theodotos, vatanını 

son derece ünseverce, çok büyük sözler ve adaklarla güzelleştirmiştir697. Ktistes Tiberius 

Claudius Zelos’un oğlu Tiberius Claudius Aurelius Zelos ise “şehirdeki en büyük eserlerin 

(µέγιστα ἔργα) kurucusu”698 olarak anılır ve vatanını kendi kesesinden harcayarak çok sayıda 

büyük eserler699 (µεγάλα ἔργα) ile güzelleştirmiştir700. Tiberius Claudius Aurelius Zelos’un 

yaptırdığı bu en büyük veya büyük eserlerin niteliği genel olarak inşa işlerini ifade eden701 

                                                 
692 Karia kentlerinde (MÖ I. – MS III. yüzyıl) κτίσται için bkz. T.1 (Hephaistion oğlu Hermogenes Theodotos), 
T.25 (Nikoteimos oğlu Adrastos), T.42 (Tiberius Claudius Zelos), T.56 ve T.58 (Tiberius Claudius Aurelius 
Zelos), T.59 (Titus Oppius Aelianus Asklpeiodotos), T.64 (nomen nescio), T.72 (Sosthenes oğlu Glykon), T.157 
(Tiberius Claudius Glyptos). 
693 T.1 (sat. 8-9) κτίστης καὶ εὐεργέτης τῆς πόλεως καὶ σωτὴρ, T.25 (sat. 7-9) εὐεργέτην καὶ κτίστην γεγονότα 
διὰ προγόνων τοῦ δήµου, T.72 (sat. 2-4) κτίστην κ[αὶ] εὐεργέτην τῆς πόλεως. Kentlerde Roma eyalet 
memurlarının da κτίστης καὶ εὐεργέτης onur unvanlarına sahip oldukları görülür, Marcu[s] Ulpius Damas 
Catullinus (Hadrianus Dönemi) için bkz. MAMA VI, no. 60 (sat. 7-8) κτίστην καὶ ε[ὐε]ργέτην τῆς πόλεως. 
694 T.59 (sat. 9-11) κτίστην καὶ σωτῆρα καὶ τῆς ἑαυτοῦ πατρίδος, T.157 (sat. 6-8) σωτῆρα καὶ κτίστην τῆς 
πατρίδος, ayrıca bkz. aşağıda dn. 695. 
695 T.1 (sat. 8-9) κτίστης καὶ εὐεργέτης τῆς πόλεως καὶ σωτὴρ. 
696 T.41. Sahne binası aynı zamanda Zelos’un ktistes unvanı ile onurlandırıldığı bir yazıtı da taşımaktadır, bkz. 
T.42 
697 T.1 (sat. 11-13) πρὸς τὴν [π]ατρίδα, φιλοδοξότατα κοσµήσας αὐτὴν ἐπανγελίαις καλλίσ[τ]αις καὶ 
ἀνεθήµασιν. 
698 T.56 (sat. 3-4) κτίστης τῶν µεγίστων ἔργων ἐν τῇ πόλει. 
699 Eser (ἔργον) hakkında bkz. yukarıda s. 72. 
700 T.58 (sat. 18-22) καὶ µεγάλοις ἔργοις ἐκ τῶν ἰδίων κοσµήσαντος τὴν πόλιν. 
701 T.51 (sat. 21-24) καὶ τὸ ἔργον δὲ τοῦτο τὸ τῆς πλατείας ἐξ ἀµφοτέρων τῶν µέρων ἐξ ἀρχῆς µέχρι τέλους ἐκ 
θεµελίων µέχρι γείσους εὐτυχῶς γέγονε καὶ γενήσεται. T.93 (sat. 2-4) τὸ βαλανεῖον ἐκ θεµελίων καὶ τὰ ἐν αὐτῷ 
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ἔργον kelimesinin geniş kullanım alanı nedeniyle belirlenememektedir. Bu nedenle µέγιστα 

ἔργα ve µεγάλα ἔργα ifadelerinin her zaman bir yapının tümüne işaret etmediği, yapı 

üzerindeki kapsamlı bir yenileme veya ekleme faaliyetini de ifade edebileceği dikkate 

alınmalıdır.  

Karia kentlerinde ktistes olarak bilinen yurttaşların kentlere göre dağılımında, imar 

faaliyetlerinin kentlere göre dağılımı ile doğru orantılı olarak önemli eşitsizlikler görülür702. 

Birçok kentte MÖ I. – MS III. yüzyıllar arasındaki dönemde hiç ktistes tanınmazken 

Aphrodisias’tan beş, Apollonia Salbake, Herakleia Salbake ve Tralleis’ten birer olmak üzere 

toplam sekiz kişi ktistes unvanı ile bilinmektedir. Ktistes olarak bilinen yurttaşlara ilişkin 

yazıtların tarihlendirildikleri yüzyıllara bakıldığında ise daha homojen bir dağılım 

görülmektedir; MÖ I. yüzyılda Hephaistion oğlu Hermogenes Theodotos703,  MS I. yüzyılda 

Nikoteimos oğlu Adrastos704 ve Sosthenes oğlu Glykon705 ktistes onur unvanı almış yurttaşlar 

olarak karşımıza çıkarlar. MS II. yüzyılda Tiberius Claudius Zelos706 ve oğlu Tiberius 

Claudius Aurelius Zelos707, MS III. yüzyılda ise Titus Oppius Aelianus Asklpeiodotos708, 

Tiberius Claudius Glyptos709 bu unvanı elde etmiş olduğu bilinen yurttaşlardır710.  

Karia kentlerinde MÖ I. ve MS I. yüzyıllara tarihlenen yazıtlarda, ktistes unvanı elde 

eden kişilerin Roma vatandaşı olmadıkları görülür, buna karşın MS II. ve III. yüzyıllarda bu 

unvanı aldığı bilinen kişilerin tümü Roma vatandaşıdır. Bu kişiler arasında Aphrodisias’lı T. 

Oppius Aelianus Asklepiodotos cursus honorum içindeki pozisyonu ile dikkat çekmektedir; 

Asklepiodotos, Karia ve Phrygia birleşik eyaletinin valisi (praeses) ve Asia eyaleti 

proconsul’u ve corrector’u olarak görev yapmıştır711.  

 

                                                                                                                                                         
ἔργα πάντα σὺν παντὶ τῷ κόσµῷ ἐκ τῶν ἰδίων κατασκευάσαντες, krş. T.51 (sat. 27-28) καὶ τὰ ἀγάλµατα πάντα 
τὰ ἐν τοῖς ἔργοις καὶ τοὺς ἀνδριάντας. 
702 Testimonia’yı oluşturan yazıtların kentlere göre dağılımı üzerine değerlendirmeler için bkz. aşağıda s.153. 
703 T.1, Aphrodisias. 
704 T.25, Aphrodisias. 
705 T.72, Herakleia Salbake. 
706 T.42, Aphrodisias. 
707 T.56, T.58, Aphrodisias. 
708 T.59, Aphrodisias. 
709 T.157, Tralleis. 
710 Ayrıca bkz. nomen nescio, T.64 (MS II.-III. yüzyıl?, Apollonia Salbake).   
711 Bkz. T.59 (sat. 6-7). Karia – Phrygia Eyaleti hakkında bkz. aşağıda s. 239 dn. 1300. T. Oppius Aelianus 
Asklepiodotos için ayrıca bkz. PIR2 O, 0115. 
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3.6. Onurlandırma Gerekçesi Olarak Đmar Faaliyetleri 

Onurlandırma yazıtları boule, demos veya her ikisi tarafından alınmış onurlandırma 

kararlarının halka sergilenmesi amacıyla dikilmiş resmi kopyalarıydı. Kimi zaman gerousia 

veya neoi da boule ve demos ile birlikte onurlandıran mercii olarak görülebiliyordu712. 

Bununla birlikte gerousia veya neoi da kendisi için hizmette bulunmuş bir yurttaşı, boule 

veya demos’un katılımı olmaksızın onurlandırabiliyordu713.  

Onurlandırma yazıtları, onurlandırmanın gerekçesi veya gerekçelerinden birisi olarak 

imar faaliyetlerini veya kent imarına yönelik para bağışlarını sıkça anmaktadır714. 

Onurlandırılan, bir imar faaliyetini doğrudan gerçekleştiren veya bağışı yapan kişi veya 

kişilerdir. Yapı yazıtlarında, söz konusu imar faaliyetinin gerçekleştirilmesine dolaylı 

katlımda bulunan ve isimleri σύν veya µετὰ praepositio’su ile anılan kişi/kişiler verilen 

onurları elde edememekteydi. Bununla birlikte karar metninde onurlandırılan kişinin bu 

hizmeti söz konusu kişi/kişiler ile birlikte gerçekleştirdiği belirtilebilmekteydi715. Rahip 

yazıtlarında onurseverce yardımda bulunan veya ünseverliği paylaşan akrabaların isimleri ise 

aynı faaliyete ilişkin bir onurlandırma yazıtında yer almıyordu. Marcus Sempronius 

Clemens’in, hem Heraia festivali, hem de eşi Isokhryson ile birlikte Hekate rahibiyken, 

Hekate tapınağında bir hydragogion ve bouleuterion’da bir naos inşa ettirdiğine, masrafları 

kendisi karşılayarak bol miktarda su getirdiğine, ayrıca birçok heykel yaptırdığına delil olan 

iki yazıt bulunmaktadır. Bu yazıtlardan ilki Clemes’in rahipliği sırasında gerçekleştirdiği 

hizmetlere ilişkin şahsen yazdırdığı ve tapınak alanına diktirdiği bir rahip yazıtı, ikincisi ise 

Clemes’in δῆµος, βουλαὶ ve γε[ρουσία] tarafından kente yaptığı tüm hizmetlerinden dolayı 

                                                 
712 Bkz. aşağıda s. 102 dn. 714. 
713 Bkz. T. 24 (�eoi) �eoi ve gerousia için bkz. yukarıda s. 41vd. 
714 Bkz. T.51 (Boule, demos ve gerousia, Marcus Ulpius Carminius Claudianus’u onurlandırıyor). T.58 ([Kent, 
Tiberius Claudius Aurelius Zelos’u] onurlandırıyor). T.66 (Boule ve demos, Carminia Ammia’yı onurlandırıyor). 
T.73 (Boule, demos ve gerousia, Glykon kızı Tate’yi onurlandırıyor). T.82 (Boule ve demos, Bebaios oğlu 
Theudas’ı onurlandırıyor). T.85 (Iasoslular?, Marcus Aurelius Daphnos’u onurlandırıyor). T.90 (Boule ve demos, 
Dionysos oğlu [   ]ophantos’u onurlandırıyor). T.94 ([ - - - ] Hieron Hermodoros’u onurlandırıyor). T.97 (Demos, 
Tiberius Claudius Menelaos’u onurlandırıyor). T.111 (Demos, boule ve gerousia, Marcus Ulpius Aleksandros 
Herakleitos ve eşi Ulpia Ammion’u onurlandırıyor). T.124 (Boule ve demos, Faustus Gaius, Paionios oğlu 
Apollonios ve Apollonios oğlu Apollonios’u onurlandırıyor). T.135 (Demos ve boulai, Marcus Sempronius 
Clemens’i onurlandırıyor). T.137 (Demos, boulai ve gerousia, Marcus Sempronius Clemens’i onurlandırıyor). 
T.138 (Boule ve demos, Tiberius Flavius Menandros’u onurlandırıyor). T.144 ([Demos ve boulai, rahip 
falanca’yı] onurlandırıyor). T.153 (Boule?, T[i](berius) Iu[li]us Claudianus’u onurlandırıyor). T.156 (Boule, 
demos, kutsal gerousia birliği ve Augustus dostu gençler ve Tralleis’deki Romalılar, Tiberius Claudius Panykhos 
Eutykhos Koibilos’u onurlandırıyor). Bir metoikos’un gerçekleştirdiği imar faaliyeti karşılığında elde ettiği 
onurlandırma için bkz. T.147 (Bölge birliği, metoikos Philoumenos’u onurlandırıyor). Ayrıca bkz. T.142 (sat. 9) 
715 T.51 (sat. 26-27) καὶ τὰς εἰσόδους καὶ ἐξόδους µετὰ τῆς γυναικὸς Ἀπφίας σκουτλώσαντα, T.52 (sat. 8-12) 
τετελειωκότα [δὲ καὶ] ἐκ τῶν ἰδίων τοῦ γραµµατοφυλακίου [σὺν] καὶ Ἰουλίᾳ Παύλᾳ τῇ γυναικὶ τοῦ περ[ιστῴ]ου 
στοᾶς µεσηµβρινῆς ἀπὸ θεµελίων τὸ [λιθι]κὸν πᾶν. Krş. T. 53 (sat. 1) [σὺν Ἰουλίᾳ Παύλ]ᾳ τῇ γυναικὶ ἐκ τῶν 
φιδίων κατασκευάσας τὴν µεση[µβρινὴν στοαν το]ῦ γραµµαταφυλακ[ίου ἐκ θεµελίων? - - - ]. 
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onurlandırıldığı bir yazıttır716. Her iki yazıtta da Clemens’in rahiplikleri ve bu sırada 

gerçekleştirdiği hizmetler benzer şekilde yer almaktadır. Buna karşın rahip yazıtında Clemens 

rahiplikleri dönemindeki tüm işlerin eşi rahibe Isokhryson’un, oğlu Sempronius Clemens’in, 

kızı Tatia’nın ve neokoros Flavius Phaedrus’un onurseverce yardımları ile gerçekleştiğini 

ifade ederken onurlandırma yazıtı bu yardımdan veya bu isimlerden hiç bahsetmemektedir.  

 Bir imar faaliyetinin veya kent imarına yönelik diğer bir katılımın onurlandırma için 

gerekçe oluşturabilmesi için ne tür yapı yaptırmanın veya ne tür bir katkıda bulunmanın 

gerekli olduğu konusunda kesin bir yargıya varmak mümkün değildir. Bununla birlikte eldeki 

yazıtlar ışığında bazı ipuçları tespit etmek mümkün olabilir; Öncelikle gerçekleştirilen 

faaliyetin gerektirdiği masrafın veya yapılan bağışın717 bir arkhe veya leitourgia’nın 

yükümlülüklerinden birisi olmadığı kabul edilebilir; bu durumda faaliyeti gerçekleştiren kişi 

bir kent memuruysa bile daha fazla itibar için yükümlülüklerinin ötesine geçmiş olmalıdır.  

Gerçekleştirilen faaliyetin gerektirdiği masrafın veya yapılan bağışın miktarının büyüklüğü de 

önemli kriter olmalıdır ki onurlandırma yazıtlarının büyük çoğunluğu gerçekten büyük 

maliyetler gerektiren imar faaliyetlerini anmaktadır. Tiberius Flavius Menandros 

Stratonikeia’da boule ve demos tarafından onurlandırıldığında, hamamda yaptırdığı 

atreion’un inşasının büyük bir iş olduğunun ve onbin denarii’den az harcama 

gerektirmediğinin özelikle vurgulanmış olması da718 armağanın maliyetini ön plana 

çıkartmaktadır. Armağanın büyüklüğü yalnızca maliyetinin belirtilmesiyle gerçekleşmiyordu; 

Panamara’da ismi belirlenemeyen bir rahip719, eşi Apphion ile birlikte yaptığı rahiplik 

sonrasında agora’da mermer kaplama yaptırmıştı ve elde ettiği onurlandırmanın720 

gerekçelerinden birisi olan bu armağanının 1700 ayak beyaz mermer olduğu özellikle 

belirtilmişti.  

Onurlandırmaya gerekçe olmuş imar faaliyetlerinin çeşitleri farklılık göstermektedir; 

kimi zaman yaptırılan yeni bir yapı, kimi zaman da var olan bir yapı üzerindeki yeniden 

düzenleme faaliyeti onurlandırma için gerekçe olabilmektedir. Marcus Ulpius Carminius 

Claudianus’un Aphrodisias’ın imarı için kurduğu vakıf ve hem tiyatroda hem de 

                                                 
716 Bkz. T.136 (rahip yazıtı) ve T.137 (onurlandırma yazıtı). Clemens, rahip yazıtında yazılanlarının doğruluğunu 
ve bu hizmetler karşılığında bir onurlandırma hak ettiğini τὰ τειµητικὰ ψηφίσµατα µαρτυρεῖ ifadesi ile özellikle 
belirtmektedir, bkz. T.136 (sat. 13). 
717 Onurlandırma gerekçesi olarak imar faaliyetlerine yapılan para bağışları için bkz. T.51 (sat. 18-24), T.73 (sat. 
10-13), T.90 (sat. 23-33), T.94 (sat. 4-8) ayrıca bkz. T.175 (sat. 13-16). 
718 Bkz. T.138 (sat. 6-7) µετὰ πολλὰ ἀναλώµατα τὰ ἐν τῇ ἀρχιερωσύ[νῃ κατεσκεύασεν ἐκ τ]ῶν ἰδίων καὶ 
µέγιστον ἔργον ἄτρειον βαλανείῳ ὃ δέχεται ἀναλώµατος οὐκ ὀλίγας µυριάδας. 
719 Adı belirlenemeyen rahibin Leon Thrason ile identifikasyonu için bkz. I.Stratonikeia, s. 107 (soyağacı). 
720 Bkz. T.142 (sat. 6-9) καὶ στρώσας λευκολίθῳ ἐν τῇ ἀγορᾷ πόδας ͵αφʹ, καθὼς καὶ τὰ κυρωθέντα περὶ αὐτῶν 
ψηφίσµατα δηλοῖ. 
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gymnasion’da yaptırdığı son derece masraflı imar faaliyetleri721, Iason Prabreus’un eşi Iulia 

Paula ile birlikte arşiv binasının stoa’larının inşasını yaptırması722, Herakleia Salbake’de 

Glykon kızı Tate’nin Herakleion’un inşasına bağışladığı 2340 denarii723, Keramos’ta 

Dionysos oğlu [ - -]ophantos’un, Dionysos oğlu Iasikrates ve komutanlar tarafından inşa 

edilen stoa’ya bağışladığı 800 denarii724 ve Hieron Hermodoros’un erkekler hamamının inşası 

için birden çok kez bağışladığı gümüş (denarii)725, Labraunda’da Tiberius Claudius 

Menelaos’un hamam inşası726, Lagina’da Marcus Ulpius Aleksandros Herakleitos ve eşi Ulpia 

Ammion’un propylon ve dört adet stoa inşası727, Panamara’da Marcus Sempronius 

Clemens’in tapınakta hydragogion ve bouleuterion’da naos inşası728, Phoiniks’te metoikos 

Philoumenos’un depremde yıkılan andron’u yeniden inşası729 ve Tralleis’te Tiberius Iulius 

Claudianus’un agora’ya yirmi adet sütun için verdiği sözün ayrıca bir eksedra’nın 

kaplamasını ve mozaik süslemesini karşılıksız olarak yaptırması730 hiç kuşkusuz ki büyük bir 

masraf gerektirmekteydi. Buna karşın daha mütevazı armağanlar da onurlandırma için 

gerekçe olabilmektedir; Iasos’ta Bebaios oğlu Theudas’ın ölümünden sonra boule ve demos 

tarafından onurlandırılmasının gerekçelerinden birisi olarak gymnasion’un taştan 

kankellos’unu (parmaklık) kendi kesesinden yaptırması ve çevresindeki işlemelerin onarımını 

yaptırması gösterilir731. Diğer mütevazı örnekler ise Tiberius Claudius Panykhos Eutykhos 

Koibilos’un ise balık pazarında kaidesi ile birlikte 12 adet mermer masa diktirmesinin732 ve 

Panamara’da ismi belirlenemeyen bir rahibin darlığı nedeniyle yetersiz veya kullanışsız olan 

yemekhane binasını ihtiyaçlar doğrultusunda genişletmiş ve yeni bir mekan eklemiş 

olmasının733 onurlandırma yazıtında bahsedilmesidir. Ayrıca imar faaliyetlerine ilişkin 

onurlandırma yazıtlarında iki örnek diğerlerinden farklılıkları ile dikkat çekmektedir; 

Herakleia Salbake’de Glykon kızı Tate, stephanephoria üstlendiği ve Herakleion’un inşasına 

2340 denarii bağışladığı için boule, demos ve gerousia tarafından onurlandırılmıştır734. Biçim 

ve içerik açısından bu yazıta çok benzeyen bir Nysa yazıtında ise Faustus Gaius, Paionios 

                                                 
721 Bkz. T.51 (sat. 18-32). 
722 Bkz. T.52 (sat. 8-30). 
723 Bkz. T.73 (sat. 10-13). 
724 Bkz. T.90 (sat. 23-31). 
725 Bkz. T.94 (sat. 4-8). 
726 Bkz. T.97 (sat. 9-10). 
727 Bkz. T.111 (sat. 11-13), krş. T.112 (sat.7-11). 
728 Bkz. T.135 (sat. 9-11) ve T.137 (sat. 24-29), krş. T.136 (sat. 9-10). 
729 Bkz. T.147 (sat. 8-12). 
730 Bkz. T.153 (sat. 12-15). 
731 Bkz. T.82 (sat. 5-9). 
732 Bkz. T.156 (sat. 18-21). 
733 Bkz. T.144 (sat. 17-20). 
734 Bkz. T.73 (sat. 10-13). 
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oğlu Apollonios ve Apollonios oğlu Apollonios, astynomia735 üstlenip, tiyatronun üst 

kısmındaki seti (duvarı) sıcak peripatos’a yönelik harcamaların yerine kurdukları için demos 

ve boule tarafından onurlandırılırlar736. Her iki yazıtta da imar faaliyetlerine yönelik katkı bir 

memuriyet ile ilişkilidir ve büyük olasılıkla summa honoraria niteliğindeki bir ödemedir fakat 

onurlandırmanın gerekçesi memuriyetlerin yükümlülüğü olan bu ödeme değildir; her iki 

yazıtta da kent imarına yönelik katkı, verilmiş olan başka bir sözün yerine gerçekleştirilir. 

Verilmiş ilk sözlerin neden yerine getirilmediği konusunda bilgi yoktur. Nysa yazıtında 

tiyatronun duvarına yapılacak bir set belki de yıkılma olasılığı bulunduğundan verilmiş ilk 

söze göre çok daha acil ve önemli olabilir. Herakleia Salbake yazıtında ise Herakleion’un 

inşasına aktarılan para aslen tributum capitis için söz verilmiştir ve bu inşa faaliyeti kent için 

Roma’ya ödenen vergiden daha acil veya daha önemli olmamalıdır. Bu durumda tributum 

capitis için gerekli olan paranın başka bir kaynaktan karşılanmış ve aciliyetini yitirmiş olma 

olasılığı ağır basmaktadır. Đki yazıt arasındaki en dikkate değer fark Herakleia Salbake 

yazıtının aksine, Nysa yazıtında ifade edilen set inşasının büyük bir masraf gerektirmemesidir. 

Sonuç olarak imar faaliyetinin büyüklüğü ve gerektirdiği masrafın yanında kentin değişen 

ihtiyaçları ve bu ihtiyaçların aciliyeti onurlandırma konusunda bir kriter oluşturuyor 

olmalıdır737.  

Onurlandırma yazıtları genelde heykel kaideleri veya steller üzerinde, sergileme 

amacına uygun olarak kentlerin en işlek ve en göz önündeki yerlerine veya onurlandırılan 

kişinin daha önceden gerçekleştirdiği euergesia’lar ile ilişkili bir yere dikilirdi. Bu yer kimi 

zaman kendisinin veya atalarından birisinin kent içinde yaptırdığı bir yapının yakın çevresi 

olurdu. Iasos’ta, boule Aurelia Sarapias’ı onurlandırdığında, masrafları şahsen Aurelia 

Sarapias tarafından karşılanan heykel eşi Marcus Aurelius Dapnos Kataplous tarafından inşa 

edilmiş yapı önünde dikilmişti738.  Onurlandırma yazıtları onurlandırılan kişinin yaptırdığı bir 

yapı üzerinde de bulunabiliyordu. Aphrodisias tiyatrosunun sahne binasında bir yenileme 

çalışması gerçekleştirmiş739 olan Tiberius Claudius Zelos, kent için yaptığı bu ve diğer 

                                                 
735 Astynomoi, yükümlülükleri ve görev alanları için bkz. aşağıda s. 128 dn. 893. 
736 Bkz. T.124 (sat. 7-12). 
737 Ephesos’da kentin talep ve ihtiyaçlarına cevap vermeyen bir imar faaliyeti karşılığında verilmeyen onurlar 
için bkz. I.Ephesos, no. 1491 (SIG3, no. 850), ayrıca bkz. yukarıda s. 26 ve dn. 153. 
738 T.86 (sat. 8-12) Marcus Sempronius Auruncius Theodotos ve kızkardeşi Sempronia Auruncia Arriane, 
birlikte üstlendikleri Zeus Panamaros ve Hera rahipliği sonrasında babaları Arrianos’un temelinden itibaren 
yeniden inşa ettirdiği stoa’da bir anı stelini, steller ve olasılıkla onurlandırma yazıtlarını taşıyan anıtların yanına 
da büyük dedeleri Marcus Sempronius Clemens’in heykelini diktirmişlerdir, bkz. T.146 (sat. 42-48). 
Aphrodisias’ta Aristokles Molossos’un onur mekanı ve anı odası olması muhtemel Molosseon için bkz. T.30, 
ayrıca bkz. T.26, T.27, T.28, T.29. 
739 Bkz. T.43. Yazıt, Zelos’un ktistes unvanını içermemektedir. Olasılıkla bu unvan tiyatrodaki imar 
faaliyetinden sonraki bir zamanda verilmiştir. 
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hizmetlerinden dolayı ktistes unvanını almaya hak kazanmıştı ve boule, demos, gerousia ve 

neoi tarafından onurlandırıldığında onurlandırma yazıtı sahne binası üzerine yazdırılmıştı740.   

3.7. Sade Yurttaşlar ve Đmar Faaliyetleri  

Pax Romana ile birlikte oluşan uzun barış döneminde kentlerin kamu yapılarıyla 

donatılmasına dair talepler Hellenistik Çağ’a göre daha da artmıştır. Bu taleplerin 

karşılanmasında kullanılan finansal kaynak kısmen de olsa Hellenistik Çağda olduğu kentin 

gelirleriydi fakat yine de kentlerin gelirlerinin yetersiz kaldığı birçok durumda varlıklı 

yurttaşların devreye girmesinden vazgeçilemezdi. Kuşkusuz birçok imar faaliyeti onur ve 

itibar peşindeki kent memurlarının sırtına yüklenerek veya memuriyet üstlenmiş veya 

üstlenmekte olan yurttaşların daha büyük onurlar için yaptıkları hizmetler ile finanse 

edilmekteydi741. Bununla birlikte kentlerde yürütülen imar faaliyetlerine ilişkin maliyetlerin 

memuriyet üstlenmeyen veya memuriyet üstlendiği yapı yazıtında ifade edilmeyen sade 

yurttaşlar tarafından karşılanmasına ilişkin referanslar da bulunmaktadır. Genel olarak bu 

faaliyetlerin bir gönüllülük ile gerçekleştiği kabul edilmektedir742, bununla birlikte kent 

kurumlarının varlıklı elitler üzerinde cömertliklerini göstermeleri konusunda kurdukları baskı 

bu gönüllülüğün tam anlamıyla içten gelen bir isteğin sonucu olmadığı izlenimini 

uyandırmaktadır743, zira yazıtlar bu konuda bilgi vermekten uzaktırlar.  

Sade yurttaşların kent imarına katkısı Roma Çağı’na özgü değildi, Hellenistik Çağ’dan 

itibaren süregelmekteydi ve ihtiyaç durumunda yurttaşların vatanseverlik veya dindarlık gibi 

güdülerle harekete geçmelerinin bir sonucuydu. Bu hizmetler, gerçekleştiren kişilerin “sade / 

sivil” olarak gösterilmeleri ışığında euergesia’nın politik niteliğinin dışında görünmektedir. 

Zira bu hizmet ve armağanlara ilişkin yazıtlar, imar faaliyetini gerçekleştiren kişinin bir 

memuriyet üstlenmiş veya üstlenmekte olduğuna dair bilgi vermezler. Bu durumda imar 

faaliyetinin bir memuriyetin doğrudan veya dolaylı yükümlülükleri dışında “sade yurttaş” 

kimliği ile gerçekleştirildiği kabul edilebilir.  

Sade yurttaşların mimari armağanları genellikle genelde mütevazı ölçülerdeki kısmi 

katılım şeklindeydi ve halkın sosyal yaşam kalitesi için son derece önemli sosyal yapılara 

yönelikti. Bu yapılar arasında agora’lar744, hamamlar745 ve tapınaklar746 sade yurttaşların 

                                                 
740 Bkz. T.42. 
741 Kent memuriyetlerini üstlenen yurttaşların kent imarındaki etkinliği hakkında bkz. aşağıda s. 108-129. 
742 Quass, Honoratiorenschicht, s. 228vd. 
743 Kent memuriyetlerini üstlenme ve euergesia gerçekleştirme konusundaki baskı için bkz. yukarıda s. 23-26 
744 Agora çevresindeki stoa’lara yönelik sütun armağanları için bkz. T.43, T.44, T.45, T.61. T.62. Güneş saati 
için bkz. T.159. Aphrodisias’ta olasılıkla kuzey agora’nın kuzey portiko’sunun veya tüm kuzey agora’nın Gaius 
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hizmetlerinin halka sergilenmesi amacına hizmet eden ana mekanlar olarak öne 

çıkmaktadır747. Genel olarak bakıldığında sütun inşasının sade yurttaşlar tarafından sıklıkla 

tercih edildiği görülür.  

Yaygın olan mütevazı armağanların yanında, armağanı veren kişinin kent içindeki 

konumu ve ekonomik refahı ölçüsünde pahalı armağanlar da görülebilmekteydi. Bir stoa’nın 

bir kısmının veya tümünün inşası yanında hamam inşası da halka hizmet için kendi parasını 

kullanan sade yurttaşlar tarafından tercih edilmekteydi748. Ender olmakla birlikte sade 

yurttaşlar tapınaklara yönelik masraflı bir imar faaliyeti de gerçekleştirebiliyordu749. Bu 

hizmet ve armağanlar da alıcı kurumlar tarafından hak ettiği takdiri görüyor ve gerçekleştiren 

kişi veya kişilere onurlandırma sağlayabiliyordu. Labraunda’da Tiberius Claudius Menelaos, 

bir hamamı kendi kesesinden yaptırıp merhum Augustus’lara, Zeus Labraundos’a ve demos’a 

adamasının ardından demos tarafından onurlandırılmıştı750.  

Sade yurttaşların kent imarına katkısı konusunda Hellenistik Çağ ve Roma Çağı 

arasında bazı farklılıklar göze çarpmaktadır. En önemli farklılık Roma Çağı’nda sade 

yurttaşların toplu para bağışlarının tümüyle ortadan kalkmasıdır. Kentlerde yürütülen imar 

faaliyetlerine yönelik para bağışları bireysel niteliktedir ve genellikle kent memurları 

tarafından gerçekleştirilmektedir. Sade yurttaşların kent imarına katılımı konusunda Roma 

Çağı’nda gerçekleşen diğer bir gelişme yurttaşların ailevi prestijlerinin devamını sağlamak 

amacıyla gerçekleştirdikleri faaliyetlerdir. Ailenin fertlerinin yaptırdığı yapıların bakım ve 

onarımları da sade yurttaş kimliğindeki ardıllar tarafından gerçekleştirilmektedir, bu şekilde 

hem verilen armağanın hem de karşılığında elde edilen itibarın devamlılığı sağlanmaktadır.   

Sade yurttaşlar tarafından yaptırılan yapılar genel olarak kamusal nitelikteydi ve büyük 

çoğunlukla yalnızca demos751 veya vatan752  için inşa ediliyordu. Bu durum yazıtlarda da 

                                                                                                                                                         
Iulius Zoilos tarafından inşası (T.16) ile eş zamanlı olarak sürdürülen bir imar faaliyetinde çok sayıda yurttaşın 
bir memuriyetten bağımsız epistylion armağanları verdiği bilinmektedir. Söz konusu yazıtlar bir dizi 
epistylion’un üstlerindeki bezeme ile birlikte demos’a adanmasına ilişkindir. Bkz. T.6, T.7, T 8, T.9, T.10, T.11, 
T.12,  T.13,  T.14, T.15 ayrıca bkz. I.Aph.2007, no. 12. 506. Yazıtların büyük kısmı kent surlarında güney doğu 
kapı yakınlarında yeniden kullanılmış oldukları için ilişkili oldukları yapı bilinmemektedir. Kuzey veya güney 
agora ile ilişkili bir sütunlu yola ait olması mümkün olmakla birlikte bu konuda yeterli bilgi bulunmamaktadır.  
Ayrıca bkz. aşağıda s. 180. 
745 Hamam yapılarına yönelik sütun armağanları için bkz. T.35, T.46, T.54, ayrıca bkz. T.39 (stoa). 
746 Bkz. T.18, ayrıca bkz. T.161, T.168, T.169. 
747 Ayrıca bkz. T.17 (kule), T.92 (çeşme).  
748 Bkz. T.20 (stoa), T.80 (stoa), T.81 (stoa’nın mimari elemanları), T.96 – 98 (hamam), T.117 (hamam). 
749 Hyllarima’da olasılıkla Zeus Hyllos tapınağının pronaos’unun inşası için bkz. T.77. 
750 Bkz. T.97 krş. T.96. 
751 Bkz. T.6, T.7, T 8, T.9, T.10, T.11, T.12,  T.13,  T.14, T.15, T.17, T.44, T.45, T.46, T.117, krş. T.43, T.61, 
T.95, T.159. 
752 Bkz. T.35 
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özellikle ifade edilmekteydi. Bununla birlikte kimi zaman ek nitelikleri doğrultusunda yapı bir 

imparator, bir tanrı veya tanrıça ile birlikte demos’a753 veya vatana754 adanabiliyordu. 

Tapınaklara yönelik imar faaliyetlerinde ise inşa edilenin yalnızca bir tanrı veya tanrıçaya 

adandığı örneklerin755 yanında tanrı/tanrıça ile birlikte demos’a adandığı örnekler de 

görülmektedir756. 

3.8. Đmar Faaliyetlerinde Kent Memurlarının Etkinliği 

Kentin ve halkın ihtiyaçlarının karşılanmasına destek olmak aynı zamanda önemli 

memuriyetleri de elinde tutan varlıklı elitlerin ahlaki ve geleneksel yükümlülüğü idi. Yazıtlar 

bize göstermektedir ki kent imarına büyük ya da küçük ölçekli katkıda bulunan yurttaşların 

çoğu aynı zamanda kent yönetiminde de görev alan varlıklı ve elit ailelerin fertleriydi757. 

Diğer bir ifade ile imar faaliyetleri çoğu zaman arkhe veya leitourgia üstlenmiş veya 

üstlenmekte olan kişiler tarafından gerçekleştiriliyordu. Bununla birlikte bir imar faaliyetinin 

üstlenilmiş olan arkhe veya leitourgia’nın yükümlülükleri dahilinde mi yoksa bu 

yükümlülüklerin ötesinde yurttaşların daha fazla onur ve saygınlık elde etme arzusunun bir 

sonucu olarak mı gerçekleştirildiği birçok durumda belirlenememektedir758. Fakat ender 

olmakla birlikte yazıtlar bu ayrımı yapmayı kolaylaştıran kimi ifadeler sunmaktadır. Bir imar 

faaliyetine yönelik para bağışında bulunmak veya faaliyetin kendisini gerçekleştirmek bir 

arkhe için summa honoraria759 olabiliyordu760. Summa honoraria olarak gerçekleştirilen bir 

hizmetin memuriyetin yükümlülükleri arasında bulunduğu kabul edilmelidir. Ayrıca bir 

memurun verdiği söz uyarınca ödemekle yükümlü olduğu summa honoraria hizmetine veya 

yapmakla yükümlü olduğu bir işe yönelik harcama yerine kentte yürütülen imar faaliyetine 

para aktarması talep edilebiliyordu761. Buna karşın bir memurun memuriyeti öncesinde veya 

                                                 
753 Bkz. T.20 (Aphrodite’ye, Merhum Augustus, Đmparator Tiberius, Iulia Sebaste ve demos), T.23 
(Aphrodite’ye, Merhum Augustus/Augusta?, Đmparator Claudius ve demos), T.32 (Aphrodite?, merhum 
Olympos’lu Augustus’lar ve demos), T.96 ve T.97 (Merhum Augustus’lar, Zeus Labraundos ve demos) krş. T.22 
(Merhum Augustus), T.39 (Aphrodite ve Đmparator Hadrianus). 
754 Bkz. T.77 (Đmparator Antoninus Pius, Zeus Hyllos ve vatan), T.80 (Artemis Astias, Đmparator Antoninus Pius 
ve vatan), T.81 (Đmparator Hadrianus ve vatan), T.92 (Đmparator Traianus, yüce Keramos tanrıları ve vatan). 
755 Bkz. T.161 (Apollon Isotimos), T.168, T.169 (Artemis Astias). 
756 Bkz. T.18 (Aphrodite ve demos). 
757 Quass, Honoratiorenschicht,  s. 212-220. 
758 Krş. Veyne, Bread and Circuses, s. 131 ve 134. Veyne, haklı olarak Roma Çağı için euergesia’nın birçok 
alanında euergesia ob honorem ayrımını yapmanın mümkün olmadığını ifade etmektedir. Veyne’in ob honorem 
tanımlaması için bkz. Veyne, Bread and Circuses, s. 10vd. Ayrıca bkz. yukarıda s. 26. 
759 Summa honoraria niteliğindeki hizmet ve ödemeler için bkz. yukarıda s. 13-16. 
760 Agoranomia karşılığında sütun inşası için bkz. T.62, krş. T.153. Stephanephoria kaşılığında iki eksdedra ve 
stoa’nın çatısının inşası için bkz. T.83. Eirenarkhia karşılığında gymnasion’un tetrastylon’undaki eksedra’nın 
kaplanması için bkz. T.148 (sat. 7-11). 
761 Stephanephoria (?) karşılığında tributum capitis yerine Herakleion’un inşasına yapılan para yardımı için bkz. 
T.73. Astynomia karşılığında peripatos’u ısıtma giderleri yerine tiyatroda duvar inşası için bkz. T.124. Đmparator 
Hadrianus’un onayı ile Aphrodisias’ta başrahipliğin yükümlülükleri arasında bulunan monomakhia düzenlemeye 
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memuriyet sırasında verdiği resmi sözler de bir imar faaliyeti gerçekleştirmeye veya bir 

faaliyete para bağışlamaya yönelik olabiliyordu762 fakat bu resmi sözlerin her zaman 

memuriyetinin yükümlülükleri kapsamında bulunmadığı, kimi zaman bu yükümlülüklere ek 

hizmetlere ilişkin olabilecekleri dikkate alınmalıdır.  

Yazıtlar, kimi zaman hizmetin değerini ortaya koyabilmek için üstlenilmiş memuriyetin 

yükümlülükleri dışında olduğuna dair doğrudan ve dolaylı ifadeler sunarlar. Tralleis’te, hali 

hazırda stephanephoros ve demos’un yazmanı olan Tiberius Iulius Claudianus, boularkhia, 

eirenarkhia, agoranomia, Aleksandria’dan iki kez sitonia, khrysophoria, paraphylake, 

panegyria, argyrotamia, dekaproteia, hem gerousia’nın hem neoi’un hem de Romalıların 

yazmanlığı memuriyetlerini üstlenmişti. Tiberius Iulius Claudianus yukarıda sayılan 

memuriyetlerin birisi, olasılıkla grammateia karşılığındaki summa honoraria olarak agora 

için yirmi adet sütun inşa ettirmek konusunda bir söz vermişti, ayrıca bir eksedra’nın da 

kaplamasını ve mozaik süslemesini yaptırmıştı fakat eksedra için yaptırdığı bu faaliyetin 

“karşılıksız” (ἀντ’ οὐδενός) olduğu özellikle ifade edilmişti763. Claudianus bu şekilde 

memuriyetinin gerekliliklerinin ve memuriyet karşılığında kendisinden beklenenin ötesine 

geçmişti. Bununla birlikte bu ifade Claudianus’un bu hizmetinin karşılığında herhangi bir 

karşılık beklemediği anlamına gelmiyordu. Kuşkusuz Claudianus bu işi daha fazla itibar ve 

onur için yapmıştı ve beklediği karşılığı onurlanrıdırılarak almıştı, yazıtta ifade edilen ise bu 

hizmetin herhangi bir memuriyetin karşılığında ödenen summa honoraria olmadığıydı764. 

Diğer bir örnek ise Panamara’dan bir yazıtta karşımıza çıkmaktadır. [Kleoboulos Iason] ve 

Strateia Artema, gönüllü olarak üstlendikleri ve yüce bir insana yakışır şekilde ünseverce 

tamamladıkları Hekate rahipliği sonrasında, Heraia festivalinde gönüllü olarak rahiplik 

üstlenmişlerdi. Rahip çift, rahiplikleri sırasında gerçekleştirdikleri görkemli harcamaların 

dışında iki kat onur için Hera’nın naos’unun ve pronaos’unun zeminini mozaik taş ile 

kaplattılar ve Hadrianus Antoninus gymnasion’unun stoa’sını zeminden tavana kadar mermer 

                                                                                                                                                         
yönelik masraflar yerine hydragogion inşasına yapılması ön görülen para desteği için bkz. IAph2007, no. 11.412 
(sat. 32-41). 
762 Bkz. T.91 (sat. 2-3)  ἀγορανοµοῦντες καθὼς ὑπέσ[χοντο τὸ] ἀλιπτήριον ἐκ θεµελίων κατασκευάσαντες ἐκ 
τῶν ἰδίων ἀνέθ[ηκαν]. Bkz. T.90 (sat. 23-33) ἃ ἐπηνγείλατο τοῦ τῆς στεφανηφορίας αὐτοῦ ἐνιαυτοῦ, δινά[ρια] 
ὀκτακόσια δίδωσιν καθὼς . . .  εἰς τὴν Σεβαστὴν κατασκευ[α]ζοµένην στοὰν διπλῆν ἐν τῆι ἀ[γο]ρᾶι ὑπὸ τῶ[ν] ἐν 
ἀρχῆι στρατηγῶν τ[ῶν] σὺν Ἰασικρ[ά]τηι ∆ιονυσοδώρου. T.98 (sat. 2-5) ἱερεὺς τὴν στοὰν ἐσκέπασεν τῇ 
οἰκοδοµῇ, καθ' ἃ ὑπέσχετο.  Krş. T. 57 (sat. 4-6) τὴν µετασκούτλωσιν τοῦ πεδαλίου τοῦ θεάτρου Μᾶρκος 
Αὐρήλιος Μενεσθεὺς δ´ τοῦ Ἀπολλωνίου. Σκόπας καθὼς ὑπέσχετο. 
763 Bkz. T.153 (sat. 15). 
764 Euergesia’da karşılık beklentisi ve karşılıklılık prensibi hakkında bkz. yukarıda s. 27vd. 
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ile kaplatacaklarına söz verdiler, bu söze ilişkin harcamanın rahipliğe yönelik harcamaların 

dışında olduğu da özellikle ifade edilmişti765. 

Varlıklı ve elit yurttaşların üstlendikleri son derece masraflı memuriyetler ile 

gerçekleştirdikleri imar faaliyetleri arasındaki zaman ilişkisi de dikkat edilmesi gereken diğer 

bir konudur. Zira özellikle aktif olarak memuriyetlerini sürdüren yurttaşların gerçekleştirdiği 

imar faaliyetleri, gerçekleştiren yurttaş üzerindeki mali yükü önemli ölçüde arttırmaktadır. 

Kentlerde imar faaliyeti gerçekleştiren veya gerçekleştirilmesine katkıda bulunan yurttaşların, 

kent, demos veya diğer kurumlar tarafından onurlandırıldığı yazıtlarda genel olarak kişinin 

hizmetleri ile birlikte üstlenmiş olduğu tüm memuriyetlerin de sayılması ve bunlara ilişkin 

tüm ifadelerin genellikle aoristum kimi zaman da perfectum zamanının participium’u ile 

verilmesi imar faaliyetinin memuriyet ile zamansal ilişkisini anlaşılmaz kılmaktadır. Bununla 

birlikte yapı yazıtlarına bakıldığında ise bu konu biraz daha aydınlanabilir. Yapı yazıtlarında 

arkhe veya leitourgia üstlenen yerel elitlerin memuriyetlerinin sıklıkla iki farklı zaman 

participium’u ile ifade edildiği görülmektedir. Bu yazıtlar üzerinde yapılacak bir inceleme 

üstlenilen memuriyet ile imar faaliyeti arasındaki zaman ilişkisine de ışık tutacak niteliktedir. 

Bu bağlamda praesens participium’un söz konusu imar faaliyetinin memuriyet esnasında,766 

aoristum participium’un ise memuriyetin sonlarında veya bitiminden sonra gerçekleştiğini 

ifade ettiği kabul edilebilir767. Zira aksi takdirde bu farklılığa anlam vermek oldukça zor 

olacaktır. Bununla birlikte memuriyetin bitiminden sonra adanmış bir yapının inşasına 

yönelik sözün memuriyet esnasında verilmiş olması ve inşa sürecinin memuriyet süresinden 

sonra tamamlanabilmiş olması olasılığı da dikkate alınmalıdır. Kimi yazıtlarda imar 

faaliyetini gerçekleştiren kişinin bir kent memuru olduğu isim ile de ifade edilebilir768. Fakat 

memuriyetin bu şekilde ifade edilmesi faaliyetin memuriyet süresinde gerçekleştiği 

                                                 
765 Bkz. T.143 (sat. 21-22) ἔξωθεν τῶν εἰς τὴν ἱερεωσύνην ἀναλωµάτων. Panamara’da adı belirlenemeyen bir 
rahip ve eşi Apphion, dışarıdan gelen mahkeme için kente 200 gümüş denarii vermiş ve agora’da 1700 ayak 
beyaz mermer döşetmişti. Bu hizmetlerin rahipliğe yönelik harcamalar dışında olduğu özelikle ifade edilmiştir, 
bkz. krş. T.142 (sat. 2-3) καὶ µετὰ πάντα τὰ τῆς ἀρχιερωσύνης ἀναλώ[µ]ατα.  
766 Bkz. T.68 (sat. 2-3); T.70 (sat. 4) στεφανηφορῶν, T.69 (sat. 3-4) ἱερατευούσης, T.71 (sat. 1)  T.79i-ii (sat. 2) 
γυµνασιαρχῶ[ν], T.91 (sat. 2) ἀγορανοµοῦντες, T.93 (sat. 2) ἀρχιερατεύοντες, T.123 (sat. 3) [ἀ]γωνοθετῶν.  
767 Bkz. T.3 στεφανοφορήσας τὸ δέκατον ἑξῆς, T.16 (fr. a) [στεφανηφ]ορήσας τὸ [ - ], T.24 (sat. 1) 
γυµνασιαρχήσας, T.101 ἱερατεύσας, T.105 (sat. 2) ἱερατεύσας, T.106 (sat. 2-3) ἱερατεύσας, T.116 (sat. 2-5) 
στεφανηφορήσας καὶ ἱερατεύσας τοῦ τε ∆ιὸς τοῦ Ὀσογω καὶ τοῦ ∆ιὸς τοῦ Λαβραύνδου καὶ ἀγορανοµήσας, 
T.125 (sat. 2) ἱερατεύσας, T.127 (sat. 3-4) ἱερα[τεύσαντες κατὰ πεν]ταετηρίδα, T.132 (sat. 5) ἱερατεύσαντες, 
T.152 (sat. 3) [ἀγορα]νοµήσαντες, T.154 (sat. 2) ,ἀγορανοµήσαντες, ayrıca bkz. T.162  “,πρυ[τανεύσας] καὶ 
ἀγωνοθετήσας, T.165 (sat. 2) στεφανηφορήσας.  
768 Bkz. T.4 (sat. 1) ἱερεὺς, T.48 (sat. 2) ἱερεὺς, T.63 (sat. 1) παραφύλαξ, T.67 (sat. 3-4) ἀγωνοθ]έτης διὰ βίου κὲ 
τα[µίας, T.75 (sat. 2) ἱερ[ε]ὺς, T.98 (sat. 2-3) ἱερεὺς, T.118 (sat. 2) ἱερεὺς, T.119 (sat. 2) [ - - ] καὶ στεφανηφόρος 
καὶ ἱερεὺς, T.120 (sat. 2-3) γυµνασιάρχης [κατ]ὰ τὸ ψίφισµ[α], T.133 (sat. 1-6) ἱερεὺς Ἡραίου Φλαβ[ιανὸς] 
Ἑκατοδώρου Κο(λιοργεύς), ἱέ[ρεια] Ἀπφία Ἰσοκράτου[ς Ἱε]ρόκλεια Κο(λιοργίς), ἱερεῖς τ[ῆς] Ἑκάτης ἐνδόξως, 
ἀρχειρεῖς, T.115 (sat. 1) [ἱερεὺς]. 
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konusunda kesin bir delil teşkil etmez769. Bazı yazıtlarda ise imar faaliyetinin bir memuriyetin 

süresinde gerçekleştiği özellikle belirtilir770. Ayrıca “rahip / başrahip olduktan sonra”771 

“neokoros olduktan sonra”772 gibi ifadeler de faaliyet ile memuriyet arasındaki zaman ilişkisi 

hakkında dolaylı bilgiler vermektedir. Sonuç olarak yurttaşların aktif memuriyetleri sırasında 

veya memuriyetin bitiminden sonra imar faaliyetleri gerçekleştirebildiklerine dair çok sayıda 

referans bulunmaktadır. 

Memuriyet üstlenen yurttaşların gerçekleştirdikleri imar faaliyetleri genelde 

memuriyetlerinin yürütüldüğü alan veya mekan ile ilişkiliydi. Zira bir memurun görev yaptığı 

mekanda yürütülmekte olan bir inşa, onarım veya ekleme faaliyetine katkısı da söz konusu 

mekanda üzerine ismi bulunan bir anıt bırakarak eli açıklığını ayrıca sosyal ve politik 

etkinliğini sergilemesi anlamına geliyordu. Ayrıca memuriyet üstlenmiş olan kişinin 

memuriyet mekanı ile ilişkili bir imar faaliyetine katılımı sadece memuriyetin getirdiği bir 

zorunluluk ile değil, aynı zamanda beklentiler ve bunun oluşturduğu baskı ile de ilişkili 

olmalıydı. Bu nedenle daha önceden söz verilmemiş olsa da memuriyetin etkinlik alanı 

içindeki bir ihtiyaç için de beklenti olasılıkla ilk olarak memuriyeti üstlenen kişiye yönelik 

olmaktaydı773.  

Üstlenilen arkhe veya leitourgia sırasında gerçekleştirilen bir imar faaliyeti veya buna 

yönelik olarak verilen resmi sözler her zaman doğrudan üstlenilmiş memuriyetin sorumluluk 

alanı ile ilişkili olmayabiliyordu. Kentin yürütülen projeler ile ilişkili olarak ihtiyaçları 

doğrultusunda herhangi bir yapı ile de ilişkili olabilirdi774. Bu durumda üstlenilen memuriyet 

ile gerçekleştirilen imar faaliyeti arasındaki bağı tespit etmek ilişkili yazıtta özellikle ifade 

edilmediğinde oldukça güçleşmektedir.  

Yazıtlar, her zaman gerçekleştirilen imar faaliyetinin bir arkhe veya leitourgia’nın 

faaliyet alanı ile ilişkili olduğuna dair doğrudan bilgiler sunmazlar. Bazı durumlarda bu 

                                                 
769 Krş. T.110 
770 Bkz. T. 88 (6-7) ἐν τῇ παιδονοµίᾳ, T.138 (sat. 6-7) µετὰ πολλὰ ἀναλώµατα τὰ ἐν τῇ ἀρχιερωσύνῃ, T.141 (sat. 
9-10) ἐν τῷ] τῆς ἱερωσύνης χρόνῳ.  
771 Bkz. T. 33 (sat. 3-4) ὁ γενόµενος ἱερεὺς Ἡλίου καὶ ἀρχ[ιερ]εὺς Οὐεσπ[ασιανο]ῦ Καίσαρος Σεβαστοῦ. T.78 
(sat. 2) ἱερωσύνην ἀν[αλαβὼν 
772 Bkz. T.129 (sat. 1) ὁ κα]ὶ πάρος ἱερατεύων καὶ νεω[κόρος γενόµενος]. Hali hazırda rahip olan [Pos]ittos’un 
imar faaliyetini neokoros olmasının ardından gerçekleştirdiği özellikle vurgulanmaktadır. Krş. T.148 (sat. 15-
16).  
773 Panamara’da Python oğlu Dionysios ve Abbas Tryphaina, rahiplikleri öncesinde çökmüş olan depo binasının 
yeniden inşası gündeme geldiğinde, yapılar için 900 drakhme utarındaki parayı daha önce vermiş olmalarına 
karşın söz konusu yapıyı inşa ettirmişlerdir, bkz. T.131 (sat. 7-12) 
774 Keramos’ta agoranomoi Hermophantos ve Hermophantos’un hamamda inşa ettirdikleri alipterion için bkz. 
T.91. Lagina’da (MS II. yüzyılın ilk yarısı) Menelaos oğlu Hekate rahibi Khrysaor’un pronaos ve tiyatro’nun 
onarımı için yaptığı bağış için bkz. T.103. Pronaos’un onarımı açıkça Khrysaor’un üstlendiği rahiplik ile ilişkilidir 
fakat tiyatronun onarımı Khrysaor’un kentin ihtiyaçları doğrultusunda verdiği bir söz ile ilişkili olmalıdır. 



 

 

112 

ilişkinin tespiti daha kapsamlı bir inceleme gerektirir. Yapının veya işin kim için yaptırıldığı 

veya kime adandığı bilgisi bu ilişkiyi kurma konusunda kolaylık sağlamaktadır. Örneğin 

“Pamphilos oğlu [Dioge]nes üstlendiği gymnasiarkhia sonunda neoi için bir sütun 

yaptırmıştır775. Söz konusu inşa faaliyeti hem [Dioge]nes’in üstlendiği leitourgia, hem de neoi 

için yaptırılmış olması uyarınca gymnasion ile ilişkilendirilmelidir. Benzer bir örnek ise 

gymnasiarkhos Neon ve yardımcısı olan oğlu Dionysodoros’un Hermes, Herakles ve demos 

için yaptırdıkları oturaklardır776. Hem üstlenilen gymnasiarkhia hem de oturakların kimin için 

yapıldığı bilgisi söz konusu oturakları gymnasion ile ilişkilendirmeyi kolaylaştırmaktadır.  

Karia kentlerinde, memuriyetleri sırasında veya sonrasında imar faaliyeti gerçekleştiren 

özel şahıslar arasında eponymos bir memuriyet olan stephanephoria, gymnasiarkhia, 

agoranomia, yerel kültlerle ilişkili rahiplikler ve imparator kültü başrahipliği üstlenen 

kişilerin öne çıktığı görülür.  

3.8.1. Stephanephoroi 

Stephanephoria, Karia kentlerinin neredeyse tümünde belgelenmiş eponymos bir 

memuriyetti777. Stephanephoros olan kişinin ismi, memuriyet yılında tarihleme için 

kullanılıyor ve bu şekilde “ἐπὶ στεφανηφόρου τίνος” (Falanca kişi stephanephoros iken) 

ifadesi resmi belgelerde tarih olarak yer alıyordu778. Stephanephora’nın süresi de bu nedenle 

bir yıldı. Bununla birlikte stephanephoria birden çok kez aynı kişi tarafından 

üstlenilebiliyordu779, bu durumda tarihleme ifadesinde üstlenen kişinin bu leitourgia’yı 

kaçıncı kez üstlendiği özellikle ifade ediliyordu780. Stephanephoros (çelenk taşıyan) olan kişi, 

olasılıkla dinsel781 bir kökeni olan bu leitourgia kapsamında kentte düzenlenen şenliklerdeki 

                                                 
775 Bkz. T.24. 
776 Bkz. T.71. 
777 Karia kentlerinde görülen eponymos memuriyetler için bkz. Sherk, ZPE 84 (1990) s. 285-287 (Rhodos 
Peraia); Sherk, ZPE 88 (1991) no. 63 (Amyzon), no. 68 (Aphrodisias), no. 69 (Apollonia Salbake), no. 77 
(Bargylia), no. 83 (Karia – genel), no. 85 (Kaunos), no. 86 (Keramos), no. 88 (Khalketor), no. 90 (Kidrama), no. 
90a (Kindye), no. 93 (Knidos), no. 110 (Halikarnassos), no. 113 (Herakleia Salbake), no. 118 (Hyllarima), no. 
120 (Iasos); Sherk, ZPE 93 (1992), no. 124 (Lagina), no. 137 (Mylasa), no. 141 (Nysa), no. 145 (Panamara), no. 
164 (Sebastopolis), no. 173 (Stratonikeia), no. 190 (Tralleis).  Stephanephoria için ayrıca bkz. Magie, Roman 
Rule, s. 836-839 not. 23. 
778 Bkz. T.40 (sat.  3-4 ve 24); Veyne, Bread and Circuses, s. 136 
779 Bkz. T.2 στεφανοφορήσας τὸ δέκατον ἑξῆς, T.16 (fr. a) [στεφανηφ]ορήσας τὸ [ - ], T.25 (sat. 12) 
στεφανηφορήσαντα δίς, T.65 (sat. 1-2) ὁ στεφανη[φόρος δὶς καί δι´?αἰῶνος στεφανη]φόρος, T.73 (sat. 3-4) 
στεφανηφόρου δὶς, T.138 (sat. 16) κ[αὶ στ]εφανηφόρου θεοῦ Ἀπόλλωνος τὸ δ’. Tekrarlanan stephanephoria için 
ayrıca bkz. L. Robert, Hellenica XIII, s. 207. 
780 Bkz. T.40 (sat. 3-7) ἐπὶ στεφανηφ[όρου τὸ ἕβδ]οµον Ἀτταλίδος τ[ῆς Μενε]κράτους Ἀπφίου ἡρ[ωΐδος µην]ὸς 
∆είου πεντε[καιδεκάτ]ῃ. 
781 Panamara ve Stratonikeia’da stephanephoria’nın Apollon ile ilişkili olması muhtemeldir. Bkz. T.138 (sat. 6-
7) [ἠρχιεράτευκεν ὁ]µοῦ τῶν Σεβαστῶν Αὐτοκρατόρων καὶ ἐστεφανοφόρηκεν τοῦ Ἀπόλλωνος, (sat. 16) ἐπὶ 
ἀρχιερέως δὲ Σεβαστῶν Αὐτοκρατόρων κ[αὶ στ]εφανηφόρου θεοῦ Ἀπόλλωνος τὸ δ’, Ayrıca bkz. I.Stratonikeia 
no. 239 (sat. 9-11). Krş. Magie, Roman Rule, s. 59 ve s. 839vd not. 24. Bargylia’da MÖ 129 yılı sonrasında 
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kurban ve sunuların masraflarını karşılıyor, kentin ihtiyaç duyduğu ve kendisinden talep 

edilen çok çeşitli harcamaları yerine getirebiliyordu782. Kent yönetiminde etkin bir rolü 

olmamasına karşın stephanephoria Karia kentlerinin en prestijli memuriyetiydi. Gerektirdiği 

son derece büyük harcamalara karşın karşılığında elde edilen büyük itibar, varlıklı yurttaşları 

bu leitourgia’yı üstlenme konusunda motive etmiş olmalıdır783. Stephanephoria’nın aslen 

mali yükümlülüklerden ibaret olması hem ölmüş kişilerin784 hem de kadınların785 bu 

memuriyeti üstlenmiş olması ile ön plana çıkmaktadır. Ayrıca Hellenistik Çağ’da, özellikle 

ekonomik sıkıntı dönemlerindeki aday eksikliği durumunda tanrı Apollon’un bu memuriyeti 

masrafları tapınak kasasından ödemek suretiyle üstlenmiş olduğu da bilinmektedir786. Bu 

durumda stephanephoria bir bedel karşılığında satılan simgesel ve yıllık bir memuriyetti ve 

hem yıla ismini vermenin hem de olasılıkla başında sembolik bir tacı taşımanın büyük 

prestijini barındırıyordu. Roma Çağı’nda atalarının stephanephoria üstlenmiş olması 

ardılların gurur duyduğu bir nitelik halini almıştı787. Bununla birlikte stephanephoria’yı 

üstlenmenin yanında bu leitourgia sırasında cömertliğini sergileyerek başarıyla tamamlamış 

olmak da önemliydi788. Kuşkusuz stephanephoria üstlenmek başka bir memuriyeti daha 

üstlenmek için engel teşkil etmiyordu. Stephanephoria üstlenen kişi eğer ekonomik durumu 

izin veriyorsa ikinci hatta üçüncü bir memuriyet üstlenebiliyordu789.  

                                                                                                                                                         
stephanephoria’nın Apollon rahipleri tarafından üstlenilmesine ilişkin karar için bkz. I.Iasos, no. 612; Magie, 
Roman Rule, s. 838.  Buna karşın MS 117-138 yıllarına tarihlenen diğer bir Iasos yazıtı stephanephoria’nın 
Artemis Astias ile ilişkisi yönünde bilgi vermektedir. Bkz. I.Iasos, no. 248 (sat. 4-7) ὑποσχόµενος δὲ καὶ 
στεφανηφορήσειν τῆς προκαθηγεµόνο[ς] τῆς πόλεως ἡµῶν Ἀρτέµιδος Ἀ[σ]τιάδος µετὰ ἄλλα ἔτη Β. 
782 Stephanephoria ve yükümlülükleri için bkz. Stier, Stephanephoria, s. 2343-2347; Götter, Stephanephoros, s. 
2347-2349; Magie, Roman Rule, s. 59vd., s. 836-839 not. 23. 
783 Verilmiş resmi sözler uyarınca üstlenilen stephanephoria için bkz. T.68 (sat. 2-4) στεφανηφορῶν ἐξ 
ὑποσχέσεως. 
784 T.83 (sat. 1-2), ayrıca bkz. aşağıda dn. 785. 
785 Hem hayattayken hem de ölümünün ardından bu leitourgia’yı en az on altı kez üstlenmiş Attalis Aphhion için 
bkz. yukarıda s. 63 dn. 415. Stephanephoria ve gymnasiarkhia üstlenmiş Tryphaine için bkz. T.70 (sat. 6-11). 
Keramos’ta başrahibe, stephanephoros Aristoktates kızı Aristoneike için bkz. T.93 (sat. 2). Herakleia Salbake’de 
ktistes Glykon’un eşi Melition için bkz. MAMA VI no. 107a ve Lev. 20; Robert, La Carie, no. 64a. 
786 Iasos’ta (MÖ III. yüzyıl ortaları) tanrı Apollon adına üstlenilen stephanephoria için bkz. I.Iasos, no. 225. 
Iasos’da MÖ 191 depremi sonrası sıkıntı döneminde Tanrı Apollon’un bu leitourgia’nın masraflarını bir yurttaş 
ile paylaştığı ve bu şekilde kentte biri tanrı diğeri ise yurttaş iki stephanephoros olduğu bilinmektedir. Bkz. 
I.Iasos, no.164 (sat. 1) “ἐπὶ στεφανηφόρου Ἀπόλλωνος τοῦ τρίτου µετὰ Μένιππον”. I.Iasos, no. 179 (sat. 1-2) ἐπὶ 
στεφανηφόρου Ἀπόλλ[ωνος] τοῦ δευτέρου [µετ]ὰ Λ[εο]ντιάδην Ἡρακλείδου, [φ]ύ[σ]ει δὲ ∆ηµέου. I.Iasos, no. 
182 (sat. 1-2) ἐπὶ στεφανηφόρου Ἀπόλλωνος τοῦ δευτέρου µετὰ Λεοντιάδην Ἡρακλείδου, φύσει δὲ ∆ηµέου.  
I.Iasos, no. 180 (sat. 1-3) ἐπὶ στεφανηφόρου Ἀπόλλωνος τοῦ τρίτου µετὰ Λεοντιάδην Ἡρακλείδου, φύσει δὲ 
∆ηµέο”. Panamara’da (MÖ 198) Apollon adına üstlenilmiş stephanephoria için bkz. I.Stratonikeia, no. 4 (sat. 4-
5) ἐπὶ σ[τεφανηφόρου Ἀπόλλωνος [τὸ τρί]τον. Krş. T.138 (sat. 1). Bir tanrı tarafından üstlenilen eponymos 
memriyetler hakkında bkz. A.H.M. Jones, Greek City, s. 167vd, 234vd; Robert, Hellenica II, s. 51vd; Magie, 
Roman Rule, s. 59vd ayrıca s. 839vd not. 24.  
787  Bkz. T.56 (sat. 4-6) Ἰουλία Παῦλα ἀρχιέρεια στεφανηφόρων καὶ ἀρχιερέων καὶ τῶν συναιτίων τῇ πόλει τῆς 
αὐτονοµίας ἀπόγονος. 
788 Bkz. T.73 (sat. 9-10) ἐστεφανηφορηκυῖαν λαµπρῶς. T.85i (sat. 7-9) στεφα]νηφορήσαντα µ[εγαλοδό]ξως, 
T.90 (sat. 14-15) ἐν τῆι λαµ[πρᾷ στε]φαν[ηφορί]ᾳ αὐτοῦ, T.108 (sat. 3) καὶ στεφανηφορίαν ἐν ᾗ πρὸς το[ῖ]ς 
ἄλλ[οις οἷς ἐφιλοτιµήθησαν. 
789 Bkz. T.171 (sat. 5-7) στεφανηφόρος ἅµα καὶ γυµνασίαρχος.  
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Sınırları çizilmiş fiili bir yükümlülüğünün ve dolayısıyla sorumluluk alanının 

bulunmaması stephanephoria’yı kentteki herhangi bir yapı veya bölge ile değil tüm kent ile 

ilişkili kılıyordu. Stephanephoria’nın bu özelliği, kentin bu leitourgia’yı üstlenen kişiden 

talepleri için geniş bir serbestlik alanı sağlıyordu. Zira kentteki herhangi bir eksik doğrudan 

stephanephoros olan kişiden bedel olarak talep edilebilirdi. Karia kentlerinde, kent imarına 

yönelik katkıda bulunmuş yurttaşların büyük çoğunluğu aynı zamanda kent memuriyetlerini 

de üstlenen ve kent politikasının etkin ve nüfuslu kişileriydi ve çok sayıda örnekte olduğu gibi 

diğer arkhe ve leitourgia’ların yanında stephanephoria’yı da bir veya birden çok kez 

üstlenmişlerdi790. Stephanephoria üstlenmek hiç kuşkusuz önemli bir itibar sağlıyordu ve bu 

nedenle bu memuriyeti üstlenecek kişinin karşılığında yüksek bir bedel ödemesi kaçınılmazdı. 

Kentler, stephanephoria üstlenecek kişinin önemli ve masraflı bir ihtiyacı summa honoraria 

olarak karşılamasını bekliyorlardı. Bu şekilde üstlenilmiş stephanephoria ile ilişkili olarak 

epikephalion ödemesi için gerekli para791 veya kentlerde yürütülen büyük bir projeye yönelik 

imar faaliyeti de stephanephoros adayından talep edilebiliyordu792. Bir stephanephoros, 

memuriyet yılında imar faaliyetlerine yönelik bağışlara ilişkin sözler verebiliyordu793, ayrıca 

hem memuriyet esnasında hem de memuriyetin bitiminden sonra imar faaliyetleri 

gerçekleştirebiliyordu. Bu imar faaliyeti kentlerin ihtiyaçları doğrultusunda kimi zaman 

agora794 veya tiyatro795 kimi zaman da bir tapınak ile ilişkili olabiliyordu796.  

                                                 
790 Bkz. T.3, T.16, T.40 (sat. 3-5). 
791 Herakleia Salbake’den (ca. MS 70) Tate’nin summa honoraria’sı 2340 denarii paranın epikephalion ödemesi 
için kente verilmesini içeriyordu, fakat olasılıkla bu paranın başka bir kaynaktan karşılanması üzerine söz 
konusu miktar Tate tarafından babası Glykon’un da bir dönem rahipliğini yürüttüğü Herakles için inşa edilen 
tapınağın inşasına aktarılmıştı. Bkz. T.73.  
792 Iasos’tan (MS 180-193) Diokles’in summa honoraria’sı Artemis Astias stoa’sının çatısını ve olasılıkla bu 
stoa yakınlarında iki eksedra inşa ettirmekti. Diokles’in ölümünden sonra üstlendiği bu stephanephoria için 
gerekli harcamaları ismi belirlenemeyen babası olasılıkla bu amaçla kurulmuş bir vakıf aracılığı ile yapmıştı, 
bkz. T.83. Tralleis’te (Principatus D.) Asiarkh Kydoros’un summa honoraria olarak gerçekleştirdiği hizmet 
olasılıkla bir imar faaliyetidir fakat niteliği belirlenememektedir. Bkz. T.158. 
793 Alabanda’da (MS I. yüzyıl) Apelles Napes’in oğlu Dionysios’un, üstlendiği stephanephoria sırasında kendisi 
adına ve ayrıca oğlu Apelles ve kardeşi Apelles Napes adına verdiği söz için bkz. T.60 (sat. 5-11). Keramos’ta 
(MS 14-37) Dionysos oğlu [-]ophantos, stephanephoria yılında, Dionysos oğlu Iasikrates ve komutanlar 
tarafından inşa edilmekte olan stoa’nın inşası için 800 denarii bağışlamaya söz vermişti ve bu sözünü 
stephanephoria yılından sonra yerine getirmişti, bkz. T.90 (sat. 23-33). Bağış miktarının 10800 denarii 
olabileceği önerisi için bkz. I.Keramos, no. 14.  
794 Aphrodisias’ta (MÖ I – MS I. yüzyıl) kuzey agora’nın kuzey portiko’sunun inşası ömür boyu Aphrodite ve 
Eleutheria rahibi ve birden çok kez stephanephoria üstlenmiş birisi tarafından yaptırılmıştı, bkz. T.16. Bu kişi 
büyük olasılıkla Gaius Iulius Zoilos’tur. Đnşa faaliyetinin tüm kuzey agora ile ilişkili olabileceği görüşü için bkz. 
Chaniotis, AJA 108,3 (2004) s. 394. 
795 Aphrodisias’ta (MS 28) Gaius Iulius Zoilos’un Aphrodite ve demos’a adadığı, logeion ve üzerine işli tüm 
bezemeleri ile birlikte proskenion’un inşası, Zoilos’un ard arda onuncu kez üstlendiği stephanephoria sonrasında 
gerçekleştirilmişti, bkz. T.3. Yazıtta Zoilos’un ömür boyu üstlendiği Aphrodite rahipliğinden bahsedilmemiştir.  
796 Euromos’ta Zeus Lepsynos tapınağının devam eden inşa süreci stephanephoroi tarafından desteklenmiştir. 
Leon oğlu Leon Quintus’un yaptırdığı ve Zeus Lepsynos tapınağının kuzey sütun sırasına ait altı adet sütunun 
kaidesi ve başlığıyla birlikte inşası, verdiği söz uyarınca üstlendiği stephanephoria sırasında gerçekleştirilmiştir, 
bkz. T.68. Başhekim Menekrates üstlendiği stephanephoria sırasında tapınağın batı yönündeki sütun sırasına ait 
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3.8.2. Gymnasiarkhoi 

Yurttaşlar toplumunun sosyal yaşamı ve eğitimi için en önemli yapı hiç kuşkusuz ki 

gymnasion’du797. Gymnasiarkhos, bu yapının korunması ve işlerliğini sürdürmesinden 

sorumluydu798. Gymnasion yapısının veya onun donanımının bakımını ve gerekli olduğu 

durumda onarımını yaptırmak gymnasiarkhos’un en önemli yükümlülüğü olmalıydı. Bununla 

birlikte son derece masraflı diğer bir yükümlülüğü de gymnasion’da gerçekleştirilen sportif 

faaliyetler sırasında hem temizleyici hem de yağlayıcı olarak kullanılan zeytinyağının 

teminiydi799. Ayrıca gymnasion kompleksi içinde yer alan banyolar ve diğer mekanların da 

ıstılmasından da sorumluydu. Bu leitourgia’nın gerektirdiği son derece büyük harcamalar 

özellikle MÖ II. yüzyıldan itibaren800 gymnasiarkhia üstlenen yurttaşlar tarafından 

karşılanmış ve bu süreç MS III. yüzyıl ortalarına kadar artarak devam etmiştir.  

Bir kentte birden fazla gymnasiarkhia olabiliyordu. Aslen bu durum gymnasion’da 

eğitim ve faaliyet sisteminin yaş gruplarına göre düzenlenmiş olması ile ilişkiliydi. Bu şekilde 

gymnasion’lar gençlerin (τὸ γυµνάσιον τῶν νέων),801 erişkinlerin (τὸ γυµνάσιον τῶν 

πρεσβυτέρων)802 ve yaşlıların (τὸ γυµνάσιον τῶν� γερ�ντων)803� gymnasion’u gibi farklı yaş 

grupları için farklı ana bölümlerden oluşmaktaydı veya her bir yaş grubu için ayrı bir 

                                                                                                                                                         
beş adet sütunu kaidesi yaptırmıştır ve bu faaliyet ile stephanephoros ve gymnasiarkhos olan kızı Tryphaine 
ilgilenmiştir, bkz. T.70. Euromos Zeus Lepsynos tapınağı ile ilişkili diğer bir sütun inşası için bkz. T.69. 
Herakleia Latmia’da eski stephanephoros Herakleides’in Apollon için yaptırdığı niteliği belirlenemeyen fakat 
olasılıkla dinsel yapı için bkz. T.165. 
797 Gymnasion yapılarının kent ve yurttaşlar için önemi hakkında bkz. aşağıda s. 140-144. 
798 Gymnasiarkhoi ve yükümlülükleri hakkında bkz. A. H. M. Jones, Greek City., s. 200vd; Magie, Roman Rule, 
s. 61-63 ve 852-854 not. 36. Giuseppe Cordiano, La ginnasiarchia nelle poleis dell'Occidente mediterraneo 
antico. Pisa 1997.  Gymnasiarkhia ve gerektirdiği harcamalar hakkında bkz. Dörner, Inschriften, s. 54vd, no. 27. 
Gymnasiarkhoi ve euergesia hakkında bkz. Robert, Documents, s. 81–86. Gymnasiarkhos’ların imar 
faaliyetindeki önemi için bkz. L.Robert, Etudes Anat., s. 77.  
799 Geç Hellenistik Çağ’da gymnasiarkhos’ların yağ sağlama yükümlülüğü için bkz. P.Frölich, “Les activitiés 
évergétiques des gymnasiarcques à  l’époque hellénistique tardive: la fourniture de l'huile” şurada: O. Curty – 
M.Piérart (Ed.). L'huile et l'argent: [gymnasiarchie et évergétisme dans la Grèce hellénistique]: actes du 
colloque tenu à Fribourg du 13 au 15 octobre 2005, publiés en l'honneur du professeur Marcel Piérart à 
l'occasion de son 60ème anniversaire. Fribourg: Séminaire d'histoire ancienne, 2009, s. 57-94. Ayrıca bkz. N.M. 
Kennell,  “Most necessary for the bodies of men: olive oil and its by-products in the later Greek gymnasium”  
şurada: M. Joyal (Ed.) In altum. Seventy-five years of classical studies in Newfoundland.  Newfoundland 2001, 
s. 119-133.   
800 Artemidoros oğlu Dionysikles tarafından Hyllarima’da gymnasiarkhia sonrasında büyük olaslıkla bir 
gymnasion ile ilişkili olarak inşa ettirilen styloparastas için bkz. Robert, À travers l'Asie Mineure, s. 368. 
Iasos’ta Epikrates oğlu Sopatros’un gymnasiarkhia sonrasında demos ve presbyteroi için gymnasion’da 
yaptırdığı stoa için bkz. I.Iasos, no. 250. Krş. Nafissi, Sopatros, s. 66-68 (Đtalyanca), s. 126-128 (Türkçe) s. 186-
188 (Đngilizce) no. 5. 
801 Gençlerin gymnasion’u ve gençlerin gymnasiarkhia’sı için bkz. T.24, T.37, T.82. ayrıca bkz. I.Mylasa, no. 
137. 
802 I.Iasos, no. 250; Nafissi, Sopatros, s. 126-128 no. 5 (sat. 1) γ[υµνασια[ρχήσας] τῶν τε νέ[ων καὶ τῶν 
π]ρεσβυτέρων. 
803 I.Magnesia, no. 102 (sat. 5-6).  
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gymnasion da olabilirdi804. Her bir gymnasion için ayrı bir gymnasiarkhos görevli olabilirdi, 

bununla birlikte bir yurttaş ekonomik yeterliliğe sahip olması durumunda birden çok 

gymnasiarkhia’yı aynı anda üstlenebilirdi.  

Karia kentlerinde gymnasiarkhia üstlenen yerel elitlerin gerçekleştirdikleri imar 

faaliyetleri hiç kuşkusuz ki genel olarak memuriyetlerinin ana mekanı olan gymnasion 

yapıları ile ilişkilidir. Gymnasiarkhos’un gymnasion’un bakım ve onarımından da sorumlu 

olduğu göz önüne alındığında gymnasion’a yönelik bu faaliyetlerin çoğu durumda 

gymnasiarkhia yükümlülükleri kapsamında gerçekleştiridiği ön görülebilir. Genel olarak 

ekleme veya kısmi katılım niteliğindeki bu faaliyetler sütun805, oturak806, parmaklık807 inşası 

ve bazı onarım faaliyetleri şeklinde olabiliyordu. Gymnasion ayrıca heykeller ve rölyefler ile 

güzelleştirilebiliyordu808.   

Gymnasiarkhia, sadece kentlerde değil aynı zamanda Lagina ve Panamara’daki kutsal 

alanlarda yürütülen dinsel şölenler sırasında da özelikle zeytinyağı dağıtımı yapma görevine 

verilen isimdi. Bu türlü bir gymnasiarkhia sadece şölen sırasında ve dinsel niteliği olan özel 

günlerde birkaç gün boyunca sürmekteydi809. Bununla birlikte oldukça büyük bir zeytinyağı 

harcaması gerektirmesinden dolayı son derece masraflı bir hizmet olmalıydı810. Dini 

gymnasiarkhia kapsamında yapılan zeytinyağı dağıtımı sadece yağlanma amaçlı değildi, aynı 

zamanda beslenme amaçlı iyi işlenmiş zeytinyağı da dağıtılabiliyordu811. Bu dinsel 

                                                 
804 Sebastopolis’te epheb’lerin gymnasion’u hakkında bkz. Robert, La Carie, no. 172 (sat. 16-17). �eoi ve 
gerousia için ayrıca bkz. yukarıda s. 41vd. 
805 Aphrodisias’ta Pamphilos oğlu [?Dioge]nes tarafından [gençlerin] gymnasiarkhia’sı sonrasında gençler için 
yaptırılan sütun için bkz. T.24. Iasos’ta Thargelios oğlu Diodoros tarafından gymnasiarkhia sırasında gençler ve 
demos için yaptırılan sütun için bkz. T.79. Mylasa’da Lu(cius) Furius Bassus tarafından gymnasiarkhia sırasında 
yaptırılan sütun için bkz. T.120. 
806 Halikarnassos’ta Neon ve oğlu Dionysodoros tarafından gymnasiarkhia sırasında Hermes, Herakles ve demos 
için yaptırılan oturaklar için bkz. T.71. Dionysodoros, babası Neon’un yardımcılığnı yürütmektedir.  
807 Iasos’ta Theudas’ın oğlu Theudas ile birlikte üstlendikleri gymnasiarkhia sonrasında yaptırdığı parmaklık ve 
çevresindeki işlerin onarımı için bkz. T.82. Theudas’ın bu hizmeti ölümünün ardından boule ve demos tarafından 
onurlandırılmasının gerekçelerinden birisi olmuştur.  
808 Adı belirlenemeyen bir gymnasiarkhos’un Sebastopolis gymnasion’una yaptığı hizmetler ve bağışların yanı 
sıra epheb’lerin gymnasion’unu hiçbir masraftan kaçınmadan süslemesi hakkında bkz. Robert, La Carie, no. 172 
(sat. 16-18) κοσµήσαντα τὰ γυµνάσια ἐφήβοις, µὴ φε̣[ι]σάµεν[ο]ν ἀναλωµάτ[ων,].Gymnasion’un süslenmesi 
heykel, rölyef ve bunun gibi dekoratif faaliyetleri ifade ediyor olmalıdır. 
809 Dinsel gymnasiarkhia’nın süreleri için bkz. T.109 (sat. 7-8) γυµνασιαρχήσαντες πλίστας ἡµέρας καὶ ν[ύκτας, 
καὶ] ἐν τῇ πόλι θέντες τὸ ἔλαιον ἀνέδην πάσῃ τύχῃ [καὶ ἡλικίᾳ·], T.110 (sat. 7-9) γυµνα̣σιαρχήσαντες δὲ καὶ ταῖς 
ἑορτ[ασίµοις ἡ]µέραις καὶ τῇ κλειδαγωγ[̣ῇ] ἐν τῇ πόλει, θέντες τὸ ἔλαιον ἀν[έδην πάσῃ τύ]χῃ καὶ ἡλικίᾳ, T.111 
(sat. 6-8) γυµνασιαρ[χίας] ἃς ἐτέλεσαν ἐν ταῖς [ἐπισ]ήµοις καὶ ἑορτασίµοις τ[ῆς θεοῦ ἡµέραις, T.112 (sat. 3-4) τὸ 
γυµνασιαρχῆσαι πάσαις τᾶις ἑορτασίµοις καὶ ἐπισήµοις τῆς θεοῦ ἡµέραις, T.113 (sat. 8-10) ἐγυµνασιά[ρ]χησαν 
δὲ ἐν τῇ πόλει τῇ τῆς κλειδὸς ποµπῇ ἡµέρας δύο πρῶτοι καὶ ἐν τῷ περιπολίῳ τὰς εἰθισµένας ἡµέρας, T.143 (sat. 
11-13) γυµνα[σιαρχήσαντες πάσῃ τύχῃ καὶ ἡ]λικίᾳ ἀπὸ νυκτὸς µέχρι νυκ[τὸς.  
810 Laumonier, cultes indigènes, s. 392-406. 
811 T.139 (sat. 11-13).  
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gymnasiarkhia, kutsal alanın görev başındaki rahibi tarafından, rahipliğin bir sorumluluğu 

olarak üstlenilmekteydi.   

3.8.3. Agoranomoi 

Agoranomos, aslen agora’daki ticari faaliyetlerin yürütülmesinden sorumluydu812. Pazar 

düzeninin sağlanması yanında bu pazarın tahıl, ekmek ve diğer mallara olan ihtiyacının uygun 

fiyata tedarik edilmesi de onun sorumlulukları arasındaydı. Agora’da yürütülen imar 

faaliyetlerini denetlemek, kent adına tezgahlardan kiraları toplamak, ağırlıkların ve ölçülerin 

doğruluğunu denetlemek, pazara gelen malların kalitesine ve fiyatlarının uygunluğuna dikkat 

etmek zorundaydı. Bununla birlikte agoranomos’un en ağır yükü olasılıkla satış için hububat 

bulmak suretiyle her zaman sıkıntılı bir sorun olan hububat temini çözümleme göreviydi813. 

Agoranomos genellikle kendi malını ya da kendi parasıyla satın aldığı malı pazara getirir ve 

bunu kar amacı gütmeden, kimi zaman zararına satardı. Agoranomoi kendi paralarıyla, kent 

yönetiminin sorumluluğunda olan bu işi kişisel olarak yerine getirirlerdi. Kuşkusuz böylesi 

hayati bir görevde agoranomia üstlenenler yalnız bırakılmıyordu. Euergetai kimliği ile öne 

çıkan varlıklı yerel elitler814 ve hatta kimi zaman imparatorlar815 kıtlık dönemlerinde kent 

halkının yiyeceğe ulaşmalarını sağlayabiliyorlardı816.  

Kentlerde yürütülen imar faaliyetlerine ilişkin yazıtlar agoranomia üstlenen yurttaşların 

özellikle bu memuriyetin yürütüldüğü agora’ya817 önemli katkıları olduğunu göstermektedir. 

Agoranomia üstlenen yurttaşlar, agora’yı çevreleyen stoa’lara yönelik sütunlar818, balık 

pazarındaki mermer masalar819 gibi nispeten düşük maliyetli yapıların yanında son derece 

                                                 
812 Agoranomos için bak. Oehler, Agoranomoi, s. 883vd: Brandis, Agoranomoi, s. 31; Reden, Agoranomoi, s. 
274vd.; A.H.M. Jones, Greek City, s. 251vd.; Magie, Roman Rule, s. 60 ve 849vd not.33; Quass, 
Honoratiorenschicht, s. 248 – 252 (Hellenistik) s. 260 – 264 (Roma).  
813 Tahıl yetersizliğinde bazı kentler bu görevi, acil durum için atanan ve bazen bu amaçla ayrılmış kamu fonunu 
kullanan özel bir komisyon üyesine vermişlerdir. Sitonia için bkz. T.153 (sat. 5-6), T.156 (sat. 12-15). Sitometria 
için bkz. T.141 (7-8). Eutheniarkhia için bkz. T.137 (20-21).  Tahıl sağlama işi için ayrıca bkz. Johan H.M. 
Strubbe,  “The Sitonia in the Cities of Asia Minor under the Principate” EA 10 (1987) s. 45-82; id., “The Sitonia 
in the Cities of Asia Minor under the Principate (II)” EA 13 (1989) s. 99-122; Magie, Roman Rule, s. 60vd ve 
849vd not.33; Quass, Honoratiorenschicht, s. 267vd; Dmitriev, City Government, s. 323. 
814 Bkz. T.141 (sat.7-8) [µετὰ δόσιν ἀργυρίου] εἰς ἐνθήκην σιτωνίου. 
815 Bkz. Quass, Honoratiorenschicht, 255vdd. 
816 Tahıl temini için bkz. Quass, Honoratiorenschicht, s 229 – 252 (Hellenistik), s. 253 – 269 (Roma). 
Yurttaşların beslenmesine yönelik euergesia için bkz. Edmond Frézouls , “L'évergétisme alimentaire dans l'Asie 
Mineure romaine.” şurada: A. Giovanni (ed .), �ourrir la Plèbe: Actes du Colloque de Genève en hommage à D. 
van Bercham, Bâle-Cassel, 1989, s. 1-18. 
817 Agora ve kent yaşamındaki önemi için bkz. aşağıda s. 134vd. 
818 Apollonia Salbake’de agoranomos Damagor[as] tarafından summa honoraria olarak yaptırılan sütun için bkz. 
T.62.  
819 Tralleis’te Tiberius Claudius Panykhos Eutykhos Koibilos agoranomia üstlenmiş balık pazarında 12 masa ve 
bunların kaidelerini yaptırmıştır. Koibilos’un boule, demos, kutsal gerousia birliği, Augustus dostu gençler ve 
Tralleis’deki Romalılar tarafından onurlandırılmasına ilişkin yazıt için bkz. T.156 (sat. 17-21). 
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masraflı ve önemli hizmetler de gerçekleştirilebilmektedir. Tralleis agora’sında agoranomoi 

Artemidoros ve Diogenes tarafından gerçekleştirilen imar faaliyetleri özellikle dikkat 

çekicidir. Artemidoros ve Diogenes agora’daki üstü kapalı yürüyüş yolunu, agoranomion’u, 

Dorik peristyl’i ve buradaki sarnıçları ve bu arazilerin üzerindeki her bir atölyeyi yaptırmakla 

kalmamış, bu atölyelerin kiraya verilmesinden elde edilecek gelirleri de kapalı yürüyüş yolları 

ve diğer sayılanların bakımı için adamıştır820. Artemidoros ve Diogenes’in bu faaliyeti 

olasılıkla agora’da gerçekleştirilen oldukça detaylı bir yenileme projesi ile ilişkilidir ve bu 

proje kapsamında agoranomion da inşa edilmiştir.821  

Agoranomia üstlenen yurttaşların bu memuriyet sırasında gerçekleştirdiği tüm imar 

faaliyetleri doğrudan agora’nın genel donanımı veya işlevi ile ilişkili olmayabilirdi822. Kimi 

zaman agora dışında bulunan diğer bir yapıya yönelik bir imar faaliyeti de verilmiş bir söz 

uyarınca agoranomia sırasında yaptırılabiliyordu. Keramos’ta Hermophantos ve adaşı, 

birlikte üstlendikleri agoranomia sırasında bir alipterion’u temelinden itibaren kendi 

keselerinden inşa ettirip adadılar ve bu faaliyet bir söz uyarınca gerçekleştirilmişti823. Bu 

sözün kentin ihtiyaçları doğrultusunda agoranomia adaylık ve üstlenme prosedürü içinde 

verilmiş bir ek söz olması muhtemeldir.  

3.8.4. Yerel Kült Rahipleri 

Karia’da yerel kültlerin824 rahipliğini üstlenen yerel elitler, kimi zaman rahibeliği 

üstlenen eşleriyle birlikte imar faaliyetleri gerçekleştirmişlerdir. Rahiplerin gerçekleştirdikleri 

bu imar faaliyetlerinin büyük kısmının tapınak ya da tapınak alanı içindeki diğer yapılarla 

ilişkili olması son derece doğaldır. Kuşkusuz tapınak ve çevresindeki yapılar üzerinde imar 

faaliyetleri gerçekleştirmek rahipliğin getirdiği sorumlulukların da ötesinde rahibin anısını 

yaşatması ve cömertliğini kalıcı bir armağan ile sergilemesi açısından son derece 

önemliydi825. 

Aphrodisias’taki Aphrodite, Labraunda’daki Zeus Labraundos, Panamara’daki Zeus 

Panamaros ve Hera, Lagina’daki Hekate rahipleri çok sayıdaki ve oldukça masraflı imar 

                                                 
820 Bkz. T.154. 
821 Bkz. T.154 (sat. 3) yukarıda dn. 820. Iasos’ta agoranomion’un çatı ile örtülmesi, resimlendirilmesi için ayrıca 
bkz. T.170 (sat. 6-7 ve 12-13) Memuriyet ofislerinin inşası için bkz. T.173 (Khreophylakion),  
822 Tabai’da agoranomoi [ - - - ]enon oğlu falanca ve [ - - - ] Apollonios oğlu [ - - ]es tarafından yaptırılan 
kemerin agora ile ilişkisi tespit edilememektedir, bkz. T.152. 
823 Bkz. T.91. 
824 Karia’nın yerel kültleri hakkında genel olarak bkz. A. Laumonier, Les cultes indigènes en Carie. Paris, 1958. 
825 Kutsal alanlarda gerçekleştitilen imar faaliyetlerinin Hellenistik Çağ öncesinde politik gücun sergilenme aracı 
olarak kullanılması hakkında bkz. yukarıda s. 69. 
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faaliyetleriyle ön plana çıkmaktadır. Kuşkusuz bunlar kentlerinin sınırlarını aşmış, tüm Karia 

halkı tarafından tapım ve saygı gören kültlerdi ve bu kültlerin rahipliği de son derece büyük 

harcamalar gerektirmesi nedeniyle elit sının içinde bile en varlıklı aileler tarafından 

üstlenilebilmekteydi826. Rahiplik üstlenen elitler kendilerinden beklendiği şekilde tanrıya 

dindarlıklarını, insanlara karşı da onurseverliklerini gösteriyorlardı. Kuşkusuz bunun tek yolu 

cömertlikti, tanrılar için kesilen kurbanlar, yapılan sunu ve şölenler, ayrıca insanlar için 

yapılan yiyecek, zeytinyağı veya para dağıtımları ve verilen ziyafetler dindarlık ve 

onurseverlik için araçlar olarak görülüyordu. Cömertlik ve dolayısıyla rahibin hizmetlerinin 

maliyeti arttıkça ona duyuylan minnet de artmaktaydı. Özellikle Lagina ve Panamara’da 

rahipliklerin bir aile geleneği halinde nesillerce aynı ailenin fertleri tarafından üstlenildiği 

görülür.  

Rahipler kültün dinsel ritüellerinin ve festivalerinin yanı sıra tapınağın ve tapınak 

alanındaki diğer yapıların bakım ve onarımından da sorumluydular. Bununla birlikte 

rahiplerin imar faaliyetlerinin rahiplik harcamalarının dışında veya yanı sıra gerçekleştiği 

yönünde referanslar da mevcuttur827. Rahipler tapınak veya kutsal alanlar kapsamındaki imar 

faaliyetlerini genel olarak rahiplikleri için ayrılmış ödeneğe dokunmadan ünseverlik ve 

cömertlikle kendi keselerinden gerçekleştiriyorlardı. Hatta yapılara yönelik bir miktar paranın 

daha önceden verilmiş olmasına karşın kutsal alandaki bir yapı, rahip – rahibe tarafından inşa 

ettirilebiliyordu; Panamara’da rahip Dionysisos ve eşi rahibe Abbas Tryphaina, onların 

rahipliği öncesinde çökmüş olan apotheke’nin yeniden inşası söz konusu olduğunda, 900 

drakhme tutarındaki paranın yapılar için daha önceden verilmiş olmasına karşın bu inşa 

faaliyetini bizzat kendileri yaptırdılar828. Rahiplerin imar faaliyetlerinde görülen diğer bir 

finans kaynağı περίσσωµα’dır. Kelime anlamı ile “artan, arta kalan” anlamındaki περίσσωµα 

olasılıkla rahibin memuriyeti sırasında yapmakla yükümlü olduğu harcamalar işler için 

tapınak kasasında ayrılmış olan ödeneğin kalanını ifade etmektedir.829 Panamara’da 

Hekataios’un oğlu [Falanca], rahipliğinin sona ermesi nedeniyle, birden çok stoa ve olasılıkla 

                                                 
826 Strabon, Labranda’daki Zeus rahipliğinin Mylasa’nın en ileri gelenleri tarafından ömür boyu üstlenildiğini 
aktarır. Strab., XIV, 2, 23 (C 659); “ἱερῶνται δ᾽ οἱ ἐπιφανέστατοι τῶν πολιτῶν ἀεὶ διὰ βίου”. 
827 Panamara’da [Kleoboulos Iason] ve Strateia Artema Hera’nın naos’unun ve pronaos’unun zeminini mozaik 
taş ile kaplattılar. Rahip çift ayrıca Hadrianus Antoninus gymnasion’unun stoa’sını zeminden tavana kadar 
mermer ile kaplatacaklarına söz verdiler ve bu faaliyetin rahipliğe yönelik harcamaların dışında olduğu özellikle 
ifade edilmişti. T.143 (sat. 21-22) ἔξωθεν τῶν εἰς τὴν ἱερεωσύνην ἀναλωµάτων. Panamara’da adı 
belirlenemeyen bir rahip ve eşi Apphion, rahipliğe yönelik harcamalar dışında yanında dışarıdan gelen mahkeme 
için kente 200 gümüş denarii vermiş ve agora’da 1700 ayak beyaz mermer döşetmşti, bkz. T.142 (sat. 2-3) καὶ 
µετὰ πάντα τὰ τῆς ἀρχιερωσύνης ἀναλώ[µ]ατα. 
828 Bkz.T.131 (sat. 7-12). 
829 I.Stratonikeia I, s. 42 ap., cr. 3. Memuriyete ilişkin ödenek ve gelirlerin arta kalan kısmının heykel dikilmesi 
ve imar faaliyetlerinde kullanımı hakkında bkz. Robert, Hellenica VI, s. 70 dn. 2. 
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içindeki ergasteria’yı περίσσωµα’dan yaptırmıştı830. Bu durumda söz konusu ödeneğin bir 

kısmı da rahip tarafından kurban, sunu ve diğer gereksinimler için kullanılmış olmalıydı. 

Kalan miktar ise üzerine para eklemeye gerek kalmaksızın stoa’ların inşası için yeterli olmuş 

görünmektedir. Bu örnek aynı zamanda rahipliğin ne ölçüde büyük bir harcama gerekirdiği ve 

tapınak kasasından bu işler için ayrılan paranın oldukça büyük olduğu yönünde bilgi 

vermektedir. 

Rahiplerin, memuriyetlerini yürüttükleri kutsal alanlarda yürütülen imar faaliyetlerine 

yönelik vakıf kurdukları831 veya para bağışlarında bulundukları bilinmektedir. Lagina’da (MS 

I. yüzyıl) Hekate rahibi Kleinomakhos ve onun ardından832 rahipliği üstlenen Aristeas aynı 

stoa’nın inşası için bağışta bulunurlar833; bu şekilde tapınak alanında yürütlen bir inşa projesi 

üzerinde görevde bulunan rahiplerin devamlı katılımı sağlanmaktadır. Kleinomakhos ve 

Arsiteas’ın bu bağışları bir söz uyarınca verdiklerine dair bir bilgi bulunmamaktadır bununla 

birlikte rahiplerin para bağışları, genel prosedüre uygun olarak bir söz sonucunda da 

gerçekleşebilmektedir. Hekate rahibi Khrysaor834 verdiği söz uyarınca pronaos’un835 ve 

Stratonikeia tiyatrosunun onarımı için 10.000 drakhme bağışlamıştır836. Bu miktar Khrysaor’un 

summa honoraria ödemesi veya bununla ilgili ek bir söz olabilir.  

Yerel kült rahiplerinin kutsal alanlara yönelik imar faaliyetleri ve bağışları sıkça kültün 

yönetildiği ana yapı olan tapınakla ilişkiliydi. Bu şekilde tapınakların ana inşası837, peristasis 

sütunları838 veya diğer mimari elemanları839 ayrıca tapınak yapısının içinde çeşitli amaçlarla 

                                                 
830 Bkz. T.125 (sat. 2-3) ἱερατεύσας [τὰς στ]οὰς ἐκ τῶν περι[σ]σωµάτων. 
831 Bkz. T.128 (sat. 8-10). 
832 Drakon oğlu Kleinomakhos ve Aetion oğlu Aristeas Hekate rahipliği görevini ard arda yapmıştır, bkz. 
I.Stratonikeia, no. 652. 
833 Bkz. T.105 (Kleinomakhos) ve T.106 (Aristeas). Batı stoa olarak isimlendirilen yapı olasılıkla Hekate tapınağı 
ile ilişkilidir. Bkz. T.105 (sat. 3-5) ἔδωκεν εἰς τὴν κατασκε[υὴν] τῆς δυσµικῆς στοᾶς δρα[χµὰς  - - - -]. 
834 Khrysaor’un üstlendiği Hekate rahipliği ve bu rahiplik sırasında gerçekleştirdiği diğer bağışlar için bkz. 
I.Stratonikeia, no. 662a.  
835 Yazıtın Benndorf tarafından pronaos’un arşitravında görülmüş olması ışığında Laumonier’in tamamlama 
önerisi imar faaliyetinin pronaos’la da ilişkili olması gerekliliğini öne çıkartmaktadır. Bkz. Laumonier, BCH 62 
(1938) s. 264 ve dn. 2. 
836 Bkz. T.103.  
837 Aphrodisias’ta Gaius Iulius Zoilos tarafından, Aphrodite rahipliği sırasında Aphrodite’ye adanan tapınak için 
bkz. T.4. Hyllarima’da ismi belirlenemeyen bir rahip annesi Neikoboule ile birlikte kutsal rahiplik görevini 
üstlenip bezemeleri ve çevresindeki duvarları ile birlikte bir [naos] inşa ettirmiş, bu yapıyı Apollon, Hekate ve 
ortak tapınaklı tanrılara adamıştı, söz konusu naos’un dinsel sunuların yapıldığı bir sunak olabileceği de dikkate 
alınmalıdır, bkz. T.78.  
838 Aphrodisias’ta Aphrodite rahipleri Attalos ve Attalis Apphion, Aphrodite tapınağının kuzey peristasis’i için 
sütunları Aphrodite ve demos’a adadılar, bkz. T.19. Euromos’ta Rufus oğlu Rufus, verdiği söz uyarınca rahibelik 
görevini yapmakta olan eşi Appia adına, kaidesi ve başlığı ile birlikte Zeus Lepsynos Tapınağının kuzey 
peristasis’i ile ilişkili bir sütun yaptırdı, bkz. T.69. Mylasa’da, Pollis, eşi Menias ve oğulları Hierokles ve 
Phaidros sekiz adet sütunu kendi mali imkânları ile yaptırıp Zeus Osogo’ya adadılar, bkz. T.116. (Pollis’in 
stephanephoria ve Zeus Osogo ve Zeus Labraundos rahipliği ve agoranomia üstlendiği bilinmektedir.) 
Mylasa’da Poseidon Isthmios rahibi Hermias, oğlu ve onun oğulları adına sütun yaptırdı, bkz. T.115. 



 

 

121 

kullanılan odalar840 aktif olarak görevdeki veya görevleri sona ermiş olan rahipler tarafından 

yaptırılabiliyordu. Rahiplerin tapınağa yönelik imar faaliyetleri yapının bakımı ve onarımı ile 

ilişkili de olabiliyordu. Kuşkusuz tapınakların bakıma ihtiyaçları oluyordu ve bu ihtiyaç da 

rahipler tarafından karşılanabiliyordu. Bu kapsamda rahipler tapınağın ihtiyaç görülen 

kısımlarının onarımını yaptırtıyor841, kimi zaman zemini mozaik taş ile kaplatıyor842, kimi 

zaman da sıva ve boya yaptırmak843 suretiyle duvar cephelerinin bakımını üstleniyorlardı. 

Kentlerin içinde bulunan tapınaklar genel olarak naos, pronaos ve çevre sütunları ayrıca 

dinsel ve yönetimsel amaçlara hizmet eden çeşitli ek binalardan oluşuyorlardı. Labraunda, 

Lagina ve Panamara gibi büyük kutsal alanlar ise yalnızca tapınak yapısından ibaret değildi. 

Stoa’lar, gymnasion ve hamamlar, çeşmeler, şölen salonları, çeşitli amaçlarla kullanılan diğer 

oda ve mekanlar da kutsal alan içinde bulunuyordu. Kuşkusuz rahiplerin cömertliklerini 

göstererek kutsal alan içindeki bu yapılara yönelik imar faaliyetleri gerçekleştirmeleri de son 

derece doğaldı. Stoa’ların844 ve stoa’ları oluşturan sütunların inşası845,  ayrıca stoa’ların çatı 

ile örtülmesi846, mozaik taşla kaplanması847 veya boyanmasına848 yönelik masraflar da 

rahipler tarafından sıkça karşılanıyordu. Stoa’lar dışında hamam – gymnasion yapıları ve 

                                                                                                                                                         
839 Mylasa’da, Aphrodite Syria rahibi Dionysios oğlu [falanca] tarafından yaptırılan ante duvarı için bkz. T.118. 
Panamara’da Titus Flavius Aeneas ve Flavia Leonis tarafından Heraia festivalindeki rahiplik görevleri 
sonrasında yaptırılan, Zeus Karios’a ve Hera’ya adanan sütun sırası (proantes) için ve Hera tapınağı üzerindeki 
cephe yenilemesi için bkz. T.132.  
840 Panamara’da Rahip [Pos]ittos’un neokoros olunca, kemeri ve anahtar koruma yeri ile birlikte yaptırıp Zeus 
Karios [He]ra ve demos’a adadığı odalar ve bunların diğer işleri için bkz. T.129. 
841 Lagina’da Hekate rahibi Khrysaor’un söz vererek tiyatronun ve pronaos’un onarımı için verdiği 10.000 drakhme 
için bkz. T.103.  
842 Panamara’da [Kleoboulos Iason] ve Strateia Artema, rahiplikleri sırasında iki kat onur uğruna Hera’nın 
naos’unun ve pronaos’unun zeminini mozaik taş ile kaplattılar, bkz. T.143 (sat. 19-21). Rahip çift ayrıca 
Stratonikeia’da bulunması muhtemel Hadrianus Antoninus gymnasion’unun stoa’sını zeminden tavana kadar 
mermer ile kaplatacaklarına söz verdiler ve bu faaliyetin rahipliğe yönelik harcamaların dışında olduğu özellikle 
ifade edilmişti, bkz. T.143 (sat. 21-26). 
843 Panamara’da Titus Flavius Aeneas ve Flavia Leonis Heraia festivalinde rahiplik görevlerini yerine getirip, 
Hera’nın naos’unun sıvasını ve boyasını yaptırdılar. Rahip çift ayrıca çavresindekilerle birlikte bir sütun sırası 
(proantes) yaptırıp Zeus Karios’a ve Hera’ya adadılar, bkz. T.132. 
844 Lagina’da Marcus Ulpius Aleksandros Herakleitos ve eşi Ulpia Ammion kendi keselerinden hiera oikia’da 
girişin önündeki propylon ile birlikte üç adet stoa inşa ettirdiler ve oikia’nın önündeki macellum’un karşısındaki 
bir stoa’yı tamamlattılar, ayrıca tanrıçanın masasına renkli mermerden (mozaikli) bir plaka koydurdular, bkz. 
T.111 (sat. 11-13), T.112 (sat. 7-11). Panamara’da Hekataios’un oğlu [falanca]’nın rahipliğinin sona ermesi 
nedeniyle, kalan paradan (περίσσωµα) yaptırdığı stoa’lar ve olasılıkla içindeki ergasteria için bkz. T.125 
845 Labraunda’da rahiplik yapmış olan Poleites, Mausollos stoa’sında beyaz mermerden stylobat ve başlığı ve 
kaidesi ile birlikte renkli sütunlar ve üstlerinde bulunan beyaz mermer bezemeyi kendi kesesinden inşa ettirmiş, 
Traianus’a, Zeus Labraundos’a ve demos’a adamıştı, bkz. T.101. Labraunda’da rahiplik yapmış [falanca’nın] 
renkli sütunları ve üz[erindeki bezemeyi?] kendi kesesinden diktirip ve Đmparator Traianus’a [ve? - - - ] adaması 
ile ilişkili yazıt için ayrıca bkz. T.100. Olasılıkla her iki imar faaliyeti aynı yapı (Mausollos stoa’sı) ile ilişkiliydi.  
846 Labraunda’da, Zeus Labraundos rahibi Titus Flavius Neon, kutsal alandaki bir stoa’yı verdiği söz uyarınca 
çatı ile örtmüştü, bkz. T.98. Rahip ayrıca bir hamam yapısının apodyterion’unu inşa ettirmişti. T.99. 
Apodyterion, Tiberius Claudius Menelaos tarafından Labraunda’da yaptırılan hamam ile ilişkili olabilir. Bkz. 
T.96 – T.97. 
847 Lagina’da Epainetos Ouliade[s] ve eşi Aristeos kızı S[ - - ], stoa’yı mozaik taşla kaplatmışlardır, bkz. T.109 
848 Panamara’da rahip Leon oğlu Drakon bir stoa’yı boyatmış, ayrıca philotrophion’u Zeus Panamaros ve Hera 
için inşa ettirmişti, bkz. T.145. 
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bunların bölümlerinin849 inşası ve onarımı850, çeşitli amaçlarla kullanılan oda ve mekanların 

inşası851 ve veya restorasyonu852 da rahiplerin imar faaliyetlerindeki tercihleri arasındaydı. 

Kült ritüellerinin yürütüldüğü çeşme, ocak ve finans işlerinde kullanılan masaların inşasına 

yönelik masraflar da853 rahipler tarafından karşılanabiliyordu854. Ayrıca rahiplerin kutsal 

alanlara su getirme işi ile de ilgilendikleri görülmektedir; Lagina’da tapınak alanına su getiren 

iki farklı hydragogion inşasına ilişkin referanslar mevcuttur855. Kuşkusuz rahiplerin imar 

faaliyetleri yalnızca tapınak veya kutsal alanlardaki diğer yapılar ile ilgili değildi, ender 

olmakla birlikte rahiplerin memuriyetleri sırasında kutsal alan dışında da imar faaliyetleri 

gerçekleştirdikleri görülebilir856.  

                                                 
849 Labraunda’da, Zeus Labraundos rahibi Titus Flavius Neon, verdiği söz uyarınca çatı ile örttürdüğü stoa 
(T.98) haricinde bir hamam yapısının apodyterion’unu inşa ettirmişti, bkz. T.99.  Titus Flavius Neon ‘un 
yaptırdığı apodyterion Tiberius Claudius Menelaos tarafından Labraunda’da yaptırılan hamam ile ilişkili olabilir, 
bkz. T.96 – T.97. Lagina’da [Titus Flavius Aeneas ve eşi?] kent ve Azanioi için bir kadınlar hamamı yaptırmıştı, 
bkz. T.107 (sat. 6-8). Epainetos Pamphylos ve eşi Flavia Artemon, rahibin kardeşi, onun ardından rahipliği 
yürütmekte olan Galestes Epainetos ile birlikte [Aza]nios hamamının, frigidarium’un yanındaki stoa’sını renkli 
mozaik taşla kaplattılar, bkz. T.110 (sat. 11-13). Panamara’da [Kleoboulos Iason] ve Strateia Artema Hera’nın 
naos’unun ve pronaos’unun zeminini mozaik taş ile kaplattılar. Rahip çift rahipliğe yönelik harcamaların dışında 
Hadrianus Antoninus gymnasion’unun stoa’sını zeminden tavana kadar mermer ile kaplatacaklarına söz verdiler, 
bkz. T.143 (sat. 19-26). 
850 Lagina’da Tiberius Claudius Aristeas Menandros ve Aelia Glykkina rahipilikleri ile aynı yılda Augusta 
gününün bin denarii tutarındaki parasını, Aristeos’un dedesi Flavius Aeneas’ın kente adadığı hamamın onarımı 
ve inşası için vermişti, bkz. T.113 (sat. 10-15). Onarımı yapılan hamam olasılıkla [Titus Flavius Aeneas ve eşi?] 
tarafından kent ve Azanioi için yaptırılan kadınlar hamamıdır, bkz. T.107 (sat. 6-8). Olasılıkla hamam Antoninus 
Pius Dönemi’ndeki büyük depremde zarar görmüştü.  
851 Panamara’da rahip Leon oğlu Drakon stoa’yı boyattı ve philotrophion’u Zeus Panamaros ve Hera için inşa 
ettirdi, bkz. T.145 (sat. 6-8). Pentaeterik festival rahipleri [L]eon ve kızkardeşi Myrtale, oikos’u, [onun?] beyaz 
mermerden kaplamalarını ve boyası ve resimlemeleri ile birlikte girişini yaptırmış Zeus ve Hera’ya adamıştı, 
bkz. T.127 (sat. 4-8).  
852 Rahip [falanca] ve eşi Melanthos kızı Demostrate Apphion ve kızları Tatia rahiplikleri döneminde darlığı 
nedeniyle verimli kullanılamayan aristeterion’u genişletmek suretiyle yeniden düzenlemişti ayrıca bir kemer ve 
bir oda eklemişti, bkz. T.144 (sat. 17-20).  
853 Panamara’da Tiberius Flavius Eudemos, rahipliğinin yanında Parthenike adı verilen ve olasılıkla dinsel 
niteliği olan çeşmenin onarımını kesesinden yaptırdı, bkz. T.134 (sat. 11-14). Lagina’da Iason oğlu Khrysaor, 
olasılıkla [hydragogion]’la birlikte bir çeşme yaptırdı, bkz. T.104. Labraunda’da ismi belirlenemeyen bir rahip 
Hestia’nın ocağını yaptırmış, belirlenemeyen bir imparatora, Zeus Labraundos’a ve demos’a adamıştı, T.102. 
Lagina’da Marcus Ulpius Aleksandros Herakleitos ve eşi Ulpia Ammion kendi keselerinden hiera oikia’da 
gerçekleştirdikleri son derece masraflı imar faaliyetlerinin yanında tanrıçanın masasına renkli mermerden 
(mozaikli) bir plaka koydurdular, bkz. T.111 (sat. 11-13), T.112 (sat. 7-11), Panamara’da Hekate rahipleri 
Tiberius Flavius Menandros ve eşi Flavia Leontis [tanrının] mas[ası] üzerinde belirlenemeyen bir iş yaptırmıştı, 
bkz. T.139 (sat. 7-8). 
854 Rahipler tarafından yaptırılan fakat niteliği tespit edilemeyen imar faaliyetleri için bkz. T.48, T.65, T.126 (sat. 
4-6), T.128 (sat. 1-3), T.140 (sat. 3-4), T.141 (sat. 9-10).  
855 MS II. yüzyıla tarihlenen üç yazıt Marcus Sempronius Clemens’in bir hydragogion yaptırarak suyu Hekate 
tapınağına ulaşırdığını göstermektedir, bkz. T.135 (sat. 9-11), T.136 (sat. 9-10), T.137 (sat. 24-29). Iason oğlu 
Khrysaor (MS I. yüzyıl?) tarafından yaptırılan [hydragogion] için bkz. T.104. Yazıtta Khrysaor’un rahipliğinden 
bahsedilmemesi faaliyetin söz konusu memuriyetin yükümlülükleri arasında bulunmadığını ya da rahiplik 
döneminin dışında gerçekleştirldiğini düşündürmektedir.  
856 Aphrodisias’ta Diogenes ve Aphrodite rahibesi [Falanca] ve [Falancanın oğlu] Menandros, güney agora’da, 
Tiberius portiko’sunun batı yönündeki sonunda bir stoa yaptırdılar, bkz. T.20. Marcus Sempronius Clemens, 
yaptırdığı hydragogion dışında olasılıkla Stratonikeia’da, bouleuterion’un peristylion’unda, heykelleri ile birlikte 
bir naos inşa ettirdi. Bouleuterion’daki bu naos, Clemens’in ömür boyunca üstlendiği Zeus Capitolius, 
Asklepios, Hygeia ve Hestia’nın rahipliği ile ilişkiliydi, bkz. T.135 (sat. 9-10); T.136 (sat. 10-11); T.137 (sat. 27-
29). Panamara’da adı belirlenemeyen bir rahip ve eşi Apphion, rahipliğe yönelik harcamalar dışında yanında 
agora’da 1700 ayak beyaz mermer döşetmşti, bkz. T.142 (sat. 3-9), Tiberius Flavius Menandros Diokles ve 
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Rahipler, dindarlıklarının yanı sıra cömertliklerini sergilemek için çeşitli hizmet veya 

armağanlara yönelik sözler verirlerdi. Yerel kültlere ilişkin rahiplikler sırasında verilmiş olan 

söz, rahibin sözünü yerine getiremeden ölmesi durumunda, mirasçısı tarafından yerine 

getirilebiliyordu857. Philagros kızı Menias, tapınaktaki bazı yapıların onarımı ve inşası da 

Menias’ın Panamara’daki rahibeliği döneminde ismi belirlenemeyen kişilerin denetimi 

(epimeleia) altında gerçekleştirilmişti ve belirlenemeyen bir bezeme işi için vakıf kurulmuştu. 

Olasılıkla bu işler Menias’ın abisinin verdiği fakat yerine getiremediği sözler ile ilişkiliydi858. 

3.8.5. Başrahipler 

Roma egemenliği altındaki Küçük Asya eyaletlerinde hem eyalet çapındaki hem de 

kentlerdeki Đmparatorluk kültü rahiplikleri son derece önemli memuriyetlerdi859. Kuşkusuz 

asiarkhia (Asia eyaleti başrahipliği)860 çok daha büyük bir itibar getirse de, arkhiereia 

(kentsel başrahiplik memuriyeti) en az o kentin baş tanrısı/tanrıçasının rahipliği kadar saygı 

görüyordu861.  Atalarının rahiplik, başrahiplik ve asiarkhia üstlenmiş olması ile gurur duyan 

ardıllar bu memuriyetlere verilen önemi ortaya koymaktadır 862.  

                                                                                                                                                         
Flavia Leontis olasılıkla Stratonikeia’da bulunan yukarı gymnasion’da bir atreion yaptırırlar, bkz. T.108 (sat. 3-
4); Hekatodoros oğlu Flav[ianus] ve Apphia [Hie]rokleia müşterek rahiplik ve başrahiplik üstlenirken 
Stratonikeia’da bulunması muhtemel stoa Flaviane’nin inşasına birden çok kez para bağışlarlar, bkz. T.133 (sat. 
6-9). Müşterek rahiplik üstlenen [Kleoboulos Iason] ve Strateia Artema Hera’nın naos’unun ve pronaos’unun 
zemininin mozaik taşla kaplatırlar, ayrıca Stratonikeia’da bulunması muhtemel Hadrianus Antoninus stoa’sını 
zeminden tavana kadar mermer ile kaplatmaya söz verirler, bkz. T.143 (sat. 22-26). Menelaos oğlu Hekate rahibi 
Khrysaor, Hekate tapınağının pronas’unun ve Stratonikeia tiyatrosunun onarımı için para bağışı yapar, bkz. T.103. 
857 Traianus’un, kent memurlarının sözlerinden mirasçılarını yükülmlü kılan kararı için bkz. Dig. L.12.14; “Si 
quis sui alienive honoris causa opus facturum se in aliqua civitate promiserit, ad perficiendum tam ipse quam 
heres eius ex constitutione divi traiani obligatus est. sed si quis ob honorem opus facturum se civitate aliqua 
promiserit atque inchoaverit et priusquam perficeret, decesserit: heres eius extraneus quidem necesse habet aut 
perficere id aut partem quintam patrimonii relicti sibi ab eo, qui id opus facere instituerat, si ita mallet, civitati, in 
qua id opus fieri coeptum est, dare: is autem, qui ex numero liberorum est, si heres exstitit, non quintae partis, 
sed decimae concedendae necessitate adficitur. et haec divus antoninus constituit”. 
858 Bkz. T.128.  
859 Magie, Roman Rule, s. 1613vdd; Küçük Asya’da bilinen imaratorluk kültü tapınakları için bkz. Price, Rituels 
and Power, s. 249-274, özellikle s. 261vd (Karya). 
860 Asiarkh Carminius Claudianus ve eşi Flavia Apphia için bkz. T.65 ve T.51. Asiarkh Claudius Aristeas için 
bkz. T.114 (sat. 20-21), Asiarkh Kydoros için bkz. T.146. 
861 Price, Rituels and Power, s. 122. Asia eyaleti başrahipliği asiarkhia ve kentlerde görülen arkhiereia için bkz. 
F. Geiger, De Sacerdotibus Augustorum municipalibus. Niemeyer, 1913; M.Rossner, “Asiarchen und Archiereis 
Asias.” StudClas 16 (1974) s. 101-142; R.A.Kearsley, “Asiarchs, Archiereis, and the Archiereiai of Asia” GRBS 
27 (1986) s. 183-192; R.A.Kearsley, “Asiarchs: titulature and function. A reappraisal.” StudClas 26 (1988) s. 57-
65; P. Herz, “Asiarchen und Archiereiai. Zum Provinzialkult der Provinz Asia.” Tyche 7 (1992) s. 93-115; S. 
J.Friesen, “Asiarchs” ZPE 126 (1999) s. 275 – 290; S. J.Friesen, “Highpriests of Asia Minor and Asiarchs: 
Farewell to the Identification Theory.” şurada: P Scherrer – H. Taeber – H. Thür (Ed.). Steine und Wege. Wien 
1999, s. 303-308; H. Engelmann, “Asiarchs.” ZPE 132 (2000) s. 173-175. Ayrıca bkz. R.A.Kearsley, “A leading 
family of Cibyra and some Asiarchs of the first century.” AnatSt 38 (1988) s. 43-51; R.A.Kearsley, “Asiarchs, 
Archiereis and Archiereiai of Asia: New Evidence from Amorium in Phrygia.” EA 16 (1990) s. 69-80; 
R.A.Kearsley, “The Asiarchs of Cibyra again. The Roman presence in southern Asia Minor I cent. B. C. - I cent. 
A. D. and its impact on the epigraphic record.” Tyche 11 (1996) s. 129-155. 
862 Marcus Sempronius Auruncius Theodotos ve Sempronia Aruncia Arriane, babaları Arrianos’un büyük babası 
olan Marcus Sempronius Clemens’in üstlendiği bu memuriyetler ile üç nesil sonra halen gurur duymaktadır, bkz. 
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Küçük Asya’da hükümdar kültünün dönüşümü ile oluşan imparator kültü ilk olarak 

Augustus Dönemi’nde yerli halkın isteği ile başlamıştır863. Price, kentlerin yeni bir iktidar 

biçimine uyum sağlamak amacıyla kurduğu864 Roma imparatorluk kültünü “büyük bir 

imparatorluğun tebaasının, egemen gücü tasvir edebilmek amacıyla yarattığı ve örgütlediği 

kalıcı bir kurum”865 olarak nitelemiştir. Augustus ile başlayan istikrar ve refah döneminde 

(Pax Romana) Augustus’un varlığına duyulan minnet Augustus ve aile fertleri için kültler 

kurulmasını sağlamıştır. Bu istek, yaşayan bir kişiyi tanrı olarak kabul etme düşüncesine 

yabancı olan Romalılar tarafından ilk başta yadırganmış olmalıdır. Küçük Asya halklarının 

kültürel tarihinde Hellenistik hükümdar kültleri nedeniyle var olan “tanrı-kral” kavramı, 

Roma’nın politik çıkarları doğrultusunda kullanılarak Roma egemenliğinin kutsal bir simgesi 

haline gelmiştir. Augustus’un ölümünden sonra Tiberius ve Claudius Dönemleri’nde eski 

gücünü kısmen koruyan imparator ve aile fertleri için kurulan866, kişilere yönelik kültler MS I. 

yüzyılın ikinci yarısında sayıca azalmaya başlamış, MS III. yüzyılın ortalarında Caracalla 

Dönemi sonrasında ortadan kalkmıştır. Bu şekilde imparator kültleri MS III. yüzyıl 

ortalarında imparatorun şahsından uzaklaşarak, yerini genel olarak Augustus’lar için 

kurulmuş ve Küçük Asya’nın genelinde MS I. yüzyıldan itibaren yaygın olarak görülen genel 

kült yapısına bırakmıştır867. 

Kent kapsamındaki başrahipler (ἀρχιερεύς) genel olarak kentteki ve kentin egemenlik 

alanı içindeki Đmparatorluk kültünün işleyişinden ve kült ile ilişkili oyunların yönetilmesinden 

sorumluydu868. Getirdiği yüksek itibarın yanında politik önemi nedeniyle elit yurttaşların 

içinde bile sadece en varlıklı olanlar tarafından üstlenilebiliyordu869. Üstlenen kişilerin 

ekonomik durumu ve başrahipliğin getirdiği büyük itibar ile doğru orantılı olarak kent, bu en 

varlıklı yurttaşların her zaman cömert olmasını beklerdi870. Özellikle Lagina, Panamara ve 

Aphrodisias gibi önemli kült merkezlerinin yanında birçok Karia kentinde başrahiplik, kentin 

en itibarlı yerel kültünün rahipliğini üstlenen yurttaşlar tarafından üstleniliyordu. Kentler kimi 

                                                                                                                                                         
T.146 (sat. 5-7) [π]αῖδες καὶ ἔκγονοι καὶ ἀπ[όγονοι ἱ]ερέων καὶ ἀρχιερέων καὶ ἀσιαρχῶν ναῶν τῶν ἐν Ἐφέσῳ. 
Augustus’ların başrahibi Marcus Sempronius Clemens için bkz. T.135 – T.137. 
863 Đmparator kültlerinin kurulmasına ilişkin usuller için bkz. Price, Rituels and Power, s. 66 vd. 
864 Price, Rituels and Power, s. 29. 
865 Price, Rituels and Power, s. 1. 
866 Vespasianus’un başrahibi Apollonios oğlu Adrastos için bkz. T.33 (sat. 3). 
867 Price, Rituels and Power, s. 57 vd.  
868 Đmparatorluk kültü ile ilişkili oyunlar için bkz. Magie, Roman Rule, s. 1523 not. 57; Robert, Gladiateurs, s. 
269-275; Price, Rituels and Power, s. 179-227. Ayrıca bkz. M. Carter,  “Archiereis and Asiarchs: A Gladiatorial 
Perspective.” GRBS 44 (2004) s. 41-68. Aphrodisias’ta başrahiplerin monomakhia (gladyatör dövüşler) 
düzenleme yükümlülüğü için bkz. Campanile, ZPE 135 (2001) s. 136-138 (I.Aph.2007 no. 11.412) SEG LI 
(2001) no.1491.   
869 Quass, Honoratiorenschicht, s. 216. Başrahipliğin politik önemi için bkz. Quass, Honoratiorenschicht, s. 
150vd ve 307vd.  
870 Price, Rituels and Power, s. 64vd. Ayrıca bkz. Reynolds, Aphrodisias and Rome, doc. 14. 
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durumda başrahiplerden kentlerde yürütülen faaliyetlere yönelik para sağlama konusunda 

taleplerde bulunabiliyordu. Đmparator Hadrianus, Aphrodisias’lıların yöneticileri, boule’si ve 

demos’una yönelik yazdığı cevabi mektubunda kentte yapılması planlanan bir hydragogion 

için ayrılan ödeneği onayladığını ve paranın başrahiplerden gladyatör dövüşleri yerine 

alınmasının uygun olduğunu yazmıştı871. 

Başrahiplik üstlenmiş yurttaşlar, Karia kentlerinde kent imarına yönelik faaliyetlerde 

sıkça görülmektedir zira bu yurttaşlar aynı zamanda kentteki diğer önemli memuriyetleri de 

ellerinde tutan, en varlıklı elit ailelerin fertleridir872. Bu yurttaşların üstlendikleri 

memuriyetler sırasında imar faaliyetleri gerçekleştirmiş olmaları şaşırtıcı değildir, bununla 

birlikte üstlenilmiş çok sayıda memuriyet nedeniyle imar faaliyetinin hangi memuriyet 

kapsamında veya hangi memuriyetin üstlenilmesi sırasında gerçekleştirildiğinin belirlenmesi 

hayli güçleşmektedir. Yine de gerçekleştirilen imar faaliyetinin üstlenilmiş bir başrahiplik ile 

ilişkisinin belirlenebildiği veya bu ilişkinin özellikle ifade edildiği referanslar da mevcuttur. 

Bu şekilde başrahipler tarafından yaptırılan ve imparator kültüne hizmet eden yapıların yanı 

sıra başrahiplik sırasında gerçekleştirilen fakat imparator kültü ile ilişkisi belirlenemeyen imar 

faaliyetleri özellikle dikkat çekmektedir.  

Karia kentlerinde imar faaliyetini gerçekleştiren kişinin başrahiplik üstlendiğinin 

belirtildiği yazıtlarda sözü edilen faaliyetler genellikle son derece masraf gerektiren işlerdir. 

Bir başrahibin, kentinde imparatorluk kültünün yapılarını veya tapım alanlarını inşa ettirmesi 

şaşırtıcı değildir. Bu kült yapısı kentlerin en göze çarpan ve ayrıcalıklı yerlerinde inşa edilen 

Sebasteion gibi Augustus tapımına özel bir yapı olmak zorunda değildi; stoa’larda873, 

hamamlar ve gymnasion’larda874 hatta kentteki diğer yerel kültlere ilişkin tapınakların içinde 

de imparatorluk kültüne hizmet eden mekanlar bulunabiliyordu875. Đmparatorluk kültü 

kentlerin dokusuna işlemişti ve heykel veya bir sunaktan oluşan imparatorluk kültü alanları 

kentlerde çok farklı mekan ve yapılarda görülebiliyordu876.  

                                                 
871 I.Aph.2007 no. 11.412. ( = Reynolds, JRA 13 (2000), no. 1-4; SEG L (2000) no. 1096), ayrıca bkz. 
Campanile, ZPE 135 (2001) s. 136-138; SEG LI (2001) no.1491. 
872 T.33 (Apollonios oğlu Adrastos); T.41, T.42 (Tiberius Claudius Zelos); T.51 (Marcus Ulpius Carminius 
Polydeukes Claudianus). Kent ve eyalet çapındaki başrahiplik memuriyetinin imar faaliyetleri ile ilişkisi 
hakkında bkz. Quass, Honoratiorenschicht, s. 216-219.  
873 Price, Rituels and Power, s. 140-142. 
874 Yegül, “Kaisersaal and the Imperial Cult.” The Art Bulletin 64,1 (1982) s. 7-31; Yegül, Hamamlar, s. 248vd.  
875 Bkz. T.130 (sat. 4-5), ayrıca bkz. aşağıda dn. 877. 
876 Đmparatorluk kültünün kentlerde mimariye etkisi ve kült mekanları hakkında bkz. Price, Rituels and Power, 
s.133-169. 
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Panamara’da (MS I. yüzyılın ikinci yarısı) [Tiberius Claudius] Theo[phanes] ve eşi 

[Claudia Ma]malon birlikte rahiplik, stephanephoria ve Augustus’ların başrahipliğini 

üstlendikten sonra inşa ettirilen bir yapı Laumonier tarafından tapınak içinde imparator 

kültüne hizmet eden bir naos ile ilişkilendirilmiştir877. Panamara’dan diğer bir yazıt (MS II. 

yüzyıl) Tiberius Flavius Menandros’un Heraia festivali rahipliği, stephanephoria ve 

Augustus’ların başrahipliğini üstlendiğini, başrahipliği sırasında birçok harcama 

gerçekleştirdiğini ve bunun yanında kendi kesesinden hamam için bir atreion878 inşa 

ettirdiğini aktarır. Bu atreion’un onbin denarii’den az harcama gerektirmeyen büyük bir yapı 

olduğu yazıtta özellikle belirtilmiştir879. Söz konusu atreion’un bir hamamda veya hamam-

gymnasion kompleksinde imparator heykelleri ile donatılmış ve imparatorluk kültü için 

ayrılmış bir bölüm olması muhtemeldir880. Başrahiplerin kent imarına katkıları kimi zaman 

imparatorluk kültüne hizmet eden mekanlarının inşasına yönelik para bağışları şekilinde 

olabiliyordu. Flavianus (ve) Apphia Hierokleia, şanlı bir şekilde Hekate rahipliği ve 

başrahiplik yaparlarken  Flaviane olarak isimlendirilen stoa’nın inşasına iki kez gümüş para 

bağışlamışlardı881. Stoa’ya neden bu ismin verildiği kesin olarak belirlenememektedir. Söz 

konusu stoa yaptıran kişinin ismi ile anılıyor olabilir, ayrıca Flavianus’un başrahip olması 

ışığında stoa’nın Flavianii hanedanlığına adanmış olması ve yapının içinde imparator 

heykellerinin veya imparatorluk kültüne hizmet eden bir sunağın bulunması da olasılık 

dahilindedir882.  

Başrahiplerin kentlerde imparatorluk kültü ile ilişkili olarak inşa ettirdikleri yapıyı veya 

işi kimi zaman bir yerel tanrı/tanrıça ve demos ile birlikte genel olarak bir imparatora 

adadıkları görülmektedir. Fakat Keramos’tan (MS II. yüzyıl) bir yazıt başrahiplik sırasında 

inşa edilen bir hamamın demos’a adandığını göstermektedir. Hermophantos oğlu Hierokles 

başrahipliğinin yanında, stephanephoria ve üçüncü kez gymnasiarkhia üstlenmekteydi, eşi 

Aristoneike de hem başrahibelik hem de stephanephoria üstleniyor ve bu son derece itibarlı 

memuriyetlerde eşinin yanında bulunuyordu. Başrahip çift, balaneion’u temelinden ve 

içerisindeki tüm işleri, tüm bezemeleri ile birlikte kendi keselerinden inşa ettirmişlerdi ve bu 

                                                 
877 Bkz. T.130 (sat. 4-5) καθι[δρυσάµενο]ι τὸν ἱερ[ὸν ναὸν τοῦ - - ο]υ. Laumonier, yazıtı taşıyan kemerin 
Claudius tapınağının girişine ait olabileceğini düşünmektedir, bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 244vd; Krş. 
Price, Rituels and Power, s. 262 no. 72. Đmparatorluk kültü tapınak ve sunaklarının naos olarak isimlendirilmesi 
için bkz. Price, Rituels and Power, s. 134vd, ayrıca bkz. T.65 (sat. 3) ve T.146 (sat. 7). 
878 Balaneion ve gymnasion yapılarında görülen atreion (Lat. Atrium) için bkz. aşağıda s. 143. 
879 T.138 (sat. 6-7). Atreion için ayrıca bkz. T.36 (sat. 7), T.108 (sat. 4). 
880 Hamamlarda ve gymnasion-hamam komplekslerinde imparatorluk kültü avluları için bkz. F.K.Yegül, 
“Kaisersaal and the Imperial Cult.” The Art Bulletin 64,1 (1982) s. 7-31; Yegül, Hamamlar, s. 248vd,  krş. Price, 
Rituels and Power, s. 144 dn. 34; Laumonier, cultes indigènes, s. 253vdd. 
881 Yazıt ve stoa’nın ismi hakkındaki tartışma için bkz. T.133 
882 Đmparatorlara ithaf edilen stoa’lar için bkz. Price, Rituels and Power, s. 140-142. 
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imar faaliyetinin başrahiplik sırasında gerçekleştiği özellikle ifade edilmişti883. Söz konusu 

hamamın başrahip çift tarafından yalnızca demos’a adanmış olması884 inşa faaliyetinin 

başrahiplik sırasında yaptırılmasına karşın bu memuriyetin yükümlülüklerinin dışında 

sergilenen bir cömertlik olduğu şeklinde anlaşılabilir.  

Başrahiplerin imar faaliyetleri her zaman kült mekanları ile ilişkili değildi, başrahipler 

kültün önemli bir bölümünü oluşturan oyun ve şölenlerin büyük kısmının yürütüldüğü 

tiyatrolara yönelik imar faaliyetleri de gerçekleştirebiliyorlardı. Aphrodisias’ta, (MS 139-161) 

daha sonra hizmet ve armağanları nedeniyle ktistes unvanı elde edecek885 olan Tiberius 

Claudius Zelos ömür boyunca üstlendiği Aphrodite rahipliğinin yanı sıra başrahipliği de 

üstlenmekteydi. Zelos, başrahipliği sırasında tiyatronun sahne binası üzerinde kapsamlı ve 

masraflı bir yenileme çalışması gerçekleştirmişti, bu kapsamda sahne binasının sütunlarını, 

bunların bezemelerini yaptırmış ayrıca hem zemini hem de duvarları taş ile kaplatmıştı886. 

Yeri itibariyle daima göz önünde olan ve son derece pahalı bu armağanını da [Aphrodite’ye], 

Đmparator Antoninus Pius’a, Marcus Aurelius’a, Augustus’ların tüm hanesine ve pek tatlı 

vatana adadı. Aphrodisias’tan (MS 83-96) diğer bir yazıtta ise bir başrahibin büyük bir imar 

projesi ile kent için son derece önemli olan su temini sorununu çözdüğü görülmektedir. 

Apo[lloni]os oğlu Adrastos, Helios rahibiyken, Vespasianus Caesar’ın başrahibi olmasının 

ardından oldukça büyük masraf gerektiren ve kentin su ihtiyacının karşılanması887 açısından 

son derece önemli bir imar faaliyeti gerçekleştirmiştir888. Adrastos, öncelikle halihazırda var 

olan fakat bilinmeyen bir nedenle yenilenmesi gereken su kanallarının çevresindeki tüm 

arazileri kent için satın almıştır889. Ardından, su depolarını ve içerisindeki hazneleri ve şehir 

boyunca uzanan su kanallarını yeniden düzenlemiş, ayrıca içindeki işleri de kızı Ammia ile 

birlikte inşa ettirerek su taşıma sistemini yeniden verimli şekilde işler hale getirmiştir. 

Vespasianus Dönemi’nde başlayan proje, Domitianus Dönemi’nde sona ermiştir ve en az dört 

yılda veya daha uzun sürede tamamlanarak adanmaya hazır hale gelmiştir. Adrastos, son 

                                                 
883 T.93i-ii. 
884 Yazıtın başlangıç kısmına ait fragment için bkz. V. Ruggieri, AST 17, 2 (2000) s. 384; SEG L (2000) no. 
1110. 
885 Bkz. T.42. Ktistes olarak Zelos’u onurlandıran yazıt, sahne binasında, proskenion’un kornişine yazdırılmıştı.  
886 T.41. 
887 Aphrodisias’ın Roma Đmparatorluk Dönemi’ndeki su ihtiyacı ve bu ihtiyacın karşılanma sorunlarına ilişkin 
olarak bkz. J. M. R. Cormack, “Epigraphic evidence for the water supply of Aphrodisias.” BSA 49 (1954) s. 9vd. 
Ayrıca bkz. W. Eck, “Die Wasserversorgung im römischen Reich: Sozio-politische Bedingungen, Recht und 
Administration.” şurada: Die Wasserversorgung antiker Städte. Pergamon, Recht/Verwaltung, Brunnen - 
Nymphäen, Bauelemente, Band 2, Mainz am Rhein 1987, s. 49-103. 
888 T.33, ayrıca bkz. Quass, Honoratiorenschicht, s. 218vd. 
889 Yazıtta nedeni bilinmeyen bu satın alma işlemi su kanallarının içinden geçtiği arazi sahipleri ile yaşanan bir 
sorun sonucunda gerçekleşmiş olabilir. Suyolu inşalarında arazi sahipleri ile yaşanan sorunlar ve çözüm yolları 
için bkz. Eck, Wasserversorgung, s. 60-62. 
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derece önemli bu projeyi tanrıça Aphrodite’ye, Đmparator Domitianus Caesar Augustus 

Germanicus’a, Augustus’un tüm hanesine ve demos’a adamıştır.  

3.8.6. Diğer Memuriyetler 

Yazıtlar, kentlerde stephanephoria, gymnasiarkhia, agoranomia ve rahiplik 

memuriyetlerinin dışında kalan kent memurlarının da kent imarına katılımına dair bilgiler 

sunarlar. Bu imar faaliyetleri memuriyet karşılığında summa honoraria olabileceği gibi890 

memuriyetin yükümlülükleri dışındaki hizmetler de olabilirler. Bu hizmetler, genel olarak 

memuriyet alanı veya mekanı içinde gerçekleştirilmektedir ve memuriyetin yükümlülükleri 

kapsamında olmamalarına karşın memurun memuriyetini yürüttüğü alan veya mekanda 

anısını ve etkinliğini sergilemesi nedeniyle memuriyeti ile dolaylı bir ilişki içindedir.  

Yazıtlar, Karia kentlerinde agonothesia, paidonomia, eirenarkhia891, paraphylake, 

tamieia892, astynomia893 ve grammateia894 üstlenmiş kent memurlarının kent imarına katkıda 

bulunduğunu göstermektedir. Agonothesia895 üstlenmiş bir yurttaşın gymnasion’da896 veya 

tiyatro ve çevresinde897 imar faaliyeti gerçekleştirmesi Hellenistik Çağ’dan beri 

görülmektedir898 zira her iki yapı da agonothetes’in agon düzenleme sorumluluğu ile ilişki 

içindedir. Agonothetai gibi paidonomoi da gymnasion içinde imar faaliyeti 

gerçekleştirebiliyordu. Kuşkusuz gymnasion, temel olarak paides (çocuklar) adı verilen yaş 

grubunun eğitim ve çalışmalarını denetlemekle yükümlü paidonomos’un görevini icra ettiği 

mekandı. Her ne kadar gymnasion’un bakım, onarım ve işlerliğinin sağlanması 

                                                 
890 Astynomoi Faustus Gaius, Paionios oğlu Apollonios’u ve Apollonios oğlu Apollonios tarafından inşa edilen 
tiyatro ile ilişkili set (duvar) için bkz. T.124. Söz konusu imar faaliyeti astynomoi tarafından sıcak peripatos’a 
yönelik harcamaların yerine gerçekleştirilmiştir. Olasılıkla söz konusu harcama astynomia karşılığında ödenecek 
summa honoraria’dır. 
891 Sebastopolis’te gymnasion’un tetrastylon’undaki eksedra’nın eirenarkhia memuriyetinin summa honoraria’sı 
olarak kaplanması hakkında bkz. T.148 (sat. 7-11). Eirenarkhes ve yükümlülükleri için bkz. Dmitriev, City 
Government, s. 206-210. 
892 Attouda’da ömür boyu agonothetes ve tamias Aurelius Adrastos Tykhikos tarafından yaptırılmış yapının 
niteliği belirlenememektedir, bkz. T.67. Tamias için bkz. yukarıda s. 29. 
893 Astynomia ve yükümlülükleri hakkında bkz. Rhodes, astynomoi, s. 141; Cox, Classical Quarterly 57,2 (2007) 
s. 769-775. G. Klaffenbach, Die Astynomeninschrift von Pergamon, Berlin, 1954. 
894 Bkz. T.153 (sat. 10-12). 
895 Agonothesia için bkz. Quass, Honoratiorenschicht, s. 275 – 285 (Hellenistik), s. 303 – 317 (Roma); Reisch, 
Agonothetes, s. 870-877. Agonothesia ve gerektirdiği harcamalar hakkında bkz. Robert, OMS I, s. 286. 
896 Nysa’da Apollonides oğlu Molossos’un, agonothesia sırasında demos’a, Hermes’e, Herakles’e ve gençlere 
adadığı çeşme ve Hermes heykeli için bkz. T.123. Adanma ifadesi ışığında çeşme bir gymnasion ile olasılıkla da 
gençlerin gymnasion’u ile ilişkili olmalıdır.  
897 Halikarnassos’ta (MÖ III – II yüzyıl) Moskhos oğlu Moskhos’un agonothesia sonrasında Dionysos’a adadığı 
pylon’a ilişkin yayınlanmamış yazıt için bkz. aşağıda s. 144 dn. 1020. Söz konusu pylon olasılıkla tiyatronun 
dışındaki bir portiko’ya aitti, krş. T.162 Bargylia’da Samiades oğlu Hermias, prytaneia ve agonothesia üstlenmiş 
ve Homonoia ve Dionysos’a bir pylon adamıştır.  
898 Iasos’ta MÖ II. yüzyılda Epikrates oğlu Sopatros, üstlendiği khoregia, agonothesia ve stephanephoria ile 
ilişkili olarak tiyatronun analemma’sını ve bunun üstünde kalan kerkis ve bema’yı Dionysos ve demos’a 
adamıştır, bkz. I.Iasos, no. 249. 
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gymnasiarkhos’un yükümlülüğü olsa da paidonomoi’un da ender imar faaliyetlerine 

rastlamak mümkündür899. Bu tür bir imar faaliyetini yalnızca gönüllülük veya yalnızca 

ihtiyaçlar nedeniyle memur üzerinde oluşturulan baskı ile açıklamak mümkün değildir.  

Dindarlık hiç kuşkusuz ki tüm yurttaşları imar faaliyeti gerçekleştirmeye yönlendiren 

önemli bir etkendi. Bu şekilde hem sade yurttaşlar hem de kent memurları dinsel nitelikteki 

yapıları inşa ettirebiliyorlardı. Fakat Apollonia Salbake’den Stephanos oğlu Stephanion’un 

üstlendiği paraphylake sırasında gerçekleştirdiği imar faaliyeti bir ölçüde farlılık 

gösteriyordu. Paraphylaks900 genel olarak kentlerde değil köyler ve bunlar arasındaki 

arazilerde güvenliği sağlamakla yükümlü kent memuruydu. Genel olarak eirenarkhai altında 

görev yapardı ve kırsal devriye görevini bir ekiple birlikte yürütürdü. Bu ekipte, neaniskoi ve 

onların başı olan neaniskarkhes ile birlikte dogmitai901 ve atların bakımı için seyisler ayrıca 

kados taşıyıcı ve müzisyen bulunabiliyordu. Paraphylaks Stephanion, neaniskoi ile birlikte 

memuriyetinin sorumluluk alanı olan dağlar ile ilişkili dinsel bir imar faaliyeti 

gerçekleştirmişti. Stephanion’un gerçekleştirdiği imar faaliyeti, Parthenon adı verilen ve 

olsılıkla dinsel nitelikli bir yapının duvarları, ahşap işleri, (çatısının) kiremit kaplaması, 

(binanın) kaplamaları ve resimli bezemelerinin tanrıların anası olarak nitelendirdikleri Oreia 

ve vatan için inşa edilmesiydi902. 

 

 

 

 

 

 

 

 
                                                 
899 Iasos’ta Hermaiskos’un, paidonomia sırasında tamamladığı diğer işlerin yanı sıra yaptırdığı thyroma’lar için 
bkz. T.88. 
900 Kırsal devriye ile görevli güvenlik memurları. Yükümlülükleri ve sorumluluk alanları için bkz. Dimitriev, 
City Government, s. 209-213, krş. Mitchell, Anatolia I, s. 196. 
901 Robert, Études Anatoliennes, 102vd; Speidel, EA 5 (1985) s. 159vd; Dmitriev, City Government, s. 212vd. 
902 T.63 (sat. 1-8). 
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DÖRDÜ�CÜ BÖLÜM 

PROJELE�DĐRME VE Đ�ŞA MALĐYETĐ 

4.1. Projelendirme ve Yükleniciler  

Karia kentlerinde bir imar faaliyetinin projelendirmesi, projenin kabul süreci, tahmini 

bütçenin belirlenmesi hakkında yeterli bilgi bulunmamaktadır. Buna karşın 

tarihlendirilemeyen bir Iasos yazıtı yüklenici ve yükümlülükleri konusunda önemli bilgiler 

sunmaktadır; Söz konusu yazıt Khares adındaki yüklenicinin agora’daki çeşitli yapı ve yapı 

elemanlarının bakım ve onarımına ayrıca bazı eklemelere ilişkin sözleşmesini içermektedir903. 

Bu sözleşme uyarınca Khares’in yükümlülüğü detaylı şekilde anlatılmış imar faaliyetini 

mimar tarafından hazırlanacak proje uyarınca iki yıl içerisinde bu anlaşma şartları 

çerçevesinde tamamlamaktır904. Buradaki τὰς γραφησ[ο]µένας ὑπὸ τοῦ ἀρχιτ[έκτ]ονος ifadesi 

yüklenici ile sözleşme yapıldığında mimarın projesini henüz yapmadığını göstermektedir; bu 

durumda süreç içerisinde yüklenci ile antlaşma süreci, mimarın projesini tamamlaması ve 

parayı sağlayacak olan inşaat sahibine sunmasından daha önce gerçekleşiyor olmalıdır. 

Khares’in sözleşme uyarınca görevlendirilmesi ise olasılıkla aynı zamanda işi yaptıran olarak 

demos’un izni ile gerçekleşmiştir. Karara göre binanın üzerinde (olasılıkla agoranomion) bir 

yazıt hazırlanacaktır ve kirişler üzerine yazdırılacaktır. Söz konusu yazıt olasılıkla bu 

sözleşme metindir zira yazıt agora’da bir kapı oluşturan iki dikey taş blok üzerinde 

bulunmuştur.  

4.2. Đnşa Maliyeti 

Ramsay McMullen, Pompeii ölçeğinde bir kentin tüm inşasını kapsayan kurulum 

maliyetinin yaklaşık 9.000.000 sestertii tutacağını öne sürmektedir905. Bu durumda ortalama 

bir kentin kuruluş maliyeti yaklaşık 5.000.000 sestertii kadar olmalıdır. Bu yapılaşmayı yüz 

yıllık bir süreye yayarsak yıllık masraf miktarı yaklaşık 50.000 sestertii veya 12.500 denarii, 

elli yıllık bir süre söz konusu olduğunda ise 100.000 sestertii veya 25.000 denarii olacaktır906. 

Fakat bu tahminler hem yapıların bakım ve onarımı için yapılan harcamaları, hem de deprem 

gibi felaketlerin kent kasasına verdiği büyük zararı göz ardı etmektedir907. Bu şekilde 

                                                 
903 Sözleşme metni için bkz. bkz. T.170. 
904 T.170 (sat. 14-19) ἐπιτελέσειν τε τὰ προ[γε]γραµµένα ἐν ἔτεσιν [δυ]σὶν κατὰ τὰς γραφησ[ο]µένας ὑπὸ τοῦ 
ἀρχιτ[έκτ]ονος περὶ τούτων συ[ν]γρα[φ]άς· 
905 MacMullen, Social Relations, s. 142 – 145.  
906 Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 27. 
907 Hellenistik Çağ’da özellikle kuzey ve merkez Karia’yı etkileyen MÖ 191 depremi ve bu depremde zarar 
gören surların onarımı yapıların için bkz. I.Stratonikeia no. 4 (addenda et corrigenda I.Stratonikeia II s. viii.). 
Olasılıkla Iasos tiyatrosu da aynı depremde zarar görmüştü ve yurttaşların, bağışlar aracılığı ile katılımı 
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Antoninus Pius’un imparatorluğunun ilk yıllarında gerçekleşen deprem sonrasında 

Stratonikeia’ya bağışladığı 250.000 denarii paranın908 büyüklüğü ortaya çıkmaktadır. Yine de 

bu bağış, McMullen’in tahmini miktarı üzerinden kentin ancak yirmide birini inşa 

ettirebilmek için yeterlidir.  

Yazıtlar, inşa edilen yapıların büyüklüğü veya inşalarının gerektirdiği masraf ile ilgili 

kesin bilgiler sunmazlar. Ayrıca yapının inşa maliyeti birçok kritere göre değişiklik 

gösterebilmektedir. Öncelikle inşa maliyetlerinin zamana ve içinde bulunulan ekonomik 

duruma göre değişiklik gösterebileceği belirtilmelidir;909 örneğin aynı yapının MS II. 

yüzyıldaki inşa maliyeti ile MS IV. yüzyıldaki inşa maliyetinin, dönemlerin ekonomik 

şartlarının farklılığı nedeniyle aynı olmayacağı açıktır. Đnşaat maliyetini etkileyen ön önemli 

etken hiç kuşkusuz ki temel mimari malzeme olan mermer ve taş gereksiniminin ölçüsüdür;910 

zira yapının ölçeği büyüdükçe yapının inşası, kaplaması911 ve sütunlar için taş ihtiyacı da 

artmaktadır, ayrıca aynı yapının territorium’u taş ocakları bakımından zengin bir kentteki inşa 

maliyetinin diğer bir kenttekine oranla daha düşük olması olasılığı da dikkate alınmalıdır. Zira 

taşların uzun mesafelerden getirilmesi de ayrıca iş gücü ve masraf anlamına gelmektedir. Bu 

şekilde Iasos912, Mylasa913, Aphrodisias914 Stratonikeia ve Herakleia Salbake gibi mermere 

                                                                                                                                                         
sayesinde kapsamlı bir onarım yapılmıştı. Bkz. I.Iasos, no. 179, 180, 182, 183, krş. Migeotte, théâtre à Iasos, s. 
286 – 289; SEG XLIII (1993) no. 716.  Augustus Dönemi’nde (MÖ 27-25) Tralleis’te gerçekleşmiş deprem 
sonrasında Augustus’un Tralleis kentine yaptığı yardım için bkz. Strab., XII, 8, 18 (C 579); Agath. II, 17, 2-8. 
Aphrodisias ve çevresinde MS 41 yılında gerçekleşen deprem için bkz. T.32. Olasılıkla MS 41 depreminde 
yıkılan Εὐσεβιανὸν βαλανείον için bkz. T.36 (sat. 5). Aphrodisias’ta MS II. yüzyılda, olasılıkla Traianus 
Dönemi’nde gerçekleşen deprem için bkz. T.47 (sat. 2) Stratonikeia’da Antoninus Pius Dönemi’nin ilk yıllarında 
(olasılıkla MS 138-141) gerçekleşen deprem için bkz. T.151 (sat. 2). Antoninus Pius’un deprem sonrasında 
Stratonikeia’ya bağışladığı 250.000 denarii için bkz. I.Stratonikeia no. 1029 (sat. 5-11), Tralleis’te MS II - III. 
yüzyılda gerçekleşen deprem sonrasında Pythia’nın Zeus ve Poseidon’a sunular sunulması gerektiği yönündeki 
kehaneti için bkz. I.Tralleis, no. 1, ayrıca bkz. Dubois – Hauvette-Besnault, BCH 5 (1881) s. 340-342 no. 1. 
Diğer taraftan depremlerin olmaması da kentlerin övünç kaynağıdır. Halikarnassos MS 23 yılında Roma’ya 
gönderdiği elçiler aracılığıyla yapılacak olan imparatorluk tapınağının ev sahipliğine aday olmuştur. 
Halikarnassoslular bu adaylığın gerekçesi olarak kentlerinde on bir asırdır hiç deprem olmamasını göstermiştir. 
Bkz. Tac., ann., IV, 55, Tapınağın inşa edileceği kentin seçimi hakkında bkz. Tac., ann., IV, 15; Cass. Dio, LIX, 
28,1.  
908 Bkz. yukarıda dn. 907. 
909 G.Gruben, MÖ III. yüzyılın son çeyreğinde Didyma Apollon tapınağında bir sütunun inşa maliyeti olan 
40.000 drakhme paranın günümüzdeki alım gücünün yaklaşık 2.000.000 € olduğunu düşünmektedir. Bkz. 
Gruben et al.,, Tempel, s. 406, ayrıca bkz. Bingöl, Arkeolojik Mimari’de Taş, s. 150vd.  Miktarın büyüklüğü, 
doğruluğu konusunda şüphe uyandırmaktadır. Bu miktar Gruben tarafından Apollon tapınağında çalışan işçilerin 
günlük yevmiyelerini XXI. yüzyıl Almanya’sının işçi ücretlerine ve günlük yevmiyelerine oranlanması ile tespit 
edilmiştir. Bu oranlamanın çağlar arasındaki ekonomik farklılıklar nedeniyle güvenilir sonuçlar vermekten uzak 
olduğu açıktır,  
910 Antik mimaride taş kullanımı ve teknikler hakkında bkz. O. Bingöl, Arkeolojik Mimari'de Taş. Đstanbul: 
Homer Kitabevi, 2004. Roma Çağ’ında Anadolu’da mermer kullanımı ve maliyetler hakkında bkz. P. Barresi, 
Province Dell'asia Minore: Costo Dei Marmi, Architettura Publica E Commitenza. Roma: L'Erma di 
Bretschneider, 2003. 
911 Mermer kaplamalar ve tahmini maliyetler hakkında bkz. Barresi, Asia Minore, 187vd. 
912 Iasos’ta elde edilen mermer için bkz. Magie, Roman Rule, s. 51 ve s. 817 not. 108. Ayrıca bkz. F. Berti, 
“Marmo Iasio” şurada: Farioli Campanati (ed.) Corso di cultura sull'arte bizantina e ravennate 1998, s. 61-74; 
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kolay ulaşabilen kentlerdeki maliyetin düşük olduğu ön görülebilir. Strabon da Mylasa’nın 

çok sayıda stoa ve tapınağa sahip olmasını kolay ulaşabildiği mermer ocakları ile 

ilişkilendirmiştir915. Đnşaat maliyetini etkileyen diğer bir etken de yapının süslemeleridir; 

bezemeler, rölyefler ve heykeltraşlık eserleri ile süslü bir yapı hem malzeme hem de işgücü 

açısından daha büyük bir külfet getirecektir. Ayrıca özellikle orta ve büyük ölçekli Roma 

hamamlarının inşasında kullanım amacı doğrultusunda ihtiyaç duyulan teknik donanım da 

inşaat maliyetini arttıran bir etken olmalıdır916. Bununla birlikte büyük ölçüde korunarak 

günümüze ulaşmış bir yapının yukarıda sayılan kriterler uyarınca inşa maliyetine ilişkin 

tahminlerde bulunmak mümkün olabilir917. Sonuç olarak, tekil durumlar dışında918 bir yapı 

türünün inşasına ilişkin masrafların tutarlılıkla belirlenmesi mümkün görünmemektedir fakat 

inşaat için ahşap, taş, zanaatkar, işçi ve sanatçı gereksinimi göz önünde tutularak yapı 

türlerinin inşa masraflarının göreceliliği konusunda tahminde bulunulabilir. Bir tiyatro, büyük 

ölçekli tapınak, kütüphane, gymnasion - hamam kompleksi, bir sütunlu yol veya büyük bir 

stoa gibi bir yapıyı inşa ettirmek son derece pahalı bir işti ve çok ender olarak tek bir kişi 

tarafından gerçekleştiriliyordu. Buna karşın mütevazı bir hamam, bir çeşme veya bir eksedra 

inşası, masrafları açısından pek çok kısmi katılımın gerisinde kalmaktadır, örneğin bir tapınak 

inşasında kaidesi, başlıkları ve bezemeleriyle birlikte yaptırılan birkaç sütunun inşa maliyeti 

mütevazı bir çeşme veya bir eksedra’nın tümünün inşasından daha çok olabilir.  

                                                                                                                                                         
L.Lazzarini – S.Cancelliere – R. Pierobon Benoit, “Il marmo di Iaso: cave, uso, caratterizzazione e indagini 
archeometriche” şurada: Iasos e la Caria, La Parola del Passato, Vol. XL 2005, s. 320-331. 
913 Strab., XIV, 2, 23 (C 658) “τὰ δὲ Μύλασα ἵδρυται ἐν πεδίῳ σφόδρα εὐδαίµονι· ὑπέρκειται δὲ κατὰ κορυφὴν 
ὄρος αὐτοῦ, λατόµιον λευκοῦ λίθου κάλλιστον ἔχον· τοῦτο µὲν οὖν ὄφελός ἐστιν οὐ µικρόν, τὴν λιθείαν πρὸς 
τὰς οἰκοδοµίας ἄφθονον καὶ ἐγγύθεν ἔχον καὶ µάλιστα πρὸς τὰς τῶν ἱερῶν καὶ τῶν ἄλλων δηµοσίων ἔργων 
κατασκευάς· τοιγάρτοι στοαῖς τε καὶ ναοῖς εἴ τις ἄλλη κεκόσµηται παγκάλως.” Mylasa’nın mermer stoklarının 
MS I. yüzyıl sonundaki durumu ve mülkiyet hakları hakkında bkz. A. Hirt, “Chresimus, procurator a 
marmoribus und der Strassenbau – Überlegunzen zu Logistik und Transportwesen kaiserlicher Steinbrüche”  
şurada: R. Frei-Stolba (ed.), Siedlung und Verkehr im römischen Reich. Römerstraßen zwischen 
Herrschaftssicherung und Landschaftsprägung. Akten des Internationalen Kolloquiums zu Ehren von H. E. 
Herzig von 28. und 29. Juni 2001 in Bern (Bern 2004), s. 115 -134. Konu edilen procutator lapidicinarum 
Khresimos Tralleis’de bir gymnasion’un caldarium’unu renkli taş ile süslemiş ve Đmparator Nerva’ya adamıştır. 
Bkz. I.Tralles, no. 148. 
914 Aphrodisias mermer ocakları için bkz. P.Rockwell, “The marble quarries; a preliminary survey” şurada: 
Roueche – Smith (ed.) Aphrodisias Papers 3, s. 81-103;  G. Ponti, “Ancient quarrying at Aphrodisias in the light 
of the geological configuration” şurada: Roueche – Smith (ed.) Aphrodisias Papers 3, s.105-110. 
915 Bkz. yukarıda dn. 913. 
916 Roma hamamlarının ısıtma tesisatları hakkında bkz. Yegül, Hamamlar, s. 88-135. 
917 Tekil yapılar bazında onarım ve inşa maliyet tahminleri için bkz. Barresi, Asia Minore, s. 194 – 204, özellikle 
bkz. s. 201 (Iasos, doğu stoa) krş. T.80 ve T.81; ibid. s. 193 (Euromos, Zeus Lepsynos tapınağı) krş. Barresi, 
Asia Minore, s. 192 (Aizanoi, tapınak), ibid. s. 194 (Ephesos, Serapis Tapınağı), ibid. s. 196 (Side, tapınak), ibid. 
s. 197 (Pergamon, Asklepion ve tiyatro). 
918 M. Ulpius Carminius Claudianus’un kentteki imar faaliyetleri için kurduğu vakfın anaparası içinden verdiği 
10.000 denarii ile tiyatronun izleyici koltukları ve yine tiyatro ile ilişkili bir yolun inşası için bkz. T.51 (sat. 18-
21). Krş. T.138 (sat. 7-8). Lykia’da Rhodiapolisli Oppramoas’ın bağışlarına ilişkin yazıtlar yapıların inşa 
maliyetleri konusunda önemli bilgiler sunarlar. Özellikle bkz. Balland, Xanthos VII, no. 67; SEG XXX (1980) 
no. 1535 (sat. 7-14). Oppramoas, kadınlar hamamı için 10.000, tapınaktaki işler için 125.000, gymnasion ve 
içindeki hamam için 45.000, agora için 30.000, iki katlı stoa için 40.000 denarii bağışlamıştır.   
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BEŞĐ�CĐ BÖLÜM 

YURTTAŞLARI� KE�T ĐMARI�A KATILIMLARI KAPSAMI�DAKĐ YAPI 

TÜRLERĐ 

Yazıtlar, yurttaşların kent imarına katılımları hakkında önemli bilgiler sunarlar. Bu 

bilgiler kent imarına katılan yurttaşların ilgi ve harcamalarının bazı yapı türleri üzerinde 

yoğunlaştığını göstermektedir919. Bununla birlikte yazıtlarda doğrudan veya dolaylı olarak 

sözü edilen yapıların yerlerinin tespiti ve kent topografyasında bulunan yapı kalıntılarıyla 

ilişkilendirilmesi konusunda önemli sorunlar vardır. Kuşkusuz kimi durumda yazıtta anılan 

yapı kolaylıkla tanımlanabilir, örneğin bir tiyatro, bunun bölümleri veya mimari elemanları 

kolaylıkla tanınabilir ve kent topografyası üzerinde nerede bulunduğu tespit edilebilir. Benzer 

şekilde kalıntıları günümüze ulaşmış bir tapınak veya bir agora da kolaylıkla tespit edilerek 

sözü edilen imar faaliyeti halihazırda kalıntıları görülebilen yapılarla ilişkilendirilebilir. Fakat 

yazıtlarda sözü edilen yapıların kesin olarak tanımlanması ve günümüzde görülebilen 

kalıntılar ile tanımlanması her zaman mümkün değildir, zira kentlerin yapısal dokusu 

yüzyıllar boyunca sabit değildir920. Yazıtta anılan yapı henüz kazı çalışmasıyla gün yüzüne 

çıkmamış olabileceği gibi deprem nedeniyle yıkılmış ve yerine başka isimle anılan benzer bir 

yapı inşa edilmiş olabilir. Örneğin Aphrodisias’ta Tiberius Dönemi’nde inşa edilen 

Εὐσεβιανὸν βαλανείον MS 41 yılı depreminde yıkılmış olmalıydı ki bunun ahşap mimari 

malzemeleri MS geç I. yüzyılda aynı yerdeki başka bir hamamın inşasında kullanıldı921. Đnşa 

edilen bu hamam da daha sonra Hadrian hamamları kapsamına dahil edildi922. Sonuç olarak 

Aphrodisias’ta tespit edilen üç hamam da aslında aynı yerde bulunan ve günümüzde 

kalıntıları tespit edilebilen tek bir hamamın farklı evrelerine işaret ediyordu.  

Kimi durumda yazıtta ifade edilen imar faaliyetinin ilişkili olduğu ana yapı 

belirlenememektedir. Özellikle epistylion, stoa, sütun veya çeşme inşasına ilişkin yazıtların 

metinleri ve buluntu yerleri ender olarak kent içinde ait oldukları yapı hakkında ipuçları 

verirler. Yer tespiti konusundaki bu güçlük Lagina ve Panamara yazıtlarında daha büyük bir 

ölçüde karşımıza çıkmaktadır. Lagina ve Panamara yazıtlarında rahiplerin yaptırdığı belirtilen 

yapılardan bir kısmının tapınak çevresinde mi yoksa Stratonikeia’da mı bulunduğunu tespit 

etmek kimi durumda olanaksızdır. 

                                                 
919 Euergetai tarafından yaptırılan yapı türleri için bkz. Sartre Haut-Empire romain, s.135. 
920 Chaniotis, Twelve buildings, s. 61vdd. 
921 T.36 (sat. 4-5). 
922 Chaniotis, Twelve buildings, s. 62. 
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5.1. Agora 

Hiç kuşkusuz ki agora’lar sosyal, politik, ekonomik ve dinsel niteliklerin tümünü 

bünyesinde toplaması ile bir kentin en önemli alanıdır923. Kentteki en önemli kamu ve 

yönetim yapıları agora içinde veya çevresinde konumlandırılırdı. Kentin idari kurumlarının 

ve kent memurlarının ofislerinin de924 genel olarak merkezileştiği agora’lar aynı zamanda 

boule, demos veya gerousia, neoi gibi diğer kurumların aldığı resmi kararların duyurulduğu 

ve yazıtlar şeklinde ilan edildiği bir açık alan niteliğindeydi925. Bu niteliği agora’ları 

onurlandırma yazıtları, onurlarına dikilen heykeller ve kimi zaman içinde kimi zaman da 

yakın çevresinde gerçekleştirdikleri imar faaliyetleri aracılığı ile yerel elitlerin kendilerini 

gösterme mücadelesinin merkezi konumuna getirmişti. Kentteki diğer mekan ve yapılar gibi 

agora’ların da inşası, onarımı ve bakımı kentlerin yükümlülüğü idi926, fakat yurttaşların bu 

denli büyük sergileme potansiyeli olan bir mekana yönelik imar faaliyetleri gerçekleştirmesi 

de sıkça gerçekleşiyordu927. Yurttaşların doğrudan agora’ya yönelik imar faaliyetleri genel 

olarak agora’yı çevreleyen stoa ve portiko’lara yönelik sütun armağanları şeklindeydi928. 

Kuşkusuz tüm bir agora’nın inşası, stoa’lar, ergasteria, zemin kaplamaları ve yönetim 

binaları ile birlikte çok büyük bir harcama gerektiriyordu929. Bununla birlikte Tralleis’te 

agoranomia üstlenmiş Artemidoros ve Diogenes’in agora’nın imarına yönelik katkıları son 

derece dikkat çekicidir. Artemidoros ve Diogenes üstlendikleri agoranomia sonrasında 

agora’daki üstü kapalı yürüyüş yolunu ve agoranomion’u, Dorik peristyl’i, sarnıçları ve 

ergasteria’nın tümünü yaptırmış930 ayrıca ergasteria’dan elde edilecek gelirleri yaptırdıkları 

işlerin bakımı için adamışlardır931. Bu şekilde agora’da inşa edilmiş yapıların bakımı da 

güvence altına alınmıştı. Agora’ya yönelik bir katkı zeminin kaplaması şeklinde 

gerçekleşebiliyordu. Özellikle mermer kaplama son derece gösterişli fakat aynı ölçüde pahalı 

                                                 
923 Kolb, Stadt im Altertum, s. 130. Agora’ların gelişimi ve kent içindeki önemi için bkz. Hölscher, Städten, s. 
29-45. 
924 Nysa’da falanca ve eşi tarafından yaptırılan khreophylakion da olasılıkla agora veya yakınlarında 
bulunuyordu,  bkz. T.173. 
925 Hansen, Polis, s. 61. 
926 Iasos’da olasılıkla kent tarafından yürütülen bir projede agora’nın kapsamlı restorasyonu ve bu iş için 
yüklenici Khares ile yapılmış sözleşme için bkz. T.170, ayrıca bkz. yukarıda s. 130vd. 
927 Özel şahısların agora’lara, agora’ları çevreleyen stoa’lara ve agora’ların genel donanımına yönelik imar 
faaliyetlerine ilişkin tablo için bkz. Tablo 3. 
928 Aphrodisias’ta (MS II. yüzyıl) güney agora’nın kuzey portiko’su için Claudia Antonia tarafından yaptırılan 
sütunlar için bkz. T.43. Apollonia Salbake’de (MÖ II – I. yüzyıl) agora ile ilişkili sütun inşası için bkz. T.61 ve 
T.62. Iasos’ta (MS 138) Roma agora’sı, doğu stoa ile ilişkili sütun inşası ve diğer işler için bkz. T.81, krş. T.80. 
Tralleis’te (MS I. yüzyıl) agora için inşa edilen yirmi adet sütun ve diğer işler için bkz. T.153 (sat. 12-15). 
929 Aphrodisias’ta (MÖ I – MS I. yüzyıl) kuzey agora’nın kuzey portiko’su [Gaius Iulius Zoilos] tarafından 
yaptırılmıştır, bkz. T.16, Chaniotis, Zoilos’un kuzey portiko’yu değil tüm kuzey agora’yı yaptırmış olması 
olasılığına işaret etmektedir, bkz. Chaniotis, AJA 108,3 (2004) s. 394. 
930 Bkz. T.154 (sat. 2-5). 
931 Bkz. T.154 (5-8). 
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bir seçenek olmalıydı; Panamara’da ismi belirlenemeyen bir rahip932, eşi Apphion ile birlikte 

yaptığı rahiplik sonrasında agora’da 1700 ayak933 beyaz mermeri döşetmiş, bu ve diğer 

hizmetleri nedeniyle de onurlandırılmıştı934. Kuşkusuz kaplamanın miktarının belirtilmesi 

armağanın büyüklüğünü ve onurlandırmanın haklılığını gösteriyordu.  

Karia kentlerinde yurttaşların agora’lara yönelik diğer armağanları olarak Tralleis’te 

Tiberius Claudius Panykhos Eutykhos Koibilos tarafından yaptırılan mermer masalar, yine 

aynı kentte Tiberius Iulius Claudianus tarafından mozaik kaplatılan olasılıkla agora ile ilgili 

eksedra935 karşımıza çıkmaktadır;936 Tiberius Claudius Panykhos Eutykhos Koibilos son 

derece prestijli diğer arkhe ve leitourgia’ların yanında ünseverce agoranomia üstlenmiş ve 

balık pazarında kaidesi ile birlikte 12 adet mermer masa diktirmişti937. Olasılıkla agora ile 

ilişkili diğer bir armağan da güneş saatiydi; Marcus Sitrius Thyrsos’un bu armağanı olasılıkla 

Tralleis agora’sında bulunuyordu ve agora’nın genel yapısı veya işlevine yönelik değildi. 

Güneş saati yurttaşlara günün hangi saatinde olduklarını hatırlatarak hizmet ediyordu938. 

5.2. Stoa  

Stoa, Yunan mimarisinde bir veya birden fazla sütun sırasının üzerinin örtülmesi ile 

oluşan dikdörtgen biçimli bir yapı formuna verilen genel ismidir. Hellenistik Çağ’dan itibaren 

Yunan kentlerinin dokusunda vazgeçilmez bir yer edinmiştir. Genel olarak agora 

çevresinde939 veya kentteki diğer yapıların dış duvarlarına paralel olarak inşa edilirdi. Bu 

yapılar kentlerde belli bir oranda ekonomik ve dinsel önem de taşırlardı; esnaf, tüccar ve 

zanaatkarlar buradaki mekanlarda940 ürünlerini sergileyebilir ve satabilirlardi. Stoa’larda 

tanrılar ve heroi için küçük kült alanları da inşa edilebilirdi941. Stoa’lar ayrıca sıkça imparator 

kültü ile sıkça ilişkilendirilir, zira stoa’larda yaptırılan sunak ve heykeller imparator kültüne 

hizmet etmekte ve bu kült alanları nedeniyle stoa’lar imparatorlara adanabilmektedir942. Kent 

halkına güneşten ve yağmurdan korunma sağlayarak hizmet eden bu yapılar aynı zamanda 

kentlerin görkemine ve lüks kentleşmesine katkıda bulunuyordu. Hiç kuşkusuz ki bir stoa’nın, 

                                                 
932 Adı belirlenemeyen rahibin Leon Thrason ile identifikasyonu için bkz. I.Stratonikeia, s. 107 (soyağacı). 
933 Yaklaşık 503m. 
934 Bkz. T.142 (sat. 6-9). 
935 Bkz. T.153 (sat. 14-15).  
936 Tarihlendirlemeyen bir Sebastopolis yazıtında [falacanın] onurlandırılmasının gerekçelerinden birisi olarak 
[agora’nın] tetrastoon’unun (zemin?) kaplamasına ve belirlenemeyen diğer bir faaliyete yönelik para vermesi 
hakkında bkz. T.175 (sat. 13-16). 
937 Bkz. T.156 (sat. 18-21).  
938 Bkz. T.159 (sat. 2-5). 
939 Agora’lar ile ilişkili stoa’lara yönelik imar faaliyetleri için bkz. Tablo 3.  
940 Stoa içinde bulunabilecek ergasterion (atölye) ve diğer mekanlar için bkz. T.52 (sat. 12-14). 
941 Kolb, Stadt im Altertum, s. 132. 
942 Bkz. T.20, T.80 ve T.81. 
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özellikle çift katlı/galerili943 veya büyük ve görkemli olanların tümüyle inşası çok büyük bir 

harcamayı gerektirebilirdi. Bununla birlikte orta ölçekli bir stoa’nın tümüyle inşası, bir 

tapınak, bir tiyatro veya bir hamam – gymnasion kompleksindan daha ucuz bir seçenek 

olmalıydı. Bu nedenle Karia kentlerinde MÖ I. – MS III. yüzyıllar arasında yerel elitlerin, bir 

yapının tümünü inşa etmek istediklerinde, en yaygın olarak tercih ettikleri yapı formu stoa 

olmuştu944. Aphrodisias945, Iasos946, Lagina947, Myndos948 ve Panamara’dan949 ele geçen 

yazıtlar yurttaşların stoa inşasına yönelik ilgisini gözler önüne sermektedir950. Bu şekilde 

elitler hem yapıyı tümüyle inşa etmiş olmanın getirdiği onur ve prestiji elde ediyor, hem halka 

hizmet ediyor hem de kentlerini görkemli bir dekorla bezemiş oluyorlardı. 

Yeni stoa’ların inşasına, var olan stoa’ların da bakımına ve geliştirilmesine yönelik 

kısmi katılımlar da yapıların kent için önemi ve halk tarafından duyulan ihtiyaç oranında 

sıklıkla gerçekleşiyordu. Stoa’ların üstü çatı ile örtülebiliyor, sütunların ve bunlarla ilişkili 

diğer yapı elemanlarının inşası yapılabiliyordu, ayrıca stoa’ların içlerinde kapalı mekanlar ve 

ergasteria inşa edilebiliyordu, yapının boyalı elemanlarının boyası yenilenebiliyor, bazı 

                                                 
943 T.90 (sat. 30-31). Rhodiapolisli Oppramoas’ın Patara limanınının karşısında yaptırdığı çift katlı stoa için 
verdiği 40.000 denarii hakkında bkz. Balland, Xanthos VII, no. 67; SEG XXX (1980) no. 1535 (sat. 12-14). 
944 Zuiderhoek’in genel olarak Batı Anadolu kentlerinde tümüyle yaptırılan yapılar üzerindeki istatistikî 
araştırmasında dini yapılar genelin yaklaşık %28’i ile birinci sırayı alırken stoa’lar %20 ile ikinci sırada 
kalmaktadır. Söz konusu fark aslen Zuiderhoek tarafından bir sunak veya tapınakta inşa edilen bir masanın da 
tekil yapılar sınıfına dahil edilmesi nedeniyle oluşmaktadır. Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 80, fig. 5.2 
945 Aphrodisias’ta (MÖ I – MS I. yüzyıl) kuzey agora’nın kuzey portiko’su birden çok stephanephoria üstlenmiş 
ve ömür boyu Aphrodite ve Eleutheria rahibi bir kişi tarafından yaptırılmış veya adanmıştır, söz konusu kişi 
olasılıkla Gaius Iulius Zoilos’tur, bkz. T.16, söz konusu faaliyetin tüm kuzey agora’nın inşası ile 
ilişkilendirilmesi hakkında bkz. Chaniotis, AJA 108,3 (2004) s. 394. Artemidoros oğlu Diogenes’in oğlu 
Menandros oğlu Diogenes ve Aphrodite rahibesi [falanca] ve [falancanın oğlu] Menandros güney agora’da, 
Tiberius portiko’sunun batı yönünde bir stoa inşa ettirmiştir (MS 14 – 29), bkz. T.20. Iason Prabreus eşi Iulia 
Paula ile birlikte arşiv binasını çevreleyen stoa’lardan güney stoa’yı kendi kesesinden temelinden itibaren 
içerisindeki atölyeler, kitap rafları ve diğer mekanları ile birlikte yaptırmış ve diğer stoa’larda yenileme ve 
ekleme çalışmaları gerçekleştirmiştir (ca. MS 180-230), bkz. T.52 ve T.53. Aphrodisias’ta, (MS I. yüzyıl) 
olasılıkla bir sütunlu yol ile ilişkili epistyl bloklar için bkz. T.5, T.6, T.7, T.8, T.9, T.10, T.11, T.12, T.13, T.14, 
T.15. 
946 Iasos’ta (MS 138) Hierokles Argaios ve eşi Ainiane, Roma agora’sı, doğu stoa’nın ana inşasını kendi 
keselerinden yaptırmışlardır, bkz. T.80. Aynı yapının dış mimari elemanları ve rölyefleri ise Theophilos oğlu 
Dionysios tarafından yaptırılmıştır, bkz. T.81. Ayrıca tarihlendirilemeyen bir yazıttan alınan bilgiye göre  [ - - 
]pios, kendi kesesinden tüm sütunları ile birlikte stoa yaptırmıştır, bkz. T.167 
947 Marcus Ulpius Aleksandros Herakleitos ve eşi Ulpia Ammion kendi keselerinden, propylon ve üç adet stoa 
yaptırırlar (MS II. yüzyıl ortaları). Rahip çiftin Hekate rahiplikleri sırasında gerçekleştirdikleri hizmetlere ilişkin 
rahip yazıtı için bkz. T.112. Rahip çift ayrıca bilinmeyen bir nedenle inşası yarım kalmış olan bir stoa’yı da 
tamamlatmıştır, bkz. T.112 (sat. 9-10) ve T.111 (sat. 12-13). Marcus Ulpius Aleksandros Herakleitos ve eşi Ulpia 
Ammion’un Hekate rahiplikleri sırasında gerçekleştirdikleri hizmetler karşılığında elde ettikleri onurlandırma 
için bkz. T.111 
948 Caesar dostu ve vatansever [falanca] kendi kesesinden bir [?sto]a yaptırmıştır, bkz. T.121. Myndos’tan diğer 
bir [stoa?] inşasına ilişkin yazıt için bkz. T.122.  
949 Hekataios’un oğlu Koraialı [falanca] rahipliğinin sonrasında [st]oa’lar yaptırmıştır (MÖ I. yüzyıl sonu – MS 
I. yüzyıl başı) bkz. T.125. Bu faaliyet için mali kaynak olarak rahibin kendi kesesi değil “περίσσωµα” yer 
almaktadır.  
950 Özel şahısların stoa’lara yönelik imar faaliyetlerine ilişkin tablo için bkz. Tablo. 4. Batı Anadolu’da stoa 
inşasına katkıda bulunanların listesi için bkz. Barresi, Asia Minore, s. 241-248. 
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bölümleri mozaik taş ile kaplanabiliyordu951. Kentlerdeki diğer tüm yapılar gibi stoa’ların da 

onarıma ihtiyaçları olabiliyordu ve bu onarım “temelinden” ifadesini hak edecek oranda 

kapsamlı ve masraflı olabilirdi952. 

Özel şahısların stoa inşasına yönelik katılımları içinde para bağışları da bulunmaktadır. 

Stoa inşasına yönelik bağışlar diğer yapılara yönelik bağışlara oranla daha sık görülmektedir; 

Lagina’da (MS I. yüzyıl) Hekate rahibi Kleinomakhos ve onun ardından rahipliği üstlenen 

Aristeas aynı stoa’nın inşası için bağışta bulunurlar953. Heraion’un rahibi Hekatodoros oğlu 

Flavianus ve eşi rahibe Apphia Hierokleia, şanlı bir şekilde Hekate rahipliği ve başrahiplik 

yaparlarken, Flaviane olarak isimlendirilen stoa’nın inşası için birden çok kez gümüş 

bağışlamışlardır.954 

5.3. Tapınak 

Tapınak inşası, yapının büyüklüğü ve görkemi oranında olasılıkla tiyatro inşası ile 

birlikte kentlerde en çok masraf gerektiren faaliyetlerdi. Hellenistik Çağ’da yurttaşlar genel 

olarak dindarlık motivasyonu ile kentlerinde yürütülen tapınak inşaatlarına farklı şekil ve 

ölçeklerde katkıda bulunuyorlardı. Genellikle bu katkılar polis veya demos tarafından 

yürütülen tapınak inşası veya onarım faaliyetlerine yönelik toplu bağışlarda bulunmak 

şeklinde gerçekleşiyordu955. Bağış listelerindeki tüm bağışlar para bağışı şeklinde 

                                                 
951 Iasos’ta Iason Prabreus ve eşi Iulia Paula’nın arşiv binasını çevreleyen stoa’lar üzerinde yaptıkları kapsamlı 
ekleme ve yenileme faaliyetleri için bkz. T.52 (sat. 9-31). Iasos’ta falanca tarafından ölmüş oğlu Diokles’in 
stephanephoria için summa honoraria olarak yaptırılan iki eksedra ve Artemis Astias stoa’sının çatısı için bkz. 
T.83 (sat. 2). Labraunda’da Rahip Titus Flavius Neon tarafından verdiği söz uyarınca yapıtırılan çatı için bkz. 
T.98 (sat. 3-4). Labraunda’da Poleites tarafından rahipliğinin bitiminde yaptırılan beyaz mermer stylobat ve 
renkli mermerden sütunlar için bkz. T.101. Lagina’da, rahip çift Epainetos Ouliade[s] ve eşi S[ - - ] tarafından 
tapınak ile ilişkili bir stoa’nın mozaik taş ile kaplanması için bkz. T.109 (sat. 10). Panamara’da rahip Leon oğlu 
Drakon tarafından Zeus tapınağı ile ilişkili bir stoa’nın boyanması için bkz. T.145 (sat. 6). Alabanda’da 
(Principatus D.) olasılıkla bir stoa ile ilişkili onarım faaliyeti için bkz. Robert, BCH 49 (1925) s. 228. Stoa’ların 
çevresinde halkın oturarak dinlenebilmesi amacıyla eksedra’lar da inşa ediliyordu. Stoa’larda inşa edilen 
eksedra’lar için bkz. T.83 (sat. 2), ayrıca bkz. T.52 (sat. 25). Tralleis’te (tarihsiz) gerousia’nın arkhon’u olan 
Nikias oğlu Aleksandros tarafından yaptırılan sekiz kirişlik çatı, kirişlerin yeniden boyanması ve kymation’ların 
eksik işleri için bkz. T. 180. 
952 Marcus Sempronius Clemens’in torunu Arrianos tarafından “temelinden itibaren” gerçekleştirilen onarım 
faaliyeti için bkz. T.146 (sat. 43-45) ἐν τῇ στοᾷ ἣν ὁ πατὴρ αὐτῶν ἐκ θεµελίων ἐπεσκεύασεν. 
953 Hekate rahipleri Drakon oğlu Kleinomakhos ve Aetion oğlu Aristeas’ın batı stoa olarak isimlendirilen yapıya 
yönelik bağışları için bkz. T.105 (Kleinomakhos) ve T.106 (Aristeas). Stoa’nın ismi için bkz. T.105 (sat. 3-5) 
ἔδωκεν εἰς τὴν κατασκε[υὴν] τῆς δυσµικῆς στοᾶς δρα[χµὰς  - - - -]. Rahipler için ayrıca bkz. Bkz. I.Stratonikeia, 
no. 652. 
954 T.133 (sat. 6-9) . 
955 Keramos’ta (MÖ geç III. – II. yüzyıl) Serapis tapınağı inşasına ilişkin bağış listesi için bkz. I.Keramos, no. 4. 
Krş. Crampa, Gnomon 60 (1988) s. 605 (Sat. 36, 38 ve 39 için tamamlama önerisi). Yazıtta okunabilen bağışlar 
toplamı 2020 drakhme’dir. Đki adet bağış miktarı (sat. 37 ve 40) ise okunamamaktadır. Okunamayan satırların da 
dahil olduğu yazıtın son altı satırı 10 veya 20 drakhme’lik nispeten düşük bağışları içermektedir. Bu durumda 
söz konusu toplam bağış 2040 veya 2060 drakhme olmalıdır. Phoiniks’te (MÖ III. yüzyılın ilk yarısı) Dionysos 
tapınağı inşasına ilişkin bağış listesi için bkz. I.Peraia, no. 101; Bresson, Pérée rhodienne, no. 149. Yazıtta, (sat. 
1) tapınak inşasının demos’un kararı neticesinde gerçekleştiği özellikle ifade edilmiştir. τοῦ δάµου ψαφιξαµένου 
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olmayabilirdi; Phoiniks’te (MÖ III. yüzyılın ilk yarısı) Dionysos tapınağı inşasına ilişkin 

bağış listesinde ismi ilk sıraya yazılan kişi olan Nikagoras, tapınağın ve temenos’un üzerine 

inşa edildiği araziyi bağışlamıştı956. Sıkça görülen listelerin yanında bir yurttaşın doğrudan 

imar faaliyeti de ender olarak görülmekteydi957. 

Roma Çağı’nda bir yerel elitin tek başına bir tapınak inşasının masraflarını karşılamaya 

kalkışmış olması çok büyük bir serveti bu uğurda harcamayı göze almış olduğu anlamına 

gelmekteydi. Karia kentlerinde bir yerel elitin gerçekleştirdiği bir tapınak inşasına ilişkin tek 

bir referans bulunmaktadır. Aphrodisias’ın MÖ 39 yılında elde ettiği imtiyazların958 vermiş 

olduğu güvenle başlayan yoğun imar faaliyetlerinden birisi olarak Gaius Iulius Zoilos 

tarafından Aphrodite’ye adanan tapınak karşımıza çıkmaktadır959. Bununla birlikte neredeyse 

eksiksiz olarak günümüze ulaşan yazıt “temelinden itibaren” veya “kendi kesesinden” gibi 

ifadeler içermemektedir. Tapınak inşasının çok büyük masrafı da dikkate alındığında, 

olasılıkla binanın ana yapısının inşası ile sınırlı960 bu faaliyetin başka finansal kaynaklarla da 

desteklenmiş olması muhtemeldir. Bu kaynaklar kentin parası veya buna ek olarak 

yurttaşların yaptığı bağışlar olabilir. Sonuç olarak Zoilos, ya yaptığı bağış miktarının 

büyüklüğü nedeniyle ya da kendisine duyulan minnettarlık nedeniyle tapınağın arşitravına 

ismini yazma ve bu yapıyı Aphrodite’ye adama ayrıcalığını elde etmiştir. Tapınağın inşası 

MS 30’lu yıllarda başlamış ve ana yapı Zoilos’un ölümünden önce törenle adanacak aşamaya 

gelmiş olmalıdır961. Bir tapınağın tümüne ilişkin olmasa da önemli bir bölümünün inşasına 

                                                                                                                                                         
κατασκευάσαι τὸν ναὸν τοῦ ∆ιονύσου. Thyssanous’da (MÖ III. yüzyıl) Athena Kameiras tapınağının 
[onarımına?] ilişkin bağış listesi için bkz. I.Peraia, no. 152; Bresson, Pérée rhodienne, no. 122. Ayrıca Syrna’da 
(MÖ III. yüzyılın ikinci yarısı) birlikte inşa edilen (συνκατασκευάζειν) Asklepios tapınağı için bkz. I.Peraia, no. 
301; Bresson, Pérée rhodienne, no. 58a. Syrna’da, (MÖ III. yüzyılın ikinci yarısı) Asklepios tapınağının inşasına 
da katkıda bulunmuş (sat. 4-6) Kleusthenes oğlu Euagis’in temenos inşasına yapmaya söz verdiği 500 drakhme 
bağış için bkz. I.Peraia, no. 303; Bresson, Pérée rhodienne, no. 59 (sat. 19-21) εἰς τὰ]ν [κ]ατασ[κ]ευὰν τοῦ 
τεµένε[υς], [ἐπαγγέλλεται δὲ ? εἰς] ταῦτα δραχµὰς [ἰ]δίας πεντα[κοσίας] δώσε[ιν  - -]. Olymos’ta (MÖ. II. 
yüzyılın ikinci yarısı) Leto tapınağının yıllık bakım ve onarımına dair karar metni ve onarım için bağışta 
bulunanların listesi için bkz. I.Mylasa, no. 896 ve 897 (= Blümel, EA 13 (1989) s. 8vd). Tralleis’te (Hellenistik?) 
W.Larfeld tarafından tapınak ile ilişkilendirilen ve sütun bağışlarına ilişkin liste için bkz. I.Tralleis, no. 150, 
ayrıca bkz. W. Larfeld, Bursian jahresbericht über Altertumswissenschaft 87 (1895) s. 33.   
956 Bkz. I.Peraia, no. 101; Bresson, Pérée rhodienne, no. 149 (col.1 sat. 4-5) Νικασαγόρας Βουλακρίνευς τὸν 
τόπον ἐν ὧι ὁ ναὸς καὶ τὸ τέµενος κατεσκεύασται.  
957 Kastabos’ta (MÖ 320 – 281). Hygasoslu Philion tarafından Hemithea’ya adanan naos için bkz. I.Peraia, no. 451; 
Bresson, Pérée rhodienne, no. 38. Mylasa’da (MÖ II. yüzyıl) Iason’un kızı, ana tanrıça rahibesi Kosinas 
tarafından ana tanrıçaya adanan oikos ve prodomos için bkz. I.Mylasa, no. 336 (CCCA no. 713). 
958 Senatus consultum de Aphrodisiensibus için bkz. Reynolds, Aphrodisias and Rome, doc. 8. Aphrodisias’ın 
eluetheria hakkı için bkz. Chr. Kokkinia, “Aphrodisias’ “right of liberty”: diplomatic strategies and the Roman 
governor” şurada:  Ratté, Christopher J, and R R. R. Smith (ed.) Aphrodisias Papers 4: �ew Research on the 
City and Its Monuments. Portsmouth, RI: Journal of Roman Archaeology, 2008. s. 51-60. 
959 Bkz. T.4.  
960 MÖ geç I. yüzyılda olasılıkla tapınak ile ilişkili πρόδοµον inşası için bkz. T.5. Tapınağın dış sütunlarının 
inşası MS I. yüzyılın ilk yarısında halen devam etmektedir. Bkz. T.18, T.19. Diğer kısmi katılımlar için bkz. T.5 
ve T.40. Tapınak, temenos ve portiko’lar için bkz. S. Doruk, The architecture of the temenos, s. 66-74.   
961 Reynolds, Building of the Temple, s. 37vd. 
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ilişkin bir referans Hyllarima’da kentin baştanrısı Zeus Hyllos tapınağının pronaos’unun 

inşasına ilişkin yazıttır; Pronaos’un inşasına ilişkin proje Tiberius Claudius Herakleitos ve 

Claudia Aristogenis tarafından, oğulları Claudius Aristonikos ve Aristogenes adına 

başlatılmıştır. Proje, olasılıkla bu süreçte hem eşini hem de oğullarını kaybetmiş olan Claudia 

Aristogenis tarafından, torunu Claudius Aristonikos ile birlikte tamamlanmıştır962. 

Tapınakların inşa ve onarımına ilişkin çok sayıda yazıt Karia kentlerinde tapınakların 

ana yapısının963, yapıya ilişkin sütunların964, çeşitli mekan ve odaların965 ve bunlara ilişkin 

mimari elemanların966 inşasına, ayrıca tapınakların bakımına967 yönelik masrafların sıkça 

yurttaşlar tarafından karşılandığını göstermektedir968. Büyük çoğunluğunu yerel kültlere 

ilişkin rahiplikler969 ve diğer prestijli kent memuriyetlerini üstlenmiş veya üstlenmekte olan 

varlıklı yurttaşların gerçekleştirdiği bu faaliyetler genel olarak doğrudan imar faaliyeti 

niteliğindedir970. Bununla birlikte tapınakların ve bunların bölümlerinin inşasına yönelik para 

bağışlarına ilişkin referanslar da mevcuttur; Herakleia Salbake’de (MS ca. 70) Herakles rahibi 

Glykon’un kızı olan ve gerousia üyesi olduğu bilinen tek kadın Tate, üstlendiği 

stephanephoria için summa honoraria niteliğindeki ödeme olarak söz verdiği tributum capitis 

yerine Herakleion’un inşasına 2340 denarii bağışlamıştı971. Lagina’da Menelaos oğlu Hekate 

rahibi Khrysaor, verdiği resmi söz uyarınca tiyatronun ve olasılıkla pronaos’un inşası için para 

bağışında bulunmuştur972. Tapınak inşasına yönelik bağışlar dışında tapınak ile ilişkili bir 

                                                 
962 T.77 (sat. 2). 
963 Bkz. yukarıda dn. 959, 960 ve 962. 
964 Aphrodisias’ta (MS erken I. yüzyıl) Aphrodite tapınağına yönelik sütun inşaları için bkz. T.18 ve T.19. 
Ayrıca bkz. I.Aph.2007, no. 1. 9. Euromos’ta Zeus Lepsynos tapınağına yönelik sütun inşaları için bkz. T.68, 
T.69 ve T.70. Lagina’da Hekate tapınağına yönelik proantes (sütun dizisi) inşası için bkz.T.132, Mylasa’da Zeus 
Osogoa tapınağına yönelik sütun inşası için bkz. T.116, Poseidon Isthmios tapınağına yönelik sütun inşası için 
bkz. T.115. Alabanda’da Apollon Isotimos tapınağına yönelik sütun inşası için bkz. T.161. Iasos’ta Artemis 
Astias tapınağına yönelik sütun inşası için bkz. T.168, T.169. 
965 Bkz. T.5 (prodomon), T.40 (şölen salonu ve çevre yapıları), T.63 (Parthenon), T.102 (ocak), T.127 (oikos), 
T.129 (oda), T.144 (oda), T.145 (philotrophion).  
966 Bkz. T.2 (epistylion), T.60 (sütun veya portiko), T.118 (ante), T.129 (kemer, thyra vs.), T.144 (kemer), T.172 
(temenos). Mylasa’da olasılıkla Dionysos tapınağı ile ilişkili mimari elemanların inşası için bkz. Blümel, EA 37 
(2004) s. 3-5 no. 5, krş. A.Chaniotis,– J. Mylonopoulos, “Epigraphic Bulletin for Greek Religion, 2004” Kernos 
20, (2007), s. 248 no. 26. Söz konusu Principatıs Dönemi’ne tarihlendirilmektedir fakat imar faaliyetinin kim 
tarafından (özel şahıs, kent veya demos) bilinmemektedir. Herakleia Latmia’da eski stephanephoros 
Herakleides’in Apollon için yaptırdığı belirlenemeyen yapı veya yapı elemanı için bkz. T.165 
Tarihlendirilemeyen yazıtta anılan imar faaliyeti olasılıkla bir dinsel yapı ile ilişkiliydi.  
967 Panamara Hera tapınağının sıvası ve boyası için bkz. T.132, aynı yapının naos ve pronaos’unun zemininin 
mozaik taş ile kaplanması için bkz. T.143. 
968 Özel şahısların yerel kültlere ve imparatorluk kültüne hizmet eden yapılara yönelik imar faaliyetleri 
hakkındaki tablo için bkz. Tablo 5. Batı Anadolu’da tapınak inşasına yönelik katkıda bulunanlar için bkz. 
Barresi, Asia Minore, s. 224-226 (yerel kültler), s. 217-220 (imparatorluk kültü). 
969 Yerel kült rahipliği üstlenen yurttaşların tapınaklara yönelik imar faaliyetleri için bkz. yukarıda s. 120vdd. 
970 Doğrudan imar faaliyetleri için bkz. yukarıda s. 64-78. 
971 Bkz. T.73 (sat. 10-13). 
972 Bkz. T.103 (sat. 1-4). Laumonier, yazıtın Benndorf tarafından pronaos’un arşitravı üzerinde görülmüş 
olmasından yola çıkarak onarım faaliyetinin yalnızca tiyatro ile değil aynı zamanda Hekate tapınağının 
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mekanın inşasına yönelik hayattayken verilmiş bir söz de vasiyetname yoluyla yerine 

getirilebilmektedir; Attalos Adrastos, vasiyetnamesinde Aphrodite tapınağı ile ilişkili bir şölen 

salonu ve bunun çevresindekileri kendi kesesinden inşa etmeye yönelik söz vermiş 

olduğundan bahsetmektedir fakat bu sözün yerine getirilmiş olduğuna dair bilgi yoktur973. 

Olasılıkla bu söz de, Aphrodite’ye [yönelik sunu ve kurbanlar?] için 12.200 denarii adayarak 

kurduğu vakıf gibi974 azatlısı Onesimos’un denetimi altında Attalos Adrastos adına yerine 

getirilmiştir975. 

5.4. Hamam – Gymnasion 

Hamamlar ve gymnasia halkın toplumsal kültürü ve sosyal yaşam kalitesi için önemli 

yapılardır. Yunan kültüründe gymnasion yapısı ve burada gerçekleştirilen fiziksel egzersiz 

Hellenistik Çağ’dan itibaren bireysel eğitimin önemli bir parçası ayrıca yurttaşlık olgusunun 

vazgeçilmezidir976. Filozoflar, şairler, hekimler ve sanatçıların söylevler verdikleri aynı 

zamanda ephebos’ların hem sportif ve kültürel eğitim gördükleri977 gymnasion yapıları, MS I. 

yüzyıldan itibaren Romalıların gelişmiş ve donanımlı hamamları ile kombine edilmiş ve bu 

kombinasyon arkeolojide “hamam-gymnasion kompleksi” adı verilen yapıları Yunan 

gymnasion’u978 ile Roma hamamının979 bir sentezi olarak ortaya çıkartmıştır980. Bu değişim 

hiç kuşkusuz ki yapıların, özellikle de hamam bölümünün kullanım amaçlarını da etkilemiştir. 

Hellenistik Çağ’ın Yunan hamamları temel anlamda temizlik amacıyla kullanılırken, 

gymnasion – hamam kompleksleri ise her iki yapının temel bireysel misyonunun ötesine 

                                                                                                                                                         
pronaos’u ile ilişkili olduğunu belirtmektedir. Bkz. Laumonier, BCH 62 (1938) s. 264 dn. 2, ayrıca bkz. 
Benndorf, Archäologisch-epigraphische Mitteilungen aus Österreich-Ungarn 6, (1882) s. 164vdd, krş. 
I.Stratonikeia, no. 662b. 
973 Bkz. T.40 (sat. 12-15). Vasiyetname metninin tümü için bkz. I.Aph.2007, no. 12.26. 
974 I.Aph.2007, no. 12.26a (sat. 19-22). Ayrıca bkz. Laum, Stiftungen, no. 102.1 
975 I.Aph.2007, no. 12.26b (sat. 20-23). Ayrıca bkz. Laum, Stiftungen, no. 102.2. 
976 Gymnasion’un Yunan kentleri için önemi hakkında bkz. Magie, Roman Rule, s. 62vd; P. Gauthier,  “Notes 
sur le rôle du gymnase dans les cités hellénistiques.” şurada: M. Wörrle - P. Zanker (ed.) Stadtbild und 
Bürgerbild im Hellenismus. Kolloquium, München, 24. bis 26. Juni 1993, veranstaltet von der Kommission zur 
Erforschung des antiken Städtewesens der Bayerischen Akademie der Wissenschaften und der Kommission für 
Alte Geschichte und Epigraphik des Deutschen Archäologischen Instituts. München 1995, s. 1-11; J. Delorme,  
Gymnasion. Étude sur les monuments consacrés à l'éducation en Grèce (des orig. à l'Empire romain), Paris 1960.  
977 Kolb, Stadt im Altertum, s. 132. 
978 Hellenistik Çağ Yunan gymnasion’u için bkz. Henner von Hesberg, “Das griechische Gymnasion im 2. Jh. v. 
Chr.” şurada: M. Wörrle - P. Zanker (ed.), Stadtbild und Bürgerbild im Hellenismus. Kolloquium, München, 24. 
bis 26. Juni 1993, veranstaltet von der Kommission zur Erforschung des antiken Städtewesens der Bayerischen 
Akademie der Wissenschaften und der Kommission für Alte Geschichte und Epigraphik des Deutschen 
Archäologischen Instituts. München 1995, s. 13-27.  D. Kah -  P. Scholz. Das hellenistische Gymnasion, Berlin 
2004. 
979 Roma hamamları hakkında genel olarak bkz. F. K. Yegül, (çev. E. Erten) Antik Çağ'da Hamamlar ve 
Yıkanma. Đstanbul, 2006.  
980 Hamam-gymnasion komplekslerinin ortaya çıkışında Anadolu’nun Hellenistik Çağ mimari gelenklerinin 
etkisi hakkında bkz. Yegül, Hamamlar, s. 119-121. Yegül, Miletos’da bulunan Vergilius Capito hamamlarını bu 
komplekslerin geçiş evresi olarak göstermektedir. Hamam-gymnasion komplekslerine gymnasion veya 
balaneion denmesi hakkında bkz. Yegül, Hamamlar, s. 276vd,  ayrıca bkz. T.51 (sat. 24), T.108 (sat. 4). 
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geçerek sadece agonistik oyunların, festivallerin düzenlendiği981, eğitim ve temizlenme 

mekanları olmanın yanında yurttaşların boş zamanını değerlendirebileceği birer sosyal 

etkileşim yapıları olarak kent sosyal yaşamının gerekliliği halini aldılar982.  Hamamlar aynı 

zamanda Roma egemenliği altındaki Anadolu kentlerinin saygınlığı ve görkemi için de 

önemli yapılar olarak görülüyorlardı;983 Plinius, Đmparator Traianus’a yazdığı bir mektubunda 

Prusa’da inşa edilecek olan yeni bir hamam için, kentin saygınlığının ve Traianus’un 

Dönemi’nin görkeminin böylesi bir yapıyı gerektirdiği belirtmişti984. Bu yapıların Yunan 

hamamlarından farklı olarak dini bir niteliği de bulunmaktaydı; hamam-gymnasion 

kompleksinde imparatorluk kültüne hizmet eden mekanlar bulunabiliyordu985. Bu nedenle söz 

konusu yapılar kimi zaman imparator kültü rahibi bir çift tarafından inşa ediliyor986, kimi 

zaman da Augustus’lara adanabiliyorlardı987 fakat hamamlar ister bir kompleks içinde 

bulunsun ister sadece yıkanma amaçlı küçük bir hamam olsun genel olarak demos988 veya 

kent989 için yaptırılıyordu. Demos da doğrudan kendisi için yaptırılan bu armağan karşılığında 

yapıyı yaptıran kişi veya kişileri onurlandırabiliyordu990. Bazen hamamların kullanıcılarının 

cinsiyeti de özellikle belirtilirdi; bu şekilde bir hamam sadece kadınların veya sadece 

erkeklerin kullanımına açık olabilirdi991.  

                                                 
981 Bu tür organizasyonlara yerel elitler hem euergetes hem de yarışmacı olarak katılıyordu. MS I. ve II. 
yüzyıllarda agonistik oyunlar ve festivallerin artışı, ayrıca bunların yurttaşlar tarafından bireysel öne çıkışın 
araçları olarak kullanımı için bkz. O. van Nijf, “Local heroes: athletics, festivals and elite self-fashioning in the 
Roman East.” şurada: S. Goldhill (ed.), Being Greek under Rome: cultural identity, the Second Sophistic and the 
development of Empire.  Cambridge 2001, s. 306–334; O. van Nijf, “Athletics, Festivals, and Greek Identity in 
the Roman East.” PCPhS 45 (1999) s. 176–200. Ayrıca bkz. Zuiderhoek, Politics of Munificence, s. 86-94.  
982 Hanfmann, cities, s. 48. Hamamların kullanım ücretleri hakkında bkz. Meusel, Verwaltung und Finanzierung, 
s. 28vd; Eck, Wasserversorgung, s. 75 dn. 204. Bununla birlikte hamamlar, kurulmuş vakıflar aracılığı ile kimi 
zaman yurttaşlar veya metoikoi için hatta kimi zaman kente gelen misafirler veya yolcular için bile ücretsiz 
olabiliyordu. Bkz. Meusel, Verwaltung und Finanzierung, s. 196vd; Eck, Wasserversorgung, s. 82 dn. 222. 
983 Anadolu kentlerinde hamam-gymnasion yapılarında bölgesel tipler, malzeme ve inşa yöntemleri hakkında 
bkz. Yegül, Hamamlar, s. 223-235. Batı Anadolu’da Hamam-gymnasion inşasına yönelik katkıda bulunanlar 
listesi için ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 255-260  
984 Plin., epist., X, 23; “quod alioqui et dignitas ciuitatis et saeculi tui nitor postulat”. Olasılıkla Roma, 
kentlerdeki mimari yapılanmayı kontrol altında tutuyordu ve Roma Đmparatorluk Dönemi’nde gymnasion, çeşme 
ya da hamam gibi yapıların inşa edilebilmesi için Đmparatorun ya da eyalet valisinin izni gerekiyordu. 
Domitianus-Traianus Dönemleri’nde Bithynia-Pontus Valisi olan Plinius’un Nikomedeia’da bizzat su tesisi 
sistemiyle ilgilendiği, Prusalıların yeni bir hamam istemeleri üzerine de bunu Đmparator Traianus’a ilettiği 
bilinmektedir. Bkz. Plin., epist., X, 23 – 24 ve 70.  
985 Hamam-gymnasion komplekslerinde imparatorluk kültü avluları hakkında bkz. yukarıda s. 126 dn. 880. 
986 Başrahip, stephanephoros ve üçüncü kez gymnasiarkhos, kentin evladı Hermophantos oğlu Hierokles ve eşi 
başrahibe, stephanephoros Aristoktates kızı Aristoneike’nin yaptrıdığı hamamın inşasına ilişkin yazıtta bu 
faaliyetin başrahiplik görevi ile ilişkili olduğu ayrıca ve özellikle ifade edilmektedir. Bkz. T.93ii (sat. 2-
4)“ἀρχ[ιερατεύοντες καὶ τὸ βα]λανεῖον ἐκ θεµελίων καὶ τὰ ἐν αὐτῷ ἔρ[γα πάντα σὺν παντὶ τῷ κόσµῳ ἐκ τῶν 
ἰδίων κατασκευάσαντες ἀνέθηκαν]. 
987 T.96 (sat. 1) [Θεοῖς Σεβαστοῖς καὶ ∆ιὶ Λαβραιύνδωι Σω]τῆρι καὶ τῷ δήµωι”, krş. T.97 (sat. 8-10) “Θεοῖς 
Σε[βαστ]οῖς καὶ ∆ιὶ Λαβραι[ύνδ]ωι καὶ τῷ δήµωι. 
988 Bkz. T.93ii (sat. 1) τῶι δήµωι, T.117 (sat. 2) τὰ βαλανῆα τῶι δήµωι. Ayrıca bkz. yukarıda dn. 987. 
989 T.107 (sat. 6-8) τὸ γυναικ[ῖ]ον βαλανῖον τῇ πόλι καὶ τοῖς Ἀζανίοις, T.113 (sat. 13-14) ἀνέθηκεν τῃ πόλει. 
990 Bkz. aşağıda s. 142 dn. 998. 
991 Kadınlar hamamı için bkz. T.107 (sat. 6-8) “τὸ γυναικ[ῖ]ον βαλανῖον”. Erkekler hamamı için bkz. T.94 (sat. 
5) [τὸ ἀνδρ]έον βαλανεῖον, diğer bir tamamlama önerisi için bkz. I.Keramos, no. 26.  
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Kuşkusuz gymnasion gibi önemli bir yapının işlerdiğini yitirmesi göze alınamazdı, bu 

nedenle Hellenistik Çağ’da gymnasion inşası ve onarımına yönelik harcamalar bazen kentin 

gelirleri ile992, bazen kent memuriyeti üstlenen yurttaşların kısmi imar faaliyetleriyle993, bazen 

de toplu gerçekleşen gönüllü bağışlarla994 karşılanmıştır. Büyük ve gösterişli bir hamamın 

veya bir hamam – gymnasion kompleksinin inşası genel olarak oldukça masraf 

gerektiriyordu995, buna karşın küçük ölçekli mütevazı bir hamam daha az bir masraf ile inşa 

edilebilirdi996 ve bu şekilde yaptıran kişi kent halkının sosyal yaşam kalitesine katkıda 

bulunabilirdi. MS I. yüzyıldan itibaren hamam yapıları kent halkının önemli ölçüde zaman 

geçirdiği son derece popüler yapılar haline geldiler ve bu nedenle yerel elitlerin kendilerini 

gösterme yarışının önemli bir aracı oldular.  Bu nedenle Karia kentlerinde bir yapının 

tümüyle inşasına yönelik faaliyetler sıkça hamam yapıları ile ilişkilidir. Keramos’ta997 

Labraunda’da998 ve Mylasa’da999 yurttaşlar tarafından inşa edilmiş veya adanmış hamamlara 

ilişkin MÖ. I. yüzyıl sonu, MS I. yüzyıl ve MS II. yüzyıla tarihlenen referanslar mevcuttur. 

Bir hamamın tümüyle inşasına ilişkin zengin referanslara karşın Karia kentlerinde bir 

gymnasion’un bir yurttaş tarafından tümüyle inşasına ilişkin referans bilinmemektedir1000. 

Hamamlara ve gymnasion’lara yönelik kısmi katılımlar da oldukça sıkça gerçekleşmekteydi, 

bu faaliyetler genel olarak yapıların işlevine hizmet eden bölüm veya mekanların1001, 

sütunların inşası1002 ve kaplama faaliyetleri1003 şeklinde gerçekleşiyordu. Ayrıca parastas, 

                                                 
992 Mylasa’da kentin gelirinden inşa edilen  γυµνάσιον τῶν νέων için I.Mylasa, no. 137 (sat. 8-9), ayrıca bkz. 
I.Mylasa, no. 101 (sat. 24-25 ve 28). 
993 Hyllarima’da (MÖ II. yüzyıl) Dionysikles tarafından gymnasiarkhia sonrasında yaptırılan styloparastas için 
bkz. Robert, À travers l'Asie Mineure, s. 368. Iasos’ta (MÖ II. yüzyıl) Epikrates oğlu Sopatros tarafından 
gençlerin ve yaşlıların gymnasiarkhia’sı sonrasında demos ve presbyteroi için gymnasion’da yaptırılan stoa için 
bkz. I.Iasos, no. 250, krş. Nafissi, Sopatros, s. 126-128 no. 5. 
994 Hellenistik Çağ’da yurttaşların karşılıksız bağışları ve verdikleri faizsiz borçlar kentlerde yürütülen bir 
gymnasion’un onarımına yönelik olabiliyordu. Halikarnassos’ta, (MÖ 275-250?) Philippeion gymnasion’un 
onarımı için  bağışlara ve fazisiz borçlara yönelik sözler için bkz. Migeotte, emprunt public, s. 319 – 322 no. 
102; id.,Souscriptions, no. 77.  
995 Hamamların inşa masrafını arttıran diğer bir faktör de heykeller ve resimlerle donatılılıyor, atreion’lar, 
mermer sütunlar ve duvar kaplamaları ile güzelleştiriliyor olmalarıydı. 
996 Aetion tarafından MÖ geç II. yüzyıl’da demos’a adanan hamam olaslılıkla oldukça mütevazı, dolayısıyla da 
inşası nispeten daha az masraf gerektiren bir hamamdı, bkz. T.117. 
997 Hermophantos oğlu Hierokles ve eşi Aristokrates kızı Aristoneike (MS II. yüzyıl) kendi keselerinden, tüm 
işleri ve bezemeleri ile birlikte temelinden itibaren bir hamam inşa ettirmiştir, bkz. T.93 (sat. 3-4). 
998 Tiberius Claudius Menelaos, (MS I. yüzyıl ortaları) kendi kesesinden bir hamamı tümüyle inşa ettirmiş ve bu 
hizmeti karşılığında demos tarafından onurlandırılmıştır. Hamamın inşasına ilişkin yapı yazıtı için bkz. T.96. 
Tiberius Claudius Menelaos’un demos tarafından onurlandırılmasına ilişkin yazıt için bkz. T.97. Ayrıca 
Labraunda’da Titus Flavius Aeneas (MS II. yüzyıl) tarafından kente adanan hamam için bkz. T.113 (sat. 13-14). 
[Titus Flavius Aeneas ve eşi falanca?] tarafından (MS erken II. yüzyıl) demos ve Azanioi’a adanan γυναικ[ῖ]ον 
βαλανῖον için bkz. T.107 (sat. 6-8). Söz konusu yazıtlarda aynı hamamdan bahsediliyor olması şüphelidir. 
999 Phanios Tarmos’un oğlu Aetion (MÖ geç I. yüzyıl) tarafından demos’a adanan hamam için bkz. T.117.  
1000 Olasılıkla γυµνάσιον τῶν νέων inşası ve Đmparator Hadrianus’a adanmasına ilişkin yazıt için bkz. T.37 (fr. 
d). 
1001 Aphrodisias’ta Hadrian hamamının aleipterion’u için bkz. T.38 (fr. e), Aphrodisias’ta Hadrian hamamında 
περιφλίωµα (hol) için bkz. T. 39 (sat. 3), Keramos’ta, hamamın aleipterion’u için bkz. T.91 (sat. 2-3), 
Labraunda’da hamamın apodyterion’u için bkz. T.99 (sat. 2), Panamara’da hamamın atreion’u için bkz. T.138 
(sat. 7), Aphrodisias’ta gençlerin gymnasion’u için bkz. T.37 (fr. d), Aphrodisias’ta Diogenes gymnasion’unda 
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kemer1004, cancellus1005, thyroma1006 gibi yapı elemanlarının yanında çeşme1007 ve 

oturaklar1008 da inşa edilebiliyordu. Ayrıca MS I. yüzyılda Karia kentlerinde hamam ve 

gymnasion mimarisinde yeni bir bölüm görülür; atreion1009. Kuşkusuz bu yenilik gymnasion 

ve hamamların inşasındaki Roma tarzı yeniliklerle ilişkilidir. Atreion büyük olasılıkla 

ortasında havuz bulunan ve çevresi sütunlarla taşınan bir revak ile çevrili, üstü açık bir avluyu 

ifade etmektedir ve imparator heykelleri ile donatalmış ve imparatorluk kültü için ayrılmış bir 

bölüm olması muhtemeldir1010. 

Roma Çağı’nda gymnasion yapısına yönelik imar faaliyetleri gerekleştirenler1011 

arasında gymnasiarkhia üstlenmiş1012 veya halen bu memuriyeti yürütmekte olan yurttaşlar1013 

öne çıkmaktadır1014. Gymnasiarkhoi dışında paidonomia, agonothesia, stephanephoria ve 

eirenarkhia üstlenen yurttaşlar da benzer şekilde gymnasion yapısında çeşitli niteliklerde imar 

faaliyetleri gerçekleştirebiliyordu1015. Bununla birlikte yurttaşların kimi zaman gönüllü kimi 

                                                                                                                                                         
alipterion için bkz. T.51 (sat. 24-25), Stratonikeia’da (?) yukarı gymnasion’un atreion’u için bkz. T.108 (sat. 3-
4). 
1002 Aphrodisias Hadrian hamamına yönelik sütun inşaları için bkz. T.44, T.45, T.46, T.54, T.55. Aphrodisias’ta 
Diogenes gymnasion’una yönelik sütun inşası için bkz. T.51 (sat. 31-32), Iasos’ta olasılıkla gymnasion’a yönelik 
sütun inşaları için bkz. T.79, Mylasa’da olasılıkla gymnasion’a yönelik sütun inşası için bkz. T.120, ayrıca bkz. 
T.84. 
1003 Lagina’da Azanios hamamının frigidarium’unun yanındaki stoa’nın renkli mozaik taşla kaplatılması için 
bkz. T.110 (sat. 11-13), Apphrodisias’ta Diogenes gymnasion’unda ἐµβασιλικός ve bunun giriş ve çıkışının 
mozaik kaplatılması için bkz. T.51 (sat. 25-27), Panamara’da Hadrianus Antoninus gymnasion’unun stoa’sının 
zeminden tavana kadar mermer ile kaplatılması için bkz. T.143 (22-26). Sebastopolis’te gymnasion’un 
tetrastylon’undaki eksedra’nın eirenarkhia memuriyetinin summa honoraria’sı olarak kaplanması hakkında bkz. 
T.148 (sat. 7-11). Roma eyalet görevlileri de benzer hizmetlerde bulunabiliyorlardı, örneğin Tralleis’de 
procutator lapidicinarum Khresimos bir gymnasion’un caldarium’unu renkli taş ile süslemiş ve Đmparator 
Nerva’ya adamıştı. Bkz. I.Tralles, no. 148.  
1004 Bkz. T.51 (sat. 29-39). 
1005 Bkz. T.82 (sat. 5-8). 
1006 Bkz. T.88 (sat. 7-11). 
1007 Bkz. T.123 (sat. 6), krş. T.164. 
1008 Bkz. T.71 (sat. 3). 
1009 Bkz. T.138 (sat. 7), T.108 (sat. 4), ayrıca bkz. T.36 (sat. 7).  
1010 Yegül, Kaisersaal and the Imperial Cult, The Art Bulletin 64,1 (1982) s. 7-31; Yegül, Hamamlar, s. 248vd. 
1011 Hamam ve gymnasion yapılarına yönelik imar faaliyetlerine ilişkin tablo için bkz. Tablo 6. 
1012 Bkz. T.24, T.82, T.120 
1013 Bkz. T.71, T.79.  
1014 Adı belirlenemeyen bir gymnasiarkhos’un bu memuriyet yılı içinde verdiği söz uyarınca Sebastopolis 
gymnasion’una yaptığı hizmetler ve bağışlar, ayrıca epheb’lerin gymnasion’unu hiçbir masraftan kaçınmadan 
süslemesi hakkında bkz. Robert, La Carie, no. 172 (sat. 16-18) κοσµήσαντα τὰ γυµνάσια ἐφήβοις, µὴ 
φε̣[ι]σάµεν[ο]ν ἀναλωµάτ[ων,]. Gymnasion’un süslenmesi heykel, rölyef ve bunun gibi dekoratif faaliyetleri 
ifade ediyor olmalıdır. 
1015 Iasos’ta Hermaiskos’un paidonomia sırasında pylon’da yaptırdığı thyroma için bkz. T.88 (sat. 7-11). Nysa’da 
Molossos’un agonothesia sırasında gymnasion’da, yaptırdığı, demos, Hermes Herakles ve gençlere adadığı 
çeşme için bkz. T.123 (sat. 5-9). Tiberius Flavius Menandros Diokles ve Flavia Leontis tarafından rahiplik ve 
stephanephoria sırasında yukarı gymnasion’da tüm bezemeleriyle birlikte yaptırdığı atreion için bkz. T.108 (sat. 
3-4). Gymnasion ile ilişkili olması muhtemel diğer imar faaliyetleri için bkz. T.37 ve T.164. Sebastopolis’te 
gymnasion’un tetrastylon’undaki eksedra’nın Publius Statius Hermas tarafından eirenarkhia memuriyetinin 
summa honoraria’sı olarak kaplanması hakkında bkz. T.148 (sat. 7-11). 
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zaman da bir memuriyet ile ilişkilendirilemeyen sözler vererek gymnasion yapılarına yönelik 

imar faaliyetleri gerçekleştirdikleri de görülür.1016 

5.5. Tiyatro 

Tiyatrolar hem tiyatral gösteriler için bir mekan oluşturuyor hem de politik bir toplanma 

yeri olarak kullanılıyordu1017. Bu nedenle demos’un önemli ölçüde vakit geçirdiği mekanlardı 

ve çok işlevliliği ile kentlerin en önemli yapıları arasında yer almaktaydı. Bu durum yerel 

elitlerin hizmetleri aracılığı ile kendilerini demos’a ve diğer elitlere göstermeleri için son 

derece uygun bir ortam sağlıyor olmalıydı. Tiyatrolara yönelik onarım1018 ve eklemeler1019 

Hellenistik Çağ Karia kentlerinde yurttaşların sıkça katılımda bulunduğu faaliyetlerdi1020. 

Hiç kuşkusuz ki bir tiyatronun tümüyle inşası son derece büyük bir masraf 

gerektiriyordu. Bu masraf kentlerin en zenginlerinin bile karşılayabileceğinin çok ötesinde 

olmalıydı. Bu nedenle Karia kentlerinde bir tiyatronun tümüyle inşasına yönelik referans 

bulunmaması şaşırtıcı değildir1021. Buna karşın çok sayıda kısmi katılım yazıtlar aracılığı ile 

bilinmektedir1022. Yapının büyüklüğü ve inşasının gerektirdiği büyük masraf, tiyatrolara 

yönelik kısmi katılımların da genellikle yüksek maliyetli işler olmasına neden olmaktadır. 

Özellikle Aphrodisias tiyatrosu üzerinde yapılmış imar faaliyetleri kapsamı ve gerektirdiği 

                                                 
1016 Hadrianus Antoninus stoa’sını zeminden tavana kadar mermer ile kaplanmasına yönelik [Kleoboulos Iason] 
ve Strateia Artema tarafından verilen söz için bkz. T.143 (sat. 22-26). 
1017 R. Frederiksen, “The Greek Theatre. A typical building in the urban centre of the polis?” şurada: CPCPapers 
6 (2002) s. 80vd. Batı Anadolu tiyatroları hakkında genel olarak bkz. D. De Bernardi Ferrero, - Mario Gallina. 
Teatri Classici in Asia Minore: 4. Roma, 1974. Batı Anadolu’da Roma tiyatroları hakkında bkz. F. Sear, Roman 
Theatres s. 325 – 358. 
1018 Iasos’ta deprem nedeniyle zarar gören tiyatronun onarımı için diorthoma kapsamında bağışta bulunanlar için 
bkz. I.Iasos, no. 179, 180, 182, 183. Iasos tiyatrosunun onarım süreci hakkında bkz. Migeotte, théâtre à Iasos, s. 
286 – 289.  
1019 Iasos’ta Epikrates oğlu Sopatros tarafından khoregia, agonothesia ve stephanephoria sonrasında Dionysos 
ve demos için yaptırılan analemma, üzerindeki cuneus ve bema için bkz. I.Iasos, no. 249. Iasos tiyatrosunda 
yaptırılan taştan oturaklar için bkz. I.Iasos, no. 161 ve 164. Stratonikeia’da Leon oğlu Minnion ve oğulları 
tarafından Dionysos ve Stratonikeialıların demos’u için yaptırılan ve olasılıkla sahne binası ile ilişkili sütun için 
bkz. I.Stratonikeia, no. 1013. 
1020 Halikarnassos’ta (MÖ III – II yüzyıl) Moskhos oğlu Moskhos’un agonothesia sonrasında Dionysos’a adadığı 
pylon’a ilişkin yayınlanmamış bir yazıt bulunmaktadır. Söz konusu yazıt, iki parça halinde ele geçmiş bir arşitrav 
tarafından (Y.: 0.47; G.: (toplam) ca. 3.41; D.: 0.78; Hy.: 0.05) taşınmaktadır ve yazıtta anılan pylon olasılıkla 
tiyatronun dışındaki bir portiko’ya aittir;,Μόσχος Μόσχου τοῦ Μό[σχου ἀ]γωνοθετήσας τὸµ πυλῶνα ∆ιονύσωι. 
Yazıt, Halikarnassos tiyatrosu çevresinde Bodrum Sualtı Arkeoloji Müzesi tarafından yapılan kurtarma kazıları 
sırasında ele geçmiştir ve Bodrum Sualtı Arkeoloji Müzesi Müdürlüğü’nün izni ile bu tez çalışması kapsamına 
dahil edilmiştir. Yürütülen çalışma ve incelemeler için alınan izinler konusunda Müze Müdürü Sayın Yaşar 
Yıldız’a teşekkür ederim. 
1021 Aspendos’ta (MS II. yüzyılın ikinci yarısı) tiyatronun A. Curtius Crispinus Arruntianus ve A. Curtius 
Auspicatus Titinnianus kardeşler tarafından A. Curtius Crispinus’un vasiyeti uyarınca inşasına ilişkin yazıt için 
bkz. CIL III, nr. 231a. Proskenion’un aynı kişiler tarafından inşası için bkz. CIL III, nr. 231b. 
1022 Özel şahısların tiyatroların inşasına yönelik katılımlarına ilişkin tablo için bkz. Tablo 7. Batı Anadolu’da 
tiyatro yapılarının imarına yönelik katkıda bulunanlar listesi için bkz. Barresi, Asia Minore, s. 231-234.  
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masraf açısından öne çıkmaktadır1023. Karia kentlerinde yerel elitlerin tiyatrolara yönelik imar 

faaliyetlerinin büyük çoğunluğunun Aphrodisias tiyatrosu ile ilişkili olması da elde edilen 

imtiyazlar sonrası sağlanan özgüven ve erişilen ekonomik refahın bir sonucu olmalıdır. 

Bununla birlikte Aphrodisias’ta tiyatro ile ilişkili imar faaliyeti gerçekleştiren kişilerin de 

kendi dönemlerinin en seçkinleri olduğu görülmektedir; Gaius Iulius Zoilos, Aphrodisias 

tiyatrosunun logeion’u ve üzerine işli tüm bezemeleri ile birlikte proskenion’unu üstlenmiş 

olduğu onuncu stephanephoria sonrasında MÖ 28 yılında yaptırmıştır1024. Aristokles 

Molossos ise ölümünün ardından (MS 41-96) vasiyetnamesi aracılığı ile oldukça masraflı 

imar faaliyetleri gerçekleştirmiştir; Bu vasiyet uyarınca analemmalar, merdivenler, döşemeler 

(?), kerkides, kemerler, tüm oturaklar ve tiyatronun üçüncü diazoma’sı Aristokles 

Molossos’un evlatlığı Hermas aracılığı ile yaptırılmıştır1025. Aphrodisias kentinin ktistes’i, 

başrahip ve ömür boyu Aphrodite rahibi Tiberius Claudius Zelos da (MS 139-161) tiyatronun 

sahne binası üzerinde, sütunları ve bunların altındaki bezemeyi, duvarların ve zeminin 

kaplamalarını kendi kesesinden yaptırmak suretiyle bir yenileme çalışması 

gerçekleştirmiştir1026. Marcus Ulpius Carminius Claudianus, kurmuş olduğu vakfın 110.000 

denarii anaparası içinden 10.000 denarii ile tiyatronun izleyici koltuklarını ve bir yolu inşa 

ettirmiştir1027. Bu şekilde Aphrodisias tiyatrosunun inşasına ilişkin projenin MÖ 39 yılında 

veya hemen sonrasında başlayıp etaplar halinde MS II. yüzyıl ortalarına kadar yaklaşık 200 

yıl sürdüğü görülmektedir.  

Tüm yapılarda olduğu gibi tiyatroların da bakım ve onarıma ihtiyacı oluyordu. Onarım 

faaliyetlerine yönelik bağışlar da yurttaşlar tarafından yapılabiliyordu. Lagina’da Menelaos 

oğlu Hekate rahibi Khrysaor, verdiği resmi söz uyarınca tiyatronun ve olasılıkla pronaos’un 

onarımı için para bağışında bulunmuştu1028. Marcus Aurelius Menestheus Skopas ise (MS 

erken III. yüzyıl) Aphrodisias tiyatrosunun izleyici koltuklarının üzerine oturduğu podium’un 

eskimiş olan kaplamalarını verdiği bir söz uyarınca yeniden yaptırmıştı.1029  Tiyatrolara 

                                                 
1023 Aphrodisias tiyatrosunun imarına ilişkin yazıtlar ve yorumlar için bkz. Reynolds, Construction of the 
Theatre, s. 15-28. 
1024 Bkz. T.3i-ii 
1025 Bkz. T.26, T.27, T.28, T.29, ayrıca bkz. T.31. Molossos ve ailesinin heykellerinin bulunduğu oda olması 
muhtemel Molosseon için bkz. T.30. 
1026 Bkz. T.41. Tiberius Claudius Zelos’u ktistes olarak onurlandıran yazıt onun önemli bir armağanı olan sahne 
binası üzerinde yazdırılmıştı. Bkz. T.42. 
1027 Bkz. T.51 (sat. 19-24). Claudianus’un vakıf parası dışında, kendi kesesinden Diogenes gymnasion’unda 
gerçekleştirdiği imar faaliyetleri için bkz. T.51 (sat. 24-32).  
1028 Bkz. T.103. 
1029 Bkz. T.57. 
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yönelik bu görkemli ve masraflı armağanların yanında nispeten daha mütevazı armağanlar da 

görülebiliyordu1030.  

5.6. Su Temini ve Sunumu Đle Đlişkili Yapılar 

Kentlerde veya tapınak alanlarındaki artan nüfus yoğunluğu ile orantılı olarak su ihtiyacı 

da artmaktaydı. Bu durum tarımsal sulama, temizlik ve içme suyu gibi suyun bütün kullanım 

şekilleri için geçerliydi1031. Özellikle temizlenme amaçlı kullanım su ihtiyacının ve 

dolayısıyla da tüketiminin muazzam boyutlara çıkmasına neden oluyordu1032. Pek çok kentte 

MS I. ve II. yüzyıllarda inşa edilen hamamlar yüksek su sarfiyatı gerçekleştiriyorlardı ve 

özellikle hamamların artışı kentlerin suya olan ihtiyacını önemli ölçüde etkiliyordu. Batı 

Anadolu’da su aktarımı için kullanılan yapısal tesislerin inşası ve aslen korunarak işlevlerini 

sürdürebilmeleri için güvenli bir çevre gerekliydi. Zira genellikle toprak üstünde ya da 

kolonlu sıra kemerler üzerinde taşınan kilometrelerce uzunluktaki su kanalları herhangi bir 

saldırıda kolayca tahrip edilebilirdi. Bu nedenle bu tür yapıların inşası ve korunmasına uygun 

dış faktörler ilk olarak Roma hakimiyeti sayesinde hüküm süren barış zamanında 

sağlanmıştır. Bu durum MS I. yüzyıldan başlayarak eyalet kentlerini ve halklarını uzun süreli 

ve pahalı girişimleri başlatmaya teşvik etmiştir1033.  Bu teşvik sadece vatandaşlar için su 

sağlama yoluyla sağlık ve hijyene gösterilen önemin artması ile değil aynı zamanda kent için 

yapılmış böylesi bir hizmetin getirdiği prestij ile ilişkili olmalıdır. Yerel elitler arasında 

böylesi bir hizmeti kente verebilmek ender görülen bir durumdu, yapının maliyeti ile de doğru 

orantılı olarak yaptıran kişiye büyük bir prestij sağlıyordu. Kuşkusuz bu durum sarnıçlarda1034 

biriktirilen sağlıksız su yerine hydragogion tarafından taşınan sağlıklı ve bol suyun 

                                                 
1030 Faustus Gaius, Paionios oğlu Apollonios ve Apollonios oğlu Apollonios, üstlendikleri astynomia ile ilişkili 
olarak, tiyatronun üst kısmındaki seti (duvarı) sıcak peripatos’a yönelik harcamaların yerine kurdukları için 
boule ve demos tarafından onurlandırılmıştır. Bkz. T.124.  
1031 Klasik ve Hellenistik Çağ Yunan kentlerinde su ihtiyacı ve suyun yönetimi hakkında bkz. D. P. Crouch, 
Water Management in Ancient Greek Cities. New York: Oxford University Press, 1993. Roma Çağı Yunan 
kentlerinde su ihtiyacı ve suyun yönetimi hakkında bkz. Eck, Wasserversorgung, s. 49-103. Aphrodisias’ta 
depolar, su hazneleri ve kent boyunca uzanan kanallardan oluşan su tesisinin Apo[lloni]os oğlu Adrastos 
tarafından yeniden düzenlenmesi ve içindeki işlerin kızı Ammia ile birlikte inşa edilerek adanmasına ilişkin yazıt 
için bkz. T.33. 
1032 Nüfusu gerçekçi bir şekilde belirlenen Pergamon kentinde MS II. yüzyılda günlük kişi başına 160 litre su 
düştüğü hesaplanmıştır. Konu hakkında bkz. H. Fahlbusch, “Vergleich antiker griechischer und römischer 
Wasserversorgungsanlage” Mitteilungen aus dem Leichtweiß-Institut 73 (1982) s. 173; Eck, Wasserversorgung, 
s. 83.  
1033 Bir hydragogion’un inşa masrafı su kaynağının uzaklığına ve dolayısıyla yapının uzunluğuna göre değişiklik 
gösteriyordu. Hadrianus Dönemi’nde Troas’ta yaptırılan ve 7.000.000 drakhme veya daha fazlasına mal olmuş 
hydragogion için bkz. Philostr., soph., II, 3 (Olearius 548, 12-31). Özel şahısların su temini ve sunumu ile ilişkili 
yapılara yönelik imar faaliyeti gerçekleştirenler tablosu için bkz. Tablo 8. Batı Anadolu’da suyolu ve çeşme 
yapılarınına yönelik imar faaliyetleri ve bu faaliyetlere katkıda bulunanların listesi için bkz. Barresi, Asia 
Minore, s. 269-271 
1034 Aphrodisias’ta agoranomia üstlenmiş Artemidoros ve Diogenes tarafından agora’da yürütülen kapsamlı 
imar faaliyeti sırasında yaptırılan sarnıçlar için bkz. T.154 (sat. 4) καὶ τὰ ἐν αὐτῷ ἀποδόχια. 
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kullanıcıları için büyük bir armağan ve hizmetti. Aynı zamanda bu yapılar kentlerin 

görkemini destekleyerek kentler arası prestij yarşının da araçları olmalıydılar1035. Zira kentlere 

ve kutsal alanlara bu şekilde getirilen su sadece hamamların değil aynı zamanda anıtsal 

çeşmelerin artışını da hızlandırmıştı.  

Karia yazıtları, yerel elitlerin gerçekleştirdiği hydragogion inşasına ilişkin iki referans 

sunarlar. Her iki yazıt da Lagina Hekate tapınağına su taşıyan iki ayrı hydragogion inşası ile 

ilişkilidir. Güvenilir olmayan bir tarihlendirme ile MS I. yüzyılda Lagina Hekate tapınağına 

su getiren diğer bir [hydragogion] inşası Iason oğlu Hekate rahibi Khrysaor tarafından 

gerçekleştirilmiştir1036. Khrysaor, çeşmeye su getiren [hydragogion]’u ve olasılıkla söz 

konusu yazıtı taşıyan çeşmeyi de inşa ettirmiştir. Aynı tapınağa su taşıyan bir hydragogion 

inşasına ilişkin, güvenilir şekilde MS II. yüzyıla başlarına tarihlenen yazıtlarda ise Hekate 

rahibi Marcus Sempronius Clemens’in suyu Hekate tapınağına getirdiği ifade 

edilmektedir1037. Clemens’in bu son derece pahalı hizmeti demos, boule ve gerousia 

tarafından onurlandırılmasının bir gerekçesi olmuştur1038. Aphrodisias’tan bir yazıtta ise 

Aphrodisiaslıların bir hydragogion inşa etmek için ayırdıkları ödeneğin Đmparator Hadrianus 

tarafından onaylandığı görülür. Olasılıkla başrahiplerin gladyatör gösterisi için harcayacakları 

para da bu inşaatın yürütülmesi için Đmparator Hadrianus’un onayı ile kullanılmıştır1039.  

Suyun kent içinde dağıtımını sağlayan su kanalları ve bu dağıtım sistemine bağlı diğer 

bölümlerin inşası da yurttaşlar tarafından yürütülebiliyordu; Aphrodisias’tan (MS 83-96) bir 

yazıtta Apo[lloni]os oğlu Adrastos, Helios rahipliği ve Vespasianus Caesar’ın başrahipliğini 

üstlenmiş ve oldukça büyük masraf gerektiren ve kentin su ihtiyacının karşılanması1040 

açısından son derece önemli bir imar faaliyeti gerçekleştirmiştir1041. Adrastos, öncelikle 

halihazırda var olan fakat bilinmeyen bir nedenle yenilenmesi gereken su kanallarının 

                                                 
1035 Eck, Wasserversorgung, s. 56vd. 
1036 Bkz. T.104. 
1037 Bkz. T.135 (sat. 10-11), T.136 (sat. 9-10), ayrıca bkz. aşağıda dn. 1038. 
1038 Bkz. T.137 (24-26). 
1039 I.Aph.2007 no. 11.412 (sat. 32-41). Hydragogion’un Timeles ırmağından getirilen su ile olası ilişkisi 
hakkında bkz. Chaniotis, Twelve buildings, s. 62. Timeles ırmağından su getirilmesi hakkında bkz. T.51 (sat. 41). 
1040 Aphrodisias’ın Roma Đmparatorluk Dönemi’nde su ihtiyacı ve bu ihtiyacın karşılanma sorunlarına ilişkin 
olarak bkz. J. M. R. Cormack, “Epigraphic evidence for the water supply of Aphrodisias” BSA 49 (1954) s. 9vd. 
Ayrıca bkz. W. Eck, “Die Wasserversorgung im römischen Reich: Sozio-politische Bedingungen, Recht und 
Administration” şurada: Die Wasserversorgung antiker Städte. Pergamon, Recht/Verwaltung, Brunnen / 
Nymphäen, Bauelemente, Band 2, Mainz am Rhein, 1987, s. 49-103. 
1041 Bkz. T.33 (sat. 4-8), ayrıca bkz. Chaniotis, Twelve buildings, s. 74vd no. 10; Quass, Honoratiorenschicht, s. 
218vd. 
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çevresindeki tüm arazileri kent için satın almıştır1042. Ardından, su depolarını ve içerisindeki 

hazneleri ve şehir boyunca uzanan su kanallarını yeniden düzenlemiş, ayrıca içindeki işleri de 

kızı Ammia ile birlikte inşa ettirerek su taşıma sistemini yeniden verimli şekilde işler hale 

getirmiştir.  

Temin edilen suyun halka ulaşmasının son basamağında bulunan yapılar Pausanias 

tarafından da bir kent olabilmenin gereklilikleri arasında sayılan1043 çeşmelerdir. Zira 

kentlerin lüks içindeki görkemli görüntüleri için birer araç olan çeşme yapıları yaşamın en 

önemli gerekliliği olan suyu kent halkına sunmaktadır. Çeşme yapıları nispeten düşük 

maliyeti, doğrudan halka hizmet etmeleri ve daima göz önünde bulunmaları nedeniyle çok 

para harcamadan bir yapı yaptırmak isteyen yurttaşların tercihlerinden birisi olarak karşımıza 

çıkar1044. 

5.7. Diğer Yapı Türleri 

Karia kentlerinde bir özel şahıs tarafından temelinden itibaren inşa edilen bir 

kütüphaneye ilişkin yalnızca bir referans bulunmaktadır.1045 Bununla birlikte yazıtta geçen 

“kütüphane” kelimesinin Buckler ve Calder tarafından önerilmiş [τὴν βυβλιοθή]κην şeklinde 

tamamlama olduğuna dikkat edilmelidir. Bu tamamlama yazıt taşıyıcının niteliği, büyüklüğü 

ve 4cm harf yüksekliği nedeniyle uygun görülmüştür. Belirlenemeyen kişiler1046 tarafından 

gerçekleştirilmiş olan bu imar faaliyeti için kullanılan finans kaynağı olasılıkla Titus Statilius 

Apollinarius’un1047 mal varlığıdır.1048 

                                                 
1042 Yazıtta nedeni bilinmeyen bu satın alma işlemi su kanallarının içinden geçtiği arazi sahipleri ile yaşanan bir 
sorun sonucunda gerçekleşmiş olabilir. Suyolu inşalarında arazi sahipleri ile yaşanan sorunlar ve çözüm yolları 
için bkz. Eck, Wasserversorgung, s. 60-62. 
1043 Bkz. yukarıda s. 50 vd özellikle dn. 326. 
1044 Keramos’ta (MS 102-117) Apollokles oğlu Lykiskos Dioskurides, bir çeşme yaptırmıştır, bkz. T.92. 
Lagina’da (MS I. yüzyıl?) Iason oğlu Khrysaor, çeşmeye su getiren [hydragogion]’u ve olasılıkla çeşmeyi de 
inşa ettirmiştir, bkz. T.104. Yazıtın çeşme yapısı ile ilişkili mimari dekora ait bir korniş fragmenti üzerinde 
bulunması çeşme yapısının da Iason oğlu Khrysaor tarafından inşa ettirilmiş olma olasılığını ortaya 
çıkartmaktadır. Panamara’da (?) [falanca] tarafından Zeus Panamaros ve Hera için yaptırılan çeşme için bkz. 
T.176.  Tiberius Flavius [Eude]mos tarafından [onarılan] çeşme için bkz. T. 134, söz konusu çeşme Parthenike 
olarak isimlendirilmektedir. Çeşmenin yeri hakkında bkz. aşağıda s. 332vd. 
1045 T.74 (fr. A-B) 
1046 Đnşa eylemini ifade eden participium’un çoğul olması faaliyetin birden çok kişi tarafından gerçekleştirildiğini 
göstermektedir, bkz. T.74 (sat. 1) κατ[α]σκευάσαντες, krş. id. (sat. 2) ἀνέθηκεν. Yapının tek kişi tarafından 
vatana adandığı görülmektedir.  
1047 Titus Statilius Apollinarius için bkz. MAMA VI, no. 97; Robert, La Carie, no. 40. 
1048 Kent imarına yönelik vakıflar için bkz. yukarıda s. 61-63. 
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5.8. Incerta 

Yazıtlar kimi zaman imar faaliyetinin ilişkili olduğu yapı hakkında tanımlama 

yapılabilecek bilgiler vermezler. Iasos’ta (MS 209 – 211 arası veya 211 sonrası) Kataplous 

oğlu Marcus Aurelius Daphnos, kendi yaptırdığı fakat niteliği belirlenemeyen bir binada (ἐν 

τῷ ἰδίῳ αὐτοῦ ἔργῳ) bouleutai için para dağıtımı yapmıştır1049. Yapı, tüm halk tarafından 

bilinen bir yapı olmalıdır ki sadece “onun kendi eseri” olarak nitelenmiştir. Daphnos’un eşi 

olan Aurelia Sarapias da eşi Marcus Aurelius Daphnos’un yaptırdığı binanın önünde 

heykelinin dikilmesi ile onurlandırılmıştır1050. Olasılıkla her iki yazıtta ifade edilen yapı 

aynıdır fakat niteliği belirlenememektedir. Yazıtların sunduğu bilgiler ışığında kimi zaman 

yaptırılan yapının ya da yapı elemanının işlevi belirlenememektedir. Aphrodisias’ta 

Artemidoros oğlu Eupolemos (MÖ I. – MS I. yüzyıl) tarafından demos için yaptırılan kulenin 

kullanım amacı ve surlardan bağımsız olarak inşa edilip edilmediği bilinmemektedir1051.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                                                 
1049 T.85i (sat. 20-22). 
1050 T.86 (sat. 8-12). 
1051 Bkz. T.17. ayrıca bkz. Chaniotis, Twelve buildings, s. 77vd no. 11c.  
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SO�UÇ 

Karia kentlerinde özel şahısların kent imarına yönelik katkıları euergesia’nın ortaya 

çıkışı ile birlikte MÖ III. yüzyıldan itibaren görülmektedir ve MÖ II. yüzyılda dikkate değer 

bir artış gösterir. Özel şahıslar, verdikleri resmi sözün ardından kentler tarafından yürütülen 

kamusal veya dini yapıların inşa veya onarım projelerinin masraflarına yönelik bağışlarda 

bulunuyorlardı. Kent imarına yönelik diğer bir katkı da faizsiz verilen borçlardı. Faizsiz borç 

veren ve bağışta bulunan kişilerin isimleri ve verdikleri para miktarları listeler halinde taş 

üzerine yazdırılarak halka ilan ediliyordu. Bu listelerde para bağışı yaptıkları belirtilen 

onlarca kişi kimi zaman kente ve yurttaşlar toplumuna aidiyet duygusu ile kimi zaman da 

dindarlık ile motive oluyorlardı. Ender olmakla birlikte bir tapınak inşasına yönelik bağış 

yapan kişiler arasında kadınlar da bulunabiliyordu1052. Bir ihtiyaç karşısında toplu bir eyleme 

destek olgusunun sonucu olarak bu listeler, kuruluş düzeni açısından genel olarak büyük bağış 

miktarından küçüğe doğru bir sıra izliyor olsa da bireysellik ve kişisel öne çıkma güdüsünden 

büyük ölçüde uzaktı. Ayrıca bu listeler MÖ III. ve II. yüzyıllarda Karia kentlerinde, kentlerin 

ihtiyaçları için bağışta bulunabilecek kadar ekonomik refaha sahip kişilerin çokluğuna işaret 

etmektedir. Bu listelere MÖ I. yüzyıldan itibaren rastlanmıyor olması da zenginliğin küçük bir 

elitler zümresinin elinde toplanması ve bunun bir sonucu olarak politik hayatın oligarşik 

yapıya geçişi ile açıklanabilir1053.  

MÖ II. yüzyılda Karia yazıtlarında bağış listelerinden ayrı olarak değinilen ve yüceltilen 

yüksek miktarlardaki bireysel bağışlara rastlanır1054. Yazıtlardan elde edilen bilgiler ışığında 

kentler de, yüceltilebilmek için yapılması gereken asgari bağış miktarını belirtmek suretiyle 

bu yeni oluşumu destekliyordu1055. Yine aynı yüzyılda özel şahıslar tarafından finanse edilen 

doğrudan imar faaliyetleri görülür1056 ve Iasoslu Epikrates oğlu Sopatros, Karia’nın bilinen ilk 

“büyük hayırseveri” olarak karşımıza çıkar. Sopatros,  MÖ II. yüzyılın ikinci çeyreğinde 

kentindeki önemli memuriyetleri üstlenmiş1057, yaptığı bağışlarla1058 cömertliğini göstermiş 

ve üstlendiği gymnasiarkhia sonrasında yaptırıp neoi ve presbyteroi’a adadığı stoa1059, ayrıca 

                                                 
1052 Keramos’ta (MÖ III. yüzyıl sonları – II. yüzyıl başları) Serapis tapınağının inşasına yönelik bağış yapanlar 
arasında Apollodoros’un kızı Persis de bulunuyordu. Persis’in bağışladığı miktar 200 drakhme idi ve bu miktar 
onun isminin listede beşinci sırada yazılmasını sağlamıştı, bkz. I.Keramos, no. 4 (sat. 8-10).  
1053 Toplumun oligarşik yapıya geçişi için bkz. yukarıda s. 35-46. 
1054 Hellenistik Çağ’da özel şahısların kent imarına yönelik bağışları ve faizsiz borçlar için bkz. yukarıda s. 54-
58. 
1055 Bağış listelerinde yüceltilmek için ödenmesi gereken asgari bağış miktarları hakkında bkz. yukarıda s. 57vd. 
1056 Hellenistik Çağ’da özel şahısların doğrudan imar faaliyetleri için bkz. yukarıda s. 70vd ve dn. 463 ve 465. 
1057 Stephanephoria için bkz. I.Iasos, no. 206, khoregia, agonothesia ve stephanephoria için bkz. I.Iasos, no. 
249. 
1058 I.Iasos, no. 170. 
1059 I.Iasos, no. 250. 
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tiyatroda gerçekleştirdiği masraflı imar faaliyeti1060 ile kentinin imarına yönelik son derece 

önemli katkılarda bulunmuştur. Kent imarına yönelik katkının MÖ II. yüzyılda önemli ölçüde 

artmasının nedenleri olarak yüzyılın ilk yıllarında kuzey ve merkez Karia’yı önemli ölçüde 

etkileyen deprem1061 ve toplum yapısındaki değişiklikler sonrasında oluşmaya başlayan yerel 

elit sınıfın Hellenistik kralların izinden giderek euergesia’yı itibar ve güç için kullanma 

eğilimine girmeleri gösterilebilir. Kuşkusuz bu süreç kentler tarafından desteklenmiş ve 

yüreklendirilmiştir; Hellenistik Çağ’a tarihlenen ve bir yurttaşın yüceltildiği birçok dekretin 

bitim kısmında görülebilen teşvik ifadeleri kentlerin onurları hedef olarak göstererek varlıklı 

yurttaşlarını bunları elde etme konusunda bir yüreklendirmiş, hatta daha önce verilmiş 

armağanlardan daha büyüğünü vermek konusunda bir yarışa davet etmiştir. Yunan kültürünün 

ayrılmaz parçası olan agonistik yapı bu şekilde euergesia’nın yaygınlaşmasında önemli bir rol 

oynamıştır. Euergesia olgusunun kent memuriyetleri çerçevesinde önemli bir politik değişim 

geçirdiği MÖ II. yüzyılda yeni elit sınıfın üyeleri kentlerinde yaptırdıkları dinsel veya 

kamusal yapılara yönelik imar faaliyetleriyle politik etkinliklerini ve sosyal üstünlüklerini 

sergileyen birer anıt inşa etmiş oluyorlardı. Yapıların ihtişam ve güç sembolü olarak 

kullanılmaları Karialılar için yeni bir durum değildi ve aslen geçmişi Hellenistik Çağ’dan 

daha eskiye kadar uzanıyordu. Satraplar Hekatomnos, Mausollos ve ardından Idrieus’un 

Sinuri, Labraunda ve Amyzon gibi kutsal alanlarda yaptırdıkları yapılar1062 ve bu yapıların 

inşasına ilişkin yazıtlar yeni elitlerin önünde birer örnek olarak durmaktaydı.  

Katalogu oluşturan tarihlendirilebilir yazıtlar ışığında yurttaşların kent imarına 

katılımının MÖ I. yüzyılda bir önceki yüzyıla göre dikkat çekici ölçüde azaldığı 

görülmektedir. MS I. yüzyılda görülen önemli artışın ardından MS II. yüzyılda hem nitelik 

hem ne nicelik bakımından en üst düzeye çıktığı ve ardından MS III. yüzyılda ise birkaç 

örnek dışında nerdeyse yok olduğu gözlemlenebilir1063. Katalogu oluşturan bir yüzyıl veya 

daha küçük bir zaman dilimine tarihlenebilir yazıtlar ışığında ise MS I. ve II. yüzyıllarda, 

özellikle Tiberius, Nero, Hadrianus, Traianus ve Antoninus Pius Dönemleri’nin yurttaşların 

imar faaliyetleri açısından yoğun olduğu gözlemlenmektedir1064. Bu yüzyıllarda Tralleis’te 

Augustus Dönemi’nde1065, Aphrodisias ve çevresinde ise MS 41 yılında ayrıca MS II. 

yüzyılda, olasılıkla Traianus döneminde, ayrıca Stratonikeia ve çevresinde Antoninus Pius 

                                                 
1060 Tiyatronun analemma’sı ve üzerindeki kerkides ve bema’nın inşası için bkz. I.Iasos, no. 249. 
1061 Karia depremleri hakkında bkz. yukarıda s. 130 dn. 907. 
1062 Bkz. yukarıda s. 69 dn. 455 (Hekatomnos), dn. 456 (Mausollos) dn. 457 (Idrieus). 
1063 Bkz. Tablo 1. 
1064 Bkz. Tablo 2. 
1065 Strab., XII, 8, 18 (C 579).  
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döneminin ilk yıllarında (olasılıkla MS 138-141) gerçekleşen depremlerin1066 bu yoğunlaşma 

konusunda kısmen etkili olduğu söylenmelidir1067.  

Özel şahısların MÖ I. yüzyılda özellikle ilk yarısında, Roma - Mithradates savaşlarının 

getirdiği sıkıntı ve tedirginlik ve hemen ardından bölgenin Provincia Asia’ya dahil edilmesi 

sürecinde hem kentlerin hem de yurttaşların kent imarına yönelik büyük harcamalarda 

bulunmamış olmaları kuvvetle muhtemeldir. MÖ I. yüzyıla tarihlenen yazıtların büyük kısmı 

Aphrodisias’tan ele geçmiştir ve yüzyılın sonlarına, Aphrodisias’ın eleutheria elde ettiği MÖ 

39 yılı sonrasına aittir. Özel şahısların kent imarına katılımının MS I. yüzyılda dikkate değer 

ölçüde artması ve MS II. yüzyılda ise en üst düzeye çıkması kentlerin yeni yapılara ve 

görkemli bir kent oluşturmaya yönelik eğiliminin yanında Hellenistik Çağ’da başlayan süreç 

sonrasında oluşan yeni toplumsal düzenin de bir sonucuydu. Yeni düzen uyarınca kent 

yönetiminin önemli memuriyetlerini elinde tutan varlıklı elitler, yasa ile desteklenmeyen 

üstün konumlarının haklılığını belgelemek için kalıcı onurlara ihtiyaç duyuyorlardı. Onurlar, 

genelde kente ve halka yönelik cömertliklerin karşılığında elde edilirdi bu fakat yapılar, 

vakıflar ve bayramlar gibi uzun süre ayakta kalabilen ve kuran kişinin adı ile anılabilen 

armağanlar yüksek sergileme potansiyelleri nedeniyle özellikle tercih edilir olmuştu. 

Euergesia, toplumda öne çıkışın önemli bir aracı haline geldiğinde euergetai, yapılar, vakıflar 

ve bayramlar gibi kendi isimleri ile anılabilecek daha kalıcı armağanlara yöneldiler. Özellikle 

imar faaliyetlerine yönelik eğilim dikkate değer ölçüde arttı zira yapılar her zaman göz 

önünde oldukları için en kalıcı armağanlar olarak görülüyordu. Ayrıca yaptırılan yapı ve 

yakın çevresi, aile fertlerinin ileride elde edeceği yeni onurlar, özellikle heykel ve 

onurlandırma yazıtlarının dikilmesi için mekan oluşturacaktı; Iasos’ta, boule Aurelia 

Sarapias’ı onurlandırdığında, masrafları şahsen Aurelia Sarapias tarafından karşılanan heykel 

eşi Marcus Aurelius Dapnos Kataplous tarafından inşa edilmiş olan yapının önünde 

dikilmişti1068. Aphrodisias tiyatrosunun sahne binasında bir yenileme çalışması 

gerçekleştirmiş1069 olan Tiberius Claudius Zelos, kent için yaptığı bu ve diğer hizmetlerinden 

dolayı ktistes unvanını almaya hak kazanmıştı ve boule, demos, gerousia ve neoi tarafından 

onurlandırıldığında onurlandırma yazıtı sahne binası üzerine yazdırılmıştı1070. Panamara’da 

rahipler Marcus Sempronius Auruncius Theodotos ve kızkardeşi Sempronia Auruncia 

Arriane, babaları Arrianos’un temelinden itibaren onarımını yaptırdığı stoa’da bir anı steli ve 

                                                 
1066 Bkz. T.151 (sat. 2). Antoninus Pius’un deprem sonrasında Stratonikeia’ya bağışladığı 250.000 denarii için 
bkz. I.Stratonikeia no. 1029 (sat. 5-11), ayrıca bkz. bkz. Paus., VIII, 43, 4. 
1067 MS 41 yılı depremi için bkz. T.32, T.36 (sat. 5). MS. II yüzyıl depremi için bkz. T.47 (sat. 2). 
1068 T.86 (sat. 8-12). 
1069 Bkz. T.43. 
1070 Bkz. T.42. 



 

 

153 

büyük dedeleri Marcus Sempronius Clemens’in heykelini diktirdiler. Bu heykel daha önceden 

dikilmiş steller ve yazıtlı anıtların yanında dikilmişti1071. Aphrodisias tiyatrosunda 

“Molosseon” olarak isimlendirilen mekan ise Aristokles Molossos’un ise tiyatroda yaptırdığı 

imar faaliyeti sonrasında olasılıkla kendisi ve ailesinin heykellerinin bulunduğu küçük bir anı 

odası ve onur mekanı olmalıydı1072.  

Kuşkusuz kentin kamusal alanlarında yaptıran kişinin adıyla anılan bir yapı tüm aile için 

övünç kaynağıydı. Bu şekilde kişi sadece arşitrav üzerine ismini yazmakla yetinmiyor, 

kendisini ve ailesini kentin dokusuna katıyordu. Yapıların yaptıran kişinin adıyla anılması söz 

konusu yapıyı kendi kesesinden yaptıran veya yapının inşasında önemli bir pay sahibi olan 

kişiyi ismen yüceltmenin yanı sıra kentte birden çok sayıda bulunan hamam, gymnasion ve 

stoa gibi yapıların birbirinden ayrılmasını kolaylaştırmak gibi pratik bir amaca da hizmet 

ediyordu.1073 Aphrodisias yazıtlarında bahsedilen Εὐσεβιανὸν βαλανείον1074 (Eusebios’un 

hamamı) ve ∆ιογενιανὸν γυµνασίον1075 (Diogenes’in gymnasion’u) bu tür kullanıma yönelik 

örneklerdir1076. �

Kentlerin Pax Romana sayesinde savunma ihtiyaçlarının getirdiği ağır ekonomik yükten 

kurulduğu MS I. yüzyıl ile birlikte özel şahısların gerçekleştirdikleri hizmetlerin ve verdikleri 

armağanların sayısının yanında çeşitliliği de önemli bir artış göstermektedir. Bu çeşitlilik 

içinde özellikle MS I. ve II. yüzyıllarda imar faaliyetlerine yönelik harcamalar önemli şekilde 

öne çıkmaktadır. Đmar faaliyetleri, euergesia’nın diğer alanlarından farklı olarak, karşılığında 

onurlandırma1077 elde etmese bile, verilen armağanın karşılığında euergetes’e ismini yazarak 

anısını yaşatma olanağı veriyordu. Yaptırılan yapı ister bir sütun ister temelinden itibaren bir 

hamam olsun, yaptıran ya da yapımına katkıda bulunan kişi yapının veya yaptırılan kısmın 

üzerine1078 ismini yazmaya hak kazanıyordu1079. Bu şekilde yapı yazıtları onların bu kalıcı 

hizmetlerinin uzun süre sergilenmesini sağlıyor ve yaptıran kişi veya kişilerin toplum içindeki 

                                                 
1071 Bkz. T.146 (sat. 42-48). 
1072 Bkz. T.30. 
1073 Yapıların, özel şahısların isimleri ile anılması hakkında bkz. yukarıda s. 68 özellikle dn. 453 ve 454. 
1074 Bkz. T.36 (sat. 5).  
1075 Bkz. T.51 (sat. 24). 
1076 Ayrıca Iasos’ta tarihlendirilemeyen bir yazıtta sözü edilen ∆αµαίων στοά ifadesi de olasılıkla benzer bir 
kullanıma işaret etmektedir, bkz. T.167 (sat. 4-6), krş. T.133 (sat. 8-9). Bir Panamara yazıtında değinilen ve yeri 
belirlenemeyen stoa Flaviane’ye (στοὰ ἡ κα[λου]µένη Φλαβιανή) ismini veren kişi, söz konusu stoa’nın inşasına 
iki kez bağışta bulunan Hekatodoros oğlu Flav[ianus] olabilir. Bununla birlikte söz konusu stoa’nın ismi, 
Flavianus’un başrahip olması ışığında Flavianii hanedanlığı ile ilişkili de olabilir. Konu hakkında kesin yargıya 
varmak mümkün görünmemektedir.  
1077 Onurlandırma gerekçesi olarak imar faaliyetleri hakkında bkz. yukarıda s. 102-106. 
1078 Đnşa ve adama yazıtlarında yazıt taşıyıcılar hakkında bkz. yukarıda s. 51-53. 
1079 Dig. L.10.3.2. Inscribi autem nomen operi publico alterius quam principis aut eius, cuius pecunia id opus 
factum sit, non licet. (Bir kamu yapısının üzerine imparatorun ya da yapıyı kendi parasıyla yaptıranın ismi 
dışında bir isim yazılması yasaktır.) 
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saygınlığını destekliyordu. Binaların üzerinde bulunan yazıtlar, bina ayakta durduğu sürece 

yerinde duracak ve yaptıran kişinin ismini taşıyarak onun anısını yaşatacaktı. 

Katalogu oluşturan tarihlendirilebilir 160 adet yazıtın kentlere göre dağılımında önemli 

eşitsizlikler görülür. Birçok kent özel şahısların kent imarına katılımı konusunda bilgi veren 

bir yazıt sunmamaktadır. Yazıt sunan kentler alfabetik sırayla şunlardır; Alabanda (1), 

Aphrodisias (59), Apollonia Salbake (4), Attouda (3), Euromos (3), Halikarnassos (1), 

Herakleia Salbake (3), Hydisos (2), Hyllarima (2), Iasos (10), Kaunos (1), Keramos (6), 

Labraunda (7), Lagina (12), Mylasa (6), Myndos (2), Nysa (2), Panamara (22), Phoiniks (1), 

Sebastopolis (1), Stratonikeia (3), Tabai (1), Tralleis (8).  Katalog içinde özellikle Aphrodisias 

(59), Panamara (22) ve Lagina (12) yazıtları önemli yer tutmaktadır. Üç kentin toplam yazıt 

adedi 93’dür ve bu sayı genel toplamın yaklaşık % 58.1’ini oluşturmaktadır. Bu kentleri 10 

yazıtla Iasos, 8 yazıtla Tralleis, 7 yazıtla Labraunda ve her biri 6 yazıtla Mylasa ve Keramos 

izlemektedir. Kentler arası dağılımdaki bu eşitsizliğin nedeni yalnızca refah ve kentsel 

gelişmişlik düzeyindeki farklılıklar değildir. Aynı zamanda çok sayıda yazıt sunan kentlerde 

uzun yıllardır kazı çalışmaları yürütüldüğüne ve bu çalışmalar neticesinde sayıları yüzler, 

hatta binlerle ifade edilen yazıtlara ulaşıldığına dikkat edilmelidir. Kuşkusuz Aphrodisias MS 

I. yüzyıl ve sonrasında Karia’nın varlıklı ve bayındır kentlerinin başında geliyordu. Elde etmiş 

olduğu eleutheria ayrıcalığı sayesinde diğer Karia kentlerinden farklı bir konuma sahipti ve 

bu durum hem yurttaşlarının zenginliği hem de imar faaliyetlerine yönelik ilginin yaygınlığı 

açısından önemli bir fark yaratmaktaydı. Yerel kültleri ile ön plana çıkan Lagina ve Panamara 

ise bağlı oldukları Stratonikeia’dan ayrı olarak ele alınmamalıdır. Hem Lagina hem de 

Panamara’da rahiplik üstlenen aileler autonomia hakkına1080 sahip Stratonikeia’nın en varlıklı 

ve itibarlı aileleridir. Zira hem Lagina hem de Panamara yazıtları rahiplerin kutsal alanlarda 

yaptırdığı imar faaliyetlerinin yanında Stratonikeia’da yaptırdıkları imar faaliyetlerini de 

anarlar.  

MÖ I. – MS III. yüzyıllar arasında Karia kentlerinde özel şahısların kent imarına 

katılımı genel olarak dört farklı şekilde gerçekleşiyordu; özel şahısların kent imarına yönelik 

para bağışları yaptıkları, vakıflar kurdukları, vasiyetname bırakmak suretiyle belirlenmiş 

görevli aracılığıyla imar faaliyeti gerçekleştirdikleri yazıtlar aracılığıyla belirlenmektedir. 

Bununla birlikte Karia kentlerinde yerel elitlerin genel eğilimi çeşitli ölçekte ve nitelikteki 

imar faaliyetlerine yönelik masrafları karşılayarak imar faaliyetini doğrudan gerçekleştirmek 

şeklindeydi; özel şahısların kurdukları vakıflar aracılığı ile kent imarına katılımı ender olarak 
                                                 
1080 Statonikeia’nın imtiyazı hakkındaki senatus consultum için bkz. I.Stratonikeia, no. 505; Sherk, Roman 
documents, s. 105-111 no. 18. 
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gerçekleşmekteydi. Aphrodisias’tan M. Ulpius Carminius Claudianus1081, aynı kentten Attalis 

Apphion1082 ve Herakleia Salbake’den [Titus Sta]tilius A[pollinarius1083 yüksek miktarlara 

ulaşabilen bir anaparayı vermek yoluyla kurdukları vakıflar aracılığıyla kent imarına katkıda 

bulunmuşlardı. Kent imarına yönelik tüm vakıflar çok büyük miktarlarda paranın adanması 

yoluyla kurulmuyordu; düzenli bir geliri bir yapının inşası, onarımı veya bakımı için 

adamak1084 yoluyla daha mütevazı vakıflar da kurulabilirdi. Özel şahısların vasiyetname 

bırakmak yoluyla post mortem bir imar faaliyeti gerçekleştirmesi de ender gerçekleşiyordu. 

Aphrodisias’ta Aristokles Molossos1085 ve yine aynı kentten Attalos Adrastos1086 vasiyetname 

bırakmak yoluyla imar faaliyetleri gerçekleştirmişlerdi. Vasiyetname bırakmak veya yüksek 

miktarlarda para adamak suretiyle vakıf kurmak yoluyla kent imarına katılım, hayattayken 

tüm onurlara nail olmuş en varlıklı ailelerin en cömert fertlerine mahsus bir durumdu. Bu 

kişiler kentlerinin en varlıklı ailelerine mensup kişilerdi ve hem yaşamları sırasında hem de 

ölümleri sonrasında cömertlikleri ile ön plana çıkmışlardı. Ölümlerinden sonra bile kente ve 

kent imarına katkıda bulunmaya devam etmeleri daha fazla itibar ve ismen ölümsüzlük elde 

etme çabalarının bir sonucu olmalıydı. Vasiyetname bırakmak veya yüksek miktarlarda para 

adamak suretiyle vakıf kurmak yoluyla kent imarına katılan özel şahısların büyük 

çoğunluğunun Aphrodisias yurttaşları olması son derece dikkat çekicidir ve bu kentin 

yurttaşlarının MS I. ve II. yüzyıllardaki yaygın refahına ilişkin önemli bir kanıttır.  

                                                 
1081 Aphrodisias’ta M. Ulpius Carminius Claudianus’un kentteki imar faaliyetleri için kurduğu vakfın anaparası 
110.000 denarii idi ve bu paranın 10.000 denarii’sini tiyatronun izleyici koltukları ve yine tiyatro ile ilişkili bir 
yolun inşası için önceden vermişti, bkz. T.51 (sat. 18-21) Ayrıca bkz. Laum, Stiftungen, no. 108. Carminius 
Claudianus’un vakıf parası dışında kendi kesesinden yaptırdığı imar faaliyetleri için bkz. T.51 (sat. 24-32). 
1082Bkz. T.36 (sat. 3-6). Menekrates kızı Attalis’in stephanephoria masraflarına yönelik bir vakıf kurduğu 
bilinmektedir. Ölümünden sonra kurduğu vakıf aracılığı ile üstlendiği yedinci stephanephoria için bkz. T.40 (sat. 
3-6). Attalis Apphion’un hayatta iken gerçekleştirdiği imar faaliyetleri için bkz. T.19, T.21, T.23. 
1083 Bkz. T.74 (Fr.C). Apollinarius’un kurduğu vakıf için bkz. Robert, La Carie, no. 40. Krş. Robert, Hellenica 
III, s. 10-28. 
1084 Tralleis’te agoranomoi Artemidoros ve Falanca, agora’da gerçekleştirdikleri imar faaliyeti kapsamında 
ergasteria da yaptırmış ve bunlardan elde edilecek olan geliri yaptırdıkları diğer yapıların bakımı için 
adamışlardı, bkz. T.154 (sat. 5-8), ayrıca bkz. Laum, Stiftungen, no. 98. Panamara’dan bir yazıtta ise, ismi 
belirlenemeyen bir rahibin önce söz verdiği, tapınakla ilişkili olan fakat niteliği tam olarak belirlenemeyen inşa 
ve onarım faaliyetinde para kaynağının veya kaynaklarından birisinin olarak sürekli olarak bırakılmış gümüş 
olduğu görülmektedir, bkz. T.128 (sat. 9-10). 
1085 Aristokles Molossos vasiyetnamesi uyarınca tiyatroda kapsamlı bir imar faaliyeti gerçekleştirmişti; bu 
faaliyet Molossos’un beslemesi Hermas’ın denetimi altında yürütülmüştür, bkz. T. 26, T.27, T.28, T.29 ve T.31. 
Krş. T.30.  
1086 Attalos Adrastos’un vasiyetnamesinde Aphrodite tapınağı ile ilişkili bir şölen salonu ve bunun 
çevresindekileri kendi kesesinden inşa etmeye yönelik söz vermiş olduğu anlaşılmaktadır. Bkz. T.40 (sat. 12-15). 
Olasılıkla bu inşa faaliyeti de, Aphrodite’ye [yönelik sunu ve kurbanlar?] için 12.200 denarii adayarak kurduğu 
vakıf gibi azatlısı Onesimos’un denetimi altında Attalos Adrastos adına yürütülmüştür, bkz. I.Aph.2007, no. 
12.26a (sat. 19-22). no. 12.26b (sat. 20-23). Ayrıca bkz. Laum, Stiftungen, no. 102.1 ve 102.2. Attalos 
Adrastos’un mensup olduğu aile Aphrodisias’ın imarında son derece etkindir ve bu ailenin fertleri üç veya daha 
çok nesil kent imarına katkıda bulunmuştur. 
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Katalogu oluşturan yazıtlar, Karia kentlerinde özel şahısların kent imarına yönelik para 

bağışlarında bulunduklarına ilişkin bilgiler sunarlar1087. MS I. yüzyıl ve sonrasında varlıklı ve 

itibarlı ailelere mensup kadınların da kimi zaman tek başlarına kimi zaman da eşleriyle 

müşterek bağışlarda bulundukları görülür. Bağış yapan özel şahıslar arasında eponymos bir 

memuriyet olan stephanephoria üstlenmiş ve üstlenmekte olan yurttaşlar özellikle dikkat 

çekmektedir1088. Ayrıca Lagina Hekate rahipleri de kutsal alandaki yapıların inşası ve 

onarımları için para bağışlarında bulunmuştur1089. Roma Çağı’ndaki para bağışlarının en 

önemli özelliği Hellenistik Çağ’ın aksine bireyselliğin ön plana çıkartılması ve bağışlar ile 

memuriyetler arasındaki bağın belirgin olmasıdır. Bağış yapanların bu bağışı veya bağış 

yapmaya ilişkin sözü hangi memuriyet sırasında verdiğinin yazıtlarda özellikle ifade edilmesi 

de bunu desteklemektedir1090. 

Karia kentlerine ait yazıtlar, özel şahısların bir yapının tümünün veya bir kısmının 

inşasına, kimi zaman da yapı ile ilişkili diğer bir imar faaliyetine ilişkin masrafları ödemek 

suretiyle kent imarına katıldıklarına ilişkin çok sayıda referans sunarlar. Sıkça, gerçekleştiren 

kişi veya kişilerin demos önünde vermiş olduğu1091 resmi sözler uyarınca gerçekleşen 

doğrudan imar faaliyetleri aslen fiziksel bir çabayı gerektirmiyor, daha çok işin masraflarını 

karşılama ve yürütmeyi sağlama şeklinde gerçekleşiyordu. Bu imar faaliyetlerinde kullanılan 

kaynaklar genellikle inşaatı yaptıran kişi veya kişilerin kendi keseleridir1092. Ender olmakla 

birlikte bir memuriyet kapsamında yürütülen imar faaliyetinde memurun, memuriyeti için 

ayrılmış ödeneğin kalan kısmını kullanması1093 da mümkündür.  

Doğrudan imar faaliyetleri bir kişi tarafından gerçekleştirilebilirdi, ayrıca bir imar 

faaliyeti birden çok kişi tarafından müşterek olarak gerçekleştirilebiliyordu. Müşterek imar 

faaliyetleri büyük çoğunlukla müşterek üstlenilen memuriyetlerin sonucunda gerçekleşiyordu 

ve paydaşların faaliyetin masraflarını karşılamaya yönelik katkısını da ifade ediyor 

                                                 
1087 Kent imarına yönelik bağışlar için bkz. yukarıda s. 54-61. 
1088 Stephanephoria üstlenen yurttaşların kent imarındaki etkinliği hakkında bkz. yukarıda s. 112-114. 
1089 Lagina’da Drakon oğlu Kleinomakhos ve ardından Hekate rahipliği üstlenen Aetion oğlu Aristeas’ın olasılıkla 
aynı stoa (doğu stoa) inşasına yönelik bağışları için bkz. T.105 (Kleinomakhos) ve T.106 (Aristeas). Yine Lagina’da 
Hekate rahibi Khrysaor’un verdiği söz uyarınca pronaos’un ve Stratonikeia tiyatrosunun onarımı için bağışladığı 
10.000 drakhme için bkz. T.103, ayrıca bkz. T.113 (sat. 10-12). 
1090 Bkz. T.90 (sat. 23-25) ἃ ἐπηνγείλατο τοῦ τῆς στεφανηφορίας αὐτοῦ ἐνιαυτοῦ”, T.133 (sat. 4-6) “ἱερεῖς τ[ῆς] 
Ἑκάτης ἐνδόξως, ἀρχειρεῖς, ayrıca bkz. T.113 (sat. 11-12) ἔδωκαν δὲ καὶ τὰ τῆς Σεβαστῆς δηνάρια χείλια ἐν 
αὐτῷ τῷ τῆς ἱερωσύνης ἐνιαυτῷ. 
1091 Zuiderhoek, GRBS 48 (2008) s. 419 – 421, krş. Quass, Honoratiorenschicht, s. 375vd. 
1092 Đmar faaliyetlerinde, gerçekleştiren kişi veya kişilerin kendi kesesinden yaptıkları bir harcamayı ifade eden 
ἐκ τῶν ἱδίων ve benzeri ifadeler için bkz. yukarıda s. 65vd, krş. T.28 (sat 13-14) ἐκ τῶν Μολοσσιανῶν 
προσόδων,  ve T.74 (Fr. C) [ἐκ τῶν Τ. Στα]τιλίου Ἀ[πολλιναρίου ? χρηµάτων?]. 
1093 Finansal kaynağı olarak ἐκ τῶν περι[σ]σωµάτων için bkz. T.125 (sat. 3).  
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olmalıydı1094. Sıklıkla aynı ailenin fertlerinin yer aldığı müşterek imar faaliyetleri euergesia 

olgusunun ailevi boyutunu yansıtmaktaydı ve ailenin kadınlarını da sıkça sisteme dahil 

ediyordu. Özelikle Lagina1095 ve Panamara1096 yazıtları müşterek rahiplik üstlenen ve 

müşterek imar faaliyeti gerçekleştiren çiftler veya kardeşler ile ilgili çok sayıda referans 

sunarlar1097. Benzer nitelikteki imar faaliyetlerine Aphrodisias’ta da rastlamak 

mümkündür1098. Đmar faaliyetlerine ilişkin yazıtlar, faaliyeti gerçekleştiren kişilerin dışında 

söz konusu faaliyetin birlikte σύν (dat.) veya µετά (gen.) gerçekleştirildiği ifade edilen dolaylı 

katılımcıları da anmaktadır. Sıkça faaliyeti gerçekleştiren kişi veya kişilerin akrabaları olan bu 

dolaylı katılımcıların faaliyetteki rolleri veya inşa masraflarına yönelik katkılarının varlığı 

belirsizdir. Bu akrabalar yalnızca eş1099, yalnızca kız evlat1100, eş ve oğul1101, erkek ve kız 

evlat1102, olabilmektedir1103. Đmar faaliyetini gerçekleştiren veya müşterek bir imar faaliyetinin 

merkezinde bulunan erkek fertler sıkça eşlerini ve kızlarını ve kimi zaman da erişkin olmayan 

küçük yaştaki oğullarını gerçekleştirdikleri imar faaliyetlerine ikincil konumda dahil 

etmişlerdir. Bu şekilde imar faaliyetlerine dolaylı katılım aracılığıyla aileler hem kadınlarını 

hem de genç nesillerini armağan ve hizmetlerine dahil ederek ailevi cömertliklerini 

sergilemişlerdir. Dolaylı katılımın diğer bir ifadesi Lagina ve Panamara’da sıkça rastlanan 

rahip yazıtlarında görülür. Söz konusu yazıtların bitim kısımlarında müşterek rahiplik 

üstlenen çiftlerin, kimi zaman da yalnızca rahiplerin, üstlendikleri bu masraflı memuriyet 

sırasındaki hizmet ve aralarında sıkça imar faaliyetlerinin de bulunduğu armağanlarına 

onurseverce1104 (συµφιλοτιµέοµαι) veya ünseverce1105 (συµφιλοδοξέω) katılan veya destek 

olan kişilerden bahsedilmektedir. Bu kişiler genel olarak rahip veya rahip çiftin akrabalarıdır; 

yazıtta bahsedilen rahibin eşi1106, küçük yaştaki çocukları1107, kayın biraderi1108, babası1109, 

                                                 
1094 Müşterek imar faaliyetlerinde finansın karşılanması hakkında bkz. yukarıda s. 78vd. 
1095 Bkz. T.108, T.109, T.110, T.111, T.112, T.113, ayrıca bkz. T.107. 
1096 Bkz. T.126, T.127, T.130, T.131, T.132, T.133, T.139, T.143 
1097 Bkz. T.113, T.133. 
1098 Bkz. T.19. 
1099 (σύν) T.52 (sat. 9-10) ve T.53 (sat. 1); (µετά) T.51 (sat. 26-27), ayrıca bkz. T.81 (sat. 2). 
1100 Bkz. T.33 (sat. 7-8) 
1101 Bkz. T.80 (sat. 1), ayrıca Sebastopolis’te (tarihsiz) ismi belirlenemeyen bir kişinin işi Elpis ve çocuklarıyla 
birlikte yaptırdığı belirlenemeyen yapı için bkz. T.174. 
1102 Tarihlendirilemeyen bir Herakleia Salbake yazıtında Praksas’ın oğlu [ - ]es tarafından, oğlu Praksas ve 
Agathokles kızı Tatia ile birlikte adanan [ - ]ion için bkz. T.166.  
1103 Ayrıca bkz. T.34 (sat. 2); ikincil konumda (σύν) kişi veya kişilerin bulunduğunun tespit edilmesine karşın 
yazıtın tahrip olması nedeniyle olası akrabalık ilişkileri belirlenememektedir.  
1104 Bkz. T.107 (sat. 13-16), T.110 (sat. 14-16), T.112 (sat. 11-13), T.114 (sat. 18-21), T.126 (sat. 10), T.134 (sat. 
17-24), T.136 (sat. 13-14), T.145 (sat. 8-13). 
1105 Bkz. T.130 (sat. 5), T.141 (sat. 9-13), T.143 (sat. 29-30). 
1106 Bkz. T.136 (sat. 13-14), T.141 (sat. 9-13), T.145 (sat. 8-13). 
1107 Bkz. T.107 (sat. 13-16), T.126 (? sat. 10), T.143 (sat. 29-30). 
1108 Bkz. T.107 (sat. 13-16). 
1109 Bkz. T.110 (sat. 14-16), T.134 (sat. 17-24). 
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erkek1110 veya kız kardeşleri1111, erişkin erkek1112 veya kız çocukları1113 ve hatta kız 

çocukların evli oldukları eşleri1114 olabileceği gibi rahip çiftten rahibenin önceki evliliğinden 

olan erkek çocukları da olabilmektedir1115. Dolaylı katılıma işaret eden bu ifadeler, rahip veya 

rahip çift tarafından gerçekleştirilen imar faaliyetine yönelik finansal bir katkı konusunda 

bilgi vermekten uzaktır1116.   

Karia kentlerinde özel şahısların imar faaliyetleri genellikle kısmi katılım niteliğindeydi; 

bu şekilde özel şahıslar, inşa edilmekte olan veya inşası tamamlanmış ve halen kullanılmakta 

olan bir yapı üzerinde herhangi bir imar faaliyeti yaptırabiliyordu. Bu imar faaliyeti yapıların 

ihtiyaçları uyarınca oldukça geniş bir yelpazede çeşitlilik gösteriyordu1117. Yazıtlar, çatı 

örtülerinin1118, çeşitli yapılara yönelik1119 sütunların1120, arşitravların1121, çeşitli amaçlarla 

kullanılan oda ve mekânların1122, ayrıca atölye/dükkânların (ergasteria) inşalarının1123 Karia 

kentlerinde özel şahıslar tarafından sıkça gerçekleştirildiğini gösterirler. Özel şahıslar inşa 

sürecinde olan veya belirlenemeyen bir nedenle inşası yarım kalmış yapıların 

tamamlatabiliyorlardı1124, ayrıca bir yapının eski bölümlerini değişen ihtiyaçlar doğrultusunda 

yeniden düzenleyebiliyorlardı1125. Özel şahısların gerçekleştirdiği kısmi katılımlar yapıların 

görüntüsü ile ilişkili de olabiliyordu. Tiyatro, hamam, gymnasion gibi yapıların bazı 

mekânlarının yanı sıra agora ve stoa’lar da beyaz veya renkli mermerle, kimi zaman da 

mozaik taş ile kaplanabiliyordu1126. Yapıların görkemini destekleyen heykeltıraşlık 

                                                 
1110 Bkz. T.130 (sat. 5), T.134 (sat. 17-24). 
1111 Bkz. T.134 (sat. 17-24). 
1112 Bkz. T.114 (sat. 18-21), T.136 (sat. 13-14), T.145 (sat. 8-13). 
1113 Bkz. T.112 (sat. 11-13), T.136 (sat. 13-14), T.141 (sat. 9-13), T.145 (sat. 8-13). 
1114 Bkz. T.112 (sat. 11-13). 
1115 Bkz. T.110 (sat. 15-16).  
1116 Dolaylı katılım gösteren ifadeler ve bu ifadeler arasındaki farklılıklar için bkz. yukarıda s. 81-86. 
1117 Kısmi katılımlar ve nitelikleri için bkz. yukarıda s. 73-78. 
1118 Bkz. T.26 (sat. 6), T.52 (sat.25 ve 29), T.98 (sat. 3-4) , T.129 (sat. 5), T.177 (sat. 4), ayrıca bkz. T.170 (sat. 
3-8). Çatının kiremit kaplaması için bkz. T.63 (sat. 6) 
1119 Karia kentlerinde sütun inşaları ve yapılar için bkz. yukarıda s. 75vd. 
1120 Bkz. T.18, T.19, T.24, T.35, T.41, T.43, T.44, T.45, T.46, T.51, T.52, T.55, T.60, T.62, T.63, T.68, T.69, 
T.70, T.79, T.100, T.101, T.115, T.116, T.120, T.132, T.153, T.160, krş. T.39, Ayrıca bkz. T.161,  T.167, T.168, 
T.169. 
1121 Bkz. T.2, T.6, T.7, T.8, T.9, T.10, T.11, T.12, T.13, T.14, T.15. 
1122 Bkz. T.5 (sat. 1) πρόδοµον, T.63 (sat. 4) παρθενῶνα, T.21 νάον, T.75 (naos?), T.135 (sat. 9) ἱερά, T.136 (sat. 
10) – T.137 (sat. 27) νάον, T.40 (sat. 13) θυηπολεῖον δειπνιστήριο[ν],    T.145 (sat. 6-7) φιλοτρ[ο]φῖον, T.131 (sat. 
7) τὴν ἀποθήκην, T.38 (fr. e, ἀλειπτήριον), T.51 (sat. 25) ἀλιπτήριον, T.91 (sat. 2) ἀλιπτήριον, T.99 (sat. 2) 
ἀποδυτήριον, T.108 (sat. 4) ἄτρειον, T.138 (sat. 7) ἄτρειον, T.144 (sat. 20) κοιτῶνα, T.52 (sat. 12) “οἶκον”,  
T.127 (sat. 4)  οἶκον, T.138 (sat. 2) π[αστάδας]. Ayrıca bkz. T.171 (sat. 3) ἐκθέτωσιν.  
1123 Bkz. T.52 (sat. 13-14, 26-27 ), T.125 (sat. 5), T.154 (sat. 5). 
1124 Bkz. T.52, T.60 (sat. 13-14), T.111 (sat. 12-13), T.112 (9-10). 
1125 Panamara’da aristeterion’un darlığının düzeltilmesi hakkında bkz. T.144 (sat. 17-20).  
1126 Bkz. T.41 (proskenion), T.51 (sat. 24-27; hamamın giriş ve çıkışı ayrıca ἐµβασιλικὸν), T.57 (sat. 4; podium), 
T.109 (sat. 10; stoa), T.110 (sat. 11-13; hamamın stoa’sı), T.127 (sat. 4-6; oikos), T.142 (sat. 6-8; agora, 1700 
ayak), T.143 (sat. 19-26; naos, pronaos ayrıca zeminden tavana kadar stoa), T.153 (sat. 14-15; eksedra).  
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bezemeleri ve rölyefler de özel şahıslar tarafından yaptırılabiliyordu1127. Yapıların görüntüsü 

ile ilgili diğer bir faaliyet alanı da sıva, boya ve duvar resimleriydi1128. Yapıların imarına 

yönelik bu tür kısmi katılımlar, Karia’da da özel şahısların gerçekleştirdiği imar 

faaliyetlerinin büyük bölümünü oluşturuyordu, bununla birlikte bir yapının tümüyle inşası da 

sayıca az olmakla birlikte görülmekteydi1129. Kuşkusuz bir yapının tümüyle inşası, inşa edilen 

yapının nitelikleri doğrultusunda çok büyük bir masraf gerektirebiliyordu. Karia kentlerinde 

MÖ I. – MS III. yüzyıllar arasında yerel elitlerin tümüyle inşa ettirdikleri yapılar arasında 

stoa’lar ve hamamlar ön plana çıkmaktadır; Aphrodisias1130, Iasos1131, Lagina1132, Myndos1133 

ve Panamara’da1134 yurttaşlar tarafından yaptırılmış stoa’lara dair referanslar bulunmaktadır. 

Özel şahıslar tarafından tümüyle inşa edilen hamamlara ilişkin bilgiler ise Keramos1135, 

Labraunda1136 ve Mylasa1137 yazıtlarından elde edilmektedir. Ayrıca hydragogion1138 ve 

nispeten düşük masrafları ile çeşme1139 yapılarının tümüyle inşası da halka hizmet etmek 

amacındaki elitlerin araçları olarak görünürler. Bu yapılar dışında kütüphane1140 ve tapınak1141 

gibi inşası son derece masraflı yapıların inşasına ilişkin ender referanslar da bulunmaktadır. 

Bir yapının tümüyle inşasına ilişkin referansların azlığı kuşkusuz faaliyetin gerektirdiği son 

derece büyük harcamalar ile ilişkilidir, zira Karia kentlerinde varlıklı ve elit sınıfın içinde bile 

sadece birkaç aile bu denli büyük bir armağanı verebilecek ekonomik refaha sahip olmalıdır. 

Bu durumda özel şahısların geçekleştirdiği imar faaliyetlerinin niteliğinin kentin hâlihazırdaki 

ihtiyaçları, imar faaliyetini gerçekleştiren kişinin ekonomik durumu ve üstlendiği 

memuriyetin yükümlülükleri, ayrıca mensup olduğu ailenin sosyal ve politik etkinliği gibi 

etkenler ile şekillendiği sonucuna varmak mümkündür.  

                                                 
1127 Bkz. T.3, T.81 (sat. 2). 
1128 Bkz. T.127 (sat. 6-7), T.129 (sat. 5-6), T.132 (sat. 7), T.145 (sat. 6), T.171 (sat. 4), krş. T.52 (sat. 26), T.177 
(sat. 6-7), ayrıca bkz. T.170 (11-13). 
1129 Karia kentlerinde bir yapının tümüyle inşası hakkında bkz. yukarıda s. 68-73. 
1130 Bkz. T.20i, T.52 ve T.53. 
1131 Bkz. T.80, krş. T.81,  ayrıca bkz. T.167. 
1132 Bkz. T.112 (sat. 9-10), T.111 (sat. 12-13). 
1133 Bkz. T.121, T.122 (?). 
1134 Bkz. T.125 (sat. 3). 
1135 Bkz. T.93 (sat. 2-4). 
1136 Bkz. T.96 (sat. 2-3) ve T.97 (sat. 9-10),  T.113 (13-14), T.107 (sat. 6-8). 
1137 Bkz. T.117.  
1138 Bkz. T.135 (sat. 10-11); T.136 (sat.9); T.137 (24-26), ayrıca bkz. T.104. 
1139 Bkz. T.92 (sat. 7-8; Keramos, MS 102-117), T.104 (Lagina, MS I. yüzyıl?), ayrıca bkz. T.176 (sat. 2; 
Panamara?, tarihsiz).  
1140 Herakleia Salbake’de bir [kütüphane]nin temelinden itibaren birden çok kişi tarafından inşa edilip tek kişi 
tarafından adanmasına ilişkin yazıt için bkz. T.74 [τὴν βυβλιοθή]κην tamamlaması, yazıt taşıyıcı arşitravın 
büyüklüğü, nitelikli işçiliği ve yazıtın 0.04m harf yüksekliği nedeniyle MAMA editörleri Buckler ve Calder 
tarafından önerilmiştir. Söz konusu imar faaliyetinin finansal kaynağı veya kaynaklarından birisi [Titus Sta]tilius 
A[pollinarius’un mal varlığı]dır.  
1141 Bkz. T.4 (sat. 2). 
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Karia kentlerinde yurttaşların doğrudan imar faaliyetleri de gerektirdiği masraflar 

açısından önemli farklılıklar gösteriyordu. Tümüyle inşa edilen yapıların, özellikle bir 

tapınak, hydragogion, hamam gymnasion kompleksi veya büyük bir stoa’nın yüksek 

maliyetine karşın yapılara yönelik kısmi katılımlar genellikle nispeten daha az harcama 

gerektiren mütevazı işlerdi. Bununla birlikte bir kısmi katılım, onarım veya yenileme faaliyeti 

de oldukça büyük bir masraf gerektirebilirdi1142. Yazıtlar, Karia kentlerinde yapılara yönelik 

sütun inşasının yerel elitler tarafından sıkça gerçekleştirilen bir kısmi katılım türü olduğunu 

göstermektedir. Yazıt taşıyıcı eleman olarak uygun bir yüzey sunarak1143 yaptıran kişinin 

anısını yaşatma amacına hizmet eden sütunlar genellikle agora’ların ve diğer yapıların 

çevresinde bulunan portiko ve stoa’lar ile ilişkili olarak inşa ediliyordu.1144 Bununla birlikte 

tapınaklar1145, hamamlar ve gymnasion’lar1146 yerel elitlerin sütun inşasında bulundukları 

diğer yapılar olarak karşımıza çıkmaktadır.  

Özel şahısların kent imarına katılımlarına genel olarak bakıldığında bazı yapı türlerinin 

özelikle tercih edildiği görülebilir. Tapınaklar,1147 hamam – gymnasia1148, stoa’lar1149, 

agora’lar1150, tiyatrolar1151 ayrıca su temini ve sunumu ile ilişkili yapılar1152 Karia kentlerinde 

özel şahısların gerçekleştirdiği çeşitli nitelikteki imar faaliyetlerinin merkezinde bulunur. 

Bunların özellikle halkın kullanımında bulunan ve kent halkının sosyal yaşam kalitesini 

                                                 
1142 Bkz. T.37, T.38, T.40, T.41. T.51, T.77, T.81, T.91, T.99, T.108, T.111, T.112, T.138, T.153, T.154.   
1143 Yazıt taşıyıcı olarak sütunlar ve sütun kaideleri için bkz. yukarıda s. 52 özellikle dn. 344 ve 345. 
1144 Agora’lara yönelik sütun inşaları agora’yı çevreleyen sütun sıraları (stoa/portiko) veya agora ile ilişkili 
sütunlu yollar ile ilişkili olabiliyordu; Aphrodisias’ta (MS II. yüzyıl) güney agora’nın kuzey portiko’su için 
Claudia Antonia tarafından yaptırılan sütunlar için bkz. T.43. Apollonia Salbake’de (MÖ II – I. yüzyıl) agora ile 
ilişkili sütun inşası için bkz. T.61 ve T.62. Iasos’ta (MS 138) Roma agora’sı, doğu stoa ile ilişkili sütun inşası ve 
diğer işler için bkz. T.81, krş. T.80. Tralleis’te (MS I. yüzyıl) agora için inşa edilen yirmi adet sütun ve diğer 
işler için bkz. T.153 (sat. 12-15). Labraunda’da (MS 102-114) Mausollos stoa’sı için inşa edilen sütunlar ve 
üstlerindeki mermer bezeme için bkz. T.101. Iasos’ta (tarihsiz) bir stoa’nın sütunlarının bir kısmı ve 
bezemelerinin inşası için bkz. T.167.  
1145 Aphrodisias’ta (MS erken I. yüzyıl) Aphrodite tapınağına yönelik sütun inşaları için bkz. T.18 ve T.19. 
Ayrıca bkz. I.Aph.2007, no. 1. 9. Alabanda’da Apollon Isotimos tapınağı ile ilişkili bir portiko’ya yönelik sütun 
veya portiko inşası için bkz. T.60. Euromos’ta Zeus Lepsynos tapınağına yönelik sütun inşaları için bkz. T.68, 
T.69 ve T.70. Mylasa’da Zeus Osogoa tapınağına yönelik sütun inşası için bkz. T.116, Poseidon Isthmios 
tapınağına yönelik sütun inşası için bkz. T.115. Alabanda’da Apollon Isotimos tapınağına yönelik sütun inşası 
(tarihsiz) için bkz. T.161. Iasos’ta Artemis Astias tapınağına yönelik sütun inşası (tarihsiz) için bkz. T.168 ve 
T.169. 
1146 Aphrodisias’ta Hadrian hamamına yönelik sütun inşası için bkz. T.44, T.45, T.46, T.54 ve T.55. 
Aphrodisias’ta Diogenes gymnasion’una yönelik sütun inşası için bkz. T.51 (sat. 31). Kimi zaman sütunlar 
yaptırılan revak veya atreion gibi eklemenlerin zaruri ve ayrılmaz birer parçası olduğu yazıtlarda için özellikle 
anılmıyordu.  
1147 Tapınaklara yönelik imar faaliyetleri için bkz. yukarıda s. 137-140, ayrıca bkz. Tablo 5a (yerel kült) ve 5b 
(imparatorluk kültü). 
1148 Hamam ve gymnasion yapılarına yönelik imar faaliyetleri için bkz. yukarıda s. 140-144, ayrıca bkz. Tablo 6. 
1149 Stoa’lara yönelik imar faaliyetleri için bkz. yukarıda s. 135-137, ayrıca bkz. Tablo 4. 
1150 Agora’lara yönelik imar faaliyetleri için bkz. yukarıda s. 134-135, ayrıca bkz. Tablo 3. 
1151 Tiyatrolara yönelik imar faaliyetleri için bkz. yukarıda s. 144-146, ayrıca bkz. Tablo 7. 
1152 Su temini ve sunumu ile ilişkili yapılara yönelik imar faaliyetleri için bkz. yukarıda s. 146-148, ayrıca bkz. 
Tablo 8. 
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arttıran yapılar olması rastlantı olmamalıdır. Ayrıca tapınaklar, hamam-gymnasia, stoa’lar, 

agora’lar ve tiyatrolar demos’u oluşturan yurttaşların vaktinin çoğunu geçirdiği yapılardı ve 

yaptıran kişiler adına yüksek sergileme potansiyeline sahiptiler. Özel şahısların, kent 

yönetiminin temel yapılarının veya kent dışındaki yolların inşasına ilgi göstermemiş olmaları 

imar faaliyetlerinin kentsel niteliğine karşın özel şahısların hizmetleri aracılığıyla kendilerini 

halka sergileme amaçlarıyla ilişkilidir. Bununla birlikte ender olmakla birlikte memuriyetlerin 

yürütüldüğü agoranomion, khreophylakion gibi kent yönetimi ile ilişkili yapılar da üstlenilmiş 

memuriyetlerin sorumlulukları ve verilmiş sözler kapsamında inşa edilmiştir1153.  

Đmar faaliyetleri gerçekleştiren özel şahısların büyük çoğunluğu kent yönetiminde görev 

alan varlıklı ve itibarlı ailelerin fertleridir. Bu kişilerin söz konusu imar faaliyeti sırasında 

üstlenmiş veya üstlenmekte oldukları1154 memuriyetler de yazıtlarda sıkça belirtilir. Bu 

bilgiler ışığında Karia kentlerinde kent imarına katılan özel şahısların üstlenmekte oldukları 

veya üstlenmiş oldukları son memuriyetler ışığında bazı kent memuriyetlerinin öne çıktığı 

görülür1155. Yerel kült rahipliği1156, imparatorluk kültü başrahipliği1157, stephanephoria1158, 

gymnasiarkhia1159 ve agoranomia1160 üstlenmiş veya halen üstlenmekte olan yurttaşların kent 

imarına yönelik katkıları ile hem nicelik hem de nitelik bakımlarından dikkate değer ölçüde 

büyüktür. Bu katılımlar çoğunlukla memuriyetlerin getirdiği doğrudan ve dolaylı 

yükümlülükler, verilmiş olan sözler ve summa honoraria ödemeleri ile kimi zaman da 

bunların ötesinde dindarlık ve cömertlik ile şekilleniyordu. Bununla birlikte bir imar 

faaliyetinin, üstlenilmiş memuriyetin yükümlülükleri mi yoksa cömertlik nedeniyle mi 

gerçekleştirilmiş olduğu sorusu birçok durumda yanıtsız kalmaktadır1161. Gymnasiarkhia ve 

agoranomia üstlenmiş yurttaşların imar faaliyetleri genelde mütevazı ölçülerdeydi1162  ve 

sıklıkla memuriyetlerinin yürütüldüğü yapı ve mekânlar ile ilişkiliydi. Benzer şekilde yerel 

kült rahipliği üstlenen yurttaşların kimi zaman son derece yüksek maliyetler gerektiren imar 

                                                 
1153 Agoranomion için bkz T.154 (sat. 3), krş. T.170 (sat. 6-7). Arşiv binası χρεο[φυλάκιον] için bkz. T.173  
1154 Üstlenilen memuriyet ile imar faaliyetleri arasındaki zaman ilişkisi hakkında bkz. yukarıda s. 110vd. 
1155 Kent imarına katılmış yurttaşların üstlendiği belgelenen diğer memuriyetler agonothesia, paidonomia, 
eirenarkhia, paraphylake, tamieia, astynomia ve grammateia’dır, bkz. yukarıda s. 128vd. 
1156 Rahiplik üstlenen yurttaşların kent imarına katkıları için bkz. yukarıda s. 118-123. 
1157 Başrahiplik üstlenen yurttaşların kent imarına katkıları için bkz. yukarıda s. 123-127.  
1158 Stephanephoria üstlenen yurttaşların kent imarına katkıları için bkz. yukarıda s. 112-114. 
1159 Gymnasiarkhia üstlenen yurttaşların kent imarına katkıları için bkz. yukarıda s. 115-116. 
1160 Agoranomia üstlenen yurttaşların kent imarına katkıları için bkz. yukarıda s. 117-118. 
1161 Konu hakkındaki tartışma için bkz. yukarıda s. 108-112. 
1162 Krş. T.154. Tralleis’te agoranomoi Artemidoros ve Diogenes, agora’daki üstü kapalı yürüyüş yolunu, 
agoranomion’u, Dorik peristyl’i ve buradaki sarnıçları ve bu arazilerin üzerindeki her bir atölyeyi yaptırmış, 
ayrıca bu atölyelerin kiraya verilmesinden elde edilecek gelirleri de kapalı yürüyüş yolları ve diğer sayılanların 
bakımı için adamıştır.  
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faaliyetleri de genelde hizmet ettikleri tapınağın inşası, onarımı ve bakımına1163 veya kutsal 

alan içinde bulunan diğer yapılara1164 yönelikti. Đmparatorluk kültü başrahipliği üstlenmiş özel 

şahıslar ise bu son derece yüksek konumları ile orantılı olarak yüksek maliyetli imar 

faaliyetleri gerçekleştiriyorlardı. Bu faaliyetler sıklıkla imparatorluk kültünün yapılarına1165 

veya kentteki diğer yapıların içinde bulunan ve bu külte hizmet eden tapım alanlarına 

yönelikti1166. Stephanephoria ise sınırları çizilmiş fiili bir yükümlülüğünün ve dolayısıyla 

sorumluluk alanının bulunmaması nedeniyle diğer memuriyetlerden farklıydı. Bu farklılık bu 

leitourgia’yı üstlenen kişiden talep edilecek ödeme veya hizmet için ayrıca kişinin bunların 

ötesinde cömertliğini göstermesi için geniş bir serbestlik alanı sağlıyordu. Bu nedenle 

stephanephoria üstlenen özel şahısların imar faaliyetleri kentlerin ihtiyaçları doğrultusunda 

kimi zaman agora1167 veya tiyatro1168 kimi zaman da bir tapınak ile ilişkili olabiliyordu1169. 

Stephanephoria’nın sağladığı yüksek itibar nedeniyle üstlenecek kişinin karşılık olarak 

önemli ve masraflı bir ihtiyacı karşılaması beklenirdi. Bu şekilde stephanephoroi, verdikleri 

sözler uyarınca veya summa honoraria niteliğindeki ödeme ve hizmetler ile kentte yürütülen 

imar faaliyetlerine yönelik para bağışlarında bulunabiliyorlardı1170 veya kentlerde yürütülen 

                                                 
1163 Rahiplerin, tapınak yapılarına yönelik imar faaliyetleri için bkz. yukarıda s. 120. Lagina’da Hekate rahibi 
Khrysaor’un verdiği söz uyarınca pronaos’un ve Stratonikeia tiyatrosunun onarımı için bağışladığı 10.000 drakhme 
için bkz. T.103. 
1164 Rahiplerin kutsal alan içindeki yapılara yönelik imar faaliyetleri için bkz. yukarıda s. 121vd. Lagina’da 
Drakon oğlu Kleinomakhos ve ardından Hekate rahipliği üstlenen Aetion oğlu Aristeas’ın olasılıkla aynı stoa (doğu 
stoa) inşasına yönelik bağışları için bkz. T.105 (Kleinomakhos) ve T.106 (Aristeas). Lagina’da Hekate rahibi 
Khrysaor’un verdiği söz uyarınca pronaos’un ve Stratonikeia tiyatrosunun onarımı için bağışladığı 10.000 drakhme 
için bkz. T.103. Ayrıca rahipler kutsal alanlara su getirme işi ile de ilgileniyorlardı, Lagina’da tapınak alanına su 
getiren iki farklı hydragogion inşasına ilişkin referanslar mevcuttur. Iason oğlu Khrysaor (MS I. yüzyıl?) 
tarafından yaptırılan [hydragogion?] için bkz. T.104. Marcus Sempronius Clemens (MS II. yüzyıl) tarafından 
yaptırılan hydragogion için bkz. T.135, T.136, T.137. Iason oğlu Khrysaor (MS I. yüzyıl?) tarafından yaptırılan 
[hydragogion] için bkz. T.104. 
1165 Panamara’da kutsal alan içinde bulunan imparatorluk kültü tapınağı için bkz. T.130 (sat. 4-5) 
καθι[δρυσάµενο]ι τὸν ἱερ[ὸν ναὸν τοῦ - - ο]υ. Yazıtı taşıyan kemerin Claudius tapınağı ile ilişkilendirilmesi 
hakkında bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 244vd; krş. Price, Rituels and Power, s. 262 no. 72. 
1166 T.138 (sat. 6-7), krş. T.93i-ii. Hamam ve gymnasion-hamam komplekslerinde imparatorluk kültü avluları 
için bkz. F.K.Yegül, “Kaisersaal and the Imperial Cult.” The Art Bulletin 64,1 (1982) s. 7-31; Yegül, Hamamlar, 
s. 248vd,  krş. Price, Rituels and Power, s. 144 dn. 34; Laumonier, cultes indigènes, s. 253vdd. Başrahipler 
ayrıca imparatorluk kültünün önemli bir bölümünü oluşturan oyun ve şölenlerin büyük kısmının yürütüldüğü 
tiyatrolara yönelik imar faaliyetleri de gerçekleştirebiliyorlardı; Tiberius Claudius Zelos ömür boyunca 
üstlendiği Aphrodite rahipliğinin yanı sıra başrahipliği de üstlenmekteydi. Zelos, başrahipliği sırasında 
tiyatronun sahne binası üzerinde kapsamlı ve masraflı bir yenileme çalışması gerçekleştirmişti, bu kapsamda 
sahne binasının sütunlarını, bunların bezemelerini yaptırmış ayrıca hem zemini hem de duvarları taş ile 
kaplatmıştı, bkz. T.41, ayrıca bkz. T.42. 
1167 Aphrodisias’ta (MÖ I – MS I. yüzyıl) kuzey agora’nın kuzey portiko’sunun veya tüm kuzey agora'nın Gaius 
Iulius Zoilos tarafından (?) inşası için bkz. T.16.  
1168 Aphrodisias’ta (MS 28) Gaius Iulius Zoilos’un Aphrodite ve demos’a adadığı, logeion ve üzerine işli tüm 
bezemeleri ile birlikte proskenion’un inşası, Zoilos’un ard arda onuncu kez üstlendiği stephanephoria sonrasında 
gerçekleştirilmişti. Bkz. T.3. 
1169 Euromos’ta Zeus Lepsynos tapınağının devam eden inşa süreci stephanephoroi tarafından desteklenmiştir, 
bkz. T.68, T.70. Herakleia Latmia’da eski stephanephoros Herakleides’in Apollon için yaptırdığı niteliği 
belirlenemeyen fakat olasılıkla dinsel yapı için bkz. T.165.  
1170 Keramos’ta (MS 14-37) Dionysos oğlu [-]ophantos, stephanephoria yılında, Dionysos oğlu Iasikrates ve 
komutanlar tarafından inşa edilmekte olan stoa’nın inşası için 800 denarii bağışlamaya söz vermişti ve bu 
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büyük bir projeye yönelik imar faaliyeti gerçekleştirebiliyorlardı1171. Genel bir bakış ile 

gymnasiarkhia, agoranomia ve yerel kült rahipliği üstlenmiş özel şahısların memuriyetlerinin 

yürütüldüğü mekana yönelik imar faaliyetleri kısmen memuriyetin getirdiği doğrudan ve 

dolaylı sorumluluklar ile ilişkiliydi. Bununla birlikte cömertliğini nesillerce halka sergileyerek 

politik anısını yaşatacak bir armağanı memuriyet alanında bırakmak elit sınıfın bir ferdi için 

son derece önemli olmalıydı. Bu şekilde yalnızca kendisi için değil ailesinin gelecek nesilleri 

için de itibar sağlayacak imar faaliyetlerini gerçekleştirmeleri için kolayca motive oluyorlardı. 

Đleride oğlu veya torunu aynı mekan içinde aynı memuriyeti üstlendiğinde bu armağan ile 

gurur duyacak ve elde edilmiş itibarı sürdürmek için ihtiyaçlar doğrultusunda yeni katkılarda 

bulunacaktı. 

Karia kentleri kadınların kent yönetimine katılmaları ve memuriyet üstlenmeleri 

konusunda zengin referanslar sunmaktadır; Bu bilgiler ışığında Karia kentlerinde özellikle 

varlıklı elit ailelere mensup kadınların prestijli ve masraflı memuriyetler üstlendikleri 

görülmektedir. Özellikle Lagina ve Panamara’da yer alan kültlere ilişkin rahipliklerde, ayrıca 

imparatorluk kültü rahipliğinde eşlerinin yanında rahibe veya başrahibe olarak yer alan çok 

sayıda kadın Karia’nın kadınların memuriyet üstlenmesi konusunda çok sayıda referans 

vermesinin nedenlerinden birisi olarak sayılmalıdır. Kadınların memuriyet üstlenmeleri ve 

kent içinde daha “görülebilir” olmaları ile orantılı olarak kent imarına da katıldıkları görülür. 

Bu katılım kentlerinin en varlıklı ve itibarlı ailelerine mensup kadınların tek başına1172 veya 

eşleriyle müşterek yapılmış para bağışları şeklinde olabilmektedir. Karia kentlerinde 

kadınların tek başlarına bağışları MS I. ve II. yüzyıllara tarihlenmektedir ve bağışta bulunan 

kadınların stephanephoria1173 üstlenmiş oldukları dikkat çekmektedir1174. Kadınların tek 

                                                                                                                                                         
sözünü stephanephoria yılından sonra yerine getirmişti. Bkz. T.90 (sat. 23-33). Herakleia Salbake’den (ca. MS 
70) Tate’nin summa honoraria’sı 2340 denarii paranın epikephalion ödemesi için kente verilmesini içeriyordu, 
fakat olasılıkla bu paranın başka bir kaynaktan karşılanması üzerine söz konusu miktar Tate tarafından babası 
Glykon’un da bir dönem rahipliğini yürüttüğü Herakles için inşa edilen tapınağın inşasına aktarılmıştı. Bkz. 
T.73.  
1171 Iasos’tan (MS 180-193) Diokles’in summa honoraria’sı Artemis Astias stoa’sının çatısını ve olasılıkla bu 
stoa yakınlarında iki eksedra inşa ettirmekti. ismi belirlenemeyen babası, Diokles’in post mortem üstlendiği bu 
stephanephoria için gerekli bu harcamaları olasılıkla Diokles tarafından kurulmuş bir vakıf aracılığı ile yapmıştı. 
Bkz. T.83. Tralleis’te (Principatus D.) Asiarkh Kydoros’un summa honoraria olarak gerçekleştirdiği hizmet 
olasılıkla bir imar faaliyetidir fakat niteliği belirlenememektedir. Bkz. T.158. 
1172 Herakleia Salbake’de (MS ca. 70) Herakles rahibi Glykon’un kızı Tate, olasılıkla üstlendiği stephanephoria 
için summa honoraria niteliğindeki ödeme olarak söz verdiği tributum capitis yerine Herakleion’un inşasına 
2340 denarii bağışlamıştı ve bu hizmeti nedeniyle boule, demos ve gerousia tarafından onurlandırılmıştı, bkz. 
T.73 (sat. 10-13). Attouda’da M. Ulpius Carminius Claudianus’un ikinci (?) eşi Carminia Ammia’nın (MS II. 
yüzyıl) stephanephoria yanında Ana Tanrıça ve Aphrodite rahibeliği üstlendiği sırada niteliği belirlenemeyen bir 
onarım faaliyetine para bağışladığı görülmektedir, bkz. T.66 (sat. 15-16). Karia kentlerinde kadınların kent 
imarına yönelik para bağışları için bkz. yukarıda s. 60vd. Bağışlar karşılığında elde edilen onurlandırmalar için 
bkz. yukarıda s. 103 dn. 717. 
1173 Stephanephoria üstlenen kadınlar için bkz. Bremen, Limits, s. 63-66. 
1174 Karia kentlerinde stephanephoria memuriyetinin genel nitelikleri hakkında bkz. yukarıda s. 112vd.  
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başlarına yaptıkları bu bağışların dışında müşterek memuriyet üstlendikleri eşleriyle birlikte 

de kent imarına yönelik müşterek bağışlar yaptıkları görülür1175. Aphrodisias’tan bir örnekte 

ise Aphrodisias’ta ve hatta tüm Karia kentlerinde kent imarına katılım bakımından en aktif 

kadın olan1176 Attalis Apphion’un mal varlığının Aphrodisias’ta demos tarafından yürütülen 

bir hamam inşasında kullanıldığı görülür1177. Ölümü sonrasında stephanephoria’yı kendi 

adına en az on yıl yürütülecek bir vakıf kurduğu bilinen1178 Attalis’in hamam inşa edilmesine 

yönelik projede kullanılmak üzere bir miktar para bırakarak bir vakıf kurmuş olması 

muhtemeldir. 

Kadınlar, kentlerde gymnasiarkhia ve stephanephoria gibi liturjik memuriyetleri sıklıkla 

üstleniyor olmalarına karşın Karia kentlerinde tek başına bir kadının tek başına 

gerçekleştirdiği doğrudan bir imar faaliyetine yönelik yalnızca bir örnek bulunmaktadır1179.  

Kadınların bir imar faaliyetinin gerçekleştiricisi olarak göründüğü birçok yazıt kadınların 

ölmüş olan eşleri, babaları ya da ailelerindeki diğer fertler adına (ὑπέρ) gerçekleştirdikleri 

imar faaliyetlerini anarlar1180. Bu şekilde ifade edilen imar faaliyetlerinde gerçekleştirici 

olarak görünen kadın yalnızca aracıdır ve mirasçı olarak ölmüş olan erkek akrabaların 

hayattayken vermiş olduğu bir sözü ölümünden sonra onun adına yerine getirme 

sorumluluğunu üstlenmiştir1181. Karia kentlerinde kadınların kent imarına katlımı sıkça 

eşleriyle, babaları veya erkek kardeşleriyle birlikte gerçekleştirdikleri müşterek imar 

faaliyetleri şeklindedir1182. Kadınların müşterek imar faaliyetlerinin paydaşları olarak ortaya 

çıkmaları ailevi stratejilerin ve sıklıkla müşterek üstlenilen memuriyetlerin1183 bir sonucudur.  

Yazıtlar kadınların erkek akrabaları ile müşterek olarak başladıkları bir imar faaliyetini, 

akrabalarının ölümü üzerine yanlarında σύν (dat.) veya µετά (gen.) ile ifade edilen ve çoğu 

zaman ailedeki bir genç kızlar veya erişkin olmayan erkeklerin eşliğinde tek başlarına 

tamamlamak durumunda kalabildiklerini göstermektedir.1184 Karia yazıtları kadınları ve 

                                                 
1175 Bkz. T.113 ve T.133. 
1176 Attalis Apphion’un hayatta iken gerçekleştirdiği imar faaliyetleri için bkz. T.19, T.21, T.23. 
1177 T.36 (sat. 3-6), krş. Malay, ZPE 48 (1982) s. 257vd no.5.  
1178 Menekrates kızı Attalis Apphion’un stephanephoria memuriyetini en az onaltı kez üstlendiği yazıtlar 
aracılığı ile bilinmektedir. Yedinci kez ve sonrasında bu memuriyeti herois unvanıyla post mortem üstlenmiştir, 
bkz. yukarıda s. 63 dn. 415. 
1179 Aphrodisias’ta (MS II. yüzyıl) Claudia Antonia, güney agora’da sütunlar yaptırmıştı, bkz. T.43. Kadınların 
imar faaliyetleri ve kamu harcamaları hakkında bkz. Bremen, Limits, s. 193-197. 
1180 Bkz. yukarıda s. 90. 
1181 Kadınların ölmüş olan erkek akrabaları adına gerçekleştirdiği imar faaliyetlerinin aksine bir erkek, henüz 
hayatta olan eşi adına imar faaliyeti gerçekleştirebiliyordu. Euromos’ta halihazırda rahibe olan Ateimetos kızı 
Appia yerine eşi Rufus oğlu Rufus’un sütun inşa ettirdiği görülür, bkz. T.86. 
1182 Müşterek imar faaliyetleri hakkında bkz. yukarıda s. 78-81. 
1183 Memuriyetlerin müşterek üstlenilmesi hakkında Bremen, Limits, s. 117-125 (imparatorluk kültü rahipliği),s. 
125-136 (kent memuriyetleri) s. 133-135 (yerel kült rahipliği), ayrıca bkz. Quass, Honoratiorenschicht, s. 40-76 
1184 Bkz. T.32 ve T.77, ayrıca bkz. yukarıda s. 92. 
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küçük yaştaki genç kızları sıkça ailelerindeki erkeklerin gerçekleştirdiği doğrudan imar 

faaliyetlerinde dolaylı katılımcı1185 olarak anarlar1186. Ailevi stratejilerin bir sonucu olan bu 

ifadeler varlıklı ve elit ailelerin yalnızca erkek bireyleriyle değil, her yaştan kadınlarıyla 

birlikte kente ve halka cömertçe hizmet ettiklerinin sergilenmesi amacına hizmet etmektedir.   

Katalogu oluşturan yazıtlardan elde edilen prosopografya bilgileri kentlerde bazı 

ailelerin fertlerinin kent imarı üzerinde etkinliğini ve bu ailelerin kent imarına birden çok nesil 

katılımının varlığını gösterirler.  Bu kişiler, kentlerindeki en önemli memuriyetleri defalarca 

üstlenmekle yetinmeyerek, yaptırdıkları yapılar aracılığı ile kent dokusunda kendilerinin ve 

ailelerinin izini bırakmayı, bu şekilde sosyal ve politik açıdan üstün konumlarını sergilemeyi 

ve yeni onurlar elde ederek aile prestijini her nesilde korumayı aile politikası olarak 

benimsemiş olmalıdır. Aynı ailenin farklı nesillerde kent imarına katılımına ilişkin bilgiler 

Aphrodisias, Stratonikeia (Lagina ve Panamara), Keramos ve Attouda yazıtlarından elde 

edilmektedir. Kataloga dahil edilen ve yurttaşların kent imarına katkılarına ilişkin bilgiler 

veren altı adet Keramos yazıtının beş tanesinin iki ailenin imar faaliyetleri ile ilişkili olması 

bu ailelerin ekonomik ve politik üstünlüğüne ışık tutmaktadır. Apollokles oğlu Lykiskos 

Dioskurides1187, ardından oğlu Hermophantos1188 ve onun oğlu Hierokles’in1189 imar 

faaliyetleri Traianus - Hadrianus Dönemleri’nde ailenin kent memuriyetlerinin yanında kent 

imarına yönelik cömertliğini de göstermektedir. Keramos’da ön plana çıkan diğer bir örnek 

Hieron Hermodoros1190 ve oğlu Theodoros’dur1191. Baba ve oğul Antoninus Pius Dönemi’nde 

kent politik yaşamında etkin görünürler ve bu etkinliklerini kent imarına yönelik katkılarıyla 

taçlandırırlar.  

                                                 
1185 Dolaylı katılımcılar ve kadınların kent imarına dolaylı katılımları hakkında bkz. yukarıda s. 81-86. 
1186 Kadınlar ender olarak imar faaliyetlerinde epimeletai olarak görünürler. Özel şahısların imar faaliyetlerinde 
kadınlar tarafından üstlenilen yürütme ve denetleme görevleri için bkz. yukarıda s. 86-87. 
1187 Apollokles oğlu Lykiskos Dioskurides bir çeşme inşa ettirip Đmparator Traianus’a, büyük Keramos 
tanrılarına ve vatana adar, bkz. T.92 
1188 Hermophantos ve Dionysios oğlu Hermophantos müşterek üstlendikleri agoranomia sırasında bir aleipterion 
inşa ettirirler, Đmparator Traianus’a, Keramos tanrılarına ve vatana adarlar, bkz. T.91 
1189 Stephanephoria ve üç kez gymnasiarkhia üstlenmiş, ayrıca kentin evladı unvanına layık görülmüş Hierokles, 
stephanephoria üstlenmiş eşi Aristoneike ile başrahipliği üstlenirler ve bu son derece önemli makamdayken 
demos için bir hamamı temelinden itibaren ve içerisindeki tüm işleri, tüm bezemeleri ile birlikte kendi 
keselerinden inşa ettirirler, bkz. T.93. 
1190 Hieron Hermodoros rahiplik, agoranomia, grammateia ve birisi oğlu Theodoros ve iki erkek torunuyla 
birlikte olmak iki kez gymnasiarkhia üstlenmiş, ayrıca boule ve demos tarafından defalarca en büyük onurlarla 
onurlandırılmıştır. Hermodoros bir erkekler hamamının inşasına yönelik söz vermiş ve bu faaliyet için iki kez 
gümüş (denarii) bağışlamıştır. Đkinci bağış söz konusu hamamın inşasının yarım kalması nedeniyle gerçekleşmiş 
görünmektedir, zira birinci bağışın yapının inşasına, ikinci bağışın ise inşaatın tamamlanmasına yönelik olduğu 
özellikle ifade edilir, bkz. T.94 
1191 Hieron oğlu Theodoros eşi Ainesigenos kızı Eukleia Artemeisia ile birlikte müşterek stephanephoria 
üstlenmiştir, bkz. I.Keramos, no. 27. Çift yine müşterek olarak niteliği belirlenemeyen fakat olasılıkla dinsel bir 
yapı ile ilişkili imar faaliyeti gerçekleştirmiştir, bkz. T.95 
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Karia’da yurttaşların kent imarına katılımı konusunda en çok referansı sunan 

Aphrodisias’ta MS I. yüzyılın ikinci yarısı ve MS II. yüzyılın ilk yarısında kent imarında etkin 

bir aile “atalarından beri ktistes” Adrastos Hieraks’ın1192 ardıllarıdır. Adrastos Hieraks’ın oğlu 

olan Attalos Adrastos vasiyetnamesi aracılığı1193 ile Aphrodite Ourania Pandemos1194 ve pek 

tatlı vatanı için, içinde diakosiaprotoi, gerousia ve kendi phyle’sinden olanların yiyip içmeleri 

için bir şölen salonunu ve onun çevresindeki yapıları kendi mal varlığından yaptırmıştır.1195 

Ayrıca Attalos Adrastos veya kardeşi Hypsikles Hieraks’ın bir gençler gymnasion’unun 

inşasını1196 ve ayrıca belirlenemeyen bir yapının temelinden itibaren inşasını1197 

gerçekleştirenlerden birisi olması olasıdır. Aphrodisias’ta MS II. yüzyılda son derece 

itibarlı1198 bir ailenin fertleri olan, tiyatroda kapsamlı bir yenileme faaliyeti gerçekleştirmiş ve 

ktistes onur unvanı elde etmiş Tiberius Claudius Zelos1199 ve oğlu “kentteki en önemli 

eserlerin kurucusu” Claudius Aurelius Zelos’un1200 kent imarına farklı nesillerde katılımları 

da yazıtlar aracılığı ile belgelenmiştir.  

MS II. ve III. yüzyıllarda Stratonikeia’nın en önemli ailelerinden birisi olarak karşımıza 

çıkan ve nesiller boyunca Zeus Panamaros, Hera ve Hekate rahipliğini üstlenmiş Sempronii 

ailesinin fertleri de Stratonikeia ve buna bağlı Panamara ve Lagina kutsal alanlarında imar 

faaliyetleri gerçekleştirmiştir. MS III. yüzyılda Marcus oğlu Marcus Sempronius Clemens 

hem üstlendiği memuriyetler hem de Hekate tapınağında yaptırdığı hydragogion ile dikkat 

çekmektedir1201. Aynı yüzyılın son çeyreğinde Sempronius Clemens’in torunu, Marcus 

                                                 
1192 Kentin en önemli ailelerinden birisine mensup “erdem timsali” Adrastos Hieraks başrahiplik, 
stephanephoria, gymnasiarkhia, agoranomia, agonothesia üstlenmiş, ayrıca defalarca elçilik görevlerinde 
bulunmuş, kent için avukatlık yapmıştır, bkz. T. 25. Hieraks’ın atalarının Plarasa ile kurulan sympoliteia ve 
ardından iki kentin tek kent olarak yeniden kurulması sırasında oynadığı etkin rol aile fertlerinin birden çok nesil 
ktistes onur unvanına sahip olmasını sağlamıştır, bkz. I.Aph.2007, no. 12.4 (sat. 4-6) ἄ[νδρα γένους πρώ]του κ̣[αὶ 
συνεκτικότος] τὴν π̣[ατρίδα. krş. T.1 (sat. 4-5), ayrıca bkz. yukarıda s. 99, aşağıda s. 168 dn. 1212 ve s. 171 dn. 
1227. 
1193 Attalos Adrastos vasiyetnamesi aracılığı ile Aphrodite’ye [yönelik sunu ve kurbanlar?] için 12.200 denarii 
adadığı bir vakıf kurmuş ve bu vakfın işlerinin yürütülmesi için azatlısı Onesimos’u görevlendirmiştir, bkz. 
I.Aph.2007, no. 12.26a (sat. 19-22); 12.26b (sat. 20-23). Ayrıca bkz. Laum, Stiftungen, no. 102.1-2.   
1194 Bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 493vd. 
1195 Bkz. T.40; θυηπολεῖον δειπνιστήριο[ν] için bkz. (sat. 18-22). Terim ile ilgili tartışma ve referanslar için bkz. 
Chaniotis, Twelve buildings, s. 64 vd. ve dn. 31. 
1196 Bkz. T.37. 
1197 Yazıt fragmentinde geçen “Zenon oğlu [Artemi]doros’un oğlu” ifadesi Adrastos Hieraks, Attalos Adrastos 
veya erkek kardeşi Hypsikles Hieraks’ın bu imar faaliyetini gerçekleştiren kişi olabileceğini gösterir. Bkz. T.50A 
1198 Ailenin, Gaius Iulius Zoilos’un ardıllarının oluşturduğu Iulii ailesiyle evlilik yoluyla kurduğu akrabalık 
ilişkisi için bkz..T.56 (sat. 4-6).  
1199 Bkz. T.41, T.42.  
1200 Bkz. T.56.  
1201 Bkz. T.135, T.136, T.137. En büyük onurlarla defalarca onurlandırılmış Caesar dostu ve vatansever 
Sempronius Clemens’in defalarca Zeus Panamaros rahipliği, ayrıca Hekate, Zeus Khrysaoreios, Zeus Narasos, 
Zeus Londargos rahipliğini, Augustus’ların başrahipliğini ve ömür boyunca Zeus Capitolius, Asklepios, Hygeia, 
Hestia’nın rahipliğini üstlendiği görülür. Üstlenmiş olduğu bu rahiplikler sonrasında, kendini tanrıya adamış 
birisi olarak tanınması şaşırtıcı değildir. Ayrıca en az on kez gymnasiarkhia üstlenmiş, agonothesia yürütmüş, 
ataleia (vergi muafiyeti) ve aleitourgia (leitourgia muafiyeti) ile atalarından itibaren onurlandırılmış olmasına 
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Sempronius Auruncius Theodotos ve Sempronia Auruncia Arriane’nin babası olan Arrianos 

ise olasılıkla Panamara’da kutsal bulunan bir stoa’yı kapsamlı şekilde restore ettirir1202. Kesin 

olmamakla birlikte Stratonikeia’da kent imarına katılmış bir baba-oğul da Panaitios oğlu 

Hierokles1203 ve onun oğlu [Leon Thrason]’dur1204. MS II. yüzyılda yaşamış baba ve oğuldan 

Hierokles’in rahipliği sırasında olasılıkla kutsal alanda yaptırdığı yapının niteliği 

belirlenememektedir. Leon Thrason ise eşi Apphion ile birlikte yaptığı sade rahipliği 

sırasındaki diğer hizmet ve armağanlarının yanında1205 Stratonikeia’da agora’da 1700 ayak 

beyaz mermeri döşetmiş ve bu hizmeti nedeniyle onurlandırılmıştır.  

Yalnızca Karia’nın değil tüm Asia eyaletinin en önemli ailelerinden birisi1206 olan 

Attoudalı Carminii ailesine mensup fertlerin de birden çok nesil imar faaliyeti 

gerçekleştirdikleri görülür. Marcus Ulpius Carminius Claudianus Polydeukes vatanı 

Attouda’da niteliği bilinmeyen bir imar faaliyeti gerçekleştirmiştir1207. Polydeukes’in oğlu 

olan M. Ulpius Carminius Claudianus1208 ise hizmet ve memuriyetlerinin yanı sıra birisi 

Aphrodite’nin kutsal adakların dikim işlerine ve altın rahiplik çelengine yönelik diğeri ise 

Aphrodisias tiyatrosundaki ekleme ve yenileme faaliyeti için olmak üzere iki vakıf kurduğu 

anlaşılmaktadır. M. Ulpius Carminius Claudianus ayrıca Diogenes gymnasion’unda bir 

alipterion inşa ettirmiştir ve bu yapının diğer işlerini de eşi Apphia ile birlikte tamamlamıştır.  

Lagina’dan iki yazıt aynı ailenin ardıl fertlerinin aynı imar projesinin farklı aşamalarını 

üstlendiklerine ilişkin bilgiler sunarlar; Stratonikeia’nın önemli ailelerinden birisine mensup 

Epainetos Uliades ve eşi S[ - - - ] dört yılda bir birlikte kutlanan Hekate ve imparatorluk kültü 

festivalinin rahiplik görevini üstlenmiştir ve rahiplikleri sırasında bir stoa’yı mozaik taş ile 

kaplatmışlardır1209. Ardından oğulları Epainetos Pamphylos da eşi Flavia Artemon ile 

müşterek üstlendiği Hekate rahipliği sırasında, rahibin babası Galestes oğlu Epainetos 

                                                                                                                                                         
karşın, gönüllü olarak prytanis, grammateus, dekaprotos, ve eutheniarkhes olmuştur. Sempronius Clemens veya 
ailesinden birisi tarafından gerçekleştirilen diğer bir imar faaliyeti için bkz. T.140. 
1202 Bkz. T.146. Arrianos’un oğlu Marcus Sempronius Auruncius Theodotos ve kızı Sempronia Auruncia Arriane 
bu stoa yakınlarında büyük dedeleri Marcus Sempronius Clemens’in heykelini diktirmiştir.   
1203 Bkz. T.141. Hierokles’in kurduğu vakıf için bkz. Laum, Stiftungen,  no. 133.  
1204 Bkz. T.142. Yazıtta ismi okunamayan rahibin Leon Thrason ile ifentifikasyonu hakkında bkz. I.Stratonikeia 
I, s. 107 (soyağacı); Laumonier, BCH 62 (1938) s. 170. Leon Thrason için ayrıca bkz. Laumonier, BCH 61, 
(1937) s. 270, no. 99. 
1205 Leon Thrason, dışarıdan gelen mahkeme için kente 200 gümüş denarii vermiş ayrıca söz verdiği gibi 
dekaprotoi arasına yazılmıştır. 
1206 Attoudalı Carminii ailesi için bkz. Thonemann – Ertuğrul, The Carminii of Attouda, EA 38 (2005) s. 75-86.   
1207 Stephanephoros, Ephesos’daki Asia tapınağının başrahibi, Herakles Prokathegemon ve Dionysos 
Kathegemon rahibi Marcus Ulpius Carminius Claudianus Polydeukes için bkz. T.65, Polydeukes’in eşi Carminia 
Ammia’nın niteliği belirlenemeyen bir onarım faaliyetine yönelik para bağışı için bkz. T.66. 
1208 Quaestor Asiae, Kyzikos curator’u, başrahip, hazinedar, arkhineopoios ve Aphrodite’nin ömür boyu rahibi 
M. Ulpius Carminius Claudianus için bkz.T.51, ayrıca bkz. PIR2 C 433. 
1209 Bkz. T.109. 
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Ouliades’in de onurseverce katkısıyla Azanios hamamının frigidarium’unun yanındaki stoa’yı 

mozaik taş ile kaplatmışlardır1210. Baba ve oğlun birbiri ardına üstlendikleri rahiplikleri 

sırasında gerçekleştirdikleri bu eş nitelikte imar faaliyetleri büyük olasılıkla Azanios 

hamamının farklı stoa’larının mozaik kaplanması projesinin ardıl aşamalarıdır. Bu projede 

Epainetos Ouliades, babasından sonra üstlendiği rahiplik ile birlikte babasının başlattığı 

projeyi tamamlama sorumluluğunu da üstlenmiş olmalıdır1211.  

Karia kentlerinde ktistes onur unvanına sahip yurttaşların da kentlerinin imarına önemli 

katkılarda bulunduğu ön görülebilir1212. Yazıtlar, Karia kentlerinde ktistes unvanı elde etmiş 

kişilerin imar faaliyetlerinin niteliği hakkında detaylı bilgiler sunmazlar. Yalnızca 

Aphrodisias kentinden Tiberius Claudius Zelos’un tiyatronun sahne binası üzerindeki 

yenileme çalışması söz konusu faaliyetin yapı yazıtı aracılığıyla bilinmektedir1213. 

Aphrodisias’tan Hephaistion oğlu Hermogenes Theodotos ve Tiberius Claudius Aurelius 

Zelos’un ise önemli imar faaliyetleri gerçekleştirdikleri yazıtlarda belirtilmiş olmasına karşın 

faaliyetlerin içeriği ve kapsamı hakkında bilgi yoktur. Kentin kurucusu ve hayırhahı olan 

kurtarıcı Hephaistion oğlu Hermogenes Theodotos, vatanını son derece ünseverce, çok büyük 

sözler ve adaklarla güzelleştirmiştir1214. Ktistes Tiberius Claudius Zelos’un oğlu Tiberius 

Claudius Aurelius Zelos ise “şehirdeki en büyük eserlerin kurucusu”1215 olarak anılır ve 

vatanını kendi kesesinden harcayarak çok sayıda büyük eserler1216 ile güzelleştirmiştir1217.  

Karia kentlerinde ktistes olarak bilinen yurttaşların kentlere göre dağılımında, imar 

faaliyetlerinin kentlere göre dağılımı ile doğru orantılı olarak önemli eşitsizlikler görülür. 

Birçok kentte MÖ I. – MS III. yüzyıllar arasındaki dönemde hiç ktistes tanınmazken 

Aphrodisias’tan beş, Apollonia Salbake, Herakleia Salbake ve Tralleis’ten birer olmak üzere 

toplam sekiz kişi ktistes unvanı ile bilinmektedir. Ktistes olarak bilinen yurttaşlara ilişkin 

                                                 
1210 Bkz. T.110. 
1211 Konu hakkında detaylı değerlendirme için bkz. T.109.  
1212 Kuşkusuz bu unvanın varlığı daima kent imarına yönelik bir katkı ifade etmemektedir. Aphrodisias’tan 
Nikoteimos oğlu Adrastos Hieraks’ın, “hem hayırsever hem de atalarından beri ktistes” olarak anılması bu 
unvanın aynı ailenin devam eden nesillerince devredilerek üstlenildiğine işaret eder, bkz. T.25 (sat. 7-9) 
εὐεργέτην καὶ κτίστην γεγονότα διὰ προγόνων τοῦ δήµου. Adrastos’un bu unvanı kent imarına önemli katkılarda 
bulunmuş diğerlerinin aksine atalarının kentin Plarasa ile kurulan sympoliteia ve tek kent olarak yeniden 
kurulması sırasında oynadığı etkin rol ile ilişkili olmalıdır, zira Adrastos’dan bahseden yazıtlar onun yaptırdığı 
yapı veya eserler yerine ailesinin kentin kurulmasındaki öneminden bahsederler, bkz. I.Aph.2007, no. 12.4 (sat. 
4-6) ἄ[νδρα γένους πρώ]του κ[αὶ συνεκτικότος] τὴν π[ατρίδα, krş. T.1 (sat. 4-5), τῶν πρώτων καὶ ἐνδοξοτάτων 
πολειτῶν, προγοόνων ὑπάρχων τῶν µεγίστων καὶ συνεκτικότων τὸν δῆµον, ayrıca bkz. yukarıda s. 99, aşağıda s. 
171 dn. 1227. 
1213 Bkz. T.41. Sahne binası aynı zamanda Zelos’un ktistes unvanı ile anıldığı bir onurlandırma yazıtını da 
taşımaktadır, bkz. T.42. 
1214 Bkz. T.1 (sat. 11-13). 
1215 Bkz. T.56 (sat. 3-4). 
1216 Ergon (ἔργον) kelimesinin kullanımı ve anlamları hakkında bkz. s. 72. 
1217 Bkz. T.58 (sat. 18-22). 
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yazıtların tarihlendirildikleri yüzyıllara bakıldığında ise daha homojen bir dağılım 

görülmektedir; MÖ I. yüzyılda Hephaistion oğlu Hermogenes Theodotos1218,  MS I. yüzyılda 

Nikoteimos oğlu Adrastos1219 ve Sosthenes oğlu Glykon1220 ktistes onur unvanı almış 

yurttaşlar olarak karşımıza çıkarlar. MS II. yüzyılda Tiberius Claudius Zelos1221 ve oğlu 

Tiberius Claudius Aurelius Zelos1222, MS III. yüzyılda ise Titus Oppius Aelianus 

Asklepiodotos1223, Tiberius Claudius Glyptos1224 bu unvanı elde etmiş olduğu bilinen 

yurttaşlardır1225. Karia kentlerinde MÖ I. ve MS I. yüzyıllara tarihlenen yazıtlarda, ktistes 

unvanı elde eden kişilerin Roma vatandaşı olmadıkları görülür, buna karşın MS II. ve III. 

yüzyıllarda bu unvanı aldığı bilinen kişilerin tümü Roma vatandaşıdır. Bu kişiler arasında 

Aphrodisias’lı T. Oppius Aelianus Asklepiodotos, Karia ve Phrygia birleşik eyaleti valisi 

(praeses) ve Asia eyaleti proconsul’u ve corrector’u olarak öne çıkmaktadır1226. MS II. 

yüzyılda demos’un içinden yükselen varlıklı ve elit sınıfın içinde en itibarlı ailelerin Roma 

yurttaşlığını elde etmiş oldukları ve kültürel olarak Romalılaşma sürecini büyük oranda 

tamamlamış oldukları ön görülebilir.    

Çalışmanın konusu ve sınırları gereği yalnızca Karia kentlerindeki özel şahısların kent 

imarına yönelik katkıları ile sınırlı bu çalışmada elde edilen bilgiler ve sonuçlar, benzer 

çalışmaların diğer bölgeler için de yapılmasından sonra karşılaştırmalı olarak ele 

alınabilecektir. Bu tür bir karşılaştırmalı inceleme özel şahısların kent imarına katılımı 

konusunda dönemsel ve bölgesel faklılıkları belirleme açısından faydalı olacaktır. 

 

 

 

 

                                                 
1218 Bkz. T.1 (Aphrodisias) 
1219 Bkz. T.25 (Aphrodisias). 
1220 Bkz. T.72 (Herakleia Salbake). 
1221 Bkz. T.42 (Aphrodisias). 
1222 Bkz. T.56, T.58 (Aphrodisias). 
1223 Bkz. T.59 (Aphrodisias). 
1224 Bkz. T.157 (Tralleis). 
1225 Ayrıca bkz. nomen nescio, T.64 (MS II.-III. yüzyıl?, Apollonia Salbake).   
1226 Bkz. T.59. T. Oppius Aelianus Asklepiodotos için ayrıca bkz. PIR2 O, 0115. 
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KATALOG 

MÖ I – MS III. Yüzyıl Yazıtları 

APHRODISIAS 

T.1.  Boule ve demos, Hephaistion oğlu Hermogenes Theodotos’u, ölümünün ardından 

onurlandırıyor 

Buluntu yeri: Aphrodisias’ın güneyi, Çayın karşısı, Balkar mevkii, Chaniotis.   

Yapının türü:  

Yazıt taşıyıcı: Mermer blok, üst ve sol kısmından hafif zarar görmüş.  

Ölçüler: Y.: 0.585; G.: 0.904; D.: 0.39; Hy.: 0.02. 

Yaptıran: Hephaistion oğlu Hermogenes Theodotos (ktistes) 

Đthaf:  

Tarih: MÖ I. yüzyıl 

Yayın: Chaniotis, AJA 108,3 (2004) s. 378-386 no. 1 ve fig. 1*; SEG LIV (2004) no. 

1020. 

[Ἔ]δοξεν τῆι βουλῆι καὶ δήμ[ωι - - ca. 9-10 - - ]ΤΗ[ . . . . . ]Ι Μα- 

2� [ρσ]ύου τοῦ Ἀπολλωνίου τοῦ Μαρσύου γραμματέως δήμου καὶ 

[ . ]ΑΥ ἐπὶ τῆς χώρας στρατηγοῦ· ἐπεὶ Ἑρμογένης Ἡφαιστίωνος�

4 Θεόδοτος, τῶν πρώτων καὶ ἐνδοξοτάτων πολειτῶν, προγοόνων 

ὑπάρχων τῶν μεγίστων καὶ συνεκτικότων τὸν δῆμον καὶ ἐν ἀ-�

6 ρετῆι καὶ φιλοδοξίαις καὶ ἐπανγελίαις πλείσταις καὶ τοῖς καλ- 

λίστοις ἔργοις πρὸς τὴν πατρίδα βεβιωκότων, καὶ αὐτὸς γεγο- 

8 νὼς ἀνὴρ καλὸς καὶ ἀγαθὸς καὶ φιλόπατρις καὶ κτκτκτκτίίίίστης καστης καστης καστης καὶ ὶ ὶ ὶ εεεεὐὐὐὐερερερερ----����

γγγγέέέέτης ττης ττης ττης τῆῆῆῆς πς πς πς πόόόόλεωςλεωςλεωςλεως κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ σωτσωτσωτσωτὴὴὴὴρρρρ καὶ εὐνόως καὶ σωφρόνως ἀνεσ- 

10 τραμμένος πρὸς τε τὸν σύνπαντα δῆμον καὶ τοὺς καθένα τῶν πο- 

λειτῶν καὶ πρὸς θεοὺς εὐσεβέστατα διακείμενος καὶ πρπρπρπρὸὸὸὸς τς τς τς τὴὴὴὴνννν    

12 [π]ατρ[π]ατρ[π]ατρ[π]ατρίίίίδα, φιλοδοξδα, φιλοδοξδα, φιλοδοξδα, φιλοδοξόόόότατα κοσμτατα κοσμτατα κοσμτατα κοσμήήήήσας ασας ασας ασας αὐὐὐὐττττὴὴὴὴν ν ν ν ἐἐἐἐπανγελπανγελπανγελπανγελίίίίαις καλλαις καλλαις καλλαις καλλίίίίσσσσ----    

[τ][τ][τ][τ]ααααιςιςιςις κακακακαὶ ἀὶ ἀὶ ἀὶ ἀναναναναθθθθήήήήμασιν,μασιν,μασιν,μασιν, εἰς πολλὰς δὲ πρεσβήας καὶ ἀνανκαιοτάτας 

14 [πο]οχειρισθεὶς καὶ εἰς ἀγώνας κατὰ τὸ κάλλιστον ἐτέλεσεν 
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[π]άντα, τὰς τε ἀρχὰς πάσας ἐπιδεχάμενος καὶ χιροτονηθεὶς 

16 πλεονάκις ἐπισήμως ἀνεστράφη δικαίως καὶ καθαρῶς, παρὰ τε 

ταῖς ἐξουσίαις καὶ τοῖς ἡγουμένοις πλείστην γνῶσιν καὶ σύστ- 

18 [α]σιν σχὼν εὐεργέτησεν καὶ διὰ τούτων μέγιστα τὴν πόλιν·    αἱρε- 

θεὶς δὲ καὶ στεφανηφόρος ἐτέλεσεν καὶ αὐτὴν τὴν λειτουργίαν 

20 [ἱ]εροπρεπῶς καὶ κοσμίως· ἐφ᾿ οἷς πᾶσιν ἀποδεχάμενος αὐτὸν ὁ 

δῆμος ἀπέδωκεν αὐτῶι τὰς καταξίας χάριτας· τὰ δὲ νῦν με- 

22 τήλλακχεν τὸν βίον, καθήκει δὲ ἐπίσημον καὶ τὴν ἐκκομιδὴν γενέσ- 

θαι αὐτοῦ· δεδόχθαι τῇ βουλῇ καὶ τῶι δήμωι ἐπῃνῆσθαι αὐτὸν καὶ μετηλ- 

24 λαχότα καὶ στεφανωθῆναι ὑπὸ τῆς βουλῆς καὶ τοῦ δήμου 

vacat   στεφάνωι ἀριστήωι ἀπὸ χρυσῶν ἑκατὸν· 

26 Ἑρμογένη Ἡφαιστίωνος Θεόδοτε, χαῖρε 

Sat. 1: [γνώμῃ  στρα]τη[γῶν]�olması muhtemel, Chaniotis.  

Boule ve demos [ - - ] karar vermiştir, [strateg’lerin ve] Marsyas oğlu Apollonios’un 

oğlu, demos’un yazmanı Marsyas’ın dilekçesi üzerine; Madem ki, yurttaşların içinde en önde 

gelenlerden ve en şanlılardan birisi olan ve halkımızı bir araya getirenlerin1227 ve erdem 

içinde ünseverlikler, (hayırseverlikler için) sözler ve vatanı için çok güzel işler ile hayatını 

sürdürmüşlerin soyundan gelen Hephaistion oğlu Hermogenes Theodotos, kendisi de iyi ve 

erdemli bir zat olmuş, vatansever, kentin kurucusu ve hayırhahı, kurtarıcı, tüm demos’a ve 

yurttaşların her birine karşı iyi niyetli ve bilgece davranmış, tanrılara ve son derece 

ünseverce (yerine getirdiği) çok büyük sözler ve adaklarla güzelleştirdiği vatanına karşı 

sonsuz saygısını göstermiş, birçok ve çok zahmetli elçilikler ve agon’lar için seçilmiş, tüm 

bunları en iyi şekilde tamamlamıştır. (O) aday gösterildiği tüm arkhe’leri seçkin bir biçimde 

defalarca kabul etmiş, dürüst ve lekesiz şekilde yerine getirmiştir, sivil ve askeri otoriteler 

nezdinde en büyük konuma sahip olarak hayırseverlik yapmıştır ve bunlar sayesinde kente 

büyük hizmetlerde bulunmuştur, stephanephoros olarak seçilmiş ve bu leiturgia’yı kutsal bir 

göreve yakışır ve düzgün şekilde tamamlamıştır. Bu işlerde demos onu fark ederek ona hak 

ettiği şükranları göstermiştir. Şimdi ise o ölmüş bulunuyor, cenazesinin de seçkin olması 

gerekir. Boule ve demos karar versin onun ölümünün ardından da yüceltilmesine, boule ve 

                                                 
1227 Reynolds, bu ifadenin Plarasa – Aphrodisias arasındaki sympoliteia ile ilişkili olduğu görüşündedir,  bkz. 
J.M. Reynolds, Aphrodisias and Rome, s. 164vd appendix VI, ayrıca bkz. Chaniotis, AJA 108,3 (2004) s. 379-
383, ayrıca bkz. Chaniotis, early history of Aphrodisias, s. 462vd. 
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demos tarafından yüz altın değerindeki altından fazilet tacı ile taçlandırılmasına. Hephaistion 

oğlu Hermogenes Theodotos, elveda.  

Hephaistion oğlu ktistes Hermogenes Theodotos’un verdiği resmi sözler sonucunda 

kentin güzelleştirilmesine katkıda bulunduğu görülmektedir. Büyük olasılıkla kamu yapıları 

ile ilgili bu hizmetleri ile vatanına karşı sonsuz saygısını göstermiştir. “τῶν πρώτων καὶ 

ἐνδοξοτάτων πολειτῶν, προγοόνων ὑπάρχων τῶν µεγίστων καὶ συνεκτικότων τὸν δῆµον καὶ 

ἐν ἀρετῆι καὶ φιλοδοξίαις καὶ ἐπανγελίαις πλείσταις καὶ τοῖς καλλίστοις ἔργοις πρὸς τὴν 

πατρίδα βεβιωκότων”  ifadesi ailevi süreklilik ve sosyal ve politik oligarşikleşme için 

önemlidir1228.  

T.2.  Falanca, epistylion’u  Zeus �ineudios’a adıyor 

Buluntu yeri: Doğu surlar.  

Yapının türü: Zeus Nineudios tapınağı (?) ile ilişkili epistylion 

Yazıt taşıyıcı: Dorik entablatüre ait beyaz mermerden arşitrav fragmenti. Sol kısım 

zarar görmüş fakat büyük olasılıkla eksiksiz. Yazıtın baş kısmı başka bloklar üzerinde 

bulunuyor olmalı. Roueché – Bodard.  

Ölçüler: Y.: 0.375; G.: 0.42; D.: 0.245; Hy.: (sat.1) 0.044-0.05, (sat. 2) 0.04-0.06. 

Yaptıran:  

Đthaf: Zeus Nineudios 

Tarih: MÖ I. yüzyıl (?), Roueché – Bodard 

Yayın: I.Aph.2007, no. 12.304*; Chaniotis, Twelve buildings, s. 65 no. 2. 

 

[ - - - - - - ] | ττττὸ ἐὸ ἐὸ ἐὸ ἐπισπισπισπισττττ[[[[ύύύύλιονλιονλιονλιον - - - ]  

2 [ - - - Διὶ] | Νινευδίῳ [ - - - ] 

 [Falanca oğlu Falanca], epistylion’u [ - - - -  Zeus] �ineudos’a1229 [ - - - ]. 

                                                 
1228 Benzer bir ifade için bkz. T.56 (sat. 4-6). 
1229 Aphrodisias’ta Zeus Nineudios kültü yazıtlar aracılığı ile bilinmektedir, bkz. MAMA VIII no. 410 (sat. 2), 
Chaniotis, AJA 108,3 (2004) s. 392vd no.11 . Kült ile ilişkili olarak bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 501; L. 
Robert, AntCl 35 (1966) s. 394; Chaniotis, Twelve buildings, s. 65. Aphrodisias’ın eski ismi Ninoe ve Zeus’un 
Νινευδίος epitheton’unun kökeni ile ilişkili olarak bkz. Chaniotis, AJA 108,3 (2004) s. 393; Chaniotis, Twelve 
buildings, s. 65; Chaniotis, early history of Aphrodisias, s. 461vd, krş. L. Robert, AntCl 35 (1966) s. 394. 
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Yaptıran kişinin Zeus Nineudios kültüne hizmet eden bir rahip olması muhtemeldir, 

fakat bu yönde bir bilgi yazıttan elde edilememektedir. 

T.3.  Gaius Iulius Zoilos, logeion’u ve proskenion’u adıyor 

Buluntu yeri: (i) Tiyatro, sahne binası. (ii) Tiyatroda, orkestrada yerde bulunmuş. 

Yapının türü: Logeion ve üzerine işli tüm bezemeleri ile birlikte proskenion1230. 

Yazıt taşıyıcı: (i) On adet frizle birleştirilmiş arşitrav bloğu. Bazı bloklar fragmentler 

halinde ele geçmiş. (fragmentler ve eksiksiz bloklar dâhil toplam onüç) Merkez kapı 

üzerindeki blok diğerlerine göre daha geniş. Merkezde bulunan (beşinci) blok bir 

onarım işleminden sonra yeniden yazılmış.1231 Bloklardan iki tanesi yazıtlı kısım 

arkada kalacak şekilde yeniden kullanılmış. Yazıt tek satır halinde, frizin hemen 

üstünde, arşitravın alt kısmında yer almaktadır, Sahne binası üzerinde mimari içeriğe 

sahip olmayan iki yazıt1232 daha bulunmaktadır, Roueché. (ii) Beyaz mermerden blok 

ve blok fragmentleri. Toplam onsekiz adet. Üst kısmında yükseltilmiş bir çerçeve 

yüzeyi bulunuyor. Bloklar, tiyatronun sahne binasına ait. Tek satır yazıt, blokların ön 

yüzünde çerçeve ile eş yükseklikte ve sınırlanmış bir yüzeyde bulunuyor fakat bazı 

yerlerde harfler sınırlanmış yüzeyin dışına taşmış.  

Ölçüler: (i) Y.: 0.58; G.: 1.95 (merkez kapı üzerindeki blok ykl. 2.66); D. 0.50; Hy.: 

0.11. (ii) Y.: 0.34; G.: 0.80 (veya 1.18); D.; 0.52 (veya 1.32); Hy.: 0.07-0.075. 

Yaptıran: Gaius Iulius Zoilos 

Đthaf: Aphrodite ve Demos 

Tarih: MÖ 28 (prosopografi uyarınca) 

Yayın: (i) Reynolds, Aphrodisias & Rome, doc. 36a; Smith, Monument, T.2; 

I.Aph.2007, no. 8.1(i).* (ii) Reynolds, Aphrodisias & Rome, doc. 36b; Smith, 

Monument, T.2; I.Aph.2007, no. 8.5.* 

Ayrıca bkz. Orth, EA 3 (1984) s. 63; Reynolds, Construction of the theatre, s. 15-16. 

 

 

 

                                                 
1230 Zoilos’un sahne binası için bkz. D. Theodorescu, La frons scenae du théâtre, s.127-148. Sahne binasının 
çizimi için ayrıca bkz. Reynolds, Aphrodisias &Rome, s. 160 – 161. 
1231 Reynolds, Construction of the theatre, s. 19. 
1232 Roueché, Performers, no. 2; I.Aph.2007, no. 8.1(ii) ve Roueché, Performers, no. 3; I.Aph.2007, no. 8.1(iii). 
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(i)  

Γάϊος Ἰούλιος Ζωΐ|λος θεοῦ Ἰουλίου υ[ἱ]|οῦ Καίσαρος ἀπελε|ύθερος 

στεφανοφο|ρήσας τὸ δέκατον ἑξῆς | ττττὸ ὸ ὸ ὸ λογλογλογλογήήήήιον καιον καιον καιον καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸ ὸ ὸ ὸ προπροπροπρο|σκσκσκσκήήήήνιον σνιον σνιον σνιον σὺὺὺὺν τον τον τον τοῖῖῖῖς ς ς ς ἐἐἐἐν ν ν ν 

ααααὐὐὐὐ|ττττῶῶῶῶι προσκοσμι προσκοσμι προσκοσμι προσκοσμήήήήμμμμασινασινασινασιν | πᾶσιν Ἀφρ[οδίτῃ] καὶ τῶι Δήμωι v. 

    (ii) (ii) (ii) (ii)     

Γάϊος Ἰο[ύλιο]ς Ζωΐλος [θε]οῦ Ἰουλίου υἱ|[ο]ῦ Καίσαρος ἀ[πελεύθερο]ς 

στεφανοφορήσας | τὸ δέκατον ἑξῆς v. [τ [τ [τ [τὸ] ὸ] ὸ] ὸ] λλλλογ[ογ[ογ[ογ[ήήήήι]ον και]ον και]ον και]ον καὶ ὶ ὶ ὶ ττττ|ὸ ὸ ὸ ὸ προσπροσπροσπροσκκκκήήήήν[ι]ν[ι]ν[ι]ν[ι]οοοον σν σν σν σὺὺὺὺν τον τον τον τοῖῖῖῖς ς ς ς | 

ἐἐἐἐν αν αν αν αὐ[ὐ[ὐ[ὐ[ττττῶῶῶῶι π]ροσκοσμι π]ροσκοσμι π]ροσκοσμι π]ροσκοσμήήήή|μαμαμαμασινσινσινσιν πᾶσιν v.    Ἀφροδίτ|ῃ καὶ τ[ῶι Δήμωι] 

 

Gaius Iulius Zoilos, Merhum Iulius’un oğlu Caesar’ın azatlısı, ard arda onuncu kez 

stephanephoria yürütmesinin ardından logeion’u ve üzerine işli tüm bezemeleri (rölyef ve 

heykeltıraşlık bezemesi) ile birlikte proskenion’u (inşa ettirdi), Aphrodite’ye ve demos’a 

(adadı). 

T.4.  Gaius Iulius Zoilos, tapınağı adıyor 

 Buluntu yeri: Tapınak: atrium’da bulunmuş. 

Yapının türü: Tapınak.  

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden iyi işçilikli lento. Üç fragment halinde bulunmuş. 

Yazıt iki fascia üzerinde yer alıyor. Reynolds, arşitravın büyük olasılıkla Aphrodite 

tapınağının batı yöndeki ana girişine ait olduğu görüşündedir. 

Ölçüler: Y.: 0.64; G.: (fr. a) 0.54 (fr. b) 1.14 (fr. c) 2.00; D.: ?; Hy.: (sat. 1) 0.08-0.09; 

(sat.2) 0.06-0.07.  

Yaptıran: Gaius Iulius Zoilos. 

Đthaf: Aphrodite 

Tarih: MÖ I. yüzyıl sonları. 

Yayın: Reynolds, Aphrodisias & Rome, doc. 37; Smith, Monument, T.3; SEG XL 

(1990) no. 945; I.Aph.2007, no. 1. 2.* 

Ayrıca bkz. Reynolds, Building of the Temple, s. 37 - 38; 

 

Γάϊος Ἰούλιος Ζώ[ι]λος ὁ ἱερεὺς θεοῦ Ἀφροδείτη[ς] 

2 v. σωτὴρ καὶ εὐεργέτης τῆς πατρίδος v. ττττὸ ἱὸ ἱὸ ἱὸ ἱερερερερὸὸὸὸνννν Ἀφροδείτῃ 



 

 

175 

Tanrıça Aphrodite’nin rahibi, kentimizin kurtarcısı ve hayırhahı Gaius Iulius Zoilos, 

tapınağı (inşa ettirdi ve) Aphrodite’ye (adadı). 

Sat. 1: ὁ ἱερεὺς θεοῦ Ἀφροδείτη[ς - - ], Reynolds, Aphrodisias & Rome; ὁ ἱερεὺς 

τῆς Ἀφροδείτης, Reynolds, Building of the Temple. 

Sat. 2: τὸ ἱερὸν Ἀφροδείτης [ - - - ], Reynolds, Aphrodisias & Rome;  τὸν ναὸν, 

Ἀφροδείτης [ - - - ], Reynolds, Building of the Temple. 

Aphrodite tapınağının inşasına ilişkin bilinen en erken yazıttır. Buna karşın tapınağın bu 

inşa öncesinde bir yapı olarak var olmadığını söylemek mümkün değildir. Zira tapınağın 

Zoilos tarafından yaptırılmasından önce Sulla1233 ve Caesar’ın1234 tapınağa adaklarda 

bulunduğu bilinmektedir. Bununla birlikte MÖ 39 yılına tarihlenen senatus consultum de 

Aphrodisiensibus’da bir tapınak ve temenos ifade edilmektedir1235. Fakat bu referanslar eski 

tapınağın niteliği ile ilgili bilgi vermekten uzaktır. Reynolds, bir altar ve bunun yakınındaki 

bir hazine binasının ihtiyacı karşılayacağını, tapınak inşasının ise MÖ 39 yılındaki senatus 

consultum de Aphrodisiensibus sonrası elde edilen imtiyazların verdiği güven ile otuzlu 

yıllarda başladığını ve Zoilos’un ölümünden önce törenle adanacak aşamaya geldiğini öne 

sürmektedir1236.  

Elimizdeki yazıt tapınak inşasına ilişkin masrafların tümünün Zolios tarafından kendi 

kesesinden karşılandığına dair bilgi vermemektedir. Tapınak inşasının gerektirdiği büyük 

harcama göz önüne alındığında masrafların bir kısmının Zoilos tarafından karşılanmış olması 

olasıdır.   

Aphrodisias, Aphrodite kültü hakkında bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 482-486. 

T.5. Artemidoros prodomon yaptırıyor 

Buluntu yeri: Batı surlar. 

Yapının türü: Prodomon, Aphrodite tapınağı ile ilişkili?1237 . 

                                                 
1233 Bkz. App., civ., I, 11, 97. 
1234 Reynolds, Aphrodisias and Rome, doc. 12 (sat. 13-18). 
1235 Reynolds, Aphrodisias and Rome, doc. 8 (sat. 55 ve 56). Tapınak, temenos ve portiko’lar için bkz. S. Doruk, 
The architecture of the temenos, s. 66-74.   
1236 Reynolds, Building of the Temple, s. 37vd. 
1237 Konu ile ilgili olarak bkz. Reynolds, Building of the Temple, s. 39. Tapınağın ana yapısının inşasına ilişkin 
yazıt için bkz. T.4. 
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Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden arşitrav bloğu fragmenti. Yazıt iki fascia üzerinde 

bulunuyor.  

Ölçüler: H.: 0.45; G.: 0.83; D.: ?;  Hy.: 0.095. 

Yaptıran: Myon oğlu? Artemidoros  

Đthaf:  

Tarih Harf karakteri uyarınca MÖ geç I. yüzyıl, Reynolds.  

Yayın: CIG II, 2 no. 2754;; I.Aph.2007, no. 12.903.* 

Ayrıca bkz. Reynolds, Aphrodisias & Rome, s. 150, no.5; Reynolds, Building of the 

Temple, s. 39. 

 
[ - - - ] ττττὸ ὸ ὸ ὸ πρπρπρπρόόόόδομονδομονδομονδομον Ἀρτεμίδωρος Μύ[?ωνος - - - ] 

2 [ - - -  Ἀ]πολλών<ι>ος Ἀρτεμιδώρου οἱ υἱοὶ αὐτο[ῦ - - - ] 

Prodomon’u Myon oğlu? Artemidoros [  - - - ve] oğulları [Artemidoros oğlu Falanca 

ve] Artemidoros oğlu Apollon<i>os [ - - - ].  

Sat. 1: πρόδοµον ile ilgili olarak bkz. P. Roos, Eranos 76 (1978) s. 179 – 186, krş. 

Ginouvès, Dictionnaire II, s. 39, 41 ve 157 (πρόδοµος) 

Yazıtta geçen Artemidoros ile akrabalığı (dedesi?) söz konusu olan Myon oğlu? 

Artemidoros için bkz. Reynolds, Aphrodisias and Rome, doc. 3 (sat. 9)  

T.6. Adrastos oğlu Hypsikles epistylion yaptırıyor   

Buluntu yeri: Sur üzerinde, güney doğu yönündeki kapı yakınında yeniden 

kullanılmış.  

Yapının türü: Epistylion, ilişkili olduğu yapı bilinmiyor1238.  

Yazıt taşıyıcı: Arşitrav bloğu?  

Ölçüler: Belirtilmemiş. 

Yaptıran: Adrastos oğlu Hypsikles  

Đthaf: Demos 

Tarih: Harf karakteri uyarınca MÖ geç I. yüzyıl, Reynolds 
                                                 
1238 Reinach inşa faaliyetini tapınak ile ilişkilendirmektedir. Bkz. Reinach, REG 19 (1906) s. 96. Krş. Reynolds, 
Building of the Temple, s. 39. 
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Yayın: CIG II, 2 no. 2752; I.Aph.2007, no. 12.405* 

 
Ὑψικλῆς Ἀδράστου ττττὸ ἐὸ ἐὸ ἐὸ ἐπιστπιστπιστπιστύύύύλιονλιονλιονλιον    

2 κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸὸὸὸν ν ν ν ἐἐἐἐπ' απ' απ' απ' αὐὐὐὐτοτοτοτοῦ ῦ ῦ ῦ κκκκόόόόσμονσμονσμονσμον τῶι Δήμωι 

 Adrastos oğlu Hypsikles, epistylion’u ve üzerindeki bezemeyi (inşa ettirdi ve) demos’a 

(adadı).  

Hypsikles, Aphrodisias’ın imarında çok etkin olan bir ailenin atalarından birisi olabilir. 

Ailenin imar faaliyetleri için bkz. T.25, T.37, T.40, T.50. 

T.7. Falanca epistylion’u (?) adıyor 

 Buluntu yeri: Surlar, güney doğu kapı yakınlarında surlarda yeniden kullanılmış.  

Yapının türü: Epistylion?, ilişkili olduğu yapı bilinmiyor. 

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden arşitrav bloğu. Üst kısmında yer alan silme yeniden 

kullanım için yontulmuş.  

Ölçüler: Y.: 0.65; G.: 2.66; D.: ?; Hy.: 0.06. 

Yaptıran: Bilinmiyor. 

Đthaf: Demos 

Tarih: Harf karakteri uyarınca MÖ geç I. yüzyıl, Reynolds  

Yayın: Reinach, REG 19 (1906) s. 225 no. 131; MAMA VIII no. 442; I.Aph.2007, no. 

12.406* 

 
[ [ [ [ ----    ----    ---- τ τ τ τὸ ἐὸ ἐὸ ἐὸ ἐπιστπιστπιστπιστύύύύλιον?] καλιον?] καλιον?] καλιον?] καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸὸὸὸν ν ν ν ἐἐἐἐπ' απ' απ' απ' αὐὐὐὐτοτοτοτοῦ ῦ ῦ ῦ κκκκόόόόσμονσμονσμονσμον τῶι Δήμωι 

 

[Falanca oğlu Falanca, epistylion’u?] ve üzerindeki bezemeyi (inşa ettirdi ve) demos’a 

(adadı).  

T.8. Falanca epistylion‘u adıyor 

Buluntu yeri: Surlar, güney doğu kapı yakınlarında surlarda yeniden kullanılmış.  

Yapının türü: Epistylion, ilişkili olduğu yapı bilinmiyor. 

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden arşitrav bloğu. Üst kısmında yer alan silme yeniden 

kullanım için yontulmuş.  
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Ölçüler: Y.: 0.365; G.: 0.258 (?)1239; D.: belirtilmemiş; Hy.: 0.045-0.05. 

Yaptıran: Bilinmiyor. 

Đthaf: Demos 

Tarih: Harf karakteri uyarınca MÖ geç I. yüzyıl, Reynolds 

Yayın: MAMA VIII no. 443; I.Aph.2007, no. 12.407* 

 
[ [ [ [ ----    ----    ---- τ τ τ τὸ ἐὸ ἐὸ ἐὸ ἐπιστπιστπιστπιστύύύύλιον?] καλιον?] καλιον?] καλιον?] καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸὸὸὸν ν ν ν ἐἐἐἐπ' απ' απ' απ' αὐὐὐὐτοτοτοτοῦ ῦ ῦ ῦ κκκκόόόόσμονσμονσμονσμον τῶι Δήμωι 

[Falanca oğlu Falanca, epistylion’u?] ve üzerindeki bezemeyi (inşa ettirdi ve) demos’a 

(adadı).  

T.9. Falanca epistylion’u adıyor 

Buluntu yeri: Surlar, güney doğu kapı yakınlarında surlarda yeniden kullanılmış.  

Yapının türü: Epistylion, ilişkili olduğu yapı bilinmiyor. 

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden arşitrav bloğu. Üst kısmında yer alan silme yeniden 

kullanım için yontulmuş.  

Yaptıran: Bilinmiyor. 

Đthaf: Demos 

Tarih: Harf karakteri uyarınca MÖ geç I. yüzyıl, Reynolds. 

Yayın: MAMA VIII no. 444; I.Aph.2007, no. 12.408* 

 

 [  [  [  [ ----    ----    ---- τ τ τ τὸ ἐὸ ἐὸ ἐὸ ἐπιστπιστπιστπιστύύύύλιον? καλιον? καλιον? καλιον? καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸὸὸὸν] ν] ν] ν] vacat ἐἐἐἐπ' απ' απ' απ' αὐὐὐὐτοτοτοτοῦ ῦ ῦ ῦ κκκκόόόόσμονσμονσμονσμον τῶι Δήμωι 

[Falanca oğlu Falanca, epistylion’u? ve] üzerindeki bezemeyi (inşa ettirdi ve) demos’a 

(adadı).  

T.10. Hermogenes oğlu Hermogenes epistylion‘u adıyor 

Buluntu yeri: Güney doğu surlar. Kapının güneyinde yeniden kullanılmış.  

Yapının türü: Epistylion, ilişkili olduğu yapı bilinmiyor. “The spacing of the text 

suggest that the block is from a composite monument.” Roueché – Bodard. 

                                                 
1239 MAMA editörleri tarafından aktarılan bu ölçü hatalı olabilir zira bloğun korunmuş yüksekliğinin korunmuş 
genişliğinden büyük olması mümkün görünmemektedir. Yazıtı taşıyan bloğun fotoğrafı için bkz. I.Aph.2007, no. 
12.408.  
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Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden arşitrav bloğu. Üst kısımda basit bir silme 

bulunuyor.  

Ölçüler: Y.: 0.42; G.: 2.53; D.: ölçülemiyor; Hy.: 0.05-0.06 (omikron 0.035) 

Yaptıran: Hermogenes oğlu Hermogenes  

Đthaf: Demos  

Tarih: Harf karakteri uyarınca MÖ geç I. yüzyıl, Roueché - Bodard 

Yayın: CIG II, 2 no. 2751; MAMA VIII no. 439; I.Aph.2007, no. 12.505.* 

 
Ἑρμογένης Ἑρμογένους ττττὸ ἐὸ ἐὸ ἐὸ ἐπιστπιστπιστπιστύύύύλιονλιονλιονλιον 

2    κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸὸὸὸν ν ν ν ἐἐἐἐπ' απ' απ' απ' αὐὐὐὐτοτοτοτοῦ ῦ ῦ ῦ κκκκόόόόσμονσμονσμονσμον τῶι Δήμωι 

Hermogenes oğlu Hermogenes epistylion’u ve üzerindeki bezemeyi (inşa ettirdi ve) 

demos’a (adadı).  

T.11. Attalos oğlu Menandros epistylion’ları adıyor 

Buluntu yeri: Güney batı nekropolis, kent surunun 3 km batısında.  

Yapının türü: Epistylion’lar, ilişkili olduğu yapı bilinmiyor. 

Yazıt taşıyıcı: Arşitrav?  

Ölçüler: Belirtilmemiş. 

Yaptıran: Attalos oğlu Menandros. 

Đthaf: Demos 

Tarih: MÖ geç I. yüzyıl (harf karakteri uyarınca) 

Yayın: MAMA VIII no. 441; I.Aph.2007, no. 13.503.* 

 
Μένανδρος Ἀττάλου [τ[τ[τ[τὰ ἐὰ ἐὰ ἐὰ ἐπιστπιστπιστπιστύύύύλια]λια]λια]λια] 

2 κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸὸὸὸν ν ν ν ἐἐἐἐπ′ απ′ απ′ απ′ αὐὐὐὐττττῶῶῶῶν [κν [κν [κν [κόόόόσμονσμονσμονσμον τῶι Δήμωι]. 

Attalos oğlu Menandros epistylion’ları ve üzerlerindeki [bezemeyi (inşa ettirdiler ve) 

demos’a (adadılar).  
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T.12. Falanca epistylion’u adıyor 

Buluntu yeri: Güney doğu surlar üzerinde yeniden kullanılmış.  

Yapının türü: Epistylion, ilişkili olduğu yapı bilinmiyor. 

Yazıt taşıyıcı: Belirtilmemiş. 

Ölçüler: Belirtilmemiş 

Yaptıran: [ - - - ]pos’un oğlu [Falanca] 

Đthaf: Demos 

Tarih: Harf karakteri uyarınca MÖ erken I. yüzyıl – MS erken I. yüzyıl. Roueché – 

Bodard.  

Yayın: CIG II, 2 no. 2753; I.Aph.2007, no. 12.503.* 

 

[   c. 12   ]που ττττὸ ἐὸ ἐὸ ἐὸ ἐπιστπιστπιστπιστύύύύλιονλιονλιονλιον 

2 [κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸὸὸὸν ν ν ν ἐἐἐἐπ' απ' απ' απ' αὐὐὐὐτοτοτοτο]ῦ ῦ ῦ ῦ κκκκόόόόσμονσμονσμονσμον τῶι Δήμωι 

[ - - - ]pos’un oğlu [Falanca], epistylion’u [ve üzerindeki] bezemeyi (inşa ettirdi ve) 

demos’a (adadı).  

Bu yazıt, güney doğu kapı yakınlarında büyük çoğunluğu yeniden kullanılmış olarak 

bulunmuş epistylion ve bezemesinin demos için yaptırıldığına ilişkin bir dizi yazıttan 

birisidir1240. Aphrodite tapınağında olduğu gibi MÖ 39 yılında elde edilen imtiyazlar 

sonrasında kent büyük imar faaliyetleri yürütmek için daha çok cesaret ve kaynak bulmuş 

olmalıdır. Söz konusu epistylion inşalarının tapınak ile ilişkisi Reinach tarafından 

önerilmiştir1241 fakat Aphrodeite yerine yalnızca demos için yaptırılmış olmaları nedeniyle 

dinsel bir yapı ile ilişkilendirilmeleri mümkün görünmemektedir. Bloklardan günümüze 

eksiksiz olarak ulaşabilenlerin yaklaşık 2.5m genişliğinde olmaları ışığında söz konusu 

arşitravları taşıyan sütun sırasının bir sütunlu yol ile ilişkili olma olasılığı dikkate alınmalıdır. 

T.13. Menodotos oğlu Menandros epistylion‘u adıyor 

Buluntu yeri: Güney doğu yönündeki surlarda yeniden kullanılmış.  

Yapının türü: Epistylion, ilişkili olduğu yapı bilinmiyor. 

                                                 
1240  T.6, T.7, T 8, T.9, T.10, T.11, T.12,  T.13,  T.14, T.15 ayrıca bkz. I.Aph.2007, no. 12. 506. 
1241 Bkz. Reinach, REG 19 (1906) s. 96. Tapınak ile ilişkili olarak inşa edilen sütunların Aphrodeite’ye 
adanmasına ilişkin bkz. T.18 ve T.19. Ayrıca bkz. Reynolds, Building of the Temple, s. 38vd. 
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Yazıt taşıyıcı: Arşitrav.  

Ölçüler; Belirtilmemiş.  

Yaptıran: Menodotos oğlu Menandros  

Đthaf: [ - - - ]os ve demos 

Tarih: Harf karakteri uyarınca MÖ I. yüzyıl – MS erken I. yüzyıl,   

Yayın: Le Bas – Waddington, no. 1591; I.Aph.2007, no. 12.504.* 

 

Μένανδρος Μηνοδότου ὑπὲρ Μηνοδότου τοῦ 

2 πατρὸς καὶ ὑπὲρ Εὐγενήας τῆς μητρὸς ττττὸ ἐὸ ἐὸ ἐὸ ἐπιστπιστπιστπιστύύύύλιονλιονλιονλιον    

κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸὸὸὸν ν ν ν ἐἐἐἐπ' απ' απ' απ' αὐὐὐὐτοτοτοτοῦ ῦ ῦ ῦ κκκκόόόόσμονσμονσμονσμον [  c. 4  ]ΩΙ καὶ τῷ Δήμωι 

Menodotos oğlu Menandros, babası Menodotos ve annesi Eugenia adına epistylion’u ve 

üzerindeki bezemeyi (inşa ettirdi), [ - - ]os’a ve demos’a (adadı).  

Sat. 3. [∆ιονύσ]ωι καὶ τῷ ∆ήµωι; Waddington. Waddington bu tamamlama önerisinde 

beş harflik bir tamamlama uygun görmesine karşın boşluğun bundan biraz daha büyük 

olduğunu belirtmektedir.  

T.14. Menis oğlu Antipatros epistylion‘u adıyor 

Buluntu yeri: Surlar, güney doğu yönündeki kapı yakınlarında, bir mezarda yeniden 

kullanılmuş.  

Yapının türü: Epistylion, ilişkili olduğu yapı bilinmiyor. 

Yazıt taşıyıcı: Mermer arşitrav bloğu. Üstünde basit silme bulunuyor, 2 fascialı.  

Ölçüler: Y.: 2.66; G.: 0.36; D.: 0.36; Hy.: 0.15. 

Yaptıran: Menis oğlu Antipatros  

Đthaf: Demos 

Tarih: MÖ I. yüzyıl – MS I. yüzyıl. (Reynolds) 

Yayın: Reinach, REG 19 (1906) s. 224 no. 127; I.Aph.2007, no. 12.404i.* 

 

Ἀντίπατρος Μήνιδος ττττὸ ἐὸ ἐὸ ἐὸ ἐπιστπιστπιστπιστύύύύλιονλιονλιονλιον    

2    κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸὸὸὸν ν ν ν ἐἐἐἐπ' απ' απ' απ' αὐὐὐὐτοτοτοτοῦ ῦ ῦ ῦ κκκκόόόόσμον σμον σμον σμον τῶι Δήμωι v. 
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Menis’in oğlu Antipatros, epistylion’u ve üzerindeki bezemeyi (inşa ettirdi ve) demos’a 

(adadı).  

T.15. Adrastos oğlu Dionysios epistylion‘u adıyor 

Buluntu yeri: Surlar, güney doğu yönündeki kapı yakınlarında, bir mezarda yeniden 

kullanılmuş.  

Yapının türü: Epistylion, ilişkili olduğu yapı bilinmiyor. 

Yazıt taşıyıcı: Mermer arşitrav bloğu. Üstünde basit silme bulunuyor, 2 fascialı.  

Ölçüler: Y.: 0.36; G.: 2.03; D.: ölçülemiyor; Hy.: 0.13. 

Yaptıran: Adrastos oğlu Dionysios 

Đthaf: Demos 

Tarih: MÖ I. yüzyıl – MS I. yüzyıl. (Reynolds) 

Yayın: Reinach, REG 19 (1906) s. 224vd no. 128, I.Aph.2007, no. 12.404ii.* 

 

Διονύσ[ιο]ς Ἀδράστου τοῦ Διονυσίου ττττὸ [ἐὸ [ἐὸ [ἐὸ [ἐπιστπιστπιστπιστύύύύ    c.6 ]]]] 

2    λιον κα[λιον κα[λιον κα[λιον κα[ὶ ὶ ὶ ὶ τ]τ]τ]τ]ὸὸὸὸν ν ν ν ἐἐἐἐπ' απ' απ' απ' αὐὐὐὐτοτοτοτοῦ ῦ ῦ ῦ κκκκόόόόσμονσμονσμονσμον τῶι Δήμωι. 

Dionysios oğlu Adrastos’un oğlu Dionysios epistylion’u [ - - ] ve üzerindeki bezemeyi 

(inşa ettirdi ve) demos’a (adadı).  

T.16. [Gaius Iulius Zoilos?] kuzey agora’da portiko yaptırıyor 

Buluntu yeri: (a ve b) Kuzey agora, kuzey portiko.  

Yapının türü: Kuzey agora1242, kuzey portiko1243. 

Yazıt taşıyıcı: Kuzey agora’nın kuzey portiko’sunun saçaklığına ait arşitrav blokları. 

(a) Alt ve başlangıç kısmı kırık arşitrav bloğu. (b) Beyaz mermerden arşitrav bloğu. 

Baş ve son kısmı eksiksiz. Yazıtın geri kalan kısmı başka bloklar üzerinde bulunuyor. 

Bloklar birbirini takip etmiyor, arada yitik bloklar olmalı. 

Ölçüler: (a) Y.: 0.49; G.: 1.75; D.: 0. 56; Hy.: 0.10 (b) Y.: 0.49; G.: 2.9; D.: 0. 56; 

Hy.: 0.10. 

Yaptıran: [Gaius Iulius Zoilos?]  
                                                 
1242 Kuzey agora için bkz. Smith – Ratté, AJA 104, 2 (2000) s. 233 – 238. 
1243 Tüm kuzey agora’nın Zoilos tarafından yaptırılmış olması da olasılık dahilindedir, bkz. Chaniotis, AJA 
108,3 (2004) s. 394. 
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Đthaf:  

Tarih: Harf karakteri uyarınca MÖ 1. yüzyıl – MS 1. yüzyıl.  

Yayın:  Reynolds, Aphrodisias & Rome, doc. 39 (fr. b); I.Aph.2007, no. 3.2 (fr. b); 

Chaniotis, AJA 108,3 (2004) s. 393vdd no. 12 (fr. a-b)*; SEG LIV (2004) no. 1023. 

Fr. a [στεφανηφ]ορήσας τὸ | [ - - - ] 

Fr. bFr. bFr. bFr. b [ - - - - ὁ ἱερεὺς τῆς Ἀφροδείτης καὶ] | Ἐλευθερίας διὰ | [βίου - - - - ] 

[ - - - ] kez stephanephoria üstlenmiş [ - - - ] ömür boyunca Aphrodeite ve Eleuteria 

rahibi [Gaius Iulius Zoilos?] [ - - - - - ] (adadı?). 

Fr. b: [ - - - -  ἱερεὺς τῆς] | Ἐλευθερίας διὰ | [βίου - - - - ], Reynolds (I.Aph.2007). 

Eleutheria kültü, Romalıların kente eleutheria verdikleri1244 MÖ 39 yılında veya 

hemen sonrasında başlamış olmalıdır. Yazıtta geçen ömür boyunca rahip, büyük olasılıkla 

Gaius Iulius Zoilos’dur. Konu üzerindeki son çalışma için bkz. J. M. Reynolds, Ruler-cult, 

s. 41- 50, özellikle s. 43. 

T.17. Artemidoros oğlu Eupolemos, kuleyi adıyor 

Buluntu yeri: Antik şehrin güney doğu kısmında, surların içindeki bir arazinin 

duvarında yeniden kullanılmış.  

Yapının türü: Kule 

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden blok.  

Ölçüler: Y.: ? G.: 0.54; D.: ?; Hy: 0.05 (?).   

Yaptıran: Artemidoros oğlu Eupolemos 

Đthaf: Demos 

Tarih: Harf karakteri uyarınca MÖ I. yüzyıl – MS I. yüzyıl. (Reynolds)  

Yayın: I.Aph.2007, no. 11.302*; Chaniotis, Twelve Buildings, s. 77vd no. 11c. 

 
Εὐπόλεμος 

2 Ἀρτεμιδώρου 

ττττὸὸὸὸν πν πν πν πύύύύργονργονργονργον    

                                                 
1244 I.Aph.2007, no. 8.27 (Reynolds, Aphrodisias & Rome, doc. 8) 
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4 τῶι Δήμωι. 

Artemidoros oğlu Eupolemos, kuleyi (inşa ettirdi ve) demos’a (adadı).  

Söz konusu kulenin inşa ve kullanım amacı belirsizdir.  

T.18. Eumakhos Diogenes ve Ammias Olympias sütun adıyorlar 

Buluntu yeri: Tapınak, (i) “9th column from west end of north colonnade”. Roueché - 

Bodard.  (in situ) (ii) “standing on the fourth column base from west of the �orth 

colonnade”. Roueché – Bodard. (in situ) (iii) Tapınak, “7th column from west end of 

north colonnade”. Roueché - Bodard.  (in situ) 

Yapının türü: Aphrodite tapınağı ile ilişkili olarak kuzeydeki sütun dizisine ait üç 

adet sütun.  

Yazıt taşıyıcı: (i) Beyaz mermerden yivli sütunun kaideden itibaren ikinci tamburu 

üzerinde, tabula ansata (Y.: 0.44; G.: 0.71) içerisinde. (ii) Üst kısmı kırık yivli sütun 

fragmenti üzerinde, tabula ansata (Y.. 0.44; G.: 0.455) içerisinde. (iii) Beyaz 

mermerden yivli sütunun kaideden itibaren ikinci tamburu üzerinde, tabula ansata (Y.: 

0.42; G.: 0.71) içerisinde. 

Ölçüler: (i) Hy.: 0.025-0.0275, (ii) Hy.: 0.015-0.025, kare sigma (iii) Hy: 0.02-0.03. 

Yaptıran: Eumakhos Diogenes ve Ammias Olympias 

Đthaf: Aphrodite ve demos 

Tarih: (i ve iii) Roueché ve Bodard, yazıtı harf karakteri ve prosopografi bilgileri 

ışığında MS erken I. yüzyıla tarihlemektedir. (ii) Yazıt taş işçiliği ve harf karakteri 

nedeniyle aynı içerikteki diğer iki yazıttan daha geç tarihlidir. Roueché ve Bodard bu 

yazıtın içeriğinin diğer iki yazıtla ilişki içinde MS erken I. yüzyıla ait olduğunu, 

sonraki bir zamanda sütun üzerinde yapılan yenileme çalışmasında yazıtın yeni sütun 

üzerine yeniden yazıldığını öne sürmektedir. 

Yayın: (i) MAMA VIII, no. 438; I.Aph.2007, no. 1.5.* (ii) Reinach, REG 19 (1906) s. 

220vd no. 122; I.Aph.2007, no. 1.6.* (iii) MAMA VIII no. 437; I.Aph.2007, no. 1. 4.* 

(i) 

 

Εὔμαχος Ἀθηνα- 

2 γόρου τοῦ Ἀθηναγό- 
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ρου τοῦ Εὐμάχου Δι- 

4 ογένης Φιλόκαισαρ 

καὶ Ἀμμιὰς Διονυσί- 

6 ου φύσι δὲ Ἀδράστου 

τοῦ Μόλωνος Ὀλυν- 

8 πιὰς ττττὸὸὸὸν κν κν κν κίίίίοοοονανανανα θεᾷ 

Ἀφροδίτῃ καὶ τῷ 

10 vac. Δήμῳ vac. 

 
(ii) 
 

Εὔμαχος Ἀθηναγό- 

2 ρου τοῦ Ἀθηναγόρου 

τοῦ Εὐμάχου Διογε- 

4 {γέ}νης Φιλόκαισαρ καὶ 

Ἀ<μ>μιὰς Διονυσίου φύσι 

6 δὲ Ἀδράστου τοῦ Μό- 

λω<ν>ος Ὀλυ<ν>πιὰς ττττὸὸὸὸν κν κν κν κίίίί----    

8    οναοναοναονα θεᾷ Ἀφροδίτῃ {τὸν} 

{κίονα} καὶ τῷ Δήμῳ. 

 
(iii) 
 

Εὔμαχος Ἀθηναγό- 

2 ρου τοῦ Ἀθηναγόρου 

τοῦ Εὐμάχου Διογένη- 

4 ς Φιλόκαισαρ καὶ Ἀ<μ>μιὰς v. 

Διονυσίου φύσι δὲ Ἀδρά<σ>του 

6 τοῦ Μόλωνος Ὀλυνπιὰς 

ττττὸὸὸὸν κν κν κν κίίίίοναοναοναονα θεᾷ Ἀφροδίτῃ 

8 καὶ τῷ Δήμῳ vacat    
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Eumakhos oğlu Athenagoras oğlu Athenagoras’ın oğlu Caesar dostu Eumakhos 

Diogenes ve Dionysos kızı, Molon oğlu Adrastos’un öz kızı Ammias Olympias sütunu, (inşa 

ettirdiler ve) demos’a (adadılar).  

Aphrodite tapınağı ile ilişkili diğer sütun adakları1245 için bkz. T. 19i-ii. Ayrıca bkz. 

Reynolds, Building of the Temple, s. 38; Reynolds, procuratorship, s. 327-334. 

MS 98 – 117 yıllarına tarihlenen onurlandırma yazıtları sayesinde Molon oğlu 

Adrastos’un ardılları hakkında bilgi edinilmektedir. Yazıtlar için bkz. IAph2007,  no. 11.508i 

ve ii. Ailenin soy ağacı için bkz. Reinach, REG 19 (1906) s. 221. 

T.19. Menandros oğlu Attalos ve Attalis Apphion, sütun adıyorlar 

Buluntu yeri: (i) Tapınak, kuzey peristasis (sütun dizisi) (ii) Tapınak.  (XI. Kısım) 

Yapının türü: (i) Aphrodite tapınağı ile ilişkili olarak kuzeydeki sütun dizisini 

oluşturan sütunlardan birisi. (ii) Aphrodite tapınağı ile ilişkili sütun. Büyük olasılıkla 

tapınağın kuzey sütun dizisine ait. 

Yazıt taşıyıcı: (i) Beyaz mermerden yivli sütun üzerinde, tabula ansata (Y.: 0.465; 

G.: 0.745) içerisinde. (ii) Beyaz mermerden yivli sütun üzerinde bulunan tabula 

ansata’ya (Y.: 0.465; G.: 0.745) ait 3 fragment. 

Ölçüler: (i) Hy.: 0.025-0.03, (ii) Hy.: 0.03-0.035 

Yaptıran: Menandros oğlu Attalos ve Attalis Apphion 

Đthaf: Aphrodite ve demos. 

Tarih: (i - ii) MS I. yüzyılın ilk yarısı, 37 yılı öncesi.  

Roueché ve Bodard tarafından yazıt (i) harf karakteri uyarınca MS erken I. yüzyıla, 

yazıt (ii) ise MS I. yüzyıl ortalarına tarihlenmiştir. Đki yazıtın farklı tarihlenmesi 

mümkün görünmemektedir. Yazıtta Attalos’un halen sağ olması tarihlemeyi 

kolaylaştırmaktadır. Attalos’un Tiberius Dönemi’nde veya daha öncesinde öldüğü 

bilgisi doğrultusunda1246  MS 37 yılı terminus ante quem olarak belirlenebilir.  

Yayın: (i) MAMA VIII, no. 450; I.Aph.2007, no. 1. 7.* (ii) Cormack, BSA 59 (1964) 

s. 27, no. 37 (fr. b); I.Aph.2007, no. 1. 8.* 

                                                 
1245 Reynolds tarafından harf karakteri uyarınca Roma Cumhuriyet Dönemi’ne, olasılıkla MÖ II. yüzyıla 
tarihlenmiş ve tapınak yakınlarında bulunmuş diğer bir yazıt için bkz. I.Aph.2007, no. 1.9.  Reynolds tarafından 
önerilen tarih sütunun tapınakla ilişkili olma olasılığını düşürmektedir.  
1246 Bkz. T. 22; Reynolds, Building of the Temple, s. 38. 
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 (i) 

Ἄτταλος Με- 

2 νάνδρου τοῦ 

Ἀττάλου καὶ 

4 Ἀτταλὶς Μενεκρά- 

τους Ἄπφιον οἱ ἱε- 

6 ρεῖς τῆς Ἀφροδεί- 

της θεᾷ Ἀφροδεί- 

8 τῃ καὶ τῷ Δήμωι. 

(ii)         

Ἄτταλος Μεν- 

2 άνδρου τοῦ Ἀτ- 

τάλου καὶ Ἀττα- 

4 λὶς Μενεκρά[τους 

Ἄπφιον οἱ [ἱερ]εῖς 

6 τῆς Ἀφροδείτης 

θεᾷ Ἀφροδείτῃ v. 

8 [καὶ τῷ Δήμωι.] vac. 

Aphrodite rahipleri Attalos oğlu Menandros’un oğlu Attalos ve Menektates kızı Attalis 

Apphion (inşa ettirdiler ve) demos’a (adadılar).  

Menandros oğlu Attalos ve Menektates kızı Attalis için bkz. Reynolds, ZPE 43 (1981) s. 

319vd.. Menekrates kızı Attalis Apphion’un olsılıkla eşi Attalos adına Sebasteion’da bir naos 

ve sunak inşasına katıldığı bilinmektedir. Yazıt için bkz. T. 21. 

T.20. Menandros oğlu Diogenes ve akrabaları (?) stoa’yı adıyorlar 

Buluntu yeri: Güney agora, Tiberius portiko’sunun batı yönündeki sonunda.  

Yapının türü: Güney agora’da, Tiberius portiko’sunun1247 kuzey bölümünde stoa. 

Yazıt taşıyıcı: 13 adet mermerden üç fascialı arşitrav bloğu. Yazıt üst fasciada 

bulunuyor.     

                                                 
1247 Tiberius portiko’su için bkz. Chaisemartin – Lemaire, portique, s. 149-172. 
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Ölçüler: (beher blok) Y.: 0.29; G.: 2.84; D.: 1.04; Hy.: 0.095. 

Yaptıran: Menandros oğlu Diogenes ve Aphrodite rahibesi [Falanca] ve [Falanca 

oğlu] Menandros. 

Đthaf: Aphrodite, Merhum Augustus, Tiberius, Iulia Sebaste ve demos 

Tarih: MS 14 – 29 

Yayın: Reynolds, PCPhS 26 (1980) s. 77-78, no. 6; SEG XXX (1980) no.1244; 

I.Aph.2007, no. 4.4 * 

 
i 
vv. Ἀφροδίτηι καὶ | Αὐτοκράτορι Καίσαρι Θεῶι| [Σεβαστῶι Διὶ Πατρῴωι καὶ | 

Ἀυτοκράτορι Τιβερίωι Καίσα[ρι] | [Θεο]ῦ Σεβαστοῦ υἱῶι Σε|βαστῶι · καὶ · 

Ἰουλίαι Σεβασ|τῆι · καὶ τῶι Δήμωι ττττὴὴὴὴν στν στν στν στόόόόα[ν]α[ν]α[ν]α[ν] | vv. Διογένης Μενάνδρου τοῦ | 

[Δ]ιογένους τοῦ Ἀρτεμιδώρ|[ου καὶ ·· c. 13 ·· ἱερ]|ηα Ἀφροδίτης · καὶ · Μένανδ|[ρος - - 

- - ] 

 

ii 
[ - - - ]ΑΙΙΑΛ[ - - - ] 

 

iii 
[ - - - ]ΤΑ[ - - - ] 

 

iv 
[ - - - ]ΤΙ[ - - - ] 

 

Aphrodite’ye ve atalarımızın Zeus’u1248 merhum Đmparator Caesar Augustus’a, merhum 

Augustus’un oğlu Đmparator Tiberius Caesar Augustus’a ve Iulia Augusta’ya ve demos’a; 

stoa’yı Artemidoros oğlu Diogenes’in oğlu Menandros oğlu Diogenes ve Aphrodite rahibesi 

[Falanca kızı Falanca] ve [Falanca oğlu] Menandros [ - - - - - - ]. 

Yazıtta ismi belirlenemeyen rahibenin Diogenes’in eşi, Menandros’un ise bunların 

oğulları olması kuvvetle muhtemeldir. Zira bir babanın oğluna kendi babasının ismini vermesi 

son derece sık rastlanan bir durumdur. Menandros oğlu Diogenes’in, Tiberius Claudius 

Diogenes’in babası olan Diogenes ile olası identifikasyonu için bkz. Reynolds, ZPE 43 (1981) 

s. 319vd. 

                                                 
1248 Augustus’un Zeus Patroos olarak nitelendirildiği diğer bir yazıt için bkz. I.Aph.2007, no. 12.902, ∆ία 
Πατρῷον Σεβαστὸν Καίσαρα. 
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T.21. Attalis Apphion, Sebasteion’da naos’u adıyorlar 

Buluntu yeri: Fr. A ve B, sebasteion’da kazılar sırasında, F. C ve D kazı evinin inşası 

sırasında bulunmuş.  

Yapının türü: Sebasteion’da naos. 

Yazıt taşıyıcı: Dört adet beyaz mermerden arşitrav bloğu fragmenti. Üç fascialı, her 

fascia’da bir satır yazıt ve fascialar arasında boncuk ve makara bezemesi bulunuyor. 

Ölçüler: Fr. a. (G.. 1.54 m; Y.: 0.45 m; D. 0.58 m) sağ kısmı kırık; Fr. b. (G.: 1.0 m; 

Y.. 0.42 m; D. 0.58 m) sol kısmı kırık; Fr. c. (G.. 1.54 m; Y.: 0.45 m; D. 0.58 m) sağ 

kısmı kırık; Fr. d. (G.: 1.0 m; Y.: 0.42 m; D. 0.58 m) sol kısmı kırık, Hy.: (sat. 1) 

0.095; (sat. 2) 0.075; (sat. 3) 0.08. 

Yaptıran: Menekrates kızı Attalis Apphion 

Đthaf: Đmparator Tiberius, Iulia Augusta 

Tarih: MS 14-37 

Yayın: Reynolds, PCPhS 206 (1980) s. 79, no. 10 (Fr. c);  SEG XXX (1980) no. 1248; 

I.Aph.2007, no. 9.112.* 

Ayrıca bkz. Reynolds, StudClas 24 (1986) s. 110, dn. 12 (Sat. 2).  

 

[ - - - Αὐτοκράτορι Τιβ]ερίῳ Καίσαρι θε[οῦ Σεβα]στο[ῦ ὑιῶι Σεβαστῶι καὶ Ἰ]ουλίαι 

Σεβαστῆ[̣ι νέαι] Δημητρ[ὶ - - - ?] 

2 [ - - - Ἀτ]ταλὶς Μενεκρ[άτους Ἄ]πφιο[ν     c. 12      ὑπὲ]ρ Ἀττάλου τοῦ Μ[ενάνδρ]ου 

τοῦ ΑΝ[ - - - ] 

[ - - - ] ττττὸὸὸὸν νν νν νν νάάάάονονονον καὶ τ[τ[τ[τ[ὸὸὸὸν βν βν βν βῶῶῶῶμ]ονμ]ονμ]ονμ]ον [      c. 15      ] vac. ὑπὲρ τοῦ [  c. 5  ]ου vac. [ - - - ] 

[ - - - ] Merhum Augustus’un oğlu Đmparator Tiberius Caesar Augustus’a, yeni Demeter 

Iulia Augusta’ya1249 [ - - - ] Menekrates kızı Attalis Apphion, [ - - -  kocası?] M[enandr]os 

oğlu Attalos’un adına [ - - - ] tapınağı ve sunağı? [ - - - ] adına [ - - - ]. 

Sat. 2. ὑπὲ]ρ Ἀττάλου τοῦ Μ[ενάνδρ]ου τοῦ ἀν[δρὸς - - - ]� şeklinde 

tamamlanabilir.  

                                                 
1249 Söz konusu kişi Augustus’un eşi Iulia Augusta olmalıdır. Aphrodisias’ta Iulia Augusta rahibesi Phanios kızı 
Ammia için bkz. I.Aph.2007, no. 12.1002i (sat. 2-5) ἱερατεύσασαν θεᾶς Ἰουλίας νέας ∆ήµητρος. Ayrıca bkz. 
Reynolds, StudClas 24 (1986), 114vd; Reynolds, Ruler-cult, s. 45vdd. 
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Attalis ve eşi Attalos’un Aphrodite tapınağında yaptırdığı sütunlar için bkz. T. 19. 

Söz konusu imar faaliyeti, Attalos’un ölümünden sonra onun adına eşi Attalis Apphion 

tarafından gerçekleştirilmiş olmalıdır. 3. satır sonundaki ikinci bir ὑπὲρ ifadesi Apphion 

dışında bir katılımcın daha varlığına dair ipuçları vermektedir. Bu ikinci katılımcı da faaliyeti 

bir başkası adına gerçekleştirmiş olmalıdır. Bu durumda Claudius Dönemi’nde Roma 

vatandaşlığı elde edecek ve Tiberius Claudius Diogenes ismini alacak olan Diogenes’in, 

babası Diogenes adına bu faaliyete de katılmış olabileceği olasılığı dikkate alınmalıdır1250. 

T.22.  Menandros oğlu Eusebes ve Menandros oğlu Eunikos belirlenemeyen bir yapıyı 

adıyorlar 

Buluntu yeri: Tapınak?; Picenini, fr. b ve c’nin çizimlerini 1705 yılında yapmış ve 

Aphrodite tapınağı yakınlarında bulunduğunu belirtmiştir.  

Yapının türü: Reynolds yazıtı taşıyan yapının tapınak ile ilişkili olma olasılığına 

dikkat çekmekle birlikte tapınakta yeniden kullanılmış olma olasılığını da göz önünde 

bulundurmaktadır1251. Yapının sadece Augustus’a adanmış olması, Aphrodite isminin 

bulunmaması bu öneri ile çelişmektedir.  

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden lento blok. Halen birisi kayıp olan üç fragment 

halinde ele geçmiş. Fr. a: Her iki yönden kırık, yazıtın başlangıç kısmını taşıyor,; Fr. 

b: Sherard tarafından görülmüş, günümüzde yitik. Fr. c:  Sağ köşeyi oluşturan 

fragment yazıtın son kısmını taşıyor.  

Ölçüler: (fr.a) G.: 0.49; Y.: 0.36; D.: 0.25; (fr. b) G.: 0.75; Y.: 0.38; D.: 0.75; Hy.: 

0.05. 

Yaptıran: Menandros oğlu Eusebes ve Menandros oğlu Eunikos 

Đthaf: Merhum Augustus 

Tarih: Iulius-Claudius Hanedanlığı Dönemi, MS 14 sonrası (Reynolds).  

Yayın: MAMA VIII, no. 433; I.Aph.2007, no. 1. 102.* 

Ayrıca bkz. Reynolds, PCPhS 206 (1980), s. 78, no. 8; SEG XXX (1980) no. 1244; 

Reynolds, Building of the Temple, s. 38. 

 

                                                 
1250 Attalis Apphion ve Tiberius Claudius Diogenes tarafından Sebasteion’un güney portiko’sunun yenilenmesi 
hakkındaki yazıt için bkz. T.23. 
1251 Ayrıca bkz. Reynolds, Building of the Temple, s. 38; I.Aph.2007, no. 1.102.  
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[Αὐ]τοκράτορι θεῷ Σεβαστῷ Καίσαρι πατρὶ πατρίδος 

2 [Εὐσ]εβὴς v. Μενάνδρου φιλόπατρις καὶ Εὔνικος Μενάνδρου  

Merhum Đmparator, vatanın babası Augustus Caesar’a; Menandros oğlu vatansever 

Eusebes ve Menandros oğlu Eunikos (inşa ettirdi ve adadı). 

T.23. Tiberius Claudius Diogenes ve Attalis Apphion, Sebasteion’un onarımını 

yaptırıyorlar  

Buluntu yeri: Sebasteion, güney portiko.  

Yapının türü: Sebasteion, güney portiko’nun onarımı.  

Yazıt taşıyıcı: Güney portiko’nun arşitravına ait altı bloğu oluşturan dokuz adet 

fragment. Yazıt iki fascia üzerinde iki satır olarak yazılmış.  

Ölçüler: Hy.: 0.07 (ortalama), diğer ölçüler belirtilmemiş.  

Yaptıran: Tiberius Claudius Diogenes ve Attalis (Apphion) 

Đthaf: Aphrodite, merhum Augustus/Augusta?, Đmparator Claudius ve demos. 

Tarih: MS 41-54. 

Yayın: Reynolds, ZPE 43 (1981) s. 317-327, no.1; SEG XXXI (1981) no. 913; 

I.Aph.2007, no. 9.25* 

Ayrıca bkz. Erim, RA (1982) I, s. 165; Erim, Britannia 13 (1982) s. 278 (Sat. 1). 

 
Ἀφροδίτηι θε(---)ι Σεβαστ|(---) <Τιβερ>ίωι Κλαυδίωι Κ|[αί]σαρι τῶι Δήμωι | Τιβέριος  

Κλαύδιος | Διογένης φιλοπολίτης | ἃ ἐἃ ἐἃ ἐἃ ἐπηνγεπηνγεπηνγεπηνγείίίίλατολατολατολατο 

2 vac. Διογένης ὁ πατὴ|[ρ α]ὐτοῦ καὶ Ἀτταλὶς v. | καὶ ὑπὲρ Ἀττάλ|ου τοῦ θείου τὸ  

καθ' ἑἑἑἑαυταυταυταυτὸὸὸὸν μν μν μν μέέέέροςροςροςρος v. ἀἀἀἀποκα[θ]ποκα[θ]ποκα[θ]ποκα[θ]έέέέσστησενσστησενσστησενσστησεν vac. 

Aphrodite’ye, merhum Augustus’a (veya Augusta?) Đmparator Tiberius Claudius 

Caesar’a ve demos’a; vatandaş dostu Tiberius Claudius Diogenes, babası Diogenes’in söz 

verdiği şeyleri ve (Diogenes’in) amcası Attalos adına da (eşi) Attalis kendisine düşen kısmını 

yenilediler. 

Sat. 1: Đkinci bloğun ilk harfleri taş üstüne hiç kazınmamış, Reynolds. θε(---)ι Σεβαστ(--

-); Augustus’u mu yoksa Iulia Augusta’yı mı (Livia) ifade ettiği kesin olarak tespit 

edilemiyor. Konu ile ilgili tartışma için bkz. Reynolds, ZPE 43 (1981), s. 317-327, no.1 
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Attalos ve Attalis Apphion’un birlikte üstlendikleri Aphrodite rahipliği sırasında 

yaptırdıkları sütunlar için bkz. T.19. 

Yazıttan anlaşıldığına göre Attalos, Tiberius Claudius Diogenes’in amcasıdır. Attalos, 

ölümünden önce erkek kardeşi Diogenes1252 ile birlikte Sebasteion’un güney portiko’sunun 

yenilenmesi için söz vermiştir; Diogenes’in söz verdiği şeyler oğlu Tiberius Claudius 

Diogenes tarafından ve Attalos’a düşen kısım ise eşi Attalis Apphion tarafından yerine 

getirilmiştir. Attalos ve Diogenes, bu faaliyeti büyük olasılıkla birlikte planlamışlardır fakat 

Attalos sözünü yerine getiremeden ölmüştür. Ailenin Sebasteion’a yönelik ilgilerinin nedeni 

üstlendikleri başrahiplik olmalıdır zira Andron oğlu Menekrates’in kızı olan Attalis 

Apphion’un başrahibeliği belgelenmiştir1253.  Attalis’in ve dolayısıyla ailesinin imparatorluk 

sarayına bağlılığını gösteren başrahipliği de Aphrodite rahibeliğinde olduğu gibi1254 eşiyle 

birlikte üstlenmiş olması kuvvetle muhtemeldir. Bu durumda çift Aphrodisias’ta belgelenmiş 

erken imparatorluk kültü rahiplerinden birisi olarak karşımıza çıkmaktadır1255. Attalis 

Aphhion’un eşi Attalos’un ölümünden sonra Sebasteion’da bir de naos yaptırdığı 

bilinmektedir1256. Attalis’in ölümünden sonra ise Attalis’in mal varlığının ὁ δῆµος ὁ 

Ἀφροδεισιέων tarafından yürütülen bir hamamın ve atreion’un inşasında kullanılan mali 

kaynaklardan birisi olduğu görülür, diğer gelir ise Augustus’lar tarafından bahşedilmiş 

lütuftur1257.  

Tiberius Claudius Diogenes ailesinin Roma vatandaşlığı elde eden ilk ferdidir ve 

adından da anlaşılacağı gibi, tüm cömert harcamaları karşılığında Claudius Dönemi’nde 

Roma yurttaşlığı ile ödüllendirilmiştir. Zira yazıtta (sat. 2) babasının ismi sadece Diogenes 

olarak geçmektedir.  

Yazıtta sözü edilen Attalis ve Dionysos’un Sebasteion’daki tek imar faaliyeti değildir. 

Menandros kızı Apphias, kocası Eusebes ve onun erkek kardeşi Menandros ile birlikte, 

Sebasteion’un kuzey portiko’sunu ve propylon’unu yaptırıp Aphrodite'ye, merhum 

Augustus’lara ve demos'a adar. Daha sonra bu yapılar, büyük bir depremden zarar gördüğü 

için, Apphias tarafından kızı Tata ve torunları Menandros ve Eusebes ile birlikte onarılır ve 

                                                 
1252 Tiberius Claudius Diogenes’in babası olan Diogenes ile Menandros oğlu Diogenes’in olası identifikasyonu 
için bkz. Reynolds, ZPE 43 (1981) s. 319vd. 
1253 I.Aph.2007, no. 15.260.  
1254 Bkz. T.19 
1255 Reynolds, ZPE 43 (1981) s. 320; Aphrodisias’ta imparatorluk kültünün başlangıcı ve erken örnekler için bkz. 
Reynolds, PCPhS 206 (1980), s. 70-84. 
1256 Attalis Apphion’un eşi Attalos adına Sebasteion’da yaptırdığı naos için bkz. T. 21 
1257 Bkz. T. 36. 
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bir kısmı yeniden inşa ettirilir1258. Bu tarihte ilk Menandros ve Eusebes kardeşler ölmüş 

olmalıdır. Böylece, tüm proje, olasılıkla akraba olan iki Aphrodisias'lı aile tarafından 

üstlenilmiştir. Olasılıkla eş zamanlı olarak Attalis Apphion’un ailesi tapınağı ve güney 

portiko’sunu, Apphias’ın ailesi ise propylon'u ve kuzey portiko’sunu yeniden yaptırırlar. 

T.24. Pamphilos oğlu [?Dioge]nes, sütun adıyor  

Buluntu yeri: Bouleuterion / Odeon yakınlarında.  

Yapının türü: Yeri henüz belirlenememiş bir gymnasion. 

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden sütun kaidesi, sol kısmı kırık. Reynolds, yazıt 

üzerinde kırmızı renkte boya izleri görüldüğünü ifade etmektedir.  

Ölçüler: Y.: 0.09; G.: 0.78; Hy.: ortalama 0.025.  

Yaptıran: Pamphilos oğlu [?Dioge]nes  

Đthaf: �eoi 

Tarih: Harf karakteri ışığında MS I. yüzyıl.  

Yayın:  I.Aph.2007, no. 2.507 

 
Ayrıca bkz. Chaniotis, Twelve Buildings, s. 71vd dn. 63. 

 
[?Διογέ]νης Παμφίλου γυμνασιαρχήσας 

2 [ - - ? - - ] vac. ττττὸὸὸὸγ κγ κγ κγ κίίίίοναοναοναονα τοῖς νέοις vac. 

Pamphilos oğlu gymnasiarkhia üstlenmiş [ - - - - ?Dioge]nes bu sütunu (inşa ettirdi ve) 

neoi’a (adadı).  

Sat. 1 [?Διογέ]νης tamamlamasının satır başındaki boşluk için uygunluğu şüphelidir 

(Reynolds). 

Sat. 2: [τῶν νέων?] şeklinde tamamlanması mümkün görünmektedir.  

Sütun, [ - - - ]nes’in üstlendiği gymnasiarkhia sonrasında inşa edilmiştir ve neoi’a 

adanmıştır. Bu bilgiler ışığında söz konusu sütun inşasının bir gymnasion ile ilişkili olması 

kuvvetle muhtemeldir.   

                                                 
1258 Bkz. T.32. 
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Hadrianus Dönemi’nde, Nikotimos oğlu [Falanca] ve Menandros oğlu [Falanca] 

tarafından Aphrodisias’ta gerçekleştirilen τὸ γυμνάσιον τῶν νέων inşasına ilişkin yazıt 

için bkz. T. 37 

T.25. 4eoi, �ikoteimos oğlu Adrastos’u onurlandırıyor 

Buluntu yeri: Surlar; doğu yönündeki surların güney kısmında, güney doğu girişin 

yakınında.    

Yapının türü:  

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden kaide. 

Ölçüler: Y.: 1.095; G.: 0.54; D.: 0.54; Hy.: (sat. 1) 0.0275; (sat. 2-29) 0.015–0.0175. 

Yaptıran: Nikoteimos oğlu Adrastos (ktistes) 

Đthaf:  

Tarih: MS I. yüzyıl. 

Yayın: MAMA VIII no. 484; I.Aph.2007, no. 12.308* 

Ayrıca bkz. R.R.R. Smith, Roman Portrait Statuary from Aphrodisias, s. 22; Barresi, 

Asia Minore, s. 336. 

vac.            οἱ νέοι          vac. 

2 [ἐτεί]μησαν ταῖς καλλίσταις 

καὶ μεγίσταις καὶ πρώταις τειμαῖς 

4 Ἄδραστον Νεικοτείμου τοῦ 

Ἀρτεμιδώρου τοῦ Ζήνωνος Ἱέρακος, 

6 υἱὸν νέων, ἄνδρα μέγαν φιλόπατριν 

καὶ φιλοπολείτην καὶ εεεεὐὐὐὐεργεργεργεργέέέέτηντηντηντην    κακακακαὶὶὶὶ 

8888    κτκτκτκτίίίίστηνστηνστηνστην    γεγονγεγονγεγονγεγονόόόότατατατα    διδιδιδιὰὰὰὰ    προγπρογπρογπρογόόόόνωννωννωννων    

τοτοτοτοῦῦῦῦ    δδδδήήήήμουμουμουμου, ἀρχιερατεύσαντα τῶν 

10 Σεβαστῶν, γυμνασιαρχήσαντα δὶς 

δρακτοῖς ἐλαίοις ἐπιρύτοις ἀνελ- 

12 λιπῶς, στεφανηφορήσαντα δίς, 

ἀγωνοθετήσαντα τρίς, ἀγορ[α]- 

14 ν̣ομήσαντα τετράκις, κτκτκτκτίίίίστηνστηνστηνστην, 
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π̣ρεσβεύσαντα πλεονάκις ὑπὲρ 

16 [τ]ῆς πατρίδος, γενόμενον ἔκδι- 

κον δημοσίων πραγμάτων, πε- 

18 ποιημένον ἑστιάσεις καὶ ἐπιδό- 

σεις ἐκ τῶν ἰδίων πολυτελεῖς διά 

20 τε τὴν πρὸς τὴν πατρίδα διηνεκῆ 

εὔνοιαν καὶ διὰ τὴν πρὸς τοὺς̣ νέ- 

22 ους φιλάγαθον διάθεσιν, ζῶντα 

v.v.  πρὸς ὑπόδειγμα ἀρετῆς· 

24 [τ]ὴν δὲ ἀνάθεσιν τοῦ ἀγάλματος [πε]- 

[π]οιῆσθαι τοὺς νέους ἐκ τῶν ἰδίων ἐπι- 

26 μεληθέντος Ἑρμογένους το[ῦ] Ὑψικ̣λέους 

φύσε[ι] δὲ Ἑρμοῦ τοῦ γραμματέως τῶν 

28 νέων, ἐργεπιστατήσαντος Παν̣φίλου 

v.v. τοῦ Ἀρτέμωνος Κροκίωνος. 

Gençler (neoi), Zenon oğlu Artemidoros oğlu �ikotimos Hieraks’ın oğlu olan gençlerin 

evladı, büyük adam, vatansever ve yurttaş dostu, demos’un hem hayırseveri hem de 

atalarından beri ktistes’i olmuş Adrastos’u vatanına karşı sonsuz iyi niyeti ve gençlere karşı 

iyiliksever eğilimi nedeniyle en büyük ve en önde gelen (birincil) onurlarla onurlardırdı, (O), 

Augustus’ların başrahipliğini yaptı, draktonlarca akan sürekli zeytinyağı ile iki kere 

gymnasiarkia, iki kere stephanephoria, üç kere agonothesia,  dört kere agoranomia, üstlendi, 

ktistes (unvanı aldı), vatanı için defalarca elçilik ve kent işleri için avukatlık yaptı, kendi 

kesesinden masraflı ziyafetler verdi ve dağıtımlar yaptı. (O) erdem timsali olarak yaşadı.  

Heykelin dikiminin gençler (neoi) tarafından kendi kesesinden, Hypsikles’in oğlu, 

Hermes’in öz oğlu olan gençlerin yazmanı Hermogenes’in ihtimamı ve Artemon oğlu 

Pamphilos Krokion’un denetimi altında yapılmasına (karar verilsin). 

Yazıt, Adrastos’un ölümünden sonra neoi tarafından onurlandırılmasını içermektedir. 

Adrastos’un [boule, demos ve gerousia] tarafından onurlandırılmasına ilişkin yazıt için bkz. 

I.Aph.2007, no. 12.4. Yazıtta ἄ[νδρα γένους πρώ]του κ[αὶ συνεκτικότος] τὴν π[ατρίδα  
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ifadesi1259 ile (sat. 4-6) ailenin itibarı ve kent içindeki önemli konumu özellikle 

vurgulanmuştır.  

Adrastos Hieraks, Attalos Adrastos’un babasıdır. Nikotimos Hieraks’ın oğlu Adrastos 

Hieraks ve ailenin soy ağacı için bkz. Chaniotis, AJA 108,3 (2004) s. 411.  

T.26. Aristokles Molossos, tiyatronun bölümlerini ve mimari elemanlarını yaptırıyor  

Buluntu yeri: Fr. a: Tiyatro yakınlarında, serbest buluntu; Fr. b: Güney doğu surlar.  

Yapının türü: Tiyatro ve bununla ilişkili yapılar üzerinde onarım (?) ve ekleme 

faaliyeti 

Yazıt taşıyıcı: Đki fragment halinde ele geçmiş, beyaz mermerden panel. Üst kısımda 

basit silme bulunuyor. Panel sağ ve soldan hafif zarar görmüş fakat yanlar eksiksiz, alt 

kısmı kırık. Bu durumda satırların eksik olan kısımları diğer bir panel üzerinde devam 

ediyor olmalı. Yazıtın başlangıcı bu yazıtın solunda bulunan ve büyük olasılıkla bir 

sütunun taşıdığı diğer bir panel üzerindeydi, Reynolds.  

Ölçüler: (fr. a)  Y. 0.685; G.: 0.395; D.: 0.17-0.19 (fr. b)  Y.: 0.68; G.: 0.42; D.: 0.17-

0.19.   

Yaptıran: Ar[temidoros] oğlu Aristokles [Molossos] 

Đthaf:  

Tarih: Iulius – Claudius hanedanlığı (Reynolds) 

Yayın: Reynolds, Construction of the Theatre, s. 22, no. A.1; SEG XLI (1991) no. 

911; I.Aph.2007, no. 8.111.* 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 342vd. 

[ - - - - - - - - ] 

ὑπὸ Ἀριστ[οκλ]έους τοῦ Ἀρ[τεμιδώρου Μολόσσου - - - - ? τῶν] 

2 τριῶν εεεεἰἰἰἰς [τς [τς [τς [τὸ] ὸ] ὸ] ὸ] θθθθέέέέατρον εατρον εατρον εατρον εἰἰἰἰσσσσόόόόδω[νδω[νδω[νδω[ν  - - - -  ? ττττὰ ? ὰ ? ὰ ? ὰ ? περιοι]περιοι]περιοι]περιοι] 

κοδομκοδομκοδομκοδομήήήήμ̣μ̣μ̣μ̣[ατ]α λιθ[ατ]α λιθ[ατ]α λιθ[ατ]α λιθέέέέας καας καας καας καὶὶὶὶ Λ[ - -  - - ] 

4444    ἀἀἀἀκρωτκρωτκρωτκρωτή[ή[ή[ή[ρια] ρια] ρια] ρια] ττττὰ ὰ ὰ ὰ εεεεἰἰἰἰς τς τς τς τὴὴὴὴν κεν κεν κεν κε[ - - - - ] 

ΤΑ ἐἐἐἐννννττττ[ος το[ος το[ος το[ος τοῦ] ῦ] ῦ] ῦ] θεθεθεθεάάάάτρουτρουτρουτρου Τ̣[ - - - - ] 

                                                 
1259 Krş. T.1 (sat. 4-5), ayrıca bkz. J.Reynolds, Aphrodisias and Rome, s. 164vd appendix VI; Chaniotis, AJA 
108,3 (2004) s. 379-383. 
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6666    κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ τ[τ[τ[τ[ὴὴὴὴν ? κατασ]τν ? κατασ]τν ? κατασ]τν ? κατασ]τέέέέγασινγασινγασινγασιν [ - - - - ] 

vac. [ ?  vac.  ] vac.  [ - - - - ] 

[ - - - ] Artemidoros oğlu Aristokles Molossos tarafından tiyatronun üç? girişinin [ - - - 

- - ] mermerden [perioi]kodema’ları (çevre yapılar/çevre duvar) ve [ - - - ] tiyatronun 

içindeki [ - - - deki] akroteri ve çatı kaplamasını [ - - - ]. 

Sat. 2: ΤΡΙΩΝ üst satırda başlamış bir ismin devamı olabilir.  

Sat. 2-3: “οἰκοδοµήµ[ατ]α” için bkz. Ginouvès, Dictionnaire II, s. 20. 

Sat. 6: καταστεγάζω için bkz. L.B. Holland, AJA 54 (1950) s. 343-346, krş. Ginouvès, 

Dictionnaire III, s. 167 dn. 3. 

Aristokles Molossos ile ilişkili diğer imar faaliyetleri için bkz. T.27, T.28, T.29, T.30, 

T.31(?).  Ayrıca bkz. Reynolds, Construction of the Theatre, s. 16 – 18 ve s. 22 – 25. 

T.27.  Aristokles Molossos, vasiyetnamesi aracılığı ile tiyatronun dış duvarlarını adıyor 

Buluntu yeri: Tiyatronun kuzey doğu duvarının doğuya bakan yüzünde. (in situ) 

Yapının türü: Tiyatronun analemma’ları.  

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden blok. Yazıt girintili bir panel üzerinde bulunuyor.  

Ölçüler: Y.: 0.68; G.: 2.19; D.: ölçülemiyor; Hy.: 0.04-0.05. 

Yaptıran: Aristokles Molossos (vasiyetnamesi aracılığı ile) 

Đthaf: Aphrodite, merhum Augustus’lar ve demos  

Tarih: Iulius – Claudius Hanedanlığı (Reynolds); Reynolds1260, Augustus’lara 

adanmasından yola çıkarak imar faaliyetleri için Claudius Dönemi’nin ilk yılını 

terminus post quem olarak göstermekte ve sürecin Flavii Dönemi’ne kadar sürmüş 

olabileceğini öne sürmektedir. (MS 41-96) 

Yayın: MAMA VIII no. 436; Reynolds, Construction of the Theatre, s. 24 no. A.4; 

SEG XLI (1991) no. 914; I.Aph.2007, no. 8.112.* 

 
Ἀφροδείτῃ, θεοῖς Σεβαστοῖς, τῶι 

2 Δήμωι καὶ ττττὰ ἀὰ ἀὰ ἀὰ ἀναλναλναλναλήήήήμματαμματαμματαμματα Ἀριστο- 

                                                 
1260 Reynolds, Construction of the Theatre, s. 16 
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κλῆς Ἀρτεμιδώρου Μολοσσὸς φιλό- 

4 δοξος καὶ φιλόπολις ἐργεπιστατή - 

σαντος Ἑρμᾶ Ἀριστοκλέους τοῦ 

6 Ἀρτεμιδώρου κατὰ τὰς Μολοσσοῦ 

τοῦ θρέψαντος αὐτοῦ διαθήκας 

Aphrodite’ye, merhum Augustus’lara ve demos’a; Artemidoros oğlu ünsever ve 

kentsever Molossos analemma’ları da üvey babası Molossos’un vasiyetnamesi uyarınca 

Artemidoros oğlu Aristokles’in oğlu Hermas’ın denetimi altında (inşa ettirdi ve adadı). 

Molossos’un eşi Phanias kızı Ammia için bkz. G. Grether, AJPh 67, 3 (1946) s. 241; J. 

M. Reynolds, PCPhS 26 (1980) s. 79 no. 11; SEG XXX (1980) no. 1244; J. M. Reynolds, 

StudClas 24 (1986) s. 114; J. M. Reynolds, Constuction of the theatre, s. 16; Bremen, Limits, 

s. 123 ve 240; F. Dingil, Kadınlar, s. 20 no. 14. 

Eşi Ammia yerine evlatlığı Hermas’ın isminin geçiyor olması Ammia’nın imar faaliyeti 

sırasında hayatta olmadığı yönünde ipucu vermektedir.  

T.28.  Aristokles Molossos, vasiyetnamesi aracılığı ile tiyatronun bölümlerini ve mimari 

elemanlarını adıyor 

Buluntu yeri: (i) Tiyatro 

Yapının türü: Tiyatronun çeşitli bölüm ve mimari elemanlarının inşası. 

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden panel blok. Yazıt, silmeli tabula ansata (Y.: 0.65; 

G.: 0.85) içinde bulunuyor. Tabula ansata’nın kulpları sağ ve solda bulunan başka 

paneller üzerinde bulunuyor olmalı. Sol üst kısmı kırık, 12. ve 13. satırlarda taşın 

yüzeyinde doğal oyuklar bulunuyor. Taş ustası bu oyuklara göre yazıtı işlemiş.  

Ölçüler: Y.: 0.86; G.: 1.11; D.: 0.40; Hy.: 0.03. 

Yaptıran: Aristokles Molossos (vasiyetnamesi aracılığı ile) ve Kaikos Papias, ayrıca 

evlatlığı Hermas.  

Đthaf: Aphrodite ve merhum Augustus’lar 

Tarih: MS I. yüzyıl, olasılıkla ikinci yarısı;  Reynolds merhum Augustus’lara 

adanmasından yola çıkarak imar faaliyetleri için Claudius Dönemi’nin ilk yılını 
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terminus post quem olarak göstermekte ve sürecin Flavii Dönemi’ne kadar sürmüş 

olabileceğini (MS 41-96) öne sürmektedir1261. 

Yayın: Reynolds, Construction of the Theatre, s. 23 no. A.2; SEG XLI (1991) no.912; 

I.Aph.2007, no. 8.108.* 

 
[ v. v. ] [[Ἀφροδείτηι]] καὶ τοῖς Σεβασ- 

2 τοῖς· ττττὰ ἀὰ ἀὰ ἀὰ ἀναλναλναλναλήήήήματα καματα καματα καματα καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὰὰὰὰςςςς 

ἀἀἀἀννννόόόόδους καδους καδους καδους καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὰ ὰ ὰ ὰ συστρσυστρσυστρσυστρώώώώματαματαματαματα    

4    κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττὰὰὰὰς κερκες κερκες κερκες κερκείίίίδας καδας καδας καδας καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὰὰὰὰς ψελς ψελς ψελς ψελίίίί----    

δας καδας καδας καδας καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὰ ὰ ὰ ὰ ββββάάάάθρα πθρα πθρα πθρα πάάάάντα ντα ντα ντα vac.    

6 Ἀριστοκλῆς Ἀρτεμιδώρου 

Μολοσσὸς Κάικος καὶ Κάικος 

8 Ἀρτεμιδώρου Παπίας· ἐργε- 

πιστατήσαντος Ἑρμᾶ κατὰ 

10 τὰς Μολοσσοῦ τοῦ θρέψαντος 

διαθήκας προσεπηγγελμέ- 

12 νου κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸ ὸ ὸ ὸ τρτρτρτρίίίίτον διτον διτον διτον διάάάάζωσμαζωσμαζωσμαζωσμα 

τοτοτοτοῦ ῦ ῦ ῦ θεθεθεθεάάάάτρουτρουτρουτρου ἐκ τῶν Μολοσ- 

14 σιανῶν προσόδων. 

Aphrodite’ye ve merhum Augustus’lara; Artemidoros oğlu Aristokles Molossos Kaikos 

ve Artemidoros oğlu Kaikos Papias, analemmaları, merdivenleri, döşemeleri (?), kerkis’leri 

(cunei), kemerleri ve tüm oturakları Hermas’ın denetimi altında (inşa ettirdiler ve adadılar), 

tiyatronun üçüncü diazoma’sını da Molossosların gelirlerinden yaptırmaya söz veren üvey 

babası Molossos’un vasiyetnamesi uyarınca. 

Sat. 1: Aphrodite ismi rasura ile silinmiş, silik de olsa harfler okunabilmektedir,  

Reynolds 

Kaikos Papias, Aristokles Molossos’un kardeşidir, Hermas ise Aristokles Molossos’un 

evlatlığıdır. Arsitoklesin eşi Ammia için bkz. I.Aph.2007, no. 12.1002. 

Benzer içerikli diğer bir yazıt için bkz. T.29. 

                                                 
1261 Reynolds, Construction of the Theatre, s. 16. 



 

 

200 

T.29.  Aristokles Molossos, vasiyetnamesi aracılığı ile tiyatronun bölümlerini ve mimari 

elemanlarını adıyor 

Buluntu yeri: Yazıtın son kısmını oluşturan e. ve f. blokları doğu yönündeki kapının 

güneyinde, güney doğu yönündeki surlarda yeniden kullanılmış. Tiyatroda yürütülen 

kazılar sırasında üç blok daha bulunmuştur: Blok b. Tiyatro, sektör V, (1967); blok a. 

Tiyatro, sektör VI, (1968); blok c. ve d., parodos yakınlarında, (1969). 

Yapının türü: Tiyatronun çeşitli bölüm ve mimari elemanlarının inşası. 

Yazıt taşıyıcı: Mermer bloğa ait fragmentler, üst kısmı silmeli bir korniş 

oluşturuyorlar  

Ölçüler: Y.: ykl. 0. 55; D.: ykl. 0. 30; G.: (fr. a) 0.63; (fr. b) 0.34; (fr. c) 0.53; (fr. d) 

1.03 m; (fr. e) 1.11; (fr. f) 1.30; Hy.: 0.07-0.075. 

Yaptıran: Aristokles Molossos (vasiyetnamesi aracılığı ile) ve Kaikos Papias, ayrıca 

evlatlığı Hermas. 

Đthaf: Aphrodite, merhum Augustus’lar ve demos 

Tarih: Iulius – Claudius Hanedanlığı (Reynolds); Reynolds, merhum Augustus’lara 

adanmasından yola çıkarak imar faaliyetleri için Claudius Dönemi’nin ilk yılını 

terminus post quem olarak gösterir ve sürecin Flavii Dönemi’ne kadar sürmüş 

olabileceğine işaret eder (MS 41-96). 

Yayın: MAMA VIII no. 435a-b; (tüm bloklar) Reynolds, Construction of the Theatre, 

s. 24vd no. A.5; SEG XLI (1991) no. 915. I.Aph.2007, no. 8.113.* 

Ayrıca bkz. Robert, Hellenica XIII, s. 127vd. (sat. 3). 

 

Ἀφροδίτῃ θεο|ῖς Σεβαστοῖς τῶι Δήμωι [·· c. 27 ·· καὶ ττττὴὴὴὴν κ]ν κ]ν κ]ν κ]|ερκεερκεερκεερκεῖῖῖῖδα καδα καδα καδα καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὰὰὰὰς ψες ψες ψες ψε|λλλλίίίίδαςδαςδαςδας    

Ἀριστ[οκλῆς Ἀρτεμιδώρου    

2 Μολοσσὸς φιλό|δοξος καὶ φιλόπολις καὶ Κ̣[άικος Ἀρτεμιδώρου Παπίας  

ἐργεπιστα]|τήσαντος Ἑρμᾶ | Ἀριστοκλέο[υς τοῦ Ἀρτεμιδώρου] 

κατὰ τὰς Μολο|σσοῦ τοῦ θρέψαντος αὐτ[οῦ διαθήκας προσεπηγγελμένου 

καὶ ττττὸ ὸ ὸ ὸ τρτρτρτρίίίί]|ττττον διον διον διον διάάάάζωμα τοζωμα τοζωμα τοζωμα τοῦῦῦῦ | θεθεθεθεάάάάτρουτρουτρουτρου vac. 

Aphrodite’ye, merhum Augustus’lara ve demos’a; Artemidoros oğlu ünsever ve 

kentsever Aristokles Molossos Kaikos ve Artemidoros oğlu Kaikos Papias, [ - - - - ] kerkis’i 
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(cuneus) ve kemerleri, Artemidoros oğlu Aristokles’in oğlu Hermas’ın denetimi altında (inşa 

ettirdiler ve adadılar) tiyatronun üçüncü diazoma’sını da (yaptırmaya) söz veren üvey 

babası Molossos’un vasiyetnamesi uyarınca. 

Yazıt içeriği, T. 28 ile büyük benzerlik gösteriyor, fakat τὰς κερκείδας  yerine τὴν 

κ]ερκεῖδα kullanılması ve καὶ τὰ βάθρα πάντα ifadesinin ihmal edilmesi gibi farklılıklar 

gösteriyor. Ayrıca iki yazıt arasındaki diğer bir fark yapıların kime adandığını belirten giriş 

kısmındadır. T.28 “Aphrodite’ye ve merhum Augustus’lara” ifadesini, T.29 ise  

“Aphrodite’ye, merhum Augustus’lara ve demos’a” ifadesini taşımaktadır.  

T.30. Aristokles Molossos’un onursal anı odası (?) 

Buluntu yeri: Tiyatro 

Yapının türü:  

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermer lento blok, üzerinde silmeli korniş bulunuyor. Reynolds, 

bloğun büyük olasılıkla analemma üzerindeki bir kapının üst kısmına ait olduğunu öne 

sürmektedir. Analemma’nın Aristokles Molossos ve kardeşi Kaikos Papias tarafından 

yaptırıldığı bilinmektedir. (T.28 ve T.29) 

Ölçüler: Y.: 0.45; G.: 2.10; D.: ?; Hy.: 0.06. 

Yaptıran:  

Đthaf:  

Tarih: MS 41-96. 

Yayın: Reynolds, Construction of the Theatre, s. 24 no. A.3; SEG XLI (1991) no. 

913; I.Aph.2007, no. 8.14.* 

Ayrıca bkz. Reynolds, Construction of the Theatre, s. 16 – 18. 

vac. Μολοσσῆον vac. 

Molosseon 

Reynolds, kuzey analemma üzerinde bulunan bir kapıdan girilen bir oda bulunduğunu 

ve bu bloğun o odanın giriş kapısının üzerinde yer aldığını belirtmektedir. Yazıtın ifadesi göz 

önüne alındığında söz konusu oda Molossos ve ailesinin heykellerinin bulunduğu özel bir alan 

olabilir. 
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T.31. Tiyatronun belirlenemeyen bir bölümü �emesis’e adanıyor  

Buluntu yeri: Fr. a: Tiyatro, sektör 5; b: bilinmiyor.  

Yapının türü: Tiyatro ile ilişkili belirlenemeyen bir inşa faaliyeti.  

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermer arşitrav frizine ait iki fragment: Fr. a: üzerinde tiyatro 

maskı rölyefi bulunuyor. Fr. b: üzerinde tahrip olmuş tanımlanamayan bir rölyef 

bulunuyor. Tek satırdan oluşan yazıt rölyeflerin altındaki iki fasciadan üsttekinde yer 

alıyor. 

Ölçüler: (fr.a) Y.: 0.075; G.: 1.08 (korunmuş), (fr. b) Y.: 0.52; G.; 0.45; D.: 0.20; 

Hy.: 0.022-0.025. 

Yaptıran: Aristokles Molossos veya ailesinden birisi 

Đthaf: Nemesis 

Tarih: MS I. yüzyıl, olasılıkla ikinci yarısı;  MS 41-96, Reynolds. 

Yayın: Fr. a: I.Aph.2007, no. 8.82; Fr. b: Reynolds, Construction of the Theatre, s. 25, 

no. A.6; SEG XLI (1991) no. 916; I.Aph.2007, no. 8.82* 

Ayrıca bkz. Reynolds, Construction of the Theatre, s. 16 – 18. 

 
vac. Νεμέ[σει] θεᾷ ἐπ[ηκόῳ ? ὁ ? δεῖνα - - ? - -  Ἀρτεμιδ]ώρου Μολοσσοῦ [ - -  - - ] 

 (Duaları) dinleyen tanrıça �emesis’e; [ - - - Artemid]oros oğlu Molossos’un [  - -  ]. 

Aristokles Molossos’un ölümünün ardından, imar faaliyetleri konusunda evlatlığı 

Hermas vasiyetnamenin gereklerini yerine getirmiştir1262. Bu bilgi ışığında yazıt exempli 

gratia, şu şekilde olabilir; 

vac. Νεμέ[σει] θεᾷ ἐπ[ηκόῳ ? Ἀριστοκλῆς Ἀρτεμιδώρου    Μολοσσὸς καὶ  Κ̣άικος 

Ἀρτεμιδώρου Παπίας ἐργεπιστατήσαντος Ἑρμᾶ Ἀριστοκλέους τοῦ Ἀρτεμιδ]ώρου [κατὰ 

τὰς Μολο|σσοῦ τοῦ θρέψαντος αὐτοῦ διαθήκας  - - ? - - ]. 

                                                 
1262 Bkz. T.27, T.28 ve T.29. 
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T.32.  Menandros’un oğulları Eusebes, Menandros ve Eusebes’in eşi Apphias 

Sebasteion’un portiko’sunu adıyorlar 

Buluntu yeri: Yazıtı oluşturan arşitrav bloklarının altı tanesi Sebasteion’da 

bulunmuştur. Yazıtın son kısmını taşıyan bu bloklar arşitravın sol bitimini 

uluşturmaktadır. Diğer bloklara ait 16 adet fragment tiyatronun doğu yönünü 

sınırlayan VII. yüzyıl savunma duvarını üzerinde yeniden kulanılmış olarak 

bulunmuştur.  

Yapının türü: Sebasteion, kuzey portiko 

Yazıt taşıyıcı: Tek satır yazıt taşıyan beyaz mermerden arşitrav blokları ve blok 

fragmentleri. Sebasteion’un kuzey portiko’sunun saçaklığına (entablatür) ait. 

Arşitravın üst kısmında ykl. 0.30 m aralıklarla mutulus bezemeleri bulunuyor.  

Ölçüler: Beher blok (G.: 1.63; Y.: 0.31; D.: 0.57 - 0.69; Hy.: 0.09. 

Yaptıran: Eunikos oğlu Menandros’un oğulları Eusebes ve Menandros ve Eusebes’in 

eşi Menandros kızı Apphias / deprem sonrasında onarım Menandros kızı Apphias 

Đthaf: Aphrodite (?), merhum Olympos’lu Augustus’lar ve demos.   

Tarih: Sebasteion’un inşası MS 14-41; Portiko’nun onarımı için MS 41 yılı terminus 

ante quem olarak alınmalıdır. Claudius – Nero (MS 41 – 68).  

Yayın: I.Aph.2007, no. 9.1. 

Ayrıca bkz. Erim, Britannia 13 (1982) s. 278, dn. 8; Smith, JRS 77 (1987) s. 90; 

Bremen, Limits, s. 239vd. 

[?Ἀφροδίτῃ, θεοῖς Σεβαστοῖς Ὀλυνπίοις καὶ τῷ δήμῳ] | Εὐσέβης φιλό[πατρις καὶ 

Μένα]νδρος οἱ Μ|ενάν[δρου τοῦ Εὐνί]κου [καὶ Ἀπ]|φίας Μενάν[δρου γυνὴ 

Εὐσε]βοῦς ἀἀἀἀννννέέέέθη̣θη̣θη̣θη̣[κ][κ][κ][κ]ααααν ν ν ν ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶ|ν ν ν ν ἰἰἰἰδ[δ[δ[δ[ίίίίων],ων],ων],ων], ὑὑὑὑππππὸ ὸ ὸ ὸ σεισ̣σεισ̣σεισ̣σεισ̣[μ[μ[μ[μῶ]ῶ]ῶ]ῶ]ν δ[ν δ[ν δ[ν δ[ὲὲὲὲκατενεχθκατενεχθκατενεχθκατενεχθέέέέντα κντα κντα κντα κααααὶ ὶ ὶ ὶ 

ἀἀἀἀχρηω]θχρηω]θχρηω]θχρηω]θέέέένννν|[τ]α π[τ]α π[τ]α π[τ]α πά[ά[ά[ά[λ]λ]λ]λ]ιιιιν ν ν ν ἐἐἐἐκ  τκ  τκ  τκ  τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰ|δδδδίίίίωνωνωνων Ἀπφίας v. σὺν | καὶ Τάτᾳ τῇ θυγα|τρὶ v. καὶ 

Μενάνδρῳ | κ[α]ὶ Εὐσεβεῖ τοῖς ἐγ|γόνοις τελτελτελτελέέέέσασασασασασασασα | ἀἀἀἀποκαθποκαθποκαθποκαθέέέέστησενστησενστησενστησεν | vac. 

 Aphrodite’ye, merhum Olympos’lu Augustus’lara ve Demos’a; Eunikos oğlu 

Menandros’un oğulları vatansever Eusebes ve Menandros ve Eusebes’in eşi Menandros kızı 

Apphias kendi keselerinden (inşa ettirdiler ve adadılar), deprem nedeniyle yıkılıp 

kullanılmaz duruma gelince Apphias, kızı Tata, torunları Menandros ve Eusebes ile birlikte 

yeniden kendi kesesinden tamamlattı ve yeniden diktirdi.   
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Reynolds, propylon’da bulunmuş, (Apphias’ın baba ismi dışında) neredeyse aynı metni 

içeren yayınlanmamış (I.Aph.2007, no. 83.54 olarak yayınlanacak olan) bir yazıt bulunduğunu 

ve aile ile ilgili henüz yayınlanmamış (I.Aph.2007, no. 81.173 olarak yayınlanacak olan) 

yazıttan bilgi edinildiğini belirtmektedir1263.  

Aphrodisias’ta imparatorluk kültüne hizmet eden en önemli yapı olan Sebasteion’un 

inşası olasılıkla Tiberius Dönemi’nde başlamıştır. Đki portiko’dan oluşan yapının kuzey 

portiko’su ve propylon Menandros’un oğulları Eusebes, Menandros ve Eusebes’in eşi 

Apphias tarafından müşterek olarak kendi keselerinden inşa edilmiştir. (sat. 1-3) MS 41 yılı 

depreminde önemli bir zarar görerek kullanılmaz hale gelen yapının yeniden inşası Claudius 

veya Nero Dönemi’nde iki aile tarafından paylaşılarak yürütülmüştür. Kuzey portiko, yapının 

inşasını gerçekleştirenlerden birisi olan Apphias tarafından kızı Tata, torunları Menandros ve 

Eusebes ile birlikte (sat. 3-6) Đmparator Claudius veya Nero Dönemi’nde, güney portiko ise 

Tiberius Claudius Diogenes ve Attalis Apphion tarafından Claudius Dönemi’nde yeniden inşa 

edilmiştir1264. Bu şekilde kentin en önemli dinsel yapılarından birisi olan Sebasteion’un 

onarımı, iki aile tarafından yürütülen bir proje ile gerçekleştirilmiştir. Bu ailelerden birisinin 

deprem öncesinde bu yapının kısmen inşasını da gerçekleştirmiş olması dikkat çekicidir.  

T.33. Apo[lloni]os oğlu Adrastos su kanallarını yeniden düzenliyor 

Buluntu yeri: Doğu surların güney kısmında.  

Yapının türü: Su depoları, içerisindeki haznelerin ve içindeki işlerin inşası. 

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden silmeli blok. Yeniden kullanım amacıyla silmelerin 

bir kısmı kazınmış. Günümüzde sadece bir tanesi bulunan beş fragment halinde 

bulunmuş. Yazıtın ilk 7 satırı üst silme son iki satırı alt silme üzerinde bulunuyor. 

Bloğun bir kapı üzerinde lento olarak hazırlanmış olması mümkün, Roueché – Bodard. 

Ölçüler: Y.: 0.55; G.: 0.93; D.: 0.44; Hy.: 0.012-0.02. 

Yaptıran: Apo[lloni]os oğlu Adrastos  (kızı Ammia ile birlikte).  

Đthaf: Aphrodeite, Đmparator Domitianus, Augustus’un tüm hanesi ve demos. 

Tarih: Germanicus titili uyarınca MS (Eylül?) 83-961265.  

                                                 
1263 Reynols, I.Aph.2007, no. 9.1, commentary.  
1264 T.23. Bu faaliyeti Tiberius Claudius Diogenes babası Diogenes yerine, Attalis Apphion ise eşi ve aynı 
zamanda baba Diogenes’in erkek kardeşi olan Attalos yerine gerçekleştirmiştir. Attalis Apphion eşi Attalos 
adına Sebasteion’da yaptordığı bir naos için ayrıca bkz. T. 21. Attalis Apphion’un imparatorluk kültü 
başrahibeliği için bkz. I.Aph.2007, no. 15.260, ayrıca bkz. Reynolds, ZPE 43 (1981), s. 320. 
1265 Kienast, Kaisertabelle, s. 117. 
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Yayın: MAMA VIII, no. 449*; I.Aph.2007, no. 12.314; Chaniotis, Twelve buildings, 

s. 74vd no. 10. 

Ayrıca bkz. Robert, A travers L’Asie Mineure, s. 152vdd; Cormack, BSA 49 (1954) s. 

9-10; SEG XIV (1964) no. 731; Barresi, Asia Minore, s. 336vd; Aydaş, Karya ile Rodos, s. 

103vd no. SE51.  

θεᾷ Ἀφροδείτῃ κα]ὶ αὐτο[κράτ]ορι Δομιτιανῶι Καίσαρι Σεβαστῶι Γερμανικῶι 

2 vac. καὶ τῶι σ[ύμπαν]τι οἴκωι [τῶν] Σεβαστῶν καὶ τῶι δήμωι 

Ἄδραστος Ἀπο[λλωνί]ου τοῦ Ὑψ[ικλέο]υς τοῦ Μενάνδρου τοῦ Ζήνωνος ὁ  

γενόμενος 

4 ἱερεὺς Ἡλίου καὶ ἀρχ[ιερ]εὺς Οὐεσπ[ασιανο]ῦ Καίσαρος Σεβαστοῦ ττττὰὰὰὰ        

ὑὑὑὑδρεγδοχεδρεγδοχεδρεγδοχεδρεγδοχεῖῖῖῖαααα    κακακακαὶὶὶὶ    ττττ[[[[ὰὰὰὰςςςς]]]]    

ἐἐἐἐνννν    ααααὐὐὐὐτοτοτοτοῖῖῖῖςςςς    δεξαμενδεξαμενδεξαμενδεξαμενὰὰὰὰςςςς    κακακακαὶὶὶὶ    ττττὰὰὰὰ    ὕὕὕὕδαδαδαδα[[[[τττταααα    κακακακα]]]]θθθθ’ ’ ’ ’ ὅὅὅὅληνληνληνλην    ῥέῥέῥέῥέονταονταονταοντα    ττττὴὴὴὴνννν    ππππόόόόλινλινλινλιν ὠνησάμενος  

[τοὺς] 

6 περικειμένους τόπους πάντας [καὶ] τὰ ἄμφοδα καὶ ἀἀἀἀποκαταστποκαταστποκαταστποκαταστήήήήσαςσαςσαςσας τῇ πόλει κα[ὶ] 

κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευάάάάσαςσαςσαςσας ττττὰὰὰὰ    ἐἐἐἐνννν    ααααὐὐὐὐτοτοτοτοῖῖῖῖςςςς [ [ [ [ἔἔἔἔργαργαργαργα σὺν] Ἀμμίᾳ Ἀδράστου τοῦ Ἀπολλωνίου τῇ ἰδίᾳ 

8 θυγατρὶ ἀἀἀἀννννέέέέθηκεθηκεθηκεθηκε τοῖς προγεγρ̣[αμμένοις θεοῖς καὶ τῶι] δήμωι ἐἐἐἐκκκκ    ττττῶῶῶῶνννν    ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων 

ὑὑὑὑπαρχπαρχπαρχπαρχόόόόντωνντωνντωνντων ἐπιμελη[θείσης] Ἀμμίας τῆς θυγατρὸς αὐτοῦ. 

Tanrıça Aphrodite’ye, Đmparator Domitianus Caesar Augustus Germenicus’a, 

Augustus’un tüm hanesine ve demos’a; Zenon oğlu Menandros’un oğlu Hypsikles oğlu 

Apollonios’un oğlu Adrastos, Helios rahibi ve Vespasianus Caesar’ın başrahibi olmasının 

ardından su depolarını ve içerisindeki hazneleri ve şehir boyunca uzanan su kanallarını 

tüm çevre bölgeleri ve semtleri kent için satın alıp yeniden düzenledikten ve içlerindeki işleri 

öz kızı Apollonios oğlu Adrastos’un kızı Ammia ile birlikte inşa ettirdikten sonra, yukarıda 

adı yazılı tanrılara ve demos’a kendi servetinden (harcayarak) adadı, kızı Ammia’nın 

ihtimamı altında.  

T.34. Antipatros belirlenemeyen yapıyı adıyor 

Buluntu yeri: Güney agora: Tiberius portiko’sunun güneybatı kısmında.  

Yapının türü: Güney agora: Tiberius portiko’su, güney veya batı yönündeki 

portiko’lardan birisi ile ilişkili.  
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Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden arşitrav bloğu. Yazıt ön yüzde, iki fascia üzerinde 

yer alıyor. Yazıt birden çok blok üzerinde bulunuyor. Takip eden blok veya bloklar 

yitik.  

Ölçüler: Y.: 0.14; G.: 2.05; D.: 0.11; Hy.: 0.06. 

Yaptıran: Primopilarius Antipatros (Marcus Cocceius Antipatros Ulpianus?) 

Đthaf: Merhum Đmparator Augustus (?) 

Tarih: Harf karakteri ve içerik uyarınca MS I. – II. yüzyıl. (Reynolds) 

Yayın: Reynolds, PCPhS 206 (1980) s. 78, no. 7; SEG XXX (1980) no. 1255; 

I.Aph.2007, no. 4.3.*  

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 338. 

 
v. Αὐτοκράτορι Καίσαρι θεῷ Σεβαστῷ π|[ατρὶ πατρίδος? - - -] 

2 vv. Ἀντίπατρος πριμοπειλάριος συ|[ν - - - ] 

Đmparator merhum Caesar Augustus [vatanın babası? - - - - ]’e; Primipilarius 

Antipatros, [ - - - - - - ] ile birlikte  (inşa ettirdi ve adadı). 

Sat. 1: Merhum imparatorun Augustus olması pek mümkün görünmemektedir. Harf 

karakterleri Zoilos ile ilişkili yazıtlardakine göre daha geç tarihi işaret etmektedir. Özellikle 

“B” harfi MS II. veya III. yüzyıl özelliği göstermektedir. (Reynolds)  

Reynolds, primipilarius Antipatros’u, Marcus Cocceius Antipatros Ulpianus ile 

ilişkilendirmektedir. Marcus Cocceius Antipatros Ulpianus tarafından gerçekleştirilmiş diğer 

bir imar faaliyeti için bkz. T.49. 

T.35. Attalos Andron sütun adıyor 

Buluntu yeri: Hadrian hamamı, doğu avlu: batı portiko’nun kuzey kısmında, 

dördüncü sütun. (in situ) 

Yapının türü: Hadrian Hamanı ile ilişkili, doğu avlu: batı portiko’nun sütunlarından 

birisi.  

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden sütun kaidesi.  

Ölçüler: Hy.: 0.06. 

Yaptıran: Peritas oğlu Attalos Andron.  
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Đthaf: Vatan 

Tarih: MS II. yüzyıl. 

Yayın: I.Aph.2007, no. 5.201. 

Ἄτταλος Περείτου τοῦ Δημητρίου Ἄνδρων τῇ πα- 

2 τρίδι ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων τοτοτοτοῦῦῦῦτοντοντοντον ττττὸὸὸὸν κεν κεν κεν κείίίίονα ονα ονα ονα ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν    

σσσσῦῦῦῦν τν τν τν τῷ ῷ ῷ ῷ σπειροκεφσπειροκεφσπειροκεφσπειροκεφάάάάλλλλῳ.ῳ.ῳ.ῳ.    

Demetrios oğlu Peritas’ın oğlu Attalos Andron, vatanı için bu sütunu başlığıyla birlikte 

kendi kesesinden (inşa ettirdi ve) adadı. 

T.36. Demos, hamam ve atreion yaptırıyor 

Buluntu yeri: Hadrian Hamamı; ”galerie de l'Est” (Robert). 

Yapının türü: Balaneion, ayrıca diğer bir balaneion ve atreion 

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden levha. Yazıt silmeli bir tabula ansata içinde 

bulunuyor.  

Ölçüler: Y.: 0.85; G.: 1.51; D.: 0.25; Hy.: 0.026-0.03. 

Yaptıran: (Yıkılmış olan hamam) Eusebios. (Đnşa edilen hamam ve atreion) 

Aphrodisiaslıların demos’u. 

Đthaf: Đmparator (Nero?), merhum Augustus Olympios’lar (Augustus ve Livia) ve 

Aphrodite 

Tarih: Eusebios hamamının inşası MS 14-37(?); Hamam ve atreion’un inşası MS 69 

– erken II. yüzyıl. (sat. 8 uyarınca, Reynolds).  

Yayın: Reynolds, dedication, s. 397-402; SEG XLV (1995) no. 1504; I.Aph.2007, no. 

5.6.* 

Ayrıca bkz. Chaniotis, Twelve buildings, s. 62 ve 68vd. 

Αὐτοκράτορι Θεοῖς Σεβαστοῖς Ὀλυμπίοις καὶ Θεᾷ  

2 Ἀφροδείτῃ ἐπιφανεῖ τῇ προμήτορ[ι] τοῦ γένους  

 τῶν Σεβαστῶν·    ὁ δῆμος ὁ Ἀφροδεισιέων ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῆῆῆῆς ς ς ς     

4444        ἐἐἐἐπιτραπεπιτραπεπιτραπεπιτραπείίίίσης σης σης σης ὑὑὑὑππππὸ ὸ ὸ ὸ ττττῶῶῶῶν Σεβαστν Σεβαστν Σεβαστν Σεβαστῶῶῶῶν χν χν χν χάάάάριτος καριτος καριτος καριτος καὶὶὶὶ ἐἐἐἐ----  

 κ τκ τκ τκ τῆῆῆῆς ς ς ς ὕὕὕὕλης τολης τολης τολης τοῦ ῦ ῦ ῦ ΕΕΕΕὐὐὐὐσεβιανοσεβιανοσεβιανοσεβιανοῦ ῦ ῦ ῦ βαλανεβαλανεβαλανεβαλανείίίίουουουου κακακακαὶ ἐὶ ἐὶ ἐὶ ἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν     
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6666    ἈἈἈἈτττττττταλαλαλαλίίίίδος τδος τδος τδος τῆῆῆῆς Μενεκρς Μενεκρς Μενεκρς Μενεκράάάάτους χρημτους χρημτους χρημτους χρημάάάάτων των των των ἐἐἐἐργεπιργεπιργεπιργεπι----        

    στατησστατησστατησστατησάάάάντων τοντων τοντων τοντων τοῦ ῦ ῦ ῦ βαλανεβαλανεβαλανεβαλανείίίίου καου καου καου καὶ ὶ ὶ ὶ τοτοτοτοῦ ἀῦ ἀῦ ἀῦ ἀτρετρετρετρείίίίου ου ου ου     

8 Τίτου Φλαβίου Ζήνωνος υἱοῦ Κυρείνα Μενανδρου  

 ὑπὲρ οὗ Φλάβιος Ἄτταλος ὁ υἱὸς αὐτοῦ συνετέλεσεν  

10  καὶ Λυσιμάχου τοῦ Ἀττάλου τοῦ Πυθέου ὑπὲρ οὗ  

 Ἄτταλος καὶ Πυθέας οἱ Ἀττάλου τοῦ Πυθέου οἱ ἀ-  

12 δελφοὶ αὐτοῦ συνετέλεσαν καὶ Ὑψικλέους τοῦ  

 Ἀδράστου τετάρτου καὶ Ἀρισστοκλέους τοῦ Με-  

14 νεσθέως τοῦ Ἀπολλωνίου Σκόπα  vac. 

  vac.  ἐργεπιστατησάντων   vac. 

Đmparator’a, merhum Augustus Olympios’lara ve Augustus’ların soyunun anası tanrıça 

yüce Aphrodite’ye; Aphrodisiaslıların demos’u, Augustus’lar tarafından bahşedilmiş 

lütuftan ve Eusebios’un hamamının ahşap (mimari) malzemelerinden ve Menekrates kızı 

Attalis’in mal varlığından, balaneion ve atreion’un (inşasını) şu kişilerin demetimi 

(ergepistasia) altında (adamıştır); Zenon oğlu, Quirina tribusundan Titus Flavius 

Menandros, ki onun adına oğlu Flavius Attalos işi tamamlamıştır, Pytheas oğlu Attalos’un 

oğlu Lysimakhos, ki onun adına kardeşleri Attalos oğlu Attalos ve Pytheas işi tamamlamıştır, 

dördüncü Adrastos’un oğlu Hypsikles ve Apollonios Skopas’ın oğlu Menestheus oğlu 

Aristokles. 

Ergepistates’lerden Menestheus (Skopas) oğlu Aristokles’in soyundan gelen Marcus 

Aurelius Menestheus Skopas’ın tiyatro ile ilişkili imar faaliyeti için bkz. T. 57. 

Olasılıkla Eusebios isimli bir Aphrodisiaslının ismini taşıyan1266 hamamın yıkılmış veya 

kullanılamaz durumda olduğu anlaşılmaktadır1267. Hamam MS 41 yılı depreminde yıkılmış 

olmalıdır, bu durumda inşa tarihi olarak Tiberius Dönemi önerilebilir. Eusebios hamamının 

yıkılmasının ardından aynı yerde inşa edilen yeni hamam daha sonra Hadrian hamamı 

kapsamına alınmıştır1268. 

                                                 
1266 Yapıların, özel şahısların isimleri ile anılması hakkında bkz. 68, ayrıca bkz. T.51 (sat. 24) ἐν τῷ ∆ιογενιανῷ 
δὲ γυµνασίῳ, krş. T.167 (sat. 4-6) µέχρι τῆς ∆αµαίωνος στοᾶς, T.133 (sat. 8-9) στοᾶς τῆς κα[λου]µένης 
Φλαβιανῆς.  
1267 Hamamın ismi hakkında bkz. Chaniotis, Twelve buildings, s. 68vd. 
1268 Chaniotis, Twelve buildings, s. 62 ve dn. 12-13.  
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Atreion (sat. 7) büyük olasılıkla gymnasion – hamam komplekslerinde, ortasında havuz 

bulunan sütunlu bir avluyu ifade etmektedir. Balaneion ile ilişkili atreion inşasına ilişkin 

Panamara yazıtı için bkz. T.138 (sat. 7-8). Gymnasion ile ilişkili atreion inşasına ilişkin 

Lagina yazıtı için bkz. T.108 (sat. 4). 

Hamam ve atreion’un inşası demos tarafından gerçekleştirilmiştir. Bu faaliyet için mali 

kaynak olarak Augustus’lar tarafından bahşedilmiş lütuftan ve Menekrates kızı Attalis’in mal 

varlığından faydalanıldığı açıktır1269. Bununla birlikte büyük olasılıkla yıkılmış durumda olan 

Eusebios hamamının ahşap (mimari) malzemeleri de kullanılmıştır. Bu inşa faaliyeti için 

kente lütufta bulundunmuş olan Augustus’ların ismi verilmemiştir fakat olasılıkla Claudius ve 

Nero’dur. Yazıtta ayrıca Attalis Apphion’un mal varlığının demos tarafından nasıl kullanıldığı 

konusunda da bilgi yoktur. Attalis’in Tiberius Dönemi’nde (MS 14-37) hayatta olduğu göz 

önüne alındığında MS 69 yılında oldukça yaşlanmış ve Vespasianus Dönemi’nin ilk yılları 

içinde ölmüş olması muhtemeldir1270. Bu durumda yaşlılığında demos’un bir hamam inşa 

etme projesi söz konusu olduğunda bu amaç için bir mikar para bırakmış veya bir vakıf 

kurmuş olabilir. Ayrıca yazıt ismi belirtilmeyen bir imparatora adanmıştır. Đmparator isminin 

ihmal edilmesi damnatio memoriae’a işaret etmektedir. Bu durumda ismi yazıtta belirtilmeyen 

imparator büyük olasılıkla Nero veya Domitianus’dur. Zira ergepistates Titus Flavius 

Menandros’un ismi MS 69 yılının terminus post quem olarak belirlenmesini sağlamaktadır.  

Zenon oğlu Titus Flavius Menandros ailesinin Roma vatandaşlığı elde etmiş olan ilk 

ferdiydi1271. Onun oğlu Flavius Attalos ile aynı ismi taşıyan kişi için (Caracalla dön.) bkz. 

I.Aph.2007, no. 12.316 (MAMA VIII no. 451); I.Aph.2007, no. 12.642 (MAMA VIII no. 

452). Attalos oğlu Lysimakhos için bkz. I.Aph.2007, no. 12.29 (MAMA VIII no. 492), 

akrabaları için bkz. I.Aph.2007, no. 12.5 (MAMA VIII no. 528). 

T.37. Gençlerin gymnasion’u adanıyor 

Buluntu yeri: Fr. b: Kilise yapısının atrium kuzey duvarında yeniden kullanılmış. Fr. 

e: tapınağın kuzeybatısında yapılan kazılarda bulunmuş. Diğer fragmentler tapınak 

yakınlarında dağınık biçimde tespit edilmiş.  

Yapının türü: Gençlerin gymnasion’u ve [ - - ] 

                                                 
1269 Nysa’da (Principatus D.) kent tarafından olasılıkla yurttaşlar tarafından vakıf veya vasiyet yoluyla bırakılan 
paralardan inşa edilen yapı için bkz. Malay, ZPE 48 (1982) s. 257-258, no. 5. 
1270 Attalis Apphion’un hayatta iken gerçekleştirdiği imar faaliyetleri için bkz. T.19, T.21, T.23. 
1271 SEG XLV (1995) no. 1504. 



 

 

210 

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden arşitrav blokları, üst kısmında yumurta ve inci dizisi, 

en üstte bulunan diğer yumurta ve inci dizisi arasında volütlü bitkisel bezeme. 

Reynolds, benzer özellikler taşıyan çok sayıda blok veya fragment bulunduğunu fakat 

yazıtlarının okunamayacak ölçüde tahrip olduğunu belirtmiştir.   

Ölçüler: (fr.b) Y.: 0.64 görülebilen); G.: 2.50; D.: ölçülemiyor. (fr. e) Y.; 0.61; G.: 

0.84;  D.: 0.50; Hy.: 0.09. 

Yaptıran: Zenon oğlu Artemidoros oğlu Nikotimos oğlu [ - - -  ve?] Menandros oğlu 

[Falanca?] 

Đthaf: Đmparator Hadrianus 

Tarih: MS 117 - 138 

Yayın: Reynolds, Building of the Temple, s.40; SEG XL (1990) no. 946; I.Aph.2007, 

no. 1. 174*; (fr. d) Chaniotis, Twelve buildings, s. 71vd. no. 7.  

Ayrıca bkz. Doruk, The architecture of the temenos, s. 73vd; Barresi, Asia Minore, s. 

341. 

 
abc. 

[- - ? - - αὐ]|τοκράτορι Καίσαρι Τρ[α|ϊα]νῷ Ἁδριανῷ Σεβαστ|ῷ καὶ τ[ - - ? - - ]  

 

d. 

[- - ? - - ]|ττττὸ ὸ ὸ ὸ γυμνγυμνγυμνγυμνάάάάσιον τσιον τσιον τσιον τῶῶῶῶν νν νν νν νέέέέωνωνωνων κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ΤΤΤΤΟΟΟΟ[ - - ? - - ] 

 

e. 

[ - - ? - - ]ΙΟ[ - - ? - - ] 

 

f. 

[ - - ? - - Ν]|εικοτείμου τοῦ Ἀρτεμιδώρου τοῦ Ζήνωνος|[ - - ? - - ] 

 

g. 

[ - - ? - - το]|ῦ Μενάνδρου τ|[οῦ - - ? - - ] 

 

Đmparator Caesar Traianus Hadrianus’a ve [ - - - ]; Zenon oğlu Artemidoros oğlu 

�ikotimos oğlu [Falanca ve? - - - ] Menandros oğlu [Falanca? - - ] gençlerin 

gymnasion’unu ve [ - - - ]. 
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Eski bir gymnasiarkhos olan Pamphilos oğlu [?Dioge]nes tarafından diktirilen ve neoi’a 

adanmış bir sütun inşasına ilişkin yazıt için bkz. T.24.  

Gymnasion’un yeri veya diğer bir kompleks yapıdan bağımsız olup olmadığı tespit 

edilememektedir. Bouleuterion’un batısında bulunmuş olması ışığında Hellenistik 

gymnasion’un Roma Çağı’na uzanan ardılı olabilir1272.  

Zenon oğlu Artemidoros’un oğlu Nikotimos, ktistes unvanı ile bilinen Adrastos 

Hieraks’ın (T.25) babası, thyepoleion deipnisterion (kurban ve şölen salonu) yaptıran Attalos 

Adrastos’un (T.40) büyük babasıdır1273. Yazıtın Hadrianus Dönemi’ne tarihlenmiş olması 

imar faaliyetini gerçekleştiren kişilerden birisinin Attalos Adrastos’un kendisi veya erkek 

kardeşi Hypsikles Hieraks’ın olma olasılığını önemli ölçüde arttırmaktadır. Ailenin, özellikle 

Adrastos Hieraks’ın gençlere (neoi) karşı iyiliksever eğilimi ve “gençlerin oğlu” unvanını 

taşıması bu görüşü desteklemektedir1274.  

Ayrıca Zenon oğlu Artemidoros’un ismi belirlenmeyen oğlu tarafından gerçekleştirilen 

imar faaliyeti için bkz. T.50. 

T.38. Hadrian Hamamı’nın aleipterion’u adanıyor 

Buluntu yeri: Fr. f.: Surlar, batı yönündeki kapı yakınlarında. Fr. a-e: Hadrian 

hamamı çevresinde.  

Yapının türü: Hadrian hamamının aleipterion’u 

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden arşitrav bloğu fragmentleri. (7 adet) Yazıtı taşıyan 

iki fascianın üstünde yumurta ve inci dizisi bulunuyor.  

Ölçüler: (fr. f) Y.: 0.30; G.: 1.75; D.: ölçülemiyor; Hy.:  (a) 0.05-0.08 (b) 0.06-0.077 

(c) sat. 1; 0.06, sat. 2; 0.025 (f) 0.045 (g) 0.072. 

Yaptıran: Bilinmiyor.  

Đthaf: Aphrodite ve Đmparator Hadrianus 

Tarih: MS 117 – 138. 

Yayın: I.Aph.2007, no. 5.9. 

Ayrıca bkz. Robert, AntCl 35 (1966), s. 391. 

                                                 
1272 Chaniotis, Twelve buildings, s. 72 
1273 Ailenin soy ağacı için bkz. Chaniotis, AJA 108.3 (2004) s. 411 
1274 Bkz. T.25 (sat. 6 ve 21-22) 
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a. 

Θεᾷ Ἀφροδείτῃ καὶ [ - - - ] 

 

b. 

[ - - - ] αὐτοκράτορι Καίσαρι Θεοῦ Τραϊανοῦ Π[αρθικοῦ υἱῷ - - - ] Τραϊανῷ 

Ἁδριανῷ [ - - - ] 

 

c. 

[ - - - ] Εὐδάμου καὶ Ζήνωνος καὶ Εὐδάμου καὶ Καλλίου τῶν | [ - - - ] 

[ - - - ] vac. καὶ λουτῆρσιν vac. [ - - - ] 

 

d. 

[ - - - Ζήν]ωνος τοῦ Εὐδάμου καὶ ὑπὲρ Ἀπφ[ί]ω[νος - - - ] 

 

e. 

[ - - - ὑπέ]σχετο ττττὸ ἀὸ ἀὸ ἀὸ ἀλειπτλειπτλειπτλειπτήήήήριονριονριονριον [ - - - ] 

 

f. 

[ - - - Ζήνω]νος τοῦ Εὐδάμου καὶ ὑπὲρ Ἀπφίω[νος - - - ] 

[ - - - Ζήν]ωνος τοῦ Εὐ[δάμου] 

 

g. 

[ - - - ] ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν [κ]αὶ τῷ [ - - - ] 

 

Yazıt, verilmiş olan söz uyarınca inşa edilen aleipterion’un Tanrıça Aphrodite’ye ve 

Đmparator Hadrianus’a adanması ile ilişkilidir.  

Fr. f ile d aynı metni taşıyor olabilir, Robert.   

T.39. Pereitas Attalos, Hadrian hamamında portiko adıyor 

Buluntu yeri: (i ve ii) Hadrian hamamı, doğu avlu.  

Yapının türü: Hadrian hamamının güney avlusu ile ilişkili portiko (hol). 
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Yazıt taşıyıcı: (i) Beyaz mermerden lento blok, doğu avlunun güney doğu yönündeki 

kapısına ait olmalı. Yazıtı taşıyan üç fascianın üzerinde yumurta ve inci dizisi 

bulunuyor. (Roueché ve Bodard) (ii) Beyaz mermerden lento blok, doğu avlunun 

kuzey doğu yönündeki kapısına ait olmalı. Yazıtı taşıyan üç fascianın üzerinde 

yumurta ve inci dizisi bulunuyor. Üst fasciada 2, diğer ikisinde birer satır yazıt 

bulunuyor. (Roueché ve Bodard)  

Ölçüler: Hy.: 0.025. 

Yaptıran: Pereitas Attalos 

Đthaf: Aphrodite ve Hadrianus 

Tarih: MS 117-138 

Yayın: (i) I.Aph.2007, no. 5.207.* (ii) I.Aph.2007, no. 5.208.* 

 
(i) 

 
θεᾷ Ἀφροδείτῃ καὶ Αὐτοκράτορι Καίσαρι θεοῦ Τραϊανοῦ υἱῷ θεοῦ Νέρβα 

2 [υἱ]ωνῷ Τραϊανῷ Ἁδριανῷ Σεβαστῷκαὶ τῷ δήμῳ Περείτας Ζήνωνος τοῦ Ζήνωνος 

vac. Ἄτταλος ττττὸ ὸ ὸ ὸ περιφλπεριφλπεριφλπεριφλίίίίωμαωμαωμαωμα ἐἐἐἐκ{κ} τκ{κ} τκ{κ} τκ{κ} τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίων ων ων ων v.    ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν 

 
(ii) 
 

θεᾷ Ἀφροδείτῃ καὶ Αὐτοκράτορι Καίσαρι θεοῦ Τραϊανοῦ υἱῷ θεοῦ Νέρβα 

2 vac.  υἱωνῷ Τραϊανῷ Ἁδριανῷ Σεβαστῷ καὶ τῷ δήμῳ vac. 

Περείτας Ζήνωνος τοῦ Ζήνωνος Ἄτταλος ττττὸ ὸ ὸ ὸ περιφλπεριφλπεριφλπεριφλίίίίωμαωμαωμαωμα ἀἀἀἀννννέέέέθηκεθηκεθηκεθηκε 

4 vac. ἐ[ἐ[ἐ[ἐ[κ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν] ν] ν] ν] ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων vac. 

Tanrıça Aphrodite’ye, merhum Traianus’un oğlu, merhum �erva’nın torunu Đmparator 

Hadrianus Augustus’a ve vatana; Zenon oğlu Zenon’un oğlu Pereitas Attalos portiko’yu 

kendi kesesinden (inşa ettirdi ve) adadı. 

Portiko, hamam yapısı ile ilişkili olarak çatısı sütunlarla taşınan bir hol olmalıdır. Bu 

holün kuzey doğu ve güney doğu yönündeki iki kapısının üzerinde de aynı yazıt 

bulunmaktaydı. Reynolds, yazıtlar arasında işçilik farkı bulunduğuna, yazıtların aynı taş 

ustası tarafından yazılmadığına işaret etmektedir.   



 

 

214 

T.40. Attalos Adrastos’un vasiyetnamesi 

Buluntu yeri: Kuzey surlar; “Rempart près porte primitive” Reinach.  

Yapının türü: Aphrodite tapınağı ile ilişkili şölen salonu1275 ve çevresindeki yapılar.  

Yazıt taşıyıcı: Taş blok; (Reinach) Beyaz mermerden kırık blok; (Roueché – Bodard). 

Bitimlerinde çıkıntı bulunuyor. Bloğun öz yüzünde beş adet yazıt bulunuyor1276. 

Yazıtların taş üzerindeki konumları aşağıdaki çizimde verilmiştir.  

Ölçüler: Y.: 0.645; G.: 1.415, D.: 0.35; Hy.: 0.17. 

Yaptıran: Attalos Adrastos (vasiyeti aracılığı ile) 

Đthaf: Tanrıça Aphrodite, pek tatlı vatan 

Tarih: MS 117-138, Roueché - Bodard; MS erken II. yüzyıl, Chaniotis1277.  

Yayın: MAMA VIII no. 413d; I.Aph.2007, no. 12.26d*; Chaniotis, Twelve buildings, 

s. 64 vd. no. 1b. 

Krş. Robert, Hellenica XIII, s. 119-125; 176vd; Laum, Stiftungen, no. 102.4; Barresi, 

Asia Minore, s. 336. 

 

[ - - - ] κα- 

2 [τὰ τὴ]ν ἀνάθε[σιν - - - ] 

[ - - - ] ἐπὶ στεφανηφ[όρου] 

4 [τὸ ἕβδ]ομον Ἀτταλίδος τ[ῆς] 

[Μενε]κράτους Ἀπφίου ἡρ[ωΐ]- 

6 [δος μην]ὸς Δείου πεντε[και]- 

[δεκάτ]ῃ Ἄτταλος Ἀδράστ[ου 

8 [τοῦ Νι]κοτίμου τοῦ Ἀρτεμιδώ- 

[ρου] τοῦ Ζήνωνος Ἱέρακος 

10 [Ἄ]δραστος ἱερεὺς θεοῦ Ἡρ[α]- 

κλέους φυλῆς Ῥωμαΐδος 

12    [[[[ὑ]ὑ]ὑ]ὑ]πεσχημπεσχημπεσχημπεσχημέέέένος κατασκευνος κατασκευνος κατασκευνος κατασκευάάάάσει[ν]σει[ν]σει[ν]σει[ν]    

                                                 
1275 Chaniotis, dinsel nitelik taşıyan bu şölen salonunun Aphrodite’ye ithaf edilmesinden yola çıkarak tapınakla 
ilişkili olma olasılığını öne sürmekte ve yapının olası yeri olarak tapınağın doğusunda, tapınakla tetraphylon 
arasında henüz kazı çalışması yapılmamış bölgeyi işaret etmektedir. Bkz. Chaniotis, Twelve buildings, s. 64vd. 
1276 Yazıtların taş üzerindeki konumları için bkz. Reinach, Inscriptions d’Aphrodisias, REG 19 (1906) s. 231. 
1277 Tarihlendirme için ayrıca bkz. Robert, La Carie, s. 233 dn. 1, krş. Vagts, Aphrodisias, s. 44vd; Roueché, 
Performers, s. 180. 
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θυηπολεθυηπολεθυηπολεθυηπολεῖῖῖῖον δον δον δον δειπνιστειπνιστειπνιστειπνιστήήήήριο[ν]ριο[ν]ριο[ν]ριο[ν]    

14    κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττὰ ὰ ὰ ὰ περπερπερπερὶ ὶ ὶ ὶ ααααὐὐὐὐττττὸ ὸ ὸ ὸ οοοοἰἰἰἰκκκκήήήήματα ματα ματα ματα ἐἐἐἐκκκκ    

ττττῶῶῶῶν ν ν ν ἐἐἐἐμμμμῶῶῶῶν τν τν τν τῇ ἐῇ ἐῇ ἐῇ ἐπιφανεπιφανεπιφανεπιφανεῖ ῖ ῖ ῖ οοοοὐ[ὐ[ὐ[ὐ[ρα]ρα]ρα]ρα]----    

16    ννννίᾳ ίᾳ ίᾳ ίᾳ πανδπανδπανδπανδήήήήμμμμῳ ῳ ῳ ῳ θεᾷ Ἀφροδίτῃ 

[κ]αὶ τῇ γλυκυτάτῃ πατρίδ[ι] 

18 [π]ρὸς τὸ ἐν αὐτῷ ἑστιᾶσθα[ι] 

[τ]ήν τε βουλὴν καὶ τοὺς διακ[ο]- 

20 σιαπρώτους καὶ τὴν γερουσί- 

[α]ν καὶ τοὺς λοιποὺς πολείτας 

22 [κατὰ φ]υλὰς ἐκ τοῦ τόκου ὧν [καὶ] 

[πρὶν ἀνέθη]κα τῇ θεῷ θυηπ[ολι]- 

24 [κῶν χρημάτω]ν ἐ<π>ὶ στεφανηφό- 

[ρου - - - ] 

[ - - -] dikilmesine ilişkin [ - - - ] Apphios oğlu Menekrates’in kızı kahraman (merhum) 

Attalis’in 7. stephanephoria’sı sırasında Deios ayının 15. gününde, Zenon Hieraks oğlu 

Artemidoros oğlu �ikotimos oğlu Adrastos’un oğlu, Tanrı Herakles’in rahibi, Romais 

phyle’sinden (ben) Attalos Adrastos, şölen salonunu1278 ve onun çevresindeki yapıları kendi 

mal varlığımdan yüce tanrıça Aphrodite Ourania Pandemos1279 ve pek tatlı vatana (ithafen), 

boule’nin, önde gelen 200 kişinin (diakosiaprotoi), gerousia’nın ve doğuştan phyle’leri 

uyarınca diğer yurttaşlarımın içerisinde yiyip içmeleri için inşa edeceğime söz verdim ve 

öncelikle adak gereçlerini dikip adadım [ - - - Falanca kişinin] stephanephoria’sı sırasında [ 

- - - - ].  

Attalos Adrastos’un vasiyetnamesi aracılığı ile Aphrodite’ye [yönelik sunu ve 

kurbanlar?] için 12.200 denarii adadığı bir vakıf kurduğu1280 ve bu vakfın işlerinin 

yürütülmesi için azatlısı Onesimos’u görevlendirdiği bilinmektedir1281. Ailenin soy ağacı için 

bkz. Chaniotis, AJA 108,3 (2004) s. 411. 

                                                 
1278 θυηπολεῖον δειπνιστήριο[ν]: Kurban işlerinin de yürütüldüğü bir şölen salonu. Yazıttan anlaşıldığına göre 
(sat. 18-22) içerisinde boule, diakosiaprotoi, gerousia ve diğer yurttaşlar için farklı bölümler bulunmaktadır. 
Terim ile ilgili tartışma ve referanslar için bkz. Chaniotis, Twelve buildings, s. 64 vd. ve dn. 31.  
1279 Bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 493vd. 
1280 I.Aph.2007, no. 12.26a (sat. 19-22). Ayrıca bkz. Laum, Stiftungen, no. 102.1 
1281 I.Aph.2007, no. 12.26b (sat. 20-23). Ayrıca bkz. Laum, Stiftungen, no. 102.2. 
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Stephanephoria harcamalarına yönelik bir vakıf kurarak yedinci kez stephanephoros 

olan (sat. 3-6) Menekrates kızı Attalis için ayrıca bkz. T.19, T.21, T.23. 

T.41. Tiberius Claudius Zelos sahne binasının sütunlarını adıyor 

Buluntu yeri: Tiyatro, sahne binası. (in situ) 

Yapının türü: Sahne binası ile ilişkili sütunlar ve üzerlerindeki bezeme, duvarların ve 

zeminin kaplamaları 

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden on bir adet korniş bloğu. Sahne yapısının ön yüzüne 

ait. Tek satırdan oluşan yazıt üç fascia’dan üstteki üzerinde bulunuyor. Orta fascia 

üzerinde Roueché tarafından MS IV. yüzyılda gerçekletirilen bir onarım çalışması ile 

ilişkilendirilen diğer bir yazıt bulunmaktadır1282. 

Ölçüler: Hy.: 0.07. 

Yaptıran: Tiberius Claudius Zelos. 

Đthaf: Aphrodite, Đmparator Antoninus Pius, Caesar Marcus Aurelius, Augustus’ların 

tüm hanesi ve vatan. 

Tarih: MS 138-161.  

Yayın: Reynolds, Construction of the Theatre, s. 26, no. B.1; I.Aph.2007, no. 8.85i.* 

Ayrıca bkz. Reynolds, Construction of the Theatre, s. 19; Barresi, Asia Minore, s. 343. 

[[Θεᾶι Ἀφροδείτηι]] καὶ Αὐτο|κράτορι Καίσαρι Τ[[ίτῳ Αἰλίῳ Ἁδριανῷ]] Ἀ|ντωνείνῳ 

Σεβαστῷ Εὐσεβεῖ καὶ | Μάρκῳ Αὐρηλίῳ Οὐήρῳ Καίσαρι καὶ τ|ῷ σύμπαντι οἴκῳ 

τῶν Σεβαστῶν καὶ τῇ γλυκυτάτ|ῃ πατρίδι Τι(βέριος) Κλ(αύδιος) Ζῆλος | ἀρχιερεὺς 

καὶ ἱερεὺς διὰ βίου θεᾶς [[Ἀφροδείτης]] τοτοτοτοὺὺὺὺς κς κς κς κ|εεεείίίίονας καονας καονας καονας καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸὸὸὸν κατ' αν κατ' αν κατ' αν κατ' αὐὐὐὐττττῶῶῶῶν κν κν κν κόόόόσμον σμον σμον σμον 

κκκκ|ααααὶ ὶ ὶ ὶ ττττὴὴὴὴν σκον σκον σκον σκούύύύτλωσιν τοτλωσιν τοτλωσιν τοτλωσιν τοῦ ῦ ῦ ῦ τοτοτοτοίίίίχου καχου καχου καχου καὶ ὶ ὶ ὶ τοτοτοτο|ῦ ἐῦ ἐῦ ἐῦ ἐδδδδάάάάφους φους φους φους ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίων κατεσσκεων κατεσσκεων κατεσσκεων κατεσσκεύύύύ|ασενασενασενασεν κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ 

ἀἀἀἀννννέέέέθηκεν.θηκεν.θηκεν.θηκεν. 

[[Tanrıça Aphrodite’ye]], Đmparator Caesar T[[itus Aelius Hadrianus]] Antoninus 

Augustus Pius’a ve Marcus Aurelius Verus Caesar’a, Augustus’ların tüm hanesine ve pek 

tatlı vatana; Başrahip ve ömür boyunca Aphrodite rahibi Tiberius Claudius Zelos, sütunları 

                                                 
1282 Roueché, ALA, no. 34; Merkebelbach – Stauber, Steinepigramme, no. 02/09/94; I.Aph.2007, no. 8.85 [ - - - 
εὐ]εργεσίης [   c. 4   ] Ἀνδροκλέ[ο]υ[ς] Ν[.]ΕΙ[ - - - - ]. Resmi bir görevli mi yoksa Aphrodisias yurttaşı mı olduğu 
belirlenemeyen Androkles ile ilgili olarak bkz. Roueché, ala2004, comm. III.40. 
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ve bunların altındaki bezemeyi, duvarların ve zeminin kaplamalarını kendi kesesinden inşa 

ettirdi ve adadı. 

T.42. Boule, demos, gerousia ve neoi, Tiberius Claudius Zelos’u onurlandırıyorlar 

Buluntu yeri: Tiyatro, sahne binası. (in situ) 

Yapının türü:  

Yazıt taşıyıcı: Dört adet, beyaz mermerden friz bloğu, bloklar proskenion’un kornişini 

oluşturuyor. Blokların üst kısmında basit silme bulunuyor, silmenin üzerinde su 

atımını sağlayan aslan başları var. Yazıtın altında T.3i bulunuyor.  

Ölçüler: G.: (toplam) ykl. 4.14; Hy.: 0.032-0.035. 

Yaptıran: Tiberius Claudius Zelos (ktistes) 

Đthaf:  

Tarih: MS 139-161 (prosopografi, T. 41) 

Yayın: I.Aph.2007, no. 8.84. 

ἡ βουλὴ καὶ ὁ δῆμος καὶ ἡ γερουσία καὶ οἱ νέοι ἐτείμησα|ν Τιβέριον Κλαύδιον  

Ζῆλον ἀρχιερέα κ|αὶ ἱερέα διὰ βίου θεᾶς Ἀφροδείτης καὶ v. 

2 τοτοτοτοῦῦῦῦ    ΔΔΔΔήήήήμουμουμουμου, , , , κτκτκτκτίίίίστηνστηνστηνστην κακακακαὶὶὶὶ    εεεεὐὐὐὐ|εργεργεργεργέέέέτηντηντηντην ἐν πᾶσιν τῆς π|ατρίδος, ἐπιμεληθέντος  

Ποπλίου Αἰλ|ίου Καλλικράτους τοῦ προτολόγου ἄρχοντος. 

Boule, demos, gerousia ve neoi, başrahip, Aphrodite’nin ve Demos’un ömür boyu 

rahibi, vatanının kurucusu ve her konuda hayırhahı olan Tiberius Claudius Zelos’u 

onurlandırdı, baş arkhon Publius Aelius Kallikrates’in ihtimamı altında. 

Ktistes unvanına layık görülen Tiberius Claudius Zelos’un tiyatronun sahne binasında 

yenileme çalışması yaptırdığı bilinmektedir. (T.41) Bu yazıtın sahne binası üzerinde yazılı 

olması yazıtın göz önünde olması isteğinin yanında bu yapının Zelos’un prestij merkezi, 

sosyal ve politik üstünlüğünün bir anıtı olması ile ilişkilidir. Onurlandırma yazıtlarının 

onurlandırılan tarafından inşa edilmiş yapılar yakınında dikilmesi, yapının ve çevresinin 

kişinin onur bölgesi niteliği kazanmasını sağlamıştır. Tiberius Claudius Zelos için ayrıca bkz. 

I.Aph.2007, no. 12.35 (sat. 15-18). 
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T.43. Claudia Antonia agora’da sütunlar yaptırıyor 

Buluntu yeri: Güney agora, kuzey portiko: doğu yönünden itibaren 18. (i), 19. (ii) ve 

büyük olasılıkla 20. (iii) sütunlar.   

Yapının türü: Güney agora, kuzey portiko’ya ait sütunlar.  

Yazıt taşıyıcı: Üç adet beyaz mermerden sütun. Üst kısımları yivli.  

Ölçüler: Hy.: 0.07. 

Yaptıran: Claudia Antonia. 

Đthaf:  

Tarih: Harf karakteri uyarınca MS II. yüzyıl.  

Yayın: (i-ii) Cormack, BSA 59 (1964) s. 23 no. 24; (i-ii-iii) I.Aph.2007, no. 4.1. 

 

(i) 

Κλ(αυδία) 

2 Ἀντω- 

νία 

 

(ii) 

Κλ(αυδία) 

2 Ἀντω- 

νία 

 

(iii) 

Κλ(αυδία) 

2 Ἀντω- 

νία 

 
Cl(audia) Antonia (yaptırdı). 

 

Yazıtta ismi yer alan Claudia Antonia’nın Claudia Antonia Tatiana ile olası 

identifikasonu için bkz. L. Robert, AntCl 35 (1966) s. 399-400. Claudia Antonia Tatiana için 

bkz. I.Aph.2007 no. 2.13a ve 12.323. 
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T.44. Adrastos oğlu Artemon Hadrian hamamında sütunları adıyor 

Buluntu yeri: Fr. i: Güney agora, kuzey portiko; Fr. ii ve iii: Hadrian Hamamı; Fr. iv: 

Tetrastoon’da yeniden kullanılmış.   

Yapının türü: Hadrian hamamının doğu avlusu ile ilişkili altı adet sütun.  

Yazıt taşıyıcı: Mavi mermerden dört adet sütun. (i). Üst ve alttan kırık. (ii). Üstten 

kırık alt silme korunmuş. Yüzeyi zarar görmüş. (iii). Tüm yönlerden kırık. (iv). 

Mavimsi mermerden sütun tamburu fragmenti.  

Ölçüler: Hy.: ykl. 0.03 

Yaptıran: Adrastos oğlu Artemon 

Đthaf: Demos 

Tarih: Sütunların ilişkili olduğu yapı ve harf karakteri uyarınca MS II. yüzyıl.  

Yayın: I.Aph.2007, no. 5.2. 

((((iiii))))    

Ἀρτέμω[ν Ἀδ]ράστο[υ 

2 τοῦ Διονυ[σ]ίου το[ῦ] 

Δινο[μ]ά̣χου τοὺς 

4    ἓἓἓἓξ κεξ κεξ κεξ κείίίί[ο][ο][ο][ο]νανανανας ς ς ς ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶνννν    

ἰἰἰἰδδδδίίίίων [ων [ων [ων [ἀἀἀἀννννέέέέθηκε]θηκε]θηκε]θηκε]    

6 τῷ [Δήμ]ῳ [σ[σ[σ[σὺὺὺὺν]ν]ν]ν]    

[το[το[το[τοῖῖῖῖς σπειροκεφς σπειροκεφς σπειροκεφς σπειροκεφάάάάλοις]λοις]λοις]λοις]    

Dinomakhos oğlu Dionysios oğlu [Ad]rastos’un oğlu Artemo[n], altı adet sütunu 

[başlıklarıyla birlikte] kendi kesesinden (inşa ettirdi ve) demos’a (adadı).  

 

((((iiiiiiii))))    

Ἀρτέμων Ἀδράστου 

2 τοῦ Διονυσίου vac. 

Δινομάχου τοτοτοτοὺὺὺὺς ς ς ς ἓἓἓἓξ ξ ξ ξ     

4    κεκεκεκείίίίοναοναοναονας ς ς ς ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίί----    

ων ων ων ων ἀἀἀἀννννέέέέθηκεθηκεθηκεθηκε τῷ Δή- 

6 μῳ σσσσὺὺὺὺνννν [το [το [το [τοῖῖῖῖς]ς]ς]ς]    
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σπειροκε̣σπειροκε̣σπειροκε̣σπειροκε̣[φ[φ[φ[φάάάάλοις]λοις]λοις]λοις]    

((((iiiiiiiiiiii))))    

[Ἀ]ρτέμων Ἀδράσ- 

2 του τοῦ Διονυ[σίου] 

[τ]οῦ Δινομά- 

4 [χου] [το[το[το[τοὺ]ὺ]ὺ]ὺ]ςςςς ἓ̣ ἓ̣ ἓ̣ ἓ̣[ξ][ξ][ξ][ξ]    

[κε[κε[κε[κείίίίονας  ονας  ονας  ονας  ----    ---- ] ] ] ]    

((((iviviviv))))    

vac. Ἀρτέμων Ἀδράστου vac. 

2 [vac. τ]οῦ [Δι]ονυσίου vac. 

[vac.   ?Δινομάχου] [τ]οὺς vac. 

4 [vac.     c. 4  ?ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδί]ί]ί]ί]ωνωνωνων vac. 

[vac.      c. 11     ]ΤΟ vac. 

vac. 

Bu sütunlar Artemon tarafından yaptırılan altı sütundan dördünü oluşturmaktadır. 

Ayrıca aynı yapı ile işkili Nestor ve Zenon tarafından yaptırılan 14 adet sütun 

bilinmektedir1283.  Leon oğlu Diogenes tarafından gerçekleştirilmiş 6 adet sütun inşası da 

Reynolds tarafından Hadrian hamamı ile ilişkilendirilmiştir1284. Ayrıca I.Aph.2007 editörleri 

Roueché ve Bodard, Hadrian hamamı ile ilişkili yayınlanmamış bir fragment (Boulanger B s. 

23 no. 29) olduğuna işaret etmektedir.  

T.45. Leon oğlu Diogenes Hadrian hamamında sütunları adıyor 

Buluntu yeri: Güney agora, Tiberius portiko’su: Batı portiko’nun güney yönündeki 

son kısmında.  

Yapının türü: Büyük olasılıkla Hadrian hamamı ile ilişkili (Reynolds).  

Yazıt taşıyıcı: Mavi beyaz mermerden sütun şaftının (gövdesi) üst kısmı. (üstten çapı 

0.42)  

Ölçüler: Hy.: 0.025. 

Yaptıran: Leon oğlu Diogenes. 

                                                 
1283 Bkz. T.47. 
1284 Bkz. T.45. 
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Đthaf: Demos 

Tarih: Đlişkili olduğu (?) yapı ve harf karakteri uyarınca MS II. yüzyıl. 

Yayın: I.Aph.2007, no. 5.3. 

Διο[γ]ένης 

2 Λέοντος τοῦ 

Ἱέρωνος τοῦ 

4 Διογένους τοτοτοτοὺὺὺὺςςςς 

[ vac.     ἕ]ἕ]ἕ]ἕ]ξξξξ   vac. 

6 [κε[κε[κε[κεί]ί]ί]ί]ονας σονας σονας σονας σὺὺὺὺνννν    

σ̣σ̣σ̣σ̣[πε][πε][πε][πε]ίίίίραις καραις καραις καραις καὶὶὶὶ    

8888    κεφαλεκεφαλεκεφαλεκεφαλεῖῖῖῖσινσινσινσιν    

ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἑἑἑἑαυτοαυτοαυτοαυτοῦῦῦῦ 

10 τῷ Δήμῳ. 

Diogenes oğlu Hieron oğlu Leon’un oğlu Diogenes altı sütunu kaideleri ve 

başlıklarıyla birlikte kendi kesesinden (inşa ettirdi ve) demos’a (adadı).  

T.46. Epigonos’un oğulları �estor ve Zenon Hadrian hamamında sütunları adıyorlar 

Buluntu yeri: Hadrian hamamı, doğu avlu. 

Yapının türü: Hadrian hamamı, doğu avlu ile ilişkili on dört adet sütun. 

Yazıt taşıyıcı: Mavi mermerden iki adet sütun.  

Ölçüler: Hy.: 0.03. 

Yaptıran: Dioskourides oğlu Epigonos’un oğulları Nestor ve Zenon. 

Đthaf: Demos 

Tarih: Đlişkili olduğu yapı ve harf karakteri uyarınca MS II. yüzyıl.  

Yayın: I.Aph.2007, no. 5.205 

(i) 

Νέστωρ καὶ Ζήνων 

2 οἱ Ἐπιγόνου τοῦ Δι- 

οσκουρίδου τοτοτοτοὺὺὺὺςςςς    
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4    δεκατδεκατδεκατδεκατέέέέσσαρας κεσσαρας κεσσαρας κεσσαρας κείίίί----    

ονας σονας σονας σονας σὺὺὺὺν τον τον τον τοῖῖῖῖς σπεις σπεις σπεις σπει----    

6    ροκεφροκεφροκεφροκεφάάάάλοις λοις λοις λοις ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰ----    

δδδδίίίίων ων ων ων ἀἀἀἀννννέέέέθηκανθηκανθηκανθηκαν τῷ 

8 vac.        Δήμῳ       vac. 

 

(ii) 

Νέστωρ καὶ Ζήνων 

2 οἱ Ἐπιγόνου τοῦ Δι- 

οσκουρίδου τοτοτοτοὺὺὺὺςςςς    

4    δεκατδεκατδεκατδεκατέέέέσσαρας κεσσαρας κεσσαρας κεσσαρας κείίίί----    

ονας σονας σονας σονας σὺὺὺὺν τον τον τον τοῖῖῖῖς σπεις σπεις σπεις σπει----    

6    ροκεφροκεφροκεφροκεφάάάάλολολολοις ις ις ις ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰ----    

δδδδίίίίων ων ων ων ἀἀἀἀννννέέέέθηκανθηκανθηκανθηκαν τῷ 

8 vac.        Δήμῳ      vac. 

Dioskourides oğlu Epigonos’un oğulları �estor ve Zenon on dört sütunu başlıklarıyla 

birlikte kendi keselerinden (inşa ettirdiler ve) demos’a (adadılar). 

T.47. Euse[bes?] yıkılmış olan bir yapının onarımını (?) yaptırıyor 

Buluntu yeri: Surlar, doğu yönündeki kapının kuzeyinde yeniden kullanılmış.   

Yapının türü: Sebasteion ile ilişkili olabilir ? (Reynolds) 

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden saçaklığa ait iki adet fragment. Yazıt üç fascia’dan 

üstteki ikisinin üzerinde bulunuyor. 

Ölçüler: Y.: 0.41; G.: ykl. 1.55; D. 0.50; Hy.: (sat. 1) 0.06-0.07 (sat. 2) 0.055-0.06. 

Yaptıran: Euse[bes?] 

Đthaf:  

Tarih: MS II. yüzyıl. 

Yayın: I.Aph.2007, no. 12.318. 

[ - - - κ]αὶ τὰ ἐν αὐτοῖς πάντα Εὐσέ[?βης - - - ] 

2 [ - - - ?συν]ενεχθσυν]ενεχθσυν]ενεχθσυν]ενεχθέέέέντα καντα καντα καντα καὶ ὶ ὶ ὶ συντριβσυντριβσυντριβσυντριβέέέένταντανταντα [ - - - ] 
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[ - - - - - ] ve içerisindeki her şeyi Euse[bes ? - - - - falanca yapıyı (yaptırdı ve adadı?) 

deprem nedeniyle?] birbiri üzerine yıkılıp? ve çöktükten? sonra [ - - - - ]. 

Sat.1: εὐσε[βως - - - ] tamamlaması da mümkün, Reynolds. 

Sat. 2. [ - - ὑπὸ σεισμοῦ κατ]ενεχθέντα tamamlaması mümkündür. Krş. I.Aph.2007, 

no. 4.308b (sat. 2 – 3).  

Yazıt, olasılıkla bir deprem sonrası onarım işlemi ile ilişkilidir. Aphrodisias’da MS II. 

yüzyılda, büyük olasılıkla Traianus Dönemi’nde deprem olduğuı bilinmektedir. 

T.48.  Hephaistos rahibi [Falanca] belirlenemeyen bir yapıyı adıyor 

Buluntu yeri: Kuzey agora’nın kuzey batı köşesi, Chaniotis.  

Yapının türü: Hephaistos kültü ile ilgili belirlenemeyen bir yapı 

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden silmeli arşitrav fragmenti, üç fascia üzerinde büyük 

kısmı silinmiş olan üç satır yazıt bulunuyor. Blok bir duvar inşasında yeniden 

kullanılmış. Sağ kısmı kırık, sol kısmı toprak altında.  

Ölçüler: Y.: 0.39; G.: 1.26; D.: 0.67; Hy.: (sat. 1) 0.06 (sat. 2) 0.05 (sat. 3) 0.045.  

Yaptıran: Hephaistos rahibi [ - - ]os. 

Đthaf: Hephaistos 

Tarih: ca. MS II. yüzyıl, Chaniotis.  

Yayın: Chaniotis, AJA 108,3 (2004) s. 395vd no.15*; SEG LIV (2004) no. 1041.  

[[ [ - - - ] . Ἡφαίστωι  . [ - - - ]             ]] 

2 [[ [ - - - ].ος ἱερεὺς θεοῦ Ἡφαίστου π[ - - - ]   ]] 

[[ [ - - - ] . ΟΥΚΑΙΜΥ . Τ . . ΣΓ . ΟΗ . ΟΥΗ[ - - - ]  ]]  

[[ - - - Hephaistos’a  - - - ]] tanrı Hephaistos’un rahibi [ - - - ]os [falanca yapıyı 

adadı?]. 

Yazıt, Aphrodisias’ta Hephaistos kültünün varlığına ilişkin ilk belgedir.  
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T.49.  Marcus Cocceius Ulpianus 

Buluntu yeri: Stadium’un1285 arenasında, doğu tünelinin önünde, Chaniotis.  

Yapının türü:  

Yazıt taşıyıcı: Mermer arşitrav bloğu, silmeli ve iki fascia’lı. Yazıt alt fascia’da 

bulunuyor.  

Ölçüler: Y.: 0.50; G.: 1.755; D.: 0.34; Hy: 0.06-0.07. 

Yaptıran: Marcus Cocceius Ulpianus. 

Đthaf:  

Tarih: ca. MS II. yüzyıl, Chaniotis.   

Yayın: Chaniotis, AJA 108,3 (2004) s. 397 no.19 ve fig. 14*; SEG LIV (2004) no. 

1027. 

[ - - - ] Μᾶρκος Κοκκήιος Οὐλπιαν[ο]ς 

“[ - - - ] Marcus Cocceius Ulpianus” 

Reynolds tarafından M. Cocceius Antipatros Ulpianus ile identifize edilen primus pilus 

Antipatros tarafından güney agora Tiberius portiko’sunun Merhum Augustus’a adanmasına 

ilişkin yazıt ile ilgili olarak bkz. T. 34. Krş. Smith – Ratté, AJA 104 (2000) s. 225vd; 

Chaniotis, AJA 108,3 (2004) s. 397. 

T.50.  Artemidoros oğlu [Falanca] belirlenemeyen bir yapıyı yaptırıyor 

Buluntu yeri: Her iki fragment stadium’un arenasında, doğu yönündeki kapıda 

yeniden kullanılmış.  

Yapının türü:  

Yazıt taşıyıcı: Akanthus frizli arşitrav blokları, iki blok birbirini takip etmiyor. 

Ölçüler: (fr. a) Y.: 0.63; G.: 2.25; D.: 0.35; (fr. b) Y.: 0.63; G.: 1.89; D.: 0.34; Hy.: 

0.06-0.07. 

Yaptıran: Zenon oğlu Artemidoros’un oğlu [ - - - ] 

Đthaf:  

                                                 
1285 Stadium’un planı için bkz. K. Welch, "The Stadium at Aphrodisias" AJA 102 (1998) s. 549. 
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Tarih: ca. MS II. yüzyıl, Chaniotis.   

Yayın: Chaniotis, AJA 108,3 (2004) s. 397vd no. 20* ve fig. 15a-b; SEG LIV (2004) 

no. 1028. 

Fr. A: [ - - - Ἀρτεμι]δώρου τοῦ Ζήνωνος [ - - - ] 

Fr. B: [ - - - ἐἐἐἐκ] θεμελκ] θεμελκ] θεμελκ] θεμελίίίίωνωνωνων [ - - - ] 

[ - - - Zenon oğlu [Artemi]doros oğlu [ - - - falanca yapıyı] temelinden [itibaren - - ]. 

Söz konusu imar faaliyetinin Adrastos Hieraks veya iki oğlundan birisi tarafından 

gerçekleştirilmiş olması kuvvetle muhtemeldir, ayrıca bu yazıt gençlerin gymnasion’unun 

inşasına ilişkin diğer bir yazıt olabilir. Gençlerin gymnasion’unun, Zenon oğlu Artemidoros 

oğlu Nikotimos oğlu [ - - - ve?] Menandros oğlu [falanca?] tarafından yaptırlmasına ilişkin 

yazıt için bkz. T.37.  Zenon oğlu Artemidoros oğlu Nikotimos, ktistes Adrastos Hieraks’ın 

babası, thyepoleion deipnisterion (kurban ve şölen salonu) yaptıran Attalos Adrastos’un 

(T.40) büyük babasıdır. Ailenin imar faaliyetleri için bkz. T.25, T.37, T.40, krş. T.6.  

 

T.51. Boule, demos ve gerousia, M. Ulpius Carminius Claudianus’u onurlandırıyorlar 

Buluntu yeri: Kuzey – batı surlar. “muro externo prope terram” (Sherard). 

Yapının türü: Kentte inşa işleri için kurduğu vakıf parasından 1000 denarii ile 

tiyatronun izleyici koltuklarının ve geniş yolun yapımı, ayrıca Diogenes 

gymnasion’unda kendi diğer parasından alipterion ve (gymnasion) içindeki basilikon 

ve giriş ve çıkışının inşası. Eşi Apphia ile birlikte bunların mozaik kaplaması, beyaz 

mermerden parastas’ları (ante duvarı), bunların üstlerindeki kemerleri, torus’ları ve 

başlıkları ile birlikte sütunlar. 

Yazıt taşıyıcı: Tanım yok.  

Ölçüler: Bilinmiyor.  

Yaptıran: M. Ulpius Carminius Claudianus (eşi Apphia ile birlikte). 

Đthaf:  

Tarih: MS geç II. yüzyıl (prosopografi); MS ca. 170, Zuiderhoek; MS 170-190, 

Chaniotis.  

Yayın: I.Aph.2007, no. 12.1111*; Chaniotis, Twelve buildings, s. 72vd, no. 8. 
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 Ayrıca bkz. Laum, Stiftungen, no. 108; Bremen, Limits, s. 287; Zuiderhoek, Politics of 

munificence, s. 3vd; Barresi, Asia Minore, s. 339vdd; ibid., s. 334. 

ἡ βουλὴ καὶ ὁ δῆμος ὁ Ἀφροδισιέων καὶ ἡ γερουσία 

2 Μᾶρ(κον) Οὔλ(πιον) Καρ(μίνιον) Κλαυδιανὸν ὑὸν Καρ(μινίου) Κλαυδιανοῦ 

Ἀσίας ἀρχιερέως πάππου καὶ προπάππου συν- 

4 κλητικῶν τειμηθέντα ἐν πολλοῖς ὑπὸ τῶν 

αὐτοκρατόρων ἄνδρα Φλ(αβίας) Ἀπφίας ἀρχιερείας 

6 Ἀσίας μητρὸς καὶ ἀδελφῆς καὶ μάμμης συνκλη- 

τικῶν φιλοπάτριδος θυγατρὸς τῆς πόλεως καὶ 

8 Φλ(αβίου) Ἀθηναγόρου ἐπιτρόπου Σεβαστοῦ πατρὸς καὶ 

πάππου καὶ προπάππου συνκλητικῶν αὐτὸν ἀρχι- 

10 ερέως τῆς Ἀσίας ὑὸν, πατέρα Καρ(μινίου) Ἀθηναγόρου συν- 

κλητικοῦ, πάππον Καρμινίων Ἀθηναγόρου καὶ 

12 Κλαυδιανοῦ καὶ Ἀπφίας καὶ Λειβιανῆς συνκλη- 

τικῶν, ἀργυροταμίαν τῆς Ἀσίας, λογιστὴν μετὰ 

14 ὑπατικοὺς δοθέντα τῆς Κυζικηνῶν πόλεως, 

ἀρχιερέα, ταμίαν, ἀρχινεοποιὸν, ἱερέα διὰ βίου 

16 θεᾶς Ἀφροδίτης ᾗ ἀνέθηκεν χρήματα εἰς ἀρχιερ<έ>- 

ων ἀἀἀἀναθημναθημναθημναθημάάάάτων κατασκευτων κατασκευτων κατασκευτων κατασκευὰὰὰὰςςςς ἀλλὰ καὶ τὸν ἱερατι[κὸν] 

18 χρύσεον στέφανον κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττῇ ῇ ῇ ῇ ππππόόόόλει δλει δλει δλει δὲ ὲ ὲ ὲ μυριμυριμυριμυριάάάάδας δδας δδας δδας δέέέέκα [κα [κα [κα [ἥ]ἥ]ἥ]ἥ]----    

μισυ μισυ μισυ μισυ ἀἀἀἀναθναθναθναθέέέέντα εντα εντα εντα εἰἰἰἰς ας ας ας αἰἰἰἰωνωνωνωνίίίίων ων ων ων ἔἔἔἔργων κατασκευργων κατασκευργων κατασκευργων κατασκευὰὰὰὰς, ς, ς, ς, ἀἀἀἀππππὸὸὸὸ    

20    ὧὧὧὧν ν ν ν ἤἤἤἤδη δδη δδη δδη δέέέέδοται εδοται εδοται εδοται εἰἰἰἰς μς μς μς μὲὲὲὲν τν τν τν τὰ ὰ ὰ ὰ θεωρητθεωρητθεωρητθεωρητήήήήρια τορια τορια τορια τοῦ ῦ ῦ ῦ θεθεθεθεάάάάτρουτρουτρουτρου    

(δην(δην(δην(δηνάάάάρια) μρια) μρια) μρια) μύύύύριαριαριαρια···· καὶ ττττὸ ἔὸ ἔὸ ἔὸ ἔργον δργον δργον δργον δὲ ὲ ὲ ὲ τοτοτοτοῦῦῦῦτο ττο ττο ττο τὸ ὸ ὸ ὸ ττττῆῆῆῆς πλατες πλατες πλατες πλατείίίίας ας ας ας ἐἐἐἐ----    

22    ξ ξ ξ ξ ἀἀἀἀμφοτμφοτμφοτμφοτέέέέρων τρων τρων τρων τῶῶῶῶν μν μν μν μέέέέρων ρων ρων ρων ἐἐἐἐξ ξ ξ ξ ἀἀἀἀρχρχρχρχῆῆῆῆς μς μς μς μέέέέχρι τχρι τχρι τχρι τέέέέλουςλουςλουςλους    

ἐἐἐἐκ θεμελκ θεμελκ θεμελκ θεμελίίίίων μων μων μων μέέέέχρι γεχρι γεχρι γεχρι γείίίίσοσοσοσους ευς ευς ευς εὐὐὐὐτυχτυχτυχτυχῶῶῶῶς γς γς γς γέέέέγονε καγονε καγονε καγονε καὶ ὶ ὶ ὶ γεγεγεγε----    

24    ννννήήήήσεταισεταισεταισεται· · · · κακακακαὶ ἐὶ ἐὶ ἐὶ ἐν τν τν τν τῷ ῷ ῷ ῷ ΔιογενιανΔιογενιανΔιογενιανΔιογενιανῷ ῷ ῷ ῷ δδδδὲ ὲ ὲ ὲ γυμνασγυμνασγυμνασγυμνασίῳ ἀίῳ ἀίῳ ἀίῳ ἀππππὸ ἑὸ ἑὸ ἑὸ ἑ----    

ττττέέέέρων ρων ρων ρων ἰἰἰἰδδδδίίίίων χρημων χρημων χρημων χρημάάάάτων ττων ττων ττων τὸ ἀὸ ἀὸ ἀὸ ἀλιπτλιπτλιπτλιπτήήήήριονριονριονριον· · · · κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸὸὸὸν ν ν ν ἐἐἐἐμβασιμβασιμβασιμβασι----    

26    λικλικλικλικὸὸὸὸν αν αν αν αὐὐὐὐτοτοτοτοῦ ῦ ῦ ῦ κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττὰὰὰὰς ες ες ες εἰἰἰἰσσσσόόόόδους καδους καδους καδους καὶ ἐὶ ἐὶ ἐὶ ἐξξξξόόόόδους δους δους δους μετὰ τῆς 

γυναικὸς Ἀπφίας σκουτλσκουτλσκουτλσκουτλώώώώσαντα,σαντα,σαντα,σαντα, καὶ τὰ ἀγάλματα πάν- 

28 τα τὰ ἐν τοῖς ἔργοις καὶ τοὺς ἀνδριάντας οἴκοθεν 
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κατεσκευακκατεσκευακκατεσκευακκατεσκευακόόόότα, κατα, κατα, κατα, καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὰὰὰὰς λευκολς λευκολς λευκολς λευκολίίίίθους παραστθους παραστθους παραστθους παραστά[ά[ά[ά[δ]αςδ]αςδ]αςδ]ας    

30 κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸ ὸ ὸ ὸ κατ' ακατ' ακατ' ακατ' αὐὐὐὐττττῶῶῶῶν εν εν εν εἴἴἴἴλημα μετλημα μετλημα μετλημα μετὰ ὰ ὰ ὰ ττττῆῆῆῆς γλυφς γλυφς γλυφς γλυφῆῆῆῆς ας ας ας αὐὐὐὐττττῶῶῶῶνννν κα κα κα καὶὶὶὶ 

τοτοτοτοὺὺὺὺς κες κες κες κείίίίονας μετονας μετονας μετονας μετὰ ὰ ὰ ὰ ττττῶῶῶῶν βωμοσπειρν βωμοσπειρν βωμοσπειρν βωμοσπειρῶῶῶῶν καν καν καν καὶ ὶ ὶ ὶ κεφαλκεφαλκεφαλκεφαλῶῶῶῶνννν    

32    κατασκευακκατασκευακκατασκευακκατασκευακόόόότατατατα καὶ τῇ λαμπροτάτῃ δὲ βουλῇ καὶ τῇ ἱε- 

ρωτάτῃ γερουσίᾳ ἀνατεθεικότα χρήματα εἰς αἰωνίων 

34 κλήρων διανομάς καὶ ἄλλας δὲ πολλὰς πολλάκις 

διανομὰς δεδωκότα τοῖς τε τὴν πόλιν κατοικοῦσιν 

36 πολείταις καὶ τοῖς ἐπὶ τῆς χώρας καὶ ἑτέρας δὲ διανο- 

μὰς δεδωκότα πολλάκις τῇ τε βουλῇ πάσῃ καὶ τῇ γε- 

38 ρουσίᾳ ἀλλὰ καὶ ἐπιδόσεις πολλάκις ἐν πάντι καιρῷ πε- 

ποιημένον· κατὰ τὴν τῆς πόλεως γνώμην πολείταις 

40 τε καὶ ξένοις καὶ ἔλαια δρακτοῖς πολλάκις τεθεικότα 

ἐν τῷ καιρῷ τῆς τοῦ Τιμέλου ποταμοῦ εἰσαγωγῆς 

42 καὶ πρεσβείας δὲ πολλάκις εὐτυχῶς ἐκτετελεκότα 

καὶ παρ' ὅλον τὸν βίον αὐτοῦ εὐεργέτην καὶ φιλόπατριν 

44 [ἐ]ν ἰδίοις ἔργοις ἀνέστησεν προσανατεθεικότα δὲ 

[πρ]όσφατον καὶ ἄλλα εἰς τὸ ἔργον (δηνάρια) ͵ε πρὸς τὸ εἶναι 

46 vac. ἀ[ρ]χαίας μύ(ρια) ια´  

Boule, Aphrodisiaslıların demos’u ve gerousia, Asia’nın başrahibi, senatörlerin dedesi 

ve büyük dedesi Carminus Claudianus’un oğlu, birçok işte imparatorlar tarafından 

onurlandırılmış Marcus Ulpius Carminius Claudianus’u (heykelle onurlandırdı). O, 

Augustus’un procurator’u olan senatörlerin babası, dedesi ve büyük dedesi Flavius 

Athenagoras’ın kızı olan Asia’nın başrahibesi, senatörlerin annesi, kardeşi ve büyükannesi, 

kentin vatansever kızı Flavia Apphia’nın eşidir. O şahsen Asia’nın başrahibinin oğlu,  senatör 

Carminius Athenagoras’ın babası, senatör sınıfından Athenagoras Carminius ve Claudianus 

Carminius’un ve Apphia Carminia ve Liviana Carminia’nın büyük babası, Asia’nın 

argyrotamias’ı (Quaestor Asiae), Kyzikosluların kentinin konsül sınıfından gelenlerin halefi 

olarak atanmış curator’u, başrahip, hazinedar, tapınak görevlilerinin başı (arkhineopoios), 

kutsal adakların dikim işlerine ve hatta altın rahiplik çelengine yönelik para adamış olduğu 

tanrıça Aphrodite’nin ömür boyu rahibidir. 105000 denarii’yi yapıların inşası için kente 

sürekli olarak adadı, zaten bu paranın içinden 10.000 denarii’yi tiyatronun izleyici koltukları 

ve her iki her iki kısımdan, başından sonuna, temelinden geisos’una (bir kısmı) başarıyla 
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tamamlanmış ve (kalanı) tamamlanacak olan geniş yolun (inşa) işi için önceden vermişti ve 

Diogenes gymnasion’unda alipterion’u kendi diğer parasından (harcayarak yaptırdı), ve 

onun (gymnasion?) iç odasını ve giriş ve çıkışını eşi Apphia ile birlikte mozaik kaplattı ve 

yapılardaki tüm heykelleri ve büstleri yaptırdı ve beyaz mermerden parastas’ları, bunların 

üstlerindeki kemerleri heykeltıraşlık bezemeleri ile birlikte, sütunları torusları ve başlıkları 

ile birlikte inşa ettirdi ve pek yüce boule’ye ve pek kutsal gerousia’ya pay (honoraria) 

dağıtımı için sürekli olarak para adadı ve diğer herkese hem kentte oturan yurttaşlara hem de 

çevre bölge halklarına birçok kez yardım dağıttı ve tüm boule’ye ve gerousia’ya birçok kez 

başka paylar dağıttı ve hatta birçok kere her fırsatta bağışlarda bulundu ve kentin talebi 

uyarınca yurttaşlara ve de yabancılara drakton’larla zeytinyağı dağıttı Timeles ırmağının1286 

(suyunun) getirilmesi zamanında ve birçok kez başarıyla elçilik görevini tamamladı ve bütün 

hayatı boyunca hayırseverliğini ve vatanseverliğini kendi özel işlerinde de ortaya koydu ve ek 

olarak işler için 5000 denarii daha adadı, toplamda 110.000 denarii.  

Sat. 40: ἐλ[ειο]δ[ι]άκτο[υ]ς, Boeckh; ἔλαια δρακτοῖς Deering. 

Geisos (γείσος) ile ifade edilen (sat. 23) yolun üst kaplamasının, destek duvarlarının 

üstüne doğru çıkıntı yapan ve olasılıkla su boşaltım amacına hizmet eden kısmı olabilir1287. 

Chaniotis, Timeles ırmağından su getiren taşıma sistemini, Hadrianus Dönemi’nde 

kentin ayırdığı ödenek ve olasılıkla imparatorluk kültü rahiplerinden monomakhia 

harcamalarının yerine alınan para ile yaptırılmış hydragogion1288 ile ilişkilendirmektedir1289. 

Principatus Dönemi’nde Aphrodisias’ın su ihtiyacı ve bu ihtiyacın karşılanma sorunlarına 

ilişkin olarak bkz. J. M. R. Cormack, BSA 49 (1954) s. 9vd.  

M. Ulpius Carminius Claudianus’un babası Marcus Ulpius Carminius Polydeukes 

Claudianus’un vatanı Attouda’da yaptırdığı niteliği belirlenemeyen yapı için bkz. T.65. 

Carminius’un ikinci (?) eşi Carminia Ammia’nın Attouda’da niteliği belirlenemeyen bir 

onarım faaliyetine yaptığı para yardımı için bkz. T.66. 

M. Ulpius Carminius Claudianus için bk. PIR2 C 433. Attoudalı Carminii ailesi için bkz. 

Thonemann – Ertuğrul, The Carminii of Attouda, EA 38 (2005) s. 75-86. Carminius 

                                                 
1286 Timeles ırmağı ile ilişkili olarak bkz. Robert, La Carie, s. 48vd; Krş. Ramsay, Cities, s. 190.  
1287 Terim hakkında görüşlerini benimle paylaşan ve tanımlama konusunda önemli katkıda bulunan A.Kadir 
Baran’a teşekkür ederim.  
1288 I.Aph.2007, no. 11.412. 
1289 Chaniotis, Twelve buildings, s. 62. 
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Claudianus ve Apphia’nın oğlu Carminius Flavius Athenagoras Claudianus1290 Lykia, 

Pamphylia, Isauria proconsul’ü ve Commodus Dönemi’nde consul suffectus olmuştur. 

Senatör sınıfına dahiliyet sonrasında Carminius Flavius Athenagoras Claudianus’un iki oğlu 

Carminius Athenagoras Livianus1291 ile Carminius Claudianus1292 da senatoya girerler. 

Diogenes gymnasion’unun ne zaman yaptırıldığı konusunda bilgi yoktur. Đsminin yapıya 

verilmiş olması Diogenes isimli bir kişinin söz konusu gymnasion’a yönelik büyük bir katkıda 

bulunduğunu göstermektedir. Gymnasion’a ismini veren kişinin gymnasiarkhia giderleri için 

bir vakıf kurmuş olan1293 senatör Lucius Antonius Claudius Diogenes Dometeinos1294 olması 

muhtemeldir1295. Yazıt gymnasion’un yeri hakkında bilgi vermemektedir fakat Carminius 

Claudianus’un tiyatro ile ilişkili bir faaliyette bu gymnasion’a yönelik imar faaliyeti de 

gerçekleştirmiş olması gymnasion’un tiyatro yakınlarında olma olasılığını ortaya 

çıkartmaktadır1296. Bu durumda söz konusu yapı, Tiyatro Hamamları olarak anılan 

kompleksin bir parçası olabilir1297.  

T.52. Boule ve demos, Iason Prabreus’u onurlandırıyor 

Buluntu yeri: Surlarda, batı yönündeki kapının üst kısmında yeniden kullanılmış.  

Yapının türü: Arşiv binasının (grammatophylakion) güney stoa’sının temelinden 

itibaren inşası, ayrıca yarım kalan diğer stoa’ların tüm işleriyle yeniden düzenlenerek 

tamamlanması. 

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden stel. Đki parça halinde bulunmuş. Alt kısmında sığ 

bir silme bulunuyor.  

Ölçüler: Y.: (üst fr.) 0.865 (alt fr.) 1.12; G.: 1.00; D.: 0.48; Hy.: 0.025.  

Yaptıran: Iason Prabreus (eşi Iulia Paula ile birlikte). 

Đthaf: ? 

Tarih: MS ca. 180-230, Chaniotis.  

                                                 
1290 PIR2 C 429; Halfmann, Senatoren, s. 80, 130 ve 203 no. 144. 
1291 PIR2 C 430 
1292 PIR2 C 432 
1293 Bkz. IAph2007 no. 12.416. 
1294 Bkz. PIR2 C 851.   
1295 Chaniotis, Twelve buildings, s. 73, ayrıca bkz. Vagts, Aphrodisias, s. 32, krş. Ferri, “Il Diogenianon di 
Afrodisia” Rivista di Filologia e di Istruzione Classica Número 66/1 (1938), s. 59-60.  
1296 Ferri, “Il Diogenianon di Afrodisia” Rivista di Filologia e di Istruzione Classica Número 66/1 (1938), s. 59-
60; Reynolds, Construction of the theatre, s. 20 ve dn. 23. 
1297 Chaniotis, Twelve buildings, s. 73. 
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Yayın: MAMA VIII, no. 498*; I.Aph.2007, no. 12.1006; Chaniotis, Twelve buildings, 

s. 66 – 70 no. 4a. 

Ayrıca bkz. Robert, AntCl 35 (1966) s. 392vdd; Barresi, Asia Minore, s. 338vd. 

 
ἡ βουλὴ καὶ ὁ δῆμος ἐτείμησαν [?vac.] 

2 Ἰάσονα Μηνοδότου τοῦ Μενάνδρ[ου ? v. ] 

Πραβρέα ἄνδρα καλὸν καὶ ἀγαθὸν γέ[νους] 

4 πρώτου καὶ ἐνδοξοτάτου καὶ συνεκτ[ικό]- 

τος τὴν πατρίδα γυμνασιαρχήσαντα [καὶ] 

6 στεφανηφορήσαντα μεγαλοψύχως κα̣[ὶ ἐν]- 

δόξως καὶ ἀρχιερατεύσαντα τῶν Σεβαστῶν [καὶ] 

8 ἀγωνοθετήσαντα δίς τετελειωκτετελειωκτετελειωκτετελειωκόόόότα [δτα [δτα [δτα [δὲ ὲ ὲ ὲ κακακακαὶ]ὶ]ὶ]ὶ] 

ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων τοτοτοτοῦ ῦ ῦ ῦ γραμματοφυλακγραμματοφυλακγραμματοφυλακγραμματοφυλακίίίίουουουου [σὺν] 

10 καὶ Ἰουλίᾳ Παύλᾳ τῇ γυναικὶ τοτοτοτοῦ ῦ ῦ ῦ περ[ιστπερ[ιστπερ[ιστπερ[ιστῴ]ῴ]ῴ]ῴ]----                                    

ου στοου στοου στοου στοᾶᾶᾶᾶς μεσημβρινς μεσημβρινς μεσημβρινς μεσημβρινῆῆῆῆς ς ς ς ἀἀἀἀππππὸ ὸ ὸ ὸ θεμελθεμελθεμελθεμελίίίίων των των των τὸ [ὸ [ὸ [ὸ [λιθι]λιθι]λιθι]λιθι]----    

12    κκκκὸὸὸὸν πν πν πν πᾶᾶᾶᾶν καν καν καν καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸὸὸὸν ν ν ν ἐἐἐἐν αν αν αν αὐὐὐὐττττῇ ῇ ῇ ῇ οοοοἶἶἶἶκον σκον σκον σκον σὺὺὺὺν περιφλι[ν περιφλι[ν περιφλι[ν περιφλι[ώώώώμασιν]   μασιν]   μασιν]   μασιν]       

κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ βιβλιοθβιβλιοθβιβλιοθβιβλιοθήήήήκαις κακαις κακαις κακαις καὶ ὶ ὶ ὶ τοτοτοτοῖῖῖῖς παρ′ ας παρ′ ας παρ′ ας παρ′ αὐὐὐὐττττὸὸὸὸν ν ν ν ἐἐἐἐργαστη[ρργαστη[ρργαστη[ρργαστη[ρίίίίοις]οις]οις]οις]    

14    διστδιστδιστδιστέέέέγοις δυσγοις δυσγοις δυσγοις δυσὶὶὶὶν καν καν καν καὶ ὶ ὶ ὶ στοστοστοστοᾶᾶᾶᾶς ς ς ς ἀἀἀἀνατολικνατολικνατολικνατολικῆῆῆῆς ς ς ς ἀἀἀἀππππὸὸὸὸ θ̣ θ̣ θ̣ θ̣[εμε][εμε][εμε][εμε]----    

λλλλίίίίων διων διων διων διάάάάστυλα στυλα στυλα στυλα ὀὀὀὀκτκτκτκτὼ ὼ ὼ ὼ μετενηνοχμετενηνοχμετενηνοχμετενηνοχόόόότα δτα δτα δτα δὲ [ὲ [ὲ [ὲ [εεεεἰἰἰἰς]ς]ς]ς]                                        

16    [τα[τα[τα[ταύύύύτη]τη]τη]τη]νννν κα κα κα καὶ ὶ ὶ ὶ ττττῆῆῆῆς παλαις παλαις παλαις παλαιᾶᾶᾶᾶς στος στος στος στοᾶᾶᾶᾶς κατς κατς κατς κατὰ ὰ ὰ ὰ ττττὸ ὸ ὸ ὸ γενγενγενγενόόόόμ[ενον]μ[ενον]μ[ενον]μ[ενον]    

ψψψψήήήήφισμα διφισμα διφισμα διφισμα διάάάάστυλα στυλα στυλα στυλα ὀὀὀὀκτκτκτκτώ ώ ώ ώ · κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ στοστοστοστοᾶᾶᾶᾶς δυσμικς δυσμικς δυσμικς δυσμικῆ[ῆ[ῆ[ῆ[ς δις δις δις διά]ά]ά]ά]----    

18    στυλον στυλον στυλον στυλον ἕἕἕἕνννν···· το το το τοῖῖῖῖς τε κες τε κες τε κες τε κείίίίοσιοσιοσιοσινννν τ τ τ τῆῆῆῆς στος στος στος στοᾶᾶᾶᾶς τας τας τας ταύύύύτ[ης προσ]τ[ης προσ]τ[ης προσ]τ[ης προσ]----    

επιτεθεικεπιτεθεικεπιτεθεικεπιτεθεικέέέέναι τναι τναι τναι τὰὰὰὰς κεφαλς κεφαλς κεφαλς κεφαλὰὰὰὰς πς πς πς πᾶᾶᾶᾶσινσινσινσιν,,,, τ τ τ τά ά ά ά ττττε ε ε ε ἐἐἐἐπιστπιστπιστπιστύ[ύ[ύ[ύ[λια]λια]λια]λια]    

20    κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ζωφζωφζωφζωφόόόόρους καρους καρους καρους καὶ ὶ ὶ ὶ γεγεγεγείίίίση τοση τοση τοση τοῖῖῖῖς κες κες κες κείίίίοσιν οσιν οσιν οσιν ἐἐἐἐπιτεθει[κπιτεθει[κπιτεθει[κπιτεθει[κέέέέναι]ναι]ναι]ναι]    

ππππᾶᾶᾶᾶσινσινσινσιν· · · · κεκεκεκείίίίοσοσοσοσίίίίν τε αν τε αν τε αν τε αὐὐὐὐττττῆῆῆῆς πεντε ς πεντε ς πεντε ς πεντε ἔἔἔἔχουσιν τοχουσιν τοχουσιν τοχουσιν τοὺὺὺὺςςςς [θρ [θρ [θρ [θρά]ά]ά]ά]----    

22    νους μους μους μους μόόόόνους νους νους νους ἐἐἐἐπιτεθεικπιτεθεικπιτεθεικπιτεθεικέέέέναι τοναι τοναι τοναι τοὺὺὺὺς λοιπος λοιπος λοιπος λοιποὺ[ὺ[ὺ[ὺ[ς σφον]ς σφον]ς σφον]ς σφον]----    

δδδδύύύύλους πλους πλους πλους πάάάάνταςνταςνταςντας· · · · τοτοτοτοῦ ῦ ῦ ῦ δδδδὲ ὲ ὲ ὲ οοοοἴἴἴἴκου τοκου τοκου τοκου τοῦ ῦ ῦ ῦ βορινοβορινοβορινοβορινοῦ [ῦ [ῦ [ῦ [ττττῆῆῆῆς τε]ς τε]ς τε]ς τε]    

24    ἐἐἐἐξξξξέέέέδρας τδρας τδρας τδρας τὰ ὰ ὰ ὰ λελελελείίίίποντα λευκποντα λευκποντα λευκποντα λευκόόόόλιθα πεποιλιθα πεποιλιθα πεποιλιθα πεποιηκηκηκηκόόόότ̣τ̣τ̣τ̣[α π[α π[α π[α πάάάάν]ν]ν]ν]----    

τα στα στα στα σὺὺὺὺν ν ν ν ὀὀὀὀροφαροφαροφαροφαῖῖῖῖς κας κας κας καὶ ὶ ὶ ὶ τοτοτοτοῖῖῖῖς ς ς ς ἐἐἐἐν τν τν τν τῷ ῷ ῷ ῷ οοοοἴἴἴἴκκκκῳ ῳ ῳ ῳ κεκεκεκείίίίοσιν καοσιν καοσιν καοσιν καὶ ὶ ὶ ὶ β̣β̣β̣β̣[ιβλιοθ[ιβλιοθ[ιβλιοθ[ιβλιοθή]ή]ή]ή]----    

26    καις κακαις κακαις κακαις καὶ ὶ ὶ ὶ τοτοτοτοῖῖῖῖς φυραματικος φυραματικος φυραματικος φυραματικοῖῖῖῖς κας κας κας καὶ ὶ ὶ ὶ τοτοτοτοῖῖῖῖς λοιπος λοιπος λοιπος λοιποῖῖῖῖς πς πς πς πᾶ̣ᾶ̣ᾶ̣ᾶ̣[σιν[σιν[σιν[σιν· ἐ· ἐ· ἐ· ἐρ]ρ]ρ]ρ]----    

γαστγαστγαστγαστήήήήριριριριά ά ά ά τε στε στε στε σὺὺὺὺν τον τον τον τοῖῖῖῖς ς ς ς ἐἐἐἐν τν τν τν τῇ ἐῇ ἐῇ ἐῇ ἐξξξξέέέέδρδρδρδρᾳ ᾳ ᾳ ᾳ τετελειωκ̣τετελειωκ̣τετελειωκ̣τετελειωκ̣[[[[όόόότα δτα δτα δτα δέέέέκα]κα]κα]κα]    
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28    ἐἐἐἐννννννννέέέέαααα· · · · ττττὸ ὸ ὸ ὸ δδδδὲ ὲ ὲ ὲ περπερπερπερίίίίστωον στωον στωον στωον ὅὅὅὅλον δεδοκλον δεδοκλον δεδοκλον δεδοκῶῶῶῶσ[θαι κασ[θαι κασ[θαι κασ[θαι καὶ]ὶ]ὶ]ὶ]    

κεκεραμκεκεραμκεκεραμκεκεραμῶῶῶῶσθαι κασθαι κασθαι κασθαι καὶ ὠὶ ὠὶ ὠὶ ὠροφροφροφροφῶῶῶῶσθαι κασθαι κασθαι κασθαι καὶ ὶ ὶ ὶ συντε[τελει]συντε[τελει]συντε[τελει]συντε[τελει]----    

30 ῶῶῶῶσθαι σθαι σθαι σθαι ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίων ων ων ων ὑὑὑὑφ′ φ′ φ′ φ′ ἑἑἑἑαυτοαυτοαυτοαυτοῦ ῦ ῦ ῦ σσσσὺὺὺὺν [καν [καν [καν [καὶ ὶ ὶ ὶ τοτοτοτοῖῖῖῖς]ς]ς]ς]    

ἐἐἐἐφεστφεστφεστφεστῶῶῶῶσιν θυρσιν θυρσιν θυρσιν θυρώώώώμασινμασινμασινμασιν ππππᾶᾶᾶᾶσιν σιν σιν σιν vac. 

      vac. 

Boule ve demos Menandros oğlu Menodotos’un oğlu iyi ve erdemli adam, önde gelen 

pek ünlü, vatanı kuran soydan gelen, Iason Prabreus’u onurlandırdı, gymnasiarkhia’yı ve 

stephanephoria’yı yüceruhlu ve şanlı bir şekilde yerine getirdi, Augustus’ların başrahipliğini 

yaptı, iki kez agonothesia üstlendi ve kendi kesesinden, eşi Iulia Paula ile birlikte çevresi 

stoa’lar ile çevrili arşiv binasının1298 (grammatophylakion)  güney stoa’sının tümüyle 

taştan (inşasını) temelinden itibaren tamamladı,  sütunlu galerileri, kitap rafları ve 

yakınındaki iki adet çift odalı atölye (ergasterion) ile birlikte birlikte içindeki odayı (oikos) 

da (yaptırdı). Doğu stoa’nın 8 diastyla’sını (9 sütunluk bölümünü) temelinden itibaren ve 

alınan karar uyarınca eski stoa’nın 8 diastyla’sını (9 sütunluk bölümünü?) ve batı stoa’nın 

bir diastyla’sını da (iki sütunluk bölümünü) buraya (stoa) taşıttı.  Bu stoa’nın (batı) tüm 

sütunlarına başlıklarını ekledi, epistylion’lar ve frizler ve kornişleri tüm sütunların 

üstlerine koydurttu, onun (stoa) sadece [ahşap direklerden] oluşan beş adet sütununa kalan 

tüm sütun tamburlarını koydurdu. Kuzey yapının (oikos) ve de eksedra’nın eksik 

mermerlerini, tüm çatılar, yapıdaki sütunlar, kitap rafları, sıva dekorasyonları 

(phyramatika) ve kalan tüm işleri ile birlikte (yaptırdı). Eksedra’dakiler de dahil ondokuz 

adet atölye (ergasterion) yaptırdı, tüm peristoon’a ahşap direkler dikti, kiremit ve çatı 

döşetti ve üstünde bulunan kapıları ile birlikte kendi kesesinden şahsen tamamladı. 

T.53.  Iason Prabreus, arşiv binasının güney stoa’sını inşa ettiriyor  

Buluntu yeri: Surlar, batı kapısı. Fr. a ve b batı kapısının üst kısmında yan yana fakat 

yazıtlı yüzey içeri dönük şekilde yeniden kullanılmış. 

Yapının türü: Arşiv binası ile ilişkili güney stoa.   

                                                 
1298 Arşiv binaları hakkında bkz. Posner, Ernst. Archives in the Ancient World. Cambridge, Mass: Harvard 
University Press, 1972; Davies, John Kenyon, “Greek archives: from record to monument.” şurada: Brosius, 
Maria (ed.). Ancient Archives and Archival Traditions: Concepts of Record-Keeping in the Ancient World. 
Oxford: Oxford University Press, 2003, s. 323-343. Ayrıca bkz. Sickinger, James P. Public Records and 
Archives in Classical Athens. Univ of North Carolina Pr, 2007; Sherwin-White, Susan M., “Ancient Archives: 
The Edict of Alexander to Priene, A Reappraisal.” JHS 105 (1985) s. 69-89. Nysa’da khreophylakion inşasına 
ilişkin tarihlendirilemeyen yazıt için bkz. T.173. 
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Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden üç arşitrav bloğu. Tek satır yazıt baş ve sonda başka 

bloklar üzerinde devam ediyor.  

Ölçüler: Y.: 0.45; G.: (fr. a,) eksiksiz, 1.15; (fr.b) sağ yönden kırık, 1.47 (fr. c) 1.26; 

D.: 0.55-0.60; Hy.: 0.07-0.09. 

Yaptıran: [Iason Prabreus, eşi Iulia Paula ile birlikte], Chaniotis.  

Đthaf:  

Tarih: MS ca. 180-230 (T.52)  

Yayın: I.Aph.2007, no. 12.1014*; Chaniotis, Twelve buildings, s. 67 no. 4b. 

 
[ - - - ]|Α τῇ γυναικὶ ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων κατασκκατασκκατασκκατασκ|ευευευευάάάάσας τσας τσας τσας τὴὴὴὴν μεση[μβρινν μεση[μβρινν μεση[μβρινν μεση[μβρινὴὴὴὴν στοαν το]ν στοαν το]ν στοαν το]ν στοαν το]|ῦῦῦῦ  

γραμματαφυλακγραμματαφυλακγραμματαφυλακγραμματαφυλακ|[[[[ίίίίουουουου  - - - ] 

Arşiv binasının güney stoa’sının temelinden itibaren inşasının Iason Prabreus eşi Iulia 

Paula tarafından yaptırıldığı bilinmektedir. (T. 52) Bu bilgi ışığında yazıt şu şekilde 

tamamlanabilir; 

[Ἰάσων Μηνοδότου τοῦ Μενάνδρου Πραβρέυς σὺν Ἰουλίᾳ Παύλ]ᾳ τῇ γυναικὶ    ἐἐἐἐκ κ κ κ 

ττττῶῶῶῶν ν ν ν ἰδίων κατασκκατασκκατασκκατασκ|ευευευευάάάάσας τσας τσας τσας τὴὴὴὴν μεση[μβρινν μεση[μβρινν μεση[μβρινν μεση[μβρινὴὴὴὴν στοαν το]ν στοαν το]ν στοαν το]ν στοαν το]|ῦῦῦῦ γραμματαφυλακγραμματαφυλακγραμματαφυλακγραμματαφυλακ|[[[[ίίίίουουουου ἐἐἐἐκ κ κ κ 

θεμελθεμελθεμελθεμελίίίίωνωνωνων?    - - - ]. 

[Menandros oğlu Menodotos’un oğlu Iason Prabreus, eşi [Iulia Paul]a [ile birlikte] 

arşiv binasının gü[ney stoa’sını temelinden itibaren] kendi kesesinden inşa edip [ - - - 

adadı]. 

 Sat. 1:    ἐκ τῶν φιδίων, Roueché and Bodard. 

T.54. Falanca, sütunu adıyor 

Buluntu yeri: Hadrian hamamı, doğu avlu.  

Yapının türü: Hadrian hamamı doğu avlu – batı portiko ile ilişkili sütun.   

Yazıt taşıyıcı: Tüm yönlerden kırık beyaz mermerden fragment. Tek fascialı bir basit 

silmeye ya da bir sütun kaidesine ait.  

Ölçüler: Y.: 0.135; G.: 0.21; D.: 0.175; Hy.: 0.028. 

Yaptıran: Bilinmiyor.  
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Đthaf: Demos 

Tarih: Harf karakteri uyarınca MS II. – III. yüzyıl (Reynolds)  

Yayın: I.Aph.2007, no. 5.202. 

[ - - - ττττὸ]ὸ]ὸ]ὸ]νννν κειονα σ κειονα σ κειονα σ κειονα σῦῦῦῦν τν τν τν τ[[[[ - - - ] 

2 [ - - - ἀἀἀἀννννέέέέθ]ηκενθ]ηκενθ]ηκενθ]ηκεν τῷ Δή[μῳ - - - ] 

[ Falanca oğlu Falanca - - - - ] sütunu [ - - - -] ile birlikte (inşa ettirdi ve) Demos’a 

(adadı). 

T.55. Menippos Kodios ve Papianos Kodios Hadrian hamamında sütun adıyorlar 

Buluntu yeri: Hadrian Hamamı, doğu avlu; Batı portiko’nun kuzey kısmında. Đkinci 

(ii) ve üçüncü (i) sütun kaideleri. (in situ) 

Yapının türü: Hadrian Hamamı, doğu avlu; Batı portiko ile ilişkili iki sütun. 

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden iki adet sütun kaidesi.  

Ölçüler: (i) Y. 0.09; G. 0.59; (ii) belirtilmemiş; Hy.: 0.02-0.022. 

Yaptıran: Athenagoras’ın oğulları Menippos Kodios ve Papianos Kodios 

Đthaf: Demos 

Tarih: MS II. – III. yüzyıl. (harf karakteri uyarınca, Reynolds)  

Yayın: I.Aph.2007, no. 5.206. 

 
((((iiii))))    

[Μ]έν[ιππ]ος καὶ Παπιανὸς [τοῦ Ἀθηναγ]όρου τοῦ Μενίππου] 

2 Κόδιοι τοτοτοτοὺὺὺὺς τς τς τς τέέέέσσαρας κεσσαρας κεσσαρας κεσσαρας κείίίίονα̣ονα̣ονα̣ονα̣[ς σ[ς σ[ς σ[ς σὺ]ὺ]ὺ]ὺ]ν ταν ταν ταν ταῖῖῖῖς σπες σπες σπες σπείίίίραις καραις καραις καραις καὶ ὶ ὶ ὶ ταταταταῖῖῖῖςςςς 

vac. κεφαλεκεφαλεκεφαλεκεφαλεῖῖῖῖσσσσινινινιν τῷ Δήμῳ ἐἐἐἐκ [τκ [τκ [τκ [τῶῶῶῶν] ν] ν] ν] ἰἰἰἰδδδδίίίίων ων ων ων ἀἀἀἀννννέέέέθηκανθηκανθηκανθηκαν. 

 

((((iiiiiiii))))    

[Μένιππος καὶ Παπιανὸς το]ῦ Ἀθηναγόρου τοῦ Μεν[ίππ]ου 

2 [Κόδιοι τοτοτοτοὺὺὺὺς τς τς τς τέέέέσσαρας κεσσαρας κεσσαρας κεσσαρας κείίίίο]νας σο]νας σο]νας σο]νας σὺὺὺὺν ταν ταν ταν ταῖῖῖῖς σπες σπες σπες σπείίίίραις καραις καραις καραις καὶ ὶ ὶ ὶ ταταταταῖῖῖῖς κες κες κες κε---- 

 [?vac. φαλεφαλεφαλεφαλεῖῖῖῖσινσινσινσιν τῷ Δήμῳ ἐἐἐἐκ] τκ] τκ] τκ] τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίων ων ων ων ἀνέθηκαν vac. 
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Menippos oğlu Athenagoras’ın oğulları Menippos Kodios and Papianos Kodios dört 

sütunu kaide ve başlıklarıyla birlikte kendi keselerinden (inşa ettirdiler ve) demos’a 

adadılar. 

T.56. Iulius Aurelius Kharidemos Iulianus’un mezarı 

Buluntu yeri: Kuzey surlar yakınında bir sarnıçta yeniden kullanılmış.  

Yapının türü:  

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden bir bloğa ait üç adet fragment.  

Ölçüler: (fr.a) Y.: 0.745; G.: 0.94; D.: 0.36; (fr.b) Y.: 0.55; G.: 1.75; D.: 0.34; (fr.c) 

Y.: 0.195; G.: 0.46; D.: 0.115; Hy.: 0.04. 

Yaptıran: Claudius Aurelius Zelos (ktistes) 

Đthaf:  

Tarih: MS II – III.. yüzyıl (Reynolds). 

Yayın: MAMA VIII no. 564; I.Aph.2007, no. 12.909.* 

Ayrıca bkz. Reynolds, Aphrodisias & Rome, doc. 40; Aytaçlar, Entelektüeller, s. 156 

no. 126. 

τὸ μνημεῖον Ἰουλίου Αὐρηλίου, Ζήλου ἀρχιερ<έ>ως υἱοῦ, Χαρι- 

2 δήμου Ἰουλιανοῦ· ἐν τῇ σορῷ τέθαπται Κλαύδιος Αὐρήλι- 

ος Ζῆλος ἀρχιερεὺς σοφιστὴς κτκτκτκτίίίίστηςστηςστηςστης    ττττῶῶῶῶνννν    μεγμεγμεγμεγίίίίστωνστωνστωνστων    ἔἔἔἔργωνργωνργωνργων 

4    ἐἐἐἐνννν    ττττῇῇῇῇ    ππππόόόόλειλειλειλει καὶ Ἰουλία Παῦλα ἀρχιέρεια στεφανηφόρων καὶ 

ἀρχιερέων καὶ τῶν συναιτίων τῇ πόλει τῆς αὐτονομίας 

6 ἀπόγονος, καὶ Αὐρήλιος Χαρίδημος ὁ ἔκγονος αὐτῶν· 

οὐδεὶς δὲ ἄλλος ἐξουσίαν ἕξει κηδευθῆναι ἐν τῆ σορ[ῷ] 

8 ἢ Ἰούλιος Αὐρήλιο̣ς Χαρίδημος ὁ παῖς Ζήλου καὶ Παύλης 

μεθ’ ὃν ἀφηρωϊσθήσεται ἡ σορὸς καὶ ἀνενόχλητος τὸν ἅ- 

10 παντα χρόνον ἔσται  - - - ] 

Başrahip Zelos’un oğlu Iulius Aurelius Kharidemos Iulianus’un anıt mezarıdır. Bu 

lahitte başrahip, sofist, şehirdeki en büyük eserlerin kurucusu Claudius Aurelius Zelos ve 

başrahibe, stephanephoros’ların, başrahiplerin ve şehre özerklik (autonomia) 

kazandıranların soyundan gelen Iulia Paula ve onların torunları Aurelius Kharidemos 
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gömülmüştür. Zelos ve Paula’nın oğulları Iulius Aurelius Kharidemos dışında hiçkimse bu 

mezara gömülemez, onun gömülmesinden sonra bu mezar kutsanacak ve [sonsuza kadar] 

huzur içinde [kalacaktır - - ]. 

Claudius Aurelius Zelos için ayrıca bkz. T.58.  

Claudius Aurelius Zelos’un ktistes unvanı elde etmiş babası Tiberius Claudius Zelos için 

bkz. T. 41 ve T.42.  Bu şekilde ktistes onur unvanı aile fertleri içinde babadan oğla 

devredilmiş olmalıdır. Yazıtta Aphrodisias’ın önemli ailelerinden birisine mensup olan 

Claudius Aurelius Zelos’un “başrahiplerin ve şehre özerklik (autonomia) kazandıranların 

soyundan gelen” Iulia Paula ile evli olduğu görülür. Đsminin yanı sıra mensup olduğu ailenin 

bu şekilde nitelenmesi Iulia Paula’nın, Gaius Iulius Zoilos’un ardıllarından birisi olduğu 

konusunda şüphe bırakmamaktadır.   

T.57. M. Aurelius Menestheus Skopas tiyatroda kaplama yaptırıyor 

Buluntu yeri: Tiyatro, orkhestra çevresindeki duvar kaplamasının bir parçası, batı 

kısımda, yaklaşık olarak skene’nin merkezinin karşısında. (in situ)  

Yapının türü: Tiyatronun podium’unun yeniden kaplanması.  

Yazıt taşıyıcı: Üç adet beyaz mermer orthostat. Yazıt kabaca düzlenmiş bir yüzey 

üzerinde bulunuyor.  

Ölçüler:  

Yaptıran: M. Aurelius Menestheus Skopas 

Đthaf: Aphrodite, Đmparator Caracalla ve onun tüm hanesi ve ailesi ve de pek tatlı 

vatan 

Tarih: MS erken III. yüzyıl, 212 yılı sonları veya sonrası, Reynolds. 

Yayın: Reynolds, Construction of the Theatre, s. 28, no. C; SEG XLI (1991) no. 922; 

I.Aph.2007, no. 8.115.* 

Ayrıca bkz. Reynolds, Construction of the Theatre, s. 20; Barresi, Asia Minore, s. 344. 

 
[[Θεᾷ Ἀφροδείτῃ]] καὶ Αὐτοκράτορι Καίσαρι Μάρκῳ Α[ὐρη]λίῳ 

2 Ἀντωνείνῳ εὐσεβεῖ εὐτυχε[ῖ] Σεβαστῷ καὶ τῷ συν- v. 

παντι οἴκῳ καὶ γένει αὐτοῦ [κ]αὶ τῇ γλυκυτάτῃ πατρίδι 

4    ττττὴὴὴὴν μετασκον μετασκον μετασκον μετασκούύύύτλωσιν τοτλωσιν τοτλωσιν τοτλωσιν τοῦ ῦ ῦ ῦ πεδαλπεδαλπεδαλπεδαλίίίίου τοου τοου τοου τοῦ ῦ ῦ ῦ θεθεθεθεάάάάτρουτρουτρουτρου    



 

 

236 

Μᾶρκος Αὐρήλιος Μενεσθεὺς δ´ τοῦ Ἀπολλωνίου 

6  vac. Σκόπας καθκαθκαθκαθὼὼὼὼς ς ς ς ὑὑὑὑππππέέέέσχετοσχετοσχετοσχετο vac. 

Aphrodite’ye, Đmparator Caesar Marcus Aurelius Antoninus Pius Felix Augustus’a, 

onun tüm hanesine ve ailesine ve de pek tatlı vatana; Apollonios oğlu Marcus Aurelius 4. 

Menestheus Skopas, söz verdiği biçimde, tiyatronun podium’unun yeniden kaplamasını1299 

(inşa ettirdi ve adadı).  

Pius ve Felix titilleri uyarınca yazıtta bahsdilen Đmparator Caracalla’dır. (MS 211 – 217) 

Yazıtın tarihi, 212 yılında Geta’nın öldürülmesinden ve Marcus Aurelius Menestheus Skopas 

ismi uyarınca aynı yıl gerçekleşen Constitutio Antoniniana’dan sonra olmalıdır.  

Menestheus Skopas, söz konusu imar faaliyetini vermiş olduğu bir resmi söz uyarınca 

yaptırmıştır. Skopas tanınmamaktadır. Menestheus oğlu Aristokles için bkz. T.36 sat. 13-14. 

T.58. Kent (?) Tiberius Claudius Aurelius Zelos’u onurlandırıyor 

Buluntu yeri: Aphrodisias yakınlarında, Pirlibey’de.  

Yapının türü: Kenti güzelleştiren çok sayıda büyük kamu işleri 

Yazıt taşıyıcı: Heykel kaidesi şaftı? 

Ölçüler: Y.: 1.16;  Ç.: 0.48; Hy.: 0.025. 

Yaptıran: Tiberius Claudius Aurelius Zelos (ktistes)  

Đthaf:  

Tarih: Reynolds, ilk satırda önerdiği tamamlama doğrultusunda MS 212 yılından 

sonrasını önermektedir.  

Yayın:  I.Aph.2007, no. 14.18. 

Ayrıca bkz. Robert, Hellenica XIII, s. 114; Puech, Orateurs et sophistes, s. 471; no. 

260; Aytaçlar, Entelektüeller, s. 157vd no. 128. 

[?ἡ πόλις Τιβ(έριον) Κλ(αύδιον) Αὐρ(ήλιον) Ζῆλον] 

2 τὸν ῥήτορα 

καὶ σοφιστὴν, 

                                                 
1299 Đfadenin tercümesi için bkz. Reynolds, Construction of the Theatre, s. 20. Podium olasılıkla tiyatronun 
oturma bölümünün altında kalan duvarı ifade etmektedir.  
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4 ἀρχιερέα, τα- 

μίαν, νεωποι- 

6 όν, κτκτκτκτίίίίστηνστηνστηνστην,,,, 

πολλὰ καὶ 

8 διὰ συνηγο- 

ριῶν κατορ- 

10 θώσαντα τῇ 

πατρίδι, 

12 υἱὸν Τιβ(ερίου) Κλ(αυδίου) 

Ζήλου ἀρχι- 

14 ερέως καὶ ἱε- 

ρέως τῆς 

16 Ἀφροδίτης 

τοῦ πολλοῖς 

18 κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ μεγμεγμεγμεγάάάάλοιςλοιςλοιςλοις    

ἔἔἔἔργοιςργοιςργοιςργοις    

20202020    ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων    

κοσμκοσμκοσμκοσμήήήήσαντοςσαντοςσαντοςσαντος    

22222222    ττττὴὴὴὴν πν πν πν πόόόόλινλινλινλιν    

[Kent],  başrahip ve Aphrodite rahibi, Tib(erius) Cl(audius) Zelos’un oğlu hatip, sofist, 

başrahip, kent hazinedarı, neopoios, ktistes, avukatlık görevi çerçevesinde vatanı için birçok 

şeyi düzelmiş, kentimizi kendi kesesinden harcayarak çok sayıda büyük eserler ile 

güzelleştirmiş [Tiberius Claudius Aurelius Zelos’u] (heykelle onurlandırdı). 

Aurelius Zelos’un babası Tiberius Claudius Zelos tiyatronun sahne binasında bir 

yenileme çalışması gerçekleştirmiştir. (T. 41) Bu, onun çok sayıdaki imar faaliyetlerinden 

sadece birisi olmalıdır. Zira Tiberius Claudius Zelos da ktistes unvanına sahiptir (T.42).  

T.59. T(itus) Opp(ius) Aelianus Asklpeiodotos vatanında onurlandırılıyor 

Buluntu yeri: Güney agora, buradaki havuzda yeniden kullanılmış olası muhtemel, 

Roueché 

Yapının türü:  
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Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden heykel kaidesi şaftı. 

Ölçüler: Y.: 1.10; Ç.: 0.84; Hy.: 0.02.   

Yaptıran: T(itus) Opp(ius) Aelianus Asklpeiodotos (ktistes) 

Đthaf:  

Tarih: MS 284-301 (Roueché) 

Yayın: Roueché, Rome, Asia and Aphrodisias in the Third Century, JRS 71 (1981) s. 

108-113, no. 6; SEG XXXI (1981) no. 910; Roueché, ALA (ala2004), no. 7; 

I.Aph.2007, no. 4.309.* 

vac.    ἡ πατρὶς    vac. 

2 vac.   ἀγαθῇ τύχῃ   vac. 

Τ(ίτον) Ὄππ(ιον) Αἰλιανὸν 

4 v.. Ἀσκληπιόδοτον 

τὸν λαμπρότατον 

6 ὑπατικὸν ἡγεμόνα 

Καρίας καὶ Φρυγίας 

8 ἀνθύπατον καὶ ἐπα- 

νορθωτὴν Ἀσίας κτκτκτκτίίίί----    

10    στηνστηνστηνστην    κακακακαὶὶὶὶ    σωτσωτσωτσωτῆῆῆῆραραραρα    κακακακαὶὶὶὶ    

ττττῆῆῆῆςςςς    ἑἑἑἑαυτοαυτοαυτοαυτοῦῦῦῦ    πατρπατρπατρπατρίίίίδοςδοςδοςδος    

12 Τιβ(έριος) Κλ(αύδιος) Μαρκιανὸς ὁ 

πρῶτος ἄρχων. 

Uğurlu olsun; kent, senatör sınıfından (clarissimus consularis), Karia ve Phrygia’nın 

eyaleti valisi (praeses) Asia’nın proconsülü ve corrector’u (proconsul et corrector Asiae), 

kendi vatanının da kurucusu ve kurtarıcısı olan Titus Oppius Aelianus Asklepiodotos’u 

(heykelle onurlandırdı). Baş arkhon Tiberius Claudius Marcianus (ihtimam gösterdi).  

Karia ve Phrygia birleşik eyaleti MS 350’li yıllarda kurularak, söz konusu bölgeler Asia 

eyaletinden ayrılmıştır. Birleşik Eyaletin varlığı MS 301 yılına kadar takip 
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edilebilmektedir1300. Yazıttan Aphrodisias yurttaşı olduğu anlaşılan (sat. 10-11) T. Oppius 

Aelianus Asklepiodotos1301, Asia Eyaletinde proconsul ve corrector olarak, Karia ve Phrygia 

birleşik Eyaletinde vali (praeses) olarak (sat. 6-7) görev yapmıştır. MS 282/283 yılına 

tarihlenen bir Phrygia mil taşı yazıtında geçen Asklepiodotos (vir perfectissimus) ile 

identifikasyonu mümkündür1302. Yazıtın MS 283 sonrasına tarihlendirilmesi de söz konusu 

identifikasyon uyarınca yapılmıştır. MS 301 tarihi ise birleşik Karia – Phrygia eyaletinden 

Karia’nın ayrıldığı tarih olarak terminus ante quem oluşturmaktadır. Yazıtın MS III. yüzyılın 

ikinci yarısına tarihlenmesi hakkında bkz. M. Christol, Essai sur l'evolution des carrières 

sénatoriales dans la deuxième moitié du IIIe s. ap. J.C., Paris, 1986, s. 219 – 221.  

ALABA�DA 

T.60. Tiberius Claudius �apes, dedesi Dionysios’un sözünü yerine getiriyor   

Buluntu yeri: Alabanda 

Yapının türü: Apollon tapınağı ile ilişkili (?) bir portiko’nun (?) inşası, Rumscheit. 

Yazıt taşıyıcı: Sütun tamburu, üzerine yirmi adet yiv bulunuyor. Yazıt bir tabula 

ansata içinde yer alıyor.  

Ölçüler: Hy.: 0.025 – 0.03.  

Yaptıran: Dionysios Napes’in verdiği bir imar faaliyetine yönelik vermiş olduğu söz 

torunu Tiberius Claudius Napes tarafından yürütülüyor ve onun oğlu Claudius Napes 

tarafından tamamlanıyor.   

Đthaf: Merhum Augustus’lar, Apollon Isotimos ve demos  

Tarih: MS I. yüzyılın (?) ortaları veya ikinci yarısı; (sat. 3-4 uyarınca)  

Yayın: Edhem Bey, CRAI 50 (1906) s. 419 no. IIIb. 

Ayrıca bkz. Rumscheit, JDAI 114 (1999) s. 43vd; Barresi, Asia Minore, s. 334vd, krş. 

Price, Rituels and Power, s. 261 no. 63. 

 

                                                 
1300 Karia – Phrygia birleşik eyaleti ve valileri hakkında bkz. Dmitriev, “The End of “Provincia Asia”." Historia 
50, 4 (2001) s. 468-489; H. French - Ch. Roueché, "Governors of Phrygia and Caria." ZPE 49 (1982), s. 159vd., 
1301 T. Oppius Aelianus Asklepiodotos için bkz. PIR2 O, 0115; ala2004, com II,4. 
1302 Đdentifikasyon hakkında bkz. H. French - Ch. Roueché, "Governors of Phrygia and Caria." ZPE 49 (1982), s. 
159vd., ayrıca bkz. Dmitriev, “The End of "Provincia Asia".” Historia 50, 4 (2001) s. 469vd., krş. M. Christol, 
Essai sur l'evolution des carrières sénatoriales dans la deuxième moitié du IIIe s. ap. J.C., Paris, 1986, s. 219 – 
221, M. Christol-  T. Drew-Bear, Une délimitation de territoire en Phrygie-Carie, s. 26 no. 32 
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θεοῖς Σεβαστοῖς καὶ Ἀπόλ- 

2 λωνι Ἰσοτίμῳ καὶ τῷ Δήμῳ, 

Τιβέριος Κλαύδιος Ἀπελ- 

4 λοῦ υἱὸς Κυρίνα Νάπης 

ἐπανγιλαμένου, στε- 

6 φανηφοροῦντος Διονυ- 

σίου τοῦ Ἀπελλοῦ Νάπου 

8 ὑπέρ τε ἑαυτοῦ καὶ ὑπὲρ 

Ἀπελλοῦ τοῦ υἱοῦ καὶ 

10 ὑπὲρ Ἀπελλοῦ Νάπου 

τοῦ ἀδελφοῦ, Κλαύ- 

12 διος Νάπης ὁ κον- 

ψὸς ἐἐἐἐτελτελτελτελίίίίωσενωσενωσενωσεν    κακακακαὶὶὶὶ    ἀἀἀἀ----    

14141414    ποκατποκατποκατποκατέέέέσστησενσστησενσστησενσστησεν. 

Merhum Augustus’lara, Apollon Isotimos’a ve demos’a; Apelles’in oğlu, Quirina 

(tribus’undan) Tiberius Claudius �apes, Apelles �apes’in oğlu Dionysios’un, üstlendiği 

stephanephoria sırasında kendisi adına ve ayrıca oğlu Apelles ve kardeşi Apelles �apes adına 

söz vermesi nedeniyle (bu yapıyı inşa ettirdi ve adadı), torunu1303 (?) Claudius �apes, 

tamamladı ve diktirdi. 

Yazıt Edhem Bey tarafından Principatus Dönemi’ne tarihlenmiştir. Barresi ise kazılarda 

bulunmuş ve Antoninus Pius’a adanmış bir heykel aracılığı ile bu imparator döneminin 

sonrasını önermektedir1304. Bu durumda Barresi tarafından yapılan tarihleme MS II. yüzyılın 

son çeyreğine işaret etmektedir. Barresi, bu tarihleme ışığında sözü edilen merhum 

Augustus’ların da Marcus Antoninus ve Lucius Verus olabileceği.görüşündedir. Buna karşın 

Apelles’in Tiberius Claudius Napes’in (sat. 3-4) ismi daha erken bir tarihe işaret etmektedir. 

Ayrıca baba Apelles, Roma yurttaşı değildir, bu durumda Tiberius Claudius Napes ailenin ilk 

Roma yurttaşı ferdi olarak görünmektedir. Tiberius Claudius Napes ismi ışığında yazıtın MS 

I. yüzyılın ortalarına veya ikinci yarısına tarihlenmesi diğer önerilere göre daha uygun 

görünmektdir. 

                                                 
1303 κονψὸς = κόµβος (?), bkz. Rumscheit, JDAI 114 (1999) s. 44 dn. 86. 
1304 Barresi, Asia Minore, s. 334vd. 
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Yazıttan elde edilen bilgiler ışığında akrabalık ilişkileri şu şekildedir; Apelles Napes’in 

birisi Apelles Napes diğeri Dionysios adında iki oğlu bulunmaktadır. Bu oğullardan 

Dionysios’un oğlunun ismi Apelles’tir. Tiberius Claudius Napes de bu Apelles’in oğludur. 

Claudius Napes ise olasılıkla Tiberius Claudius Napes’in oğludur. Bu durumda Dionysios’un 

vermiş olduğu söz, önce torunu Tiberius Claudius Napes tarafından kısmen yerine getirilimiş, 

adından onun oğlu Claudius Napes tarafından tamamlanmıştır.  

Yazıt, inşa edilen yapının niteliği hakkında bilgi vermemektedir, fakat olasılıkla yazıt 

taşıyıcı olan sütunun inşasından ibaret değildir. Zira söz konusu faaliyet birden çok nesil 

tarafından yürütülerek tamamlanmıştır. Yazıt taşıyıcının bir sütun olması ışığında bir portiko 

veya stoa inşası ile ilişkili olması kuvvetle muhtemeldir. Bununla birlikte söz konusu (olası) 

portiko’nun ilişkili olduğu ana yapı belirlenememektedir. Price tarafından, merhum 

Augustus’lara da adanmasından yola çıkarak bir imparator kültü tapınağı ile ilişkisi soru 

işareti ile önerilen1305 yapının kentin baş tanrısı olan Apollon Isotimos tapınağı1306 ile ilişkili 

olması daha olası görünmektedir. Bununla birlikte merhum Augutus’lara da adanması yapının 

bir imparatorluk kültü tapınağı olarak belirlenmesi için tek başına yeterli olmadığı gibi, kentin 

baş tanrısı olan Apollon Isotimos’a adanmış olması da doğrudan bu tanrının tapınağı ile 

ilişkilendirmek için tek başına yeterli değildir.  

APOLLO�IA SALBAKE 

T.61.  Damas oğlu Attalos sütun adıyor 

Buluntu yeri: Bilgi yok.  

Yapının türü: Agora ile ilişkili? 

Yazıt taşıyıcı: Mavimsi mermerden sütun fragmenti.  

Ölçüler: Ç.: 0.50; Hy.: 0.025. 

Yaptıran: Damas oğlu Attalos  

Đthaf:  

Tarih: MÖ II. – I yüzyıl? 

Yayın: Robert, La Carie, no. 160 ve lev. 59.3. 

 

                                                 
1305 Price, Rituels and Power, s. 261 no. 63. 
1306 Rumscheit, JDAI 114 (1999) s. 43vd; Barresi, Asia Minore, s. 334. 
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Ἄτταλος Δα- 

2 μᾶ  τοῦ Ἰάσο- 

νος ἀἀἀἀννννέέέέθηκε.θηκε.θηκε.θηκε. 

Iason oğlu Damas’ın oğlu Attalos (inşa ettirdi ve) adadı. 

Robert, Attalos tarafından yaptırılan bu sütunu Damagoras tarafından yaptırılan sütun 

(T.62) ile birlikte agora’daki bir yenileme veya ekleme faaliyeti ile ilişkilendirmektedir.   

T.62. Iason oğlu Damagor[as?] sütun adıyor 

Buluntu yeri: Bilgi yok. 

Yapının türü: Agora ile ilişkili?  

Yazıt taşıyıcı: Mavimsi mermerden sütun fragmenti. 

Ölçüler: Ç.: 0.50; Hy.: 0.025. 

Yaptıran: Iason oğlu Damagor[as]? 

Đthaf:  

Tarih: MÖ II. – I yüzyıl? 

Yayın: Robert, La Carie, no. 161 ve lev. 59.2. 

Δαμαγόρ[ας?]  

2 Ἰάσονος 

ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίων ων ων ων     

4 ἀἀἀἀννννέέέέθηκεθηκεθηκεθηκε  

ὑπὲρ ἀγο- 

6 ρανομίας. 

Iason oğlu Damagor[as?], agoranomia uğruna kendi kesesinden harcayarak (inşa 

ettirdi ve) adadı. 

Damagor[as], agoranomos olarak görev yapımıştır, olasılıkla agora’daki bir yenileme 

veya ekleme çalışması söz konusu olduğunda agoranomia karşılığında (ὑπὲρ ἀγορανοµίας) 

summa honoraria olarak sütun yaptırmak suretiyle bu faaliyete katılmıştır. Tek bir sütunun 

nispeten mütevazı maliyeti dikkate alındığında bu sütunun Damagor[as] tarafından yaptırılan 
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birden çok sütundan birisi olma olasılığı bulunmaktadır. L. Robert, Attalos tarafından 

yaptırılan sütunun da (T.61) bu yazıtla eş zamanlı olarak aynı yenileme veya ekleme çalışması 

ile ilişkili olabileceğini ifade etmektedir1307. 

T.63. Stephanos oğlu <S>tephanion, Parthenon’u inşa ettiriyor 

Buluntu yeri: Tavas yakınlarında, Medet – Tilkili arasında, bir üzüm bağında. 

Yapının türü: Duvarları, ahşap işleri, çatının kiremit kaplaması, kaplamaları ve 

resimlemeleri ile Parthenon.  

Yazıt taşıyıcı: Mermer blok. 

Ölçüler: Belirtilmemiş 

Yaptıran: Stephanos oğlu <S>tephanion  

Đthaf: Ana tanrıça Oreia ve demos 

Tarih: MS II. yüzyılın ikinci yarısı – III. yüzyılın başları.  

Yayın: Reinach, BCH 32 (1908) s. 499-513; Robert, La Carie, no. 162* ve Lev. 45. 

<Σ>τεφανίων Στεφάνου παραφύλαξ 

2 Μητρὶ Θεῶν Ὀρείᾳ ἐπηκόῳ θεᾷ 

καὶ τῇ πατρίδι μετὰ τῶν νεα- 

4 νίσκων κατεσκεκατεσκεκατεσκεκατεσκεύύύύασενασενασενασεν    ττττὸὸὸὸνννν    

παρθενπαρθενπαρθενπαρθενῶῶῶῶνανανανα    οοοοἰἰἰἰκοδομκοδομκοδομκοδομήήήήσανσανσανσαν----    

6    τεςτεςτεςτες    κακακακαὶὶὶὶ    ξυλξυλξυλξυλώώώώσαντεςσαντεςσαντεςσαντες    κακακακαὶὶὶὶ    κεκεκεκε----    

ραμραμραμραμώώώώσαντεςσαντεςσαντεςσαντες    κακακακαὶὶὶὶ    χρεχρεχρεχρείίίίσαντεςσαντεςσαντεςσαντες    

8    κακακακαὶὶὶὶ    ζωγραφζωγραφζωγραφζωγραφήήήήσαντεςσαντεςσαντεςσαντες    ἀἀἀἀννννέέέέθηκανθηκανθηκανθηκαν····    

οἱ δὲ ὀροφυλακήσαντες ἦ- 

10 σαν Παπίας Εὐτύχου νεανισ- 

κάρχης, Μένανδρος Μοκολδεύ[ς,] 

12 Παπίας Νεικίου, Παπίας Πυλάδου, 

Δαμᾶς Νηδύμου, Διονύσιος Παπίο[υ,] 

14 Στέφανος Ἀρτεμᾶ, Ποσιδώνιος 

Ἀττάλου, Χαιρέας Ἱππάρχου, 

                                                 
1307 L. Robert, La Carie, s. 281. 
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16 Καπίτων Χάρητος, Ἀπολλώνιος 

Ορσωλλεύς· Ἀρτεμίδωρος, 

18 Σύρος, Διογένης, Ἀρτεμᾶ[ς,] 

Μένανδρος, Ἑρ[μία]ς? ἱπποκόμοι· 

20 Καρᾶς διάκων εἰς κάδον· 

Μαρκία Λεωνᾶ μουσική· [ . . ]Λ 

22 [Ἴ]θαρος Διογᾶ Ἡρακλεώτης 

λευκουργ[ό]ς· 

24 vacat πᾶσ[ι] 

vacat [θ]εοῖς. 

Stephanos oğlu paraphylaks1308 Stephanion, Tanrıların anası, duaları işiten tanrıça 

Oreia1309 ve demos için Parthenon’u inşa ettirdi, neaniskoi1310 ile birlikte, duvarlarını, ahşap 

işlerini, (çatısının) kiremit kaplamasını, (binanın) kaplamalarını ve resimli bezemelerini 

(birlikte) yaptırıp adadılar. Orophylake1311 yürüten kişiler şunlar idi; Eutykhes oğlu 

neaniskarkhes Papias, Mokolda’lı Menandros, �eikias oğlu Papias, Pylades oğlu Papias, 

�edymos oğlu Damas, Papias oğlu Dionysios, Artemas oğlu Stephanos, Attalos oğlu 

Posidonios, Hipparkhos oğlu Khaireas, Khares oğlu Kapiton (Capito), Orsolla’lı Apollonios, 

seyisler Artemidoros, Syros, Diogenes, Artemas, Menandros, Hermias?: Kados taşıyıcı 

Karas; Müzisyen Marcia Leona, [ - - ] Herakleia’lı mermer işçisi Diogas oğlu Itharos; tüm 

tanrılara (adanmıştır).  

Parthenon’un tekil bir yapı olarak mı yoksa başka bir yapıya ekleme olarak mı inşa 

edildiği kesin olarak belirlenememektedir. Söz konusu yapı, tanrıça Parthenos tapımı için 

yapılmış bir kutsal oda olabilir1312.   

Yazıttan paraphylaks Stephanion’un, neaniskoi ile birlikte Parthenon olarak 

isimlerdirilen bir yapıyı inşa ettirdiği anlaşılmaktadır. Yapının inşasına ilişkin fiilin tekil 

olmasına karşın  (κατεσκεύασεν), duvarla çevrilmesi, ahşap işleri, (çatısının) kiremit 

                                                 
1308 Eyalet valisi tarafından atanan eirenarkhes’in altında görev yapan yerel güvenlik görevlisi. Olasılıkla kent 
territorium’unun dağlık kırsal kesiminin güvenliğinden sorumluydu. Eirenarkhai ve paraphylakes için bkz. 
Magie, Roman Rule, s. 1515vd not. 47; Dmitriev, City Government, s. 206-213 
1309 Bkz. Laumonier, cultes indigènes,  s. 483 ve 514. 
1310 Paraphylaks’ın çalışma ekibinde bulunan ve başkanlığını neaniskarkhes’in yaptığı bir alt grup. 
Paraphylaks’ın ekibinde ayrıca diogmitai ve atların bakımı için 6 seyis bulunuyordu. Dogmitai hakkında bkz. 
Robert, Études Anatoliennes, s. 102vd; Speidel, EA 5 (1985) s. 159vd; Dmitriev, City Government, s. 212vd. 
1311 Orophylake için bkz. Magie, Roman Rule, s. 1516; Dmitriev, City Government, s. 212. 
1312 Robert, La Carie, no. 162; ayrıca bkz. Reinach, BCH 32 (1908) s. 499-513 
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kaplaması, (binanın) kaplamaları ve resimli bezemelerininin yapılmasına ilişkin 

participium’ların ayrıca yapının adanmasına ilişkin fiilin (οἰκοδοµήσαντες καὶ ξυλώσαντες 

καὶ κεραµώσαντες καὶ χρείσαντες καὶ ζωγραφήσαντες ἀνέθηκαν·) çoğul olması neaniskoi’un 

imar faaliyetine katılımının niteliğine işaret etmektedir. 

Tanrıların anası Oreia için bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 483 ve 514. 

T.64. Falanca onurlandırılıyor 

Buluntu yeri: Medet’te bir evde yeniden kullanılmış. 

Yapının türü:  

Yazıt taşıyıcı:  

Ölçüler: Belirtilmemiş 

Yaptıran: Ktistes [Falanca] 

Đthaf:  

Tarih: Roma, MS II- III yüzyıl? 

Yayın: Robert, La Carie, no. 158. 

 
ΚΑΙΑΡΙΣΖΙΟΝ κτκτκτκτίίίίστηνστηνστηνστην καὶ φίλον [ - - - ] 

2 Μ(άρκου) Αὐρ(ηλίου) Πηλείδου Μενάνδρο[υ - - - ] 

vac. ΠΑΙΔΟΣ[ - - - ]  

[ - - - ] ktistes ve [ - - - ] dostu [ - - - Falanca’yı] Marcus Aurelius Peleides 

Menandros’un [ - - - ].   

Marcus Aurelius Peleides Menandros tanınmamaktadır. Ares rahibi Marcus Aurelius 

Dionysisos Peleides için bkz. Robert, La Carie, no. 159. 

ATTOUDA 

T.65. Marcus Ulpius [Carminius Claud]ianus belirlenemeyen bir yapıyı yaptırıyor 

Buluntu yeri: Hisar Köy (Env. Nr. 36) 

Yapının türü: Bilinmiyor.  
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Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden fragment. Büyük olasılıkla dekoratif amaçlı, frizli 

bir bloğa ait. Yazıtın tümü eşit ölçülerde üç bloğun üzerinde yer alıyor olmalı, Sheppard.  

Ölçüler: Y.: 0.15; G.: 0.16; D.: 0.175; Hy.:  0.08. 

Yaptıran: (Marcus Ulpius) [Carminius Claud]ianus. 

Đthaf:  

Tarih: Hadrianus - Antoninus Pius Dönemi (MS 117-161) 

Yayın: Sheppard, AnatSt 31 (1981) s. 25vd, no. 6. 

[Καρμίνιος Κλαυδ]ιανὸς ὁ στεφανη[φόρος δὶς καί δι´?] 

2 [?αἰῶνος στεφανη]φόρος καὶ ἀρχιερε[ὺς τῆς Ἀσίας τοῦ] 

[ἐν Ἐφέσῳ ναοῦ �ε]ρεὺς τοῦ Προκα[θηγεμόνος Ἡρακ]- 

4 [λέους κ(αὶ) τοῦ Καθη]γεμόνος Διονύ[σου ἀἀἀἀννννέέέέστησεν.]στησεν.]στησεν.]στησεν.] 

Đkinci kez stephane[phoros ve daimi stephanephoros Carminius Claud]ianus 

[Ephesos’daki Asia tapınağının] başrahibi, Herakles Prokathegemon ve Dionysos 

Kathegemon rahibi (bu yapıyı) [diktirdi.] 

Sat. 1: Carminius Claudianus, yazıttan elde edilen bilgiler doğrultusunda, bilinen 

Attoudalılar içinde tek seçenektir, Sheppard.   

Sat. 1-2: MAMA VI, 74, (sat. 4 – 5). Daha sonra kalıcı bir vakfa dönüşen tekrarlanan 

stephanephoria için bkz. L. Robert, Hellenica XIII, s. 207, REA LXII (1960) s. 294 vdd; IGR 

IV no. 915 (Kibyra). 

Sat. 3 – 4: Tamamlama için bkz. IGR IV, no.1239 ve 1524. Herakles Prokathegemon 

için bkz. MAMA VI no. 105 (Herakleia Salbake). Dionysos Kathegemon için bkz. MAMA 

VI no. 239 (Akmonia) ve J.-L.Robert, La Carie, s. 190 no. 94 ve s. 226 dn. 12.  

Yazıtta geçen Marcus Ulpius Carminius Claudianus Polydeukes’tir1313. Polydeukes’in 

oğlu olan Marcus Ulpius Carminius Claudianus’un1314 ilk eşi Apphia birlikte Aphrodisias’ta 

gerçekleştirdiği imar faaliyeti için bkz. T.51, ikinci eşi Carminia Ammia’nın Attouda’da 

niteliği belirlenemeyen bir onarım faaliyetine yaptığı para bağışı için bkz. T.66. Carminii 

                                                 
1313 Thonemann – Ertuğrul, EA 38 (2005) s. 84 no. 2, ayrıca bkz. ibid., s. 86 (soy çizelgesi) 
1314 M. Ulpius Carminius Claudianus için bkz. PIR2 C 433.  
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ailesi için bkz. MAMA VI, s. 28; Sheppard, AnatSt 31 (1981) s. 25vd; Thonemann – Ertuğrul, 

EA 38 (2005) s. 75-86. 

T.66.  Boule ve demos, Carminia Ammia’yı onurlandırıyor 

Buluntu yeri: Hisarköy, mezarlık.  

Yapının türü: Belirlenemeyen bir onarım faaliyeti için belirlenemeyen miktarda para 

bağışı. 

Yazıt taşıyıcı: Mermer kaide.  

Ölçüler: Y.: 1.2; G.: 0.6; D.: 0.45; Hy.: 0.025-0.03. 

Yaptıran: Carminia Ammia 

Đthaf:  

Tarih: MS 170-190.  

Yayın: MAMA VI, no. 75 ve Lev. 15.  

 
[ἡ βο]υλὴ καὶ ὁ δῆμος ἐτείμ[η]- 

2 [σε]ν Καρμινίαν Ἀμμίαν, στεφα- 

[νη]φόρον καὶ ἱέρειαν θεᾶς Μ[η]- 

4 [τρ]ὸς Ἀδράστου καὶ θεᾶς Ἀ[φρο]- 

[δεί]της, γυναῖκα Κα[ρμινίου] 

6 [Κλαυ]διανοῦ πατρὸς Κα[ρμινί]- 

[ου Ἀθη]ναγόρου ἀνθ[υπάτου] 

8 [Λυκίας] καὶ Πανφυλ[ίας καὶ] 

[Ἰσαυρίας,] πάππου σ[ὺν θεῷ συν]- 

10 [κλη]τικῶν τεσσάρω[ν Μ(άρκου) Φλ(αουίου)] 

[Καρμινίου Ἀ]θηναγό[ρου Λει]- 

12 [βιανοῦ, αὐτοῦ καὶ συ]νκλη[τι]- 

[κῶν πατρός, καὶ] Καρ(μινίου) Κλα[υδια]- 

14 [νοῦ καὶ Ἀπφίας καὶ Λει]βιανῆς, 

[[[[ἀἀἀἀναθεναθεναθεναθεῖῖῖῖσανσανσανσαν καὶ εεεεἰἰἰἰςςςς    ἔἔἔἔ]]]]ργωνργωνργωνργων    ἐἐἐἐππππ[[[[ιιιι]]]]----    

16    [[[[σκευσκευσκευσκευὰὰὰὰςςςς ✳✳✳✳ . . . . ʹʹʹʹ· τὴν φιλό]πατρι[ν ἐκ] 

[τῶν κοιν]ῶ[ν προ]σόδων [ἀνέστη]- 
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18 [σεν ἡ πατρὶς] δι’ ἐ[πι]μελητο[ῦ] 

[      c.11        ]ου Παπίου Μ[   c.6   ] 

Boule ve demos stephanephoros, tanrıça Meter Adrastos’un ve tanrıça Aphrodeite’nin 

rahibesi Carminia Ammia’yı onurlandırdılar, (O) Lykia ve Pamphylia proconsul’u Carminius 

Athenagoras’ın babası, dördü de senatör sınıfı mensubu olan Marcus Flavius Carminius 

Athenagoras Livianus ki o da senatör sınıfına mensuların babasıdır ve Carminius 

Claudianus’un ve Apphia’nın ve Liviana’nın merhum büyükbabası olan Carminius 

Claudianus’un eşidir, yapıların onarımı için [ . ] denarii vermiştir. Bu vatansever kadının 

heykelini kent ortak gelirleri ile Falanca kişinin ihtimamı altında diktirdi. 

Boule ve demos tarafından onurlandırılan Carminia Ammia, M. Ulpius Carminius 

Claudianus’un ikinci eşidir. Carminia Ammia için bkz. Thonemann – Ertuğrul, EA 38 (2005) 

s. 84 no.5 ayrıca bkz. s. 86 (soy çizelgesi), ayrıca bkz. MAMA VI, s. 28. 

Meter Adrastos kültü için bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 474 – 476. 

T.67. Aurelius Adrastos Tykhikos belilenemeyen bir yapıyı yaptırıyor 

Buluntu yeri: Anderson, bir evin duvarında yeniden kullanılmış olduğunu, MAMA 

editörleri ise Denizli Maarif Dairesinde (Đl Milli Eğitim Müdürlüğü?) bulunduğunu 

aktarır. 

Yapının türü: Belirlenemeyen bir yapı ile ilgili inşa faaliyeti. 

Yazıt taşıyıcı: Mermer levha, alt ve üst kısmı silmeli, sol kısmı ve alt kısmı kırık.  

Ölçüler: Y.: 0.31; G.: 0395; D.: 0.075; Hy.: 0.025. 

Yaptıran: Aurelius Adrastos 

Đthaf: Vatan 

Tarih: MS III. yüzyıl (Broughton) 

Yayın: Anderson, JHS 17 (1897) s. 400, no. 5 (çizimi ile birlikte); MAMA VI, no. 79 

ve Lev. 15.  

Ayrıca bkz. Broughton, Roman Asia Minor, s. 673. 

[τῇ γλυκ]υτάτῃ πατρίδι 

2 [Αὐρ(ήλιος) Ἄδ]ραστος Τυχικοῦ 
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[ἀγωνοθ]έτης διὰ βίου κὲ τα- 

4 [μίας σσσσ]]]]ὺὺὺὺνννν    παντπαντπαντπαντὶὶὶὶ    ττττῷῷῷῷ    πεπεπεπε----    

[[[[ριριριριόόόόντιντιντιντι    κκκκόόόό]]]]σσσσμμμμῳῳῳῳ    ἐἐἐἐκκκκ    ττττῶῶῶῶνννν    ἰἰἰἰδδδδίίίί----    

6    [[[[ωνωνωνων    ἀἀἀἀννννέέέέστηστηστηστη]]]]σενσενσενσεν συσυσυσυ[ . . . ] 

[ - - - - ] 

Pek tatlı vatana, ömür boyu agonothetes ve hazinedar Aurelius Adrastos Tykhikos 

çevresindeki tüm bezemeleri ile birlikte kendi kesesinden [  - -  diktir]di. 

Sat. 6 – 7: συ-[νόλως], Anderson. Satırın son harfleri sigma ve üpsilon’dan sonra 

boşluk bulunmadığına işaret etmektedir. Yazıtın çizimi için bkz. Anderson, JHS 17 (1897) s. 

400.   

Carminii ailesinden Aurelius Adrastos için ayrıca bkz. Ramsay, “Antiquities of Southern 

Phrygia and the Border Lands (I)” AJAHFA 3 (1887) s. 354 no. 11, krş. MAMA VI s. 143, 

57* (Longinianus?) ayrıca bkz. MAMA VI s. 143, 58* (Marcus Aurelius Carminius 

Kataplous). Carminii için bkz. Thonemann – Ertuğrul, EA 38 (2005) s. 75-86. 

EUROMOS  

T.68. Leon oğlu Leon Quintus tapınakta sütunlar yaptırıyor 

Buluntu yeri: Zeus Lepsynos Tapınağı1315. 

Yapının türü: Zeus Lepsynos Tapınağı, kuzey peristasis ile ilişkili sütunlar.  

Yazıt taşıyıcı: Altı adet sütun üzerinde aynı yazıt bulunmaktadır.  

Ölçüler:  

Yaptıran: Leon oğlu Leon Quintus 

Đthaf: Yok.  

Tarih: Principatus Dönemi 

Yayın: CIG II, 2  no. 2713; Le Bas – Waddington, no. 313.*  

Ayrıca bkz. Rumscheid, JDAI 114 (1999) s. 34vd; Barresi, Asia Minore, s. 349. 

 

                                                 
1315 Sütunların (T.68, T.69, T.70) tapınaktaki yeri için bkz. Rumscheid, JDAI, 114 (1999) s. 34 Abb. 10. 
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Λέων Λέοντος 

2 Κόϊντος στεφανη- 

φορῶν ἐξ ὑποσχέσε- 

4 ως ττττὸὸὸὸν κεν κεν κεν κείίίίονα σονα σονα σονα σὺὺὺὺνννν    

σπεσπεσπεσπείίίίρηι καρηι καρηι καρηι καὶ ὶ ὶ ὶ κεφαλκεφαλκεφαλκεφαλῆῆῆῆιιιι    

Leon oğlu Leon Quintus, verdiği söz uyarınca üstlendiği stephanephoria sırasında 

speire’si (kaidesi) ve kephalesi (başlığı) ile birlikte bu sütunu (inşa ettirdi ve adadı).    

Leon Quintus, üstlendiği stephanephoria sırasında1316 Zeus Lepsynos tapınağında 

yürütülen imar faaliyetine altı sütun yaptırarak katılmıştır. Tapınağın sütunları ve olasılıkla 

bezemeleri için stephanephoroi ve rahibelerden yardım alındığı görülmektedir.  

Zeus Lepsynos kültü ve Euromos’ta belgelenmiş diğer kültler hakkında bkz. Laumonier, 

cultes indigènes, s. 164 – 175. 

T.69. Rufus oğlu Rufus tapınakta sütun yaptırıyor 

Buluntu yeri: Zeus Lepsynos tapınağının kuzeyinde yerde bulunmuş. 

Yapının türü: Zeus Lepsynos Tapınağının kuzey peristasis’i ile ilişkili sütun. 

Yazıt taşıyıcı: Sütun. 

Ölçüler: 

Yaptıran: Rufus oğlu Rufus 

Đthaf:  

Tarih: Principatus Dönemi 

Yayın: Rumscheid, JDAI 114 (1999) s. 34vd* ve s. 37 Abb. 14. 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 349vd. 

Ῥούφος Ῥούφου ὑπὲρ  

2 Ἀπφίας τῆς Ἀτειμήτου  

γυναικὸς ἱδίας ἱερα- 

4 τευούσης ἐξ ὑποσχέ- 

                                                 
1316 Tapınak için beş sütun yaptıran stephanephoros Menekrates için bkz. T.70. 
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σεως ττττὸὸὸὸν ν ν ν κεκεκεκείονα σίονα σίονα σίονα σὺὺὺὺν ν ν ν     

6 σ[π]είρσ[π]είρσ[π]είρσ[π]είρῃῃῃῃ κα κα κα καὶὶὶὶ    κεφαλκεφαλκεφαλκεφαλῇ.ῇ.ῇ.ῇ.  

Rufus oğlu Rufus, verdiği söz uyarınca rahibelik görevini yapmakta olan eşi Ateimetos 

kızı Appia adına, sütunu spira’sı (kaide) ve başlığı ile birlikte (inşa ettirdi ve adadı). 

Speire (speira), Ion formunda bir sütun kaidesinin tümünü ifade etmektedir, Rumscheid.  

Rufus’un eşi Appia, verdiği resmi söz uyarınca Zeus Lepsynos? rahibesidir. Rahibelik 

görevi sırasında üstlendiği görevle de ilişkili olan bu yapının devam eden inşa sürecine 

katkıda bulunmayı amaçlamış olmalıdır. Bu nedenle eşi Rufus, Appia adına bu sütunu 

yaptırmıştır.  

T.70. Menekrates oğlu Menekrates tapınakta sütunlar yaptırıyor 

Buluntu yeri: Euromos, Zeus Lepsynos tapınağı. 

Yapının türü: Zeus Lepsynos Tapınağı batı peristasis ile ilişkili aynı yazıtı taşıyan 

sütunlar.  

Yazıt taşıyıcı: Sütun (beş adet) 

Ölçüler:  

Yaptıran: Menekrates oğlu Menekrates 

Đthaf:  

Tarih: MS II. yüzyıl (Bremen). 

Yayın: (a) CIG II, 2 no. 2714; Le Bas – Waddington, no. 314.* (b) CIG II, 2 no. 

2714; Le Bas – Waddington, no. 315.* (c) CIG II, 2 no. 2714; Le Bas – Waddington, 

no. 316.* (d) CIG no. II, 2 no. 2714; Le Bas – Waddington, no. 317.* (e) CIG no. 

2714; Le Bas – Waddington, no. 318. *   

Ayrıca bkz. Kirbihler, Ktema 19 (1994) s. 63; Bremen, Limits, s. 238 ve 313; 

Rumscheid, JDAI 114 (1999) s. 34vd ve s. 37 Abb. 13; Barresi, Asia Minore, s. 349.   

a. 
Μενεκράτης Με- 

2 νεκράτους <ὁ> ἀρχί- 

ατρος τῆς πόλεως 
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4 στεφανηφορῶν ττττὸὸὸὸνννν    

κεκεκεκείίίίονα σονα σονα σονα σὺὺὺὺν σπεν σπεν σπεν σπείίίίρρρρῃῃῃῃ    

6    κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ κεφαλκεφαλκεφαλκεφαλῇ ῇ ῇ ῇ προνοη- 

σαμένης τῆς θυγα- 

8 τρὸς αὐτοῦ Τρυφαίνης 

τῆς καὶ αὐτῆς στεφα- 

10 νηφόρου καὶ γυμνασι- 

άρχου. 

Kentimizin başhekimi Menekrates oğlu Menekrates üstlendiği stephanephoria sırasında 

sütunu kaidesi ve başlığı ile birlikte (inşa ettirdi ve adadı), kendisi de stephanephoros ve 

gymnasiarkhos olan kızı Tryphaine (inşa işi ile) ilgilendi.  

 

b. 

Μενεκράτης Με- 

2 νεκράτους ὁ ἀρχία- 

τρος τῆς πόλεως στ- 

4 εφανηφορῶν ττττὸὸὸὸν κν κν κν κίίίίοοοο----    

να σνα σνα σνα σὺὺὺὺν σπεν σπεν σπεν σπείίίίρρρρῃ ῃ ῃ ῃ κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ κεκεκεκε----    

6    φαλφαλφαλφαλῇ ῇ ῇ ῇ προνοησαμε- 

νης τῆς θυγατρὸς 

8 αὐτοῦ Τρυφαίνης τῆς 

καὶ αὐτῆς στεφανηφό<ρου> 

10 καὶ γυμνασιάρχου. 

 

c. 

Μενεκράτης Μενε- 

2 κράτους ὁ ἀρχίατρος 

τῆς πόλεως στεφα- 

4 νηφορῶν ττττὸὸὸὸν κεν κεν κεν κείίίίοοοο----    

να σνα σνα σνα σὺὺὺὺν σπεν σπεν σπεν σπείίίίρρρρῃ ῃ ῃ ῃ κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ κεκεκεκε----    

6    φαλφαλφαλφαλῇ ῇ ῇ ῇ προνοησαμέ- 
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νης τῆς θυγατρὸς αὐ- 

8 τοῦ Τρυφαίνης τῆς καὶ 

αὐτῆς στεφανηφόρου 

10 καὶ γυμνασιάρχου. 

 

d. 

Μενεκράτης Μενε- 

2 κράτους ὁ ἀρχίατρος 

τῆς πόλεως στεφα- 

4 νηφορῶν ττττὸὸὸὸν κεν κεν κεν κείίίίοοοο---- 

να σνα σνα σνα σὺὺὺὺν σπειρν σπειρν σπειρν σπειρῇ ῇ ῇ ῇ κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ κεκεκεκε----    

6 φαλφαλφαλφαλῇῇῇῇ προνοησαμέ- 

νης τῆς θυγατρὸς αὐ- 

8 τοῦ Τρυφαίνης τῆς 

καὶ στεφανηφό- 

10 ρου καὶ γυμνασιάρχου. 

 

e. 

Μενεκράτης Μενεκράτους 

2 ὁ ἀρχίατρος τῆς πόλεως στεφα- 

νηφορῶν ττττὸὸὸὸν κν κν κν κίίίίονα σονα σονα σονα σὺὺὺὺν σπεν σπεν σπεν σπείίίί----    

4    ρρρρῃ ῃ ῃ ῃ κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ κεφαλκεφαλκεφαλκεφαλῇ ῇ ῇ ῇ προνοησα- 

μένης τῆς θυγατρὸς αὐ- 

6 τοῦ Τρυφαίνης τῆς καὶ 

αὐτῆς στεφανηφόρου 

8 καὶ γυμνασιάρχου. 

Menekrates üstlendiği stephanephoria sırasında Zeus Lepsynos tapınağında halen 

devam etmekte olan inşa projesine beş veya daha fazla sütun ile katılmıştır. Söz konusu 

sütunların inşası ile kendisi de stephanephoros ve gymnasiarkhos olan kızı Tryphaine 
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hassasiyetle ilgilenmiştir ve finansal katkıda bulunmuş olmalıdır
1317

. Menekrates ile ilişkili 

olarak ὁ ἀρχίατρος τῆς πόλεως στεφανηφορῶν ifadesi söz konusu kişinin inşa isi sırasında 

hayatta olduğuna işaret etmektedir
1318

. Baba ve kızı stephanephoria’yı müşterek olarak 

birlikte üstlenmiş olabilirler. Buna karşın erkek kardeşinin veya eşinin varlığı belirlenemeyen 

Tryphaine’nin bu faaliyetteki finansal katkısının gerekçesi belirlenememektedir.  

Rumscheid, Euromos’un inşa için para sıkıntısı içinde olmamasına ve tapınak yapısının 

mimari olarak tamamlanmasına karşın süsleme aşamasının uzun sürdüğünü ifade 

etmektedir
1319

. Sütunların inşasında birden çok stephanephoros’un katılımı da bu görüşü 

desteklemektedir. Ayrıca halen yivsiz şekilde bulunan sütunlar tapınağın süsleme aşamasının 

tamamlanmamış olduğuna işaret etmektedir.  

HALIKAR�ASSOS 

T.71. Demetrios oğlu �eon ve oğlu Dionysodoros oturakları adıyorlar  

Buluntu yeri: Tiyatro yakınlarında.  

Yapının türü: Bathron (dört adet), Le Bas – Waddington, hem mimari faaliyeti 

gerçekleştiren kişilerin üstlendikleri görevden, hem de (büyük olasılıkla mermer 

oturakları ifade eden) bathron’ların Hermes ve Herakles’e ithaf edilmesinden yola 

çıkarak faaliyeti gymnasion ile ilişkilendirmektedir.  ����

Yazıt taşıyıcı:  

Ölçüler:  

Yaptıran: Neon ve oğlu Dionysodoros. 

Đthaf: Hermes, Herakles ve demos 

Tarih: MS I. yüzyıl 

Yayın: Le Bas – Waddington, no. 502; French, EA 4 (1984), s. 82, no. 1.* 

Νέων Δημητρίου τοῦ Νέωνος γυμνασιαρχῶ[ν] 

2 καὶ ὁ υἱὸς Διονυσόδωρο[ς] ὑπογυμνασιαρχῶν 

 ττττὰ ὰ ὰ ὰ ττττέέέέσσαρα βσσαρα βσσαρα βσσαρα βάάάάθραθραθραθρα Ἑρμε[ῖ] 

4 καὶ Ἡρακλεῖ καὶ τῶι Δήμωι. 

                                                 
1317 Bremen, Limits, s. 238; Cramme, Euergetismus, s. 75. 
1318 Krş. Dingil, Kadınlar, s. 187. 
1319 Rumscheid, JDI 114 (1999) s. 33vd. 
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�eon oğlu Demetrios’un oğlu �eon, üstlendiği gymnasiarkhia sırasında ve oğlu 

Dionysodoros gymnasiarkhos yardımcılığı sırasında dört adet oturağı (inşa ettirdiler), 

Hermes, Herakles ve Demos’a (adadılar). 

Neon, gymnasiarkhia görevini sürdürürken oğlu Dionysodoros da onun yardımcılığını 

yapmaktadır. Hem baba oğulun gymnasion ile ilişkili görevleri hem de oturakların adandığı 

Hermes ve Herakles uyarınca yazıt gymnasion içindeki bir ekleme faaliyeti ile ilişkilidir.  

HERAKLEIA SALBAKE 

T.72. Boule ve demos, Sosthenes oğlu Glykon’u onurlandırıyor 

Buluntu yeri: Acarlar, Bizans suru yakınlarında bir arsada.  

Yapının türü:  

Yazıt taşıyıcı: Mermer kaide. Kaide iki yazıt taşıyor, diğer yazıt Glykon’un eşi, 

Melition’un onurlandırılması ile ilişkili1320. 

Ölçüler: Y.: 0.82; G.: 1.11; D.: 60; Hy.: 0.030-0.035. 

Yaptıran: Sosthenes oğlu Glykon (ktistes) 

Đthaf:  

Tarih: MS ca. 60  

Yayın: MAMA VI no. 106, I ve Lev. 20; Robert, La Carie, no. 63a.* 

Pappakonstantinou’nun çizimi için bkz. Pappakonstantinou, Αἱ Τράλλεις, no. 16; 

I.Tralleis, s. 217, no. 4. 

ἡ β[ου]λὴ καὶ ὁ δῆμος 

2 Γλύκωνα Σωσθένους, κτκτκτκτίίίίσσσσ----    

τηντηντηντην    κκκκ[[[[ααααὶὶὶὶ] ] ] ] εεεεὐὐὐὐεργεργεργεργέέέέτηντηντηντην    ττττῆῆῆῆςςςς    

4 vacat    ππππόόόόλεωςλεωςλεωςλεως,,,,    

[κ]ατὰ [τὴν τ]οῦ Γλύκωνος 

6 διαθήκην. 

Boule ve demos, kentin kurucusu ve hayırhahı Sosthenes oğlu Glykon’u (heykelle 

onurlandırdı), Glykon’un vasiyeti uyarınca. 

                                                 
1320 Bkz. MAMA VI no. 106, II ve Lev. 20; Robert, La Carie, no. 63b. 
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Sosthenes oğlu Glykon, MAMA VI, no. 107b; Robert, La Carie, no. 64b’den 

tanınmaktadır. MAMA editörleri Buckler ve Calder, Nero Dönemi’nde Herakles rahibi 

olduğu sikkeler aracılığı ile1321 tespit edilen Glykon ile ilişkilendirmektedir. MS ca. 60 

tarihlendirmesi de bu identifikasyon uyarınca yapılmıştır.  

Melition için bkz. F. Kirbihler, Ktema 19 (1994) s. 63; Bremen, Limits, s. 129 dn. 59, s. 

169, s. 314 no. 3; Dingil, Kadınlar, s. 148vd no. 113. Krş. MAMA VI, no. 107a; Robert, La 

Carie, no. 64a ve MAMA VI, no. 108; Robert, La Carie, no. 65. 

Kentin hayırseveri ve ktistes’i olan Glykon ölümünden sonra boule ve demos tarafından 

heykelle onurlandırılmaktadır. Sat. 5-6 bu onurlandırmanın Glykon’un vasiyeti uyarınca 

yapıldığını açıkça belirtmektedir. Büyük olasılıkla heykelin masrafları da Glykon tarafından 

karşılanmıştır. Heykelin yeri tam olarak bilinmemekle birlikte, Glykon’un talebi uyarınca 

kendi yaptırdığı veya yapımına büyük katkıda bulunduğu önemli bir yapının yakınlarında 

dikilmiş olması akla uygundur.  Glykon, Kharmides’in kızı olan eşi Melition’un da heykelle 

onurlandırılmasını vasiyet etmiştir1322. Bu vasiyet uyarınca geniş bir kaide üzerinde bu karı 

kocanın heykelleri yan yana dikilmiştir. Melition, olasılıkla Kharmides kızı Ammia’nın 

kızkardeşi1323 ve Marcus Aurelius Kharmides’in kızıdır1324. Bu olası akrabalık ilişkisi 

uyarınca iki kızkardeş de Roma vatandaşı olarak Aurelia gentilnomeni taşıyor olmalıdır. 

Melition, kentin kızı unvanını almış, Augustus rahibesi olmuş, stephanephoria ve 

gymnasiarkhia üstlenmiştir1325. Stephanephoria ve gymnasiarkhia hizmetlerini kocası Glykon 

ile birlikte yapmış olması kuvvetle muhtemeldir. Melition’un ayrıca ölümünün ardından 

herois olarak anılması ölümü öncesinde bir vakıf kurduğu yönünde bilgi vermektedir. 

Melition, Herakleia’da “kentin kızı” unvanını alan ilk ve tek kişidir1326. Elde edilen bilgiler, 

Melition’un ailesinin kent içinde oldukça itibarlı ve politik alanda etkin olduğunu 

göstermektedir. Olasılıkla Glykon ve Melition’un ismi belirlenemeyen oğlunun 

onurlandırıldığı diğer bir yazıtta bu oğlun gymnasiarkhia ve iki kere stephanephoria 

üstlendiği anlaşılmaktadır1327. 

                                                 
1321 BMC Phrygia, s. 119 no. 20-22; Krş. Le Bas – Waddington, no. 1695.  
1322 MAMA VI no. 106, II ve Lev. 20; Robert, La Carie, no. 63b, özellikle sat. 4-5.  
1323 MAMA VI no. 119 ve Lev. 22; Robert, La Carie, no. 66. Stephanephoros ve prytanis Gaius Aburnius 
Eutykhianos’un eşi Ammia için bkz. Kirbihler, Ktema 19 (1994) s. 63; Bremen, Limits, s. 129, 169vd s. 313 no. 
1; Dingil, Kadınlar, s. 19vd no. 13. 
1324 MAMA VI s. 42 ve 46. krş. Robert, La Carie, s. 172. 
1325 MAMA VI no. 107a ve Lev. 20; Robert, La Carie, no. 64a. 
1326 MAMA VI no. 108 ve Lev. 20; Robert, La Carie, no. 65. L. Robert’in tamamlama önerisi uyarınca.  
1327 MAMA VI no. 107b ve Lev. 20; Robert, La Carie, no. 64b. 
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T.73. Boule, demos ve gerousia, Glykon kızı Tate’yi onurlandırıyor 

Buluntu yeri: Yazıtın ilk yedi satırını taşıyan üst parçası Vakıf Köyünde, son altı 

satırı taşıyan alt parça ise Hırka Köyü yakınlarında bir bahçede bulunmuştur. Robert 

alt parçanın Vakıf’dan getirildiğini belirtmektedir.   

Yapının türü: Herakles tapınağının inşasına 2340 denarii para bağışı (summa 

honoraria) 

Yazıt taşıyıcı: Đki fragment halinde beyaz mermerden blok, üst kısmında kenet çukuru 

bulunuyor.  

Ölçüler: Y.: 0.82; G.: 1.22; D.: 0.38; Hy.: 0.025. 

Yaptıran: Glykon kızı Tate. 

Đthaf:  

Tarih: ca. MS 70 (Kirbihler); MS I. yüzyılın ikinci yarısı (Bremen) 

Yayın: Robert, La Carie, no. 67. 

Ayrıca bkz. Kirbihler, Ktema 19 (1994) s. 64 no. 4; Bremen, Limits, s. 314 no. 5; 

Quass, Honoratiorenschicht, s. 177 dn. 567. 

 
[ἡ βουλὴ κ]αὶ ὁ δῆ[μος] καὶ ἡ γερουσία 

2 vacat ἐτείμησαν Τατην θυγατέρα 

Γλύκωνος τοῦ Γλύκωνος, στεφανηφόρου 

4 δὶς καὶ γυμνασιάρχου, ἱερατεύσαντος δὲ 

καὶ τοῦ Ἡρακλέους καὶ προγραφέντος τῆς βου- 

6 λῆς, ἁγνήν, γυμνασιαρχήσασαν καὶ διὰ τ̣[ὴν] 

περὶ τὸν βίον σωφροσύνην ἀξιωθῖσαν το[ῦ] 

8 ἱερωτάτου τῶν γερεῶν συστήματος 

πρώτη γυνεικῶν, ἐστεφανηφορηκυῖαν 

10 λαμπρῶς κακακακαὶὶὶὶ    δεδωκυδεδωκυδεδωκυδεδωκυῖῖῖῖαναναναν    ἰἰἰἰςςςς    ττττὴὴὴὴνννν    κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευὴὴὴὴ[[[[νννν]]]]    

τοτοτοτοῦῦῦῦ    σεβαστοσεβαστοσεβαστοσεβαστοῦῦῦῦ    ἩἩἩἩρακλρακλρακλρακλίίίίουουουου ὑὑὑὑππππὲὲὲὲρρρρ    μμμμὲὲὲὲνννν    τοτοτοτοῦῦῦῦ    ἐἐἐἐπ̣π̣π̣π̣[[[[ικεικεικεικε]]]]----    

12    φαλφαλφαλφαλίίίίουουουου    ττττῶῶῶῶνννν    πολιτπολιτπολιτπολιτῶῶῶῶνννν ✳✳✳✳ δισχδισχδισχδισχ[[[[ίίίίλλλλ]]]]ιιιιαααα    τριακτριακτριακτριακόόόόσιασιασιασια    τεστεστεστεσ[[[[σασασασα]]]]----    

ρρρράάάάκοντακοντακοντακοντα....    
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Boule ve demos ve gerousia Glykon oğlu, ikinci kez stephanephoros, gymnasiarkhos, 

Herakles rahipliğini de yapmış ve boule’nin en önde gelen üyesi Glykon’un kızı, lekesiz insan, 

gymnasiarkhia yürütmüş ve hayatı boyunca (gösterdiği) bilgeliği nedeniyle yaşlıların en 

kutsal birliğine ilk kadın olarak layık görülmüş, görkemli bir şekilde stephanephoria’yı 

tamamlamış ve yurttasların epikephalion’u (tributum capitis) yerine kutsal Heraklion’un 

inşasına 2340 denarii bağışlamış Tate’yi (heykelle) onurlandırdılar. 

Sat. 5-6: προγραφὲις τῆς βουλῆς “Boule üyeleri içerisinde ismi en önde yazılan kişi” 

için bkz. Robert, La Carie, s. 174 ve dn. 2.  

Tate’nin babası προγραφὲις τῆς βουλῆς olan Glykon bu onurlandırma sırasında ikinci 

kez stephanephoria yürütmektedir, aynı zamanda gymnasiarkhos’dur. Herakles rahipliğini 

uzun süredir yapmaktadır. Babasının hayatta olduğu süre içerisinde Tate’nin de 

gymnasiarkhia yürüttüğü, gerousia’ya kabul edildiği ve ardından stephanephoria üstlendiği 

görülmektedir. Ödediği 2340 denarii, stephanephoria için summa honoraria olmalıdır. Yine 

de idafe yeterince net değildir; olasılıkla Tate, summa honoraria olarak tributum capitis 

miktarı kadar para ödemeyi kabul etmiş, fakat bu vergi başka bir kaynaktan karşılanınca aynı 

miktarı kentin yürütmekte olduğu inşa faaliyetine aktarmış olmalıdır. Yürütülen inşa faaliyeti 

Tate’nin babası Glykon’un da rahipliğini yürüttüğü Herakles tapımı ile ilişkili bir dini yapıdır. 

Bu faaliyete Glykon’un da katılımda bulunmuş olması kuvvetle muhtemeldir. Tate’nin eşi 

veya çocukları ile ilgili bilgi yoktur, bu nedenle üstlendiği memuriyetlerin kendisine nasıl 

intikal ettiği öngörülememektedir. Bununla birlikte eşinin ölmüş olması ve üstlendiği 

memuriyetleri bu şekilde devralmış olması olasılığı göz ardı edilmemelidir. 

Stephanephoria’yı babası ile birlikte üstlenmiş olabilir fakat yazıt bu konuda bilgi 

vermemektedir. Tate, gerousia’ya kabul edilmiş tek kadın örnektir.  

Kadınlar tarafından ödenen summa honoraria örnekleri için bkz. Bremen, Limits, s. 194 

dn. 2. Tate için bkz. Bremen, Limits, s. 314 no. 5. 

Đki kez stephanephoria üstlenmiş, gymnasiarkhos, Herakles rahbi ve boule’nin 

prographeis’i Glykon için bkz. Robert, La Carie, no. 219 – 220. 

T.74.  Kütüphane (?) inşa ediliyor 

Buluntu yeri: Vakıf, (Denizli, Tavas’ın 10km kuzeybatısı). Bir tarım arazisinin 

duvarında yeniden kullanılmış. 

Yapının türü: Kütüphane����
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Yazıt taşıyıcı: Üç parça halinde ele geçmiş iyi işçiliğe sahip mermer friz. Gorgoneia 

ve kornişli.  

Ölçüler: (Fr.A) Y.: 0.74; G.: 1.01 (Fr.B) Y.: 0.73; G.: 1.01 (Fr.C) Y.: 0.35; G.: 0.34; 

D.: 0.25; Hy.: 0.04. 

Yaptıran: Falanca, (Titus Statilius Apollonarius’un mal varlığından) 

Đthaf:  

Tarih: Fr. C’de önerilmiş tamamlama uyarınca, MS 170 sonrası, MS II. yüzyıl 

sonu1328. 

Yayın: MAMA VI, no. 98; Robert, La Carie, no. 46.* 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 350. 

 

  Fr. A      Fr. B 

[τ[τ[τ[τὴὴὴὴν βυβλιοθν βυβλιοθν βυβλιοθν βυβλιοθή]ή]ή]ή]κην κην κην κην ἐἐἐἐκ θεμελκ θεμελκ θεμελκ θεμελίίίίων κατ[α]ων κατ[α]ων κατ[α]ων κατ[α]|σκσκσκσκευευευευάάάάσαντες κασαντες κασαντες κασαντες καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸὸὸὸν περν περν περν περὶ ὶ ὶ ὶ ααααὐ[ὐ[ὐ[ὐ[ττττὴὴὴὴν]ν]ν]ν]    

2 [κ[κ[κ[κόόόόσμον σμον σμον σμον ----    ----    ----    ----    ----    ----    ----    ----    ----    ----    ----    ----    ---- ]ος  ]ος  ]ος  ]ος ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν τῆι π|[ατρ]ίδι 

Fr. C 

 [ἐκ τῶν Τ. Στα]τιλίου Ἀ[πολλιναρίου ? χρημάτων?] 

Fr. A - B 

[Kütüphane binasını] temelinden itibaren inşa edip, çevresindeki süslemeyi, [ - - -  ]os 

vatana adadı.   

Fr. C 

[T(itus) Sta]tilius A[pollinarius’un? mal varlığından?] 

Fr. C: [ἐκ τῶν Τ. Στα]τιλίου Ἀπ[ολλιναρίου ? χρημάτων?] Buckler - Calder 

MAMA VI no. 98. 

Yazıt, bir yapının temelinden itibaren inşası ve vatana adanması ile ilişkilidir. 

�ominativus pluralis durumdaki participium κατ[α]σκευάσαντες inşa faaliyetini birden çok 

kişinin gerçekleştirdiğini göstermektedir. Bununla birlikte ἀνέθηκεν yüklemi ise adama/ithaf 

işinin tek kişi tarafından yapıldığını ifade etmektedir. Yazıt taşıyıcının niteliği, büyüklüğü ve 

                                                 
1328 MAMA VI, no. 97; Robert, La Carie, no. 40. 
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4cm harf yüksekliği nedeniyle Buckler ve Calder tarafından [τὴν βυβλιοθή]κην tamamlaması 

uygun görülmüştür.     

Titus Statilius Apollinarius için bkz. MAMA VI, no. 97; Robert, La Carie, no. 40. Krş. 

Robert, Hellenica III, s. 10-28. Apollinarius ölümünden sonra heroos unvanı almıştır. Fr. 

C’deki tamamlama MAMA editörleri Buckler ve Calder tarafından, Apolloniarius’un bu 

unvanı almasını gerektirecek vakıf göz önüne alınarak yapılmıştır.  

HYDISOS 

T.75. Demetrios oğlu Aristophanes belirlenemeyen bir yapıyı adıyor 

Buluntu yeri: Asar Dağı. (Karacahisar, Fabricius) 

Yapının türü: Kapıları ve tüm bezemeleri ile [falanca yapı ];  naos?, Fabricius.  

Yazıt taşıyıcı: Gri mermerden iki fascia’lı arşitravın sol (başlangıç) kısmını oluşturan 

iki fragment.   

Ölçüler: Y.: 0.48; G.: (Fr. a ve b) 0.78; D.: 0.54-0.60; Hy.: 0.02.  

Yaptıran: Demetrios oğlu Aristophanes 

Đthaf: Đmparator Titus 

Tarih: MS 78-81. 

Yayın: Doublet - Deschamps, BCH 14 (1890) s. 627-628, no. 30; Fabricius, SDAW 

(1894) s. 917 no.II; I.Mylasa, no. 952.* 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 351; Bremen, Limits, s. 287. 

 

[Αὐτο]κράτορι Τίτωι Καίσαρι Σεβ|[α]στοῦ υἱῶι [Σεβαστῶι Οὐεσ]- 

2 πασια]νῷ Ἀριστοφάνης Δημη|[τ]ρίου ἱερ[ε]ὺς [ - - - - - - - ] 

[σὺν τῇ γ]υναικὶ Ἀρτεμεισίᾳ Μητ|[ρ]οβίου καὶ ΤΟ[- - - - - - ] 

4 [καὶ Ἀλε]ξάνδρῳ τῷ Ἀλεξάν|δρου καὶ Α[ - - ]Ρ[ - - - - - - ] 

[σ[σ[σ[σὺὺὺὺν τον τον τον τοῖῖῖῖς πυ]λς πυ]λς πυ]λς πυ]λῶῶῶῶσιν κασιν κασιν κασιν καὶὶὶὶ τ τ τ τῷῷῷῷ λ λ λ λ|[ο]ι[π[ο]ι[π[ο]ι[π[ο]ι[πῷῷῷῷ κ κ κ κόόόόσμσμσμσμῳ.ῳ.ῳ.ῳ.    

Augustus’un oğlu Đmparator Titus Caesar Augustus Vespasianus’a; Demetrios oğlu [ - - 

- - ] rahibi Aristophanes, eşi Metrobios kızı Artemeisia ve [ - - - - - ] ve Aleksandros oğlu 

Aleksandros ve A[ - - - - - - - - ile birlikte, falanca yapıyı] kapıları ve kalan tüm bezemesi ile 

(inşa ettirdi ve adadı).    
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Sat. 3: (Satır sonu) ΤΩ[ Doublet - Deschamps, Szanto; TO[ Fabricius; το[ῖς τέκνοις? �

Blümel.  

Sat. 4: (Satır sonu) Α[ - - ]Ρ[ - - τὸν ναὸν?], Fabricius.  

Rahip ve eşi tanınmamaktadır.  

Belirlenemeyen bir tanrının rahibi olan Aristophanes, bu imar faaliyetini eşi Artemeisia, 

muhtemelen oğlu veya oğulları ve kendisi ile ilişkisi belirlenmeyen Aleksandros isimli kişi ile 

birlikte gerçekleştirmiştir. Artemeisia’nın her hangi bir arkhe veya leitourgia ile ilişkisi kesin 

olarak belirlenememektedir. Söz konusu yapı, kapıları ve diğer tüm bezemeleri ile birlikte 

inşa edilmiştir. Fabricius, yapının bir naos olabileceğine işaret etmektedir. Söz konusu 

yapının yalnızca Đmparator Titus’a adanmış olması imparator kültü ile ilişkisini olası 

kılmaktadır.  

T.76. [Falanca] ve Marsos belirlenemeyen bir yapı elemanını (?) adıyorlar 

Buluntu yeri: Hydisos 

Yapının türü: Cancellus (çit duvarı) üzerinde tanımlanamayan bir inşa/onarım 

faaliyeti, ilişkili olduğu yapı belirlenemiyor.  

Yazıt taşıyıcı: Gri mermerden fragment, üst ve sağ kısmı kırık.  

Ölçüler: Y.: 0.37; G.: 0.24, Hy.: 0.02-0.025. 

Yaptıran: [ - - - - - - ] ve Marsos 

Đthaf:  

Tarih: Principatıs D.  

Yayın: I.Mylasa, no. 957 ve lev 23.  

 
ΔΟ[ - - - ]ΛΛΟ[ - - - - - - - - ] 

2 καὶ Μάρσος Μ[ - - - - ?λλλλί]ί]ί]ί]----    

θινονθινονθινονθινον ·ΟΝ‚ Μ[ - - - - - τοῦ] 

4 καγκκαγκκαγκκαγκέέέέλλου [ λλου [ λλου [ λλου [ ----    ----    ----    ----    ----    ----    ἐἐἐἐκ]κ]κ]κ]    

ττττῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίων ων ων ων ἀ[ἀ[ἀ[ἀ[ννννέέέέθηκαν].θηκαν].θηκαν].θηκαν].    
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[Falanca oğlu Falanca] ve M[ - - -] oğlu Marsos çit duvarının taştan [ - - - ]’ini kendi 

keselerinden (inşa ettirdiler ve) [adadılar].    

Iasos’da gymnasion’un taştan çit duvarının (cancellus) inşasına ilişkin yazıt için bkz. 

T.82    

HYLLARIMA 

T.77. Tiberius Claudius He[r]akleitos ve Cl(audia) Aristogenis pronaos’u adıyorlar 

Buluntu yeri: Fr. 2, Le Bas – Waddington tarafından Çınar’da, Fr. 1 ve 3 Cousin – 

Deschamps tarafından Mesevle’de (Çayboyu) bulunmuş. 

Yapının türü: Pronaos inşası, olasılıkla Zeus Hyllos tapınağı ile ilişkili.  

Yazıt taşıyıcı: Farklı zamanlarda bulunmuş 3 adet beyaz mermerden dorik arşitrav 

fragmenti., Monumental harfler. Cousin – Deschamps. Dor tapınağı arşitravı, 

Fabricius. 

  Ölçüler: Y.: 0.44; G.: 2.21. 

Yaptıran: Tiberius Claudius He[r]akleitos ve Cl(audia) Aristogenis tarafından 

oğulları Claudius Aristonikos ve Aristogenes adına başlanan inşaat Claudia 

Aristogenis ve torunu Claudius Aristonikos tarafından tamamlanıyor.  

Đthaf: Antoninus Pius, Zeus Hyllos ve vatan 

Tarih: MS 138 -161. 

Yayın: Le Bas – Waddington, no. 1583 (Fr. 2); Cousin - Deschamps, BCH 18 (1894) 

s. 41, no. 5-6 (Fr. 1 ve 3); Fabricius, SDAW /1894) s. 918, no. III.* 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 351; Bremen, Limits, s. 285vd. 

Αὐτοκράτορι Καίσαρι Ἁδριανῷ [Ἀντω]νίνῳ Σεβαστῷ καὶ Διῒ Ὕλλῳ καὶ τῇ πατρίδι 

Τιβέριος Κλαύδιος Ἡ[ρ]άκλιτος καὶ Κλ(αυδία) Ἀριστογενὶς κ[αὶ ὑπὲ]ρ 

2 Κλ(αυδίου) Ἀριστονίκου καὶ Ἀριστογένου(ς) τῶν υἱῶν, προσαπαρτπροσαπαρτπροσαπαρτπροσαπαρτίίίίσασασασασασασασα Κλαυδία  

Ἀριστογενὶς μετα Κλ(αυδίου) Ἀριστονίκου τοῦ υἱωνοῦ αὐτῶν 

ττττὸ ὸ ὸ ὸ πρπρπρπρόόόόναον τναον τναον τναον τὸ ὸ ὸ ὸ λλλλίίίίθινον θινον θινον θινον ὅὅὅὅλον σλον σλον σλον σὺὺὺὺν τν τν τν τῇ ῇ ῇ ῇ κρηπεκρηπεκρηπεκρηπεῖῖῖῖδι δι δι δι ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν [ν [ν [ν [ἰἰἰἰ]δ]δ]δ]δίίίίων ων ων ων ἀἀἀἀννννέέέέθεσανθεσανθεσανθεσαν. vac. 

vac.  [ὁ δεῖνα ἐ]ποίει. vac. 
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Đmparator Caesar Hadrianus Antoninus Augustus’a ve Zeus Hyllos’a ve vatana; 

Tiberius Claudius Herakleitos ve Claudia Aristogenis, oğulları Claudius Aristonikos ve 

Aristogenes adına (inşaata başladılar), Claudia Aristogenis, torunları Claudius Aristonikos 

ile inşaatı tamamlayıp tümüyle taştan pronaos’u, altyapısı ile birlikte kendi kesesinden 

(inşa ettirdiler ve) adadılar. [Falanca] yaptı. 

Ailevi stratejiler ve aile projelerinin devamı ilkesi için önemli bir örnektir. Đnşa projesi 

Tiberius Claudius Herakleitos ve Claudia Aristogenis tarafından başlatılmıştır. Roma yurttaşı 

çift bu projeyi oğulları Claudius Aristonikos ve Aristogenes adına yaptırmayı planlamıştır. 

Olasılıkla çiftin oğulları erken yaşta ölmüştür. Baba ve anne, oğullarının anısını yaşatmak için 

onlar adına bir imar faaliyetine girişmiştir. Fakat bu proje sürerken veya başlamadan hemen 

önce Tiberius Claudius Herakleitos ölmüş olmalıdır ki iki oğlunun ardından eşini de kaybeden 

Claudia Aristogenis projeyi tamamlama görevini üstlenmiştir1329. Aristogenis, projeyi ailenin 

son erkek ferdi olan ve büyük olasılıkla çok genç yaşta olan torunu Claudius Aristonikos ile 

tamamlamıştır. Claudius Aristonikos büyük olasılıkla babasının adını taşımaktadır.  

Zeus Hyllos kültü hakkında bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 455-457.  

T.78. Rahip Falanca, naos’u (?) adıyor 

Buluntu yeri: Laumonier, Mesevle (Çayboyu) çevresinden okul bahçesine taşınmış 

yazıtlardan biri olduğunu ve Mesevle Çayı yakınlarındaki bir patikada toprak altında 

bulunduğunu belirtir.   

Yapının türü: �aos? (bezemeleri ve çevresindeki duvarıyla birlikte) 

Yazıt taşıyıcı: Đki parça halinde ele geçmiş arşitrav, üst kısmında basit silme 

bulunuyor, Laumonier.  

Ölçüler: Y.: 0.36m; G.: 1.34m; Hy.: ykl. 0.04m 

Yaptıran:[An]nesi Neikoboule ile birlikte rahiplik üstlenen [Falanca] 

Đthaf: Apollon, Hekate ve ortak tapınaklı tanrılar. 

Tarih: Principatus Dönemi 

Yayın: Laumonier, BCH 58 (1934) s. 378 no. 41. 

 

 

                                                 
1329 Bkz. Bremen, Limits, s. 285vd. 
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Ἀπόλλω]νι καὶ Ἑκάτηι καὶ τοῖς συννάοις [θεοῖς - - - ] 

2 [ - - - μετὰ τῆς μη]τρὸς Νεικοβούλης ἱερωσύνην ἀν[αλαβὼν ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν ττττὸὸὸὸνννν    ναναναναόόόόνννν?]?]?]?] 

[[[[σσσσὺὺὺὺνννν    ττττῷῷῷῷ    κκκκόόόόσμσμσμσμῳῳῳῳ    κκκκ]]]]ααααὶὶὶὶ    τοτοτοτοῖῖῖῖςςςς    κκκκύύύύκλκλκλκλῳῳῳῳ    τοτοτοτοίίίίχοιςχοιςχοιςχοις....    

Apollon, Hekate ve ortak tapınaklı tanrılara1330, [ - - - Falanca oğlu Falanca, an]nesi 

�eikoboule ile birlikte kutsal rahiplik görevini üstlenip tapınağı?, bezemeleri] ve 

çevresindeki duvarları ile birlikte (inşa ettirdi ve) adadı. 

Adı belirlenemeyen rahibin bu memuriyeti annesi Neikoboule ile birlikte üstlendiği 

görülmektedir.  

IASOS 

T.79. Thargelios oğlu Diodoros, sütun yaptırıyor 

Buluntu yeri: Karakuyu Köyü (Milas yakınlarında) 

Yapının türü: Diodoros’un halen yapmakta olduğu görevle ilişkili olarak 

gymnasion’la ilişkili (?) iki adet sütun. 

Yazıt taşıyıcı: Đki adet sütun tamburu, aynı yazıt her iki sütun üzerinde de 

bulunmaktadır. Sütunlardan birisinin diğer yüzünde bir ephebos listesi1331 diğerinin 

diğer yüzünde ise bir epheparkh için onurlandırma yazıtı1332 yer almaktadır fakat 

sütunun adak yazıtı diğerinden daha özenli ve büyük yazılmıştır.  

Ölçüler: Y.: ca. 1.114; Ç.: ca. 0.5011333. 

Yaptıran: Thargelios oğlu Diodoros  

Đthaf: �eoi ve demos. 

Tarih: Taş üzerinde bulunan ephebos listesi kentin 80. yılını işaret etmektedir. 

(Blümel, MÖ 87 tarihini era için bir soru işareti ile önermektedir.) Bu tarihleme 

doğrultusunda sütunun inşası MÖ I. yüzyılda (MÖ 7’den önce) gerçekleşmiş 

olmalıdır.  

Yayın: (i – ii) Hirschfeld, GIBM IV.1 no. 924a ve 925a; I.Iasos, no. 255.* 

 

                                                 
1330 Bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 457vd. 
1331 Hirschfeld, GIBM IV, 1 no. 924b; I.Iasos, no. 269. 
1332 Hirschfeld, GIBM IV, 1 no. 925b; I.Iasos, no. 98. 
1333 Ölçüler Hirschfeld tarafından Đngiliz uzunluk ölçüleri olan feet ve inch birimlerinde verilmiştir; Y.: 3ft., 9in; 
Ç.: 1ft., 7  3/4in. 
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(i-ii) 
 

Διόδωρος Θαργηλίου 

2 γυμνασιαρχῶν 

τοῖς νέοις καὶ τῶι 

4 δήμωι. 

Thargelios oğlu Diodoros, (bu sütunu) üstlendiği gymnasiarkhia sırasında (inşa ettirdi) 

neoi’a ve demos’a adadı. 

Diodoros, üstlendiği gymnasiarkhia sırasında gymnasion’da yürütülen bir yenileme veya 

ekleme faaliyetine yaptırdığı sütun ile katılmış olmalıdır. Sütun olasılıkla gymnasion’un 

gençlere (neoi) ayrıılmış kısmında bulunmaktaydı.  

T.80. Hierokles Argaios, agora’da stoa adıyor 

Buluntu yeri: Agora 

Yapının türü: Roma agora’sı, doğu stoa; Stoa’nın inşasına ilişkin ana yazıt, Pugliese 

Carratelli.  

Yazıt taşıyıcı: Đki ayrı yazıt taşıyan mermer arşitrav1334. Yazıtlar rölyef ile birbirinden 

ayrılmış.  

Ölçüler:  

Yaptıran: 3. Hierokles Argaios (eşi Diokles kızı Ainiane ile birlikte). 

Đthaf: Artemis Astias, Đmparator Antoninus Pius ve vatan Iasos. 

Tarih: Đmparator Antoninus Pius ve MÖ 138 yılı sonlarında Asia eyaleti proconsulu 

olan Lucius Venuleius Montanus Apronianus1335 uyarınca MS 138.  

Yayın: Pugliese Carratelli, ASAA 31/32 (1969/70) s. 396, no. 18bis; I.Iasos, no. 254; 

Pugliese Carratelli, stoà orientale, s. 151 – 154*; SEG XXXVI (1986) no. 987 B. 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 354vd. 

 

 

                                                 
1334 Arşitrav üzerinde bulunan diğer yazıt için bkz. T.81. 
1335 Lucius Venuleius Montanus Apronianus için bkz. PIR2 V, 252.  
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 Ἀρτέμιδι Άστιάδι καὶ Αὐτοκράτορ[ι] Αἰλίωι Ἁδρια[νῶι Ἀντ]ωνείνωι [Σεβαστῶι  

Εὐσεβ]εῖ καὶ τῆι γλυκυτάτηι πατρίδι Ίασώι Ἱερο[κλῆς τ]ρὶς Ἀργαῖος με[τὰ 

τῆς γυναικ]ὸς Αἰνιάνης τῆς Διοκλέους καὶ τ[ῶν υἱών - - - - - ] ἐἐἐἐκ [τκ [τκ [τκ [τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδί]ωνδί]ωνδί]ωνδί]ων 

[καθιέρωσεν][καθιέρωσεν][καθιέρωσεν][καθιέρωσεν]  

2    [ἐπὶ] Λουκίου Οὐενουλ[ηΐ]ου Μοντανοῦ Ἀπρωνιανου.  

Artemis Astias’a, Đmparator Aelius Hadrianus Antoninus Augustus Pius’a ve pek tatlı 

vatan Iasos’a; Üçüncü (Hierokles oğlu Hierokles’in oğlu) Hierokles Argaios, eşi Diokles kızı 

Ainiane ve [oğulları?  - - - -] ile birlikte kendi kesesinden [kutsayıp adadı]. Lucius Venuleius 

Montanus Apronianus’un procunsul’lüğü altında. 

Sat. 1: τ[ῶν υἱών - - - - - ] yerine τ[οῦ υἱοῦ - - - - - ] da olabilir.  

Hierokles oğlu Hierokles’in oğlu Hierokles Argaios, Iasos’da onurlandırdığı bir yazıt1336 

vasıtası ile tanınmaktadır. Yazıttan Hierokles Argaios’un yazıttaki sıra ile Augustus 

başrahipliği, stephanephoria ve Artemis Astias rahipliği yaptığı görülür. Bu sıra genelde 

olduğu gibi kronolojik sırayı takip ediyorsa Augustus başrahipliği ve stephanephoria’yı 

gençliğinde babası Hierokles’in himayesinde üstlenmiş olası mümkündür. Hicks tarafından 

MS I. yüzyıla tarihlenen yazıtın MS II. yüzyılın birinci yarısına, olasılıkla da MS 138 

öncesine tarihlenmesi mümkün görünmektedir. Bununla birlikte bu ölçüde bir imar 

faaliyetinin veya bu yönde verilmiş bir sözün Hierokles’in onurlandırıldığı yazıtta 

değinilmemiş olması dikkat çekicidir. Bu nedenle onurlandırılma sırasında Hierokles ve 

ailesinin henüz bu yönde bir girişimi bulunmamış olduğu ön görülebilir.  

Roma agora’sının doğu stoa’sının inşası Hierokles Argaios ve Theophilos oğlu 

Dionysios 1337 tarafından gerçekleştirilmiştir. Hierokles ana yapıyı inşa ederken Dionysios ise 

yapının dış mimari elemanlarını yaptırmış olmalıdır. Bu şekilde çok masraflı olan bu imar 

projesi - en az   - iki kişi tarafından yüklenilmiştir. Hierokles’in bu projeye katılım nedeni 

yeterince net değildir. Üstlenmiş olduğu başrahiplik, stephanephoria veya Artemis Astias 

rahipliği sırasında verdiği bir resmi söz ile ilişkili olabilir. Đnşa faaliyetinin Lucius Venuleius 

Montanus Apronianus’un procunsul’lüğü altında gerçekleştiği görülmektedir. 

Artemis Astias kültü hakkında bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 592-597. 

                                                 
1336 Bkz. Hicks, JHS 9 (1888) s. 338 – 340, no. 1; I.Iasos, no. 92. 
1337 Bkz. T.81 
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T.81. Theophilos oğlu Dionysios, agora’da stoa’nın mimari elemanlarını adıyor 

Buluntu yeri: Agora 

Yapının türü: Roma agora’sı, doğu stoa’ya ait mimari elemanlar. Direkler, 

stylobat’lar, sütun kaideleri ve üstlerinde bulunan mermer rölyefler  

Yazıt taşıyıcı: Mermer arşitrav fragmentleri. Arşitrav üzerinde iki yazıt bulunuyor1338. 

Yazıtlar birbirinden rölyef ile ayrılmış.  

Ölçüler:  

Yaptıran: Poseidippos oğlu Theophilos oğlu Dionysios  

Đthaf: Merhum Đmparator Hadrianus’a ve vatana 

Tarih: MS 138. Berti tarafından yayınlanan yeni fragment uyarınca Đmparator 

Hadrianus’un “merhum” olarak anılması ışığında SEG editörleri tarafından arşitrav 

üzerindeki diğer yazıt gibi MS 138 yılına tarihlenmiştir. Pugliese – Carratelli 

tarafından yeni buluntu öncesinde yapılan tarihleme MS 135-136 yılıdır.  

Yayın: Pugliese Carratelli, ASAA 31/32 (1969/70) s. 394-396 no. 18; I.Iasos, no. 8; 

Pugliese Carratelli, stoà orientale, s. 151 – 154*; SEG XXXVI (1986), no. 987 A; F. 

Berti, KST 21, 2 (2000) s. 165 - 166 ve s. 169 (resim 6); SEG L (2000), no: 1107*.  

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 353vd. 

Pugliese Carratelli, stoà orientale, s. 151 – 154; SEG XXXVI (1986), no. 987 A 

1 [Ἀρτέμιδι Ἀστιάδι καὶ Αύτοκράτορι Τραϊανῶι Ἁδ]ριανῶι Σεβαστῶι ἀρχιερεῖ 

μεγ[ί]στωι δημαρχικῆς ἐξουσίας τὸ κ´, ὑπάτωι τὸ γ´, αὐτοκράτορι τὸ β´ Δι� Ὀλυμπίωι 

Πανελληνίωι πατρὶ πατρίδος καὶ τῆ<ι> πατρίδι Ἰασῶι [Δι]ονύσιος Θεοφίλου [το]ῦ 

Ποσε[ι]δίππου  

2 [τοὺς στύλους σὺν τοῖς στύλοις καὶ στυλ]οβάταις καὶ σπείραις καὶ τοῖς 

ἐπι[φ]ερομένοις λευκολίθοις καταγλύφοις ἐκ τῶν ἰδίων [κα]θιέρωσεν. vacat ἐπὶ 

Πομπωνίου Μαρκέλλου ἀνθυπάτου vacat 

Yazıtın başlangıcındaki yitik kısmın bir bölümü Berti tarafından bulunmuştur, bkz. 

F.Berti, KST 21,2 s. 169 (resim 6), ayrıca bkz. SEG L (2000) no: 1107. Altı çizili harfler Berti 

tarafından yayınlanan fragment üzerinde okunmaktadır.  

                                                 
1338 Diğer yazıt için bkz. T.80. 
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 Αὐτοκράτορι Καίσαρι θεῷ [Τραϊανῶι Ἁδ]ριανῶι Σεβαστῶι ἀρχιερεῖ μεγ[ί]στωι 

δημαρχικῆς ἐξουσίας τὸ κ´, ὑπάτωι τὸ γ´, αὐτοκράτορι τὸ β´ Δι� Ὀλυμπίωι 

Πανελληνίωι πατρὶ πατρίδος καὶ τῆ<ι> πατρίδι Ἰασῶι [Δι]ονύσιος 

Θεοφίλου [το]ῦ Ποσε[ι]δίππου vacat 

2222 τῆς γυναικὸς Χρυσοῦς τῆς Κάστου I[ - - - - - - σσσσὺὺὺὺν τον τον τον τοῖῖῖῖς στύς στύς στύς στύλοις καλοις καλοις καλοις καὶὶὶὶ στυλ] στυλ] στυλ] στυλ]οοοοββββάάάάτττταις αις αις αις     

κακακακαὶὶὶὶ σπείραις κα σπείραις κα σπείραις κα σπείραις καὶ ὶ ὶ ὶ τοτοτοτοῖῖῖῖς ς ς ς ἐἐἐἐπι[φ]ερομένοις λευκολίπι[φ]ερομένοις λευκολίπι[φ]ερομένοις λευκολίπι[φ]ερομένοις λευκολίθθθθοις καταγλύφοις οις καταγλύφοις οις καταγλύφοις οις καταγλύφοις ἐἐἐἐκκκκ    ττττῶῶῶῶν ν ν ν 

ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων [κα][κα][κα][κα]θθθθιέριέριέριέρωωωωσενσενσενσεν. vacat  ἐπὶ Πομπωνίου Μαρκέλλου ἀνθυπάτου vacat 

Başrahip, hükümdarlığının yirminci yılında, üç kez konsül olmuş, iki kez imparator 

olarak selamlanmış, Zeus Olympios Panhellenios, vatanın babası merhum Đmparator Caesar 

Traianus Hadrianus Augustus’a ve pek tatlı vatan Iasos’a; Poseidippos oğlu Theophylos’un 

oğlu Dionysios, eşi Kastos kızı Khryso’nun [ - - -, direkleri ve styl]obatları ve sütun kaideleri 

ve üstlerindeki mermer rölyefleriyle [birlikte] kendi kesesinden kutsayıp adadı. Pomponius 

Marcellus’un procunsul’lüğü altında. 

Roma agora’sı, doğu stoa’nın inşası Hierokles Argaios1339 ve Theophilos oğlu 

Dionysios tarafından gerçekleştirilmiştir. Hierokles ana yapıyı inşa ederken Dionysos ise 

yapının dış mimari elemanlarını yaptırmış olmalıdır. Bu şekilde çok masraflı olan bu imar 

projesi en az iki kişi tarafından yüklenilmiştir. 

T.82. Boule ve demos, Bebaios oğlu Theudas’ı onurlandırıyor 

Buluntu yeri: Đstanbul Arkeoloji Müzesi Envanter no. 3144. 

Yapının türü: Gymnasion’un çit duvarının (cancellus) inşası ve çevresindekilerin 

onarımı.  

Yazıt taşıyıcı: Mermer blok.  

Ölçüler:  

Yaptıran: Bebaios oğlu Theudas 

Đthaf:  

Tarih: MS II. yüzyılın birinci yarısı1340.   

Yayın: I.Iasos, no. 122.  

 

                                                 
1339 Bkz. T.80. 
1340 Tarihlendirme I.Iasos no. 113’den elde edilen bilgiler ışığında yapılmıştır. 
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ἡ βουλὴ καὶ ὁ δῆμος Θευδᾶν Βεβαί- 

2 ου φύσει δὲ Μενάνδρου ἄνδρα κα- 

λὸν καὶ ἀγαθὸν γυμνασιαρχήσαντα 

4 τῶν νέων σὺν τῷ υἱῷ Θευδᾷ λαμ- 

πρῶς καὶ μεγαλοψύχως τοτοτοτούύύύς τες τες τες τε    

6    λιθλιθλιθλιθίίίίνους κανκνους κανκνους κανκνους κανκέέέέλλους τολλους τολλους τολλους τοῦῦῦῦ γυμνα γυμνα γυμνα γυμνα----    

σσσσίίίίου ου ου ου ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίων κατασκευων κατασκευων κατασκευων κατασκευάάάάσανσανσανσαν----    

8    ττττα α α α καὶ ἐἐἐἐπισκευπισκευπισκευπισκευάάάάσαντα τσαντα τσαντα τσαντα τὸὸὸὸν περν περν περν περὶὶὶὶ α α α αὐὐὐὐ----    

τοτοτοτοὺὺὺὺς κς κς κς κόόόόσμον, σμον, σμον, σμον, καὶ τὰς λοιπὰς δὲ 

10 ἀρχὰς πάσας τετελεκότα κατὰ 

τὸ κάλλιστον, τειμῆς καὶ εὐνοίας 

12 χάριν· τὸ δὲ ἀνάλωμα ἰς τὸν ἀνδρι- 

άντα ἔδωκεν Θεοδότη Ἑκατόμνω 

14 φύσει δὲ Ἔρωτος ἡ γυνὴ αὐτοῦ διὰ 

τὴν εἰς τὸν ἄνδρα εὐσέβειαν καὶ 

16 τὴν ἑαυτῆς παραμυθίαν. 

Boule ve demos, Bebaios oğlu, Menandros’un öz oğlu, iyi ve güzel insan Theudas’ı, oğlu 

Theudas ile birlikte parlak ve yüce ruhlu biçimde gençlerin gymnasiarkhia’sını yürütüp, 

gymnasion’un taştan kankellos’unu (parmaklık/korkuluk) kendi kesesinden inşa ettirdiği 

ve çevresindeki işlemelerin onarımını yaptırdığı,  geri kalan bütün kamu görevlerini (arkhai) 

son derece başarılı şekilde onur ve iyilik adına yerine getirdiği için (onurlandırdı). Heykele 

yönelik masrafları onun karısı Hekatomnos kızı, Eros’un öz kızı Theodote, kocasına bağlılığı 

ve onun tesellisi nedeniyle karşıladı. 

Bebaios oğlu Theudas, kendisi ile aynı ismi taşıyan oğlu ile birlikte gençlerin 

gymnasiarkhia’sını üstlenmiştir. Baba Theudas’ın gerçekleştirdiği bu imar faaliyeti 

gymnasion’daki bir yenileme ve onarım çalışması ile ilişkili olmalıdır. Theudas, 

gymnasiarkhia sonrasında birçok arkhe üstlenmiştir ve ölümünden sonra demos ve boule 

tarafından onurlandırılmıştır. Onurlandırılmasında üstlendiği diğer memuriyetler hakında 

detay verilmezken gymnasion’da gerçekleştirdiği imar faaliyetine özellikle değinilmiştir. 

Heykele yönelik masrafların eşi Theodote tarafından karşılanması oğul Theudas’ın bu 

onurlandırma sırasında hayatta olmadığı düşündürmektedir.  
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Yazıttan Theudas’ın Bebaios tarafından evlat edinildiği, gerçek babasının adının 

Menandros olduğu öğrenilmektedir. Theudas, oğlu Theudas1341 ile birlikte gençlerin 

gymnasiarkhia’sını üstlenmiştir.1342. Yazıta göre Theudas’ın eşi Eros kızı Theodote’dir ve 

Hekatomnos tarafından evlat edinilmiştir. Oğul Theudas’ın ephebarkhos olarak görev yaptığı 

ve Hadrianus Dönemi’nde elçilik görevinde bulunduğu bilinmektedir. Baba Theudas’ın eşi ve 

oğul Theudas’ın annesi ise Eros kızı ve Hekatonmos tarafından evlat edinilmiş 

Theodote’dir1343. Yazıtlardan elde edilen bilgiler eşinin ve oğlunun ölümü sırasında 

Theodote’nin hayatta olduğunu göstermektedir.  

T.83. Diokles’in babası Falanca, stoa’nın çatısını ve eksedra’ları inşa ettiriyor 

Buluntu yeri: Artemis Astias stoa’sının duvarında (in situ). 

Yapının türü: Artemis Astias stoa’sının çatısı ve iki eksedra (stephanephoria için 

summa honoraria) 

Yazıt taşıyıcı: Artemis Astias stoa’sının duvarında, birden çok taş blok üzerinde. Đki 

satırdan oluşan yazıtı taşıyan blokların sonuncusu yitik. (Blümel) 

Ölçüler:  

Yaptıran: Ölmüş Diokles’in ismi belirlenemeyen babası.  

Đthaf: Artemis Astias ve Đmparator Commodus 

Tarih: MS 180 – 193. 

Yayın: Pugliese Carratelli, ASAA 29/30 (1967/68) s. 469vd no. 32; I.Iasos no. 251.* 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 352vd. 

Ἀρτέμιδι Ἀστιάδι καὶ Αὐτοκράτορι Καίσαρι Μάρκωι Αὐρηλίωι Κομόδωι  

Ἀντωνίνωι Σεβαστῶι Γερμανικῶι Σαρματικῶι Γ[ - - - ὑπὲρ] 

2 τῆς στεφανηφορίας τοῦ υἱοῦ Διοκλέους ἥρωος ττττὰὰὰὰς δς δς δς δύύύύο ο ο ο ἐἐἐἐξξξξέέέέδρας καδρας καδρας καδρας καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸὸὸὸν ν ν ν ὄὄὄὄροφον τροφον τροφον τροφον τῆῆῆῆς ς ς ς     

στοστοστοστοᾶᾶᾶᾶς κατασκες κατασκες κατασκες κατασκεύύύύα[σεν α[σεν α[σεν α[σεν ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίων.]ων.]ων.]ων.]    

                                                 
1341 Oğul Theudas için ayrıca bkz. I.Iasos no. 113; burada ismi [ - - ]lion Theudas şeklinde geçmektedir. Đsmin 
[Ati]lion Theudas şekilnde tamamlaması için bkz. Reinach, REG 6 (1893) s. 179 no. 14.  
1342 Baba ve oğlun birlikte yaptığı gymnasiarkhia için ayrıca bkz. I.Iasos, no. 123. 
1343 Bkz. yukarıda dn. 1342. 
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    Artemis Astias’a1344 ve Đmparator Caesar Marcus Aurelius Commodus Antoninus 

Augustus Germanicus Sarmaticus’a; [Falanca oğlu?] G[?- - - ], oğlu kahraman1345 

Diokles’in stephanephoria’sı uğruna iki eksedra’yı ve stoa’nın çatısını kendi kesesinden 

inşa ettirdi. 

Sat. 2: κατασκευά[σας άνέθηκεν.] şeklinde de tamamlanabilir. 

Söz konusu inşa faaliyeti stephanephoria için summa honoraria’dır. Diokles ölmüştür 

ve ismi belirlenemeyen babası, oğlunun anısını yaşatmak amacıyla bu eponymos memuriyeti, 

amacı belirlenemeyen bir vakıf kurmuş olan oğlu Diokles adına almış, karşılığında ise kendi 

kesesinden iki eksedra ve stoa’nın çatısını yaptırmıştır.  

T.84.  M(arcus) Aurelius Samos gymnasion’da sütun yaptırıyor 

Buluntu yeri: Judeich, yazıtı bir gymnasion’da bulduğunu aktarır.  

Yapının türü: Buluntu yeri ile ilişkili olarak gymnasion? 

Yazıt taşıyıcı: Sütun kaidesi.   

Ölçüler: Hy.: 0.033. 

Yaptıran: [M(arcus) Aurelius] Samos 

Đthaf:  

Tarih: Marcus Aurelius ismi uyarınca MS II. yüzyıl.  

 Yayın: Judeich, MDAI(A) 15 (1890) s. 155, no. 3; I.Iasos, no. 260. 

[Μ(άρκου) Αὐρηλίου] Σάμου [ - - ] 

2 [ - - ] τοῦ πρώτου τῆς Βαργυλ[ιητῶν] 

πόλεως. 

Bargylialıların kentinin önde geleni [M(arcus) Aurelius] Samos’un [ - - - ]. 

Sat. 1: Tamamlama I.Iasos, no. 618 uyarınca yapılmıştır. (Blümel). 

                                                 
1344 Yunanca “ἄστυ” kelimesi ile ilişkili olarak “kente ait” anlamındadır ve Artemis Astias, Iasos kentinin yerel 
tanrıçasıdır. Krş.  Pol., XVI, 12, 3-4. 
1345 Kahraman (ἥρως) unvanı, ölmüş kişiler için kullanılmaktaydı ve kişinin ölümünden sonra ayrıcalıklı bir yere 
sahip olduğunun ifadesiydi. Bu ayrıcalıklı yer kişinin hayattayken veya vasiyeti aracılığı ile gerçekleştirdiği 
önemli bir hizmet, genellikle kurduğu bir vakıf ile ilişkiliydi. Unvan ile ilgili olarak olarak bkz. Reinach, REG 
19 (1906) s. 243; Robert, Hellenica XIII, s. 207; Robert, AntCl 35 (1966) s. 389vd ve s. 391 dn. 3; Robert, 
Documents, s. 85. Kahraman kültleri ile ilişkili olarak bkz. Price, Rituals and Power, s. 49 – 52. 
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ὁ πρῶτος τῆς πόλεως olasılıkla Marcus Aurelius Samos’un dekaprotoi1346 içindeki 

önemli yerini ifade etmektedir, πρώτης ἐν τῇ ἑαυτῆς πατρίδι için bkz. T.86 (sat. 7-8). 

T.85. Kataplous oğlu M(arcus) Aur(elius) Daphnos onurlandırılıyor 

Buluntu yeri: (ii) Agora’nın güney doğu kapısı yakınlarında geç dönem surlarında 

yeniden kullanılmış. 

Yapının türü:  

Yazıt taşıyıcı: (i) Dikdörtgen heykel kaidesi, üst ve altı silmeli. (ii) Heykel kaidesi 

Ölçüler:  

Yaptıran: Kataplous oğlu M(arcus) Aur(elius) Daphnos  

Đthaf:  

Tarih: MS 209 – 211 arası veya 211 sonrası.(sat. 14 uyarınca) 

Yayın: (i) Pugliese Carratelli, RAL 9, 4 (1993) s. 265 – 268 no. 2 ve fig. 3; SEG 

XLIII (1993), no. 718; Pugliese Carratelli, RAL 9, 6 (1995) s. 673vdd*; SEG XLV 

(1995) no. 1521; P. Charneux, Bull.ép., (1996) no. 391 (sat. 10 tamamlama önerisi). 

(ii) Berti, KST 14,2 (1993) s. 92vdd.* 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 351vd. 

 (i)       

Ἀ[γαθῆι Τύχηι] 

2 Μ. Αὐρ. Δάφ[νον Κατάπλο]- 

ος τὸν μετ[ὰ πᾶσαν ἀρχὴν] 

4 καὶ λιτουργί[αν καὶ ἐπιδό]- 

σεις παντοί[ας τε καὶ δαψι]- 

6 λεις καὶ ἔἔἔἔργω[ν κατασκευ]ργω[ν κατασκευ]ργω[ν κατασκευ]ργω[ν κατασκευ]----        

άάάάς τε κας τε κας τε κας τε καὶ ἐὶ ἐὶ ἐὶ ἐπισκ[ευπισκ[ευπισκ[ευπισκ[ευάάάάςςςς, στεφα]-  

8 νηφορήσαντα μ[εγαλοδό]- 

ξως, μετὰ δὲ πολ[λὰ συνθέντα ?] 

10 καὶ κατάλογον ἐτῶ[ν γραπ]- 

                                                 
1346 Brandis, Dekaprotoi, s. 2417vdd. Dekaproteia ve eikosaproteia için bkz. E.Hula, ÖJh 5 (1902) s. 197vd; 
Broughton, Roman Asia Minor, s. 803; Magie, Roman Rule, s. 1516vd not. 48; Quass, Honoratiorenschicht, s. 
177 vd.   
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τὸν ἐἐἐἐν ν ν ν ὧὧὧὧι κατεσκε[ι κατεσκε[ι κατεσκε[ι κατεσκε[ύύύύασεν προ]ασεν προ]ασεν προ]ασεν προ]----        

12    σταδσταδσταδσταδίῳ ίῳ ίῳ ίῳ τε κατε κατε κατε καὶ ὶ ὶ ὶ λουσω[ρλουσω[ρλουσω[ρλουσω[ρίῳίῳίῳίῳ, καὶ] 

ἀρχιερασάμενον ἐπ[ικοινω]-  

14 νῶς τῶν Σεβββ. ἐν τῇ [ἑαυ]-  

τοῦ πατρίδι, ἐπί τε τῇ [ἀνα]-  

16 στάσει τῶν ἀνδριάντω[ν] 

οἰνοδοσίαν σαπροοδῶ[ν] 

17 στεφανηφορίας τοῖς συν-  

θύσασι, παράπρασιν τε καὶ 

18 ἐλαιοθεσίαν πάνδημον 

ποιησάμενον, καὶ ἐπὶ νομῇ 

20 τοὺς ἀξιολογωτάτους βου-  

λευτὰς καλέσαντα καὶ τότε 

22 ἐἐἐἐν τν τν τν τῷ ἰῷ ἰῷ ἰῷ ἰδδδδίῳ ίῳ ίῳ ίῳ ααααὐὐὐὐτοτοτοτοῦ ἔῦ ἔῦ ἔῦ ἔργργργργῳ.ῳ.ῳ.ῳ. 

Hayırlı olsun, (Iasoslular) [her bir arkhe] ve liturgia [ve çeşitli ve çok sayıda bağışlar] 

sonrasında yapıların inşa ve onarımlarını (yaptıran), dillere destan şekilde stephanephoria 

yürüten, bütün bunların ardından da yılların (eponymos?) kataloğunu oluşturup girişte ve 

lusorium’da1347 inşa ettiren, kentinde üç Augustus’un ortak başrahipliğini yapmış, 

(Augustus’ların) heykellerinin dikilmesi sırasında, taç giyme töreninin katılımcılarına hoş 

kokulu aromatik şarap sağlayan, indirimli (fiyatlı) satışlar ve tüm demos’a şarap dağıtımı 

yapan, hatta onun kendi eserinde de  pek şanlı bouleutes’leri para dağıtımı için davet eden 

Kataplous oğlu Marcus Aurelius Daphnos’u (heykelle onurlandırdılar). 

Sat. 10-11. καὶ κατάλογον ἐτῶ[ν ἑκα]τὸν, Charneux. 

Sat. 14: Üç Augustus Septimius Severus, Caracalla ve Geta olmalıdır, SEG. 

(ii) 

Ἀ[γαθῆι Τύχηι] 

2 Μ. Αὐρ. Δάφνον Κατάπλοος 

τὸν μετὰ πᾶσαν ἀρχὴν καὶ 

                                                 
1347 Genellikle gladyatör oyunları ve vahşi hayvan için kullanılan oyun alanı.   
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4 λιτουργίαν καὶ ἐπιδόσεις 

παντοίας τε κα[ὶ δαψιλεῖς] 

6 καὶ ἔἔἔἔργ[ων κατασκευργ[ων κατασκευργ[ων κατασκευργ[ων κατασκευάάάάς] ς] ς] ς]     

[τε κα[τε κα[τε κα[τε καὶ ἐὶ ἐὶ ἐὶ ἐπισκευπισκευπισκευπισκευάάάάςςςς - - - ] 

Hayırlı olsun, (Iasoslular) her bir arkhe ve litourgia ve çeşitli ve çok sayıda bağışlar 

sonrasında yap[ıların inşa ve onarımlarını] (yaptıran) [ - - - ] Kataplous oğlu Marcus 

Aurelius Daphnos’u (heykelle onurlandırdılar). 

Sat. 5-7: supplevi 

Kataplous oğlu M. Aurelius Daphnos için ayrıca bkz. Berti, KST 14,2 (1993) s. 93vd.  

T.86. Boule, Moskhas kızı Aurelia Sarapias’ı onurlandırıyor 

Buluntu yeri: Agora’nın güney doğu kapısı yakınlarında geç dönem surlarında 

yeniden kullanılmış. 

Yapının türü:  

Yazıt taşıyıcı: Dikdörtgen heykel kaidesi, üstü silmeli. 

Ölçüler: Y.: 105; G.: 0.47; D.: 0.48; Hy.: 0.03. 

Yaptıran: Kataplous oğlu M(arcus) Aur(elius) Daphnos. 

Đthaf:  

Tarih: MS 209 – 211 arası veya 211 sonrası. (T.85) 

Yayın: Pugliese Carratelli, RAL 9, 4 (1993) s. 269 no. 3* ve fig. 4; SEG XLIII (1993) 

no. 719.  

     

Ἀγαθῆι Τύχηι 

2 Αὐρηλίαν Σαραπιάδα Μο-  

σχᾶ τὴν ἱέρειαν μὲν 

4 τῆς ἁγιωτάτης θεᾶς 

Ἀρτέμιδος, ἀρχιερασα-  

6 μένην δὲ τῶν Σεβββ. 

πρώτην ἐν τῇ ἑαυ-  
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8 τῆς πατρίδι, πρπρπρπρὸ ὸ ὸ ὸ τοτοτοτοῦ ῦ ῦ ῦ κακακακα----        

τασκευασθτασκευασθτασκευασθτασκευασθέέέέντος ντος ντος ντος ὑὑὑὑ----        

10101010    ππππὸ ὸ ὸ ὸ τοτοτοτοῦ ἀῦ ἀῦ ἀῦ ἀνδρνδρνδρνδρὸὸὸὸς ας ας ας αὐὐὐὐττττῆῆῆῆςςςς 

Μ. Αὐρ. Δάφνου Κατά-  

12 πλοος ἀρχιερέως ἔἔἔἔργουργουργουργου 

ἡ κρατίστη βουλὴ τὴ[ν] 

14 πάντα σεμνοτάτην κα[ὶ] 

φίλανδρον ἐκ τῶν ἑα-  

16 υτῆς ἀνδριάντος ἀναστά-  

σει ἐτείμησεν. 

Uğurlu olsun. Yüce boule, üç Augustus’un baş rahibeliğini yapmış, kendi vatanında 

önde gelen kişi, soyluluğu ve eş severliği nedeniyle Mokhas’ın kızı en kutsal tanrıça 

Artemis’in rahibesi Aurelia Sarapias’ı, eşi Kataplous oğlu rahip Marcus Aurelius 

Daphnos’un yaptırdığı eserin önünde, masrafları kendisi tarafından karşılanan bir 

heykelinin dikilmesi ile onurlandırdı.  

Sat. 7-8: Aurelia Sarapias olasılıkla eşi Marcus Aurelius Daphnos’un ölümünden sonra 

dekaprotoi arasına girmiş bu on kişinin en önde geleni olmuştur. Aurelia Sarapias’ın heykeli 

boule tarafından Sarapias’ın eşi Marcus Aurelius Daphnos tarafından yaptırılmış olan eserin 

önünde dikilmiştir. Söz konusu eser bir yapı olmalıdır. Bu şekilde eşi Marcus Aurelius 

Daphnos tarafından yaptırılmış niteliği bilinmeyen bu yapı, ailenin diğer fertleri için de prestij 

mekanı ve politik etkinliğin simgesi olmaya devam etmiştir. Yazıtta, heykelin burada 

dikilmesi konusunda Sarapias’ın talebi olup olmadığı konusunda bilgi yoktur.  

T.87. Ergepistatai Potens, Hestiaios Amyntas ve Diophantos 

Buluntu yeri: Tiyatronun arkasında, şehir surlarının yıkıntısı altında. 

Yapının türü: ? 

Yazıt taşıyıcı: Mermer arşitrav; “moulures ioniques”, Bérard. Yazıt ve yazıt 

taşıyıcının durumu hakkında ilk editörler  bilgi vermemektedir, bu nedenle yazıtın tek 

satır olup olmadığı bilinmemektedir. Ayrıca yazıt metninin eksik görüntüsü yazıtın 

son kısmında eksik bulunduğunu düşündürmektedir. 

Ölçüler: G.: ca. 3 (Bérard) 
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Yaptıran:  

Đthaf:  

Tarih: Principatus Dönemi; Flavii Dönemi, Barresi 

Yayın: Bérard, BCH 15 (1891) s. 545 no. 9; Cousin - Deschamps, BCH 18 (1894) s. 

23 no.16; I.Iasos, no. 253.* 

Ayrıca bkz. Pugliese Carratelli, RAL 9, 4 (1993) s. 261vd; Barresi, Asia Minore, s. 

352. 

 

ἐἐἐἐργεπιστατργεπιστατργεπιστατργεπιστατήήήήσαντοςσαντοςσαντοςσαντος Πότεντος τοῦ εὐεργέτου τῆς πόλεως 

 κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ προδαπανπροδαπανπροδαπανπροδαπανήήήήσαντος σαντος σαντος σαντος ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων, συνεργεπιστατησσυνεργεπιστατησσυνεργεπιστατησσυνεργεπιστατησάάάάντωνντωνντωνντων Ἑστιαίου τοῦ 

Πανταίνου Ἀμύντου καὶ Διοφάντου τοῦ δ’ Διοφάντου. 

  Kentimizin hayırhahı Potens’in masraflarını kendi kesesinden karşılayarak yapı 

denetim memurluğu (ergepistasia) yürüttüğü sırada; Pantainos oğlu Hestiaios Amyntas ve 

Diophantos soyundan 4. Diophantos oğlu Diophantos birlikte yapı denetim memurluğu 

(ergepistasia) yaparlarken   - - -  

Yazıtta Potens’in yapı denetim memuriyetini (ergepistasia) söz konusu memuriyete 

ilişkin masrafları kendi kesesinden karşılamak suretiyle üstlendiği görülmektedir. Potens’in 

bu hizmeti doğrudan yapının imarına yönelik bir harcama olmamasına karşın, imar sürecine 

yönelik dolaylı bir katkıdır. Yazıtta adı anılan diğer iki ergepistatai Hestiaios ve 

Diophatos’un bu tür bir mali katkısı belirlenememektedir.  

Kentin euergetes’i Potens için bkz. Pugliese Carratelli, RAL 9, 4 (1993) s. 261-265 no. 

1. Her iki yazıtta da Potens’in Latince isim taşımasına karşın trianomina ile anılmamadığı 

görülmektedir. Bu durumda şahsın Roma yurttaşı olmadığı ön görülebilir. Pugliese Carratelli, 

hakkındaki yazıtlardan elde edilen bilgiler ışığında Potens’in zenginliğinden yola çıkarak 

Đtalik kökenli bir publicanus olması olasılığına işaret etmektedir1348.  

Yazıtta adı geçen Potens ile identifikasyonu olası olan [Pote]ns’in kızı [Potentill]a’nın 

Latince mezar yazıtı için bkz. I.Iasos, no. 407. [Falanca kızı] Potentilla tarafından 

gerçekleştirilen, büyük olasılıkla aile mezar anıtı ile ilişkili inşa veya onarım faaliyetine 

ilişkin, MS II. veya erken III. yüzyıla tarihlenen yazıt için bkz. M. Sgarlata, şurada: F. 

Tomasello, L'acquedotto romano e la necropoli presso l’istmo, (Missione Archeol. Itahana di 
                                                 
1348 Bkz. Pugliese Carratelli, RAL 9, 4 (1993) s. 261vd, ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 352. 
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lasos, 2: Roma 1991), s.135 ve Lev. XXVIa (non vidi); Pugliese Carratelli, RAL 9, 4 (1993) s. 

265; SEG XLIII (1993) no. 720.  

T.88. Hermaiskos oğlu 5. Hermaiskos thyroma yaptırıyor 

Buluntu yeri: Günümüzde Istanbul Arkeoloji Müzesinde, (Env. No. 3277). 

Yapının türü: Thyroma inşası; yaptıran kişinin paidonomos olması ışığında olasılıkla 

gymnasion ile ilişkili. 

Yazıt taşıyıcı: Sütun 

Ölçüler: Y.: 0.84; Hy.: 0.02-0.025. 

Yaptıran: Hermaiskos oğlu Hermaiskos 

Đthaf:  

Tarih: MS 85-86 (Reinach)1349; MS IV. yüzyıl ? (Blümel)  

Yayın: Reinach, REG 6 (1893) s. 180 no.18; I.Iasos, no. 102  

 

ἔτους ρο’· 

2 [π]αιδονόμος Ἑρ- 

[μα]ΐσκος ε’ Ἑρμαΐσ- 

4 [κου] ὅστις μετὰ 

[τῶν λ]οιπῶν ὧν ἐπιτε- 

6 [τέλ]εκ[εν] ἐν τῇ παιδο- 

νομίᾳ    ἀἀἀἀνατνατνατνατέέέέθθθθειειειει----    

8    κενκενκενκεν ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων    

κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττὰ ὰ ὰ ὰ θυρθυρθυρθυρώώώώματαματαματαματα    

10    ἐἐἐἐππππὶὶὶὶ τοτοτοτοῦ ῦ ῦ ῦ πυλπυλπυλπυλῶῶῶῶνοςνοςνοςνος    

σσσσὺὺὺὺν τν τν τν τῷ ῷ ῷ ῷ ππππήήήήγματι.γματι.γματι.γματι.    

170. yılda; Hermaiskos oğlu paidonomos 5. Hermaiskos, üstlendiği paidonomia altında 

tamamladığı diğer işlerin yanı sıra pylon’daki thyroma’ları, pegma’sı1350 ile birlikte kendi 

kesesinden (inşa ettirdi ve) adadı. 

                                                 
1349 Olasılıkla Sula erası uyarınca. 
1350 Yazıtta thyroma ile ilişkili olduğu görülen πήγµα’nın işlevi kesin olarak bilinmemektedir. “πήγµα bezeichnet 
vielleicht die Vorrichtung, mittels deren die Türen im Pylon befestigt waren”, Blümel. 
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Yazıtta sayılan işlerin paidonomia sırasında yapıldığı açıkça belirtilmiştir. Bu durumda 

bu ekleme faaliyeti gymnasion’un kapısı ile ilişkili olması kuvvetle muhtemeldir. Thyroma 

için ayrıca bkz. I.Mylasa, no. 502 (sat. 2). 

Yazıt W. Blümel tarafından era’nın MS 167 olduğu1351 önerisiyle bir soru işaretiyle MS 

4. yüzyıla tarihlenmiştir. Bu durumda yazıt MS 337 yılına tarihlenmektedir. Bununla birlikte 

yazıtın içeriği daha erken bir tarihe işaret etmektedir zira MS IV. yüzyılda paidonomia 

üstlenen, üstelik de Roma vatandaşı olmayan bir yurttaşın imar faaliyeti gerçekleştirmesi sıra 

dışıdır.    

KAU�OS 

T.89. Belirlenemeyen bir yapı inşa ediliyor 

Buluntu yeri: Andron yakınlarında, günümüzde kazı deposunda (Marek) 

Yapının türü: ? 

Yazıt taşıyıcı: Mermer levhaya ait üç adet fragment, ikisi biribirini takip ediyor. Fr. a: 

Yazıtın üst kısmına ait fragment, tüm yönlerden kırık. (Env. No. AKA KY 5050301); 

Fr. b-c: Yazıtın alt kısmına ait birbirini takip eden iki fragment.  (Env. No. AKA Ami. 

2; AKA Andron 3-1). 

Ölçüler: Y.: 0.135; G.: 0.175; D.: ca. 0.04; Hy.: 0.035-0.040. 

Yaptıran:  

Đthaf: Đmparator [Falanca]? 

Tarih: Principatus Dönemi 

Yayın: I.Kaunos, no. 130. 

Fr. a: 

[ - - - - - - - ]  

2 Σεβ[αστ - - - ἀρχιερ - - - ] 

μεγ[ιστ - - - - - ] 

4 Π 

 

 

                                                 
1351 Iasos’da kullanılan era için bkz. I.Iasos II, s. 36. 
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Fr. b-c: 

[ - - - - - - - ] 

2 [ - - - ]ΘΕ[ - - - ] 

[ - - - κατεσ]κεκατεσ]κεκατεσ]κεκατεσ]κεύ[ύ[ύ[ύ[α α α α - - - ] 

4 [ - - ἐἐἐἐκ θεμε]λκ θεμε]λκ θεμε]λκ θεμε]λίίίίωνωνωνων [ - - - ] 

[ - - - ]Ε[ - - - - - - ] 

6 [ - - - - - - - ] 

Olasılıkla yazıtta anılan imar faaliyeti belirlenemeyen bir yapının temelinden itibaren 

inşasıdır. Đnşa faaliyetini gerçekleştiren kişinin bir özel şahıs olup olmadığı belirsizdir. Fr. 

a’dan elde edilen bilgiler, faaliyetin belirlenemeyen bir imparator tarafından gerçekleştirilmiş 

olma olasılığına işaret etmektedir. 

KERAMOS 

T.90. Boule ve demos,  Dionysios oğlu [ - ]ophantos’u onurlandırıyor 

Buluntu yeri: Keramos, bir evin bahçesinde.  

Yapının türü: Agora’da Dionysos oğlu Iasikrates ve komutanlar tarafından inşa 

edilen inşa edilen διπλῆ1352 stoa için 800 (Varinlioğlu’na göre 10800) denarii bağış.  

Yazıt taşıyıcı: Pediment (alınlık) ve akroterli (birisi tahrip olmuş) stel. Üç parça 

halinde ele geçmiş. Sol kısmı kırık.  

Ölçüler: Y.: 1.25; G.: 0.51; D.: 0.18; Hy.: 0.02. 

Yaptıran: Dionysios oğlu [   ]ophantos  

Đthaf:  

Tarih: MS 14-37 

Yayın: I.Keramos, no. 14*; S. Şahin, EA 24 (1995) s. 33 dn. 48 (sat. 31-32)*; SEG 

XLV (1995) no. 1525. 

 
[ἔδ]οξε τῆι βουλῇ καὶ τῶι δή- 

2 [μωι·] γνώμηι στρατηγῶν· ἐπεὶ 

[ . . . ]όφαντος Διονυσίου ἀνὴρ 

                                                 
1352 Hem çift katlı hem de çift bölümlü anlamında kullanılabilen στοὰ διπλῆ ifadesi için bkz. Schrader, Markt, s. 
216; L. Robert, Hellenica IX,  s. 31; Coulton, AJA 75,2 (1971) s. 183vd. 
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4 [ἀγα]θὸς καὶ πάσηι κεκοσμη<ι>μέ- 

[νος ἀ]ρετῆι, φιλόπατρις καὶ φιλόδο- 

6 [ξος, ἐκ π]ρογόνων ἐνδόξων καὶ τε- 

[τειμη]μένων ὑπὸ τοῦ δήμου, ἀξι- 

8 [όλογο]ν φρόνημα τῆς περὶ τὴν οἰκί- 

[αν ἔχ]ων σεμνότητος ἐν παντὶ καὶ 

10 [τὴν ε]ἰς τὴν πατρίδα φιλοτειμίαν 

[ἀποδέ]δεικται, καὶ ἐν τῆι αὐθαιρέτωι 

12 [μεγα]λομερεῖ γυμνασιαρχίᾳ, ἣν ἐ- 

[τέλεσε]ν με[τὰ τ]οῦ παναρέτου ἀδελ- 

14 [φοῦ αὐτ]οῦ Δ[ιον]υσίου, καὶ ἐν τῆι λαμ- 

[πρᾷ στε]φαν[ηφορί]ᾳ αὐτοῦ, καὶ ἐν τού- 

16 [τωι τὴ]ν εἰς τοὺς Θεοὺς Σεβαστοὺς 

καὶ τὸν σύνπαντα οἶκον αὐτῶν καὶ 

18 εὐσέβειαν καὶ εὐχαριστίαν αὐτοῦ ὁ 

δῆμος [ἀ]ποδέδεκται, καὶ ἐν ἧι ἐτέ- 

20 λεσεν εἰ[ς Ῥ]ώμην αὐτεφοδίῳ πρεσ- 

βείᾳ πρὸς τὸν Σεβαστὸν Τιβέριον Καί- 

22 σαρα, καὶ νῦν μετὰ τῆς πάσης χαρᾶς 

καὶ προθυμίας, ἃ ἐἃ ἐἃ ἐἃ ἐπηνγεπηνγεπηνγεπηνγείίίίλατο τολατο τολατο τολατο τοῦῦῦῦ    

24242424    ττττῆῆῆῆς στεφανηφορς στεφανηφορς στεφανηφορς στεφανηφορίίίίας αας αας αας αὐὐὐὐτοτοτοτοῦ ἐῦ ἐῦ ἐῦ ἐνιαυνιαυνιαυνιαυ----    

τοτοτοτοῦ, ῦ, ῦ, ῦ, δινδινδινδινά[ά[ά[ά[ρια] ρια] ρια] ρια] ὀὀὀὀκτακκτακκτακκτακόόόόσια δσια δσια δσια δίίίίδωσιν καδωσιν καδωσιν καδωσιν κα----    

26262626    θθθθὼὼὼὼς ς ς ς καὶ ἡ β[ο]υλὴ καὶ ὁ δῆμος προτ[ε]- 

θύμηται ε[ἰ]ς τὰς τοῦ Σεβαστοῦ Τιβ[ε]- 

28 ρίου Καίσαρος τειμὰς, εἰς τὸ μέγιστο[ν] 

καὶ ἐπιφανέστατον ἀνάθημα τῆς π[ό]- 

30 λεως, εἰς ττττὴὴὴὴν Σεβαστν Σεβαστν Σεβαστν Σεβαστὴὴὴὴν κατασκευ[α]ν κατασκευ[α]ν κατασκευ[α]ν κατασκευ[α]---- 

ζομζομζομζομέέέένην στονην στονην στονην στοὰὰὰὰνννν διπλδιπλδιπλδιπλῆῆῆῆνννν ἐν τῆι ἀ[γο]- 

32 ρᾶι ὑπὸ τῶ[ν] ἐν ἀρχῆι στρατηγῶν τ[ῶν] 

 σὺν Ἰασικρ[ά]τηι Διονυσοδώρου· κ[υρω]- 

34 θὲν δὲ τὸ [ψ]ήφισμα ἔδοξε ἀναγ[ρα]- 
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φῆναι ἐν [στή]ληι λευκολίθωι ἐἐἐἐν [τν [τν [τν [τῇ ῇ ῇ ῇ κα]κα]κα]κα]----    

36    τασκευαζ[ο]μτασκευαζ[ο]μτασκευαζ[ο]μτασκευαζ[ο]μέέέέννννῃ ῃ ῃ ῃ ΣεβαστΣεβαστΣεβαστΣεβαστῆῆῆῆι σ[τοι σ[τοι σ[τοι σ[τοᾶᾶᾶᾶι.]ι.]ι.]ι.]    

Strateg’lerin (önderlerin) dilekçesi üzerine boule ve demos karar verdi: Mademki 

Dionysios oğlu [ - - - ]ophantos demos tarafından onurlandırılmış ünlü ataların soyundan 

gelen, mutlak bir erdemle bezenmiş, muhterem, vatansever, ünsever bir zat olarak hanesi 

hakkında soyluluğun haklı bir gururuna sahip(tir) ve vatanına karşı onurseverliğini ispat 

etmiştir; tüm erdemleri kendinde barındıran kardeşi Dionysios ile birlikte tamamladığı pek 

masraflı olan gönüllü gymnasiarkhia’da, merhum Augustus’lara ve onların tüm hanesine 

karşı hem dindarlığı hem de minnettarlığınının demos’a aşikar olduğu görevi sırasında 

Roma’ya, Augustus Tiberius Caesar’a masraflarını kendi karşılayarak elçilik yaptığı parlak 

stephanephoria’da. Şimdi ise tüm istek ve içtenliğiyle kendisinin stephanephoria yılında söz 

verdigi, 800 denarii’yi, demos ve boule’nin de arzusu doğrultusunda, Tiberius Caesar’ın 

onuruna kentimizin en büyük ve en haşmetli adağı olarak agora’da Dionysios oğlu Iasikrates 

ile birlikte yönetimdeki komutanlar tarafından inşa edilmekte olan çift katlı? Augustus 

stoa’sına (stoa Sebaste) bağışlıyor. Yürürlüğe girmiş olan bu kararın inşa edilmekte olan 

Augustus stoa’sında beyaz mermerden bir stel üzerine yazılmasına karar verildi. 

Sat. 20: αὐτεφοδίος; masrafları kendisi karşılarayak.  

Sat. 25: Varinioğlu, 800 denarii’nin bir stoa, hatta yazıtta belirtildiği şekilde görkemli 

bir stoa’nın inşası için yeterli olmadığı görüşünden yola çıkarak satırın δινά(ρια) [μύρια] 

ὀκτακόσια şeklinde okunabileceğini ifade etmektedir. Bu öneri doğrultusunda [ - - - 

]phantos’un verdiği para miktarı 10800 denarii’dir. 

Sat. 22-26: Bağış yapmaya ilişkin sözün stephanephoria yılında verildiği fakat 

olasılıkla takip eden yıllar içinde yerine getirildiği görülmektedir.  

Sat. 31-32: ἐν τῆι ἄ[κ]-ραι, Varinlioğlu. 

Hadrianus Dönemi’nde agoranomia üstlenmiş ve bu memuriyet sırasında bir alipterion 

inşa etmiş Dionysios oğlu Hermophantos için bkz. T.91. Dionysios oğlu Hermophantos’un bu 

yazıtta geçen Dionysios oğlu [ - - - ]ophantos’un ardılı olması olasıdır. 
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T.91. Agoranomoi Dionysios oğlu Hermophantos ve Lykiskos oğlu Hermophantos 

aleipterion’u adıyorlar 

Buluntu yeri: Keramos 

Yapının türü: Aleipterion 

Yazıt taşıyıcı: Arşitrav 

Ölçüler:  

Yaptıran: Agoranomoi Dionysios oğlu Hermophantos ve Lykiskos oğlu 

Hermophantos 

Đthaf: Đmparator Traianus, Keramos tanrıları ve vatan 

Tarih: MS 98-117 

Yayın: I.Keramos, no. 18. 

Αὐτοκράτορι Καίσαρι Νέρουᾳ Τραιανῷ Σεβαστῷ Γερμανικῷ καὶ θεοῖς  

Κερα[μιήταις μεγάλοις καὶ] 

2 τῇ πατρίδι Ἑρμόφαντος Διονυσίου καὶ Ἑρμόφαντος Λυκίσκου ἀγορανομοῦντες  

καθκαθκαθκαθὼὼὼὼς ς ς ς ὑὑὑὑππππέέέέσ[χοντο τσ[χοντο τσ[χοντο τσ[χοντο τὸ]ὸ]ὸ]ὸ] 

ἀἀἀἀλιπτλιπτλιπτλιπτήήήήριον ριον ριον ριον ἐἐἐἐκ θεμελκ θεμελκ θεμελκ θεμελίίίίων κατασκευων κατασκευων κατασκευων κατασκευάάάάσαντες σαντες σαντες σαντες ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων ἀἀἀἀννννέέέέθ[ηκαν.]θ[ηκαν.]θ[ηκαν.]θ[ηκαν.] 

Đmparator Caesar �erva Traianus Augustus’a ve [Büyük] Keramos tanrılarına ve 

vatana; Dionysios oğlu Hermophantos ve Lykiskos oğlu Hermophantos, üstlendikleri 

agoranomia sırasında, alipterion’u söz [verdikleri] gibi temelinden itibaren kendi 

keselerinden inşa ettirip ada[dılar].  

Aynı ismi taşıyan iki agoranomos bu görevleri sırasında aleipterion yaptırırlar. Bu 

inşaatın bir söz uyarınca gerçekleştiği açıktır. Bu durumda imar faaliyeti olasılıkla 

agoranomia üstlenme prosedürü içinde verilen ek sözler ile ilişkili olabilir.  

Lykiskos Dioskurides, Hermophantos’un babasıdır, bkz. T.92.  

(Büyük) Keramos tanrıları hakkında bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 646vd, ayrıca 

bkz. T.95 (sat. 1). 
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T.92. Apollokles oğlu Lykiskos çeşmeyi adıyor 

Buluntu yeri: Keramos (Ören’de bir evin bahçe duvarında) 

Yapının türü: Çeşme 

Yazıt taşıyıcı: Blok taş 

Ölçüler: Y.: 0.33; G.: 0.49; D.: 0.21; Hy.: 0.025.  

Yaptıran: Apollokles oğlu Lykiskos 

Đthaf: Đmparator Traianus, yüce Keramos tanrıları ve vatan 

Tarih: MS 102-117 (Dacicus titili uyarınca 102 yılı sonbaharı - 117) 

Yayın: I.Keramos, no. 17; Crampa, Gnomon 60 (1988) s. 607 (sat. 8)*; SEG 

XXXVIII (1988) no. 1063, 17. 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 356 

 
Αὐτοκρά[τορι Νέρ]ουα θεοῦ 

2 υἱῷ Νέρουᾳ Τραιανῷ Καίσαρι 

κρατίστῳ Σεβαστῷ Γερμανικῷ 

4 Δακικῷ καὶ θεοῖς μεγάλοις 

Κεραμιήταις καὶ τῇ πατρίδι 

6 [Λ]υκίσκος Ἀπολλοκλέους 

Διοσκουρίδης ὁ ττττὴ[ὴ[ὴ[ὴ[ν] κρν] κρν] κρν] κρήήήήνηννηννηννην 

8 [κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευάάάάσας σας σας σας ἀἀἀἀννννέέέέθηκεν.θηκεν.θηκεν.θηκεν.] 

Đmparator Caesar, merhum �erva’nın oğlu, �erva Traianus Augustus Germanicus 

Dacicus Augustus’a, yüce Keramos tanrılarına ve vatana; Apollokles oğlu Lykiskos 

Dioskurides çeşmeyi [inşa ettirip adadı]. 

Apollokles oğlu Lykiskos Dioskurides’in oğlu Hermophantos için bkz. T.91. 

T.93. Hermophantos oğlu Hierokles ve eşi Aristoneike hamamı adıyorlar 

Buluntu yeri: (i) Kemerdere, Ören. Bir evin duvarında yeniden kullanılmış.  Paton 

tarafından 1890 yılında sağlam olarak görülmüş (Hicks). (ii) Kemerdere, Ören’de bir 

evin bahçesinde. 

Yapının türü: Balaneion ve onun üzerindeki tüm işler ve bezemeleri 
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Yazıt taşıyıcı: (i) Mavimsi mermerden arşitrav. Paton arşitravın kapı üzerinde 

bulunduğunu aktarmış. (ii) Mavimsi mermerden arşitrav fragmenti, Hicks; Mimari 

fragment, Varinlioğlu.  

Ölçüler: (i) Y.: 0.33; G.: 0.53; D.: 0.31; Hy.: 0.03. (ii) Y.: 0.19; G.: 0.72; D.: ? ; Hy.: 

0.04. 

Yaptıran: Hermophantos oğlu Hierokles ve eşi Aristokrates kızı Aristoneike  

Đthaf: (ii) Demos 

Tarih: MS II. yüzyılın ilk üçte biri, Ruggieri; MS 117 – 138, Bremen.   

Yayın: (i) Hicks, JHS 11 (1890) s. 126 no. 9; I.Keramos, no. 19.* (ii) Hicks, JHS 11 

(1890) s. 125 no. 8 (sat. 2); I.Keramos, no. 20.* 

Ayrıca bkz. Bremen, Limits, s. 125 vd, ve s. 284vd, krş. V. Ruggieri, AST 17, 2 (2000) 

s. 384; SEG L (2000) no. 1110; Barresi, Asia Minore, s. 355vd. 

(i) 

Ἱεροκλῆς Ἑρμοφάντου ἀρχιερεὺς καὶ στεφανηφόρος καὶ τρὶς γυμνασίαρχος, 

υἱὸς πόλεως, καὶ ἡ 

2 γυνὴ αὐτοῦ Ἀριστονείκη Ἀριστοκράτους ἡ ἀρχιέρεια καὶ στεφανηφόρος 

ἀρχιερατεύοντες κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸὸὸὸ 

 βαλανεβαλανεβαλανεβαλανεῖῖῖῖον ον ον ον ἐἐἐἐκ θεμελκ θεμελκ θεμελκ θεμελίίίίων καων καων καων καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὰ ἐὰ ἐὰ ἐὰ ἐν αν αν αν αὐὐὐὐττττῷ ἔῷ ἔῷ ἔῷ ἔργα πργα πργα πργα πάάάάντα σντα σντα σντα σὺὺὺὺν παντν παντν παντν παντὶ ὶ ὶ ὶ ττττῷ ῷ ῷ ῷ κκκκόόόόσμσμσμσμῷῷῷῷ 

ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶνννν    

4 ἰἰἰἰδδδδίίίίων κατασκευων κατασκευων κατασκευων κατασκευάάάάσαντεςσαντεςσαντεςσαντες ἀἀἀἀννννέέέέθηκαν.θηκαν.θηκαν.θηκαν. 

Başrahip, stephanephoros ve üçüncü kez gymnasiarkhos, kentin evladı Hermophantos 

oğlu Hierokles ve eşi başrahibe, stephanephoros Aristoktates kızı Aristoneike, başrahiplik 

görevleri sırasında balaneion’u da temelinden ve içerisindeki tüm işleri, tüm bezemeleri ile 

birlikte kendi keselerinden inşa ettirip adadılar. 

 

(ii) 

[Ἱεροκλῆς Ἑρμοφάντου ἀρχιερεὺς καὶ στεφανηφόρος] καὶ τρὶς γυμνασία[ρχος,  

υἱὸς πόλεως, καὶ ἡ] 

2 [γυνὴ αὐτοῦ Ἀριστονείκη Ἀ]ριστοκράτους ἡ ἀρχιέρεια καὶ στεφανηφόρος  

ἀρχ[ιερατεύοντες καὶ ττττὸὸὸὸ] 
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[βαλανεβαλανεβαλανεβαλανεῖῖῖῖον ον ον ον ἐἐἐἐκ θεμελκ θεμελκ θεμελκ θεμελίίίίων καων καων καων καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὰ ἐὰ ἐὰ ἐὰ ἐν αν αν αν αὐὐὐὐττττῷ ἔῷ ἔῷ ἔῷ ἔργα πργα πργα πργα πάάάάντα σντα σντα σντα σὺὺὺὺν παντν παντν παντν παντὶ ὶ ὶ ὶ ττττῷ ῷ ῷ ῷ κκκκόόόόσμσμσμσμῳ ἐῳ ἐῳ ἐῳ ἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶνννν]]]]    

4 [[[[ἰἰἰἰδδδδίίίίων κατασκευων κατασκευων κατασκευων κατασκευάάάάσαντεςσαντεςσαντεςσαντες ἀἀἀἀννννέέέέθηκανθηκανθηκανθηκαν.] 

[Başrahip, stephanephoros] ve üçüncü kez gymnasia[rkhos, kentin evladı 

Hermophantos oğlu Hierokles ve eşi] başrahibe, stephanephoros [A]ristoktates [kızı 

Aristoneike], baş[rahiplik görevleri sırasında balaneion’u temelinden ve üzerindeki tüm 

işleri tüm bezemeleri ile birlikte kendi keselerinden inşa ettirip adadılar.] 

Ruggieri tarafından bir evin bahçesinde bulunan iki fragmentin1353 bu yazıta ait olması 

kuvvetle muhtemeldir. Fr. A bir arşitrav’a aittir, Fr. B ile ilgili tanım yoktur.  

Yayınlanan iki fragment üzerinde şu yazıtlar bulunmaktadır.  

Fr. A:  τῶι δήμωι Ἱεροκλῆς Ἑρμοφάντου ἀρχιερε[ὺς - - - ] 

Fr. B: [ - - - βα]λανεῖον ἐκ θεμελίων καὶ τὰ ἐν αὐτῷ ἔρ[γα - - - ] ] ] ] 

Bu bilgi ışığında yazıtın son durumu şu şekilde olmalıdır:  

τῶι δήμωι Ἱεροκλῆς Ἑρμοφάντου ἀρχιερε[ὺς καὶ στεφανηφόρος] καὶ τρὶς  

γυμνασία[ρχος, υἱὸς πόλεως, καὶ ἡ] 

2 [γυνὴ αὐτοῦ Ἀριστονείκη Ἀ]ριστοκράτους ἡ ἀρχιέρεια καὶ στεφανηφόρος  

ἀρχ[ιερατεύοντες καὶ ττττὸὸὸὸ] 

[βα]λανεβα]λανεβα]λανεβα]λανεῖῖῖῖον ον ον ον ἐἐἐἐκ θεμελκ θεμελκ θεμελκ θεμελίίίίων καων καων καων καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὰ ἐὰ ἐὰ ἐὰ ἐν αν αν αν αὐὐὐὐττττῷ ἔῷ ἔῷ ἔῷ ἔρ[γαρ[γαρ[γαρ[γα ππππάάάάντα σντα σντα σντα σὺὺὺὺν παντν παντν παντν παντὶ ὶ ὶ ὶ ττττῷ ῷ ῷ ῷ κκκκόόόόσμσμσμσμῳ ἐῳ ἐῳ ἐῳ ἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν]ν]ν]ν]    

4 [[[[ἰἰἰἰδδδδίίίίων κατασκευων κατασκευων κατασκευων κατασκευάάάάσαντεςσαντεςσαντεςσαντες ἀἀἀἀννννέέέέθηκαν.]θηκαν.]θηκαν.]θηκαν.] 

Demos’a; Başrah[ip, stephanephoros] ve üçüncü kez gymnasia[rkhos, kentin evladı] 

Hermophantos oğlu Hierokles [ve eşi başrahibe], stephanephoros [A]ristoktates [kızı 

Aristoneike], baş[rahiplik görevleri sırasında ba]laneionu temelinden ve üzerindeki tüm 

iş[leri tüm bezemeleri ile birlikte kendi keselerinden inşa ettirip adadılar]. 

Hierokles’in babası Lykiskos oğlu Hermophantos için bkz. T.91. Ailenin soy şeması için 

bkz. I.Keramos, s. 32. 

                                                 
1353 Bkz. V. Ruggieri, AST 17, 2 (2000) s. 384; SEG L (2000) no. 1110.  
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Lykiskos (T.92) ardından oğlu Hermophantos (T.91) ve onun oğlu Hierokles (T.93) 

kentte imar faaliyeti gerçekleştirmiştir. Lykiskos’un agoranomia üstlendiği bilinmektedir 

bununla birlikte ailenin üçüncü neslinde tüm önemli memuriyetleri üstlendiği görülür. Üç 

nesil aralıksız devam eden imar faaliyetleri ve Hierokles’in eşi ile müşterek üstlendiği 

başrahiplik ailenin Roma vatandaşlığı elde etmesini sağlamış olmalıdır. Hierokles ve 

Aristoneike’nin oğlu M. Ulpius Aristokrates Ephesos’da başrahip ve Megala Hadrianeia 

festivalinin agonothetes’i olarak tanınmaktadır. Bkz. I.Ephesos, no. 618. 

T.94. Hieron Hermodoros onurlandırılıyor 

Buluntu yeri: Keramos 

Yapının türü: Balaneion inşası için para bağışı. 

Yazıt taşıyıcı: Mermer levha, sol kısmı ve üstü kırık.  

Ölçüler: Y.: 0.70; G.: 0.75. 

Yaptıran: Hieron Hermodoros 

Đthaf:  

Tarih: MS II. yüzyıl (Antoninus Pius Dönemi 138- 161 ?) 

Yayın: Hicks, JHS 11 (1890) s. 124vd no. 7; I.Keramos, no. 26; Crampa, Gnomon 60 

(1988) s. 607vd* (Sat. 1, 4-5, 12 için tamamlama önerisi).  

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 356. 

[  - - - - - - - - - - - - - - - - - ]    

[ - - - - ] ἱερο]πολ[ήσαντ]α καὶ ἀγορανο-   

2 [μήσαντα κ]αὶ γραμματεύσαντα καὶ 

[καλῶς καὶ σ]εμνῶς καὶ κηδεμονικῶς, 

4 [ὑποσχόμε]νον δὲ κατασκευασθκατασκευασθκατασκευασθκατασκευασθῆῆῆῆναιναιναιναι    

[τ[τ[τ[τὸ ἀὸ ἀὸ ἀὸ ἀνδρ]νδρ]νδρ]νδρ]έέέέον βαλανεον βαλανεον βαλανεον βαλανεῖῖῖῖονονονον καὶ δδδδόόόόντα ντα ντα ντα εεεεἰἰἰἰςςςς    

6    [τ[τ[τ[τὴὴὴὴν κατ]ασκευν κατ]ασκευν κατ]ασκευν κατ]ασκευὴὴὴὴν αν αν αν αὐὐὐὐτοτοτοτοῦ ἀῦ ἀῦ ἀῦ ἀργργργργύύύύριαριαριαρια κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ππππάάάά---- 

[λιν ε[λιν ε[λιν ε[λιν εἰἰἰἰς τς τς τς τὴ]ὴ]ὴ]ὴ]ν συντελεν συντελεν συντελεν συντελείίίίωσινωσινωσινωσιν χαρισχαρισχαρισχαρισάάάάμενονμενονμενονμενον 

8 [μεγαλοψ[μεγαλοψ[μεγαλοψ[μεγαλοψύ]ύ]ύ]ύ]χως χως χως χως ἀἀἀἀργργργργύύύύριαριαριαρια, τιμηθέντα 

[πολλάκι]ς ὑπὸ τῆς βουλῆς καὶ τοῦ δή- 

10 [μου ταῖς] μεγίσταις τειμαῖς καὶ τὸ δεύτε- 



 

 

287 

[ρον συν]γυμνασιαρχήσαντα μετὰ τοῦ 

12 [υἱοῦ αὐτοῦ] Θεοδώρου καὶ τῶν κόμβων δυ-   

[οῖν ?Σ]τράτου καὶ Ἱέρωνος, ἡ βουλὴ καὶ 

14 [ὁ δῆμος εὐ]νοίας καὶ τιμῆς ἕνεκεν τῆς εἰς αὐ- 

 [τὸν κατασ]κευκατασ]κευκατασ]κευκατασ]κευάάάάσαντεςσαντεςσαντεςσαντες καὶ ἀναστήσαντες 

16 [τὸν ἀ]νδριάντα καὶ τὴν εἰκόνα παρ' ἑαυτοῦ. 

[ - - - ] hieropoia (?), hem güzelce hem soyluca hem de ön görülü bir şekilde 

agoranomia ve grammeteia üstlenmiş, erkekler hamamının inşa edilmesine söz verdikten 

sonra onun inşasına gümüş (denarii) bağışlayan ve işin tamamlanması için yüce 

ruhlulukla yeniden gümüş ihsan eden, boule ve demos tarafından defalarca en büyük 

onurlarla onurlandırılan ve oğlu Theodoros’la ve iki torunu Stratios? ve Hieron birlikte ikinci 

kez gymnasiarkhia yürüten, [Hieron Hermodoros’u] boule ve demos iyi niyeti ve kendine 

(demos) karşı (gösterdiği) asaleti nedeniyle büstünü ve heykelini kendi nezdinde inşa ettirip 

dikerek (onurlandırdı).  

Sat. 1: IO /  [ - αντ]α, Hicks ve ardından Varinlioğlu; Crampa tarafından 

ἱερο]πολ[ήσαντ]α şeklinde tamamlanmış memuriyet ifade eden participium’un 

ἱερο]ποι?[ήσαντ]α olması da  - Hicks tarafından aktarılan eğik çizgiye karşın - mümkündür.  

Sat. 5:    [τὸ καιν]ὸν βαλανεῖον, (Varinlioğlu).         

Hieron Hermodoros, Theodoros’un (T.95) babasıdır. Hieron Hermodoros ve ailesi ile 

ilgili olarak bkz. I.Keramos, no. 25 ve 27; Soy acağı için bkz. ibid., s. 37vd.  

Hieron Hermodoros’un söz konusu hamamın inşası için iki kere belirlenemeyen 

miktarda gümüş para bağışladığı anlaşılmaktadır. Birinci para bağışı (sat. 4-6) hamamın 

önşasına yönelik verilmiş bir sözün ardından gerçekleşmiştir. Đkinci bağış ise (sat. 6-8) işin 

tamamlanmasına yönelik olarak (εἰς τὴ]ν συντελείωσιν) ve sözün kapsamı dışındaki bir lütuf 

olarak (χαρισάµενον) yüceruhlulukla verilmiştir.  Hamamın inşası sırasında yeniden para 

gerekmiş olması olasılıkla mimar tarafından inşaat öncesi öngörülen miktarın inşaat için 

yeterli gelmemesinden kaynaklanmaktadır. Mimarlar, inşaat öncesinde kimi zaman özensizlik 

veya bilgisizlikten kimi zaman da bilinçli olarak inşa maliyetini inşaat öncesinde düşük 

göstermektedir. Vitruvius, eserinin onuncu kitabının giriş kısmında bu konuya değinmekte ve 

mimarları sert bir dille eleştirmektedir. Zira mimarların öngördükleri inşaat maliyetlerinin 
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inşaat sırasında aşıldığı ve inşaat sahiplerinin öngörülenden daha büyük bir mali yükün altına 

sokulduğu örnekler bulunmaktadır. Bu durum hem kent kurumlarına hem de kişilere zarar 

vermekte hem de inşaatların yarım kalması nedeniyle büyük bir müsrifliğe yol açmaktadır1354. 

T.95. [Hieron oğlu Theodoros] ve [Ainesigenos kızı Eukleia] Artemeisi[a] bir kült 

yapısını yaptırıyorlar 

Buluntu yeri: Dağdibi’nde bir evin bahçesinde 

Yapının türü: Olasılıkla yüce Keramos tanrıları kültü ile ilişkili bir yapı veya yapı 

elemanı. 

Yazıt taşıyıcı: Kirli beyaz mermerden fragment, arşitrav? 

Ölçüler: Y.: 0.26; G.: 0.49; D.: 0.34; Hy.: 0.04-0.045. 

Yaptıran: [Hieron oğlu Theodoros] ve [Ainesigenos kızı Eukleia] Artemeisi[a] 

Đthaf:  

Tarih: Antoninus Pius Dönemi, MS 138-161 (Bremen) 

Yayın: I.Keramos, no. 28. 

Ayrıca bkz. Bremen, Limits, s. 126 no. 47. 

[ - - - - - - - - - - - θεῶν μεγάλω]ν Κεραμιητ[ῶν] 

2 [Θεόδωρος Ἱέρωνος καὶ Εὐκλεία Αἰνησιγένους] Ἀρτεμεισί[α] 

Yüce Keramos tanrılarının [falanca yapısını?] [Hieron oğlu Theodoros] ve 

[Ainesigenos kızı Eukleia] Artemeisi[a] (yaptırdı). 

Söz konusu yazıt olasılıkla bir kült yapısı veya bu yapıya ait bir mimari elemanın inşası 

ile ilişkilidir.   

Theodoros’un babası Hieron Hermodoros’un bir hamamın inşasına gümüş bağışladığı 

bilinmektedir, bkz. T.94..  

Theodoros ve Eukleia Artemisia’nın müşterek üstlendikleri stephanephoria için bkz. 

I.Keramos, no. 27. Aile ile ilgili ayrıca bkz. I.Keramos, no. 25 ve 26; Ailenin soy acağı için 

bkz. I.Keramos, s. 37vd. 

                                                 
1354 Lagina’da bilinmeyen bir nedenle yarım kalmış ve M. Ulpius Aleksandros Herakleitos ve eşi Ulpia Ammion 
tarafından tamamlatılmış stoa için bkz. T.112 (sat. 9-10).  
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Yüce Keramos tanrıları için bkz. T.91 (sat. 1), T.92 (sat. 4-5).  Yüce Keramos tanrılarına 

adanmış yapılara ilişkin yapı yazıtları için ayrıca bkz. I.Keramos, no. 22, 23. Söz konusu 

yapıların niteliği ve kim tarafından yaptırıldığı belirlenememektedir. 

LABRAU�DA 

T.96. Tiberius Claudius Menelaos, hamamı adıyor 

Buluntu yeri: Hamam yakınında bulunan ve MS geç V. yüzyıla tarihlenen bir kilise 

girişinde yeniden kullanılmış.  

Yapının türü: Balaneion ve müştemilatı (?) 

Yazıt taşıyıcı: Hamamın kapı lentosuna ait fragment.  

Ölçüler: Y.: 0.29: G.: (korunmuş) 1.08; D.: (korunmuş) 0.525; H.y.: 0.030 – 0.035m. 

Crampa, lentonun orijinal uzunluğunun ca. 2.40m olması gerektiğini ifade etmektedir.  

Yaptıran: Tiberius Claudius Menelaos  

Đthaf: Merhum Augustus’lar, kurtarıcı Zeus Labraundos ve demos. 

Tarih: MS I. yüzyıl ortaları, Crampa. 

Yayın: Crampa, �ine Insc., s. 124 vd., no. 4 pl.1; I.Labraunda, no.20.* 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 357vd. 

[Θεοῖς Σεβαστοῖς  v  καὶ Διὶ Λαβραιύνδωι Σω]τῆρι  v  καὶ τῷ δήμωι vac. 

2 [Τιβέριος Κλαύδιος Χρυσάορος υἱὸς Κυρείνᾳ Μ]ενέλαος  v  ττττὸ ὸ ὸ ὸ βαλανβαλανβαλανβαλανῆῆῆῆονονονον v v 

[καὶ ἄλλα (?) ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίων ων ων ων ἀἀἀἀννννέέέέθηκ]εν.θηκ]εν.θηκ]εν.θηκ]εν. vac. 

Merhum Augustus’lara, kurtarıcı Zeus Labraundos’a ve demos’a; Khrysaor oğlu 

Quirina tribusundan Tiberius Claudius Menelaos balaneion’u ve [müştemilatını kendi 

kesesinden (inşa ettirdi ve) ada]dı. 

Olasılıkla hamamın tümünün inşası Tiberius Claudius Menelaos tarafından finanse 

edilmiştir. Menelaos’un bu armağanı karşılığında aldığı onurlandırmaya ilişkin yazıt için bkz. 

T.97. 

Zeus Labraundos tapınağı ve kültü hakkında bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 45-

101. 
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T.97. Demos, Tiberius Claudius Menelaos’u onurlandırıyor 

Buluntu yeri: En alt terasta bulunan kilisenin duvarında yeniden kullanılmış.  

Yapının türü: Balaneion 

Yazıt taşıyıcı: Heykel kaidesi 

Öçlüler: Y.: 0.745; G.: 0.62; D.: 0.60; Hy.: 0.025-0.030. 

Yaptıran: Tiberius Claudius Menelaos 

Đthaf: Merhum Augustus’lar, Zeus Labraundos ve demos 

Tarih: MS I. yüzyıl ortaları, Crampa 

Yayın: Crampa, �ine Insc., s. 132vd no. 9, Pl. 4; I.Labraunda, no. 65. 

 

                   vac.   Ὁ δῆμος vac.   

2 [Τιβέρι]ον Κλαύδιον Χρυσά- 

[ορος υ]ἱὸν Κυρείνᾳ Μενέ- 

4 [λαον πολλ]ὰ μὲν καὶ ἄλ-[[ . ]] 

[λα παρεσ]χημένον ἀἀἀἀνανανανα---- 

6 [τεθει]κ[τεθει]κ[τεθει]κ[τεθει]κόόόότατατατα δὲ Θεοῖς Σε- 

[βαστ]οῖς καὶ Διὶ Λαβραι- v. 

8 [ύνδ]ωι   vac.  καὶ τῷ δήμωι 

[[[[ἐἐἐἐκ τ]κ τ]κ τ]κ τ]ῶῶῶῶνννν    ἰἰἰἰδδδδίίίίων καων καων καων καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸ ὸ ὸ ὸ βαλαβαλαβαλαβαλα---- v.    

10                    vac.   νενενενεῖῖῖῖον.   ον.   ον.   ον.   vac.      

Demos, Khrysaor oğlu, Quirina tribusundan Tiberius Claudius Menelaos’u, diğer 

birçok şeyi sağlayıp, balaneion’u da kesesinden harcayarak (inşa ettirip) merhum 

Augustus’lara ve Zeus Labraundos’a ve demos’a adadığı için (heykelle onurlandırdı).  

Tiberius Claudius Menelaos, hizmet ve armağanları karşılığında boule’nin katılımı 

olmaksızın yalnızca demos tarafından onurlandırılmıştır. Bu hizmet ve armağanlar içinde 

hamamın inşası özellikle ön plana çıkartılmıştır. Tiberius Claudius Menelaos’un yaptırdığı 

hamamın yapı yazıtı için bkz. T.96. 

T.98. Titus Flavius �eon stoa’nın çatısını yaptırıyor 

Buluntu yeri: Oikoi’un güney girişinde yeniden kullanılmış.  
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Yapının türü: Stoa’nın çatısı, tapınak ile ilişkili.  

Yazıt taşıyıcı: Profilli ante başlığı 

Ölçüler: Y.: 0.463; G.: 1.13; D.: 0.263; Hy.: 0.05-0.06.  

Yaptıran: Rahip Titus Flavius Neon  

Đthaf: Zeus Labraundos 

Tarih: MS I. yüzyılın ikinci yarısı – erken II. yüzyıl. 

Yayın: I.Labraunda, no. 21. 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 356vd; ibid., s. 358. 

 

Διὶ Λαβραύνδωι 

2 Τίτος Φλάβιος Νέων ἱε- 

ρεὺς ττττὴὴὴὴν στον στον στον στοὰὰὰὰν ν ν ν ἐἐἐἐσκσκσκσκέέέέ----    

4444    πασεν τπασεν τπασεν τπασεν τῇ ῇ ῇ ῇ οοοοἰἰἰἰκοδομκοδομκοδομκοδομῇ,ῇ,ῇ,ῇ, 

καθ' ἃ ὑπέσχετο. 

Zeus Labraundos’a; Rahip Titus Flavius �eon söz verdiği şekilde stoa’yı çatı ile örttü. 

Titus Flavius Neon, stoa’nın çatı ile örtülmesine yönelik sözünü rahipliği sırasında 

yerine getirmiştir, bununla birlikte sözü rahipliğin yükümlülükleri veya summa honoraria ile 

ilişkilendirmek için yeterli delil yoktur.  

Zeus Labraundos rahipleri hakkında bkz. Crampa, I.Labraunda, s.199-201. 

T.99. Titus Flavius �eon, apodyterion’u adıyor 

Buluntu yeri: Labraunda 

Yapının türü: Apodyterion 

Yazıt taşıyıcı: Lento fragmenti. Yazıt özenli işçilikle yazılmış. 

Ölçüler: Y.: 0.215; G.: 0.42; D.: (üst) 0.25, (alt) 0.15; Hy.: 0.026-0.034 (omikron) 

0.023; (phi) ca. 0.04. 

Yaptıran: Titus Flavius Neon  

Đthaf: Zeus Labraundos 

Tarih: MS I. yüzyılın ikinci yarısı – erken II. yüzyıl. 
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Yayın: I.Labraunda, no. 22. 

 

[Διὶ Λαβ]ραύνδωι  Τίτος Φ[λάβιος Νέων ἱερεὺς] 

2 [vac.  ττττὸ] ἀὸ] ἀὸ] ἀὸ] ἀποδυτποδυτποδυτποδυτήήήήριονριονριονριον [ἀνέθηκεν vac. ] 

Zeus Labraundos’a; Rahip Titus Flavius �eon, apodyterion’u (inşa ettirdi ve) [adadı].  

Rahip Titus Flavius Neon’un yaptırdığı apodyterion, Tiberius Claudius Menelaos 

tarafından yaptırılan hamam (T.96 ve T.97) ile ilişkili olabilir. Titus Flavius Neon’un rahipliği 

sırasında yaptırdığı bilinen diğer bir imar faaliyeti için bkz. T.98. Titus Flavius Neon 

olasılıkla tapınakla ilişkili bir stoa’yı verdiği söz uyarınca çatı ile örtmüştir.  

T.100. Falanca, sütunları adıyor 

Buluntu yeri: Tapınağın doğusundaki alanın doğu kısmında.  

Yapının türü: Olasılıkla Mausollos stoa’sı ile ilgili polykhrom sütunlar ve [üzerindeki 

bezeme?].  

Yazıt taşıyıcı: 9 adet arşitrav fragmenti. Tüm fragmentler aynı arşitrava ait 

olmayabilir, Crampa.  

Ölçüler: Y.: (beher blok) 0.44; D.: (beher blok) 0.35; Hy.: 0.04-0.042. 

Yaptıran: Bilinmiyor. 

Đthaf: Đmparator Traianus [ve?] 

Tarih: MS 98 – 117 (Traianus) 

Yayın: I.Labraunda, no. 24. 

Fr. A 

vac. Αὐτ[οκρ]άτορι Νέρβα [Τρ]αϊανῷ Καίσαρι [Σ]εβαστῶι 

Fr. B 

[ἱερα]τεύ[σας] 

Fr. C 

[ἐκ τῶν ἰδίων] ἀνέθη[κεν] 

Fr. D 

ΥΛΑΣ vac. 

Λ veya Δ olabilir, sadece harfin üst kısmı okunabilmektedir, Crampa.     
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Fr. E 

[ἐπ]ιγέγραπται vac. 

Fr. F 

[ - - ] ἱερατεύσας vac. 

Fr. G 

[τοὺς ποικίλου]ς κείονας καὶ τὰ ἐπ[ - - ] 

Fr. H 

[ - - ] ἀνέθηκεν vac.    

Fr. I 

 [λε]υ[κ]ο[λιθ - - ?] 

Yazıt, rahiplik yapmış [Falanca’nın] renkli sütunları ve üz[erindeki bezemeyi?] kendi 

kesesinden diktirip ve Đmparator Nerva Traianus Caesar Augustus’a [ve? - - - ] adaması ile 

ilişkili görünmektedir.  Bu durumda Fr. E, H ve I ayrı bir arşitrava ait ve taştan bir yapının 

inşasına ilişkin olabilir. 

Söz konusu işin hem adandığı kişi ve kurumlar hem de niteliği dikkate alındığında 

renkli sütunlar ile inşa edilen ve diğer mimari elemanları Zeus Labraundos’a, Traianus ve 

demos’a adanan Mausollos stoa’sı ile ilişkili olması mümkündür.  

T.101. Aristeos oğlu Poleites, stoa’nın mimari elemanlarını adıyor 

Buluntu yeri: Mausollos stoa’sı (kuzey stoa) yakınlarında, dağınık durumda.  

Yapının türü: Mausollos stoa’sı ile ilişkili beyaz mermerden stylobat, başlığı ve 

kaidesi ile birlikte renkli sütunlar ve üstlerinde bulunan beyaz mermer bezeme. 

Yazıt taşıyıcı: Toplam 13 bloktan oluşan arşirtav. Üstten aşağıda doğru sırayla, 

profilli bir silme, çiçek dizisi, prifilli silme ve 3 fascia taşıyor. Arşitravın toplam 

uzunluğu 27.3m. Yazıt bir tanesi yitik olan 7 blok üzerinde bulunuyor. Yazıtı taşıyan 

blokların toplam uzunluğu ise 13.4 – 14m (Crampa).  

Ölçüler: Y.: 0.215; G.: (orijinal) 2.73; D.: 0.44; Hy.: 0.05 – 0.053. 

Yaptıran: Aristeos oğlu Poleites 

Đthaf: Zeus Labraundos, Traianus ve Demos 

Tarih: MS 102 (sonbaharı) -114 (Crampa; P. Liljenstolpe – P.von Schmalensee) 
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Yayın: Crampa, �ine Insc., s. 125-126, no. 5 Pl. 3; I.Labraunda, no. 23*; P. 

Liljenstolpe – P.von Schmalensee, OpAth 21 (1996) s. 129 – 131 ve 148; SEG XLVI 

(1996) no. 1422.   

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 357. 

[Αὐτοκρά]το[ρι Νέ]ρου[α Τρα]ιανῷ Καίσαρι v. Σεβα|στῷ v. Γε[ρμ]ανικῷ v. [Δακικ]ῷ 

vac. καὶ Μεγίστῳ Θεῷ | Διὶ Λαβραύνδῳ v. καὶ τῷ [Δή]μῳ vac. Πολείτης Ἀρι[σ]|τέου 

Κορρα[- -] ἱερατεύσας v. ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν    | v. ττττόόόόν τε λευκν τε λευκν τε λευκν τε λευκόόόόλιθον στυλοβλιθον στυλοβλιθον στυλοβλιθον στυλοβάάάάτην την την την v. 

κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ τοτοτοτοὺὺὺὺς ποικς ποικς ποικς ποικίίίίλους λους λους λους | κεκεκεκείίίίονας ονας ονας ονας v. σσσσὺὺὺὺν τον τον τον τοῖῖῖῖς σπιροκεφς σπιροκεφς σπιροκεφς σπιροκεφάάάάλοις λοις λοις λοις v. κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸὸὸὸν ν ν ν ἐἐἐἐπιπιπιπιφφφφεεεερρρρόόόό|μενμενμενμενον κατ' ον κατ' ον κατ' ον κατ' 

ααααὐὐὐὐττττῶῶῶῶν λν λν λν λευκευκευκευκόόόόλιθολιθολιθολιθονννν [κ [κ [κ [κόόόόσμον σμον σμον σμον ----    ----    ----    ----    ----    ----    ----]]]]....    

Đmparator �erva Traianus Caesar Augustus Germanicus Dacicus’a ve en yüce tanrı 

Zeus Labraundos’a ve Demos’a; Aristeos oğlu KORRA[ - - ] Poleites, rahiplik yapıp, beyaz 

mermerden stylobat’ı ve başlığı ve kaidesi ile birlikte polykhrom sütunlar ve üstlerinde 

bulunan beyaz mermer bezemeyi kendi kesesinden (inşa ettirdi ve) adadı. 

Κορρα[- -], hem Poleites’in diğer isminin hem de ethnikon’unun başlangıcı olabilir. 

Zira her iki durumda da Korra- ile başlayan çok sayıda seçenek bulunmaktadır, Crampa. 

T.102. Hestia’nın altar’ında thymele yaptırılıyor 

Buluntu yeri: Oikoi, fakat temenos’un kuzeyindeki alandan gelmiş olabilir. (Crampa) 

Yapının türü: Thymele; Hestia kültü ile ilişkili? 

Yazıt taşıyıcı: Silmeli fragment. (iki adet) 

Ölçüler: Y.: 0.13; G.: (Fr.a) 0.28 (Fr.b) 0.17; D.: 0.04; Hy.: 0.012-0.015. 

Yaptıran: Bilinmiyor.  

Đthaf: Belirlenemeten Augustus / Augusta veya merhum Augustus’lar, Zeus 

Labraundos ve demos   

Tarih: Harf karakteri uyarınca olasılıkla MS II. yüzyıl, Crampa.  

Yayın: I.Labraunda, no. 36. 

Fr.A 

Ἱστίης θυμέλην [ - - - - ] 

τοῦ Διός· ἡ δ' αὖ  του [ - - ]  
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Fr. B 

ο τὴν ὀφε[ - - - ] 

ς τε Σεβ[αστ - - - ] 

Yazıtın ana hatları Crampa tarafından (exempli gratia) şu şekilde önerilmektedir; 

    [ - - -  Σεβαστ - -  καὶ Διὶ Λαβραύνδῳ καὶ τῷ δήμῳ ἱἱἱἱδρδρδρδρύύύύσατ]ο τσατ]ο τσατ]ο τσατ]ο τὴὴὴὴν ν ν ν ὀὀὀὀφε[φε[φε[φε[ίίίίλουσανλουσανλουσανλουσαν - - - ]  

ἹἹἹἹστστστστίίίίης θυμης θυμης θυμης θυμέέέέληνληνληνλην [ὁ δεῖνα            c. 13           ] 

2 [τοῦ δεῖνος - - - - - ?ἀρχιερεὺ]ς τε Σεβ[αστοῦ? καὶ ἱερεὺς] τοῦ Διός· ἡ δ' αὖ  του [ - - ]  

Yazıt, olasılıkla Hestia kültünün kurban işlerinde kullanılan dinsel nitelikli bir ocağın 

(?) inşası ve adanmasına ilişkindir. Yaptıran kişinin başrahip ve Zeus (Labraundos) rahibi 

olması muhtemeldir.  

θυμέλη,    Hestia kültüne hizmet eden bir ocak olmalıdır ve olasılıkla bir altar ile 

ilişkilidir. Terim hakkında bkz.    Ginouvès, Dictionnaire II, s. 38 dn. 64; s. 51 ve s. 137;  

Ginouvès, Dictionnaire III, s. 210 dn. 84.  

Sat. 1: Ἱστίη = Ἑστία  

Sat. 2: Σεβ[αστοῦ yerine Σεβ[αστῶν olabilir. Satır sonunda αὖ  του[ - ] yerine αὑτοῦ [ - 

- - ] olabilir, Crampa. ?ἀρχιερεὺ]ς τε Σεβ[αστοῦ, supplevi.  

LAGI�A 

T.103. Menelaos oğlu Khrysaor, tiyatro ve pronaos’un onarımı için para bağışlıyor 

Buluntu yeri: Lagina  

Yapının türü: Tiyatro ve pronaos’un onarımı için 10.000 drakhme para bağışı, 

(Laumonier); Tiyatro’nun onarımı için 70.000 (?) drakhme para bağışı (M.Ç. Şahin) 

Yazıt taşıyıcı: Benndorf, yazıtı pronaos’un arşitravı üzerinde görmüştür1355, yazıt üç 

bloktan oluşan arşitravın sağ kısmında bulunmaktadır. Arşitrav üzerinde sol kısımda 

Menelaos oğlu Hekate rahibi Khrysaor’un οἶκος Σεβαστοῦ ve Hekate’nin kurban 

                                                 
1355 Benndorf, Archäologisch-epigraphische Mitteilungen aus Österreich-Ungarn 6 (1882) s. 166 (non vidi); 
Laumonier, BCH 62 (1938) s. 264 ve dn. 2. 
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törenleri için yaptığı para yardımına ilişkin yazıt1356 bulunmaktadır. Yazıtı taşıyan 

fragmentin detaylı tanımı bulunmamaktadır.  

Ölçüler:  

Yaptıran: Menelaos oğlu Hekate rahibi Khrysaor. 

Đthaf:   

Tarih: MS I. yüzyılın ilk yarısı, Laumonier. 

Yayın: Laumonier, BCH 62 (1938) s. 264*; I.Stratonikeia, no. 662b. 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 359. 

 
ἐπηνγείλατο δὲ [κακακακαὶὶὶὶ    ἔἔἔἔδωκενδωκενδωκενδωκεν]]]]�

2 καὶ εἰς τὴν τοῦ θεθεθεθεάάάά[[[[τρουτρουτρουτρου    κακακακαὶὶὶὶ    τοτοτοτοῦῦῦῦ]]]] 

[[[[προνπρονπρονπρονάάάάοοοο]]]]υυυυ    ἐἐἐἐπισκευπισκευπισκευπισκευὴὴὴὴνννν    δδδδ[[[[ραχμραχμραχμραχμὰὰὰὰςςςς]]]]����

4444    μυρμυρμυρμυρίίίίαςαςαςας....    

Söz verdi hem tiyatronun hem de pronaos’un onarımına 10.000 drakhme bağışta 

bulundu. 

Laumonier1357 pronaos’un arşitravında bulunan yazıtın pronaos ile de ilişkili olması 

gerektiğini düşünerek, ayrıca yazıtın sağ kısmında eksik bulunduğu görüşü ile yukarıdaki 

tamamlamaları önermektedir. Yazıt M. Ç. Şahin tarafından aşağıdaki şekilde yayınlanmıştır: 

 

ἐπηνγείλατο δὲ  

2 καὶ εἰς τὴν τοῦ θεθεθεθεάάάά---- 

[[[[τροτροτροτρο]]]]υυυυ    ἐἐἐἐπισκευπισκευπισκευπισκευὴὴὴὴνννν    ΖΖΖΖ����

4444    μυρμυρμυρμυρίίίίαςαςαςας.... 

T.104. Iason oğlu Khrysaor [hydragogion?] yaptırıyor 

Buluntu yeri: Lagina, Hekate tapınağı 

Yapının türü: Hydragogion, çeşme 

Yazıt taşıyıcı: Korniş fragmenti, Çeşme yapısı ile ilişkili mimari dekora ait,  Hatzfeld.  

                                                 
1356 I.Stratonikeia, no. 662a 
1357 Laumonier, BCH 62 (1938) s. 264 dn. 2. 
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Ölçüler: 

Yaptıran: Iason oğlu Khrysaor  

Đthaf: ? 

Tarih: MS I. yüzyıl? 

Yayın: Hatzfeld, BCH 44 (1920) s. 96, no. 34; I.Stratonikeia, no. 522.* 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 359. 

 

Χρυσάωρ Ἰάσονος τοῦ Χρυσάορος [Κω(ραιεὺς) ττττὸὸὸὸ    ὑὑὑὑδραγδραγδραγδραγώώώώγιονγιονγιονγιον]]]]    ττττὸὸὸὸ    φφφφέέέέρονρονρονρον    ἐἐἐἐππππὶὶὶὶ    ττττὴὴὴὴνννν        

κρκρκρκρήήήήνηννηννηννην ἀπὸ τοῦ [ - - - ]. 

Khrysaor oğlu Iason’un oğlu [Koraia’lı] Khrysaor, [ - - - ]’den çeşmeye su getiren 

[hydragogion’u  - - - ].  

Hekate rahibi olduğu hakkındaki diğer bir yazıt1358 vasıtası ile bilinen Khrysaor, içinde 

bir çeşme ve buna su taşıyacak [hydragogion] yaptırmıştır. Yazıt, Khrysaor’un üstlendiği 

rahiplik görevinden bahsetmemektedir. Đnşa faaliyeti rahiplik üstlenmeden önce 

gerçekleştirilmiş olabilir. Bu faaliyetin üstlenilmiş rahipliğin yükümlülükleri nedeniyle 

gerçekleştirildiği yönünde bilgi bulunmamaktadır.  

MS II. yüzyıl başlarında Marcus Sempronius Clemens tarafından Hekate tapınağına su 

taşıyan bir hydragogion inşa edildiği Panamara’da bulunmuş yazıtlar ile bilinmektedir. 

(T.135, T.136, T.137). Yazıtlarda geçen “ὑδραγώγια πεποηκότα καὶ ὕδατα εἰσαγειωκχότα εἰς 

τὸ ἱερὸν τῆς Ἑκάτης” ifadesi Marcus Sempronius Clemens’in yaptırdığı hydragogion 

öncesinde Hekate tapınağına su getiren bir suyolu bulunmadığı izlenimini uyandırmaktadır. 

Bu durum Khrysaor’un yazıtının tarihlenmesi ile ilgili soru işaretleri oluşturmaktadır. Diğer 

bir olasılık da Khrysaor’un yaptırdığı hydragogion’un bir deprem nedeniyle yıkılmış olması 

ve Marcus Sempronius Clemens’in inşaatı tümüyle yeniden yaptırmış olmasıdır fakat bu 

yönde bir bilgi yazıtlardan elde edilememektedir.  

T.105. Drakon oğlu Kleinomakhos stoa’nın inşası için para bağışlıyor 

Buluntu yeri: Lagina 

Yapının türü: Stoa inşası için 6000 drakhme para bağışı. 

                                                 
1358 I.Stratonikeia, no. 660, krş. Laumonier, BCH 62 (1938) s. 263 
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Yazıt taşıyıcı: 

Ölçüler: 

Yaptıran: Drakon oğlu Hekate rahibi Kleinomakhos 

Đthaf: Yok.  

Tarih: MS I. yüzyıl. 

Yayın: I.Stratonikeia no. 651. 

Ayrıca bkz. Laumonier, BCH 62 (1938) s. 260; Laumonier, cultes indigènes, s. 372vd.  

Barresi, Asia Minore, s. 360. 

Κλεινόμαχος Δράκοντος καθ’ ὑοθεσίαν δὲ 

2 Ἡρώδου Κωραζεὺς ἱερατεύσας τῆς Ἑκάτης 

ἔἔἔἔδωκενδωκενδωκενδωκεν    εεεεἰἰἰἰςςςς    ττττὴὴὴὴνννν    κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευὴὴὴὴνννν    ττττῆῆῆῆςςςς    στοστοστοστοᾶᾶᾶᾶςςςς    δραδραδραδρα----    

4    χμχμχμχμὰὰὰὰςςςς    ἑἑἑἑξακισχιλξακισχιλξακισχιλξακισχιλίίίίαςαςαςας....    

Drakon’un oğlu, Herodes’in evlatlığı, Hekate rahipliği yapmış olan Koranzalı 

Kleinomakhos, stoa’nın inşasına 6000 drakhme bağışta bulunmuştur. 

Kleinomakhos için bkz. I.Stratonikeia, no. 652. 

Drakon oğlu Kleinomakhos ve Aetion oğlu Aristeas (T.106) Hekate rahipliği görevini ard 

arda yapmıştır1359. Bu durumda her ikisinin de inşası için para verdiği stoa aynı olmalıdır. 

Stoa’nın kutsal alanda bulunması kuvvetle muhtemeldir.  

M. Ulpius Aleksandros Herakleitos ve eşi Ulpia Ammion tarafından Lagina’da 

yaptırıldığı bilinen stoa’lar için bkz. T.112. 

T.106. Aetion oğlu Hekate rahibi Aristeas stoa’nın inşası için para bağışlıyor 

Buluntu yeri: Lagina 

Yapının türü: Stoa inşasına bilinmeyen miktarda para bağışı.  

Yazıt taşıyıcı:  

Ölçüler: 

                                                 
1359 Bkz. I.Stratonikeia, no. 652. 
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Yaptıran: Aetion oğlu Hekate rahibi Aristeas 

Đthaf:  

Tarih: MS I. yüzyıl. 

Yayın: I.Stratonikeia no. 653. 

Ayrıca bkz. Laumonier, BCH 62 (1938) s. 260; Barresi, Asia Minore, s. 360. 

Ἀριστέ[ας Ἀετί]ωνος Κωραζεὺς καθ’ ὑοθε- 

2 σίαν δὲ [Μεν]ελάου Κωραιεὺς ἱερα- 

τεύσας [τῆς] Ἑκάτης ἔἔἔἔδωκενδωκενδωκενδωκεν    εεεεἰἰἰἰςςςς    ττττὴὴὴὴνννν    

4    κατασκεκατασκεκατασκεκατασκε[[[[υυυυὴὴὴὴνννν] ] ] ] ττττῆῆῆῆςςςς    δυσμικδυσμικδυσμικδυσμικῆῆῆῆςςςς    στοστοστοστοᾶᾶᾶᾶςςςς    δραδραδραδρα----    

[[[[χμχμχμχμὰὰὰὰςςςς        ----    ----    ----    ----]]]]    

 [Aeti]on’un oğlu, [Men]elaos’in evlatlığı, Hekate rahipliği yapmış olan Koranzalı 

Ariste[as], batı stoa’nın inşasına [ - ]  drakhme bağışta bulunmuştur. 

Drakon oğlu Kleinomakhos (T.105) ve Aetion oğlu Aristeas Hekate rahipliği görevini ard 

arda yapmıştır1360. Bu durumda her ikisinin de inşası için para verdiği stoa aynı olmalıdır.  

T.107. [Titus Flavius Aeneas ve eşi]’nin rahip yazıtı  

Buluntu yeri: Turgut’ta özel şahsa ait bir arazide. 

Yapının türü: Kadınlar hamamı 

Yazıt taşıyıcı: Mermer blok, yazıt ön yüzde bulunuyor. Bloğun sol yüzünde başka bir 

yazıt1361 bulunuyor.  

Ölçüler: Y.: 0.355; G.: 0.515; D.: 0.515; Hy.: 0.015-0.019. 

Yaptıran: [Titus Flavius Aeneas ve eşi?]  

Đthaf: Kent ve Azanioi 

Tarih: MS erken II. yüzyıl. 

Yayın: I.Stratonikeia, no. 706a ve lev. IX. 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 359. 

                                                 
1360 Bkz. I.Stratonikeia, no. 652. 
1361 Bkz. I.Stratonikeia, no. 706b. 
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[ - - - - - - ] 

[?ἐφιλοτιμή]θησαν δὲ ν . εο . . [ - - πά]- 

2 λιν τὰς γυναῖκας καὶ ἄνδρας̣ 

τῇ τε τῶν γενεθλίων ἑορτῇ, θέ[ν]- 

4 τες ἔλαιον ἡμέραις τε πᾶσιν κα[ὶ] 

γυναιξί, ποιησάμενοι καὶ ἀπο- 

6 στολάς, ἀἀἀἀναθναθναθναθέέέέντεςντεςντεςντες    κακακακαὶὶὶὶ    ττττὸὸὸὸ    γυναικγυναικγυναικγυναικ[[[[ῖῖῖῖ]]]]---- 

ονονονον    βαλανβαλανβαλανβαλανῖῖῖῖονονονον    ττττῇῇῇῇ    ππππόόόόλιλιλιλι    κακακακαὶὶὶὶ    τοτοτοτοῖῖῖῖςςςς    ἈἈἈἈζαζαζαζα----    

8 ννννίίίίοιςοιςοιςοις,,,, ἔθεσαν ἔλαιον πᾶσιν καὶ ἐ[ν] 

τῷ γυμνασίῳ τῇ πονπῇ τῆς θε- 

10 ᾶς, τιμήσαντες καὶ τὰ ἐπιδημήσα[ν]- 

[τ]α ἀκροάματα, δόντες ταῖς γυ- 

12 ναιξὶ ταῖς πολίτισιν τῇ ἀρχ<ι>ερω- 

σύνῃ ἀνὰ ✳ θʹ, συνφιλοτιμουμέ- 

14 [ν]ων τῶν τέκνων Φαίδρου, Λεοντίδο̣[ς,] 

Αἰνείου Φαίδρου καὶ τ[ῶν] πενθερῶ[ν] 

16 [ c.5 ]ίου Παύλο̣[υ καὶ  - - - ] 

[Rahipler Titus Flavius Aeneas ve eşi ? Falanca - - - ün severliklerini gösterdiler? - - - ] 

yeniden kadınları ve erkekleri doğum günü festivalinde [ - - - ], herkese, kadınlara da 

zeytinyağı dağıtarak, (gelmeyenlerin) paylarını göndererek, kent’e ve Azanioi’a bir kadınlar 

hamamı (inşa ettirip) adayarak, tanrıçanın tören alayı için gymnasion’da herkese zeytinyağı 

dağıtarak, gösteriler1362 için gelenleri ödüllendirip, rahiplik uyarınca kadın yurttaşlara onar 

denarii bağışlayarak. Çocukları Phaedrus, Leontis, Aeneas Phaedros ve kayın biraderleri [ - 

- - ]ius Paulus ve [ - - - ]’in onurseverce yardımları ile [ - - - - - - ].  

Yapının adanmasına ilişkin ἀναθέντες participium’unun çoğul olması için birden çok 

kişi tarafından gerçekleştirilğini göstermektedir. [Titus Flavius Aeneas] tamamlaması, T.113 

aracılığı ile yapılmıştır, Yazıt, Titus Flavius Aeneas tarafından inşa edilen bir hamamın, 

torunu Tiberius Claudius Aristeas Menandros ve Aelia Glykinna tarafından onarımının 

                                                 
1362 Akroamata (ἀκροάµατα) festivallerde halkı eğlendirmek için kiralanan, özellikle ziyafetler sırasında müzikli 
gösteri sunan şarkıcılar, çalgıcılar, dansçılar ve sanatçıların gösterilerine verilen isimdir, bkz. Robert, OMS I, s. 
664. Bu gösteri türünü Asia eyaletinde ilk başlatan Aphrodisias’tan Tata’dır, bkz. I.Aph.2007 no. 12.29 (sat. 16-
24). 
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yaptırılması ile ilişkilidir. Sonuç olarak tamamlama önerisinin ve hamamların 

identifikasyonunun doğru olduğu kabul edilirse Titus Flavius Aeneas’un bu imar faaliyetini, 

müşterek rahiplik üstlendiği eşi ile müşterek gerçekleştirmiş olması muhtemeldir.  

Titus Flavius Aeneas için bkz. I.Stratonikeia, no. 210 (sat.13); idem, no. 1025; 

Laumonier, BCH 61 (1937) s. 262 no. 71. 

Azanios hamamı için ayrıca bkz. T.110 (sat. 12). Azanios hamamı ile [Titus Flavius 

Aeneas ve eşi?] tarafından inşa edilen hamamın aynı olması kuvvetle muhtemeldir. Bu 

durumda hamam kutsal alanda olmalıdır.   

T.108. Tiberius Flavius Menandros Diokles ve Flavia Leontis’in rahip yazıtı 

Buluntu yeri:  

Yapının türü: Yukarı gymnasion’un atreion’u, tüm bezemeleri ile birlikte. 

Yazıt taşıyıcı: Sağ kısmı ve sol üst kısmı kırık blok taş.  

Ölçüler: 

Yaptıran: Tiberius Flavius Menandros Diokles ve Flavia Leontis. 

Đthaf: ?  

Tarih: MS 138 – 161 Kirbihler;  MS 117 – 138 van Bremen.  

Yayın: I.Stratonikeia, no. 664 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 358vd. 

 

[ἱερεὺ]ς ἐξ ἐπανγελίας Τιβ(έριος) Φλά[βιος, Στρατοκλέους υἱός, Κυρείνα, Μέν]- 

2 [ανδρος] ὁ καὶ Διοκλῆς Κο(λιοργεύς), ἱέρεια τὸ βʹ Φλ[αβία Λεοντὶς μετὰ τὴν ἱερω]- 

[σύ]νην καὶ στεφανηφορίαν ἐν ᾗ πρὸς το[ῖ]ς ἄλλ[οις οἷς ἐφιλοτιμήθησαν κατεκατεκατεκατε]]]]----    

4    [[[[σκεσκεσκεσκεύύύύασασασασ]]]]αναναναν    σσσσὺὺὺὺνννν    παντπαντπαντπαντὶὶὶὶ    ττττῷῷῷῷ    κκκκόόόόσμσμσμσμῳῳῳῳ    ττττὸὸὸὸ    ἄἄἄἄτρειοντρειοντρειοντρειον    τοτοτοτοῦῦῦῦ    ἄἄἄἄνωνωνωνω    γυμγυμγυμγυμ[[[[νασνασνασνασίίίίουουουου μετὰ τὸ ἱερα]- 

τεῦσαι τοῦ μεγίστου καὶ ἐπιφανεστάτου Διὸς Πανα[μάρου ἐν Ἡραίοις, καὶ ἡ] 

6 Λεοντὶς δὲ ἔν τε Κομυρίοις καὶ ἐν Ἡραίοις καὶ κλειδο[φορήσασα τῆς θε]- 

ᾶς, ἱερατεύσαντες καὶ τῆς Ἑκάτης πλουσίως καὶ φιλο[τείμως καὶ ἑστιάσαντες] 

8 πάντας τοὺς παραγενομένους πολείτας κα[ὶ τοὺς κατοικοῦντας ἐν τῷ περι]- 

[π]ολίῳ πολλάκις, ἀποδόντες δὲ καὶ τὰ ἱερὰ τῇ [πόλει τὰ ἀποστα]- 

10 [λέν]τα πρὸς Νυσαεῖς ἀνυπερβλήτως, θέ[ντες δὲ ἔλαιον ἑλκυσ]- 
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[τὸν] καὶ ἐν τῷ ἱερῷ περιπολίῳ πᾶσιν τ[οῖς παραγενομένοις - - - ] 

Stratokles oğlu Quirina tribusundan, Koliorgalı, gönüllü rahip1363 Tiberius Flavius 

Menandros, diğer ismi ile Diokles (ve) ikinci kez rahibe Flavia Leontis, kutsal (rahiplik) 

görevleri ve diğer tüm işlerde de onurseverlik gösterdikleri stephanephoria’nın yanında 

yukarı gymnasion’un atreion’unu tüm bezemeleri ile birlikte inşa ettirdiler, büyük ve en 

yüce tanrı Zeus Panamaros’un rahipliğini üstlenmelerinin yanında Heraia festivalinde 

(bayramında), ki Leontis hem Komyria1364 hem de Heraia festivallerinde tanrıçanın 

kleidophoria’sını1365 üstlenmiştir – cömert ve onurseverce Hekate rahipliği yapmışlar, 

çevrede bulunan tüm yurttaşlara ve peripolion’da1366 oturanlara ziyafetler vermişler, 

�ysalılara gönderilen kutsal armağanları emsalsiz bir şekilde kente teslim etmişler, hem 

peripolion’da tüm çevredekilere [hem de? - - ] iyi işlenmiş zeytinyağı dağıtmışlar(dır) [ - - - ]. 

Söz konusu gymnasion’un yeri bilinmemekle birlikte Stratonikeia’da bulunması 

kuvvetle muhtemeldir1367. 

Flavia Leontis için bkz. I.Stratonikeia,  no. 663; Laumonier, BCH 61 (1937) s. 257 no. 

64; Kirbihler, Ktema 19 (1994) s. 66 no.11; Bremen, Limits, s. 316 no.2. 

Tiberius Flavius Menandros için bkz. I.Stratonikeia, no. 15; no.166; no. 193-197; no. 

524; Laumonier, BCH 61 (1937) s. 258-259 no. 65; Laumonier, BCH 62 (1938) s. 265 ve 

279. 

T.109. Galestes oğlu Epainetos Ouliade[s] ve eşi Aristeos kızı S[ - - ]’nin rahip yazıtı 

Buluntu yeri: Detaylı bilgi yok.  

Yapının türü: Stoa’nın polykhrom (çok renkli) mozaik taş ile kaplanması 

Yazıt taşıyıcı: Detaylı bilgi yok. 

Ölçüler:  

Yaptıran: Galestes oğlu Koliorgalı Epainetos Ouliade[s] ve eşi Aristeos kızı S[ - - ] 

                                                 
1363 ἱερεὺς ἐξ ἐπανγελίας ifadesi, kişinin söz konusu rahiplik görevini daha önce verdiği bir resmi söz uyarınca 
üstlendiğini ifade etmektedir.  
1364 Bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 293-297. 
1365 Kleidophoria (anahtar taşıma görevi) evlenmemiş geç kızlar tarafından üstleniliyordu. Bu kişi genellikle 
rahibin kızı veya yakın bir akrabası oluyordu. Bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 368vd. 
1366 Terim hakkında bkz. Schuler, Sympolitien, s. 400-402. Peripolion için ayrıca bkz. T.108 (sat. 8-9); T.110 
(sat. 7 ve 11); T.113 (sat. 9-10) 
1367 Bremen, Limits, s. 284 dn. 30. 
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Đthaf:  

Tarih: MS II. yüzyılın ikinci yarısı, Kirbihler. 

Yayın:  I.Stratonikeia, no. 684. 

 

vac. [ἱερεὺς ἐπανγειλάμενος] vac. 

2 [ἐν πε]νταετηρίδι Ἐπαίνετος Γαλέστου Οὐλιάδη[ς Κο(λιοργεύς), - - ] 

[Θεοφ]άνης? Κω(ραιεύς), ἱέρεια τῆς Σεβαστῆς τὸ βʹ γυνὴ αὐτοῦ Σ[ - - ] 

4 [ . . . . ] Ἀριστέου Κο(λιοργίς), ἱέρια τοῦ Παναμάρου, ἐτέλεσάν τε τὴ[ν ὅλην ἱε]- 

[ρωσ]ύνην εὐσεβῶς μὲν πρὸς τὴν θεόν, φιλοτίμως δὲ πρὸς τ[οὺς ἀνθρώ]- 

6 [πους,] πολείτας καὶ ξένους, ἑστιάσαντες ταῖς ἑορταῖς τούς τε [ἐν τῇ πόλι] 

[καὶ το]ὺς ἐν τῷ ἱερῷ, γυμνασιαρχήσαντες πλίστας ἡμέρας καὶ ν[ύκτας,] 

8 [καὶ] ἐν τῇ πόλι θέντες τὸ ἔλαιον ἀνέδην πάσῃ τύχῃ [καὶ ἡλικίᾳ·] 

[κα]ὶ τοὺς δεηθέντας καὶ θεατρικοὺς ἐτίμησαν· ἐχαρ[ίσαντο δὲ] 

10 [καὶ] τὰ ἱερὰ τοῖς θύουσιν· ἐἐἐἐσκοσκοσκοσκούύύύτλωσαντλωσαντλωσαντλωσαν    δδδδὲὲὲὲ    κακακακαὶὶὶὶ    λλλλίίίίθθθθῳῳῳῳ    ποικποικποικποικίίίίλλλλῳῳῳῳ    στοστοστοστο[[[[ὰὰὰὰνννν    ----    ---- ] ] ] ] 

[ - - - ]ΣΤΩΡΟΙΛ[ - - - ] 

12 [ - - - μέ]ν τε τὸν [ - - - ] 

Pentaeterik (dört yılda bir düzenlenen) festivalde gönüllü olarak rahiplik yapan 

Galestes oğlu [Koliorgalı] Epainetos Uliades [ - - ], Koraialı [?Theoph]anes ve ikinci kez 

Augusta rahibesi olan eşi Koliorgalı Aristeos kızı S[ - - - ] (Zeus) Panamaros’un rahibesi, 

kutsal görevlerinin tümünü tanrıçaya karşı dindar, insanlara, yurttaşlara ve yabancılara 

karşı onursever şekilde tamamlamışlar, kutlamalar için hem kentte hem de tapınakta 

ziyafetler vermişler, birçok gün ve gece boyunca gymnasiarkhia yürütmüşler ve kentte her 

sınıftan ve her yaştan kişiye cömertçe zeytinyağı dağıtmışlar, yardıma muhtaçları ve tiyatro 

oyuncularını ödüllendirmişler, tapınakları kurbanlarla hoş tutmuşlar, stoa’yı renkli (mozaik) 

taşla kaplatmışlardır [ - - - ]. 

Epainetos Uliades ve eşi S[ - - - ] dört yılda bir birlikte kutlanan Hekate ve imparatorluk 

kültü festivalinin rahiplik görevini üstlenmiştir. Rahiplikleri sırasında bir stoa’yı mozaik taş 

ile kaplatmışlardır. Rahip çiftin oğlu Koliorgalı Epainetos Pamphylos da eşi Flavia Artemon 

ile müşterek bir imar faaliyeti gerçekleştirmiş ve Pamphylos’un anne-babası gibi bir stoa’yı 

mozaik taş ile kaplatmışlardır. Bu faaliyete rahibin babası Galestes oğlu Epainetos Ouliades 

de onurseverce katkıda bulunmuştur (T.110). Söz konusu stoa yazıtta “Azanios hamamının 
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frigidarium’unun yanındaki stoa” olarak ifade edilir. Bu durumda Azanios hamamının birden 

çok stoa’sı bulunmalıdır ve Epainetos Ouliades ve eşinin mozaik kaplattıkları stoa Azanios 

hamamının diğer bir stoa’sı olabilir.  Epainetos Ouliades’in, oğlunun gerçekleştirdiği bir imar 

faaliyetinde de anılması her ikisi de stoa kaplaması olan imar faaliyetlerinin aynı projenin 

ardıl aşamaları olduğunu düşündürmektedir.  

Epainetos Uliades ve eşi S[ - - - ]’nin birlikte rahiplik görevini üstlendikleri ön 

görüldüğünde Theophanes’in festivali rahip çift adına düzenleyen bir görevli (epimeletes) 

olması muhtemeldir1368. Koraia’lı [Theoph]anes için ayrıca bkz. I.Stratonikeia, no. 77 (sat. 2). 

Epainetos Ouliades için bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 267 no. 89 ve s. 284 no. 

119; Laumonier, BCH 62 (1938) s. 274. 

 Ouliades’in eşi S[ - - ] için bkz. Kirbihler, Ktema 19 (1994) s. 67 no. 19. 

T.110. Epainetos oğlu Epainetos Pamphylos ve Flavia Artemon’un rahip yazıtı 

Buluntu yeri: Bilgi yok. 

Yapının türü: Azanios hamamının frigidarium’un yanında yer alan stoa’sının mozaik 

kaplaması 

Yazıt taşıyıcı: Blok taş (?).  

Ölçüler:  

Yaptıran: Epainetos’un oğlu atlet Epainetos Pamphylos, eşi Flavia Artemon 

(Epainetos oğlu Galestes ile birlikte)  

Đthaf:  

Tarih: MS II. yüzyılın ikinci yarısı (T.109 uyarınca) 

Yayın:  I.Stratonikeia, no. 685 ve lev. VIII. 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 359vd. 

vac. [ἱερεὺς ἐπ]αν[γειλάμε]νο[ς] vac. 

2 [Ἐπαίνετ]ος δὶς τοῦ Γαλέστο[υ Πάμ]φιλος Κο(λιοργεύς), δρομεὺς Ἁλιο- 

[νίκης ἱερον]ίκης, πλειστονίκης, παρά[δοξ]ος ἱέρια γυνἡ αὐτοῦ Φλα(oυία), 

4 [ - - θυγάτηρ,] Ἄρτεμον Ἱε(ροκωμήτις), ἐτέλεσαν τὴν [ἱερωσ]ύνην εὐσεβῶς μὲν  

                                                 
1368 Dingil, Kadınlar, s. 212 no. 158. 
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πρὸς 

τὴν θεόν, φιλοτίμως δὲ πρὸς τ[οὺς πολ]είτας καὶ ξένους, ἑστιάσαντες 

6 τῇ μὲν Σεβαστῇ τοὺς ἐν τῇ πό[λει πάντ]ας, ἑστιάσαντες δὲ καὶ ταῖς 

[ἑορταῖς] ἑξῆς τοὺς ἐν τῷ περιπολίῳ καὶ [τοὺς πε]ριοικοῦντας πάντας, γυμνα̣- 

8 σιαρχήσαντες δὲ καὶ ταῖς ἑορτ[ασίμοις ἡ]μέραις καὶ τῇ κλειδαγωγ̣[ῇ] 

ἐν τῇ πόλει, θέντες τὸ ἔλαιον ἀν[έδην πάσῃ τύ]χῃ καὶ ἡλικίᾳ, καὶ τοὺς δε[η]- 

10 θέντας καὶ θεατρικοὺς ἐτίμησα[ν, καὶ ἔδωκαν] τῇ τελευταίᾳ τριακάδι 

διανομὴν τοῖς ἐν τῷ περιπολίῳ, ἐχ[αρίσαντο δὲ] καὶ τὰ ἱερὰ τοῖς θύουσιν, ἐἐἐἐσκοσκοσκοσκούύύύ----    

12    τλωσαντλωσαντλωσαντλωσαν    δδδδὲὲὲὲ    κακακακαὶὶὶὶ    λλλλίίίίθθθθῳῳῳῳ    ποικποικποικποικίίίίλλλλῳῳῳῳ    στοστοστοστοὰὰὰὰνννν [ [ [ [τοτοτοτοῦῦῦῦ    ἈἈἈἈζζζζ]]]]ααααννννίίίίουουουου    βαλανβαλανβαλανβαλανίίίίουουουου    ττττὴὴὴὴνννν    πρπρπρπρὸὸὸὸςςςς    ττττῷῷῷῷ    ψυψυψυψυ---- 

χρολουσχρολουσχρολουσχρολουσίῳίῳίῳίῳ σὺν καὶ τῷ ἀδελφῷ τοῦ [ἱερέως Γαλ]έστῃ Ἐπαινέτου ἱερατεύοντι με- 

14 θ’ αὑτόν, συνφιλοτιμουμένων ἰς [τὴν θεὸν τοῦ πατρὸς] Ἐπαινέτου τοῦ Γαλέστου 

καὶ τοῦ ἀδελφοῦ αὐτοῦ Γαλέ[στου τοῦ Ἐπαι]νέτου καὶ τῶν ὑῶν τῆς ἱε[ρί]- 

16 ας {ς} Φλα(ουίου) Δημητρίου καὶ [— Μέν]τορος· Μενέδημος 

[— νεω]κόρ[ος —] 

Gönüllü olarak rahiplik yapan Galestes oğlu Epainetos’un oğlu Koliorgalı, Helios 

oyunları galibi, birçok çok zafer kazanmış atlet, kutsal oyunlar galibi, paradoksos (muhteşem) 

Epainetos Pamphylos (ve) onun eşi [Falanca kızı] Hierokomeli rahibe Flavia Artemon, kutsal 

rahiplik görevini tanrıya karşı dindar, yurttaşlara ve yabancılara karşı ise onurseverce 

tamamladılar, festivallerde sırasıyla peripolion’dakilere ve çevrede oturanlara ziyafetler 

verdiler, hem festival günlerinde hem de kentte anahtar taşıma töreninde1369 gymnasiarkhia 

yürüttüler, her sınıftan ve her yaştan kişiye bol miktarda zeytinyağı dağıttılar, yardıma 

muhtaçları ve tiyatrocuları ödüllendirdiler ve son otuzuncu gün peripolion’dakilere (para?) 

dağıttılar, tapınağı kurbanlarla hoş tuttular. Rahibin kardeşi, onun ardından rahipliği 

yürütmekte olan Epainetos oğlu Galestes ile birlikte Azanios hamamının frigidarium’unun 

yanındaki stoa’sını renkli mozaik taşla kaplattılar, babası Galestes oğlu Epainetos’un ve 

kardeşi Epainetos oğlu Galestes’in ve rahibenin oğulları Flavius Demetrios ve [ - - 

Men]tor’un tanrıçaya karşı onurseverce katkıları ile. �eokoros Menedemos (dikilmesine 

ihtimam gösterdi). 

Sat. 12. [τοῦ Ἁδρι]ανίου, Barresi.  

                                                 
1369 Anahtar taşıma töreni κλειδαγωγή için bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 392vd, krş. Bean, Beyond the 
Maeander, s. 73. 
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Koliorgalı Epainetos Pamphylos, Galestes oğlu Koliorgalı Epainetos Ouliade[s] ve eşi 

Aristeos kızı S[ - - ]’nin (T.109) oğludur. Epainetos Ouliades ve eşinin müşterek olarak 

rahiplikleri sırasında bir stoa’yı polykhrom (çok renkli) mozaik taş ile kaplattıkları 

bilinmektedir.  

Epainetos Pamphylos için bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 284vd no. 120; 

Laumonier, BCH 62 (1938) s. 274.  

[Titus Flavius Aeneas ve eşi?] tarafından bir hamam inşa edilerek kent ve Azanioi’a 

adanmasına ilişkin yazıt için bkz. T.107. 

T.111. Boule, demos ve gerousia Marcus Ulpius Aleksandros Herakleitos ve eşi Ulpia 

Ammion’u onurlandırıyor 

Buluntu yeri: Lagina 

Yapının türü: Kutsal yapıda üç stoa’nın inşası, ayrıca macellum’un karşısındaki diğer 

bir stoa’nın tamamlanması. 

Yazıt taşıyıcı: 

Ölçüler:  

Yaptıran: Marcus Ulpius Aleksandros Herakleitos ve eşi Ulpia Ammion 

Đthaf: Yok. 

Tarih: MS 138 – 193 (T.112 uyarınca). 

Yayın:; I.Stratonikeia no. 530. 

Ayrıca bkz. Oliver, Sacred Gerusia, s. 148 vd. no. 35. 

[ὁ] δῆμος καὶ ἡ βουλὴ καὶ ἡ γερου[σία ἐτείμησαν] 

2 διὰ ψηφισμάτων Μ(ᾶρκον) Οὔλπιον, Ἀρίστωνος [υἱ]όν, [Κυ]- 

ρείνα, Ἀλέξανδρον Ἡράκλειτον Κο(λιοργέα) καὶ Οὐλπίαν, 

4 [Διο]νυσοκλέους θυγατέρα, Ἄμμιον Κο(λιοργίδα) ἱερατεύσαν- 

[τα]ς εὐσεβῶς καὶ φιλοτείμως καὶ μετὰ τὰ λοιπά, 

6 [τ]ὰ ἀναλώματα καὶ τὰς ἑστιάσεις, καὶ γυμνασιαρ- 

[χίας] ἃς ἐτέλεσαν ἐν ταῖς [ἐπισ]ήμοις καὶ ἑορτασί- 

8 μοις τ[ῆς θεοῦ ἡμέραις, καὶ τὸ μισθώσασθαι] 
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δι’ ὅλου [τοῦ] ἔτους [πάντα τὰ ἐπιδημήσαντα ἀκροά]- 

10 ματα, καὶ τὸ συνλαβέσθαι π[ᾶσι τοῖς δεομένοις,] 

κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευάάάάσανταςσανταςσανταςσαντας    ἐἐἐἐκκκκ    ττττῶῶῶῶνννν    ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων ἔἔἔἔνννν    τετετετε [ [ [ [ττττῇῇῇῇ    ἱἱἱἱερερερερᾷᾷᾷᾷ    οοοοἰἰἰἰκκκκίᾳίᾳίᾳίᾳ    ττττὰὰὰὰςςςς    τρτρτρτρῖῖῖῖςςςς    στοστοστοστοὰὰὰὰςςςς]]]] 

12 μετμετμετμετὰὰὰὰ    τοτοτοτοῦῦῦῦ    προππροππροππροπύύύύλουλουλουλου    τοτοτοτοῦῦῦῦ    πρπρπρπρὸὸὸὸ    ττττῆῆῆῆςςςς    εεεεἰἰἰἰσσσσόόόόδουδουδουδου, [[[[κακακακαὶὶὶὶ    ττττὴὴὴὴνννν    πρπρπρπρὸὸὸὸ    ττττῆῆῆῆςςςς    οοοοἰἰἰἰκκκκίίίίαςαςαςας    πρπρπρπρὸὸὸὸςςςς]]]]    

ττττῇῇῇῇ    βιοτικβιοτικβιοτικβιοτικῇῇῇῇ    ἀἀἀἀγοργοργοργορᾷᾷᾷᾷ    στοστοστοστοάάάάνννν,,,, καὶ τὰ ἄλλα πάντ[α τελέσαντας ἀξίως] 

14 καὶ τῶν γονέων καὶ τῶν προγόνων. 

Demos, boule ve gerousia, oylama sonucunda Ariston’un oğlu Quirina tribus’undan 

Koliorgalı Marcus Ulpius Aleksandros Herakleitos’u ve Dionysokles kızı Koliorgalı Ulpia 

Ammion’u dindar ve onursever bir şekilde rahiplik görevini yerine getirdikleri için ve diğer 

harcamaların, ziyafetlerin ve malum günlerde ve tanrının festival günlerinde tamamladığı 

gymnasiarkhia’ların ve dışarıdan gelen gösteri ekiplerini tüm yıl boyunca kiralamalarının ve 

tüm muhtaçlara yardım etmelerinin yanında kendi keselerinden kusal yapıda (oikia) girişin 

önündeki propylon ile birlikte üç adet stoa inşa ettirdikleri ve oikia’nın önündeki 

macellum’un karşısındaki stoa’yı ve diğer şeyleri de ebeveynleri ve atalarına yakışır biçimde 

tamamladıkları için onurlandırdı. 

T.112. Marcus Ulpius Aleksandros Herakleitos ve eşi Ulpia Ammion’un rahip yazıtı 

Buluntu yeri: Lagina 

Yapının türü: Kutsal yapıda üç stoa’nın inşası, macellum’un karşısındaki diğer bir 

stoa’nın tamamlanması, ayrıca olasılıkla Hekate tapınağının kasasına ilikin finans 

işlerinde kullanılan masasının üzerine plaka eklenmesi. 

Yazıt taşıyıcı: Mermer levha. 

Ölçüler: 

Yaptıran: M. Ulpius Aleksandros Herakleitos ve eşi Ulpia Ammion 

Đthaf:  

Tarih: MS II. yüzyıl, Antonin’ler Dönemi; Antoninus Pius – Marcus Aurelius, 

Commodus, (MS 138 – 193) Laumonier.  

Yayın: I.Stratonikeia, no. 668. 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 358. 
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ἱερεὺς ἐξ ἐπανγελίας Μ(ᾶρκος) Οὔλ(πιος), Ἀρίστωνος υἱός, Κυρείνα, 

2 Ἡράκλειτος Κο(λιοργεύς), ἱέρεια Οὐλ(πία), Διονυσοκλέους θυγάτηρ, Ἄμμι- 

ον Κο(λιοργὶς) μετὰ τὰς ἑστιάσις καὶ τὸ γυμνασιαρχῆσαι πάσαις 

4 τᾶις ἑορτασίμοις καὶ ἐπισήμοις τῆς θεοῦ ἡμέραις καὶ 

τὸ μισθώσασθαι πάντα τὰ ἐπιδημήσαντα ἀκροάματα 

6 παρ’ ὅλον τὸ ἔτος καὶ τὸ χαρίσασθαι τοῖς θύουσιν τὰ ἱερὰ καὶ 

τὸ ἐπαρκέσαι δημοσίᾳ τοῖς ἐπικουρίας δεομένοις, κατεσκεκατεσκεκατεσκεκατεσκεύύύύασανασανασανασαν    

8    ἐἐἐἐκκκκ    ττττῶῶῶῶνννν    ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων    ττττῇῇῇῇ    ἱἱἱἱερερερερᾷᾷᾷᾷ    οοοοἰἰἰἰκκκκίᾳίᾳίᾳίᾳ    ττττὰὰὰὰςςςς    τρτρτρτρῖῖῖῖςςςς    στοστοστοστοὰὰὰὰςςςς    κακακακαὶὶὶὶ    ττττὸὸὸὸ    πρπρπρπρόόόόπυλονπυλονπυλονπυλον    

σσσσὺὺὺὺνννν    ττττῇῇῇῇ    εεεεἰἰἰἰσσσσόόόόδδδδῳῳῳῳ, , , , κακακακαὶὶὶὶ    ττττὴὴὴὴνννν    πρπρπρπρὸὸὸὸ    ττττῆῆῆῆςςςς    οοοοἰἰἰἰκκκκίίίίαςαςαςας    στοστοστοστοὰὰὰὰνννν    ττττὴὴὴὴνννν    πρπρπρπρὸὸὸὸςςςς    ττττῇῇῇῇ    βιοτικβιοτικβιοτικβιοτικῇῇῇῇ    

10    ἀἀἀἀγοργοργοργορᾷᾷᾷᾷ    συνετσυνετσυνετσυνετέέέέλεσανλεσανλεσανλεσαν,,,, κακακακαὶὶὶὶ    ττττὸὸὸὸνννν    ποικποικποικποικίίίίλονλονλονλον    ἄἄἄἄβακαβακαβακαβακα ττττῇῇῇῇ    τραπτραπτραπτραπέέέέζζζζῃῃῃῃ 

ττττῆῆῆῆςςςς    θεοθεοθεοθεοῦῦῦῦ    ἐἐἐἐππππέέέέθηκανθηκανθηκανθηκαν, συνφιλοτειμουμένων αὐτοῖς τῆς 

12 θυγατρὸς Οὐλπίας Δρακοντίδος καὶ τοῦ ἀνδρὸς αὐτῆς 

Πολείτου τοῦ Πολείτου. 

Ariston’un oğlu Quirina tribusundan Koliorgalı gönüllü rahip Marcus Ulpius 

Aleksandros Herakleitos ve Dionysokles kızı Koliorgalı rahibe Ulpia Ammion ziyafetlerin, 

tüm festivallerde ve tanrıçanın (Hekate) tüm malum günlerinde gymnasiarkhia yürütmelerinin 

ve tüm dışarıdan gelen gösteri ekiplerini bütün yıl boyunca kiralamalarının ve kurbanlarla 

tapınakları hoş tutmalarının, yardıma muhtaç olanlara kamu önünde yardım etmelerinin 

yanında, kendi keselerinden kutsal yapı (oikia) için üç adet stoa ve girişi ile birlikte bir 

propylon inşa ettirdiler ve yapının (oikia) önündeki macellum’un karşısındaki stoa’yı 

tamamlattılar ve tanrıçanın, (finans işlerinin yapıldığı) masasına renkli mermerden 

(mozaikli) bir plaka koydurdular, kızları Ulpia Drakontidos ve onun eşi Poleites oğlu 

Poleites’in onursever yardımları ile.  

M. Ulpius Aleksandros Herakleitos için bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 273vd. no. 

104; Laumonier, BCH 62 (1938) s. 269. 

Ailenin soy şeması için bkz. I.Stratonikeia, s. 114 no. 235; M. Ulpius Aleksandros 

Herakleitos ve eşi Ulpia Ammion hakkındaki yazıtlar bkz. I.Stratonikeia, no. 235; no. 237; no. 

530. Ulpia Ammion için bkz Kirbihler, Ktema 19 (1994) s. 64 no.2. 
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T.113. Tiberius Claudius Aristeas Menandros ve Aelia Glykinna’nın rahip yazıtı 

Buluntu yeri: Tapınak. 

Yapının türü: Balaneion’un inşası ve onarımına 1000 denarii para bağışı.  

Yazıt taşıyıcı: Taş levha 

Ölçüler:  

Yaptıran: (Titus) Flavius Aeneas tarafından yaptırılan balaneion’un1370 onarımı 

torunu Tiberius Claudius Aristeas Menandros ve Aelia Glykinna tarafından 

yaptırılıyor.   

Đthaf: Yok.  

Tarih: Antininus Pius – Septimius Severus? (MS 138 – 198) 

Yayın: I.Stratonikeia, no. 701 ve lev. IX.  

Ayrıca bkz. L.Robert, Études anatoliennes, s. 549 vd. (sat. 10 - 14). Robert, 

gladiateurs, s. 171 no. 163. 

ἱερεῖς καὶ τῆς ἐπιφανεστάτης θεᾶς Ἑκάτης ὑποσχόμε- 

2 νοι πρόσφατον, Τιβ(έριος) Κλ(αύδιος), Κλ(αυδίου) Ἀριστέου υἱός, Κ[υρ]είνα,  

Ἀριστέ- 

ας Μένανδρος καὶ Αἰλ(ία), Αἰλ(ίου) Εἰρηναίου θυγάτηρ, Γλύκιννα, 

4 μεθ’ ἣν ἐτέλεσαν ἀρχιερωσύνην ἐπὶ φιλοδωρίαις καὶ κυ- 

νηγεσίοις, ἱεράσαντο καὶ τῆς θεοῦ, καὶ τήν τε πόλιν ἱστί- 

6 ασαν πᾶσαν καὶ ἔδωκαν διανομῆς ἑκάστῳ τῶν πολιτῶν 

ἀνὰ δηνάρια δύο ἐν τῷ θεάτρῳ, ἕκαστον δῆμον ἐκ τῶν 

8 δέλτων καλέσαντες, ἐγυμνασιά[ρ]χησαν δὲ ἐν τῇ πόλει 

τῇ τῆς κλειδὸς πομπῇ ἡμέρας δύο πρῶτοι καὶ ἐν τῷ περι- 

10 πολίῳ τὰς εἰθισμένας ἡμέρας, ἔἔἔἔδωκανδωκανδωκανδωκαν    δδδδὲὲὲὲ    κακακακαὶὶὶὶ    ττττὰὰὰὰ    ττττῆῆῆῆςςςς    

ΣεβαστΣεβαστΣεβαστΣεβαστῆῆῆῆςςςς    δηνδηνδηνδηνάάάάριαριαριαρια    χεχεχεχείίίίλιαλιαλιαλια    ἐἐἐἐνννν    ααααὐὐὐὐττττῷῷῷῷ    ττττῷῷῷῷ    ττττῆῆῆῆςςςς    ἱἱἱἱερωσερωσερωσερωσύύύύ----    

12    νηςνηςνηςνης    ἐἐἐἐνιαυτνιαυτνιαυτνιαυτῷῷῷῷ    εεεεἰἰἰἰςςςς    ἐἐἐἐπισκευπισκευπισκευπισκευὴὴὴὴνννν    κακακακαὶὶὶὶ    κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευὴὴὴὴνννν    βαλανεβαλανεβαλανεβαλανείίίί----    

ουουουου, , , , οοοοὗὗὗὗ    ὁὁὁὁ    ππππάάάάππππππππ[[[[οςοςοςος    ττττ]]]]οοοοῦῦῦῦ    ἈἈἈἈριστριστριστριστέέέέουουουου    ΦλΦλΦλΦλάάάά((((ουιοςουιοςουιοςουιος) ) ) ) ΑΑΑΑἰἰἰἰννννέέέέαςαςαςας    ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν    

14 ττττῃῃῃῃ    ππππόόόόλειλειλειλει,,,, [[[[τοτοτοτοῦῦῦῦττττ]]]]οοοο    τοτοτοτοῦῦῦῦ    ἈἈἈἈριστριστριστριστέέέέουουουου    ἀἀἀἀννννέέέέντοςντοςντοςντος    ττττῇῇῇῇ    πατρπατρπατρπατρίίίί----    

                                                 
1370 Hamamın [Titus Flavius Aeneas ve eşi?] tarafından inşasına ilişkin yazıt için bkz. T.107 
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διδιδιδι    ττττῷῷῷῷ [ [ [ [ααααὐὐὐὐττττῷῷῷῷ    ἐἐἐἐνννν]]]]ιαυτιαυτιαυτιαυτῷῷῷῷ    τοτοτοτοῦῦῦῦ    βαλανεβαλανεβαλανεβαλανείίίίουουουου    μμμμέέέέροςροςροςρος....    

En yüce tanrıça Hekate’nin şanlı bir şekilde gönüllü olan rahipleri Claudius Aristeos’un 

oğlu, Quirina tribusundan Tiberius Claudius Aristeas Menandros ve Aelius Eirenaios’un kızı 

Aelia Glykkina, başrahiplik görevini bağışlarla ve av şölenleriyle (kynegesios) tamamladıktan 

sonra tanrıçanın rahipleri olarak hizmet ettiler, tüm kente ziyafet verdiler ve tiyatroda, 

yurttaşların her birine, her bir demos’u listeden çağırarak, ikişer denarii dağıttılar, kentte ise 

ilk kez kentteki anahtar alayında iki gün ve peripolion’da malum günlerde gymnasiarkhia 

yürüttüler, rahipilikleri ile aynı yıl içinde Aristeos’un dedesi Flavius Aeneas’ın kente 

vakfettiği hamamın onarımı ve inşası için 1000 Augusta1371 denar’ı bağışladılar, hamamın 

bu bölümünün (inşası) ise  aynı yıl içinde kent için Aristeos tarafından tamamlanmıştır.  

Ailenin soy şeması için bkz. I.Stratonikeia, no. 179; Laumonier, BCH 61 (1937) s. 251 

vd. no. 55; id., BCH 62 (1938) s. 280; id., cultes indigènes, s. 270 ve 386.  

Sikkelerden iki adet Claudius Aristeas bilinmektedir. Birisi yazıtta geçen diğeri ise onun 

babası olmalıdır. Antoninus Pius and Septimius Severus Dönemleri’nde yaşamışlardır. Bkz. 

Münsterberg, Beamtennamen, s. 121. 

Aristeas’ın büyükbabası Flavius Aeneas için bkz. I.Stratonikeia, no. 210 (sat.13); no. 

1025 ayrıca bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 262 no. 71. Hamamın [Titus Flavius Aeneas] 

tarafından inşasına ilişkin yazıt için bkz. T.107. 

Hamamın onarımı ve inşası (sat. 11-12) ifadesi var olan hamamın gerekli görülen 

kısımlarının onarıldığını, ayrıca yapıya yeni bölümler eklendiğini veya eksik bölümlerin 

tamamlandığını (sat. 14-15) göstermektedir. Yapı, Antoninus Pius’un ilk yıllarında 

gerçekleşen depremde zarar görmüş olmalıdır. Söz konusu hamamın yeri hakkında bkz. 

T.107. 

T.114. Myonides oğlu Damylas’ın rahip yazıtı 

Buluntu yeri: Detaylı bilgi yok.  

Yapının türü:  

                                                 
1371 Augusta günü, Asia eyaleti takvimine göre 23 Eylül, yani Augustus’un doğum günüydü ve Augustus 
egemenliği altındaki Asia eyaletinde takvimin başlangıç noktasını (era) oluşturuyordu, bkz. L. Robert, Études 
anatoliennes, s. 549vd; Price, Rituels and Power, s. 106, ayrıca bkz. I.Stratonikeia, no. 255 (sat. 1- 2). Asia 
eyaletinde Augustus Dönemi’nde takvimin dönüşümü için bkz. Price, Rituels and Power, s. 54vd ve s. 106 dn. 
33.  
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Yazıt taşıyıcı: ? 

Ölçüler: Hy.: 0.01 – 0.016. 

Yaptıran: Myonides oğlu Damylas 

Đthaf:  

Tarih: MS II. yüzyıl sonu – III. yüzyıl başı. 

Yayın: I.Stratonikeia no. 674 

Ayrıca bkz. Aydaş, Karya ile Rodos, s. 89vd no. SE 42.  

 

[— πατ]ρίδος πε- 

2 [  c.5 τ]ὰς ἀμφισβη[τ]ήσ[εις] 

πρὸς Ῥοδίους, μετὰ ἀ[ρ]- 

4 χιερωσύνην καὶ ἔἔἔἔργουργουργουργου    κκκκ[[[[αααα]]]]---- 

τασκευτασκευτασκευτασκευὴὴὴὴνννν μεγαλοπρεμεγαλοπρεμεγαλοπρεμεγαλοπρε----    

6666    ποποποποῦῦῦῦςςςς,,,, μετὰ στεφανη- 

φορίαν θεοῦ Ἀπόλλων[ος,] 

8 ἐν πᾶσιν συνευσεβοῦν- 

τος, ἐπικοσμοῦντος, μυ- 

10 σταγωγοῦντος τοῦ ἀδελ- 

φοῦ Δημητρίου ἐν παντὶ 

12 καιρῷ · τὰ εἰς εὐσέβειαν τῶν 

θεῶν καὶ τῇ πατρίδι κεχαρισ- 

14 μένα καὶ τοῖς πολείταις 

μετὰ εὐφροσύνης γυμνα- 

16 σιαρχίας καὶ ἑστιάσεις 

πλεονάκις ἐπιτελέσαντε[ς,] 

18 συνφιλοτιμουμένων τῶν ὑῶν 

Αὐρ(ηλίου) Δαμύλα καὶ Μενεκλέους καὶ 

20 κλειδοφόρου, θυγατρὸς Κλ(αυδίου) Ἀρι- 

στέου ἀσιάρχου, Κλ(αυδίας) Λεοντίδος. 
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[Myonides oğlu Damylas - - - ], Rhodoslularla anlaşmazlıkları vatanın [lehine 

sonuçlandırıp]1372, başrahipliğin, görkemli bir yapının inşasının ardından, Tanrı Apollon’un 

stephanephoria’sından sonra her konuda (onunla) birlikte dindarlığını gösteren, kutlamalar 

yapan ve her fırsatta gizli törenleri yöneten kardeşi Demetrios (ile birlikte) tanrılara ibadete 

yönelik olarak ve vatanı için sunular ve adakları, yurttaşlar için neşeyle gymnasiarkhia’ları 

ve pek çok kez ziyafetleri yerine getirdiler, (Damylas’ın) oğulları Aurelius Damylas, Menekles 

ve asiarkh Claudius Aristeas’ın kızı, anahtar taşıyıcısı Claudia Leontis’in onusever 

katılımları ile.  

Myonides oğlu Damylas için bkz. Laumonier, BCH 62 (1938) s. 173 no. 115bis. 

Claudius Aristeas için bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s.252 no. 56, Myonides oğlu 

Demetrios için bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 282 no. 115, Aile için genel olarak bkz. 

Laumonier, BCH 62 (1938) s. 272. Soy ağacı için bkz. I.Stratonikeia I, s. 126 

MYLASA 

T.115. Polites oğlu Hermias sütun yaptırıyor 

Buluntu yeri: Mylasa, günümüzde Bodrum Müzesinde.  

Yapının türü: Belirlenemeyen bir yapı ile ilişkili sütun. 

Yazıt taşıyıcı: Sütun tamburu. 

Ölçüler: Y.: 0.29 

Yaptıran: Polites oğlu Hermias   

Đthaf:  

Tarih: MÖ II-I. yüzyıl 

Yayın: I.Mylasa, no. 338. 

Ayrıca bkz. Robert, Sinuri, s. 30vd; Rumscheid, EA 37 (2004) s. 49 no. 5.  
 

Ἑρμίας Πολίτου [ἱερεὺς] 

2 Ποσειδῶνος Ἰσθ[μίου] 

ὑπέρ τε τοῦ υἱοῦ [       ] 

4 καὶ τῶν τοῦ υἱοῦ [παίδων] 

[τ[τ[τ[τὸὸὸὸν κ]ν κ]ν κ]ν κ]ίίίίοναοναοναονα    

                                                 
1372 Damylas’ın söz konusu anlaşmazlıklar ile ilgili olarak Roma’ya elçilik görevi üstlenmiş olması da 
muhtemeldir, bkz. Aydaş, Karya ile Rodos, s. 89vd.  



 

 

313 

Polites oğlu Poseidon Isthmios rahibi Hermias, oğlu [Falanca] ve onun oğulları adına 

sütunu (inşa ettirdi ve adadı). 

Polites oğlu Poseidon Isthmios rahibi Hermias için ayrıca bkz. Robert, Sinuri, no. 46 

(sat. 8-9).  

Yaptıran kişinin Poseidon Isthmios rahibi olması ışığında inşa edilen sütun bu külte 

hizmet eden dinsel bir yapı ile ilişkili olabilir. Mylasa’da Poseidon Isthmios kültü için bkz. 

Laumonier, cultes indigènes s. 123. Karia kentlerinde Poseidon Isthmios kültü için bkz. 

Laumonier, cultes indigènes s. 622. 

T.116. Hierokles oğlu Pollis, eşi ve çocukları sütunlar adıyorlar 

Buluntu yeri: Mylasa  

Yapının türü: Zeus Osogo tapınağı ile ilişkili 8 adet sütun 

Yazıt taşıyıcı: Sütun 

Ölçüler:  

Yaptıran: Hierokles oğlu Pollis, eşi Phaidros kızı Menias ve oğulları Hierokles ve 

Phaidros 

Đthaf: Zeus Osogo 

Tarih: MÖ II.-I. yüzyıl 

Yayın: I.Mylasa, no. 326. 

 

Πόλλις Ἱεροκλέους τοῦ Ἱεροκλέους, 

2 στεφανηφορήσας 

καὶ ἱερατεύσας τοῦ τε Διὸς 

4 τοῦ Ὀσογω καὶ τοῦ Διὸς τοῦ 

Λαβραύνδου καὶ ἀγορανομήσας, 

6 καὶ ἡ γυνὴ αὐτοῦ Μηνιὰς 

Φαίδρου καὶ οἱ υἱοὶ αὐτῶν 

8 Ἱεροκλῆς καὶ Φαῖδρος    ἀἀἀἀννννέέέέθηκανθηκανθηκανθηκαν 

τοτοτοτοὺὺὺὺς ς ς ς ἑἑἑἑξξξξῆῆῆῆς κς κς κς κίίίίοναςοναςοναςονας ὀὀὀὀκτκτκτκτὼὼὼὼ 

10    ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων ὑὑὑὑπαρχπαρχπαρχπαρχόόόόντωνντωνντωνντων 
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τῶι Διὶ τῶι Ὀσογωι 

Hierokles oğlu Hierokles’in oğlu stephanephoria ve Zeus Osogo ve Zeus Labraundos 

rahipliği ve agoranom,a yürütmüş  Pollis ve eşi Phaidros kızı Menias ve oğulları Hierokles ve 

Phaidros sıralı sekiz sütunu kendi mali imkânları ile (inşa ettirip) Zeus Osogo’ya adadılar. 

Zeus Osogo/Osogoa kültü hakkında bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 101 – 140. 

T.117. Phanios oğlu Aetion hamamı adıyor 

Buluntu yeri: Mylasa (Hekim Sokak’ta bir evde). Günümüzde Milas Müzesi’nde 

bulunuyor. 

Yapının türü: Balaneon 

Yazıt taşıyıcı: Mermer lento blok.  

Ölçüler: Y.: 0.17; G.: 0.85; D.: ölçülemiyor.  

Yaptıran: Phanios oğlu Aetion 

Đthaf: Demos 

Tarih: MÖ I. yüzyıl sonu 

Yayın: Blümel, EA 13 (1989) s. 5* (= I.Mylasa, no. 512); SEG XXXIX (1989) no. 

1130. 

 

Ἀετίων Φανίου Ταρμου ἀἀἀἀννννέέέέθ[η]θ[η]θ[η]θ[η]---- 

2 κε τκε τκε τκε τὰ ὰ ὰ ὰ βαλαβαλαβαλαβαλαννννῆῆῆῆαααα τῶι Δήμωι. 

Phanios Tarmos’un oğlu Aetion, balaneon’u (inşa ettirip) demos’a adadı. 

Yazıt taşıyıcının türü ve ölçüleri Aetion’un inşa ettiği hamamın küçük ölçekli ve 

mütevazı olduğu yönünde fikir veriyor.  

Aetion için bkz. I.Mylasa, no. 135. 

T.118. [Dio]nysios oğlu, Aphrodite Syria rahibi [Falanca] tapınağın ante duvarını adıyor 

Buluntu yeri: Mylasa, bir evde.  

Yapının türü: Ante duvarı (parastas), ilişkili olduğu yapı bilinmiyor.  

Yazıt taşıyıcı: Arşitrav 
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Ölçüler: Y.: 0.23; G.: 0.82; Hy.: 0.025.  

Yaptıran: Dionysios oğlu Aphrodite Syria rahibi [Falanca] 

Đthaf:  

Tarih: MÖ I. – MS I. yüzyıl,? (Lambrechts – Noyen) 

Yayın: I.Mylasa, no. 329. 

Ayrıca bkz. Lambrechts – Noyen, La Nouvelle Clio 6 (1954) s. 274. 

[ - - - - Διο]- 

2 νυσίου ἱερεὺς 

Ἀφροδείτης  

4 Συρίας ττττὴὴὴὴν παν παν παν πα---- 

[ρ]αστ[ρ]αστ[ρ]αστ[ρ]αστάάάάδαδαδαδα    

6    ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν    

[Dio]nysios oğlu, Aphrodite Syria rahibi [Falanca] ante duvarını (inşa ettirdi ve) 

adadı. 

Yaptıran kişinin rahip olması ışığında Aphrodite Syria kültüne hizmet eden bir yapı 

olabilir.  

T.119. Skymnos oğlu Aristomenes Matris, çeşmeyi onarıyor (?) 

Buluntu yeri: Mylasa 

Yapının türü: Çeşme ve bununla ilişkili su kuyusunun onarımı (?) 

Yazıt taşıyıcı: Mermer blok. 

Ölçüler: Y.: 0.25; G.: 1.12; D.: 0.31; Hy.: 0.011. 

Yaptıran: Aristomenes’in ataları / Aristomenes (atalarının verdiği söz uyarınca).  

Đthaf: Augustus’lar 

Tarih: MS I. yüzyıl 

Yayın: I.Mylasa, no. 504.  

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 360vd. 
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Σε]βαστοῖς Ἀριστομένης Σκύμνου Μᾶτρις ὁ καὶ Ὑσσαλδωμος 

2 [ - - - ] καὶ στεφανηφόρος καὶ ἱερεὺς Διὸς Ὀσογω εἰσήγαγεν 

[ - - - ]σεν τῇ πατρίδι εἴς τε ττττὰὰὰὰς προγονικς προγονικς προγονικς προγονικὰὰὰὰςςςς κρκρκρκρήήήήναςναςναςνας καὶ τὰ Σεβαστὰ 

4 [ - - - ] τ[τ[τ[τ[ὰὰὰὰ π]αραγ π]αραγ π]αραγ π]αραγώώώώγιαγιαγιαγια κατκατκατκατὰὰὰὰ τ τ τ τὴὴὴὴν τν τν τν τῶῶῶῶν προγν προγν προγν προγόόόόνων νων νων νων ἐἐἐἐπανγελπανγελπανγελπανγελίίίίαναναναν 

Augustus’lara; Skymnos oğlu, [ - - ] stephanephoros ve Zeus Osogo rahibi Aristomenes 

Matris, diğer adı ile Hyssaldomos (suyu?) getirdi [ ve? falanca işi yaptır]dı kent için 

atalarının çeşmesine ve Augustus/Augusta? [ - ine ve - - ] su kaynağına, atalarının verdiği 

söz uyarınca. 

T.120. Lu(cius) Furius Bassus sütun yaptırıyor 

Buluntu yeri: Mylasa 

Yapının türü: Sütun, ilişkili olduğu yapı bilinmiyor.  

Yazıt taşıyıcı: Sütun fragmenti 

Ölçüler: 

Yaptıran: Lu(cius) Furius Bassus 

Đthaf:  

Tarih: Principatus Dönemi 

Yayın: I.Mylasa, no. 505.  

 
Λού(κιος) Φοριος 

2 Βάσσος γυμνασιάρχης 

[κατ]ὰ τὸ ψίφισμ[α] sic.  

4 [τ[τ[τ[τὸὸὸὸν] κεν] κεν] κεν] κείίίίοναοναοναονα ΣΤ[ - - - ] 

Lu(cius) Furius Bassus oylama neticesinde (üstlendiği) gymnasiarkhia sırasında sütunu 

[kaidesi ve başlığı ile birlikte? - - - ].    

Sat. 4: [τὸν] κείονα σὺ[ν σπείρῃ καὶ κεφαλῇ], Kontoleon.  

Söz konusu sütun inşasının bir gymnasion ile ilişkili olması kuvvetle muhtemeldir.  
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MY�DOS 

T.121. Falanca, stoa’yı (?) adıyor 

Buluntu yeri: Myndos, Dereköy’de bir yapının duvarında yeniden kullanılmış.  

Yapının türü: Stoa 

Yazıt taşıyıcı: Blok taş.  

Ölçüler: Y.: 0.32; G.: 0.60; D.: ölçülemiyor; Hy: 0.07, monumental harfler.  

Yaptıran: Caesar dostu ve vatansever [Falanca] 

Đthaf:  

Tarih: Principatus Dönemi 

Yayın: Bean - Cook, BSA 50 (1955) s. 138, no. 52*; SEG XVI (1959) no. 689. 

 

[ - - φιλόκα]ισαρ φι[λόπατρις? - - - ] 

2 [τ[τ[τ[τὴὴὴὴν ν ν ν ?στο]στο]στο]στο]ὰὰὰὰνννν ἐἐἐἐκ τ[κ τ[κ τ[κ τ[ῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων ἀἀἀἀννννέέέέθηκεν.]θηκεν.]θηκεν.]θηκεν.] 

Caesar dostu ve vatansever [Falanca] [?sto]a’yı kendi kesesinden (inşa ettirdi ve) 

adadı. 

T.122. Falanca, stoa’yı (?) adıyor 

Buluntu yeri: Gümüşlük, bir evin duvarında yeniden kullanılmış.  

Yapının türü: Stoa 

Yazıt taşıyıcı: Mermer levha, sağ ve soldan kırık. 

Ölçüler: Y.: 0.35; G.: 1.25; D.: ölçülemiyor; Hy.: 0.12, monumental harfler. 

Yaptıran: Bilinmiyor.  

Đthaf: Tatlı vatan 

Tarih: Principatus Dönemi 

Yayın: Bean - Cook, BSA 50 (1955) s. 112, no. 38*; SEG XVI (1959) no. 690. 

 

[ - - - τῆι γλυκυτ]άτι πατρίδι ττττὴ[ὴ[ὴ[ὴ[ν στον στον στον στοὰὰὰὰνννν? - - ] 

2 [ - - - συν - - - καὶ τοῖς χ]ρυσοῖς κεφαλέ[οις.] 
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[Falanca oğlu Falanca, stoa’yı? - - - lerle ve] altından başlıklarıyla birlikte[ - - - ve? ] 

pek tatlı vatana (adadı). 

�YSA 

T.123. Apollon[i]des oğlu [M]olossos çeşmeyi adıyor 

Buluntu yeri: Nysa 

Yapının türü: Çeşme, büyük olasılıkla bir gymnasion ile ilişkili.  

Yazıt taşıyıcı:  

Ölçüler:  

Yaptıran: Apollon[i]des oğlu [M]olossos  

Đthaf: Demos, Hermes, Herakles ve neoi.  

Tarih: Principatus Dönemi 

Yayın: Pappakonstantinou, Αἱ Τράλλεις, no. 77; Kontoleon, BCH 10 (1886) s. 520, no. 

19.* 

 

[Μ]ολοσσὸς Ἀπολλονί- 

2 ου, φύσει Διονυσίου 

[ἀ]γωνοθετῶν τιθεὶς ἀ- 

4 εὶ τὸ ἄλειμμα δρακτὸν 

παρπαρπαρπαρ᾿ ἑ᾿ ἑ᾿ ἑ᾿ ἑαυτοαυτοαυτοαυτοῦῦῦῦ ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν    

6 ττττὴὴὴὴν κρν κρν κρν κρήήήήνην νην νην νην καὶ    τὸν Ἑρμῆν 

vac. 
   τῷ τε δήμῳ καὶ    vac.     

8 vac. 
   Ἑρμῆι καὶ    vac.     

Ἡρακλεῖ καὶ τοῖς νέοις. 

Apollonios’un oğlu, Dionysios’un öz oğlu [M]olossos, üstlendiği agonothesia sırasında 

yağla kutsama kasesini sürekli olarak bulundurup, çeşmeyi ve Hermes heykelini bizzat 

kendisi (inşa ettirip), demos’a,  Hermes’e, Herakles’e ve neoi’a adadı. 
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T.124. Boule ve demos, Faustus oğlu Faustus Gaius’u, Paionios oğlu Apollonios’u ve 

Apollonios oğlu Apollonios’u onurlandırıyor 

Buluntu yeri: Tiyatro.  

Yapının türü: Tiyatronun üst kısmındaki duvar, set. 

Yazıt taşıyıcı: Mermer mimari fragment.  

Ölçüler:  

Yaptıran: Faustus oğlu Faustus Gaius, Paionios oğlu Apollonios ve Apollonios oğlu 

Apollonios. 

Đthaf:  

Tarih: Principatus Dönemi 

Yayın: Blümel, EA 25 (1995) s. 60vd no. 31*; SEG XLV (1995) no. 1536. 

Ayrıca bkz. Hermann, EA 28 (1997) s. 145 – 147. 

 

Ἡ βουλὴ καὶ ὁ δῆμος ἐτεί- 

2 μησαν Φαῦστον Φαύστου, 

Γάιον καὶ Πραξίαν [[Παιωνί]]- 

4 ου καὶ Ἀπολλώνιον Ἀπολ- 

λωνίου ἀστυνόμους 

6 νομίμως καὶ εὐτόνως 

ἄρξαντας, ἐἐἐἐκχκχκχκχώώώώσανταςσανταςσανταςσαντας    

8    δδδδὲ ὲ ὲ ὲ κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸὸὸὸν ν ν ν ἐἐἐἐπικεπικεπικεπικείίίίμενονμενονμενονμενον    

ττττῷ ῷ ῷ ῷ θεθεθεθεάάάάτρτρτρτρῳ ῳ ῳ ῳ σπσπσπσπίίίίλονλονλονλον    

10 ἀἀἀἀντντντντὶ ὶ ὶ ὶ ττττῆῆῆῆς ες ες ες εἰἰἰἰς τς τς τς τὸὸὸὸνννν    

θερμθερμθερμθερμὸὸὸὸν περν περν περν περίίίίπατονπατονπατονπατον    

12    δαπδαπδαπδαπάάάάνης.νης.νης.νης.    

Boule ve demos Faustus oğlu Faustus Gaius’u, Paionios oğlu Apollonios’u ve 

Apollonios oğlu Apollonios’u, yasaya uygun ve gayretli şekilde astynomia yürütüp, 

tiyatronun üst kısmındaki seti (duvarı) sıcak peripatos’a yönelik harcamaların yerine 

kurdukları için onurlandırdılar.  
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Sat. 3: [[Παιωνί]]- , rasura. 

Yazıtta geçen (sat. 9) σπίλος “set” veya “duvar” anlamındadır, ἐκχώννυµι fiili ile bu 

setin kurulması veya çekilmesinin ifade edilmektedir; Söz konusu olan yapı büyük olasılıkla 

tiyatroyu, içerisine giren su veya hemen yanındaki tepeden kayan topraktan koruma amaçlı bir 

set duvarıdır1373. Bu duvar astynomoi tarafından “sıcak peripatos’a yönelik harcamalara 

karşılık” yaptırılmıştır. Büyük olasılıkla summa honoraria olarak söz verilen bu hizmet bir 

peripatos’un ısıtılma işlemi işin gerekli masrafları içeriyor olmalıdır.  

PA�AMARA 

T.125. Hekataios oğlu Falanca, stoa ve ergasteria yaptırıyor 

Buluntu yeri: Panamara  

Yapının türü: [St]oa’lar ve ergasteria  

Yazıt taşıyıcı: Mermer blok, üzerinde iki yazıt bulunuyor1374. 

Ölçüler:  

Yaptıran: Hagesandros oğlu Hekataios’un oğlu Koraialı [Falanca] 

Đthaf: Zeus Karios 

Tarih: MÖ I. yüzyıl sonu – MS I. yüzyıl başı 

Yayın: I.Stratonikeia, no. 111. 

Ayrıca bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 240, no. 11; Laumonier, BCH 62 (1938) s. 

168 

[ - - - ] Ἑκαταίου τοῦ Ἁγ[η]- 

2 [σάνδρου] Κωραιεὺς ἱερατεύσας 

[[[[ττττὰὰὰὰςςςς    στστστστ]]]]οοοοὰὰὰὰςςςς    ἐἐἐἐκκκκ    ττττῶῶῶῶνννν    περιπεριπεριπερι[[[[σσσσ]]]]σωμσωμσωμσωμάάάάτωντωντωντων    

4 [ - - - ]ΕΡΩ ττττῶῶῶῶνννν    οοοο<<<<ἰἰἰἰ>>>>κικικικιῶῶῶῶνννν Διῒ Καρίωι <τ>ὰ 

[ - - - ἐἐἐἐρρρρ]<]<]<]<γγγγ>>>>ασταστασταστήήήήριαριαριαρια.... 

                                                 
1373 Hermann, EA 28 (1997) s. 145 – 147. 
1374 Diğer yazıt için bkz. I.Stratonikeia, no. 55. 
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Hagesandros oğlu Hekataios’un oğlu rahiplik yapmış Koraialı [Falanca], stoa’ları 

perissoma’dan1375 [ - - - ] oikos’ların [ - - - ] Zeus Karios’a [ - - - ] ergasterion’ları (inşa 

ettirdi ve adadı?). 

Hagesandros oğlu Hekataios, MÖ 39 yılına tarihlenen bir yazıttan1376 tanınmaktadır.  

T.126. Dionyso[kles] oğlu [Apollod]otos ve Artemisia’nın rahip yazıtı 

Buluntu yeri: Panamara  

Yapının türü: Bilinmiyor. 

Yazıt taşıyıcı: Tanım yok1377. 

Ölçüler: Hy.: 0.025 

Yaptıran: Rahip Dionyso[kles] oğlu [Apollod]otos ve rahibe Artemisia (Laumonier) 

Đthaf:  

Tarih: MS I. yüzyıl, Laumonier. 

Yayın: I.Stratonikeia, no. 161. 

Ayrıca bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 243.  

[ἱερεὺς                                              ]οτος τοῦ Διονυσο- 

2 [                                                     ]ς, ἱέρια Ἀρτεμισ[ία] 

[         ἱερατεύσαντες εὐσεβῶς μὲν πρὸς τοὺς θεοὺς δι' ὅλου το]ῦ ἐνιαυτοῦ ἐφιλο- 

4 [τιμηθήσαν δὲ πρὸς τοὺς ἀνθρώπους, κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευάάάάσαντες σαντες σαντες σαντες ἐν τῇ τῆς ἱερωσ]ύνης  

χρόνῳ ττττὴὴὴὴνννν 

[                                                                                                       σσσσὺ]ὺ]ὺ]ὺ]ν καν καν καν καὶ ὶ ὶ ὶ τοτοτοτοῖῖῖῖς ς ς ς ἐἐἐἐπιφεροπιφεροπιφεροπιφερο- 

6 [μμμμέέέένοις ενοις ενοις ενοις εἰἰἰἰς ας ας ας αὐὐὐὐττττὸὸὸὸν πν πν πν πᾶᾶᾶᾶσινσινσινσιν                       ὑπεδέξαντο δὲ πάντας τοὺς] ἀναβάντας 

[εἰς τὸ ἱερὸν φιλοτίμως καὶ μεγαλοπρεπῶς,               ]ρα διὰ τοῦ δήμου 

8 [                                                                                                        ἀργυρί]ου δραχμὰς 

[                                                                                            ἐν τῇ ἀναβάσει] τοῦ θεοῦ καὶ 

10 [                       συνφιλοτιμουμένων αὐτοῖς τῶν τέκνων                           ] καὶ Παπίου. 

                                                 
1375 Faaliyetin finansı memuriyet için ayrılmış ödeneğin kalan kısmından sağlanmıştır. Memuriyete ilişkin 
ödenek ve gelirlerin arta kalan kısmının heykel dikilmesi ve imar faaliyetlerinde kullanımı hakkında bkz. Robert, 
Hellenica VI, s. 70 dn. 2. 
1376 Bkz. I.Stratonikeia, no. 11 (sat. 14-15). 
1377 Yazıt taşıyıcı üzerinde, farklı yazı karakteri ile yazılmış diğer bir yazıt bulunmaktadır, bkz. I.Stratonikeia, 
no. 14; “Complet en haut et à droite”,  Cousin. 
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Laumonier1378, yazıtta adı geçen rahibin Dionysokles oğlu Apollodotos olduğunu öne 

sürmektedir, bu öneri ışığında satır 1 ve 2 için şu tamamlama uygun görünmektedir; 

[ἱερεὺς  - - - - - - Ἀπολλόδ]οτος τοῦ Διονυσο- 

2 [κλέους - - - - - - - - - - - - ]ς, ἱέρια Ἀρτεμισ[ία]                                    

[Rahip - - - - Dionyso[kles?] oğlu Apollod[otos? - - - ve eşi? - - - Falanca kızı] rahibe 

Artemis[ia tanrılara karşı dindar bir şekilde bütün] yıl [boyunca] rahiplik yaptılar, insanlara 

karşı ise [rahip]likleri sırasında [falanca yapıyı] tüm çevresinde[kilerle birlikte inşa 

ettirerek] ünsev[erliklerini gösterdiler, tapınağa] çıkan [herkesi onurseverce ve yüce bir 

insana yakışır şekilde ağırladılar - - - ] kentin [ - - - - - gümüş] drakhme’leri [ - - - ] tanrının 

[inişi için yapılan kutlamalarda] ve [ - - - çocukları Falanca] ve Papios’un [onursever 

yardımları ile]. 

T.127. Philagros oğlu [L]eon ve kızkardeşi Myrtale oikos’u ve girişi adıyorlar 

Buluntu yeri: Panamara  

Yapının türü: Kutsal alanda oikos, beyaz mermerden kaplamaları ile birlikte giriş. 

Yazıt taşıyıcı:  

Ölçüler: 

Yaptıran: Phi[lagros] oğlu [L]eon ve kızkardeşi Myr[tale] 

Đthaf: Zeus, Hera ve demos. 

Tarih: MS I. yüzyıl. (?) Laumonier. 

Yayın: I.Stratonikeia, no. 108. 

Ayrıca bkz. Laumonier, BCH 62 (1938) s. 167.  

[Λ]έων Φι[λάγρου τοῦ  - - - ] 

2 Κω(ραιεὺς) καὶ Μυρ[τάλη Φιλάγρου Κω(ραιΐς),] 

ἡ ἀδελφή, ἱερα[τεύσαντες κατὰ πεν]- 

4 ταετηρίδα, ἀἀἀἀ[[[[ννννέέέέθηκανθηκανθηκανθηκαν    ττττὸὸὸὸνννν    οοοοἶἶἶἶκονκονκονκον]]]] 

κακακακαὶὶὶὶ    ττττὸὸὸὸ    στρστρστρστρῶῶῶῶμαμαμαμα [  [  [  [ ----    ----    ----    ----    ----        λευκλευκλευκλευκόόόόλιλιλιλι]]]]----    

6    θονθονθονθον    κακακακαὶὶὶὶ    ττττὴὴὴὴνννν    εεεεἴἴἴἴσοσοσοσο[[[[δονδονδονδον    σσσσὺὺὺὺνννν    κακακακαὶὶὶὶ    ττττῆῆῆῆιιιι    ἐἐἐἐπιπιπιπι]]]]----    

                                                 
1378 Laumonier, cultes indigènes, s. 243. 



 

 

323 

χρχρχρχρώώώώσεισεισεισει    κακακακαὶὶὶὶ    ζωγρα̣ζωγρα̣ζωγρα̣ζωγρα̣[[[[φφφφίίίίαιαιαιαι Διῒ καὶ Ἥραι] 

8 καὶ τῶι δήμ̣[ωι.] 

[Falanca oğlu] Philagros’un oğlu Koraialı [L]eon ve kızkardeşi Philagros kızı Myrtale, 

pentaeterik festival kapsamında rahiplik üstlenip oikos’u [ - - - ] beyaz mermerden 

kaplamalarını ve boyası ve resimlemeleri ile birlikte girişi (inşa ettirip) Zeus’a, Hera’ya ve 

demos’a adadılar.  

Rahibin babası Philagros için bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 240, no. 9. 

T.128. Philagros kızı Menias yapı yaptırıyor  

Buluntu yeri: Panamara  

Yapının türü: Tapınakta, belirlenemeyen yapının onarımı ve inşası 

Yazıt taşıyıcı: Büyük taş blok, sol kısmı eksiksiz, sağ kısmı kırık. Taş üzerinde, bu 

yazıtın altında başka bir yazıt1379 bulunuyor.  

Ölçüler: Y.: 0.55; G.: 0.44; D.: 0.33; Hy.: 0.023. 

Yaptıran: Philagros kızı Menias  

Đthaf:  

Tarih: MS I. yüzyıl (?) Laumonier.  

Yayın: Laumonier, BCH 62 (1938) s. 168; I.Stratonikeia, no. 110.* 

Ayrıca bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 240, no. 10bis.  

 

I.Stratonikeia, no. 110    Laumonier, BCH 62 (1938) s. 168 

[τὸ ἱερὸν τοῦ] 

[ . . . ]λμα[ - - ]     [Παν]αμα[ρου, ποιησάμενος  εἰς]�

2222    ττττὴὴὴὴνννν    ἐἐἐἐπισκεπισκεπισκεπισκε[[[[υυυυὴὴὴὴνννν    κακακακαὶὶὶὶ    ττττὴὴὴὴνννν    κατακατακατακατα]]]]----        ττττὴὴὴὴνννν    ἐἐἐἐπισκεπισκεπισκεπισκε[[[[υυυυὴὴὴὴνννν    κακακακαὶὶὶὶ    ττττὴὴὴὴνννν    κατκατκατκαταααα]]]]----    

[[[[σσσσ]]]]κευκευκευκευὴὴὴὴνννν    ττττῶῶῶῶνννν    ἐἐἐἐνννν [ [ [ [ττττῷῷῷῷ    ἱἱἱἱερερερερῷῷῷῷ????  - - ]  [[[[σσσσ]]]]κευκευκευκευὴὴὴὴνννν    ττττῶῶῶῶνννν    ἐἐἐἐνννν [ [ [ [ττττῷῷῷῷ    ααααὐὐὐὐττττῷῷῷῷ οοοοἰἰἰἰκικικικιῶῶῶῶνννν?] 

4 καὶ εἰς τὴν λοιπὴ[ν περὶ τὸν θε]-  καὶ εἰς τὴν λοιπὴ[ν ἔξοδ]- 

ὸν περισσοτέρα[ν μεγαλοπρέπειαν] ὸν περισσοτέρα[ν σπουδὴν] 

6 καὶ σεμνότητα [ - - -  ἐπιμελη]-        καὶ σεμνότητα [[[[ἀἀἀἀναπληρω]ναπληρω]ναπληρω]ναπληρω]----    

                                                 
1379 Leon oğlu Rahip Artemidoros’dan bahseden yazıt için bkz. I.Stratonikeia, no. 138. 
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θέντων τῶν τοῦ [ - - - ]            θθθθέέέέντωνντωνντωνντων    ττττῶῶῶῶνννν    τοτοτοτοῦῦῦῦ [θεο [θεο [θεο [θεοῦ ῦ ῦ ῦ λημμλημμλημμλημμὰ]ὰ]ὰ]ὰ]----    (?)    

8888    των καὶ τῶν εἰς τὰ [ - - - ]            τωντωντωντων    κακακακαὶὶὶὶ    ττττῶῶῶῶνννν    εεεεἰἰἰἰςςςς    ττττὰὰὰὰ [ [ [ [ἐἐἐἐργαστργαστργαστργαστή]ή]ή]ή]----    

ρια κακακακαὶὶὶὶ    κκκκόόόόσμονσμονσμονσμον    διηδιηδιηδιη[[[[νεκνεκνεκνεκῆῆῆῆ    ----    ----    ---- ] ] ] ]        ριαριαριαρια    κακακακαὶὶὶὶ    κκκκόόόόσμονσμονσμονσμον    διηδιηδιηδιη[[[[νεκνεκνεκνεκῶῶῶῶνννν]]]]    

10101010    ἀἀἀἀργυρωμργυρωμργυρωμργυρωμάάάάτωντωντωντων             ἱέ[ρεια]   ἀἀἀἀργυρωμργυρωμργυρωμργυρωμάάάάτωντωντωντων             ἱέ[ρεια] 

Μηνιὰς Φιλάγρου [Κωραι]-   Μηνιὰς Φιλάγρου [Κωραι]- 

12 ῒς ἡ ἀδελφή.     ῒς ἡ ἀδελφή. 

[ - - -  hey]keli? [ - - - ] tapınaktaki [ - - - ]lerin onarımı ve inşasınına ve tanrıyla ilgili 

diğer eşsiz yüceliklere ve soyluluğa [ - - - ] [Falanca ve Falanca’nın] epimeleia’sı altında [ - 

- - ] ve bezemesini sürekli olarak [ - - - den elde edilen?] gümüş paralardan; rahibe, 

kızkardeşi Philagros kızı [Korai]alı Menias (yaptırdı). 

[Korai]alı Menias’ın ismi belirlenemeyen erkek kardeşi, büyük olasılıkla ölmüştür. 

Olasılıkla Menias’ın rahibelik görevi abisi ile müşterek olarak üstlenilmiştir ve abisinin 

rahipliği sırasında vaad ettiği tapınaktaki bazı yapıların onarımı bazılarının ise inşası işini 

kardeşi yürütmüş olmalıdır. Bununla birlikte rahip ölmeden önce “gümüş paralar” olarak 

ifade edilen ve kaynağı belirlenemeyen bir miktar parayı yapıların belirlenemeyen bir imar 

işinde ve bezemesinde kullanılmak üzere “sürekli olarak” bırakmıştır. Bu ifade paranın bir 

kaynakla desteklendiğini göstermektedir. Bu iş için epimeletai (sat. 6-7) görevlendirilmiş (?) 

ve erkek kardeşi bulunmaması nedeniyle vaad edilen işleri yaptırmak rahiplik görevi ile 

birlikte kızkardeş Menias’a kalmış olmalıdır.  

Koraialı Philagros kızı rahibe Myrtale1380, Philagros kızı Menias’ın kız kardeşi 

olabilir1381. Laumonier tarafından MS I. yüzyıla tarihlenen her iki rahibe de Koraia 

demesindendir ve aynı baba ismini taşımaktadır. Bu öneri doğrultusunda yazıtta ismi 

okunamayan rahip Philagros oğlu [L]eon olabilir.  

Sat. 1. [ἄγα]λμα [ - - - ], SEG. 

T.129. Apelles oğlu [Pos]ittos. tapınak ile ilişkili yapı ve mimari elemanları inşa ediyor 

Buluntu yeri: Panamara 

Yapının türü: Hera Tapınağı ile ilişkili yapı ve mimari elemanların inşası  

Yazıt taşıyıcı: 

                                                 
1380 Bkz. T.127. 
1381 Laumonier, BCH 62 (1938) s. 167vd; Dingil, kadınlar, s. 152. 
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Ölçüler: Hy.: 0.035 

Yaptıran: �eokoros ve rahip, Apelles oğlu Hierokomeli [Pos]ittos. 

Đthaf: Zeus Karios, [He]ra ve demos 

Tarih: MS I. yüzyıl ortaları veya ikinci yarısı, Laumonier. 

Yayın: Hatzfeld, BCH 51 (1927) s. 79-81 no. 28;  I.Stratonikeia, no. 112.* 

 

[Πόσ]ιττος Ἀπελλοῦ Ἱεροκωμ[ήτης ὁ κα]ὶ πάρος ἱερατεύων καὶ νεω[κόρος  

γενόμενος] 

2    [κατ]εσκε[κατ]εσκε[κατ]εσκε[κατ]εσκεύύύύασεν παρ' ασεν παρ' ασεν παρ' ασεν παρ' ἑἑἑἑατοατοατοατοῦ ῦ ῦ ῦ κ[ακ[ακ[ακ[αὶ ἀὶ ἀὶ ἀὶ ἀννννέέέέθη]κεν τθη]κεν τθη]κεν τθη]κεν τήήήήν τε ψαλν τε ψαλν τε ψαλν τε ψαλίίίίδαδαδαδα κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττὰὰὰὰς π[αστς π[αστς π[αστς π[αστάάάάδαςδαςδαςδας 

σσσσὺὺὺὺν τν τν τν τῷ] ῷ] ῷ] ῷ]     

[κλει]δοφυλακ[κλει]δοφυλακ[κλει]δοφυλακ[κλει]δοφυλακίῳ ίῳ ίῳ ίῳ κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττὰὰὰὰς δς δς δς δύύύύο [θο [θο [θο [θύύύύρας σ]ρας σ]ρας σ]ρας σ]ὺὺὺὺν τον τον τον τοῖῖῖῖς λευκολς λευκολς λευκολς λευκολίίίίθοις θοις θοις θοις ἔἔἔἔργοι[ς ργοι[ς ργοι[ς ργοι[ς ----    ----    ---- ] ] ] ]    

4    κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττῇ ἐῇ ἐῇ ἐῇ ἐνδωμνδωμνδωμνδωμήήήήσει τσει τσει τσει τῶ[ῶ[ῶ[ῶ[ν] λευκολν] λευκολν] λευκολν] λευκολίίίίθων καθων καθων καθων καὶ ὶ ὶ ὶ συ[ . . . ]νμασιν κασυ[ . . . ]νμασιν κασυ[ . . . ]νμασιν κασυ[ . . . ]νμασιν καὶ ἐὶ ἐὶ ἐὶ ἐξερεξερεξερεξερείίίίσμ[ασινσμ[ασινσμ[ασινσμ[ασιν] 

κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττῇ ῇ ῇ ῇ λοιπλοιπλοιπλοιπῇ ῇ ῇ ῇ οοοοἰἰἰἰκοδομ[κοδομ[κοδομ[κοδομ[ίᾳ] ίᾳ] ίᾳ] ίᾳ] κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ ττττῇ ῇ ῇ ῇ στεγ[στεγ[στεγ[στεγ[άάάάσει] κασει] κασει] κασει] καὶ ὶ ὶ ὶ ττττῇ ῇ ῇ ῇ λοιπλοιπλοιπλοιπῇ ῇ ῇ ῇ ξυλοξ[ ξυλοξ[ ξυλοξ[ ξυλοξ[ ---- ] ] ] ]    

6 κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ σσσσὺὺὺὺν τν τν τν τῇ ῇ ῇ ῇ χρεχρεχρεχρείίίίσε[ι]σε[ι]σε[ι]σε[ι] Διὶ Καρίωι [καὶ Ἥρ]αι καὶ τῶι δήμωι. 

Apelles oğlu Hierokomeli [Pos]ittos halihazırda rahipken, neokoros1382 olunca, kemeri 

ve anahtar koruma yeri (kleidophylakion) ile birlikte odaları (pastas) ve beyaz mermeden 

işleri ile birlikte iki adet kanatlı kapı (thyra), [ve - - - - ] mermerden duvarları ve [ - - - ]leri 

ve destekleri ve diğer yapılarıyla ve çatısıyla ve geri kalan ahşap oymacılık işleriyle ve 

boyasıyla birlikte bizzat kendisi (inşa ettirip), Zeus Karios’a, [He]ra’ya ve demos’a adadı. 

Sat. 5: ξυλοξ[έσει τῆς ὀρόφης], Hatzfeld.  

Posittos, eşi Korithia ve çocukları ile birlikte Hera’nın naos’unu çevresindekilerle 

birlikte inşa ettirmiştir. Söz konusu naos olasılıkla bir sunaktır, bkz. I.Stratonikeia, no. 113. 

Posittos için bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 240vd no. 12, ayrıca bkz. id., s. 238vd 

no. 7. Posittos ve ailesi için bkz. I.Stratonikeia, no. 113-115.  Ailenin soy şeması için bkz. 

I.Stratonikeia I, s. 42. 

                                                 
1382 Tapınak arşivinden ve kasasından sorumlu üst düzey tapınak görevlisi. Üstlendiği görevin tecrübe 
gerektiriyor olması nedeniyle çoğu zaman eski rahipler bu göreve geliyorlardı. Bkz. Laumonier, cultes indigènes,  
s. 231; Price, Rituels and Power, s. 65 dn. 47. 
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T.130. [Tiberius Claudius] Theo[phanes] ve eşi [Claudia Ma]malon’un rahip yazıtı 

Buluntu yeri: Panamara  

Yapının türü: Olasılıkla imparatorluk kültü ile ilişkili naos (Claudius tapınağı?). 

Yazıt taşıyıcı: Kemere ait yedi ara blok (merkez ve kilit taşları yitik).  

Ölçüler: Hy.: 0.03. 

Yaptıran: [Tiberius Claudius] Theo[phanes] ve eşi [Claudia Ma]malon 

Đthaf: 

Tarih: MS I. yüzyılın ikinci yarısı, Laumonier; MS 54 – 70, Kirbihler; MS I. yüzyıl 

sonları, van Bremen.  

Yayın: I.Stratonikeia, no. 168.  

Ayrıca bkz. Drew-Bear - Schwertfeger, ZPE 36 (1979) s. 203, no. 12; Laumonier, 

cultes indigènes, s. 244vd; Price, Rituels and Power, s. 262 no. 72; Barresi, Asia 

Minore, s. 361. 

[ἱερεὺ]ς ἐν [ - - - - - ίοις] 

2 [Τιβέριος Κλαύδιος, Λέοντος υἱ]ός, Θεο[φάνης, φιλόκαισαρ,] υἱὸς [πόλεως,] ἱέρηα 

[ἡ γυνὴ αὐτοῦ Κλαυδία — κ]αὶ Λέον[τος θυγάτηρ Μά]μαλον, [θυγάτηρ] πόλεως, 

4 [ἱερατ]εύσαν[τες καὶ στεφανηφορήσαντες καὶ] ἀρχιερατε[ύσαντε]ς τῶν  

Σε[βαστῶ]ν vacat τ[ - - ]ων καθικαθικαθικαθι[[[[δρυσδρυσδρυσδρυσάάάάμενομενομενομενο]]]]ιιιι    ττττὸὸὸὸνννν    ἱἱἱἱερερερερ[[[[ὸὸὸὸνννν    ναναναναὸὸὸὸνννν    τοτοτοτοῦῦῦῦ]]]]    

[ - - ο]υ, συν[ευσεβή]σαντος [καὶ] συνφιλοδ[οξήσαν]τος ἐ[ν πᾶσι] Τι(βερίου)  

Κλαυ[δίο]υ Σαβει[νιανοῦ το]ῦ ἀδελ[φοῦ τοῦ ἱερέως] 

[ - - - ] festivali sırasında rahip Leon oğlu, kentin evladı Caesar dostu Tiberius Claudius 

Theophanes (ve) rahibe eşi [ - - ] ve Leon [kızı] kentin kızı Claudia Mamalon, rahiplik ve 

stephanephoria ve Augustus’ların başrahipliğini yaptıktan sonra [ - - - ]nın kutsal tapınağını 

adadılar, rahibin kardeşi Tiberius Claudius Sabinianus dindarca katılımı ve her konuda 

ünserverce yardımları ile.  

Söz konusu naos, çiftin müşterek üstlendikleri başrahiplik sonrasında inşa edilmiştir ve 

imparatorluk kültü ile ilişkili olması mümkündür. Laumonier, söz konusu kemerin Claudius 

tapınağının girişine ait olabileceğine işaret etmektedir1383.  

                                                 
1383 Laumonier, cultes indigènes, s. 244vd; Price, Rituels and Power, s. 262 no. 72. 
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Tiberius Claudius Theophanes için bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 249, no. 47, 

ailenin soy ağacı için bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 254; krş. I.Stratonikeia, no. 168. 

T.131. Python oğlu Dionysios ve Abbas Tryphaina depo binasını inşa ettiriyorlar 

Buluntu yeri: Panamara 

Yapının türü: Yıkılmış olan depo binasınının yeniden inşası.  

Yazıt taşıyıcı:  Silmeli blok. Taş üzerinde iki yazıt daha bulunuyor1384. 

Ölçüler:  

Yaptıran: Python oğlu Dionysios ve Abbas Tryphaina. 

Đthaf: 

Tarih: MS I. yüzyıl ortaları, Bremen. 

Yayın: I.Stratonikeia, no. 144. 

Ayrıca bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 225 ve 243vd; Bremen, Limits, s. 283 ve 

dn. 28 (Đngilizce tercüme); Barresi, Asia Minore, s. 363. 

 

ἱερεὺς Διονύσιος Πύθων- 

2 ος τοῦ Ἱππίου Κωραιεύς, ἱέρηα Ἀββὰς 

Μενελάου Τρύφαινα Κολιοργίς, μετὰ 

4 καὶ τῶν τέκνων Λέοντος καὶ Λε- 

οντίδος, μεθ' ὧν ἐφιλοδόξη- 

6 σαν δι' ὅλου τοῦ ἐνιαυτοῦ 

καὶ ττττὴὴὴὴν ν ν ν ἀἀἀἀποθποθποθποθήήήήκην συνπεκην συνπεκην συνπεκην συνπε----    

8    σοσοσοσοῦῦῦῦσαν πρσαν πρσαν πρσαν πρὸ ὸ ὸ ὸ ττττῆῆῆῆς ς ς ς ἱἱἱἱερωσερωσερωσερωσύύύύν[ης]ν[ης]ν[ης]ν[ης]    

ααααὐὐὐὐττττῶῶῶῶν καν καν καν καὶ ὶ ὶ ὶ δημοσδημοσδημοσδημοσίᾳ ἐίᾳ ἐίᾳ ἐίᾳ ἐκδοθ[κδοθ[κδοθ[κδοθ[έέέέν]ν]ν]ν]----    

10    των ττων ττων ττων τῶῶῶῶν ν ν ν ἔἔἔἔργων δραχμργων δραχμργων δραχμργων δραχμῶῶῶῶν ν ν ν ἐἐἐἐν[α]ν[α]ν[α]ν[α]----    

κοσκοσκοσκοσίίίίωνωνωνων κατεσκεκατεσκεκατεσκεκατεσκεύύύύασαν παασαν παασαν παασαν πα----    

12    ρ' ρ' ρ' ρ' ἑἑἑἑαυταυταυταυτῶῶῶῶνννν καὶ ἀνέθηκαν τὸ ἀργ[ύ]- 

ριον τῷ θεῷ εἰς ἀργυρώμα- 

τα. 

                                                 
1384 Diğer yazıtlar için bkz. I.Stratonikeia, no. 140 ve 237. 
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Hippias oğlu Python oğlu Koraialı rahip Dionysisos ve Menelaos kızı Koliorgalı rahibe 

Abbas Tryphaina, çocukları Leon ve Leontis ile birlikte bütün yıl boyunca ünseverliklerini 

gösterdikleri işlerin yanı sıra onların rahipliği öncesinde çökmüş olan apotheke’yi (depo 

binası) yapılar için 900 drakhme tutarındaki (paranın) kamu önünde verilmiş olmasına 

karşın, bizzat kendileri (yeniden) inşa ettirdiler ve gümüş nesnelerin (yapımında 

kullanılmak) üzere (külçe) gümüş (bağışlayıp) tanrıya adadılar..  

Rahip Dionysos ve eşi rahibe Abbas Tryphaina’nın olasılıkla kutsal alan kapsamındaki 

yapıların ihtiyaçlarına yönelik 900 drakhme tutarındaki bir parayı kamu önünde verdikleri 

(sat. 9-11) anlaşılmaktadır. Rahip çift, vermiş oldukları bu paraya karşın kendi 

rahipliklerinden önce belirlenemeyen bir nedenle çökmüş olan apotheke’nin yeniden inşası 

için gerekli harcamayı kendi keselerinden (sat. 11-12) yapmıştır. Gümüşlere yönelik 

harcamanın ise (sat. 12-14) hangi kaynaktan karşılandığı belirgin değildir. Apotheke’nin 

inşasına yönelik masrafların rahip çift tarafından kendi keselerinden karşılanması nedeniyle 

daha önce verilmiş olan 900 drakhme paranın bu iş için kullanılmış olması muhtemeldir1385.   

T.132. Titus Flavius Aeneas ve Flavia Leonis, naos’un sıvasını ve boyasını yaptırıyırlar, 

sütun dizisini adıyorlar 

Buluntu yeri: Panamara, Zeus Panamaros tapınağı yakınlarında?. 

Yapının türü: Hera’nın naos’unun sıvası ve boyası ayrıca sütun sırası (proantes) ve 

tüm çevre yapıları  

Yazıt taşıyıcı: Tanım yok.  

Ölçüler: Y.: 0.55; G.:. 0.46.  

Yaptıran: Titus Flavius Aeneas ve Flavia Leonis 

Đthaf: Zeus Karios ve Hera 

Tarih: MS I. yüzyıl sonu, Laumonier  

Yayın: I.Stratonikeia, no. 200. 

Ayrıca bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 244; Barresi, Asia Minore, s. 362. 

 

Τίτος Φλάυιος, 

2 Μητροφίλου υἱός, Κυρίνα, Αἰνήας 

                                                 
1385 Bkz. Bremen, Limits, s. 283. 
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Κολιοργεύς, υἱὸς πόλεως, καὶ Φλαυ- 

4 ία, Μενάνδρου θυγάτηρ, 

Λεωνὶς Κολ(ιοργὶς) ἱερατεύσαντες 

6 ἐν Ἡραίοις, ττττὸὸὸὸν τν τν τν τῆῆῆῆς ς ς ς ἭἭἭἭρας ναρας ναρας ναρας ναὸὸὸὸνννν    

χρχρχρχρίίίίσαντες κασαντες κασαντες κασαντες καὶ ὶ ὶ ὶ πλπλπλπλάάάάσαντεςσαντεςσαντεςσαντες    

8 καὶ ττττὸὸὸὸν πρν πρν πρν πρόόόόαντα σαντα σαντα σαντα σὺὺὺὺν τον τον τον τοῖῖῖῖς ς ς ς ἐἐἐἐ----    

πιφερομπιφερομπιφερομπιφερομέέέένοις πνοις πνοις πνοις πᾶᾶᾶᾶσι κατασι κατασι κατασι κατα----    

10    σκευσκευσκευσκευάάάάσαντες παρ' σαντες παρ' σαντες παρ' σαντες παρ' ἑἑἑἑαυταυταυταυτῶῶῶῶνννν 

ἀἀἀἀννννέέέέθηθηθηθηκανκανκανκαν Διὶ Καρίῳ καὶ Ἥρᾳ. 

Metrophilos oğlu, Quirina tribusundan, kentin evladı, Koliorga’lı Titus Flavius Aeneas 

ve Menanadros kızı, Koliorga’lı Flavia Leonis Heraia festivalinde rahiplik görevlerini yerine 

getirip, Hera’nın naos’unu boyattılar ve sıvattılar ve öndeki sütun dizisini (?) tüm 

çevresindekiler ile birlikte bizzat kendileri inşa ettirdiler, Zeus Karios’a ve Hera’ya 

adadılar.   

Sat. 8: τὸν πρόαντα: Terim, olasılıkla Latince antes ile ilişkilidir. Proantes, ön kısımda 

bulunan ve çatıyı taşıyan bir sütun dizisini ifade ediyor olmalıdır, M.Ç. Şahin. 

Titus Flavius Aeneas için bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 259 no. 67. Ailenin soy 

ağacı için bkz. I.Stratonikeia I, s. 89.  

T.133. Hekatodoros oğlu Flav[ianus] ve Apphia [Hie]rokleia, stoa inşası için gümüş 

bağışlıyorlar 

Buluntu yeri: Panamara 

Yapının türü: Stoa Flaviane’nin inşasına para bağışı 

Yazıt taşıyıcı: 

Ölçüler: 

Yaptıran: Hekatodoros oğlu Flav[ianus] ve Apphia [Hie]rokleia. 

Đthaf:  

Tarih: MS I. yüzyılın ikinci yarısı veya II. yüzyıl (stoa’nın adı uyarınca) 

Yayın: I.Stratonikeia, no. 226. 
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Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 363. 

 

ἱερεὺς Ἡραίου Φλαβ[ιανὸς] 

2 Ἑκατοδώρου Κο(λιοργεύς), ἱέ[ρεια] 

Ἀπφία Ἰσοκράτου[ς Ἱε]- 

4 ρόκλεια Κο(λιοργίς), ἱερεῖς τ[ῆς] 

Ἑκάτης ἐνδόξως, ἀρ- 

6 χειρεῖς, ἐπεί τε δτε δτε δτε δόόόόσι σι σι σι ἀἀἀἀρ[γυ]ρ[γυ]ρ[γυ]ρ[γυ]----    

ρρρρίίίίου καου καου καου καὶ ὶ ὶ ὶ ππππάάάάλιν λιν λιν λιν ἐἐἐἐππππὶ ὶ ὶ ὶ ττττῇ ῇ ῇ ῇ κ[α]κ[α]κ[α]κ[α]----    

8    τασκευτασκευτασκευτασκευῇ ῇ ῇ ῇ στοστοστοστοᾶᾶᾶᾶς τς τς τς τῆῆῆῆς κα[λου]ς κα[λου]ς κα[λου]ς κα[λου]----    

μμμμέέέένης Φλαβιαννης Φλαβιαννης Φλαβιαννης Φλαβιανῆῆῆῆς.ς.ς.ς.    

Heraion’un1386 rahibi Hekatodoros oğlu Flavianus, (ve) Isokrates kızı rahibe Apphia 

Hierokleia, şanlı bir şekilde Hekate rahipliği ve başrahiplik yaparlarken, Flaviane olarak 

adlandırılmakta olan stoa’nın inşasına yeniden gümüş bağışlamaları nedeniyle. 

Söz konusu stoa’nın yeri bilinmemektedir. Kutsal alanda veya Stratonikeia’da 

bulunması mümkündür. Stoa’nın neden Flaviane olarak isimlendirildiği de belirsizdir. Zira 

yazıttan anlaşıldığına göre daha önce de aynı yapı için bağışta bulunmuş olan Hekatodoros 

oğlu Flavianus ile de ilişkili olabilir. Bununla birlikte bağışta bulunan kişilerin arkhiereia 

üstlenen bir çift olduğu dikkate alındığında stoa’nın isminin Roma Đmparator hanedanı 

Flavianii ailesi ile ilişkili olma olasılığı da bulunmaktadır. 

Hekatodoros oğlu Flavianus için bkz. Laumonier BCH 61 (1937) s. 268 no. 94, ayrıca 

bkz. I.Stratonikeia, no. 1027. 

T.134. Tiberius Flavius [Eude]mos’un rahip yazıtı 

Buluntu yeri: Panamara, detaylı bilgi yok.  

Yapının türü: Parthenike adı verilen çeşmenin onarımı? 

Yazıt taşıyıcı: Blok taş.  12-24. satırları taşıyan alt kısım iki parça halinde bulunmuş, 

(Cousin). 1-10. satırları taşıyan üst kısım ise tek parça halinde bulunmuş ve birden çok 

kez yeniden kullanılmış, (Hatzfeld). Aynı taş üzerinde, dört adet yazıt daha bulunuyor. 

                                                 
1386 Đfadenin anlamı tam olarak anlaşılamamaktadır, bkz. Laumonier BCH 61 (1937) s. 268. Heraion günü için 
bkz. I.Stratonikeia, no. 259 (sat. 7-8). 
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Yazıtlardan ikisi bu yazıtın üst kısmında1387 diğer iki yazıt1388 ise taşın diğer yüzünde 

yer alıyor.  

Ölçüler: Hy.: ca. 0.025. 

Yaptıran: Tiberius Flavius [Eude]mos  

Đthaf:  

Tarih: MS II. yüzyıl başları, Laumonier.  

Yayın: I.Stratonikeia, no. 220a. 

Ayrıca bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 245 ve 310; A. Chaniotis, “Epigraphic 

Bulletin for Greek Religion.” Kernos 21 (2008)  s. 230vd; SEG LV (2005) no. 1133. 

[ἱερ]εὺς Τι(βέριος) Φλά(ουιος), 

2 [Δημη]τρίου υἱός, Κυρίνα, 

[Εὔδη]μος Κ(ωρα)ζ(εύς), θέσι δὲ Εὐ- 

4 [δή]μου Κωραιεύς, μετὰ τῶν ἄλ- 

[λων] ὧν τῇ πατρίδι πα- 

6 [ρέσ]χετο καὶ πρεσβεύσας 

[πρὸ]ς τοὺς Σεβαστοὺς 

8 [πλε]ονάκις καὶ ἐπιτυχὼν 

[τὴν] ἐλευθερίαν, κα[ὶ] 

10 [με]τὰ τῆς ἱερείας 

[[[[ἐἐἐἐπισκευπισκευπισκευπισκευάάάάσαςσαςσαςσας]]]]��������

12    [τ[τ[τ[τὴὴὴὴν κ]ρν κ]ρν κ]ρν κ]ρήήήήνην τνην τνην τνην τὴὴὴὴν λεγον λεγον λεγον λεγο----    

μμμμέέέένην Παρθενικνην Παρθενικνην Παρθενικνην Παρθενικὴὴὴὴνννν    

14    ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων· · · · ἱέρια 

Φλα(ουία), Χρυσάορος θυγά- 

16 τηρ, Ἡραεὶς [ἡ] τοῦ υἱοῦ 

τοῦ ἱερέως μάμμη· συ- 

18 νφιλοτιμηθέντων 

Φλα(ουίου) Δημητρίου, πα- 

                                                 
1387 I.Stratonikeia, no. 43 ve 44. 
1388 I.Stratonikeia, no. 404 ve 411. 



 

 

332 

20 τρὸς τοῦ ἱερέως, καὶ τοῦ 

υἱοῦ Φλα(ουίου) Διονυσοδώ- 

22 ρου καὶ τῶν ἀδελφῶν 

Φλα(ουίου) Νικολάου καὶ 

24 Φλα(ουίας) Τρυφαίνης. 

Demetrios’un (öz) oğlu Koraialı Eudemos’un evlatlığı, Quirina tribusundan Koranzalı 

Tiberius Flavius Eudemos, kente sağladıklarının yanı sıra çok kez Augustus’lara elçilik 

yapmış ve özgürlüğe nail olmuş ve rahipliğinin yanında Parthenike adı verilen çeşmeyi kendi 

kesesinden [onarmıştır]. Khrysaor’un kızı Rahibe Flavia Heraeis, rahip oğlunun annesi (bu 

yazıtın dikilmesine ihtimam göstermiştir). Rahibin babası Flavius Demetrios, oğlu Flavius 

Dionysodoros ve kardeşleri Flavius �ikolaos ve Flavia Tryphaine’nin onursever yardımları 

ile.  

Sat. 10. [κατασκευάσας] M.Ç. Şahin;  [ἐπισκευάσας] Laumonier. Laumonier’in 

tamamlama önerisi daha uygun görünmektedir, zira çeşmenin Parthenike ismi ile anılması bir 

süredir kullanımda olduğu ve yeni bir çeşme olmadığı yönünde değerlendirilebilir.  

Flavius Eudemos için bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 267 no. 88. Alenin soy şeması 

için bkz. I.Stratonikeia I, s. 103. 

Parthenike denen çeşmenin yeri henüz kesinlik kazamamıştır, Laumonier1389 çeşmenin, 

yazıtın buluntu yeri doğrultusunda Hera tapınağı ile ilişkili olduğunu ve burada törensel 

yıkanma amacıyla kullanılan bir çeşme olabileceğini düşünmektedir1390. Laumonier’e göre bu 

imar faaliyeti onarım niteliğindedir zira çeşmeye verilen Parthenike ismi çeşmenin bir süredir 

var olduğu ve bilindiği şeklinde yorumlanabilir. A. Chaniotis de benzer şekilde çeşmenin 

isminin genç kızlar tarafından ziyaret ediliyor olmasına veya evlenme ritüelleri ile ilişkisine 

bağlamakta ve yeri için tapınak alanını önermektedir1391. M. Ç. Şahin1392 ise bunun ana kent 

olan Stratonikeia’da kentin kuzey kısmındaki ana girişinin (dipylon) iki kapısı arasında tespit 

edilmiş ve içerisinde havuz kısmında, 3m yüksekliğinde bir Athena Parthenos heykeli1393 

bulunmuş olan çeşme olduğunu iddia etmektedir. Bu sav doğrultusunda çeşmenin “inşası” da 

                                                 
1389 Laumonier, cultes indigènes, s. 245 ve 310.  
1390 Kutsal alanda inşa edilmiş olması olası diğer bir çeşme için bkz. T.176. 
1391 A.Chaniotis, “Epigraphic Bulletin for Greek Religion”, Kernos 21 (2008)  s. 230vd.; SEG LV (2005) no. 
1133. 
1392 M.Ç. Şahin, EA 38 (2005) s. 13vd. 
1393 Athena Parthenos heykeli için bkz. Özgan, Skulpturen, s. 118vd., K 25, Pl. 38 a-b. 
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dipylon ile eş zamanlı gerçekleşmiş olmalıdır1394. Bu doğrultuda yapılabilir tarihleme MS 2. 

yüzyılın ikinci yarısı veya 3. yüzyılın başı şeklinde olmalıdır. Çeşme yapısında yürütülen 

kazılarda Athena Parthenos heykeli dışında, yükseklikleri 1.30 – 1.70m arasında değişen dört 

heykel1395 ve iki Roma portresi1396 de bulunmuştur. R. Özgan bu portreleri MS ykl 460 

yıllarına tarihleyip, çeşmenin su sistemi üzerinde onarım yaptıran bir çift ile ilişkili 

olabileceğini öne sürmüştür1397, bununla birlikte M. Ç. Şahin, Tiberius Flavius Eudemos ve 

üvey annesi Flavia Heraeis’i betimliyor olma ihtimalini de göz önünde tutmaktadır.  

T.135. Demos ve boulai, Marcus Sempronius Celemens’i onurlandırıyor 

Buluntu yeri: Panamara  

Yapının türü: Lagina Hekate tapınağında hydragogion inşası 

Yazıt taşıyıcı: Dikdörtgen blok, alt kısmı kırık.  

Ölçüler: Y.: 0.61; G.: 1.11; D.: 0.28. 

Yaptıran: Marcus Sempronius Clemens 

Đthaf:  

Tarih: MS II. yüzyıl başı.  

Yayın: I.Stratonikeia, no. 16. 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 362vd. 

 

[ὁ δῆμ]ος καὶ αἱ βουλαὶ ἐτείμησαν ταῖς μεγίσταις τειμαῖς καὶ διὰ τῶν 

2 [π]λεονάκις κεκυρωμένων ψηφισμάτων καὶ διὰ τοῦ γεγραμμένου 

περὶ αὐτοῦ τῷ κυρίῳ Αὐτοκράτορι ψηφίσματος, Μᾶρκον Σενπρώνιον, 

4 Μάρκου υἱόν, Κλήμεντα, φιλοκαίσαρα καὶ φιλόπατριν, θεοφιλῆ, 

πεντάκις ἱερῆ τοῦ Παναμάρου, τὸ δὶς ἐν Ἡραίοις, ἱερῆ τῆς Ἑκάτης, 

6 ὅτε τὸ δεύτερον τοῦ Παναμάρου, ἱερῆ ἑνὶ ἐνιαυτῷ Διὸς 

Χρυσαορείου, Διὸς Ναράσου, Διὸς Λωνδάργου, ἀρχιερῆ τῶν Σεβαστῶν, 

8 γυμνασίαρχον δεκάκις, ἀγωνοθέτην κατ' ἐνιαυτὸν ἐκ τῶν ἰδίων, 

                                                 
1394 Dipylon’un MS 200 yılından hemen sonrasına tarihlemesi için bkz. Mert, Bauornamentik, s. 309 – 317; krş. 
Özgan, Skulpturen, s. 112- 114. Özgan ise dipylon’u MS II. yüzyılın ortalarına tarihlemektedir.  
1395 Heykeller için bkz. Özgan, Skulpturen, s. 55vd., H 21, Pl. 13c; s. 114 – 121 Pl. 36 a-d; Pl. 37 a-f.  
1396 Portreler için bkz. R. Özgan – D. Stutzinger, Ist.Mitt. 35 (1985) s. 242vdd. ve 50vdd; Özgan, Die Skulpturen, 
s. 134 - 136, K 50, Pl. 46-47. 
1397 Özgan, Skulpturen, s. 114.  
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ἱερῆ διὰ βίου Διὸς Καπετωλίου, Ἀσκληπιοῦ, Ὑγείας, Ἑστιῶν, ἱἱἱἱερερερερὰ ὰ ὰ ὰ κακακακαὶὶὶὶ    

10    ἀἀἀἀγγγγάάάάλματα θελματα θελματα θελματα θεῶῶῶῶν κατεσκευακν κατεσκευακν κατεσκευακν κατεσκευακόόόότα, τα, τα, τα, ὑὑὑὑδραγδραγδραγδραγώώώώγια πεποηκγια πεποηκγια πεποηκγια πεποηκόόόότατατατα κακακακαὶ ὕὶ ὕὶ ὕὶ ὕδαταδαταδαταδατα 

εεεεἰἰἰἰσαγειωκχσαγειωκχσαγειωκχσαγειωκχόόόότα ετα ετα ετα εἰἰἰἰς τς τς τς τὸ ἱὸ ἱὸ ἱὸ ἱερερερερὸὸὸὸν τν τν τν τῆῆῆῆς ς ς ς ἙἙἙἙκκκκάάάάτηςτηςτηςτης, πάντα ἀδιαλίπτως πεποηκότα 

12 καὶ μεγαλοψύχως, ἐπαγγελλόμενον ἀτελείᾳ καὶ ἀλειτουργησίᾳ ἐκ 

γένους τετειμημένον, τετελεκότα καὶ πρυτανείαν καὶ 

14 γραμμα[τεί]αν ἐν δυσκόλοις καιροῖς ἐπὶ ὠφελίᾳ τῆς πόλεως, δεκάπρωτ[ον,] 

[εὐ]θηνιάρχην, πολλὰ καὶ ἄλλα καὶ ἄλλα παρεσχηκότα, ὧν πάν[τα] 

16 [ - - ]ε[ - - - ]τ[ - - - μεμαρτύρητ]αι διὰ τῶν ψηφισμάτων καὶ ἐπιγρ[αφῶν] 

[                                                ] 

Demos ve boulai Marcus’un oğlu Marcus Sempronius Clemens’i hem defalarca 

onaylanan kararlar hem de onun hakkında efendimiz imparatora yazılan karar aracılığı ile en 

büyük onurlarla onurlandırdı, (O) Caesar dostu ve vatansever, kendini tanrıya adamış, ikisi 

Heraia festivalinde, beş kez (Zeus) Panamaros rahipliği yaptı, Panamaros rahipliğini ikinci 

kez üstlendiği sırada, Hekate rahipliğini de (üstlendi)  aynı yıl Zeus Khrysaoreios, Zeus 

�arasos, Zeus Londargos rahipliği, Augustus’ların başrahipliğini (yaptı), on kere 

gymnasiarkhos oldu, yıl boyunca kendi kesesinden agonothesia yürüttü, ömür boyunca Zeus 

Capitolius, Asklepios, Hygeia, Hestia’nın rahibi olarak tanrıların tapınaklarını ve 

heykellerini inşa ettirdi, hydragogion yaptırdı ve suyu Hekate tapınağına ulaşırdı, her şeyi 

ısrarlı ve yüce ruhlu bir şekilde tamamladı, ataleia (vergi muafiyeti) ve aleitourgia (leitourgia 

muafiyeti) ile atalarından itibaren onurlandırılmış olmasına karşın, sıkıntılı durumlarda kente 

yarar sağlama amacı ile gönüllü olarak prytaneia ve grammateia’yı tamamladı, dekaprotos, 

eutheniarkhes olarak birçok diğer şey sağladı ki bunların hepsi [ - - - ] kararlar ve yazıtlar 

aracılığı ile bilinmektedir [ - - - ]. 

T.137 bu yazıtla büyük benzerlik gösteriyor.  

M.Sempronius Clemens için bkz. I.Stratonikeia, no. 58; 289-296; 300 (sat. 4); 310 (sat. 

48); 413-416. Marcus Sempronius Clemens ve ailesi için bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 

287 no. 131; s. 288 (soy ağacı); s. 289 no. 132 - 133; I.Stratonikeia I, s. 154-155.  

Benzer içeriğe sahip olan fakat M. Sempronius Clemens tarafından diktirilen rahip yazıtı 

için bkz. T.136. M. Sempronius Clemens yazıtın son satırlarında rahipliği sırasında 

gerçekleştirdiği bu hizmetlerde eşi rahibe Isokhryson’un, oğlu Sempronius Clemens’in, kızı 
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Tatia’nın ve neokoros Flavius Phaedrus’un onurseverce destekleri olduğunu ifade etmektedir. 

Bu ifadenin onurlandırma yazıtında bulunmaması özellikle dikkat çekicidir.  

Zeus Khrysaoreios, Zeus Narasos ve Zeus Londargos Stratonikeia’nın yerel kültleridir. 

Bu kültler hakkında bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 193-220.  

T.136. Marcus Sempronius Clemens’in rahip yazıtı 

Buluntu yeri: Panamara 

Yapının türü: Lagina Hekate tapınağında hydragogion ve Stratonikeia’da 

bouleuterion’da naos ve onun bezemesinin inşası. 

Yazıt taşıyıcı: Büyük levha (?) “Grande dalle rectanguilaire”, Cousin – 

Deschamps1398.  

Ölçüler:  

Yaptıran: Marcus Sempronius Clemens 

Đthaf:  

Tarih: MS II. yüzyıl başı, Laumonier. 

Yayın: I.Stratonikeia, no. 289. 

 

[ἱερεὺς ἐ]πανγειλάμενος ἐν Ἡραίοις τὸ β’, ἱερατεύων κατὰ τὸ [αὐτὸ τῆς μεγίστη]ς  

καὶ ἐπιφανεστάτης θεᾶς Ἑκά- 

2 της, Μᾶρκος Σεμπρώνιος, Μάρκου υἱός, Κλήμης, μετὰ ἱερείας [τῆς καὶ ἑαυτοῦ  

γ]υναικὸς Ἰσοχρύσου τῆς Ἀντιό- 

χου Κωραιίδος, μετὰ τὴν ἀρχιερωσύνην καὶ τὴν πρώτην ἱερωσύνην [Διὸς]  

Πα[να]μάρου καὶ τὴν δεκαπρωτείαν, ἱερατευ- 

4 κὼς τῷ ἑξῆς ἐνιαυτῷ τρεῖς ὁμοῦ ἱερωσύνας Διὸς Χρυσάορος καὶ Διὸς  

Ναράσου καὶ Διὸς Λωνδάργου, καὶ τῷ ἑξῆς 

εὐθηνιαρχηκὼς σειτοδείας οὔσης, καὶ ἀγάλματα ἀνατεθεικὼς ἐν τοῖς ἱεροῖς 

τῷ τε ἐν Παναμάροις καὶ τῷ ἐν Λαγεί- 

6 νοις καὶ τῷ ἐν Κολιόργοις, καὶ κατ' ἐνιαυτὸν ἀγωνοθεῶν καὶ μὴ  

διαλελοιπὼς μηδὲ ἑνὶ ἐνιαυτῷ τοῦ ἐκ τῶν ἰδίων 

                                                 
1398 Cousin – Deschamps, BCH 12 (1888) s. 83vdd no. 9. 
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λιτουργεῖν, ἱερατευκὼς ὁμοῦ τὰς δύο ἱερωσύνας, ὡς προγέγραπται, ἐν αἷς 

φιλοτειμότατα καὶ ἁπλούστατα πάντα πρά 

8 [ξ]ας, καὶ ταῦτα στενοχωρίας περὶ τοὺς καρποὺς πάντας γενομένης, καὶ 

γυμνασιαρχίας ἁπλῶς ἐπιτετελεκώς, 

[κ]α[κ]α[κ]α[κ]αὶ ὑὶ ὑὶ ὑὶ ὑδραγδραγδραγδραγώώώώγια κατεσκεγια κατεσκεγια κατεσκεγια κατεσκεύύύύασεν ασεν ασεν ασεν ἐἐἐἐν τν τν τν τῷ ἱῷ ἱῷ ἱῷ ἱερερερερῷ ῷ ῷ ῷ ττττῆῆῆῆς ς ς ς ἙἙἙἙκκκκάάάάτηςτηςτηςτης κακακακαὶ ὕὶ ὕὶ ὕὶ ὕδατα πλοδατα πλοδατα πλοδατα πλούύύύσιασιασιασια    

εεεεἰἰἰἰσαγεσαγεσαγεσαγείίίίωκχεν ωκχεν ωκχεν ωκχεν ἰἰἰἰδδδδίίίίοις οις οις οις ἀἀἀἀναλναλναλναλώώώώμασιν,μασιν,μασιν,μασιν,    

10    [κ]α[κ]α[κ]α[κ]αὶ ὶ ὶ ὶ ναναναναὸὸὸὸν κατασκευν κατασκευν κατασκευν κατασκευάάάάσας σας σας σας ἐἐἐἐν τν τν τν τῷ ῷ ῷ ῷ βουλευτηρβουλευτηρβουλευτηρβουλευτηρίῳίῳίῳίῳ κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ κοσμκοσμκοσμκοσμήήήήσας σας σας σας ἀἀἀἀξιοπρεπξιοπρεπξιοπρεπξιοπρεπῶῶῶῶςςςς  

καθιέρωκεν ἀγάλματα θεῶν Παναμάρου, Ἑκά- 

[τ]ης, Ἀρτέμιδος, Ἀσκληπιοῦ, Ὑγείας, καὶ εἰκόνας τέθεικεν κορωλλικὰς 

τρεῖς καὶ ἀνδριάντα εἰκονικὸν ἱερατικὸν 

12 [α]ὐτοῦ, καὶ τὸν ἄλλον κόσμον πάντα πεπόηκεν, καὶ τὰς ἄλλας πάσας 

φιλοτειμίας πεπόηκεν καθὼς 

[κα]ὶ τὰ τειμητικὰ ψηφίσματα μαρτυρεῖ, συνφιλοτιμουμένης ἐν πᾶσιν καὶ τῆ<ς> 

ἱερείας Ἰσοχρύσου, κα<ὶ> τοῦ υἱοῦ Σεμ(πρωνίου) 

14 [Κλ]ήμεντος καὶ ἐν τοῖς μετὰ τὰς ἱερωσύνας γεγονυίας αὐτοῖς θυγατρὸς Τατίας,  

καὶ νεωκόρου Φλ(αουίου) Φαίδρου. 

Heraia festivalinde ikinci kez gönüllü rahip, aynı zamanda büyük ve şanlı tanrıça 

Hekate’nin rahipliğini yaparken, Marcus oğlu Marcus Sempronius Clemens, eşi Antiokhos 

kızı Koraialı rahibe Isokhryson ile birlikte, başrahipliğinden ve Zeus Panamaros’un ilk 

rahipliğinden ve dekaproteia’dan sonra, üç yıl sırasıyla Zeus Khrysaor, Zeus �arasos, Zeus 

Londargos’un rahipliğini yaptı, bunun ardından da kıtlık zamanında eutheniarkhia üstlendi, 

hem Panamara’da hem Lagina’da hem de Koliorga’da tapınaklarda heykeller dikti ve her yıl, 

bir yıl bile kendi kesesinden leturgia gerçekleştirmeye ara vermeksizin agonothetes oldu, 

yukarıda yazıldığı gibi aynı zamanda iki rahiplik görevi üstlendi ki bu rahiplikler sırasında 

tüm ürünlerde kıtlık olduğu için her şeyi onurseverce ve son derece sade bir şekilde 

gerçekleştirdi, gymnasiarkhia’yı sade bir şekilde tamamladı ve Hekate tapınağında bir 

hydragogion inşa ettirdi ve masrafları kendisi karşılayarak bol miktarda su getirdi ve 

bouleuterion’da bir naos inşa ettirip ve gerektiği gibi süsleyip, tanrılar (Zeus) Panamaros, 

Hekate, Artemis, Asklepios, Hygeia’nın heykellerini kutsadı ve adadı, üç adet mercan ikon ve 

kendi rahiplik heykelini diktirdi, diğer bezemelerin her birini yaptırdı ve diğer tüm 

onurseverlikleri onurlandırma kararlarının da kanıtladığı şekilde gerçekleştirdi. (Eşi) rahibe 
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Isokhryson’un, oğlu Sempronius Clemens’in ve üstlendiği rahibeliklerin yanında tüm işlerde 

kızı Tatia’nın ve neokoros Flavius Phaedrus’un tüm işlerde onurseverce destekleri ile. 

T.137. Demos,  boulai ve gerousia Marcus Sempronius Celemens’i onurlandırıyor 

Buluntu yeri: Panamara 

Yapının türü: Lagina Hekate tapınağında hydragogion ve Stratonikeia’da 

bouleuterion’da naos ve onun bezemesinin inşası. 

Yazıt taşıyıcı: Stel 

Ölçüler: Y.: 0.96; G.: 0.48; D.: 0.30. 

Yaptıran: Marcus Sempronius Clemens 

Đthaf:  

Tarih: MS II. yüzyıl başı 

Yayın: I.Stratonikeia, no. 293. 

Ayrıca bkz. Oliver, Sacred Gerousia no. 40. 

 

[ὁ] δῆμος καὶ αἱ βουλαὶ καὶ ἡ ] 

2 γε[ρουσία ἐτίμησαν ταῖς μεγίσταις καὶ 

ἐξαιρέτοις τειμαῖς Μᾶρκον 

4 Σενπρώνιον, Μάρκου υἱόν, Κλήμεντα, ἄνδρα 

ἀξιόλογον καὶ ἀσύγκριτον, ἀτελείᾳ καὶ 

6 ἀλειτουργησίᾳ ἐκ γένους 

τετειμημένον, ἐπαγγελλόμενον δὲ 

8 ἠρχιερατευκότα τῶν Σεβαστῶν 

πλουσίως, ἱερατευκότα τοῦ 

10 Παναμάρου τετράκις, τὸ δὶς ἐν Ἡραίοις 

κατὰ πενταετηρίδα, ὅτε δὲ τὸ 

12 δεύτερον ἱεράτευεν, ἱερατευκότα καὶ 

τῆς Ἑκάτης ἐν στενοχώροις 

14 καιροῖς, ἱερατευκότα τῆς Ἑκάτης 

ὁμόσε ὅτε καὶ τοῦ Παναμάρου τὸ β', 
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16 ἱερατευκότα ἑνὶ ἐνιαυτῷ Διὸς 

Χρυσαορείου, Διὸς Ναράσου, Διὸς Λωνδάργου, 

18 γεγυμνασιαρχηκότα ἑπτάκις πλουσίως, 

ἀγωνοθετοῦντα κατ' ἐνιαυτὸν ἐκ τῶν 

20 ἰδίων, εὐθηνιαρχηκότα ἐν 

στενοχώρῳ καιρῷ, δεκάπρωτον, 

22 πεπρυτανευκότα καὶ γεγραμματευκότα ἐν 

δυσκόλοις, καὶ πεποηκότα πάντα ἐπὶ 

24 ὠφελίᾳ τῆς πόλεως, κατεσκευακκατεσκευακκατεσκευακκατεσκευακόόόότατατατα    

ὑὑὑὑδραγδραγδραγδραγώώώώγια καγια καγια καγια καὶ ὕὶ ὕὶ ὕὶ ὕδατδατδατδατα εα εα εα εἰἰἰἰσαγειωκχσαγειωκχσαγειωκχσαγειωκχόόόότατατατα    

26    εεεεἰἰἰἰς τς τς τς τὸ ἱὸ ἱὸ ἱὸ ἱερερερερὸὸὸὸν τν τν τν τῆῆῆῆς ς ς ς ἙἙἙἙκκκκάάάάτης,της,της,της, ἐν ᾧ 

ἱεράτευεν χρόνῳ, κατεσκευακκατεσκευακκατεσκευακκατεσκευακόόόότα νατα νατα νατα ναὸὸὸὸν ν ν ν ἐἐἐἐν τν τν τν τῷῷῷῷ    

28    περιστπεριστπεριστπεριστώῳ ώῳ ώῳ ώῳ τοτοτοτοῦ ῦ ῦ ῦ βουλευτηρβουλευτηρβουλευτηρβουλευτηρίίίίου σου σου σου σὺὺὺὺν τον τον τον τοῖῖῖῖςςςς    

ἀἀἀἀγγγγάάάάλμασιν λμασιν λμασιν λμασιν ἐἐἐἐν παντν παντν παντν παντὶ ὶ ὶ ὶ ττττῷ ῷ ῷ ῷ κκκκόόόόσμσμσμσμῳῳῳῳ, τεθικότα δὲ 

30 ἀγάλματα τὰ ἐν Παναμάροις καὶ ἐν Λαγείνοις 

καὶ ἐν Κολιέργοις.  περὶ πάντων ἐστὶν ψηφίσματα. 

 Demos, boulai ve gerousia, övgüye değer ve emsalsiz bir adam olan, ana-babasından 

beri ateleia ve aleitourgia ile onurlandırılmış, Marcus oğlu Marcus Sempronius Clemens’i, 

en büyük ve en seçkin onurlarla onurlandırdı. Gönüllü olarak Augustus’ların başrahipliğini 

zengin şekilde yaptı, dört kere (Zeus) Panamaros’un rahipliğini yaptı, (bunların) ikisi beş 

yılda bir düzenlenen Heraia festivalleri sırasında, ikinci rahipliği sırasında ise, sıkıntılı 

durumlarda Hekate rahipliği de yaptı, Pamanaros’un ikinci rahipliği sırasında da aynı 

şekilde Hekate rahipliği yaptı, aynı yıl Zeus Khrysaoreios, Zeus �arasos, Zeus Londargos 

rahipliği yaptı, zengin biçimde yedinci kez gymnasiarhosluk yaptı, her yıl kendi kesesinden 

agonothesia yürüttü, dar durumlarda tahıl sağlama işini (eutheniarkhia) üstlendi, dekaprotos 

(olarak), prytaneia ve zor zamanlarda grammateia üstlendi ve kente yardıma ilişkin her şeyi 

yaptı, bir hydragogion inşa ettirdi ve bir süre rahiplik yaptığı Hekate tapınağına kadar suyu 

ulaştırdı, Bouleuterion’un peristylion’unda, her bir bezemesindeki heykelleri ile birlikte, bir 

naos inşa ettirdi, Panamara, Lagina ve Koliorga tapınaklarındaki sunuları diktirdi. Tümüyle 

ilgili kararlar mevcuttur. 
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T.138. Boule ve demos, Marcus Sempronius Celemens’i onurlandırıyor 

Buluntu yeri: Panamara, detaylı bilgi yok.  

Yapının türü: Hamamın atreion’u. 

Yazıt taşıyıcı: Đki fragment halinde bulunmuş,  

Ölçüler: Y.: 0.59; G.: 0.88; D.: 0.28; Hy.: 0.025 

Yaptıran: Tiberius Flavius Menandros. 

Đthaf:  

Tarih: Antoninus Pius (MS 138-161), Kirbihler; Hadrianus Dönemi (MS 117-138), 

Bremen.  

Yayın: I.Stratonikeia, no. 15. 

 
ψηφίσματι, ἐπὶ θεοῦ Ἀπόλλωνος τὸ δ’, μηνὸς Διοσθεῶνος. 

2 [ἔδοξεν Στρατονικέων] τῆς αὐτόχθονος καὶ μητροπόλεως τῆς Καρίας τῇ βουλῇ  

καὶ τῷ δήμῳ, εἰσηγησαμένου τὴν γνώμην Ἰάσονο[ς] 

[τοῦ - - - - - ἐπι]ψηφίσαντος πρυτάνεως Λέοντος τοῦ Φανίου· ἐπεὶ ὁ μέγιστος 

καὶ ἐπιφανέστατος Ζεὺς Πανάμαρος σώζει τὴν πό- 

4 [λιν διὰ παντὸς χρόνου, θέ]λουσι δὲ καὶ οἱ εὐσεβέστατοι καὶ φιλοπάτριδες ἄνδρες  

[ἱ]ερᾶσθαι αὐτοῦ, Τιβέριός τε Φλάουιος Στρατοκλέους υἱός, Κυρείνα, Μέ- 

[νανδρος, ἱερατευκὼς τ]ὸ πρῶτον ἐν Ἡραίοις μετὰ τῆς σεμνοτάτης γυναικὸς  

Φλαουίας Διομήδους θυγατρὸς Λεοντίδος, τοῦ πρώτου γένους καὶ ἀξιώμα- 

6 [τος, ἠρχιεράτευκεν ὁ]μοῦ τῶν Σεβαστῶν Αὐτοκρατόρων καὶ ἐστεφανοφόρηκεν  

τοῦ Ἀπόλλωνος κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ μετμετμετμετὰ ὰ ὰ ὰ πολλπολλπολλπολλὰ ἀὰ ἀὰ ἀὰ ἀναλναλναλναλώώώώματα τματα τματα τματα τὰ ἐὰ ἐὰ ἐὰ ἐν τν τν τν τῇῇῇῇ ἀἀἀἀρχιερωσρχιερωσρχιερωσρχιερωσύύύύ---- 

[ν[ν[ν[νῃ ῃ ῃ ῃ κατεσκεκατεσκεκατεσκεκατεσκεύύύύασεν ασεν ασεν ασεν ἐἐἐἐκ τ]κ τ]κ τ]κ τ]ῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίων καων καων καων καὶ ὶ ὶ ὶ μμμμέέέέγιστον γιστον γιστον γιστον ἔἔἔἔργον ργον ργον ργον ἄἄἄἄτρειοντρειοντρειοντρειον    

βαλανεβαλανεβαλανεβαλανείῳ ὃ ίῳ ὃ ίῳ ὃ ίῳ ὃ δδδδέέέέχεται χεται χεται χεται ἀἀἀἀναλναλναλναλώώώώματος οματος οματος οματος οὐὐὐὐκ κ κ κ ὀὀὀὀλλλλίίίίγας μυριγας μυριγας μυριγας μυριάάάάδαςδαςδαςδας···· καὶ ταῦτα ἡδέως 

8 [ἐποίησεν ἐμφανίζων] ὅσου μὴν ποιεῖται πρὸς αὐτὸν εὐσέβειαν καὶ θρησκείαν· 

καὶ πάλιν ἱερατεύει μετὰ τῆς ἀξιολογωτάτης 

Λεοντί[δος ἐν τοῖς Ἡραίοις, τ]ὰ τείμ<ι>α τὰ πρὸς τοὺς θεοὺς εὐσεβῶς καὶ τὰ πρὸς  

τοὺς ἀνθρώπους φιλοτειμότατα ἐκτελῶν ὡς καὶ γυμνασιαρχίαν 

10 [τελεῖν μεγαλοπρεπῶς] εἰς τὰ [Παναμά]ρεια, τιθέντα τὸ ἔλαιον ἑλκυστὸν 

ἐγ λουτ[ή]ρων, καὶ τοῖς Ἡραίοις ὥσπερ τὸ πρῶτον καὶ νῦν πᾶν τὸ πλῆ- 
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[θος καλεῖν τῶν ἐλευθέρων καὶ] τῶν δούλων ἐπί τε τοῖς ἄλλοις καὶ ᾥ ἐπὶ διανομῇ  

ἀργυρίου· ὅ τε δῆμος ἡμῶν βουλόμενος τὰς ἀξίας 

12 [χάριτας ἀποδοῦναι Μενάν]δρώ καὶ τῇ Λεοντίδι τετείμηκεν αὐτοὺς καὶ ᾥ δι[ὰ]  

τοῦδε τοῦ ψηφίσματος, ἐπιβεβόηκέν τε τὸ πλῆθος 

[εἰς τιμὴν καὶ σεβασμὸν] τοῦ θεοῦ προγράφεσθαι πᾶσιν τοῖς ἐπιδιδομένο[ι]ς  

ἐγγράφοις τὸ τοῦ θεοῦ ὄνομα καὶ τὸν ἱερῆ· δεδόχθαι 

14 [τιμᾶσθαι Φλάουιον Μένανδρ]ον καὶ Φλαουίαν Λεοντίδα ταῖς ἐξαιρέτοις 

τειμαῖς, ἐπί [τε] τῶν χρηματιζομένων πάντων, ὅταν γραφῇ ὁ τοῦ αὐ- 

[τοῦ ἐνιαυτοῦ στεφανηφόρος, π]ρογράφεσθαι.  ἐπὶ ἱερέως δὲ τοῦ ἐπιφανεστάτου 

θ[εοῦ] Διὸς Παναμάρου τὸ β’ Τ(ι)β(ερίου) Φλ(αουίου), Στρατοκλέους ὑιοῦ,  

Κυ(ρείνα), Με- 

16 [νάνδρου, - - - ] ἐπὶ ἀρχιερέως δὲ Σεβαστῶν Αὐτοκρατόρων κ[αὶ στ]εφανηφόρου 

θεοῦ Ἀπόλλωνος τὸ δ’, καὶ πρὸς τὸ] λο[ι]- 

[πὸν πᾶσιν ἐγγράφοις ο]ὕτως προχρηματίζειν τὸ τοῦ Διὸς Πα[ναμάρ]ου 

ὄνομα καὶ τοῦ γεινομένου αὐτοῦ ἱερέως κα[ὶ] 

18 [ - - - ὁμοί]ως τὸν γενόμενον ἀρχιερῆ, τούτου προ[σήκοντ]ος καὶ τῇ πρὸς τὸν θεὸν  

εὐσεβείᾳ καὶ τῇ πρὸς τοὺς ἄνδρας προθυμίᾳ. 

Karia’nın otokton (yerli) ve büyük kenti Stratonikeialıların boule’si ve demos’u, tanrı 

Apollon’un dördüncü (stephanephoria) yılında, Diostheon ayında oylama ile karar verdi, [ - - 

- ]’un oğlu Iason’un dilekçesinin, [ - - ] prytanis Phanios oğlu Leon’un oylamaya sunmasının 

ardından. Mademki büyük ve şanlı Zeus Panamaros tüm zamanlar boyunca kenti(mizi) korur 

ve gözetir, en dindar ve en vatansever kişiler onun rahipliğini üstlenmek isterler, Stratokles’in 

oğlu, Quirina tribusundan, Tiberius Flavius Menandros, ilk kez Heraia festivalinde, pek soylu 

eşi, Diomedes’in kızı, önde gelen aileden ve itibarlı Flavia Leontis ile birlikte rahiplik 

yaptıktan sonra imparator Augustus’ların başrahipliğini üstlendi ve Apollon’un 

stephanephoria’sını tamamladı ve başrahipliğindeki birçok harcamanın yanında kesesinden 

bir de hamam için, onbin (denarii’den) az harcama gerektirmeyen büyük bir eser olan 

atreion’u inşa ettirdi ve bunları ona karşı dindarlığını ve inancını göstererek gönüllü bir 

şekilde yaptı ve Heraia festivalinde son derece övgüye değer Leontis ile birlikte, tanrılara 

karşı dindar bir şekilde onur verici işleri, insanlara karşı son derece onurseverce yaptığı 

işleri gerçekleştirerek yine rahiplik yapıyor. Panamareia festivali için yüce bir insana yakışır 

şekilde gymnasiarkhia yürüttü,, louterlerden (yıkanma amaçlı tekneler) iyi işlenmiş zeytinyağı 
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dağıtıp ve Heraia festivalinde ilkinde ve şimdi olduğu gibi, baştan sona özgür kişilerden ve 

kölelerden tüm ahaliyi diğer nedenlerle  ayrıca gümüş dağtmak üzere bir araya getirdi. 

Kentimiz, Menandros’a ve Leontis’e layık oldukları minneti göstermek isteğiyle bu oylama 

uyarınca onları onurlandırdı, ahali, tanrının saygısına ve büyük sevgisine yönelik olarak 

bütün bağış listelerinde tanrının ve rahibinin isminin en başa yazılmasını yüksek sesle 

onayladı. Flavius Menandros ve Flavia Leontis’in olağan üstü onurlarla onurlandırılsınlar, 

ayrıca yapmış oldukları bütün maddi yardımlar, içinde bulunulan yılın stephanephoros’unun 

listenin en başına yazılması sureyitle ilan edilsin; “Stratokles oğlu, Quirina tribusundan, 

Tiberius Flavius Menandros’un en şanlı tanrı Zeus Panamaros’un ikinci kez rahipliğini, [ - - 

- ] Đmparator Augustus’ların başrahipliğini ve tanrı Apollon’un dördüncü kez 

stephanephoria’sını üstlendiği sırada”, bu durum tanrıya karşı dindarlığa,  insanlara karşı 

da iyi niyete uygun düşeceği için Tanrı Zeus Panamaros’un, ayrıca onun rahibi olacak kişinin 

ve arkhiereus olacak kişinin de isimleri gelecekte aynı şekilde bütün belgelerin en başında 

anılsın. 

Tiberius Flavius Menandros için bkz. I.Stratonikeia, no. 193-199; Laumonier, BCH 61 

(1937) s. 258 vd. no.65.  

Flavius Diomedes’in kızı Flavia Leontis için ayrıca bkz. I.Stratonikeia, no. 186, 187; 

192-199; 663-664; Laumonier, BCH 61 (1937) s. 257 no. 64; Kirbihler, Ktema 19 (1994) s. 

66 no. 11; Bremen, Limits, s. 316 no. 2. 

Yazıtta sözü edilen hamamın yeri bilinmemektedir. Kutsal alanda veya Stratonikeia’da 

olabilir.  

T.139. Tiberius Flavius Menandros ve Flavia Leontis’in rahip yazıtı 

Buluntu yeri: Panamara 

Yapının türü: Tanrıların masası. 

Yazıt taşıyıcı: Blok taş1399 

Ölçüler: 

Yaptıran: Rahip Tiberius Flavius Menandros ve Flavia Leontis 

                                                 
1399 Cousin, BCH 28 (1904) s. 260 no. 85, “sur une pierre taille.” Ayrıca bkz. Cousin, BCH 28 (1904) s. 258 no. 
81 (sat. 1-13). 
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Tarih: Antoninus Pius Dönemi, (MS 138-161) Kirbihler; Hadrianus Dönemi, (MS 

117-138), Bremen. 

Yayın: I.Stratonikeia, no. 197*; I.Stratonikeia II,1 s. viii (adenda et corrigenda). 

ἱερεὺς 

2 [ἐν Ἡραίοις τὸ . ἐξ ἐπανγ]ελίας Τιβ(έριος) Φλά(ουιος), Μενάνδρου ὑός, Κυ(ρείνα),  

[Θ]εοφάνης, 

[ἱερατεύσας καὶ πάντα ποιήσας εὐσε]βῶς καὶ ἀξίως τῶν προγόνων κ[αὶ] τῶν  

γονέ- 

4 [ων, Τιβ(ερίου) Φλα(ουίου) Μενάνδρου τοῦ τρὶς ἱερατεύσ]αντος ἐν Ἡραίοις ἐξ  

ἐπανγελίας, καὶ Φλα(ουίας) Λεον- 

[τίδος τῆς ἱερατευσάσης τετράκις ἐν Ἡρ]αίοις καὶ ἅπαξ ἐν Κομυρίοις,  

ἱερατευσάντων 

6 [δὲ καὶ αὐτῶν τῆς μεγίστης καὶ ἐπιφ]ανεστάτης θεᾶς Ἑκάτης, μεθ' ἣν ἐτέλεσαν 

[γυμνασιαρχίαν παρ' ὅλον τὸν ἐνιαυ]τόν, κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευάάάάσαντες σαντες σαντες σαντες κατὰ ττττὰ ὰ ὰ ὰ μμμμέέέέγιστα τραγιστα τραγιστα τραγιστα τρα---- 

8 [π[π[π[πέέέέζαςζαςζαςζας τοῦ θεοῦ                ]ς φιλοτειμίαις ΕΛΤΗΛΟΣΤΗΣ [τῇ πατ]ρίδι, πεπο[ι]- 

[ηκὼς δὲ καὶ δημοθοινίας καὶ δεῖπνα πάσῃ] τύ[χῃ καὶ ἡλικίᾳ] καὶ πάντα ποιήσας 

10 [εὐσεβῶς μὲν πρὸς τοὺς θεοὺς, φιλοτείμ]ως [δὲ πρὸς τοὺς ἀνθρώπους] δι' ὅλου  

τοῦ ἐνιαυτο[ῦ,] 

[γυμνασιαρχήσας δὲ καὶ ἐν τῇ παραλήψει] τοῦ στεφάνου καὶ πάσας τὰς 

12 [τῶν Παναμαρείων ἡμέρας, ἡμέρας καὶ νύκ]τας, θεὶς ἔλαιον ἑλκυστὸ[ν] 

[καὶ ἐπαλείμματα ἐν τοῖς γυμνασίοις] εὐσεβῶς καὶ φιλοτείμως, [δοὺς] 

14 διανομὰς ἑκάστῳ ἀνὰ ✳ [  .  ‘ μισθώσας] τε [τὰ ἐπι]δη[μήσαντα ἐν τῇ πό]- 

λει ἀκροάματα, ἀπέδωκεν δὲ καὶ τὰ δε[ῖπνα τ]ο[ῖς ἀνενεγκοῦσι, ἐχα]- 

16 [ρίσ]ατο δὲ καὶ τοῖς θύσασιν τῷ θεῷ τὰ ἱερά, εἰς πάντα [                    ] 

Menandros oğlu, Heraia festivalinde ?ıncı kez gönüllü rahip, Quirinia tribusundan, 

Tiberius Flavius Theophanes, rahiplik yapmış olan ve dindarca ve atalarına ve ana-babasına 

– (ki babası) Tiberius Flavius Menandros, Heraia festivalinde üç kez gönüllü olarak rahiplik 

yaptı ve (annesi) Flavia Leontis dört kez Heraia festivalinde ve bir kere de Komyria 

festivalinde rahibelik yaptı, büyük ve şanlı tanrıça Hekate’nin rahipliğini üstlendiler, bunun 

yanında bir yıl boyunca yürüttükleri gymnasiarkhia görevinden sonra, [tanrının] fevkalade 
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önem taşıyan (finans işlerini), inşa ettirdikleri mas[ada]  - - - ] onurseverlikle [ - - - ] vatan 

için (yerine getirdiler) - her sınıftan ve her yaştan kişilere ziyafetler ve öğle yemekleri 

verdiler ve tüm yıl boyunca tanrılara karşı her şeyi dindar bir şekilde, insanlara karşı ise 

onurseverlikle gerçekleştirdiler, tacın el değiştirmesinde de gymnasiarkhia yürütüp ve (Zeus) 

Panamaros’un günleri boyunca, gece ve gündüz iyi işlenmiş zeytinyağı dağıttılar, ve 

gymnasion’larda dindar ve onursever şekilde yağlanma amaçlı (zeytinyağı) dağıttılar ve 

listenin her birine [ . ] drakhme verdiler, kentteki dışarıdan gelen gösteri ekiplerini 

kiraladılar, sunu sunanlara yemek verdiler, tanrıya sunulan sunularla tapınağı hoş tuttular, 

tüm bunlara [ - - - ]. 

T.140. Rahip yazıtı 

Buluntu yeri: Panamara (Cousin’in estampajından biliniyor) 

Yapının türü:  Bilinmiyor. 

Yazıt taşıyıcı: Bilinmiyor. 

Ölçüler: Hy.: 0.02. 

Yaptıran: Marcus Sempronius Clemens veya ailesinden biri (Blümel).  

Đthaf:  

Tarih: MS II. yüzyıl.? 

Yayın: I.Stratonikeia, no. 292. 

[ἱερεὺς ἐ]πανγελλόμενος ἐν [            ίοις, ἀτελεί] 

2 [ᾳ καὶ ἀλ]ειτουργησίᾳ τετε[ιμημένος δόγματι συγ] 

[κλήτου ἐ]κ γένους, κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευάάάάσ[ας          ]σ[ας          ]σ[ας          ]σ[ας          ]    

4    [        [        [        [        ]λι[   ]κων ]λι[   ]κων ]λι[   ]κων ]λι[   ]κων ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν [ν [ν [ν [ἰἰἰἰδδδδίίίίων            ]ων            ]ων            ]ων            ]    

[   ]ιο[      ἐν τῷ τῆς] ἱερωσύ[νης χρόνῳ     ] 

6 [     ]συ[                                    ] 

Gönüllü rahip [ - - - ] festivalinde [ - - - ] senatonun kararı ile atalarından beri ateleia 

ve aleitourgia ile onurlandırılmış, [ - - falanca yapıyı kendi kesesinden] inşa etmiş olan [ - - 

] rahip[liği sırasında - - ]. 
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Sat. 1-3: ἀτελείᾳ ἀλ]ειτουργησίᾳ τετε[ιµηµένος δόγµατι συγκλήτου ἐ]κ γένους ifadesi 

ışığında yazıtta anılan rahibin M. Sempronius Clemens veya ailesinden birisi olması kuvvetle 

muhtemeldir.  

T.141. Panaitios oğlu Hierokles’in rahip yazıtı 

Buluntu yeri: Panamara 

Yapının türü: Kutsal alanda niteliği belirlenemeyen bir yapının inşası  

Yazıt taşıyıcı: 

Ölçüler:  

Yaptıran: Panaitios oğlu Hierokles  

Đthaf:  

Tarih: MS II. yüzyıl. 

Yayın: I.Stratonikeia, no. 227. 

 

ἱερεὺς ἐ[ξ ἐπ]ανγελίας Ἱεροκλῆς [Παναιτίου τοῦ Θράσωνος Ἱε(ροκωμήτης),] 

2 φιλόκαισαρ καὶ φιλόπατρις, υἱὸς [πόλεως μετὰ ἀρχιερωσύνην] 

καὶ γυμνασιαρχίαν καὶ μετὰ ἀγορ[ανομίαν                                   ] 

4 καὶ μετὰ ταμήαν ἐν δικαστηρίῳ κ[αὶ                            καὶ με]- 

τὰ δεκαπρωτείαν ἐπὶ ἔτη τρία κα[ὶ μετὰ ἱερωσύνην τῆς] 

6 μεγίστης θεᾶς Ἑκάτης καὶ κλιδο[φορίαν τῆς θυγατρὸς αὐτοῦ] 

Ἀπφίας τῆς {τῆς} Ἱεροκλέους Ἄδα[ς Ἱεροκωμήτιδος καὶ μετὰ δόσιν ἀργυρίου] 

8    εἰς ἐνθήκην σιτωνίου καὶ μετὰ σιτομ[ετρίαν                        δια]- 

τηρήσεως τῆς χώρας ὑπὲρ τῆς Σεβαστείο[υ  κατεσκεκατεσκεκατεσκεκατεσκεύύύύασενασενασενασεν ἐν τῷ] 

10 τῆς ἱερωσύνης    χρόνῳ ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων ττττὴὴὴὴν ι[                       ]ν ι[                       ]ν ι[                       ]ν ι[                       ]···· 

συνφιλοδοξησάσης αὐτῷ ἐν πᾶσιν τῆς γυ[ναικὸς                  ] 

12 Ἄδας Παναμαρίδος, θυγατρὸς πόλεως, τῆς ἱερε[ίας, καὶ τῆς θυγατρὸς] 

Ἀπφίας, τῆς Ἱεροκλέους, Ἄδας Ἱε(ροκωμήτιδος). 

Thrason oğlu Panaitios’un oğlu Hierokomeli gönüllü rahip Hierokles, Caesar dostu ve 

vatansever, kentin evladı, üstlendiği başrahipliğin ve gymnasiarkhia’nın, agoranomia’nın [ - 

- - ] dikasterion’da (mahkeme) tamieia’nın ve [ - - - ] üç yıllık dekaproteia’nın, yüce tanrıça 
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Hekatenin rahipliğinin, kızı Hierokles kızı Apphia Ada’nın klidophoria’nın,, toplumun 

beslenmesi için gümüş bağışının ve (üstlendiği) sitometria’nın sonrasında Sebasteion’un 

yukarısındaki [ - - - ]  arazisinin koruyuculuğunun ardından, rahipliği sırasında [falanca 

yapıyı] kendi kesesinden inşa ettirdi. Eşi, kentin kızı, rahibe Panamaralı [Falanca kızı?] 

Ada’nın ve kızı Hierokles kızı, Hierokomeli Ada’nın ünsever yadımları ile.   

Panaitios oğlu Hierokles ve ailesi için bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 269 vd. no. 

97-99; Ailenin soy şeması için bkz. I.Stratonikeia I, s. 107. Hierokles’in kurduğu vakıf için 

bkz. Laum, Stiftungen, no. 133.  

T.142. [Leon Thrason?] agora’da mermer kaplama yaptırıyor 

Buluntu yeri:  

Yapının türü: Agora’da beyaz mermerden 1700 ayak1400 döşeme  

Yazıt taşıyıcı: (i ve ii1401) iki adet mermer blok. Bloklar üzerinde benzer içerikli 

yazıtlar bulunuyor.  

Ölçüler: 

Yaptıran: [Leon Thrason?]  

Đthaf:  

Tarih: MS II. yüzyıl.  

Yayın: (i) I.Stratonikeia, no. 229a. (ii) I.Stratonikeia, no. 229b. 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 363. 

(i)  

[ - - -  ἱερατεύσας μετὰ τῆς] 

2 [γυναικὸς Ἀπ]φίου Κ(ωρα)ζ(ίδος) ἁπλῶς καὶ φιλο- 

[τί]μως, καὶ μετὰ πάντα τὰ τῆς ἀρχιε- 

4 ρωσύνης ἀναλώ[μ]ατα δοὺς τῇ πα-  

τρίδι ἰς μισθοδοσίαν ξενικοῦ 

6 δικαστηρίου ἀργυρίου ✳ ς ʹ, κακακακαὶὶὶὶ    στρστρστρστρώώώώ---- 

σαςσαςσαςσας    λευκολλευκολλευκολλευκολίίίίθθθθῳῳῳῳ    ἐἐἐἐνννν    ττττῇῇῇῇ    ἀἀἀἀγοργοργοργορᾷᾷᾷᾷ    ππππόόόό----    

8    δαςδαςδαςδας    ͵͵͵͵αφαφαφαφʹʹʹʹ,,,, καθκαθκαθκαθὼὼὼὼςςςς    κακακακαὶὶὶὶ    ττττὰὰὰὰ    κυρωθκυρωθκυρωθκυρωθέέέένννν----    

                                                 
1400 Yaklaşık 503m. 
1401 Blok üzerinde bulunan diğer yazıt için bkz. I.Stratonikeia, no. 352. 
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τατατατα    περπερπερπερὶὶὶὶ    ααααὐὐὐὐττττῶῶῶῶνννν    ψηφψηφψηφψηφίίίίσματασματασματασματα    δηλοδηλοδηλοδηλοῖῖῖῖ,,,,    

10 ἐνγεγραμμένος τοῖς δεκαπρώτοις 

ὡς ἐπηνγείλατο· νεωκόρος Θρά- 

12 σων Ἱεροκλέους Λέων Ἱε(ροκωμήτης). 

[Falanca, eşi Koranzalı Ap]phion ile birlikte, rahiplik yapıp, sade ve onurseverce 

rahipliğin tüm masraflarının yanında, bunlarla ilgili onaylanmış kararların da gösterdiği 

gibi dışarıdan gelen mahkeme için kente 200 gümüş denarii verdi ve agora’da 1700 ayak 

beyaz mermeri döşetti, söz verdiği gibi dekaprotoi arasına yazıldı. �eokoros, Hierokles oğlu 

Hierokomeli Thrason Leon (ihtimam gösterdi).  

(ii) 

[μετὰ τῆς γυναικὸς Ἀπφίου Κ(ωρα)ζ(ίδος) ἁπλῶς] 

2 [καὶ φιλοτί]μως καὶ μετὰ [πάντα τὰ τῆς] 

[ἀρχιερωσύ]νης ἀναλώματα δοὺς [τῇ πα]- 

4 [τρίδι ἰς μισ]θοδοσίαν ξενικοῦ δικα[στη]- 

[ρίου ἀργυρίου ✳] ςʹ, κακακακαὶὶὶὶ    σσσσ[[[[ττττ]]]]ρρρρώώώώσαςσαςσαςσας    λευκολευκολευκολευκο[[[[λλλλίίίί]]]]----    

6    [[[[θθθθῳῳῳῳ    ἐἐἐἐνννν    ττττῇῇῇῇ    ἀἀἀἀγοργοργοργορᾷᾷᾷᾷ] ] ] ] ππππόόόόδαςδαςδαςδας    ͵͵͵͵αφαφαφαφʹʹʹʹ,,,, καθὼς καὶ τὰ [κυ]- 

[ρωθέντα περὶ] αὐτῶν ψηφίσματα δηλοῖ· 

8 [ἐνγεγραμμένος] τοῖς δεκαπρώτοις, ὡς ἐπην- 

γείλατο. 

Sat. 6-7: Agora’da yaptırılmış olan mermer döşeme işinin mahkeme için yapılmış 

ödeme ile birlikte bir onurlandırma için gerekçe oluşturduğu anlaşılmaktadır.  

Adı belirlenemeyen rahibin Leon Thrason olması muhtemeldir. Leon Thrason, Panaitios 

oğlu Hierokles’in (T.142) oğludur. Konu ile ilişkili olarak bkz. I.Stratonikeia I, s. 107 

(soyağacı); Laumonier, BCH 62 (1938) s. 170. Leon Thrason için ayrıca bkz. Laumonier, 

BCH 61, (1937) s. 270, no. 99.  

Leon Thrason’un babası Panaitios oğlu Hierokles belirlenemeyen bir yapıyı kendi 

kesesinden inşa ettirmiştir, bkz. T.142. Hierokles oğlu Thrason Leon, Leon Thrason’un 

kardeşidir, bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 270, no. 98. 
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T.143. [Kleoboulos Iason] ve Strateia Artema’nın rahip yazıtı 

Buluntu yeri:  

Yapının türü: Hera’nın naos’unun ve pronaos’unun zemininin mozaik taşları, 

Hadrianus Antoninus stoa’sını zeminden tavana kadar mermer ile kaplanması.  

Yazıt taşıyıcı:  

Ölçüler:  

Yaptıran: [Kleoboulos Iason] ve Strateia Artema 

Đthaf:  

Tarih: MS II. yüzyılın ikinci yarısı, Laumonier. 

Yayın: I.Stratonikeia, no. 281*; SEG XXXI (1981) no. 942. 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 362. 

 

[Διῒ Πανημερίῳ καὶ Ἥρᾳ· ἱερεῖς ἐξ ἐπαγγελίας ἐν Ἡραί]οις μετ̣[ὰ ἱερεω]σύ- 

2 [νην τῆς Ἑκάτης ἣν ἐτέλεσαν ἐξ ἐπαγγελί]ας μεγαλοπρεπῶς <κ>[αὶ] 

[φιλοδόξως Κλεόβουλος Ἰάσονος Ἰάσων Κο(λιοργεὺς)] καὶ Στρατεία Ἀρτεμᾶ 

4 [γʹ τοῦ Ἀρτεμιδώρου Κω(ραιΐς), ὑποδεξάμενοι εἰς τὰ]ς τοῦ θεοῦ τραπέζας 

[δι’ ὅλου τοῦ ἐνιαυτοῦ πᾶσαν τύχην καὶ ἡλικίαν τῶν] ἐνκατοικούντων τὴν 

6 [πόλιν καὶ τὴν χώραν καὶ πάντων τῶν ἀπὸ τῆς οἰ]κουμένης ἀνθρώπων 

[εἱστίασαν φιλοτίμως καὶ μεγαλοπρεπῶς] πανδαισίᾳ λαμπρᾷ καὶ πολυ- 

8 [τελεῖ καὶ ἀνυπερβλήτῳ, καὶ ἐγυμνασιάρχησαν θέ]ντες τὸ ἔλαιον ἄμετρον 

[πάσῃ τύχῃ καὶ ἡλικίᾳ, τῇ τε τοῦ στεφάνου παρα]λήψει καὶ τὰς τῆς πανη- 

10 [γύρεως τῶν Παναμαρείων ἡμέρας καὶ νύκτας πά]σας ἀδιαλείπτως ἐν τοῖς δυ- 

[σὶ βαλανείοις ἔθεσαν ἄλειμμα ἠρωματισμέν]ον μετὰ οἰνανθήης, γυμνα- 

12 [σιαρχήσαντες πάσῃ τύχῃ καὶ ἡ]λικίᾳ ἀπὸ νυκτὸς μέχρι νυκ- 

[τὸς - -  θέντες δὲ καὶ τ]ἄλλα τὰ τοῖς λούτροις ἀκό- 

14 [λουθα - -  τὰ ἀνενεχθέντα] τῷ ἱερεῖ καὶ τῇ τραπέζῃ 

[τοῦ θεοῦ γέρα τοῖς ἀνελθοῦ]σιν παρ’ ἑαυτῶν δόντες 

16 [— ὅτε ἦν] ὁ μέδιμνος τῶν πυρῶν 

[✳  - ʹ, κρεὼς χοιρείου καὶ βο]είου καὶ βοτείου μνᾶ ✳ ͵αζʹ, 

18 καὶ τὰ ἄλλα πάντα ὑπὲρ τὴν διπλα- 



 

 

348 

σίαν τῆς τιμῆς, ψηφοθετψηφοθετψηφοθετψηφοθετήήήήσαντες τοσαντες τοσαντες τοσαντες τοῦ ῦ ῦ ῦ νανανανα----    

20    οοοοῦ ῦ ῦ ῦ κακακακαὶ ὶ ὶ ὶ τοτοτοτοῦ ῦ ῦ ῦ προνπρονπρονπρονάάάάου του του του τῆῆῆῆς ς ς ς ἭἭἭἭρας τρας τρας τρας τὰ ἐὰ ἐὰ ἐὰ ἐ----    

δδδδάάάάφη φη φη φη ἔξωθεν τῶν εἰς τὴν ἱερε- 

22 ωσύνην ἀναλωμάτων, ἐἐἐἐπαγγειπαγγειπαγγειπαγγει----    

λλλλάάάάμενοι σκουτλμενοι σκουτλμενοι σκουτλμενοι σκουτλώώώώσειν σειν σειν σειν ἀἀἀἀππππὸ ἐὸ ἐὸ ἐὸ ἐδδδδάάάά----    

24    φους μφους μφους μφους μέέέέχρις χρις χρις χρις ὀὀὀὀρρρρόόόόφου στοφου στοφου στοφου στοὰὰὰὰν τον τον τον τοῦῦῦῦ    

ἉἉἉἉδριανεδριανεδριανεδριανείίίίου ου ου ου ἈἈἈἈντων<ε>ντων<ε>ντων<ε>ντων<ε>ί<ί<ί<ί<ν>ου γυμνασν>ου γυμνασν>ου γυμνασν>ου γυμνασίίίί----    

26    ου,ου,ου,ου, [ - - - - ] ἐν μηδενὶ 

τῶν ἐν τῇ ἱερεωσύνῃ δοξαζομέ- 

28 νων ὑπερβολὴν καταλίποντες· 

συνφιλοδοξούντων αὐτοῖς τῶν 

30 τέκνων ἐν πᾶσιν Ἰάσονος καὶ 

Κλεοβούλου. 

Zeus Panamaros ve Hera’ya; Gönüllü olarak üstlendikleri ve yüce bir insana yakışır 

şekilde ünseverce tamamladıkları Hekate rahipliği sonrasında, Heraia festivalinde gönüllü 

olarak rahip olan Iason oğlu Koliorgalı Kleoboulos Iason, ve Artemidoros oğlu üçüncü 

Artemas’ın kızı Koraialı Strateia, bütün yıl boyunca her sınıftan ve her yaştan kişiyi, kentte ve 

çevrede ikamet edenlerin ve dışarıdan (gelen) insanların tümünü tanrının masasında 

ağırlayarak onurseverce ve yüce insanlara yakışır şekilde, eksiksiz göz alıcı ve masraflı ve 

emsalsiz bir ziyafet verdiler ve çelengi devir almaları ile birlikte her yaştan kişilere sınırsız 

zeytinyağı dağıttılar, gymnasiarkhia üstlendiler ve Panamareia festivalinin panegyris 

günlerinin ve gecelerinin tümü boyunca sürekli olarak iki hamamda şarapla birlikte aromatik 

(hoş kokulu) yağ dağıtarak, gymna[siarkhia yürüttüler, her sınıftan ve her] yaştan kişilere 

gece gündüz demeden louter’ler ile [ - - dağıtarak] ardıl diğer şeyleri [ - - - ], tapınağa ve 

tanrının masasına gelenlere getirdikleri armağanları bizzat kendileri verdiler, [zira] 

buğdayın bir medimnos’u [ - ] drahme, domuz ve öküz ve koyun etinin mna’sı 1007 drakhme 

[idi] ve iki kat onur uğruna (şu) diğer şeyleri (yaptılar); Hera’nın naos’unun ve 

pronaos’unun zeminini mozaik taş ile kaplattılar, rahipliğe yönelik harcamaların dışında, 

Hadrianus Antoninus gymnasion’unun stoa’sını zeminden tavana kadar mermer ile 

kaplatacaklarına söz verdiler, rahiplik görevi sırasında akla gelen hiçbir cömertliği ihmal 

etmediler1402. Çocukları Iason ve Kleoboulos’un tüm işlerde ünsever yardımları ile.  

                                                 
1402 Đfade için bkz. Veyne, Bread and Circuses, s. 181vd dn. 192.  
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Kleoboulos Iason için bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 285vd no. 124. 

Hadrianus Antoninus gymnasion’unun yeri belirlenememekle birlikte Stratonikeia’da 

bulunması muhtemeldir. Zira bu hizmet rahipliğe yönelik harcamaların dışındaki bir söz 

olarak ifade edilmiştir. 

T.144. Demos ve boulai bir rahibi onurlandırıyor 

Buluntu yeri: Panamara  

Yapının türü: Tapınak ile ilişkili yemekhane yapısının restorasyonu ve diğer işleri.  

Yazıt taşıyıcı: Blok taş ? (“Pierre presque intacte”, Cousin.) 

Ölçüler:  

Yaptıran: Rahip [Falanca] 

Đthaf: 

Tarih: MS II. yüzyıl sonları, (Laumonier).  

Yayın: Cousin, BCH 28 (1904) s. 261vd. no. 87; I.Stratonikeia, no. 17.* 

Ayrıca bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 273 dn. 7; Barresi, Asia Minore, s. 364. 
 

[ὁ δῆμος καὶ αἱ βουλαὶ ἐτίμησαν - - - - - - ] 

2 [ - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - ] 

[παρακαλέσαντα καὶ τοὺς κατοικοῦντας] 

4 [τὴν χώραν καὶ πάντας τοὺς ἀπὸ τῆς] 

[οἰκουμένης ἀνθρώπους ἐπὶ τὴν τοῦ θεοῦ] 

6 [τ]ράπεσζαν καὶ φιλανθρωπίαν αὐξήσαντα 

ἐπὶ τὸ πολυτελέστερον καὶ μεῖζον πᾶσιν 

8 ἀνθρώποις πάσης πόλεως καὶ τύχης, δι- 

πνίσαντα δὲ καὶ τὸν δῆμον δὶς ἐν τῇ 

10 πόλει καὶ σὺν τῇ λοιπῇ πολυτελείᾳ τῶν δείπ- 

νων δόντα καὶ ἀποφόρητον ἑκάστῳ τῶν 

12 πολειτῶν ἐνν ἑκάστωι δίπνῳ κρέως μὲν 

χοιρείου καὶ βοείου καὶ βοτείου λίτρας δέ- 

14 [κ]α καὶ δύο, ἄρτων δὲ λίτρας ὀκτώ, διπνίσαν- 
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τα δὲ ὁμοίως καὶ τὰς βουλὰς τετράκις· οἷς καὶ 

16 πᾶσιν τὰ ἴσα παρεσχημένων καθ' ἕκαστον 

δῖπνον, ἐπιμελῶς δὲ ἐἐἐἐπανορθωσπανορθωσπανορθωσπανορθωσάάάάμενονμενονμενονμενον    

18    ττττὴὴὴὴν τον τον τον τοῦ ἀῦ ἀῦ ἀῦ ἀριστητηρριστητηρριστητηρριστητηρίίίίου στενοχωρου στενοχωρου στενοχωρου στενοχωρίίίίαν κααν κααν κααν καὶ ὶ ὶ ὶ κατακατακατακατα----    

σκευσκευσκευσκευάάάάσαντα τσαντα τσαντα τσαντα τήήήήν τε ν τε ν τε ν τε ἐἐἐἐν<ν> αν<ν> αν<ν> αν<ν> αὐὐὐὐττττῷ ῷ ῷ ῷ ψαλψαλψαλψαλίίίίδα καδα καδα καδα καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸὸὸὸνννν    

20    κκκκοιτοιτοιτοιτῶῶῶῶνανανανα· · · · ἐφ' οἷς πᾶσιν στεφανωθέντα καὶ τειμη- 

θέντα πολλάκις ταῖς μεγίσταις τιμαῖς πανοίκιον 

22 σύν τε τῇ σεμνοτάτῃ γυναικὶ καὶ ἱερείᾳ καὶ κλιδο- 

φόρῳ τῆς Ἑκάτης Δημοστράτῃ Μελάντου 

24 Ἀπφίῳ καὶ τῇ θυγατρί, κλειδοφόρῳ τῆς Ἑκάτης, 

[ - - ]λ . θυγ[ - - - - - ]ίαι Τατίᾳ, καὶ τῆς ἐν τῷ ἱερῷ διὰ τὸ 

26 [ - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - ] 

[Demos ve boule’ler onurlandırdılar - - - rahip Falanca’yı, bölgede yaşanları ve 

dışarıdan gelen tüm insanları tanrının s]ofrasına [çağırarak] yardımseverliğini her bir 

kentten ve sınıftan insanlar için oldukça pahalı ve büyük olması ile tüm parlaklığıyla 

gösteren, kentte demos’a iki kere ziyafet veren ve ziyafetlerin diğer masrafları ile birlikte her 

bir ziyafette yurttaşların her birine de on iki litra1403 domuz, sığır ve koyun eti ile sekiz 

litra1404 ekmek yolluk dağıtan, aynı şekilde boule’lere de dört kere ziyafet veren, - 

(bouleutes’ler) her bir ziyafette eşit pay aldılar - özenli bir şekilde yemekhane binasının1405 

darlığını düzelttiren ve onun kemerini ve odasını inşa ettirip, tüm bunlardan dolayı taçla 

ödüllendirilmiş ve birçok defa tüm hanesi, pek soylu eşi Hekate’nin rahibesi ve 

kleidophoros’u Melanthes kızı Demonstrate Apphion (ve) kızı, Hekate’in kleidophoros’u [ - - - 

] Tatia ile birlikte en büyük onurlarla onurlandırılmış olan ve tapınakta [ - - - ] uyarınca [ - - 

- ]. 

T.145. Leon oğlu Drakon’un rahip yazıtı 

Buluntu yeri: Tenaz’da bir camide yeniden kullanılmış. 

Yapının türü:  Philotrophion1406, ayrıca stoa’nın boyası. 

Yazıt taşıyıcı: Mermer blok? 

                                                 
1403 Yaklaşık 6 kg. 
1404 Yaklaşık 4 kg. 
1405 Aristeterion için bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 225vd dn.8, s. 269 dn. 4 
1406 Avlanan büyük hayvanların etlerinin depolandığı yer. Bkz. Laumonier, cultes indigènes, s. 265 dn. 2 
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Ölçüler: Y.: 0.40; G.: 0.48; D.: 0.12; Hy.: 0.016. 

Yaptıran: Leon oğlu Drakon  

Đthaf: Zeus Panamaros ve Hera 

Tarih: MS II. yüzyılın ikinci yarısı – III. yüzyıl, Laumonier.  

Yayın: I.Stratonikeia, no. 267. 

[Δρ]άκων Λέοντος τοῦ] Διο[νυ]- 

2 [σ]οκλέους Κωραζεύς, φιλόκαισαρ κ[αὶ] 

[φι]λόπατρις, υἱὸς τῆς πόλεως, [με]- 

4 [τ]ὰ καὶ τῶν λοιπῶν ὧν ἐφιλοτιμ[ή]- 

[θ]η ἐν τῷ τῆς ἱερωσύνης χρόνῳ 

6    ἔἔἔἔχρισεν τχρισεν τχρισεν τχρισεν τὴὴὴὴν στον στον στον στοὰὰὰὰν καν καν καν καὶὶὶὶ ττττὸ ὸ ὸ ὸ φιλοτρ[ο]φιλοτρ[ο]φιλοτρ[ο]φιλοτρ[ο]----    

φφφφῖῖῖῖον κατεσσκεον κατεσσκεον κατεσσκεον κατεσσκεύύύύασ[ε]νασ[ε]νασ[ε]νασ[ε]ν [π]αρ' [π]αρ' [π]αρ' [π]αρ' ἑἑἑἑαυαυαυαυ---- 

8    τοτοτοτοῦῦῦῦ Διὶ Παναμάρῳ [καὶ Ἥρ]ᾳ, συνφι- 

λοτειμουμένης [αὐτ]ῷ ἰς πάν- 

10 τα καὶ τῆς ἱερείας Ἀπ[φίας τ]ῆς Με- 

νεκλέους Τατίας [καὶ τῶν] τέκνων 

12 αὐτῶν Λέοντος καὶ Π[υθέ]ου καὶ 

Ἀπφίας τῶν Δράκοντος. 

Dionysokles oğlu Leon’un oğlu Koranzalı, Caesar dostu ve vatansever Drakon, kentin 

evladı, rahipliği sırasında onurseverliğini gösterdiği diğer şeylerin yanında, stoa’yı boyattı, 

philotrophion’u Zeus Panamaros ve Hera için bizzat kendisi inşa ettirdi, hem Menekles kızı 

Apphia Tatia’nın hem de çocukları Drakon oğlu Leon, Drakon oğlu Pytheos ve Drakon kızı 

Apphia’nın tüm işlerde onursever yardımları ile. 

Leon oğlu Drakon için bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 284vd. no. 118.  

T.146. [Ma]r(cus) Sem(pronius) Aurunc(ius) Theodotos ve Sem(pronia) Arunc(ia) 

[Ar]riane’nin rahip yazıtı 

Buluntu yeri: ? 

Yapının türü: Stoa  

Yazıt taşıyıcı: Stel. (stèle commémorative, Cousin.)  
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Ölçüler: Y.: 1.25; G.: 0.36; D.: 0.13. 

Yaptıran: [Ma]r(cus) Sem(pronius) Aurunc(ius) Theodotos ve Sem(pronia) Arunc(ia) 

[Ar]riane’nin babası Arrianos 

Đthaf:  

Tarih: MS 305 – 313 (Maximinus Daia, sat. 24-25); Stoa’nın onarım tarihi MS III. 

yüzyılın son çeyreği 

Yayın: Cousin - Deschamps, BCH 12 (1888) s. 101-104, no. 22; I.Stratonikeia, no. 

310*;  I.Stratonikeia II, 2 s. 35 (corrigenda).  

 

[ἱερ]εῖς ἐξ ἱερέων ἐν Ἡραίοις 

2 [Μᾶ]ρ(κος) Σεμ(πρώνιος) Ἀρούνκ(ιος) Θεόδοτος 

[Ἀρ]ριανοῦ καὶ Σεμπ(ρωνία) Ἀρούνκ(ια) 

4 [Ἀρ]ριανὴ ἀδελφὴ αὐτοῦ, 

[π]αῖδες καὶ ἔκγονοι καὶ ἀπ[όγονοι] 

6 [ἱ]ερέων καὶ ἀρχιερέων καὶ ἀσι- 

αρχῶν ναῶν τῶν ἐν Ἐφέσῳ, 

8 ἱερασάμενοι δι' ὅλου τοῦ ἐνι- 

αυτοῦ πρὸς μὲν τοὺς θεοὺς 

10 εὐσεβῶς, πρὸς δὲ 

τοὺς ἀνθρώπους φιλοτεί- 

12 μως, ἐλαιοθετήσαντες 

σὺν τῇ προόδῳ καὶ τῇ ἑορτῇ 

14 τῶν Παναμαρείων καὶ κλι- 

δὸς ἀγωγῇ καὶ τῇ ἀποθέσει 

16 τῶν στεφάνων τὰς πάσας 

ἡμέρας τριάκοντα τέσσαρες, 

18 οἵτινες οὐ μόνον τὰ ἐλαιοθέ- 

σια παρέσχον τοῖς πολείταις 

20 καὶ ξένοις, ἀλλὰ καὶ πᾶσιν 

τοῖς ἐπιδημήσασιν στρατοπέ- 

22 δοις, ἐφ' ὧν ἱερωμένων καὶ 
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ἡ θειότης τοῦ δεσπότου 

24 ἡμῶν τοῦ ἀηττήτου Σεβαστοῦ 

Ἰοβίου Μαξιμίνου ἐν τῇ πα[τρ]ίδι 

26 ἐπέλαμψεν καὶ τὰ ληστήρια 

ἐξέκοψεν, γενομένου τοῦ στά- 

28 μνου τοῦ ἐλαίου δηναρίων 

μυρίων διὰ τὰς γενομένας 

30 ἐφ[εξ]ῆς ἀκαρπίας τῶν ἐλα- 

ιῶν, ἑστιάσαντες ἐν τοῖς Διονυ- 

32 σίοις καὶ τοῖς Ἡραίοις πάντας 

βουλευτὰς καὶ πολίτας, τὸ κα- 

34 θ' ὅλου τῶν μυστηρίων μηδὲν 

παραλιπόντες ἐν παντὶ τῷ ἐνι- 

36 αυτῷ μήτε θυσίαν μήτε τριακά- 

δα μηδεμίαν ἐνδεήσαντες, 

38 δόντες δὲ φιλοτείμως καὶ 

μεγαλοψύχως καὶ τὰς νομὰς 

40 ταῖς προόδοις τῶν τε ἀνδρῶν 

καὶ γυναικῶν πάσῃ τύχῃ καὶ 

42 ἡλικίᾳ, τὸ ὑπόμνημα τῆς στήλης 

ἵδρυσαν    ἐἐἐἐν τν τν τν τῇ ῇ ῇ ῇ στοστοστοστοᾷ ἣᾷ ἣᾷ ἣᾷ ἣν ν ν ν ὁ ὁ ὁ ὁ πατπατπατπατὴὴὴὴρρρρ    

44    ααααὐὐὐὐττττῶῶῶῶν ν ν ν ἐἐἐἐκ θεμελκ θεμελκ θεμελκ θεμελίίίίων ων ων ων ἐἐἐἐπεσκεπεσκεπεσκεπεσκεύύύύ----    

ασενασενασενασεν,,,,    παρὰ τὰς στήλας καὶ 

46 ὑπομνήματα τῶν ἐπιγραφῶν 

καὶ τὴν εἰκόνα τοῦ ἐπιπάππου 

48 αὐτῶν Σεμ(πρωνίου) Κλήμεντος, 

μυσταγωγήσαντος τὸν ἱερῆ 

50 καὶ δι' ὅλου τοῦ ἐνιαυτοῦ ἀχωρί- 

στου γενομένου τῶν μυστη- 

52 [ρίων] Μάρ(κου) Αὐρ(ηλίου), Διοφάντου ὑοῦ, 

[       ]ίου τοῦ ἀπὸ Μουσείου 
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54 [? φιλοσόφο]υ, ἱερέως τῶν θεῶν. 

Heraia festivalinde rahipler soyundan gelen rahipler Arrianos oğlu Marcus Sempronius 

Auruncius Theodotos ve kızkardeşi Sempronia Auruncia Arriane, rahiplerin ve başrahiplerin 

ve Ephesos’daki tapınakların asiarkh’larının çocukları, torunları ve ardılları, bütün yıl 

boyunca tanrılara karşı dindar, insanlara karşı ise onurseverce rahiplik yaptılar, 

Panamareios tören alayı ve festivali ile birlikte ve anahtar taşıma töreni ve taç çıkartma ile 

tüm 34 gün boyunca zeytinyağı sağladılar, bu kişiler sadece yurttaşlara ve yabancılara 

zeytinyağı sağlamadılar aynı zamanda tüm dışarıdan gelen ziyaretçilere ve onların rahipliği 

sırasında efendimiz yenilmez (invictus) Augustus Iovius Maximinus’un (Daia) tanrısallığı 

kentte parıldadı ve zeytinyağının kasesi, zeytin ağaçlarının sürekli verimsiz olmasından dolayı 

bin denarii olunca hem Dionysia hem de Heraia festivallerinde tüm bouleutes’lere ve 

yurttaşlara ziyafet verdiler, gizem törenlerinin (mysterion) tümünü hiçbir şeyi, gerekli olan 

hiçbir kurbanı ne de triakas’ı (ay sonundaki kutlama) tüm yıl boyunca ihmal etmediler, 

onurseverce ve yüce ruhlulukla tören alayına (katılan) her sınıftan ve her yaştan erkek ve 

kadınlara yiyecek dağıttılar babalarının temelinden itibaren onarımını yaptırdığı stoa’da bir 

anı steli, steller ve yazıtlı anıtların yanına da büyük dedeleri Marcus Sempronius Clemens’in 

heykelini diktirdiler, bir yıl boyunca aralıksız devam eden gizem törenlerinin (mysterion) 

yöneticiliğini (mystagoges) yapmış olan Diophantos oğlu Marcus Aurelius [ - - - ] 

Mouseion’dan, [filozof (?)], tanrıların rahibiyken.  

Ataların inşa ettirdiği yapıların ailenin ardılları için önemini ve prestijli bir 

onurlandırılma mekanı olarak kullanımı için önemli bir örnektir. Olasılıkla kutsal alanda 

bulunan stoa Marcus Sempronius Clemens’in torunu Arrianos tarafından kapsamlı şekilde 

onarılmıştır. Aile birçok nesil boyunca Panamara’nın imarına katkıda bulunmuştur. Marcus 

Sempronius Clemens için bkz. T.135, T.136, T.137; Laumonier, BCH 61 (1937) s. 244, 287 - 

289 no. 131 

[Ma]r(cus) Sem(pronius) Aurunc(ius) Theodotos ve Sem(pronia) Arunc(ia) Arriane için 

bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 292 no. 144 

Diophantos oğlu Marcus Aurelius için bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 294 no. 151. 
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PHOI�IKS 

T.147. Metoikos Philoumenos onurlandırılıyor 

Buluntu yeri: G. Radet, bir evde yeniden kullanıldığını anlatır.  

Yapının türü: Depremde yıkılan andron’un yeniden inşası 

Yazıt taşıyıcı: Gri renkte taş blok.  

Ölçüler:  

Yaptıran: Metoikos Philoumenos  

Đthaf:  

Tarih: MS 139 yılı depremi ile ilişkili olabilir, (Blümel); MS II. yüzyılın ikinci yarısı 

– III. yüzyıl, (Bresson).  

Yayın: I.Peraia, no. 110; Bresson, Pérée rhodienne, no. 159 (7/6/1/189)* 

Ayrıca bkz. Robert, BCH 102 (1978) s. 403 dn. 64a. 

 
Τὸ κοινὸν τᾶς πτοί- 

2 νας Φιλουμενὸν 

μέτοικον τειμᾷ 

4 καὶ στεφανοῖ θαλ- 

λῷ στεφάνῳ ἄρ- 

6 ξαντα εὐνόως 

τὸ δεύτερον καὶ 

8    ποιποιποιποιήήήήσαντα τσαντα τσαντα τσαντα τὸὸὸὸνννν    

ἀἀἀἀνδρνδρνδρνδρῶῶῶῶναν κατεναν κατεναν κατεναν κατε----    

10    ρειμρειμρειμρειμέέέένον νον νον νον ἀἀἀἀππππὸὸὸὸ    

τοτοτοτοῦ ῦ ῦ ῦ σεισμοσεισμοσεισμοσεισμοῦῦῦῦ    

12    ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίων.ων.ων.ων.    

Bölge birliği, iyi niyetli bir şekilde ikinci kez arkhon’luk yapmış ve depremde yerle bir 

olan andron’u kendi kesesinden yaptırmış metoikos Philoumenos’u onurlandırmakta ve taze 

dallardan çelenkle çelenklendirmektedir. 

Sat. 1-2: πτοίνα = κτοίνα 
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Sat. 4-5: θαλλῷ στεφάνῳ = θαλλίνῳ veya θαλλοῦ στεφάνῳ; Bresson.  

Yazıt alışılmışın dışında bir içeriğe sahiptir. Yazıttan anlaşıldığına göre Philoumenos, 

metoikos olmasına karşın söz konusu koinon’da arkhon’luk yapmış, ayrıca depremde yıkılmış 

bir andron’u yeniden inşa ettirmiştir.  

SEBASTOPOLIS 

T.148. P(ublius) Statius Hermas’ın hizmet ve armağanları 

Buluntu yeri: Kızılca, çeşme üzerinde yeniden kullanılmış 

Yapının türü: Gymnasion’un tetrastylon’undaki eksedra’nın kaplaması 

Yazıt taşıyıcı: Mermer blok 

Ölçüler: Y.: 0.125; G.: 0.51; Hy.: ca. 0.025. 

Yaptıran: P(ublius) Statius Hermas 

Đthaf: Traianus ve demos 

Tarih: MS 20/21 Şubat 116 – Ağustos 1171407. 

Yayın: Robert, La Carie, no. 168.  

Ayrıca bkz. Robert, Hellenica III, s. 37; Brélaz, securité, s. 383 (C6). 

αὐτοκράτορι Νέρβᾳ Τραϊανῷ 

2 Ἀρίστῳ Καίσαρι Σεβαστῷ Γερμανι- 

κῷ Δακικῷ Παρθικῷ 

4 καὶ τῷ δήμῳ τῷ Σεβαστοπο- 

λειτῶν Π(όπλιος) Στάτιος Ἑρμᾶς ἀγο- 

6 ρανομήσας καὶ παραφυλάξας 

καὶ τειμηθεὶς ἔτι τε ὑπὲρ 

8    ττττῆῆῆῆςςςς    στρστρστρστρώώώώσεωςσεωςσεωςσεως    ττττῆῆῆῆςςςς    ἐἐἐἐξξξξξξξξέέέέ----    

δραςδραςδραςδρας    ττττῆῆῆῆςςςς    ἐἐἐἐνννν    ττττῷῷῷῷ    τετρασττετρασττετρασττετραστύύύύ----    

10 λλλλῳῳῳῳ    τοτοτοτοῦῦῦῦ    γυμνασγυμνασγυμνασγυμνασίίίίουουουου τειμαῖς 

εἰρηναρχικαῖς, πάλιν δὲ ὑ- 

                                                 
1407 Bkz. Kienast, Kaisertabelle, s. 122vd. 
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12 πὲρ ἀναστάσεως τῆς Νεί- 

κης ἐκ τῶν ἰδίων τειμηθεὶς 

14 τειμαῖς διὰ νυκτὸς στρατη- 

γικαῖς καὶ ἀποδοχεὺς γε- 

16 νάμενος γʹ ✳ μυ(ρίων) ασʹ καὶ ἀργυ- 

ροταμίας ✳ ͵δʹ, καθὼς καὶ 

18 διὰ τῶν ψηφισμάτων 

  vac.    περιέχει.  vac. 

Đmparator �erva Traianus Optimus Caesar Augustus Germanicus Parthicus’a ve 

Sebastopolislilerin demos’una; Publius Statius Hermas, agoranomia ve paraphylake 

üstlendikten sonra gymnasion’un tetrastylon’undaki eksedra’nın kaplaması uğruna 

(karşılığında) eirenarkhia ile ilgili onurlar ile ayrıca onurlandırılmış, yine �ike (heykelinin) 

kendi kesesinden dikilmesi uğruna (karşılığında) gece devriyesi komutanlığı ile ilgili 

onurlarla onurlandırılmış ve üçüncü kez apodokheus (arşiv binası koruma görevlisi) olunca 

241 denarii ve argyrotamia için 4000 denarii, kararların da (belirttiği) gibi verdi.  

Nike heykelinin dikilmesi Đmparator Traianus’un Parth zaferi ile ilişkili olabilir, Robert.  

Yazıt, Publius Statius Hermas’ın farklı memuriyetler için yaptığı summa honoraria 

niteliğindeki ödeme ve hizmetler konusunda önemli bilgiler aktarmaktadır; eirenarkhos 

olduğunda (sat. 8-11) gymnasion’un tetrastylon’undaki eksedra’nın kaplamasını yaptırmış, 

gece devriyesi komutanı olduğunda (sat. 11-15) Nike heykelini diktirmiş, apodokheus (arşiv 

binası koruma görevliliği) olunca (sat. 15-16) 241 denarii ve argyrotamias olunca (sat. 16-17) 

4000 denarii para bağışında bulunmuştur.  

Στρατηγία διὰ νυκτὸς için bkz. I.Laodikeia, no 70 (sat. 2-4); no. 72 (sat. 1-2); no. 82 

(sat. 10), στρατηγία νυκτερινὴ için bkz. T.156 (sat. 6-7). Gece devriyesi komutanlığı 

hakkında bkz. Brélaz, securité, s. 79-84. 

STRATO�IKEIA 

T.149. Leon oğlu [Falanca] yapıyı adıyor 

Buluntu yeri: Stratonikeia 

Yapının türü: Belirlenemiyor.  
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Yazıt taşıyıcı: 9 adet uyumlu arşitrav fragmenti.  

Ölçüler:  

Yaptıran: Leon oğlu [Falanca] 

Đthaf: [T]iberi[us] ? 

Tarih: MS I. yüzyıl 

Yayın: I.Stratonikeia, no. 1012. 

Ayrıca bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 249 dn. 2. 

 

A [ Τ]ιβερι[ - - - ] 

B [ - - - ]ς, Λέον[τος υἱός, - ] 

C-D-E    [ [ [ [ ---- σ σ σ σὺὺὺὺν] τον] τον] τον] τοῖῖῖῖς λοις λοις λοις λοι|ποποποποῖῖῖῖςςςς οἷς | [ἐ]φιλοδόξη[σεν - ] 

E    [[[[ἀἀἀἀννννέέέέθη]κενθη]κενθη]κενθη]κεν τ[ - - - ] 

F [ - - - ]ς α[ - - - ] 

G [ - - - ]ς α[ - - - ]  

H [ - - - ]καν εἰς [ - - - ] 

Yazıt, belirlenemeyen bir yapının Leon [oğlu Falanca] tarafından inşa ettirilmesi ve 

ünsever yardımcıları ile birlikte bir imparatora adanması ile ilişkilidir.  

T.150. Epimeletes [Ti(berius) F]lavius [Dio]medes 

Buluntu yeri: Büyük bir eksedra’nın apsisinde, günümüzde Eskihisar müzesinde 

Yapının türü: Eksedra onarımı 

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden kaide. 

Ölçüler: Y.: 0.57; G.: 0.71; D.: 0.51, Hy.: 0.02-0.027. 

Yaptıran: [Ti(berius) F]lavius [Dio]medes 

Đthaf: Merhum Augustus’lar ve vatan 

Tarih: MS I. yüzyılın ikinci yarısı 

Yayın: Varinlioglu, ZPE 41 (1981) s. 189-192, no. 1 ve lev. V,1;  SEG XXXI (1981) 

no. 944; I.Stratonikeia, no. 1026.* 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 364. 
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[θε]οῖς Σεβαστοῖς καὶ τῇ πατρίδι 

2 [Τιβέριος Φ]λάυιος, Διομήδους υἱός, Κυρίνα, 

[Διο]μήδης Ἱεροκωμήτης, φιλόπατρις καὶ 

4 φιλο[σ]έβαστος καὶ φιλορώμαιος, υἱὸς 

τῆς πόλεως ὁ καὶ ἀρχιερεὺς καὶ 

6 ἱερεὺς τοῦ Παναμάρου 

γυμνασιαρχήσας μετὰ τῶν υἱῶν Φλαυίων 

8 Διομήδους καὶ Θεοφάνους, υἱῶν 

πόλεως, ἐἐἐἐνιαυτνιαυτνιαυτνιαυτὸὸὸὸν ν ν ν ἐἐἐἐπιμεληθεπιμεληθεπιμεληθεπιμεληθείίίίς τες τες τες τε    

10    ττττῆῆῆῆς ς ς ς ἐἐἐἐπισκευπισκευπισκευπισκευῆῆῆῆς κας κας κας καὶ ὶ ὶ ὶ βελτιβελτιβελτιβελτιώώώώσεωςσεωςσεωςσεως    

ττττῆῆῆῆς ς ς ς ἐἐἐἐξξξξέέέέδραςδραςδραςδρας    ἀἀἀἀννννέέέέθηκεν θηκεν θηκεν θηκεν ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶνννν    

12    ἰἰἰἰδδδδί[ί[ί[ί[ων] ων] ων] ων] μετὰ τῶν υἱῶν καὶ τὸ 

[ἄγαλ]μα τοῦ Δήμου 

Merhum Augustus’lara ve vatana; Diomedes’in oğlu, Quirina tribus’undan, vatansever, 

Augustus dostu ve Romalı dostu, kentin evladı, hem başrahip hem de (Zeus) Panamaros 

rahibi olan Tiberius Flavius Diomedes Hierokometes, Flavii’lerin oğulları, kentin evlatları 

Diomedes ve Theophanes ile birlikte yaptığı gymnasiarkhia sonrasında, bir yıl boyunca 

eksedra’nın onarımına ve yenilenmesine ihtimam gösterip (epimeleteia), Demos’un1408 

heykelini de kendi kesesinden oğullarıyla birlikte dikti ve adadı. 

Tiberius Flavius Diomedes için bkz. Laumonier, BCH 61 (1937) s. 256, no. 60. 

T.151.  Bir yapı adanıyor 

Buluntu yeri: Stratonikeia, Fr. c günümüzde Muğla Müzesinde 

Yapının türü: Depremde yıkılmış olan belirlenemeyen bir yapı, Berns – H. Mert, 

yapının Hellenistik Çağ’da yapılmış olan ve saygın bir ait kişiye mezarın deprem 

sonrası yeniden inşası ile ilişkili olduğunu öne sürmektedir. 

Yazıt taşıyıcı: Arşitrav fragmentleri, üç adet.  

Ölçüler: Y.: 0.51; G.: 1.42; Hy.: 0.10. 

Yaptıran: [ - - - ]des ? 

                                                 
1408 Demos’un genç bir erkek olarak kişileştirilmiş betimi. Aphrodisias’tan MS I. yüzyıla tarihlenen bir örnek 
için bkz. Erim – Smith, Sculpture from the Theatre, s. 74 no. 1 ve fig. 8.  
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Đthaf: Antoninus Pius ve vatan 

Tarih: MS 138-161 (?) tamamlamalar doğrultusunda, MS 139 (M.Ç.Şahin) 

Yayın: I.Stratonikeia, no. 1009. 

Ayrıca bkz. C. Berns – H. Mert, MDAI(I) 49 (1999) s. 197 – 212; SEG XLIX (1999) 

no. 1440.  

 
[Αὐτοκράτ]ορι Καίσ[αρι Τίτῳ Αἰλίῳ Ἁδριανῷ Ἀντωνε]ίνῳ Σεβασ[τ]ῷ Εὐσεβεῖ καὶ 

τῇ πα[τρίδι] 

2 [     ]δης Διονυ[ς - - - - - ]ν κ . . ι καταριφθκαταριφθκαταριφθκαταριφθέ[έ[έ[έ[ντα ντα ντα ντα ἐ]ἐ]ἐ]ἐ]κ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν σισμν σισμν σισμν σισμῶῶῶῶν ν ν ν ἀἀἀἀννννέ[έ[έ[έ[θηκεν ]θηκεν ]θηκεν ]θηκεν ] 

[    ]σ[                ] 

Đmparator Caesar Titus Aelius Hadrianus Antoninus Augustus Pius’a ve vatana; 

Dionys[ - - - ] oğlu [ - - ]des depremde yerle bir olan [ - - - - - - - - ]yı (onardı/inşa etti ve) 

adadı. 

TABAI 

T.152.  [ - - - ]enon oğlu Falanca ve Apollonios oğlu [ - - ]es, kemeri adıyorlar 

Buluntu yeri: Günümüzde Denizli Müzesinde 

Yapının türü: Kemer, ilişkili olduğu yapı bilinmiyor 

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermer blok1409. 

Ölçüler: Y.: 0.40; G.: 0.58; D.: 1.051410. 

Yaptıran: Agoranomoi [ - - - ]enon oğlu Falanca ve [ - - - ] Apollonios oğlu [ - - ]es  

Đthaf: Demos 

Tarih: MÖ II. yüzyıl sonu – MÖ. I. yüzyıl başı. 

Yayın: Miranda, PP 60 (2005) s. 381vd (non vidi): SEG LV (2005) no. 1147.*  

 

[ - - ca. 9- - ]ένωνος 

2 [ - - ca.4 - - ]ΗΙ[ - - ca.4 - - ]ης Ἀπολλωνίου 

[ἀγορα]νομήσαντες 

                                                 
1409 Blok üzerinde diğer bir yazıt daha bulunmaktadır, yazıt için bkz. MAMA VI no. 162; Maier, 
Mauerbauinschriften I, 75. 
1410 MAMA VI no. 162. 
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4 ἀἀἀἀννννέέέέθηκαν τθηκαν τθηκαν τθηκαν τὴὴὴὴν ψαλν ψαλν ψαλν ψαλίίίίδαδαδαδα 

τῶι δήμωι.  

[ - - - ]enon oğlu [Falanca ve] Apollonios oğlu [ - - - ]es agoranomia üstlenip kemeri 

(imşa ettiler ve) demos’a  adadılar. 

TRALLEIS 

T.153. T[i](berius) Iu[li]us Claudianus onurlandırılıyor 

Buluntu yeri: Bir modern yerleşim yakınlarında (Toprak Kazan ?) Türk mezarlığında,  

Yapının türü: Agora’da yirmi sütun, eksedra’nın kaplaması ve mozaikle süslemesi. 

Yazıt taşıyıcı: Dairesel kaide/stel 

Ölçüler: Y.: 0.80; Ç.: 0.70. 

Yaptıran: T[i](berius) Iu[li]us Claudianus 

Đthaf:  

Tarih: MS I. yüzyıl, Laum. 

Yayın: I.Tralleis, no. 145. 

Ayrıca bkz. Laum, Stiftungen, no. 95; Barresi, Asia Minore, s. 365. 

 

Τ[ι(βέριον)] Ἰο[ύλι]ον Κλαυδιανὸν τὸν 

2 στεφανηφόρον καὶ γραμματέα 

τοῦ δήμου, βουλαρχήσαντα, 

4 εἰρηναρχήσαντα, ἀγορανομή- 

σαντα, σιτωνήσαντα ἀπὸ 

6 [Ἀλεξα]νδρείας δίς, χρυσοφο- 

ρήσαντα, [πα]ραφυλάξαντα, 

8 παν[ηγ]υριαρχήσαντα, ἀργυρο- 

ταμιεύσαντα, δεκαπρωτεύσαντα, 

10 γραμματεύσαντα καὶ τῆς φιλοσεβάστου 

γερουσίας καὶ τῶν φιλοσεβάστων 

12 νέων καὶ Ῥωμαίων, ὑὑὑὑποσχποσχποσχποσχόόόόμενονμενονμενονμενον    
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κακακακαὶὶὶὶ    εεεεἰἰἰἰςςςς    ττττὴὴὴὴνννν    ἀἀἀἀγοργοργοργορὰὰὰὰνννν    κκκκίίίίοναςοναςοναςονας    εεεεἴἴἴἴκοσικοσικοσικοσι,,,,    

14141414    σκουτλσκουτλσκουτλσκουτλώώώώσαντασαντασαντασαντα    δδδδὲὲὲὲ    κακακακαὶὶὶὶ    μουσμουσμουσμουσώώώώσαντασαντασαντασαντα    

κακακακαὶὶὶὶ    ταταταταύύύύτηντηντηντην    ττττὴὴὴὴνννν    ἐἐἐἐξξξξέέέέδρανδρανδρανδραν    ἀἀἀἀντντντντ’ ’ ’ ’ οοοοὐὐὐὐδενδενδενδενόόόόςςςς· 

16 ἀναθέντα καὶ τῆι Κλαυδίαι βουλῆι 

ἀ̣ρ[γυ]ρ[ί]ου ὥστε λαμβάνειν καθ’ ἕ- 

18 κα[στ]ον ἔτος ἐνθάδε ἕκαστον βου- 

[λ]ευ[τὴ]ν [τῇ γενεθλίῳ αὐ]τοῦ ἡμέρᾳ ✳ σνʹ 

20 [προνοησαμένου τῆς ἀνα]στάσεως τῆς 

[στήλης ὑπὲρ] τῆς [Κλ]αυδίας βουλῆς 

22 [Σέξσ]του Βάσσου τοῦ βουλευτοῦ. 

(Boule?) stephanephoros ve demos’un grammateus’u (yazman), boularkhia, eirenarkhia, 

agoranomia, Aleksandria’dan iki kez sitonia, khrysophoria, paraphylakia, panegyria, 

argyrotamia, dekaproteia, hem Augustus dostu gerousia’nın hem Augustus dostu gençlerin 

hem de Romalıların grammateia (memuriyetlerini) üstlendiği, agora’ya da yirmi adet sütun 

sözü verdiği, bu eksedra’nın da kaplamasını ve mozaik süslemesini karşılıksız olarak 

yaptırdığı, Claudia boule’ye, her bir ailesi bakımından1411 bouleutes’in her yıl günlük 250 

denarii alacağı şekilde gümüş adadığı için, Tiberius Iulius Claudianus’u (onurlandırdı), (bu) 

stelin dikilmesi işiyle, Claudia boule adına bouleutes Sextus Bassus ilgilendi. 

T.154. Agoranomoi Artemidoros ve Diogenes agora’da yapılar yaptırıyorlar 

Buluntu yeri: Tralleis, Üç Gözler. 

Yapının türü: Agora’da peripatos, agoranomion, Dorik peristyl, sarnıçlar ve 

ergasteria. 

Yazıt taşıyıcı: 

Ölçüler:  

Yaptıran: Diogenes oğlu Artemidoros ve [Falanca] oğlu Diogenes 

Đthaf: Augustus’lar ve demos 

Tarih: Principatus Dönemi 

Yayın: I.Tralleis, no. 146. 

                                                 
1411 Sat. 17-19: ἕκαστον βου[λ]ευ[τὴ]ν [τῇ γενεθλίῳ αὐ]τοῦ ifadesi bouleutai içinde atalarından itibaren bu sınıfa 
mensup olan kişi/kişilere işaret etmektedir.  
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Ayrıca bkz. Laum, Stiftungen, no. 98; Quass, Honoratiorenschicht, s. 214 ve dn. 785; 

Barresi, Asia Minore, s. 366vd. 

 
Ἀρτεμίδωρος Διογένους καὶ Διογένης . [ - - - ] 

2 ἀγορανομήσαντες ἀἀἀἀννννέέέέθηκανθηκανθηκανθηκαν ττττὸὸὸὸνννν    ἐἐἐἐππππὶὶὶὶ    ττττῆῆῆῆςςςς    ἀἀἀἀγοργοργοργορᾶᾶᾶᾶςςςς 

κρυπτκρυπτκρυπτκρυπτὸὸὸὸνννν    περπερπερπερίίίίπατονπατονπατονπατον κακακακαὶὶὶὶ    ττττὸὸὸὸ    ἀἀἀἀγορανγορανγορανγορανόόόόμιονμιονμιονμιον κακακακαὶὶὶὶ    ττττὸὸὸὸ 

4 περπερπερπερίίίίστυλονστυλονστυλονστυλον    ΔΔΔΔώώώώρρρρ<<<<ιιιι>>>>ονονονον κακακακαὶὶὶὶ    ττττὰὰὰὰ    ἐἐἐἐνννν    ααααὐὐὐὐττττῷῷῷῷ    ἀἀἀἀποδποδποδποδόόόόχιαχιαχιαχια    κακακακαὶὶὶὶ    ττττὰὰὰὰ    

ἐἐἐἐππππὶὶὶὶ    τοτοτοτούύύύτωντωντωντων    ἐἐἐἐνγνγνγνγήήήήωνωνωνων    ἐἐἐἐργαστργαστργαστργαστήήήήριαριαριαρια    ἑἑἑἑκατκατκατκατὸὸὸὸνννν καὶ τὰς 

6 ἐπ’ αὐτῶν προσόδους καθιέρωσαν τοῖς Σεβαστοῖς 

καὶ τῶι δήμωι εἰς τὸ διηνεκὲς χορήγιον τῶν δύο 

8 κρυπτῶν περιπάτων καὶ εἰς τὰ διατεταγμένα. 

Diogenes oğlu Artemidoros ve Diogenes [ - - - ] agoranomia üstlenip  agora’daki üstü 

kapalı peripatos’u (yürüyüş yolu) ve agoranomion’u ve Dorik peristyl’i ve buradaki 

sarnıçları ve bu arazilerin üzerindeki her bir ergasterion’u (inşa ettirdiler ve) adadılar, ve 

bunların gelirlerini de kutsayıp Augustus’lara ve demos’a adadılar, iki kapalı peripatos’un 

sürekli bakımı ve belirtilenlen (işler) için.  

T.155. Flavia Secunda yapı yaptırıyor 

Buluntu yeri: Üç Gözler. 

Yapının türü: Bilinmiyor, büyük bir yapıya ait olmalı. 

Yazıt taşıyıcı: Arşitrav.  

Ölçüler: G.: (korunmuş) 1.5. 

Yaptıran: Flavia Secunda 

Đthaf:  

Tarih: MS erken II. yüzyıl, (Bremen). 

Yayın: I.Tralleis, no. 149. 

Ayrıca bkz. Bremen, Limits, s. 195 

Φλαβία Σεκοῦνδα καὶ ὑπὲρ Μενεκράτους φιλομήτορος [—] 

 Flavia Secunda, hem annesini seven Menekrates adına [ hem de?  - - - - ].  
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Flavia Secunda’nın, söz konusu imar faaliyetini birisi Menekrates olmak üzere iki veya 

daha fazla kişi adına gerçekleştirdiği görülmektedir. Menekrates ile Flavia Secunda’nın 

akrabalık ilişkisi belirlenememektedir. Öz veya üvey oğlu olma olasılığı φιλοµήτορος 

uyarınca dikkate alınmalıdır. Eğer Menekrates, Flavia Secunda’nın oğlu ise inşaat sırasında 

küçük yaşta olması veya ölmüş olması mümkündür. Ayrıca inşaatın adına gerçekleştirildiği 

diğer kişi de Flavia’nın ölmüş eşi olabilir. Zira bir kadının, Roma yurttaşı bile olsa, yanında 

eşi veya oğlu olmaksızın tek başına bir imar faaliyeti gerçekleştirmesi ailesinde bu işi yapacak 

uygun erkek ferdin bulunmadığını göstermektedir.   

T.156. Tib(erius) Cl(audius) Panykhos Eutykhos Koibilos (?) onurlandırılıyor 

Buluntu yeri:  

Yapının türü: Agora’da, balık pazarında 12 trapeza (masa) ve 12 basis. 

Yazıt taşıyıcı:  

Ölçüler: 

Yaptıran: Tib(erius) Cl(audius) Panykhos Eutykhos Koibilos? 

Đthaf:  

Tarih: MS I. - II. yüzyıl 

Yayın: I.Tralles, no. 77. 

Ayrıca bkz. Oliver, Sacred Gerousia, s. 161vd no. 50; Brélaz, securité, s. 348 (A3); 

Barresi, Asia Minore, s. 365vd. 

01 [ἡ βουλὴ καὶ ὁ δῆμος καὶ τὸ] 

 [ἱερὸν σύ]στημα τῆς γερου- 

2 σίας καὶ οἱ φιλοσέβαστοι 

 νέοι καὶ οἱ ἐν Τράλλεσι 

4 Ῥωμαῖοι ἐτείμησαν Τι(βέριον) 

Κλ(αύδιον) Πάνυχον Εὔτυχον 

6 Κοιβιλον,? στρατηγήσαν- 

τα τὴν νυκ{υ}τερινὴν στρα- 

8 τηγίαν, δεκαπρωτεύσαν- 

τα, ἀργυροταμιεύσαντα, 
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10 ἐκδανείσαντα, κουρατο- 

ρεύσαντα τῶν Ῥωμαίων, 

12 σειτωνήσαντα ἀπὸ Αἰγύ- 

πτου καὶ ἔπεργον ποιήσαν- 

14 τα εἰς τὸν σεῖτον καὶ δόντα 

εἰς τὸ δημόσιον ✳ ͵βφκζʹ, νε- 

16 ωποιήσαντα, στρατηγήσαν- 

τα, ἀγορανομήσαντα φιλο- 

18 τείμως, ἀἀἀἀναθναθναθναθέέέένταντανταντα    δδδδὲὲὲὲ    ἐἐἐἐκκκκ    ττττῶῶῶῶνννν    

ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων    κακακακαὶὶὶὶ    ττττὰὰὰὰςςςς    ἐἐἐἐνννν    ττττῇῇῇῇ    ὀὀὀὀψαριοψαριοψαριοψαριο----    

20    ππππώώώώλειλειλειλει<<<<διδιδιδι> > > > μαρμαρμαρμαρμαρμαρμαρμαρίίίίναςναςναςνας    τραπτραπτραπτραπέέέέ----    

ζαςζαςζαςζας    ιβιβιβιβʹʹʹʹ    σσσσ<<<<ύύύύνννν> > > > ταταταταῖῖῖῖςςςς    ββββάάάάσεσινσεσινσεσινσεσιν < < < <ιιιι>>>>ββββʹʹʹʹ    

22 Π(όπλιος) Τίτιος Μηουβιανὸς Κ[ί]- 

 λων τὸν ἑαυτοῦ φίλον. 

Boule, demos, kutsal gerousia birliği, Augustus dostu neoi ve Tralleis’deki Romalılar, 

Tib(erius) Cl(audius) Panykhos Eutykhos Koibilos’u, gece devriyesi komutanlığını1412 yaptığı, 

dekaproteia, argyrotamia (üstlendiği), faizle borç para verdiği, Romalıların curator’luğunu, 

Mısır’dan tahıl getirme memuriyeti (sitonia) ve tahıl için tüm işleri yaptığı ve kamu parası 

için 2727 denarii verdiği, neopoia, gece devriyesi komutanlığı, onurseverce agoranomia 

üstlendiği ve balık pazarında 12 adet kaidesi ile birlikte 12 adet mermer masa diktirip 

adadığı için onurlandırdılar. P(ublius) Titius Maevianus?1413 Cilo kendi arkadaşının 

heykelini diktirdi. 

Tib(erius) Cl(audius) Panykhos Eutykhos Koibilos (?) birçok memuriyetin ardından son 

olarak ünseverce agoranomia üstlendikten sonra balık pazarında 12 adet kaidesi ile birlikte 12 

adet mermer masa yaptırmıştır. Olasılıkla agoranomia’nın sonunda gerçekleştirilen bu 

faaliyet memuriyetin icra edildiği mekan ile ilişkilidir. Bu faaliyet için herhangi bir söz 

verdiğine dair bilgi bulunmamaktadır.   

Gece devriyesi komutanlığı (στρατηγία νυκτερινὴ) hakkında bkz. Brélaz, securité, s. 79-

84. Phrygia’da ve Karia’nın Phrygia sınırındaki Sebastopolis’te görülen στρατηγία διὰ νυκτὸς 

                                                 
1412 Gece devriyesinin komutanlığı hakkında bkz. Brélaz, securité, s. 79-84, ayrıca bkz. T.148 (sat. 14-15). 
1413 “Μηουβιανὸς videtur Maevianus esse, quamquam insolentius scriptum”, CIG.  
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için bkz T.148 (sat. 14-15), ayrıca bkz. I.Laodikeia, no. 70 (sat. 2-4); no. 72 (sat. 1-2); no. 82 

(sat. 10). 

T.157. Mystai, Ti(berius) Cl(audius) Glyptos’u onurlandırıyor 

Buluntu yeri:  

Yapının türü:  

Yazıt taşıyıcı:  

Ölçüler: 

Yaptıran: Ti(berius) Cl(audius) Glyptos (ktistes) 

Đthaf:  

Tarih: MS III yüzyıl. 

Yayın: CIG II, 2 no. 2926; I.Tralles, no. 74.* 

Τι(βέριον) Κλ(αύδιον) Γλύπτον 

2 Ἀνδρονίκου υἱὸν, 

τὸν ἀγορανόμον, 

4 τὸν ὑπέρτατον 

λογιστὴν καὶ 

6 σωτσωτσωτσωτῆῆῆῆραραραρα    κακακακαὶὶὶὶ 

κτκτκτκτίίίίστηνστηνστηνστην    ττττῆῆῆῆςςςς    

8 πατρπατρπατρπατρίίίίδοςδοςδοςδος, 

τῆς λαμπροτάτης  

10 πόλεως, τῆς νε- 

ωκόρου τῶν Σεβαστῶν, 

12 ἱερᾶς τοῦ Διὸς, κα- 

τὰ τὰ δόγματα τῆς 

14 Συνκλήτου, Τραλ- 

λιανῶν. 

16 οἱ μύσται 

τὸν εὐε[ργέτην.] 
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Andronikos’un oğlu, agoranomos, en yüksek magistrat, vatanı, Augustus’ların 

neokoros’u (ve) Zeus’un kutsal yeri olan pek soylu kentimizin kurtarıcısı ve kurucusu, 

euergetes Ti(berius) Cl(audius) Glyptos’u, Tralleislilerin gizem kültü müritleri (mystai) yüce 

senatonun kararıyla (heykelle onurlandırdı). 

T.158. Asiarkh Kydoros yapı yaptırıyor 

Buluntu yeri: Detaylı bilgi yok. Günümüzde Aydın Müzesinde.  

Yapının türü: Bilinmiyor.  

Yazıt taşıyıcı: Mimari blok fragmenti (arşitrav?) bezemeli. (F. Ertuğrul)  

Ölçüler: Y.: 0.37 G.: 1.40; D.: 0.39; H.y.: 0.0045 

Yaptıran: Asiarkh Kydoros 

Đthaf:  

Tarih: Principatus Dönemi 

Yayın: F. Ertuğrul, EA 41 (2008), s. 87vd, no. 2. 

[ - - - - ]εν ὁ ἀσιάρχης Κύδωρος ὑπὲρ στεφανη[φορίας - - - ] 

 

[ - - ] asiarkh Kydoros, stephanephoria uğruna [ - - - - ]. 

Asiarkh Kydoros tanınmamaktadır. Tralleis yazıtlarında geçen asiarkh’lar için bkz. 

I.Tralleis, no. 67, 69, 73 ve 141. Asiarkh’lar ile ilgili olarak bkz. M. Rossner, StudClas 16 

(1974) s. 101 – 142, ayrıca bkz. yukarıda s. 123 dn. 861. 

ὑπὲρ στεφανηφορίας ifadesi Kydoros’un imar faaliyetini stephanephoria için summa 

honoraria olarak gerçekleştirdiğine işaret etmektedir. Kydoros ismi Tralleis’te 

bilinmemektedir. Diğer Karia kentlerinde Kydoros ismi için bkz. I.Mylasa, no. 12 ( = Blümel, 

EA 16 (1990) s. 32) ve I.Peraia, no. 701.  

T.159. Marcus Sitrius Thyrsos, güneş saatini adıyor 

Buluntu yeri: Tralleis  

Yapının türü: Tüm parçaları ile horologion (güneş saati) 

Yazıt taşıyıcı: Üst kısmı silmeli mermer blok. 

Ölçüler:  
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Yaptıran: Marcus Sitrius Thyrsos 

Đthaf:  

Tarih: Principatus Dönemi 

Yayın: I.Tralleis, no. 162. 

Μᾶρκος Σίτριος 

2 θύρσος ττττὸ ὡὸ ὡὸ ὡὸ ὡρορορορο----    

λλλλόόόόγιον τογιον τογιον τογιον τοῖῖῖῖς συνς συνς συνς συν----    

4 εργα{στα}σταεργα{στα}σταεργα{στα}σταεργα{στα}σταῖῖῖῖς ς ς ς ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶνννν    

    ἰἰἰἰδδδδίίίίων ων ων ων ἀἀἀἀννννέέέέθηκεν. θηκεν. θηκεν. θηκεν.     

Marcus Sitrius Thyrsos güneş saatini tüm parçaları ile birlikte kendi kesesinden (inşa 

ettirdi ve) adadı. 

T.160. Titus Flavius Pythion sütun yaptırıyor (?) 

Buluntu yeri: Aydın. 

Yapının türü: Sütun, ilişkili olduğu yapı belirlenemiyor.   

Yazıt taşıyıcı: Sütun 

Ölçüler: Y.: 4.3; Ç.: 0.75. 

Yaptıran: Titus Flavius Pythion.  

Đthaf:  

Tarih: Principatus Dönemi. 

Yayın: I.Tralleis, no. 151. 

Ayrıca bkz. Barresi, Asia Minore, s. 365. 

Τ(ίτου) Φλ(αουίου) 

2 Πυθίωνος. 

Titus Flavius Pythion’un (armağanıdır?). 
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Tarihlendirilemeyen Yazıtlar 

ALABA�DA 

T.161. Menippos sütun adıyor 

Buluntu yeri: Karakollar mevkiinde bir evin bahçesinde  

Yapının türü: Apollon Isotimos tapınağı çevresinde bulunan dorik peristyl ile ilişkili, 

(Laumonier).  

Yazıt taşıyıcı: Dorik Sütun tamburu, Yazıt, yivlerin arasında düzlenmiş, dikdörtgen 

bir satıh üzerinde bulunuyor.  

Ölçüler: Y. : 0.97.; Ç: 0.575; H.y.: 0.025. 

Yaptıran: Menippos 

Đthaf: Apollon Isotimos 

Tarih:  

Yayın: Laumonier, BCH 58 (1934) s. 298vdd no. 2.�

Μένιππος Κώ- 

2 βης    ἀἀἀἀννννήήήήθηκενθηκενθηκενθηκεν 

Ἀπόλλωνι Ἰσ[ο]- 

4 τείμῳ.  

Kobeli ? / Kobe oğlu? Menippos, (inşa ettirdi ve) Apollon Isotimos’a adadı. 

Κώβη isimli yerleşimin yeri bilinmemektedir. Đlk satırın sonunda bir harf için yer 

bulunuyor. Bu durumda Κώ ve βης arasında bir harf daha olması mümkündür. (Κώσβης, 

Κώλβης ya da Κώρβης gibi); Laumonier.  

Apollon Isotimos ve Alabanda’da tespit edilen diğer kültler hakkında bkz. Laumonier, 

cultes indigènes, s. 433 – 445. 

BARGYLIA 

T.162. Samiades oğlu Hermias portiko’nun kapısını adıyor 

Buluntu yeri: Dorik portiko’nun yıkıntıları arasında bulunmuş.  
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Yapının türü: Dorik portiko’nun kapısı.����

Yazıt taşıyıcı: Arşitrav. Đki parça halinde bulunmuş. 

Ölçüler:  

Yaptıran: Samiades oğlu Hermias 

Đthaf: Homonoia ve Dionysios  

Tarih:  

Yayın: I.Iasos, no. 621. 

Ἑρμίας Σαμιάδου πρυ[τανεύσας] καὶ ἀγωνοθετήσας Ὁμονοίαι καὶ Διονύσ[ῶι] τὸν  

          πυλπυλπυλπυλῶῶῶῶνα.να.να.να.    

Samiades’in oğlu, prytaneia ve agonothesia üstlenmiş Hermias, kapıyı (inşa ettirdi) 

Homonoia ve Dionysios’a (adadı).     

Olasılıkla aynı portiko’nun diğer bir kapısının yapı yazıtı için bkz. T.163. Hermias’ın 

agonothesia memuriyeti ve kapının Homonoia yanında Dionysos’a adanmış olması söz 

konusu portiko’nun tiyatro ile ilişkisini düşündürmektedir. Buna karşın diğer kapının tüm 

tanrılara ve demos’a adanmış olması bu konuda soru işaretleri oluşturmaktadır.  

T.163. Falanca, portiko’nun kapısını adıyor 

Buluntu yeri: Dorik portiko’nun yıkıntıları arasında bulunmuş. 

Yapının türü: Dorik portiko’nun kapısı, diğer kapı için bkz. T.162 

Yazıt taşıyıcı: Arşitrav fragmenti. 

Ölçüler:  

Yaptıran: Bilinmiyor.  

Đthaf: Tüm [tanrılar] ve demos. 

Tarih:  

Yayın: I.Iasos, no. 623. 

[�-�-�-�ττττὸὸὸὸν] πυλν] πυλν] πυλν] πυλῶῶῶῶνα να να να ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν 

2 [θεοῖς π]ᾶσι καὶ τ[ῶ]ι δήμωι.�
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 [Falanca,] kapıyı (inşa ettirdi), tüm [tanrılara] ve demos’a adadı.  

T.164. Hermes ve Herakles yapıyı adıyorlar 

Buluntu yeri: Asarlık, yıkıntı altında, detaylı bilgi yok.  

Yapının türü: Gymnasion veya gymnasion ile ilişkili bir yapı   

Yazıt taşıyıcı: Bilgi yok.  

Ölçüler: 

Yaptıran: Bilinmiyor.  

Đthaf: Hermes ve Herakles 

Tarih:  

Yayın: I.Iasos, no. 622. 

[—]Ρ[—]Σ[—] 

2 Ἑρμεῖ vac. Ἡρακλεῖ. 

Hermes ve Herakles’e adanması uyarınca imar faaliyetinin bir gymnasion ile ilişkisi ön 

görülebilir.  Bu durumda yaptıran kişinin de gymnasiarkhia üstleniyor veya üstlenmiş olması 

muhtemeldir.   

Exempli gratia: 

[Falanca oğlu Falanca üstlendiği gymnasiarkhia sırasında / sonrasında  - - - ] (inşa 

ettirip) Hermes’e ve Herakles’e adadı. 

HERAKLEIA LATMIA 

T.165. Herakleides yapıyı adıyor 

Buluntu yeri:  

Yapının türü: Bilinmiyor����

Yazıt taşıyıcı: Mermer arşitrav fragmenti 

Ölçüler:  

Yaptıran: Herakleides 

Đthaf: Apollon 
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Tarih: ? 

Yayın: Haussoullier, RPh 23 (1899) s. 282-283, no. 4 (non vidi); McCabe, Herakleia 

Latmia, no. 7. 

Ἡρακλείδης Διο[—] 

2 στεφανηφορήσας Ἀ[πόλλωνι.] 

Dio[ - - - oğlu?] stephanephoria üstlenmiş olan Herakleides, Apollon’a (adadı). 

HERAKLEIA SALBAKE 

T.166. Praksas oğlu [ - ]es yapıyı adıyor 

Buluntu yeri: Vakıf Köyü (Denizli, Tavas’ın 10km kuzeybatısı) 

Yapının türü: [ - - ]ion.����

Yazıt taşıyıcı: Profilli korniş. 

Ölçüler:  

Yaptıran: Praksas oğlu [ - ]es, (oğlu Praksas ve Agathokles kızı Tatia ile birlikte). 

Đthaf:  

Tarih: ? 

Yayın: MAMA VI, no. 147a; Robert, La Carie, no. 45.* 

 

[- - -]ης Πραξᾶ μετὰ καὶ Πραξᾶ τοῦ υἱοῦ καὶ Τατίας τῆς Ἀγαθοκλέους [- - -] 

[τ[τ[τ[τὸ ὸ ὸ ὸ ----    ----    ---- ]ιον  ]ιον  ]ιον  ]ιον ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν. 

Praksas’ın oğlu [ - ]es, oğlu Praksas ve Agathokles kızı Tatia ile birlikte [ - ]ion (inşa 

ettirdiler ve) adadılar. 

Tatia’nın oğul Praksas ile birlikte anılması olası bir akrabalık ilişkisini 

düşündürmektedir. Bu durumda Tatia’nın ismi [ - ]es olarak okunabilen şahsın kızı olması 

mümkündür. Bu durumda yazıtın başında [- - -]ης olarak okunabilen isim de [Ἀγαθοκλ]ῆς 

olarak tamamlanabilir.  
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IASOS 

T.167.  [ - - ]pios (?) sütunlar yaptırıyor 

Buluntu yeri: Detaylı bilgi yok, günümüzde Londra Müzesinde bulunuyor. 

Yapının türü: Bir stoa’nın tüm bezememeri ve sütunlarının bir kısmı.   

Yazıt taşıyıcı: Sütun tamburu 

Ölçüler: Y.: 1.75; Ç.: (alt) 0.475, (üst) 0.456. 

Yaptıran: [ - - ]pios? 

Đthaf:  

Tarih:  

Yayın: Hirschfeld, GIBM IV.1, no. 926;  I.Iasos, no. 256. 

 

[ - - - - - ]πιος 

2 [ - - -  ]σ[ - - - ]χησας 

[ - - ]γ[ - - ]υ[ - - ]λου 

4    τοτοτοτοὺὺὺὺς κς κς κς κίίίίονας μονας μονας μονας μέέέέχριχριχριχρι    

ττττῆῆῆῆς Δαμας Δαμας Δαμας Δαμαίίίίωνοςωνοςωνοςωνος    

6 στοστοστοστοᾶᾶᾶᾶς ς ς ς ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶν ν ν ν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων    

σσσσὺὺὺὺν τν τν τν τῷ ῷ ῷ ῷ παντελεπαντελεπαντελεπαντελεῖῖῖῖ    

8    κκκκόόόόσμσμσμσμῳ ῳ ῳ ῳ ττττὴὴὴὴν στον στον στον στοάάάάν.ν.ν.ν.    

      [ - - - ]lık yapmış olan? [ - - - -]pios, [ - - - - ] Damaion’un stoa’sına kadar uzanan 

sütunları, tüm bezemeleri ile birlikte stoa’yı kendi kesesinden (inşa ettirdi ve adadı). 

Sat. 2: [γυμνασιαρ]χήσας,  Hirschfeld. 

Δαμαίων ismi için bkz. I.Mylasa, no. 372 (sat. 5), krş. Theodos., can., XXI, 33. 

T.168. Dieukhos kızı �ikokrateia sütunu adıyor 

Buluntu yeri: Güllük’te bir kilise kalıntısında bulunmuş, Iasos’dan getirilmiş. 

(Blümel) 

Yapının türü: Belirlenemiyor, Artemis Astias tapınağı ile ilişkili olması muhtemel (?) 
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Yazıt taşıyıcı: Sütun. 

Ölçüler: 

Yaptıran: Melas’ın eşi, Dieukhos kızı Nikokrateia  

Đthaf: Artemis Astias 

Tarih:  

Yayın: I.Iasos, no. 257. 

 

Νικοκράτεια Διεύχους 

2 Μέλανος γυνὴ 

ττττὸὸὸὸγ κγ κγ κγ κίίίίοναοναοναονα    

4 Ἀρτέμιδι Ἀστιάδι.  

Melas’ın eşi, Dieukhes kızı �ikokrateia sütunu (inşa ettirdi) Artemis Astias’a (adadı). 

T.169. Polemarkhos kızı Simon sütunu adıyor 

Buluntu yeri: Đtalyan kazıları sırasında isthmos’un kuzeyinde bulunmuş. (Env. No. 

228) 

Yapının türü: Belirlenemiyor, Artemis Astias tapınağı ile ilişkili olması muhtemel (?) 

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden sütun tamburu 

Ölçüler: Y.: 0.41; Ç.: 0.42; Hy.: 0.018-0.020. 

Yaptıran: Strongylos’un eşi, Polemarkhos kızı Simon.  

Đthaf: Artemis Astias 

Tarih:  

Yayın: I.Iasos, no. 258. 

Ayrıca bkz. G. Pugliese Carratelli, ASAA 31/32 (1969/70) s. 400. 

 

Σῖμον Πολεμάρχου 

2 Στρογγύλου γυνὴ 

ττττὸὸὸὸγ κγ κγ κγ κίίίίοναοναοναονα    

4 Ἀρτέμιδι Ἀστιάδι. 
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   Strongylos’un eşi, Polemarkhos kızı Simon sütunu (inşa ettirdi) Artemis Astias’a 

(adadı). 

Strongylos ismi için bkz. L, Robert, �oms Indigènes dans l'Asie Mineure Gréco-

Romaine, s. 265.     

T.170. Agora’nın bakım ve onarımı için yüklenici sözleşmesi   

Buluntu yeri: Agora’nın doğu kısmındaki duvar üzerinde.  

Yapının türü: Agora’da kapsamlı yenileme faaliyeti (Yüklenici sözleşmesi)   

Yazıt taşıyıcı: Duvar üzerinde kapı açıklığı oluşturan iki dikey taş blok (kapı yan 

söveleri).  

Ölçüler: 

Yaptıran: (Kent?), yüklenici Khares aracılığı ile.  

Đthaf:  

Tarih:  

Yayın: Pugliese Carratelli, ASAA 31/32 (1969/70) s. 372-374 no. 2 (fotoğraf ile 

birlikte); I.Iasos, no. 22.* 

 I. 
 

[τ[τ[τ[τόόόόν τ]ε μεσν τ]ε μεσν τ]ε μεσν τ]ε μεσόόόότοιχοντοιχοντοιχοντοιχον [ - - ]   

2222    [παρ]αθε[παρ]αθε[παρ]αθε[παρ]αθεῖῖῖῖσαν οσαν οσαν οσαν οἰἰἰἰκοδοκοδοκοδοκοδομμμμ[[[[ίίίίαν,]αν,]αν,]αν,]    

[κα[κα[κα[καὶὶὶὶ] π] π] π] πάάάάλιν κατασλιν κατασλιν κατασλιν κατασκκκκ[ευ][ευ][ευ][ευ]---- 

4    άάάάσαισαισαισαι ττττὴὴὴὴν ν ν ν ὀὀὀὀροφροφροφροφὴὴὴὴν ν ν ν ἔἔἔἔχ[ου]χ[ου]χ[ου]χ[ου]----    

σσσσαν στραν στραν στραν στρώώώώματαματαματαματα κακακακαὶὶὶὶ κ κ κ κάάάά----            

6666    [λυ]μμα[λυ]μμα[λυ]μμα[λυ]μμα, κα κα κα καὶὶὶὶ στστστστέέέέξξξξαι ται ται ται τὸὸὸὸ            

ἀἀἀἀγορανγορανγορανγορανόόόόμιον καμιον καμιον καμιον καὶὶὶὶ τ τ τ τὸὸὸὸ    

8888    προσκεπροσκεπροσκεπροσκείίίίμενον ομενον ομενον ομενον οἴἴἴἴκημ[α,]κημ[α,]κημ[α,]κημ[α,]    

θυρθυρθυρθυρώώώώσειν δσειν δσειν δσειν δὲὲὲὲ κα κα κα καὶὶὶὶ τ τ τ τὰὰὰὰς δις δις δις διαααα----        

10101010    φφφφάάάάσεις τσεις τσεις τσεις τῶῶῶῶν στυλοπαρασν στυλοπαρασν στυλοπαρασν στυλοπαρασ----         

ττττάάάάδων καδων καδων καδων καὶὶὶὶ χρ χρ χρ χρίίίίσειν σειν σειν σειν ἐἐἐἐκ τκ τκ τκ τῶῶῶῶνννν    

12121212    ἐἐἐἐκκκκττττὸὸὸὸς μερς μερς μερς μερῶῶῶῶν καν καν καν καὶὶὶὶ ζωγραφ ζωγραφ ζωγραφ ζωγραφήήήή---- 
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σειν πσειν πσειν πσειν πῃῃῃῃ τ τ τ τὸὸὸὸ    ἀἀἀἀγορανγορανγορανγορανόόόόμιο[ν,]μιο[ν,]μιο[ν,]μιο[ν,]    

14 ἐπιτελέσειν τε τὰ προ[γε]- 

γραμμένα ἐν ἔτεσιν [δυ]- 

16 σὶν κατὰ τὰς γραφησ[ο]- 

μένας ὑπὸ τοῦ ἀρχιτ[έ]- 

18 [κτ]ονος περὶ τούτων συ[ν]- 

γρα[φ]άς· δεδόχθαι Χά[ρητα] 

20 [ . ]ΕΤΑ[ . ]ΕΝΕΝΑΙ ἐν ἀπο[ - - ] 

[ . ]ΗΛ[ . ]α ἀγαθῶς προσφερό- 

22 μενον τῶι δήιμωι καὶ ἐγ- 

κεχωρῆσθαι αὐτῶι ἐπιτε- 

24 λέσαι πάντα καθότι τὴν 

ἐπαγγελίαν πεποίητα[ι] 

26 καὶ ποιήσασθαι τὴν ἐ[πι]- 

γρ[αφ]ὴν ἐπὶ τῶν κατα κατα κατα κατα---- 

28    σκευασμσκευασμσκευασμσκευασμάάάάτωντωντωντων    

 

II.II.II.II.    

[ - - - ]ΤΗ[ - - - ] 

30 [ - - - ]ΑΝΟ[ - - - ]ΤΟ[ - - - ] 

[- - - πη]χυν καπη]χυν καπη]χυν καπη]χυν καὶὶὶὶ    ἥἥἥἥμισμισμισμισυυυυ πλα πλα πλα πλα[ - - ] 

32 [ . ]Ε[ . . ]ΠΟ[ - - ]ΤΗ[ . ]ΟΣ[ - - - ] 

[ . ]ην τοῦ [κ]ατα[σ]κευ[κ]ατα[σ]κευ[κ]ατα[σ]κευ[κ]ατα[σ]κευάάάάσ[ματ]ο[ς]σ[ματ]ο[ς]σ[ματ]ο[ς]σ[ματ]ο[ς] 

34 Ε[ - - ]ΑΝ[ . . ] ἀγαθῶς 

δὲ προσφερόμενος τῶ[ι] 

36 πλήθει καὶ βουλόμενος 

κατὰ μηθὲν ἐνλε[ίπειν ὅ] 

38 [σ]ων εἰς τὴν συν[τέλει]- 

αν τοῦ ἀναθήματ[ος - - ] 

40 ἐπήνγελται κα[ - - - ] 

ἐπιτελέσειν Χάρη[τ - - ] 
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42 σος καθότι καὶ τὰ λοι[πά]· 

δεδόχθαι· συντελέσα[ι] 

44 ταῦτα Χάρητα καθότι ἐ[π]- 

[ήν]γελται. 

I. 

Orta duvarı [ve? - - ] yakındaki yapıyı [ve] döşemeleri (kiremit?) ve kaplaması olan 

çatıyı yeniden inşa etmeye ve agoranomion’u ve yanındaki yapıyı üstünü kapatarak sudan 

arındırmaya ve styloparastas’ların (kolon/pilaster) aralarını kapı ile kapatacağına ve dış 

kısmından boyatacağına ve agoranomion’u kısmen resimle süsleyeceğine, yukarıda yazılı 

olanları mimar tarafından yazılacak olanlar uyarınca iki yıl içerisinde bu anlaşma şartları 

çerçevesinde tamamlayacağına (söz vermiştir?). Karar verilsin  [ - - - - - ] demos’a erdemli 

bir şekilde destek olmakta olan Khares’in tümünü verdiği sözde olduğu şekilde tamamlaması 

için ona izin verilmesine ve inşa edilen yapının üzerine bir yazıtın hazırlanmasına.  

II. 

[ - - - ] kirişi ve [ - - - - ] ortasını [ - - - - - - - ] yapının [ - - - - ] toplumumuza erdemli 

bir şekilde destek olmakta olan ve heykelin tamamlanmasına yönelik hiçbir şeyin 

atlanmaması arzusundaki [ - - - ] geri kalan şeyleri de tamamlayacağına söz vermiştir. Karar 

verilsin Khares’in söz verdiği biçimde bunları tamamlamasına.  

KIDRAMA 

T.171. �earkhos oğlu Menandros yapıyı adıyor 

Buluntu yeri: Yorga Köyünde bir evde. (Robert). 

Yapının türü: Bezemesi boyası ve resimlendirmesi ile ekthetosis  

Yazıt taşıyıcı: Blok taş. 

Ölçüler: Y.: 053; G.: 0.54; D.: 0.27; Hy.: (sat. 1-2) 0.03 (sat. 3-9) 0.0022-0.0025. 

Yaptıran: Nearkhos oğlu Menandros 

Đthaf: Aphrodite ve demos  

Tarih:  

Yayın: Robert, La Carie, no. 185. 
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vacat    Θεᾷ Ἀφροδείτηι 

2  vacat
  καὶ τῶι Δήμωι 

ττττὴὴὴὴν ν ν ν ἐἐἐἐκθκθκθκθέέέέτωσιν κατωσιν κατωσιν κατωσιν καὶ ὶ ὶ ὶ ττττὸὸὸὸν τον τον τον τούύύύτωντωντωντων    

4    κκκκόόόόσμον κασμον κασμον κασμον καὶ ὶ ὶ ὶ χρεχρεχρεχρεῖῖῖῖσιν κασιν κασιν κασιν καὶ ὶ ὶ ὶ γραφγραφγραφγραφὰὰὰὰςςςς    

Μένανδρος Νεάρχου στεφα- 

6 νηφόρος ἅμα καὶ γυμνασίαρ- 

χος, ὑπὲρ Νανας τῆς θυγατρὸς, 

8 γραμματεύσας τοῦ δήμου 

ἀμοιβῆς καὶ εὐνοίας ἕνε- 

10 κεν ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν. 

Tanrıça Aphrodite’ye ve demos’a; ekthetosis’i ve bunların bezemesini ve boyasını ve 

resimlemesini �earkhos oğlu, demos’un yazmanı (grammeteus), stephanephoros ve aynı 

zamanda kızı �ana adına gymnasiarkhos olan Menandros, minneti ve iyi niyeti nedeniyle 

(inşa ettirdi ve) adadı.   

Sat. 3: ἐκθέτωσις kelimesi tanımamaktadır fakat büyük olasılıkla yapının üzerinde bir 

çıkıntı şeklindeki bir mimari elemanı ifade etmektedir. Bununla birlikte hemen arkasından 

gelen “καὶ τὸν τούτων κόσµον” ifadesi birden çok parçadan oluştuğu yönünde bilgi 

vermektedir. Menandros, ἐκθέτωσις’i inşa etmenin dışında söz konusu yapının bezemesini 

(κόσµος) boyasını (χρεῖσις) ve resimlemesini (γραφή) yaptırmıştır, Robert.  

�YSA 

T.172. Menandros oğlu Samiades temenos’u adıyor 

Buluntu yeri: Nazilli 

Yapının türü: Temenos, olasılıkla Asklepios kültü ile ilişkili. 

Yazıt taşıyıcı: ? 

Ölçüler: 

Yaptıran: Menandros oğlu Samiades 

Đthaf: Asklep[ios] 

Tarih:  
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Yayın: Le Bas – Waddington, no. 1663b. 

�

Σαμίαδης 

2 Μενάνδρου 

ἱατρὸς γενό- 

4 μενος ἄριστος 

ἀἀἀἀννννέέέέθηκεν τθηκεν τθηκεν τθηκεν τὸὸὸὸ    

6 ττττέέέέμενος μενος μενος μενος καὶ     

τὰ ἱερὰ <Ἀ>σκλη- 

8 π[ι]ῷ Ν[.]ΛΙΜΝΙΕ 

Menandros oğlu Samiades, erdemli bir hekim olmasının ardından temenos’u ve kutsal 

sunuları? Asklepios’a [ - - - ] adadı. 

T.173. [Falanca] ve eşi, arşiv binasını inşa ettiriyorlar 

Buluntu yeri: Nysa 

Yapının türü: Khre[ophylakion] 

Yazıt taşıyıcı: Arşitrav 

Ölçüler: 

Yaptıran: [Falanca] ve eşi.  

Đthaf:  

Tarih: ? 

Yayın: Hiller, MDAI(A) 18 (1893) s. 333vd no. 2 (non vidi); SEG IV (1929) no. 

414*. 

 

[ - - - καὶ - - - ἡ γ]υνὴ αὐτοῦ ττττὸ ὸ ὸ ὸ χρεο[φυλχρεο[φυλχρεο[φυλχρεο[φυλάάάάκιονκιονκιονκιον κατεσκεκατεσκεκατεσκεκατεσκεύύύύασαν.]ασαν.]ασαν.]ασαν.] 

    

[Falanca] ve eşi [Falanca] khreo[phylakion’u1414 inşa ettirdiler]. 

                                                 
1414 Kamu alacaklarına ilişkin belgelerden sorumlu memur χρεωφύλαξ’ın ofisi. Khreophylakion için bkz. 
Dareste, BCH 6 (1882) s. 241-245. Grammatophylakion için bkz. T.52 ve T.52. Arşiv binaları hakkında bkz. 
yukarıda s. 231 dn. 1298. 
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Eşi ile birlikte müşterek imar faaliyeti ile arşiv binasını yaptıran kişinin söz konusu 

faaliyet esnasında bir arkhe veya leitourgia üstlenip üstlenmediği belirlenememektedir. 

SEBASTOPOLIS 

T.174. Bir yapı yaptırılıyor 

Buluntu yeri: Aydoğdu 

Yapının türü:  

Yazıt taşıyıcı: Kırmızı renkli mermer fragment 

Ölçüler: Y.: 0.23; G.: 0.24; Hy.: ca. 0.032.  

Yaptıran: [Falanca] (eşi Elpis ve çocuklarıyla birlikte)  

Đthaf:  

Tarih:  

Yayın: Robert, La Carie, no. 179 ve Lev. 59.5 

 
[ - - - ]ΣΕΙΣΝΕ[ - - - ] 

2 [ - - - - - ] σὺν κ(αὶ) τῇ 

[γυναικ]ὶ Ἐλπίδι κ(αὶ) το[ῖς] 

4 [τέκν]οις τὴν θ[ - - - ] 

[ - - - - ]αν σὺ[ν - - - - ]. 

[Falanca oğlu Falanca] hem eşi Elpis hem de çocukları ile birlikte [ - - - - falanca işi?] 

ile birlikte [yaptırdılar?]. 

Yaptırılan yapının niteliği belirsizdir.  

T.175. Falanca onurlandırılıyor 

Buluntu yeri: Aydoğdu 

Yapının türü: [Agora’nın] tetrastoon’unun (zemin?) kaplamasına ve belirlenemeyen 

diğer bir faaliyete yönelik para bağışı. 

Yazıt taşıyıcı: Kırmızı renkli mermer blok 

Ölçüler: Y.: 1.00; G.: 0.28 (korunmuş); D.: 0.89; Hy.: 0.023-0.030.  
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Yaptıran: Belirlenemiyor 

Đthaf:  

Tarih:  

Yayın: Robert, La Carie, no. 173 ve Lev. 54.1. 

[ - - - - - - - - - - ] 

[ - - - - - - - - - - -] 

[—]ος πάσα̣[ς] 

4 [τὰς ἀρχὰς καὶ τὰς λει]τουργίας 

[καὶ πρεσβείας καὶ] συνηγορία[ς] 

6 [καὶ —ι]ας κὲ ἐπαγ- 

[γελίας — τε]λέσαντα 

8 [—] δὲ τοῦ βίου γε- 

[— ἀνα]θέντα? πρῶτον 

10 [χρήματα? τῇ πατ]ρίδι εἰς ἀγῶνα γυ- 

[μνικὸν μετὰ σαλπι]κτῶν καὶ κηρύ- 

12 [κων —]αντων κὲ τῶν 

[—]μάτων, χρχρχρχρήήήήμαμαμαμα----    

14141414    [[[[τατατατα    δδδδὲὲὲὲ    δδδδόόόόνταντανταντα? ? ? ? εεεεἰἰἰἰςςςς    ττττὴὴὴὴνννν    σκσκσκσκ]]]]οοοούύύύτλωσιντλωσιντλωσιντλωσιν    κακακακα[[[[ὶὶὶὶ]]]]    

[[[[ττττὴὴὴὴνννν    ————    τοτοτοτοῦῦῦῦ    τεττεττεττετ]]]]ραστραστραστραστόόόόουουουου    ττττῆς̣ῆς̣ῆς̣ῆς̣    

16161616    [[[[ἀἀἀἀγοργοργοργορᾶᾶᾶᾶςςςς? ? ? ? ττττῆῆῆῆςςςς    ————]]]]ίίίίδοςδοςδοςδος,,,, καθὼς 

[αὐτῷ τὰ ψηφίσματα] περιέχει. 

[- - - - - Falanca oğlu Falanca kişiyi] tüm arkhe ve leitourgia’ları ve elçilikleri ve 

avukatlıkları ve [ - - -]leri ve resmi [sözleri] yerine getirdiği, [ - - - ] hayatın [ - - - ] vatan 

için ilk olarak, borazancıları ve tellallarıyla birlikte bir jimnastik agon’una yönelik para 

adadığı [ - - -  agora’nın?] tetrastoon’unun kaplamasına ve [ - - - - ] para verdiği için, 

onunla ilgili karar uyarınca  (onurlandırdı).   

STRATO�IKEIA 

T.176. Çeşme adanıyor 

Buluntu yeri: M. Ç. Şahin, bloğu bouleuterion yakınında gördüğünü aktarır.  
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Yapının türü: Çeşme  

Yazıt taşıyıcı: Gri beyaz mermer blok. Üst kısmı tamam, diğer yönlerden kırık.  

Ölçüler: Y.: 0.38; G.: 0.40; D.: 0.23; Hy.: 0.035. 

Yaptıran: L]eon veya L]eon [oğlu Falanca]? 

Đthaf: Zeus Pan[amaros ve Hera] 

Tarih:  

Yayın: Varinlioglu, EA 12 (1988) s. 88vd, no. 14*; SEG XXXVIII (1988) no. 1094; 

I.Stratonikeia, no. 1314. 

Διὶ Παν[αμάρῳ καὶ Ἥρᾳ] 

2 [ - - - ] .  ττττὴὴὴὴν κρν κρν κρν κρήήήήνηννηννηννην [ - - - ] 

[ - - - ]εον[ - - - ] 

Zeus Panamaros’a, [ - - - - -] çeşmeyi [ - - - - - ]. 

Sat. 3: εον bir isme ait olabilir, yaptıranın veya babasının ismi olabilir. Λ]έων veya 

[Λ]έον[τος, Varinlioğlu.  

Varinlioğlu bu çeşmenin ve Parthenike adı verilen çeşmenin (T.134) Panamara’da 

kutsal alan içinde bulunmasının muhtemel olduğu görüşündedir. Yazıtın ilk satırı da bu görüş 

uyarınca tamamlanmıştır. M.Ç. Şahin ise bouleuterion’da Zeus Panamaros ve Hekate 

heykelinin dikilmiş olduğu bilgisi ışığında1415 bu çeşmenin Stratonikia’da bulunduğunu ve 

bouleuterion ile ilişkili olduğunu öne sürmektedir.  

TRALLEIS 

T.177. �ikias oğlu Aleksandros stoa’yı yeniliyor 

Buluntu yeri:  

Yapının türü: Stoa’nın güney çatısı, kirişlerin boyası ve etrafı çevrili tanımlanamayan 

bir yapı.  

Yazıt taşıyıcı: Beyaz mermerden kaide, alt kısmı kırık.  

Ölçüler: Y.: 0.6, G.: 0.38; D.: 0.40; Hy.: 0.024. 

                                                 
1415 I.Stratonikeia, no. 1101. 
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Yaptıran: Nikias oğlu Aleksandros 

Đthaf:  

Tarih:  

Yayın: I.Tralleis, no. 147a. 

Ἀλέξανδρος Νικίου, ὁ καὶ αὐτὸς 

2 ἄρχων τῆς γερουσίας, κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευ----    

ακακακακέέέέναιναιναιναι    παρπαρπαρπαρ’ ’ ’ ’ ἑἑἑἑαυτοαυτοαυτοαυτοῦῦῦῦ    ττττὴὴὴὴνννν    μεσμεσμεσμεσεεεεμμμμ----    

4444    βρινβρινβρινβρινὴὴὴὴνννν    στοστοστοστοᾷᾷᾷᾷ    ὀὀὀὀροφροφροφροφὴὴὴὴνννν    χωρχωρχωρχωρῶῶῶῶνννν    

ὀὀὀὀκτκτκτκτὼὼὼὼ    σσσσὺὺὺὺνννν    τοτοτοτοῖῖῖῖςςςς    λιπολιπολιπολιποῦῦῦῦσινσινσινσιν    κυματκυματκυματκυματίίίίοιςοιςοιςοις    κακακακα[[[[ὶὶὶὶ]]]]    

6666    ττττῷῷῷῷ    ἐἐἐἐνννν    ααααὐὐὐὐταταταταῖῖῖῖςςςς    κκκκόόόόσμσμσμσμῳῳῳῳ,,,, ἀἀἀἀπογεπογεπογεπογε---- 

γραπφγραπφγραπφγραπφέέέέναιναιναιναι    δδδδὲὲὲὲ    κακακακαὶὶὶὶ    ττττὰὰὰὰςςςς    ὀὀὀὀκτκτκτκτὼὼὼὼ    δοδοδοδο----    

8 κοκοκοκούύύύςςςς,,,, πεποπεποπεποπεποιιιιῆῆῆῆσθαισθαισθαισθαι    δδδδὲὲὲὲ    παρπαρπαρπαρ’ ’ ’ ’ ἑἑἑἑαυαυαυαυ---- 

τοτοτοτοῦῦῦῦ    κακακακαὶὶὶὶ    ἐἐἐἐνδνδνδνδώώώώ[[[[μημημημη]]]]σινσινσινσιν εἰς τὰ π[—] 

10 [  c.8  ]α μέρη[  c.6  ]λη[—] 

�ikias oğlu Aleksandros, kendisi şahsen gerousia’nın arkhon’u iken, stoa için, eksik 

kymation’ları ve (bölümlerin?) üstlerindeki bezemesiyle birlikte, sekiz bölümlük güney 

çatısını bizzat kendisi inşa ettirmeye, (çatıyı taşıyan) sekiz kirişin boyasını yenilemeye, 

bizzat kendisi duvarla çevrili [ - - - - ] yaptırmaya [ - - - - ]. 
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BCH 

— 10 (1886), Kontoleon   

s. 520 no. 19   T.123 

— 12 (1888), Cousin - Deschamps  

s. 101-104 no. 22   T.146 

— 14 (1890), Doublet - Deschamps 

s. 627vd no. 30  T.75 

— 15 (1891), Bérard 

s. 545 no. 9   T.87 
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— 18 (1894), Cousin - Deschamps 

s. 41 no. 5-6     T.77 

s. 23 no.16   T.87 

— 28 (1904), Cousin  

s. 261vd no. 87  T.144 

— 32 (1908), Reinach 

s. 499-513   T.63 

— 44 (1920), Hatzfeld   

s. 96 no. 34   T.104 

— 51 (1927), Hatzfeld  

s. 79vdd no. 28  T.129 

— 58 (1934) Laumonier 

s. 298vdd no. 2  T.161 

s. 378 no. 41   T.78 

— 62 (1938), Laumonier 

s. 264    T.103 

s. 168    T.128 

 

BSA 

— 50 (1955), Bean - Cook  

s. 112 no. 38   T.122 

s. 138 no. 52   T.121 

— 59 (1964), Cormack 

s. 23 no. 24   T.43 

s. 27 no. 37   T.19ii 

 

Bull. ép. 

— (1996), P. Charneux  

no. 391   T.85i 

 

La Carie, Robert  

no. 45    T.166 

no. 46    T.74 

no. 63a    T.72 

no. 67    T.73 

no. 158   T.64 

no. 160    T.61 

no. 161   T.62 

no. 162   T.63 

no. 168   T.148 

no. 173   T.175 

no. 179   T.174 

no. 185   T.171 

 

CIG II, 2 

no. 2713   T.68 

no. 2714   T.70 

no. 2751   T.10 

no. 2752   T.6 

no. 2753   T.12 

no. 2754    T.5 

no. 2926   T.157 

 

CRAI 

— 50 (1906), Edhem Bey  

s. 419 no. IIIb   T.60 

 

EA 

— 4 (1984), French  

s. 82 no. 1   T.71 

— 12 (1988), Varinlioglu   

s. 88vd no. 14   T.176 

— 13 (1989), Blümel   

s. 5 no. I.Mylasa, 512  T.117 

— 24 (1995), S. Şahin 

s. 33 dn. 48   T.90  

— 25 (1995), Blümel 

s. 60vd no. 31   T.124 

— 41 (2008), Ertuğrul  

s. 87vd no. 2   T.158 
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GIBM IV.1, Hirschfeld 

no. 924a   T.79i 

no. 925a   T.79ii 

no. 926   T.167 

 

Gnomon  

— 60 (1988), Crampa  

s. 607    T.92 

s. 607vd   T.94 

 

I.Aph.2007 

no. 1. 2   T.4 

no. 1. 4   T.18iii 

no. 1.5    T.18i 

no. 1.6    T.18ii 

no. 1. 7   T.19i 

no. 1. 8   T.19ii 

no. 1. 102   T.22 

no. 1. 174   T.37 

no. 2.507   T.24 

no. 3.2    T.16 

no. 4.1    T.43 

no. 4.3    T.34 

no. 4.4    T.20 

no. 4.309   T.59 

no. 5.2    T.44 

no. 5.3    T.45 

no. 5.6    T.36 

no. 5.9    T.38 

no. 5.201   T.35  

no. 5.202   T.54 

no. 5.205   T.46 

no. 5.206.   T.55 

no. 5.207    T.39i 

no. 5.208   T.39ii 

no. 8.1(i)   T.3i 

no. 8.5    T.3ii 

no. 8.14   T.30 

no. 8.82   T.31 

no. 8.84   T.42 

no. 8.85i   T.41 

no. 8.108   T.28 

no. 8.111   T.26 

no. 8.112   T.27 

no. 8.113    T.29 

no. 8.115   T.57 

no. 9.1    T.32 

no. 9.25   T.23 

no. 9.112   T.21 

no. 11.302   T.17 

no. 12.26d   T.40 

no. 12.304    T.2  

no. 12.308   T.25 

no. 12.314   T.33 

no. 12.318   T.47 

no. 12.404i   T.14 

no. 12.404ii   T.15 

no. 12.405    T.6 

no. 12.406   T.7 

no. 12.407   T.8 

no. 12.408   T.9 

no. 12.503   T.12 

no. 12.504   T.13  

no. 12.505   T.10 

no. 12.903    T.5 

no. 12.909   T.56 

no. 12.1006   T.52 

no. 12.1014   T.53 

no. 12.1111   T.51 

no. 13.503   T.11 
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no. 14.18   T.58 

 

I.Iasos  

no. 8    T.81 

no. 22    T.170 

no. 102   T.88 

no. 122   T.82 

no. 251   T.83  

no. 253   T.87 

no. 254   T.80 

no. 255   T.79 

no. 256   T.167 

no. 257   T.168 

no. 258   T.169 

no. 260   T.84 

no. 621   T.162 

no. 622   T.164 

no. 623   T.163 

 

I.Kaunos 

no. 130   T.89 

 

I.Keramos 

no. 14    T.90 

no. 17    T.92 

no. 18    T.91 

no. 19    T.93i 

no. 20    T.93ii 

no. 26    T.94 

no. 28    T.95 

 

I.Labraunda 

no.20    T.96 

no. 21    T.98 

no. 22    T.99 

no. 23    T.101 

no. 24    T.100 

no. 36    T.102 

no. 65    T.97 

 

I.Mylasa 

no. 326   T.116 

no. 329   T.118 

no. 338   T.115 

no. 504   T.119 

no. 505   T.120 

no. 512   T.117 

no. 952    T.75 

no. 957   T.76 

 

I.Peraia  

no. 110   T.147 

 

I.Stratonikeia 

no. 15    T.138 

no. 16    T.135 

no. 17    T.144 

no. 108   T.127 

no. 110   T.128 

no. 111   T.125 

no. 112   T.129 

no. 144   T.131 

no. 161   T.126 

no. 168   T.130 

no. 197   T.139 

no. 200   T.132 

no. 220a   T.134 

no. 226   T.133 

no. 227   T.141 

no. 229a-b   T.142i-ii 
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no. 267   T.145 

no. 281   T.143 

no. 289   T.136 

no. 292   T.140 

no. 293   T.137 

no. 310   T.146 

no. 522   T.104 

no. 530   T.111 

no. 662b   T.103 

no. 651   T.105 

no. 653   T.106 

no. 664   T.108 

no. 668   T.112 

no. 674   T.114 

no. 684   T.109 

no. 685   T.110 

no. 701   T.113 

no. 706a   T.107 

no. 1009   T.151 

no. 1012   T.149 

no. 1026   T.150 

no. 1314   T.176 

 

I.Tralleis  

no. 74    T.157 

no. 77    T.156 

no. 145   T.153 

no. 146   T.154 

no. 147a.   T.177 

no. 149   T.155 

no. 151   T.160 

no. 162   T.159 

 

JDAI 

— 114 (1999), Rumscheid 

s. 34vd    T.69 

 

JHS 

— 11 (1890), Hicks  

s. 124vd no. 7   T.94 

s. 125 no. 8   T.93ii 

s. 126 no. 9   T.93i 

—  17 (1897), Anderson 

s. 400 no. 5   T.67 

 

JRS 

— 71 (1981), Roueché  

s. 108-113 no. 6  T.59 

 

KST 

 —  14,2 (1993), Berti 

s. 92vdd   T.85ii 

—  21, 2 (2000), Berti 

s. 165 - 166 ve s. 169 (resim 6) T.81 

 

Le Bas – Waddington 

no. 313   T.68 

no. 314   T.70a 

no. 315   T.70b 

no. 316   T.70c 

no. 317   T.70d 

no. 318   T.70e 

no. 502   T.71 

no. 1583   T.77 

no. 1591   T.13 

no. 1663b   T.172 

 

MAMA VI 

no. 75    T.66 

no. 79    T.67 
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no. 98    T.74 

no. 106, I   T.72 

no. 147a   T.166 

 

MAMA VIII  

no. 413d   T.40 

no. 433   T.22 

no. 435a-b   T.29 

no. 436   T.27 

no. 437   T.18iii 

no. 438   T.18i 

no. 439   T.10 

no. 441   T.11 

no. 442   T.7 

no. 443   T.8 

no. 444   T.9 

no. 449   T.33 

no. 450   T.19i 

no. 484   T.25 

no. 498   T.52 

no. 564   T.56 

 

MDAI(A) 

— 15 (1890), Judeich 

s. 155 no. 3   T.84 

— 18 (1893), Hiller  

s. 333vd no. 2   T.173 

 

Monument, Smith 

T.2     T.3i-ii 

T.3    T.4 

 

8ine Insc., Crampa 

s. 124vd no. 4   T.96  

s. 125vd no. 5   T.101 

s. 132vd no. 9   T.97 

 

OpAth 

— 21 (1996), Liljenstolpe –Schmalensee 

s. 129 – 131 ve 148  T.101 

 

PCPhS 

— 26 (1980), Reynolds 

s. 77vd no. 6   T.20 

s. 78 no. 7   T.34 

s. 79 no. 10   T.21 

 

Pérée rhodienne, Bresson 

no. 159 (7/6/1/189)  T.147 

 

RAL ( = Rendiconti) 

— 9, 4 (1993), Pugliese Carratelli  

s. 265 – 268 no. 2  T.85i 

s. 269 no. 3   T.86 

—  9, 6 (1995), Pugliese Carratelli 

s. 673vdd   T.85i 

 

REG 

—  6 (1893), Reinach 

s. 180 no.18   T.88 

—  19 (1906), Reinach  

s. 220vd no. 122  T.18ii 

s. 224 no. 127  T.14 

s. 224vd no. 128  T.15 

s. 225 no. 131   T.7 

 

RPh 

—   23 (1899), Haussoullier 

s. 282vd no. 4   T.165 
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SDAW 

—  (1894), Fabricius  

s. 917 no. II   T.75 

s. 918 no. III   T.77 

 

SEG    

— IV (1929)  

no. 414   T.173 

— XVI (1959)  

no. 689   T.121 

no. 690   T.122 

— XXX (1980)  

no. 1244   T.20 

no. 1248   T.21 

no. 1255   T.34 

— XXXI (1981) 

no. 910   T.59 

no. 913   T.23 

no. 942   T.143 

no. 944   T.150 

— XXXVI (1986) 

no. 987 A   T.81 

no. 987 B   T.80 

— XXXVIII (1988)  

no. 1063-17   T.92 

no. 1094   T.176 

—  XXXIX (1989)  

no. 1130   T.117 

— XL (1990)  

no. 945    T.4 

no. 946   T.37 

— XLI (1991)  

no. 911   T.26 

no. 912   T.28 

no. 913   T.30 

no. 914   T.27 

no. 915   T.29 

no. 916   T.31 

no. 922   T.57 

— XLIII (1993)  

no. 718   T.85i 

no. 719    T.86 

— XLV (1995)  

no. 1504    T.36 

no. 1521   T.85i 

no. 1525    T.90 

no. 1536   T.124 

— XLVI (1996)  

no. 1422   T.101   

— L (2000) 

no. 1107   T.81 

— LIV (2004)  

no. 1020   T.1 

no. 1023   T.16 

no. 1027   T.49 

no. 1028   T.50 

no. 1041   T.48 

— LV (2005)  

no. 1147   T.152 

 

Studi su Iasos di Caria 

stoà orientale, Pugliese Carratelli 

s. 151 – 154   T.80 - 81 

 

Studia in honorem Georgii Mihailov 

Dedication, Reynolds  

s. 397-402   T.36 

 

ZPE 

— 41 (1981), Varinlioglu  
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s. 189-192 no. 1  T.150 

— 43 (1981), Reynolds 

s. 317-327 no. 1  T.23 
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KE�T ĐMARI�A ĐLĐŞKĐ� YU�A�CA KELĐMELER DĐZĐ�Đ 

ἄἄἄἄβαξβαξβαξβαξ· · · ·     T.112 (sat. 10) τὸν    ποικίλον    ἄἄἄἄβακαβακαβακαβακα τῇ τραπέζῃ τῆς θεοῦ 

ἐπέθηκαν. 

ἀἀἀἀγοράγοράγοράγορά· · · ·   T.90 (sat. 31-32) εἰς τὴν Σεβαστὴν κατασκευ[α]ζομένην στοὰν 

διπλῆν ἐν τῆι ἀ[ἀ[ἀ[ἀ[γο]ργο]ργο]ργο]ρᾶᾶᾶᾶιιιι;  T.111 (sat. 13) τὴν πρὸ τῆς    οἰκίας    πρὸς] 

τῇ βιοτικῇ    ἀἀἀἀγοργοργοργορᾷᾷᾷᾷ στοάν; T.112 (sat. 10) τὴν πρὸ τῆς    οοοοἰἰἰἰκκκκίίίίαςαςαςας    στοὰν 

τὴν πρὸς τῇ βιοτικῇ ἀἀἀἀγοργοργοργορᾷᾷᾷᾷ; T.142i (sat. 7); T.142ii (sat. 6) στρώσας 

λευκολίθῳ ἐν τῇ ἀἀἀἀγοργοργοργορᾷᾷᾷᾷ πόδας ͵αφʹ; T.153 (sat. 13)    ὑποσχόμενον 

καὶ εἰς τὴν ἀἀἀἀγοργοργοργορὰὰὰὰνννν    κίονας εἴκοσι; T.154 (sat. 2) τὸν ἐπὶ τῆς 

ἀἀἀἀγγγγορορορορᾶᾶᾶᾶςςςς κρυπτὸν περίπατον; T.175 (sat. 16) χρήμα[τα δὲ δόντα? 

εἰς τὴν σκ]ούτλωσιν κα[ὶ] τὴν — τοῦ τετ]ραστόου τῆς̣ [ἀἀἀἀγοργοργοργορᾶᾶᾶᾶςςςς???? 

τῆς —]ίδος. 

ἀἀἀἀγορανγορανγορανγορανόόόόμιονμιονμιονμιον  T.154 (sat. 3) τὸ    ἀἀἀἀγορανγορανγορανγορανόόόόμιονμιονμιονμιον καὶ τὸ περίστυλον Δώρ<ι>ον; T.170 

(sat. 7)    στέξαι τὸ ἀἀἀἀγορανγορανγορανγορανόόόόμιον μιον μιον μιον καὶ τὸ προσκείμενον οἴκημ[α,]; 

T.170 (sat. 13) ζωγραφήσειν    πῃ τὸ ἀἀἀἀγορανγορανγορανγορανόόόόμιο[νμιο[νμιο[νμιο[ν]. 

ἀἀἀἀκρωτήριονκρωτήριονκρωτήριονκρωτήριον· · · ·     T.26 (sat. 3)    ἀἀἀἀκρωτκρωτκρωτκρωτή[ή[ή[ή[ρια] ρια] ρια] ρια] τὰ εἰς τὴν κε[ - - - - ]. 

ἀἀἀἀλειπτλειπτλειπτλειπτήήήήριονριονριονριον····  T.38 (fr.e) [ - - - ὑπέ]σχετο τὸ    ἀἀἀἀλειπτλειπτλειπτλειπτήήήήριονριονριονριον [ - - - ]; T.51 (sat. 25) τὸ 

ἀἀἀἀλιπτλιπτλιπτλιπτήήήήριον ριον ριον ριον καὶ τὸν ἐμβασιλικὸν αὐτοῦ καὶ τὰς εἰσόδους καὶ 

ἐξόδους; T.91 (sat. 2) τὸ] ἀἀἀἀλιπτλιπτλιπτλιπτήήήήριον ριον ριον ριον ἐκ θεμελίων. 

ἀἀἀἀνατίθημινατίθημινατίθημινατίθημι· · · ·     T.32 (sat. 1)    ἀἀἀἀννννέέέέθη̣θη̣θη̣θη̣[κ][κ][κ][κ]ααααν ν ν ν ἐκ τῶν ἰδ[ίων]; T.33 (sat. 8) ἀἀἀἀννννέέέέθηκεθηκεθηκεθηκε … ἐκ 

τῶν ἰδίων ὑπαρχόντων; T.35 (sat. 2) ἐκ τῶν ἰδίων … ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν; 

T.38 (fr.g) ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν [κ]αὶ τῷ [ - - - ]; T.40 (sat. 23-24) [πρὶν 

ἀἀἀἀννννέέέέθη]καθη]καθη]καθη]κα τῇ θεῷ θυηπ[ολι]κῶν χρημάτω]ν; T.41 (sat. 1) ἐκ τῶν 

ἰδίων    κατεσσκεύασεν καὶ ἀἀἀἀννννέέέέθηκεν; θηκεν; θηκεν; θηκεν; T.44 (sat. 5)    ἐκ τῶν ἰδίων    

[[[[ἀἀἀἀννννέέέέθηκε]; θηκε]; θηκε]; θηκε]; T.46 (sat. 7) ἐκ τῶν ἰδίων ἀἀἀἀννννέέέέθηκανθηκανθηκανθηκαν; T.51 (sat. 16) 
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ἱερέα διὰ βίου θεᾶς Ἀφροδίτης ᾗ ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν χρήματα εἰς 

ἀρχιερ<έ>ων; T.51 (sat. 19)    τῇ πόλει    δὲ μυριάδας δέκα [ἥ]μισυ 

ἀἀἀἀναθναθναθναθέέέέντα ντα ντα ντα εἰς αἰωνίων    ἔργων    κατασκευὰς; T.51 (sat. 33) τῇ 

λαμπροτάτῃ δὲ βουλῇ καὶ τῇ ἱερωτάτῃ γερουσίᾳ    ἀἀἀἀνατεθεικνατεθεικνατεθεικνατεθεικόόόότατατατα 

χρήματα εἰς αἰωνίων κλήρων διανομάς T.54 (sat. 2) ἀἀἀἀννννέέέέθ]ηκενθ]ηκενθ]ηκενθ]ηκεν 

τῷ Δή[μῳ - ]; T.55 (sat. 2) τῷ Δήμῳ ἐκ [τῶν] ἰδίων    ἀἀἀἀννννέέέέθηκανθηκανθηκανθηκαν; T.61 

(sat. 3) ἀἀἀἀννννέέέέθηκε; θηκε; θηκε; θηκε; T.62 (sat. 4) ἐκ τῶν ἰδίων    ἀἀἀἀννννέέέέθηκε; θηκε; θηκε; θηκε; T.63 (sat. 8) 

κατεσκεύασεν    τὸν παρθενῶνα οἰκοδομήσαντες καὶ 

ξυλώσαντες καὶ κεραμώσαντες καὶ χρείσαντες καὶ 

ζωγραφήσαντες ἀἀἀἀννννέέέέθηκανθηκανθηκανθηκαν; T.66 (sat. 15) [[[[ἀἀἀἀναθναθναθναθεεεεῖῖῖῖσανσανσανσαν καὶ εἰς 

ἔ]ργων ἐπ[ι][σκευὰς; T.74 (sat. 2) ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν τῆι π[ατρ]ίδι; T.76 

(sat. 5) ἐκ] τῶν ἰδίων    ἀ[ἀ[ἀ[ἀ[ννννέέέέθηκανθηκανθηκανθηκαν]; T.77 (sat. 2) ἐκ τῶν [ἰ]δίων    

ἀἀἀἀννννέέέέθεσανθεσανθεσανθεσαν; T.78 (sat. 2) ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν τὸν ναόν?]; T.88 (sat. 7-8) 

ἀἀἀἀνατνατνατνατέέέέθεικενθεικενθεικενθεικεν ἐκ τῶν ἰδίων; T.91 (sat. 2) ἐκ θεμελίων    

κατασκευάσαντες    ἐκ τῶν ἰδίων ἀἀἀἀννννέέέέθ[ηκανθ[ηκανθ[ηκανθ[ηκαν.]; T.92 (sat.    8)    τὴ[ν] 

κρήνην [κατασκευάσας ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν.]; T.93i-ii (sat. 4) ἐκ τῶν ἰδίων    

κατασκευάσαντες ἀἀἀἀννννέέέέθηκανθηκανθηκανθηκαν; T.96 (sat. 3) ἐκ τῶν ἰδίων 

ἀἀἀἀννννέέέέθηκ]ενθηκ]ενθηκ]ενθηκ]εν; T.97 (sat. 4-5) ἀἀἀἀνα[τεθει]κνα[τεθει]κνα[τεθει]κνα[τεθει]κόόόότα; τα; τα; τα; T.100 (fr.c) [ἐκ τῶν 

ἰδίων] ἀἀἀἀννννέέέέθηθηθηθη[[[[κκκκενενενεν]; T.100 (fr.h) [ - - ] ἀνέθηκεν; T.107 (sat. 6) 

ἀἀἀἀναθναθναθναθέέέέντεςντεςντεςντες    καὶ τὸ γυναικ[ῖ]ον βαλανῖον; T.113 (sat. 13) εἰς 

ἐπισκευὴν καὶ κατασκευὴν βαλανείου, οὗ ὁ    πάππ[ος τ]οῦ 

Ἀριστέου Φλά(ουιος) Αἰνέας    ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν    τῃ πόλει;    T.116 (sat. 8)    

ἀἀἀἀννννέέέέθηκανθηκανθηκανθηκαν    τοὺς ἑξῆς κίονας ὀκτὼ ἐκ τῶν ἰδίων ὑπαρχόντων; 

T.117 (sat. 1-2) ἀἀἀἀννννέέέέθ[η]κε θ[η]κε θ[η]κε θ[η]κε τὰ βαλανῆα; T.118 (sat. 6) τὴν 

πα[ρ]αστάδα ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν; T.121 (sat. 2) ἐκ τ[ῶν    ἰδίων ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν.]; 

T.123 (sat. 5) παρ᾿ ἑαυτοῦ ἀἀἀἀννννέέέέθηκεν θηκεν θηκεν θηκεν τὴν κρήνην    καὶ    τὸν Ἑρμῆν; 

T.127 (sat. 4) ἀἀἀἀ[[[[ννννέέέέθηκανθηκανθηκανθηκαν    τὸν οἶκον] καὶ τὸ στρῶμα [ - -  

λευκόλι]θον; T.129 (sat. 2)    [κατ]εσκεύασεν    παρ' ἑατοῦ κ[αὶ 
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ἀἀἀἀννννέέέέθη]κενθη]κενθη]κενθη]κεν; T.131 (sat. 12) ἀἀἀἀννννέέέέθηκαν θηκαν θηκαν θηκαν τὸ ἀργ[ύ]ριον τῷ θεῷ εἰς 

ἀργυρώματα; T.132 (sat. 11) κατασκευάσαντες παρ' ἑαυτῶν 

ἀἀἀἀννννέέέέθηκανθηκανθηκανθηκαν; T.136 (sat. 5) ἀγάλματα ἀἀἀἀνατεθεικνατεθεικνατεθεικνατεθεικὼὼὼὼςςςς ἐν τοῖς ἱεροῖς 

τῷ τε ἐν Παναμάροις καὶ τῷ ἐν Λαγείνοις καὶ τῷ ἐν Κολιόργοις; 

T.150 (fr.e) [[[[ἀἀἀἀννννέέέέθη]κενθη]κενθη]κενθη]κεν τ[ - - - ]; T.151 (sat. 2) καταριφθέ[ντα    ἐ]κ 

τῶν σισμῶν ἀἀἀἀννννέ[έ[έ[έ[θηκενθηκενθηκενθηκεν]; T.152 (sat. 4) ἀἀἀἀννννέέέέθηκαν θηκαν θηκαν θηκαν τὴν ψαλίδα; 

T.154 (sat. 2) ἀἀἀἀννννέέέέθηκανθηκανθηκανθηκαν τὸν ἐπὶ τῆς ἀγορᾶς κρυπτὸν περίπατον 

καὶ; T.153 (sat. 16) ἀἀἀἀναθναθναθναθέέέένταντανταντα καὶ τῆι Κλαυδίαι βουλῆι 

ἀ̣ρ[γυ]ρ[ί]ου; T.156 (sat. 18) ἀἀἀἀναθναθναθναθέέέένταντανταντα    δὲ ἐκ τῶν ἰδίων; T.159 (sat. 

5) ἐκ τῶν    ἰδίων    ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν; T.161 (sat. 2) ἀἀἀἀννννήήήήθηκενθηκενθηκενθηκεν; ; ; ; T.163 (sat. 1)    

τὸν]    πυλῶνα ἀἀἀἀννννέέέέθηκεν; θηκεν; θηκεν; θηκεν; T.166 (sat. 1)    [τὸ - - - ]ιον    ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν; T.171 

(sat. 10) ἀμοιβῆς καὶ εὐνοίας ἕνεκεν ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν; T.172 (sat. 5) 

ἀἀἀἀννννέέέέθηκεν θηκεν θηκεν θηκεν τὸ τέμενος καὶ τὰ ἱερὰ; T.175 (sat. 9) [— ἀἀἀἀνανανανα]]]]θθθθέέέένταντανταντα? 

πρῶτον [χρήματα? τῇ πατ]ρίδι εἰς ἀγῶνα γυ[μνικὸν. 

ἀἀἀἀνάλημμανάλημμανάλημμανάλημμα····  T.27 (sat. 2) καὶ τὰ    ἀἀἀἀναλναλναλναλήήήήμματα; μματα; μματα; μματα;     T.28 (sat. 2)    τὰ ἀἀἀἀναλναλναλναλήήήήματα ματα ματα ματα καὶ 

τὰς    ἀνόδους. 

ἀἀἀἀνδρώννδρώννδρώννδρών····   T.147 (sat. 9) ποιήσαντα τὸν    ἀἀἀἀνδρνδρνδρνδρῶῶῶῶνανναννανναν κατερειμένον ἀπὸ τοῦ 

σεισμοῦ ἐκ τῶν ἰδίων. 

ἀἀἀἀνίστημινίστημινίστημινίστημι····  T.65 (sat. 4)    ἀἀἀἀννννέέέέστησεν.]; στησεν.]; στησεν.]; στησεν.]; T.66 (sat. 17-18)    ἐκ τῶν κοιν]ῶ[ν 

προ]σόδων [ἀἀἀἀννννέέέέστησενστησενστησενστησεν ἡ πατρὶς]; T.67 (sat. 6) σ]ὺν παντὶ τῷ    

πε[ριόντι    κό]σμῳ    ἐκ τῶν ἰδί[ων ἀἀἀἀννννέέέέστηστηστηστη]]]]σεσεσεσενννν; T.94 (sat. 16) 

ἀἀἀἀναστναστναστναστήήήήσαντεςσαντεςσαντεςσαντες [τὸν ἀ]νδριάντα καὶ τὴν εἰκόνα παρ' ἑαυτοῦ. 

ἄἄἄἄνοδοςνοδοςνοδοςνοδος· · · ·     T.28 (sat. 3)    τὰς    ἀἀἀἀννννόόόόδουςδουςδουςδους καὶ τὰ συστρώματα. 

ἀἀἀἀπογράφωπογράφωπογράφωπογράφω·   T.176 (sat. 6-7)    ἀἀἀἀπογεγραπφπογεγραπφπογεγραπφπογεγραπφέέέέναιναιναιναι    δὲ καὶ τὰς ὀκτὼ δοκούς. 



 461 

ἀἀἀἀποδποδποδποδόόόόχιονχιονχιονχιον····    T.154 (sat. 4) καὶ τὸ περίστυλον    Δώρ<ι>ον καὶ τὰ ἐν αὐτῷ 

ἀἀἀἀποδποδποδποδόόόόχιαχιαχιαχια    καὶ τὰ ἐπὶ τούτων ἐνγήων ἐργαστήρια ἑκατὸν. 

ἀἀἀἀποδυτποδυτποδυτποδυτήήήήριονριονριονριον····   T.99 (sat. 2) [τὸ]    ἀἀἀἀποδυτποδυτποδυτποδυτήήήήριονριονριονριον [ἀνέθηκεν].  

ἀἀἀἀποθποθποθποθήήήήκηκηκηκη····         T.131 (sat. 7)    τὴν ἀἀἀἀποθποθποθποθήήήήκην κην κην κην συνπεσοῦσαν. 

ἀἀἀἀποκαθίστημιποκαθίστημιποκαθίστημιποκαθίστημι····   T.23 (sat. 2) τὸ καθ' ἑαυτὸν μέρος v. ἀἀἀἀποκα[θ]ποκα[θ]ποκα[θ]ποκα[θ]έέέέσστησεν; σστησεν; σστησεν; σστησεν; T.32 (sat.    

1)    πά[λ]ιν    ἐκ  τῶν    ἰδίων … τελέσασα ἀἀἀἀποκαθποκαθποκαθποκαθέέέέστησενστησενστησενστησεν; T.33 (sat. 

6) ἀἀἀἀποκαταστποκαταστποκαταστποκαταστήήήήσαςσαςσαςσας τῇ πόλει; T.60 (sat. 13-14) ἐτελίωσεν    καὶ 

ἀἀἀἀποκατποκατποκατποκατέέέέσστησενσστησενσστησενσστησεν.... 

ἀἀἀἀριστητήριονριστητήριονριστητήριονριστητήριον····  T.144 (sat. 18)    ἐπανορθωσάμενον τὴν τοῦ ἀἀἀἀριστητηρριστητηρριστητηρριστητηρίίίίουουουου 

στενοχωρίαν. 

ἀἀἀἀτρετρετρετρείίίίοοοονννν····  T.36 (sat. 7)    ἐργεπιστατησάντων    τοῦ βαλανείου    καὶ τοῦ    ἀἀἀἀτρετρετρετρείίίίου;ου;ου;ου;    

T.108    (sat. 4)    σὺν παντὶ τῷ κόσμῳ τὸ ἄἄἄἄτρειοντρειοντρειοντρειον    τοῦ ἄνω 

γυμ[νασίου; T.138 (sat. 7) κατεσκεύασεν    ἐκ τ]ῶν ἰδίων καὶ 

μέγιστον ἔργον ἄἄἄἄτρειοντρειοντρειοντρειον βαλανείῳ. 

βάθρονβάθρονβάθρονβάθρον· · · ·     T.28 (sat. 5)    καὶ τὰ ββββάάάάθρα θρα θρα θρα πάντα;    T.71 (sat. 3)    τὰ    τέσσαρα β β β βάάάάθραθραθραθρα.... 

βαβαβαβαλανελανελανελανεῖῖῖῖονονονον· · · ·     T.36 (sat. 5)    καὶ ἐκ    τῆς ὕλης    τοῦ Εὐσεβιανοῦ βαλανε βαλανε βαλανε βαλανείίίίου; ου; ου; ου; T.36 (sat. 

7)    ἐργεπιστατησάντων    τοῦ βαλανεβαλανεβαλανεβαλανείίίίου ου ου ου καὶ τοῦ ἀτρείου;    T.93i-ii 

(sat. 3)    καὶ τὸ βαλανεβαλανεβαλανεβαλανεῖῖῖῖον ον ον ον ἐκ θεμελίων καὶ τὰ ἐν αὐτῷ ἔργα 

πάντα σὺν παντὶ τῷ κόσμῷ; T.94 (sat. 4) κατασκευασθῆναι [τὸ 

ἀνδρ]έον βαλανεβαλανεβαλανεβαλανεῖῖῖῖονονονον; T.96 (sat. 2) τὸ βαλαν βαλαν βαλαν βαλανῆῆῆῆονονονον [καὶ ἄλλα (?); T.97 

(sat. 9-10) καὶ τὸ βαλανε βαλανε βαλανε βαλανεῖῖῖῖον; ον; ον; ον; T.107 (sat. 7) ἀναθέντες    καὶ τὸ 

γυναικ[ῖ]ον βαλανβαλανβαλανβαλανῖῖῖῖονονονον; T.110 (sat. 12) ἐσκούτλωσαν δὲ καὶ λίθῳ 

ποικίλῳ στοὰν    [τοῦ    Ἀζ]ανίου βαλανβαλανβαλανβαλανίίίίουουουου;    T.113 (sat. 12-13) 

ἔδωκαν . . . εἰς ἐπισκευὴν καὶ κατασκευὴν βαλανεβαλανεβαλανεβαλανείίίίουουουου; T.113 (sat. 
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15) [τοῦτ]ο τοῦ Ἀριστέου ἀνέντος τῇ πατρίδι τῷ [αὐτῷ ἐν]ιαυτῷ 

τοῦ    βαλανεβαλανεβαλανεβαλανείίίίουουουου    μέρος; T.117 (sat. 1-2) ἀνέθ[η]κε τ τ τ τὰ ὰ ὰ ὰ βαλανβαλανβαλανβαλανῆῆῆῆαααα; 

T.138 (sat. 7) κατεσκεύασεν    ἐκ τ]ῶν ἰδίων καὶ μέγιστον ἔργον 

ἄτρειον βαλανεβαλανεβαλανεβαλανείῳ;ίῳ;ίῳ;ίῳ;    T.143 (sat. 11) ἐν τοῖς δυ[σὶ βαλανεβαλανεβαλανεβαλανείίίίοιςοιςοιςοις 

ἔθεσαν ἄλειμμα ἠρωματισμέν]ον. 

βάσιςβάσιςβάσιςβάσις· · · ·     T.156 (sat. 21) μαρμαρίνας    τραπέζας ιβʹ σ<ύν> ταῖς ββββάάάάσεσινσεσινσεσινσεσιν 

<ι>βʹ. 

βιβλιοθήκηβιβλιοθήκηβιβλιοθήκηβιβλιοθήκη· · · ·   T.59 (sat. 13) καὶ    τὸν ἐν αὐτῇ οἶκον σὺν    περιφλι[ώμασιν]    καὶ 

βιβλιοθβιβλιοθβιβλιοθβιβλιοθήήήήκαιςκαιςκαιςκαις καὶ τοῖς παρ′ αὐτὸν ἐργαστη[ρίοις]; T.52 (sat. 25-

26)    σὺν    ὀροφαῖς καὶ τοῖς ἐν τῷ οἴκῳ κείοσιν καὶ β̣β̣β̣β̣[ιβλιοθ[ιβλιοθ[ιβλιοθ[ιβλιοθή]ή]ή]ή]καιςκαιςκαιςκαις 

καὶ τοῖς φυραματικοῖς καὶ τοῖς λοιποῖς πᾶ̣[σιν; T.74 (sat. 1) [τὴν    

βυβλιοθβυβλιοθβυβλιοθβυβλιοθή]ή]ή]ή]κην κην κην κην ἐκ θεμελίων κατ[α]σκευάσαντες καὶ τὸν περὶ 

αὐ[τὴν κόσμον. 

βουλευτήριονβουλευτήριονβουλευτήριονβουλευτήριον····  T.136 (sat. 10)    ναὸν κατασκευάσας ἐν τῷ βουλευτηρβουλευτηρβουλευτηρβουλευτηρίῳίῳίῳίῳ καὶ 

κοσμήσας ἀξιοπρεπῶς; T.137 (sat. 28) κατεσκευακκατεσκευακκατεσκευακκατεσκευακόόόότα τα τα τα ναὸν ἐν 

τῷ περιστώῳ τοῦ βουλευτηρβουλευτηρβουλευτηρβουλευτηρίίίίουουουου σὺν τοῖς ἀγάλμασιν ἐν παντὶ 

τῷ κόσμῳ. 

βιωτικόςβιωτικόςβιωτικόςβιωτικός· · · ·   T.111 (sat. 13) [τὴν πρὸ τῆς    οἰκίας    πρὸς] τῇ βιοτικβιοτικβιοτικβιοτικῇῇῇῇ    ἀγορᾷ στοάν; 

T.112 (sat. 9) τὴν πρὸ τῆς    οἰκίας στοὰν τὴν πρὸς τῇ βιοτικβιοτικβιοτικβιοτικῇῇῇῇ 

ἀγορᾷ. 

βωμόσπειρονβωμόσπειρονβωμόσπειρονβωμόσπειρον· · · ·     T.51 (sat. 31) καὶ τοὺς κείονας    μετὰ τῶν βωμοσπειρ βωμοσπειρ βωμοσπειρ βωμοσπειρῶῶῶῶνννν καὶ 

κεφαλῶν. 

γεγεγεγεῖῖῖῖσοςσοςσοςσος· · · ·     T.51 (sat. 23)    ἐξ ἀρχῆς μέχρι τέλους    ἐκ θεμελίων    μέχρι γεγεγεγείίίίσους; σους; σους; σους; 

T.52 (sat. 20) τά τε ἐπιστύ[λια] καὶ    ζωφόρους καὶ γεγεγεγείίίίση ση ση ση τοῖς 

κείοσιν ἐπιτεθει[κέναι] πᾶσιν. 
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γλυφήγλυφήγλυφήγλυφή· · · ·     T.51 (sat. 30)    καὶ τὰς λευκολίθους παραστά[δ]ας    καὶ τὸ κατ' 

αὐτῶν εἴλημα    μετὰ τῆς γλυφγλυφγλυφγλυφῆῆῆῆςςςς αὐτῶν. 

γραμματοφυλακγραμματοφυλακγραμματοφυλακγραμματοφυλακίίίίονονονον····    T.52 (sat. 9)    τοῦ γραμματοφυλακγραμματοφυλακγραμματοφυλακγραμματοφυλακίίίίου … ου … ου … ου … τοῦ περ[ιστῴ]ου στοᾶς    

μεσημβρινῆς ἀπὸ θεμελίων τὸ [λιθι]κὸν πᾶν; T.53 (sat. 1) τὴν    

μεση[μβρινὴν    στοαν το]ῦ γραμματαφυλακ[γραμματαφυλακ[γραμματαφυλακ[γραμματαφυλακ[ίίίίουουουου. 

γραφήγραφήγραφήγραφή· · · ·     T.171 (sat. 3)    τὴν    ἐκθέτωσιν καὶ τὸν τούτων κόσμον καὶ χρεῖσιν 

καὶ γραφγραφγραφγραφὰὰὰὰςςςς. 

γυμνγυμνγυμνγυμνάάάάσιονσιονσιονσιον····        T.37 (fr.d)    τὸ γυμν γυμν γυμν γυμνάάάάσιον σιον σιον σιον τῶν νέων καὶ ΤΟ[ - - ]; T.51 (sat. 24) ἐν    

τῷ Διογενιανῷ δὲ γυμνασ γυμνασ γυμνασ γυμνασίῳ; ίῳ; ίῳ; ίῳ; T.82 (sat. 6-7)    τούς    τε λιθίνους    

κανκέλλους    τοῦ γυμνασ γυμνασ γυμνασ γυμνασίίίίουουουου; T.107 (sat. 9) ἔθεσαν ἔλαιον πᾶσιν 

καὶ ἐ[ν] τῷ γυμνασγυμνασγυμνασγυμνασίῳίῳίῳίῳ τῇ πονπῇ τῆς θεᾶς; T.108    (sat. 4)    σὺν 

παντὶ τῷ κόσμῳ τὸ ἄτρειον τοῦ ἄνω γυμγυμγυμγυμ[[[[νασνασνασνασίίίίουουουου; T.143 (sat. 25-

26)    ἐπαγγειλάμενοι σκουτλώσειν ἀπὸ ἐδάφους μέχρις    ὀρόφου 

στοὰν τοῦ Ἁδριανείου Ἀντων<ε>ί<ν>ου γυμνασγυμνασγυμνασγυμνασίίίίουουουου; T.148 (sat. 

10)    ὑπὲρ τῆς    στρώσεως τῆς ἐξξέδρας τῆς ἐν τῷ τετραστύλῳ    τοῦ 

γυμνασγυμνασγυμνασγυμνασίίίίουουουου. 

διδιδιδιάάάάζωσμαζωσμαζωσμαζωσμα····       T.28 (sat. 12-13) καὶ τὸ τρίτον δι δι δι διάάάάζωσμαζωσμαζωσμαζωσμα τοῦ θεάτρου; T.29 (sat. 2) 

καὶ τὸ τρί]τον δι δι δι διάάάάζωμα ζωμα ζωμα ζωμα τοῦ θεάτρου. 

διαστύλιονδιαστύλιονδιαστύλιονδιαστύλιον· · · ·     T.52 (sat. 14-15) καὶ στοᾶς    ἀνατολικῆς ἀπὸ θ̣[εμε]λίων διδιδιδιάάάάστυλαστυλαστυλαστυλα 

ὀκτὼ μετενηνοχότα δὲ [εἰς ταύτη]ν; T.52 (sat. 17)    καὶ τῆς 

παλαιᾶς στοᾶς    κατὰ τὸ γενόμ[ενον] ψήφισμα διδιδιδιάάάάστυλαστυλαστυλαστυλα ὀκτώ; 

T.52 (sat. 18) καὶ στοᾶς δυσμικῆ[ς δι δι δι διά]ά]ά]ά]στυλον στυλον στυλον στυλον ἕν. 

διάφασιςδιάφασιςδιάφασιςδιάφασις· · · ·     T.170 (sat. 9-10)    θυρώσειν δὲ καὶ τὰς διδιδιδιααααφφφφάάάάσειςσειςσειςσεις τῶν 

στυλοπαραστάδων καὶ χρίσειν    ἐκ τῶν ἐκτὸς μερῶν. 
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δίδωμιδίδωμιδίδωμιδίδωμι····   T.51 (sat. 14) λογιστὴν μετὰ ὑπατικοὺς δοθδοθδοθδοθέέέέντα ντα ντα ντα τῆς Κυζικηνῶν 

πόλεως; T.51 (sat. 20) δ δ δ δέέέέδοταιδοταιδοταιδοται εἰς μὲν    τὰ θεωρητήρια    τοῦ 

θεάτρου    (δηνάρια) μύρια; T.51 (sat. 35) ἄλλας δὲ πολλὰς 

πολλάκις διανομὰς δεδωκδεδωκδεδωκδεδωκόόόότατατατα; T.51 (sat. 37) ἑτέρας δὲ διανομὰς    

δεδωκδεδωκδεδωκδεδωκόόόότατατατα πολλάκις τῇ τε βουλῇ πάσῃ καὶ τῇ γερουσίᾳ; T.73    

(sat. 10)    δεδωκυδεδωκυδεδωκυδεδωκυῖῖῖῖαναναναν    ἰς τὴν κατασκευὴ[ν] τοῦ σεβαστοῦ 

Ἡρακλίου; T.82 (sat. 13) τὸ δὲ ἀνάλωμα ἰς τὸν ἀνδριάντα 

ἔἔἔἔδωκενδωκενδωκενδωκεν;  T.90 (sat. 25) δινά[ρια] ὀκτακόσια δ δ δ δίίίίδωσινδωσινδωσινδωσιν; ; ; ; T.94 (sat. 5)    

καὶ δδδδόόόόντα ντα ντα ντα εἰς [τὴν κατ]ασκευὴν αὐτοῦ ἀργύρια; T.103 (sat. 1) 

[ἔἔἔἔδωκενδωκενδωκενδωκεν]]]] καὶ εἰς τὴν τοῦ θεά[τρου καὶ τοῦ προνάο]υ ἐπισκευὴν; 

T.105 (sat. 3) ἔἔἔἔδωκενδωκενδωκενδωκεν    εἰς τὴν κατασκευὴν τῆς στοᾶς; T.106 (sat. 3) 

ἔἔἔἔδωκενδωκενδωκενδωκεν    εἰς τὴν κατασκε[υὴν] τῆς δυσμικῆς στοᾶς; T.107 (sat. 11) 

δδδδόόόόντεςντεςντεςντες ταῖς γυναιξὶ ταῖς πολίτισιν τῇ ἀρχ<ι>ερωσύνῃ ἀνὰ ✳ θʹ; 

T.110 (sat. 10) ἔἔἔἔδωκανδωκανδωκανδωκαν] τῇ τελευταίᾳ τριακάδι διανομὴν τοῖς ἐν 

τῷ περιπολίῳ; T.113 (sat. 6) ἔἔἔἔδωκανδωκανδωκανδωκαν διανομῆς ἑκάστῳ τῶν 

πολιτῶν ἀνὰ δηνάρια δύο ἐν τῷ θεάτρῳ; T.113 (sat. 10) ἔἔἔἔδωκανδωκανδωκανδωκαν    

δὲ καὶ τὰ τῆς Σεβαστῆς δηνάρια χείλια ἐν αὐτῷ τῷ τῆς 

ἱερωσύνης ἐνιαυτῷ εἰς ἐπισκευὴν καὶ κατασκευὴν βαλανείου; 

T.133 (sat. 6) τε δ δ δ δόόόόσι σι σι σι ἀρ[γυ]ρίου καὶ πάλιν ἐπὶ τῇ κ[α]τασκευῇ    

στοᾶς; T.139 (sat. 13) [δοδοδοδοὺὺὺὺςςςς] διανομὰς ἑκάστῳ ἀνὰ ✳ [  .  ‘ ]; T.142 

(sat. 4)    δοδοδοδοὺὺὺὺςςςς    τῇ πατρίδι ἰς μισθοδοσίαν ξενικοῦ δικαστηρίου 

ἀργυρίου ✳ ς ʹ; T.143 (sat. 15) γέρα τοῖς ἀνελθοῦ]σιν παρ’ 

ἑαυτῶν δδδδόόόόντεςντεςντεςντες; T.144 (sat. 11) σὺν τῇ λοιπῇ πολυτελείᾳ τῶν 

δείπνων δδδδόόόόνταντανταντα; T.146 (sat. 38) δδδδόόόόντεςντεςντεςντες δὲ φιλοτείμως καὶ 

μεγαλοψύχως καὶ τὰς νομὰς ταῖς προόδοις; T.156 (sat. 14) δδδδόόόόνταντανταντα    

εἰς τὸ δημόσιον ✳ ͵βφκζʹ; T.175 (sat. 14) χρήμα[τα δὲ    δδδδόόόόνταντανταντα? ? ? ? εἰς 

τὴν σκ]ούτλωσιν κα[ὶ] τὴν — τοῦ τετ]ραστόου τῆς̣ [ἀγορᾶς? τῆς 

—]ίδος. 
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δειπνιστδειπνιστδειπνιστδειπνιστήήήήριονριονριονριον····  T.40 (sat. 13) [ὑ]πεσχημένος    κατασκευάσει[ν]    θυηπολεῖον 

δειπνιστδειπνιστδειπνιστδειπνιστήήήήριριριριο[ν]ο[ν]ο[ν]ο[ν] καὶ τὰ περὶ αὐτὸ οἰκήματα. 

δεξαμενήδεξαμενήδεξαμενήδεξαμενή· · · ·     T.33 (sat. 5) τὰ ὑδρεγδοχεῖα    καὶ τ[ὰς] ἐν αὐτοῖς δεξαμενδεξαμενδεξαμενδεξαμενὰὰὰὰςςςς.... 

δοκόςδοκόςδοκόςδοκός· · · ·     T.176 (sat. 7-8)    ἀπογεγραπφέναι δὲ καὶ τὰς ὀκτὼ δοκοδοκοδοκοδοκούύύύςςςς. 

δοκόωδοκόωδοκόωδοκόω· · · ·     T.52 (sat. 28) τὸ δὲ περίστωον    ὅλον δεδοκδεδοκδεδοκδεδοκῶῶῶῶσ[θαισ[θαισ[θαισ[θαι καὶ] 

κεκεραμῶσθαι καὶ ὠροφῶσθαι καὶ συντε[τελει]ῶσθαι. 

ἑἑἑἑαυτοαυτοαυτοαυτοῦῦῦῦ····  T.45 (sat. 9)    ἐκ τῶν    ἑἑἑἑαυτοαυτοαυτοαυτοῦ; ῦ; ῦ; ῦ; T.52 (sat. 30) συντε[τελει]ῶσθαι ἐκ 

τῶν ἰδίων ὑφ′ ἑἑἑἑαυτοαυτοαυτοαυτοῦῦῦῦ; T.59 (sat. 11) κτίστην καὶ σωτῆρα καὶ τῆς    

ἑἑἑἑαυτοαυτοαυτοαυτοῦῦῦῦ    πατρίδος;    T.85 (sat. 14-15) ἀρχιερασάμενον 

ἐπ[ικοινω]νῶς τῶν Σεβββ. ἐν τῇ [ἑἑἑἑαυ]τοαυ]τοαυ]τοαυ]τοῦῦῦῦ πατρίδι; T.86 (sat. 7-8) 

πρώτην ἐν τῇ ἑἑἑἑαυταυταυταυτῆῆῆῆςςςς πατρίδι; T.86 (sat. 15-16) ἐκ τῶν ἑἑἑἑαυταυταυταυτῆῆῆῆςςςς 

ἀνδριάντος ἀναστάσει; T.94 (sat. 16) ἀναστήσαντες [τὸν 

ἀ]νδριάντα καὶ τὴν εἰκόνα παρ' ἑἑἑἑαυτοαυτοαυτοαυτοῦῦῦῦ; T.123 (sat. 5) παρ᾿    

ἑἑἑἑαυτοαυτοαυτοαυτοῦῦῦῦ ἀνέθηκεν; ; ; ; T.131 (sat. 12) κατεσκεύασαν    παρ' ἑἑἑἑαυταυταυταυτῶῶῶῶνννν; 

T.132 (sat. 10) κατασκευάσαντες    παρ' ἑἑἑἑαυταυταυταυτῶῶῶῶνννν ἀνέθηκαν; T.136 

(sat. 2) μετὰ ἱερείας [τῆς καὶ    ἑἑἑἑαυτοαυτοαυτοαυτοῦῦῦῦ γ]υναικὸς; T.143 (sat. 15) 

γέρα τοῖς ἀνελθοῦ]σιν παρ’ ἑἑἑἑαυταυταυταυτῶῶῶῶνννν δόντες; T.145 (sat. 7-8) καὶ 

τὸ φιλοτρ[ο]φῖον κατεσσκεύασ[ε]ν [π]αρ' ἑἑἑἑαυτοαυτοαυτοαυτοῦῦῦῦ; T.156 (sat. 23) 

τὸν ἑἑἑἑαυτοαυτοαυτοαυτοῦῦῦῦ φίλον; T.177 (sat. 3) κατασκευακέναι παρ’ ἑἑἑἑαυτοαυτοαυτοαυτοῦῦῦῦ; 

T.177 (sat. 8-9) πεποιῆσθαι δὲ παρ’    ἑἑἑἑαυτοαυτοαυτοαυτοῦῦῦῦ καὶ ἐνδώ[μη]σιν εἰς 

τὰ π[—].  

ἔἔἔἔδαφοςδαφοςδαφοςδαφος· · · ·     T.41 (sat. 1)    καὶ    τὴν σκούτλωσιν    τοῦ τοίχου καὶ τοῦ ἐἐἐἐδδδδάάάάφουςφουςφουςφους; 

T.143 (sat. 20-21)    ψηφοθετήσαντες    τοῦ ναοῦ καὶ τοῦ προνάου 

τῆς Ἥρας τὰ ἐἐἐἐδδδδάάάάφηφηφηφη; T.143 (sat. 23-24)    ἐπαγγειλάμενοι 

σκουτλώσειν ἀπὸ ἐἐἐἐδδδδάάάάφουςφουςφουςφους μέχρις    ὀρόφου στοὰν τοῦ 

Ἁδριανείου Ἀντων<ε>ί<ν>ου γυμνασίου. 
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εεεεἴἴἴἴλημαλημαλημαλημα· · · ·   T.51 (sat. 30)    καὶ τὰς λευκολίθους παραστά[δ]ας    καὶ τὸ κατ' 

αὐτῶν εεεεἴἴἴἴλημα λημα λημα λημα μετὰ τῆς γλυφῆς αὐτῶν. 

εεεεἴἴἴἴσοδοςσοδοςσοδοςσοδος····         T.26 (sat. 2) εἰς [τὸ] θέατρον ε ε ε εἰἰἰἰσσσσόόόόδω[νδω[νδω[νδω[ν; T.51 (sat. 26) τὸ 

ἀλιπτήριον·    καὶ τὸν    ἐμβασιλικὸν αὐτοῦ καὶ τὰς ε ε ε εἰἰἰἰσσσσόόόόδουςδουςδουςδους καὶ 

ἐξόδους; T.111 (sat. 12) ἔν τε [τῇ ἱερᾷ    οἰκίᾳ τὰς τρῖς στοὰς] μετὰ 

τοῦ προπύλου τοῦ πρὸ τῆς εεεεἰἰἰἰσσσσόόόόδουδουδουδου; T.112 (sat. 9) καὶ τὸ    

πρόπυλον    σὺν τῇ εεεεἰἰἰἰσσσσόόόόδδδδῳῳῳῳ; T.127 (sat. 6) καὶ τὴν    εεεεἴἴἴἴσοσοσοσο[[[[δονδονδονδον    σὺν καὶ 

τῆι ἐπι]χρώσει καὶ ζωγρα̣[φίαι. 

ἐἐἐἐκθκθκθκθέέέέτωσιτωσιτωσιτωσιςςςς····             T.171 (sat. 3)    τὴν    ἐἐἐἐκθκθκθκθέέέέτωσιν τωσιν τωσιν τωσιν καὶ τὸν τούτων κόσμον καὶ χρεῖσιν 

καὶ γραφὰς. 

ἐἐἐἐκχώννυμικχώννυμικχώννυμικχώννυμι· · · ·     T.124 (sat. 7)    ἐἐἐἐκχκχκχκχώώώώσαντας σαντας σαντας σαντας δὲ καὶ τὸν ἐπικείμενον τῷ θεάτρῳ 

σπίλον. 

ἐἐἐἐμβασιλικόςμβασιλικόςμβασιλικόςμβασιλικός····        T.51 (sat. 25-26) τὸ ἀλιπτήριον·    καὶ τὸν    ἐἐἐἐμβασιλικμβασιλικμβασιλικμβασιλικὸὸὸὸνννν αὐτοῦ καὶ 

τὰς εἰσόδους καὶ ἐξόδους. 

ἐἐἐἐμόςμόςμόςμός· · · ·     T.40 (sat. 15)    ἐκ τῶν    ἐἐἐἐμμμμῶῶῶῶνννν.... 

ἐἐἐἐνδώμησιςνδώμησιςνδώμησιςνδώμησις· · · ·     T.129 (sat. 4) σὺν . . . καὶ τῇ ἐἐἐἐνδωμνδωμνδωμνδωμήήήήσεισεισεισει τῶ[ν] λευκολίθων καὶ συ[ 

. . . ]νμασιν καὶ ἐξερείσμ[ασιν]; T.176 (sat. 9) πεποιῆσθαι δὲ παρ’    

ἑαυτοῦ καὶ ἐἐἐἐνδνδνδνδώώώώ[[[[μημημημη]]]]σινσινσινσιν εἰς τὰ π[—]. 

ἐἐἐἐξέδραξέδραξέδραξέδρα····  T.52 (sat. 24)    τοῦ δὲ οἴκου τοῦ βορινοῦ [τῆς τε]    ἐἐἐἐξξξξέέέέδραςδραςδραςδρας τὰ 

λείποντα λευκόλιθα πεποιηκότ̣[α πάν]τα; T.52 (sat. 27) 

ἐρ]γαστήριά τε σὺν τοῖς ἐν τῇ ἐἐἐἐξξξξέέέέδρδρδρδρᾳᾳᾳᾳ τετελειωκ̣[ότα 

δέκα]ἐννέα; T.83 (sat. 2) τὰς δύο    ἐἐἐἐξξξξέέέέδρας δρας δρας δρας καὶ τὸν ὄροφον τῆς    

στοᾶς; T.148 (sat. 8-9)    ὑπὲρ τῆς    στρώσεως τῆς ἐἐἐἐξξξξξξξξέέέέδραςδραςδραςδρας τῆς ἐν 
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τῷ τετραστύλῳ τοῦ γυμνασίου; T.153 (sat. 15)    σκουτλώσαντα δὲ 

καὶ μουσώσαντα καὶ ταύτην τὴν ἐἐἐἐξξξξέέέέδρανδρανδρανδραν    ἀντ’ οὐδενός. 

ἐἐἐἐξέρεισμαξέρεισμαξέρεισμαξέρεισμα· · · ·     T.129 (sat. 4) σὺν . . . καὶ τῇ ἐνδωμήσει τῶ[ν] λευκολίθων καὶ συ[ 

. . . ]νμασιν καὶ ἐἐἐἐξερεξερεξερεξερείίίίσμ[ασινσμ[ασινσμ[ασινσμ[ασιν]. 

ἔἔἔἔξοδοςξοδοςξοδοςξοδος· · · ·   T.51 (sat. 26) τὸ ἀλιπτήριον·    καὶ τὸν    ἐμβασιλικὸν αὐτοῦ καὶ τὰς 

εἰσόδους καὶ ἐἐἐἐξξξξόόόόδουςδουςδουςδους. 

ἐἐἐἐπανορθόωπανορθόωπανορθόωπανορθόω· · · ·     T.144 (sat. 17)    ἐἐἐἐπανορπανορπανορπανορθωσθωσθωσθωσάάάάμενον μενον μενον μενον τὴν τοῦ ἀριστητηρίου 

στενοχωρίαν. 

ἐἐἐἐπιμελέομαιπιμελέομαιπιμελέομαιπιμελέομαι····  T.25 (sat. 25-26) ἐἐἐἐπιμεληθπιμεληθπιμεληθπιμεληθέέέέντοςντοςντοςντος    Ἑρμογένους το[ῦ] Ὑψικ̣λέους 

φύσε[ι] δὲ Ἑρμοῦ τοῦ γραμματέως τῶν νέων; T.33 (sat. 9) 

ἐἐἐἐπιμεληπιμεληπιμεληπιμελη[[[[θεθεθεθείίίίσηςσηςσηςσης]]]] Ἀμμίας τῆς θυγατρὸς αὐτοῦ; T.42 (sat. 2) 

ἐἐἐἐπιμεληθπιμεληθπιμεληθπιμεληθέέέέντοςντοςντοςντος Ποπλίου Αἰλίου Καλλικράτους τοῦ προτολόγου 

ἄρχοντος; T.128 (sat. 6-7) [ - - -  ?ἐἐἐἐπιμεληπιμεληπιμεληπιμελη]]]]θθθθέέέέντωνντωνντωνντων τῶν τοῦ [ - - - ]. 

ἐἐἐἐπιμελητήςπιμελητήςπιμελητήςπιμελητής· · · ·     T.66 (sat. 18) δι’ ἐἐἐἐ[[[[πιπιπιπι]]]]μελητομελητομελητομελητο[[[[ῦῦῦῦ].].].]. 

ἐἐἐἐπισκευάζωπισκευάζωπισκευάζωπισκευάζω····  T.82 (sat. 8) ἐκ τῶν ἰδίων    κατασκευάσαντα    καὶ ἐἐἐἐπισκευπισκευπισκευπισκευάάάάσαντα σαντα σαντα σαντα 

τὸν περὶ αὐτοὺς κόσμον; T.134 (sat. 11) [[[[ἐἐἐἐπισκευπισκευπισκευπισκευάάάάσας σας σας σας τὴν 

κ]ρήνην τὴν λεγομένην    Παρθενικὴν�ἐκ τῶν ἰδίων;    T.146 (sat. 44-

45) ἐν τῇ    στοᾷ    ἣν ὁ πατὴρ αὐτῶν ἐκ θεμελίων ἐἐἐἐπεσκεπεσκεπεσκεπεσκεύύύύασενασενασενασεν. 

ἐἐἐἐπισκευήπισκευήπισκευήπισκευή····  T.66 (sat. 15) ) ) ) [ἀναθεῖσαν καὶ εἰς ἔ]ργων ἐἐἐἐππππ[[[[ιιιι][][][][σκευσκευσκευσκευὰὰὰὰςςςς; T.85 (sat. 7) 

ἔργω[ν    κατασκευ]άς τε καὶ ἐἐἐἐπισκ[πισκ[πισκ[πισκ[ευευευευάάάάςςςς; T.103 (sat. 3) καὶ εἰς τὴν 

τοῦ θεά[τρου καὶ τοῦ προνάο]υ ἐἐἐἐπισκευπισκευπισκευπισκευὴὴὴὴνννν; T.113 (sat. 12) 

ἔδωκαν . . . εἰς ἐἐἐἐπισκευπισκευπισκευπισκευὴὴὴὴνννν καὶ κατασκευὴν βαλανείου; T.128 (sat. 

2) τὴν ἐἐἐἐπισκεπισκεπισκεπισκε[[[[υυυυὴὴὴὴνννν    καὶ τὴν κατασ]κευὴν τῶν ἐν [τῷ ἱερῷ?  - - ]. 
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ἐἐἐἐπιστπιστπιστπιστύύύύλιονλιονλιονλιον····  T.2 (sat. 1) τὸ    ἐἐἐἐπισπισπισπισττττ[[[[ύύύύλιλιλιλιονονονον - - - ]; T.6 (sat. 1-2) τὸ ἐἐἐἐπιστπιστπιστπιστύύύύλιον λιον λιον λιον καὶ 

τὸν ἐπ' αὐτοῦ κόσμον;    T.7 (sat. 1)    [ - - - τὸ ἐἐἐἐπιστπιστπιστπιστύύύύλιον?] λιον?] λιον?] λιον?] καὶ τὸν 

ἐπ' αὐτοῦ κόσμον;    T.8 (sat. 1)    [ - - - τὸ ἐἐἐἐπιστπιστπιστπιστύύύύλιον?] λιον?] λιον?] λιον?] καὶ τὸν ἐπ' 

αὐτοῦ κόσμον; T.9 (sat. 1) [ - - - τὸ    ἐἐἐἐπιστπιστπιστπιστύύύύλιον? λιον? λιον? λιον? καὶ τὸν] ἐπ' αὐτοῦ 

κόσμον; T.10 (sat. 1-2) τὸ ἐἐἐἐπιστπιστπιστπιστύύύύλιονλιονλιονλιον καὶ τὸν ἐπ' αὐτοῦ κόσμον;    

T.11 (sat. 1-2) [ [ [ [τὰ ἐἐἐἐπιστπιστπιστπιστύύύύλια]λια]λια]λια] καὶ τὸν ἐπ′ αὐτῶν [κόσμον; T.12 

(sat. 1-2) τὸ ἐἐἐἐπιστπιστπιστπιστύύύύλιονλιονλιονλιον [καὶ τὸν ἐπ' αὐτο]ῦ κόσμον; T.13 (sat. 2-3) 

τὸ ἐἐἐἐπιστπιστπιστπιστύύύύλιον λιον λιον λιον καὶ τὸν ἐπ' αὐτοῦ κόσμον; T.14 (sat. 1-2) τὸ 

ἐἐἐἐπιστπιστπιστπιστύύύύλιολιολιολιον ν ν ν καὶ τὸν ἐπ' αὐτοῦ κόσμον; T.15 (sat. 1-2) τὸ [ [ [ [ἐἐἐἐπιστπιστπιστπιστύ ύ ύ ύ c.6 

]]]]λιον λιον λιον λιον κα[ὶ τ]ὸν ἐπ' αὐτοῦ κόσμον; T.52 (sat. 19) τά τε    ἐἐἐἐπιστπιστπιστπιστύ[ύ[ύ[ύ[λια]λια]λια]λια] 

καὶ    ζωφόρους καὶ γείση τοῖς κείοσιν ἐπιτεθει[κέναι] πᾶσιν. 

ἐἐἐἐπιτίθημιπιτίθημιπιτίθημιπιτίθημι····  T.52 (sat. 20) τά τε ἐπιστύ[λια] καὶ    ζωφόρους καὶ γείση τοῖς 

κείοσιν    ἐἐἐἐπιτεθει[κπιτεθει[κπιτεθει[κπιτεθει[κέέέέναι]ναι]ναι]ναι] πᾶσιν; T.52 (sat. 22) κείοσίν τε αὐτῆς 

πεντε ἔχουσιν τοὺς    [θρά]νους μόνους ἐἐἐἐπιτεθεικπιτεθεικπιτεθεικπιτεθεικέέέέναι ναι ναι ναι τοὺς 

λοιποὺ[ς σφον]δύλους πάντας; T.112 (sat. 11) καὶ τὸν    ποικίλον    

ἄβακα τῇ τραπτραπτραπτραπέέέέζζζζῃῃῃῃ τῆς θεοῦ ἐἐἐἐππππέέέέθηκανθηκανθηκανθηκαν. 

ἐἐἐἐπίχρωσιςπίχρωσιςπίχρωσιςπίχρωσις····  T.127 (sat. 6-7) καὶ τὴν εἴσο[δον σὺν καὶ τῆι ἐἐἐἐπιπιπιπι]]]]χρχρχρχρώώώώσεισεισεισει καὶ 

ζωγρα[̣φίαι. 

ἐἐἐἐργαστήριονργαστήριονργαστήριονργαστήριον· · · ·     T.59 (sat. 13) καὶ    τὸν ἐν αὐτῇ οἶκον σὺν    περιφλι[ώμασιν]    καὶ 

βιβλιοθήκαις καὶ τοῖς παρ′ αὐτὸν ἐἐἐἐργαστη[ρργαστη[ρργαστη[ρργαστη[ρίίίίοιςοιςοιςοις] διστέγοις 

δυσὶν; T.52 (sat. 26-27) ἐἐἐἐρ]γαστρ]γαστρ]γαστρ]γαστήήήήριριριριά ά ά ά τε σὺν τοῖς ἐν τῇ ἐξέδρᾳ 

τετελειωκ̣[ότα δέκα]ἐννέα; T.125 (sat. 5) <τ>ὰ [ - - ἐἐἐἐρρρρ]<]<]<]<γγγγ>>>>ασταστασταστήήήήριαριαριαρια; ; ; ; 

T.154 (sat. 5) καὶ τὸ περίστυλον    Δώρ<ι>ον καὶ τὰ ἐν αὐτῷ 

ἀποδόχια    καὶ τὰ ἐπὶ τούτων ἐνγήων ἐἐἐἐργαστργαστργαστργαστήήήήριαριαριαρια ἑκατὸν. 

ἐἐἐἐργεπιστατέωργεπιστατέωργεπιστατέωργεπιστατέω····  T.25 (sat. 28)    ἐἐἐἐργεπιστατργεπιστατργεπιστατργεπιστατήήήήσαντοςσαντοςσαντοςσαντος Πανφ̣ίλου. τοῦ Ἀρτέμωνος 

Κροκίωνος; T.27 (sat. 4-5) ἐἐἐἐργεπιστατργεπιστατργεπιστατργεπιστατήήήήσαντοςσαντοςσαντοςσαντος Ἑρμᾶ 
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Ἀριστοκλέους τοῦ Ἀρτεμιδώρου; T.28 (sat. 8-9) 

ἐἐἐἐργεπιστατργεπιστατργεπιστατργεπιστατήήήήσαντοςσαντοςσαντοςσαντος Ἑρμᾶ; T.29 (sat. 2) ἐἐἐἐργεπιστα]τργεπιστα]τργεπιστα]τργεπιστα]τήήήήσαντοςσαντοςσαντοςσαντος 

Ἑρμᾶ Ἀριστοκλέο[υς τοῦ Ἀρτεμιδώρου]; T.36 (sat. 7)    

ἐἐἐἐργεπιστατησργεπιστατησργεπιστατησργεπιστατησάάάάντων ντων ντων ντων τοῦ βαλανείου    καὶ τοῦ ἀτρείου; ; ; ; T.36    (sat. 

15)    ἐἐἐἐργεπιργεπιργεπιργεπιστατησστατησστατησστατησάάάάντων; ντων; ντων; ντων; T.87 (sat. 1)    ἐἐἐἐργεπιστατργεπιστατργεπιστατργεπιστατήήήήσαντοςσαντοςσαντοςσαντος 

Πότεντος τοῦ εὐεργέτου τῆς πόλεως. 

ἔἔἔἔργονργονργονργον····   T.33 (sat. 7) κα[ὶ] κατασκευάσας    τὰ ἐν αὐτοῖς [[[[ἔἔἔἔργαργαργαργα;;;;    T.51 (sat. 19)    

τῇ πόλει    δὲ μυριάδας δέκα [ἥ]μισυ ἀναθέντα εἰς αἰωνίων    ἔἔἔἔργων ργων ργων ργων 

κατασκευὰς;    T.51 (sat. 21)    καὶ τὸ ἔἔἔἔργοργοργοργον ν ν ν δὲ τοῦτο τὸ τῆς πλατείας 

(scil. ὁδοῦ); T.56 (sat. 3) κτίστης τῶν μεγίστων ἔἔἔἔργωνργωνργωνργων    ἐν τῇ 

πόλει; T.58 (sat. 19) καὶ μεγάλοις    ἔἔἔἔργοις ργοις ργοις ργοις ἐκ τῶν ἰδίων 

κοσμήσαντος τὴν πόλιν; T.66 (sat. 15) ) ) ) [ἀναθεῖσαν καὶ εἰς ἔἔἔἔ]]]]ργωνργωνργωνργων 

ἐπ[ισκευὰς; T.85 (sat. 6) ἔἔἔἔργω[ν ργω[ν ργω[ν ργω[ν κατασκευ]άς τε καὶ ἐπισκ[ευάς; 

T.85 (sat. 22) ἐν τῷ ἰδίῳ    αὐτοῦ ἔἔἔἔργργργργῳῳῳῳ; T.86 (sat. 12) πρὸ τοῦ    

κατασκευασθέντος ὑπὸ τοῦ ἀνδρὸς αὐτῆς … ἔἔἔἔργουργουργουργου; T.93i-ii    (sat. 

3)    καὶ τὸ βαλανεῖον    ἐκ θεμελίων καὶ τὰ ἐν αὐτῷ ἔἔἔἔργαργαργαργα πάντα 

σὺν παντὶ τῷ κόσμῷ; T.114 (sat. 4) μετὰ ἀ[ρ]χιερωσύνην καὶ 

ἔἔἔἔργουργουργουργου    κ[α]τασκευὴν μεγαλοπρεποῦς; T.129 (sat. 3)    καὶ τὰς δύο    

[θύρας    σ]ὺν τοῖς λευκολίθοις ἔἔἔἔργοι[ςργοι[ςργοι[ςργοι[ς - - - ]; T.138 (sat. 7) 

κατεσκεύασεν    ἐκ τ]ῶν ἰδίων καὶ μέγιστον ἔἔἔἔργονργονργονργον ἄτρειον 

βαλανείῳ. 

ἩἩἩἩρακλρακλρακλρακλίίίίοοοονννν· · · ·     T.73 (sat. 11) ἰς τὴν κατασκευὴ[ν] τοῦ σεβαστοῦ ἩἩἩἩρακλρακλρακλρακλίίίίουουουου. 

ζωζωζωζωγραφέωγραφέωγραφέωγραφέω· · · ·   T.63 (sat. 8) κατεσκεύασεν    τὸν παρθενῶνα οἰκοδομήσαντες καὶ 

ξυλώσαντες καὶ κεραμώσαντες καὶ χρείσαντες καὶ 

ζωγραφζωγραφζωγραφζωγραφήήήήσαντεςσαντεςσαντεςσαντες ἀνέθηκαν;  T.170 (sat. 12-13) καὶ ζωγραφζωγραφζωγραφζωγραφήήήήσειν σειν σειν σειν 

πῃ τὸ ἀγορανόμιο[ν]. 
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ζωγραφίαζωγραφίαζωγραφίαζωγραφία····  T.127 (sat. 7) καὶ τὴν εἴσο[δον σὺν καὶ τῆι ἐπι]χρώσει καὶ 

ζωγρα̣ζωγρα̣ζωγρα̣ζωγρα̣[[[[φφφφίίίίαιαιαιαι. 

ζώφοροςζώφοροςζώφοροςζώφορος· · · ·   T.52 (sat. 20) τά τε ἐπιστύ[λια] καὶ ζωφ ζωφ ζωφ ζωφόόόόρουςρουςρουςρους καὶ γείση τοῖς 

κείοσιν ἐπιτεθει[κέναι] πᾶσιν. 

θθθθέέέέατρονατρονατρονατρον· · · ·   T.26 (sat. 2) εἰς [τὸ] θ θ θ θέέέέατρον; ατρον; ατρον; ατρον; T.26 (sat. 5)    ἐντ[ος    τοῦ] θε θε θε θεάάάάτρου; τρου; τρου; τρου; 

T.51 (sat. 20)    δέδοται εἰς μὲν    τὰ θεωρητήρια    τοῦ θ θ θ θεεεεάάάάτρου τρου τρου τρου 

(δηνάρια) μύρια;����T.57 (sat. 4)    τὴν μετασκούτλωσιν τοῦ πεδαλίου 

τοῦ θε θε θε θεάάάάτρουτρουτρουτρου; T.103 (sat. 2) εἰς τὴν τοῦ θεθεθεθεάάάά[[[[τρουτρουτρουτρου καὶ τοῦ 

προνάο]υ ἐπισκευὴν; T.113 (sat. 7) ἔδωκαν διανομῆς ἑκάστῳ 

τῶν πολιτῶν ἀνὰ δηνάρια δύο ἐν τῷ θεθεθεθεάάάάτρτρτρτρῳῳῳῳ; T.124 (sat. 9)    

ἐκχώσαντας δὲ καὶ τὸν ἐπικείμενον τῷ θεθεθεθεάάάάτρτρτρτρῳ ῳ ῳ ῳ σπίλον. 

θεμέλιοςθεμέλιοςθεμέλιοςθεμέλιος· · · ·         T.50 (fr.b)    ἐκ] θεμελθεμελθεμελθεμελίίίίων; ων; ων; ων; T.51 (sat. 23)    ἐξ ἀρχῆς μέχρι τέλους    ἐκ 

θεμελθεμελθεμελθεμελίίίίων ων ων ων μέχρι γείσους;    T.52 (sat. 11-12)    ἀπὸ θεμελθεμελθεμελθεμελίίίίωνωνωνων τὸ 

[λιθι]κὸν πᾶν; T.52 (sat.    14-15) στοᾶς    ἀνατολικῆς ἀπὸ 

θ̣θ̣θ̣θ̣[εμε]λ[εμε]λ[εμε]λ[εμε]λίίίίωνωνωνων διάστυλα ὀκτὼ μετενηνοχότα δὲ [εἰς ταύτη]ν; T.74 

(sat. 1) [τὴν βυβλιοθή]κην ἐκ θεμελθεμελθεμελθεμελίίίίωνωνωνων κατ[α]σκευάσαντες καὶ 

τὸν περὶ αὐ[τὴν κόσμον; T.89 (sat. 4) [ - - ἐκ θεμε]λ θεμε]λ θεμε]λ θεμε]λίίίίωνωνωνων; ; ; ; T.91 (sat. 

2)))) τὸ] ἀλιπτήριον    ἐκ θεμελ θεμελ θεμελ θεμελίίίίων;ων;ων;ων;    T.93i-ii    (sat. 3)    τὸ βαλανεῖον ἐκ    

θεμελθεμελθεμελθεμελίίίίωνωνωνων καὶ τὰ ἐν αὐτῷ ἔργα πάντα σὺν παντὶ τῷ κόσμῷ; 

T.146 (sat. 44) ἐν τῇ    στοᾷ ἣν ὁ πατὴρ αὐτῶν ἐκ θεμελθεμελθεμελθεμελίίίίων ων ων ων 

ἐπεσκεύασεν. 

θεωρητήριονθεωρητήριονθεωρητήριονθεωρητήριον· · · ·   T.51 (sat. 20)    δέδοται εἰς μὲν    τὰ θεωρητθεωρητθεωρητθεωρητήήήήρια ρια ρια ρια τοῦ θεάτρου    

(δηνάρια) μύρια. 

θρθρθρθρᾶᾶᾶᾶνοςνοςνοςνος····  T.52 (sat. 21-22) κείοσίν τε αὐτῆς πεντε ἔχουσιν τοὺς [θρ [θρ [θρ [θρά]ά]ά]ά]νουουουουςςςς 

μόνους ἐπιτεθεικέναι τοὺς λοιποὺ[ς σφον]δύλους πάντας. 
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θυμθυμθυμθυμέέέέληληληλη····  T.102 (fr.a) Ἱστίης θυμθυμθυμθυμέέέέληνληνληνλην.... 

θύραθύραθύραθύρα·  ·  ·  ·      T.129 (sat. 3)    καὶ τὰς δύο [θ [θ [θ [θύύύύρας ρας ρας ρας σ]ὺν τοῖς λευκολίθοις ἔργοι[ς -].  

θυρόωθυρόωθυρόωθυρόω·  ·  ·  ·      T.170 (sat. 9) θυρ θυρ θυρ θυρώώώώσειν σειν σειν σειν δὲ καὶ τὰς διαφάσεις τῶν 

στυλοπαραστάδων. 

θύρωμαθύρωμαθύρωμαθύρωμα· · · ·     T.52 (sat. 31) σὺν [καὶ τοῖς] ἐφεστῶσιν θυρθυρθυρθυρώώώώμασινμασινμασινμασιν πᾶσιν; T.88 

(sat. 9) καὶ τὰ θυρ θυρ θυρ θυρώώώώματα ματα ματα ματα ἐπὶ τοῦ πυλῶνος. 

θ[ θ[ θ[ θ[ ----    ----    ---- ] ] ] ]    · · · ·     T.174 (sat. 4)    τὴν θ[ θ[ θ[ θ[ ----    ----    ---- ]. ]. ]. ]. 

ἴἴἴἴδιοςδιοςδιοςδιος····  T.25 (sat. 25) [τ]ὴν δὲ ἀνάθεσιν τοῦ ἀγάλματος [πεπ]οιῆσθαι 

τοὺς νέους ἐκ τῶν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων; T.32 (sat. 1)    ἀνέθη̣[κ]αν    ἐκ τῶν    ἰἰἰἰδ[δ[δ[δ[ίίίίων];ων];ων];ων]; 

T.32 (sat.    1)    πά[λ]ιν    ἐκ  τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων … τελέσασα ἀποκαθέστησεν; 

T.33 (sat. 8-9) ἀνέθηκε … ἐκ τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων    ὑπαρχόντων; T.35 (sat. 2) 

ἐκ τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων τοῦτον τὸν κείονα ἀνέθηκεν; T.41 (sat. 1) ἐκ τῶν    

ἰἰἰἰδδδδίίίίων ων ων ων κατεσσκεύασεν καὶ ἀνέθηκεν;    T.44i (sat. 5)    ἓξ κεί[ο]νας ἐκ 

τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίων ων ων ων [ἀνέθηκε]; T.46 (sat. 6-7) ἐκ τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων ἀνέθηκαν; T.51 

(sat. 25) ἀπὸ ἑτέρων    ἰἰἰἰδδδδίίίίων ων ων ων χρημάτων; T.52 (sat. 9) T.52 (sat. 8) 

τετελειωκτετελειωκτετελειωκτετελειωκόόόότα τα τα τα [δὲ καὶ] ἐκ τῶν ἰδίων; T.52 (sat. 30) καὶ 

συντε[τελει]ῶσθαι ἐκ τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων ὑφ′ ἑαυτοῦ;  T.53 (sat. 1) ἐκ τῶν    

ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων κατασκευάσας; T.55 (sat. 2) τῷ Δήμῳ ἐκ [τῶν]    ἰἰἰἰδδδδίίίίων ων ων ων 

ἀνέθηκαν; T.58 (sat. 20) καὶ μεγάλοις    ἔργοις ἐκ τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων 

κοσμήσαντος τὴν πόλιν; T.62 (sat. 3) ἐκ τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίων ων ων ων ἀνέθηκε; T.67 

(sat. 5-6) ἐκ τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίί[[[[ωνωνωνων ἀνέστη]σεν; T.76 (sat. 5) - - ἐκ] τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίων ων ων ων 

ἀ[νέθηκαν]; T.77 (sat. 2) ἐκ τῶν [ [ [ [ἰἰἰἰ]δ]δ]δ]δίίίίων ων ων ων ἀνέθεσαν; T.80 (sat. 1) ἐκ 

[τῶν    ἰἰἰἰδί]ωνδί]ωνδί]ωνδί]ων [καθιέρωσεν]; T.81 (sat. 2) ἐκ τῶν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων 

[κα]θιέρωσεν; T.82 (sat. 7) ἐκ τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίων ων ων ων κατασκευάσαντα    καὶ 

ἐπισκευάσαντα;    T.83 (sat. 2)    κατασκεύα[σεν    ἐκ τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων.]; T.85 
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(sat. 22) ἐν τῷ    ἰἰἰἰδδδδίῳ ίῳ ίῳ ίῳ αὐτοῦ ἔργῳ; T.88 (sat. 8) ἀνατέθεικεν ἐκ τῶν    

ἰἰἰἰδδδδίίίίων; ων; ων; ων; T.91 (sat. 2) ἐκ θεμελίων    κατασκευάσαντες ἐκ τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων 

ἀνέθ[ηκαν.]; T.93i-ii (sat. 4) ἐκ τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίων ων ων ων κατασκευάσαντες 

ἀνέθηκαν; T.96 (sat. 3) ἐκ τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίων ων ων ων ἀνέθηκ]εν; T.97 (sat. 9) 

ἀνα[τεθει]κότα  . . . [ἐκ τ]ῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίωωωωνννν; T.100 (fr.c) [ἐκ τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων] 

ἀνέθη[κεν]; T.101 (sat. 1) ἐκ τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων ἀνέθηκεν; T.111 (sat. 11) 

κατασκευάσαντας ἐκ τῶν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων; T.112 (sat. 8) κατεσκεύασαν ἐκ 

τῶν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων τῇ ἱερᾷ οἰκίᾳ τὰς τρῖς στοὰς; T.116 (sat. 10)    ἀνέθηκαν 

τοὺς ἑξῆς κίονας ὀκτὼ ἐκ τῶν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων ὑπαρχόντων; T.121 (sat. 2) 

ἐκ τ[ῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων ἀνέθηκεν.]; T.134 (sat. 14) [ἐπισκευάσας τὴν 

κ]ρήνην τὴν λεγομένην    Παρθενικὴν�ἐκ τῶν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων;    T.135 (sat. 8) 

ἀγωνοθέτην κατ' ἐνιαυτὸν ἐκ τῶν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων; T.136 (sat. 6) μὴ 

διαλελοιπὼς μηδὲ ἑνὶ ἐνιαυτῷ τοῦ ἐκ τῶν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων λιτουργεῖν; 

T.136 (sat. 9) καὶ ὕδατα πλούσια εἰσαγείωκχεν    ἰἰἰἰδδδδίίίίοις οις οις οις 

ἀναλώμασιν; T.137 (sat. 20) ἀγωνοθετοῦντα κατ' ἐνιαυτὸν ἐκ 

τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων; T.138 (sat. 7) κατεσκεύασεν ἐκ τ]ῶν ἰἰἰἰδδδδίίίίων ων ων ων καὶ 

μέγιστον ἔργον ἄτρειον βαλανείῳ; T.140 (sat. 4) κατασκευάσ[ας        

- - -    - - ]λι[  -  - ]κων ἐκ τῶν [ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων; T.141 (sat. 10) κατεσκεύασεν . . 

. ἐκ τῶν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων τὴν ι[ - - - ]; T.147 (sat. 12) ποιήσαντα τὸν    

ἀνδρῶναν κατερειμένον ἀπὸ τοῦ σεισμοῦ ἐκ τῶν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων; T.148 

(sat. 13) πάλιν δὲ ὑπὲρ ἀναστάσεως τῆς Νείκης ἐκ τῶν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων    

τειμηθεὶς τειμαῖς διὰ νυκτὸς στρατηγικαῖς; T.156 (sat. 19) 

ἀναθέντα    δὲ ἐκ τῶν ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων; T.159 (sat. 5) ἐκ τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίων ων ων ων ἀνέθηκεν; 

T.167 (sat. 6) ἐκ τῶν    ἰἰἰἰδδδδίίίίωνωνωνων.... 

ἱἱἱἱδρύωδρύωδρύωδρύω····         T.102 (fr. b) ?  ?  ?  ? ἱἱἱἱδρδρδρδρύύύύσατ]οσατ]οσατ]οσατ]ο.... 

ἱἱἱἱερερερερόνννν····            Τ.4 (sat. 2) τὸ    ἱἱἱἱερερερερὸὸὸὸνννν; T.109 (sat. 7) ἑστιάσαντες ταῖς ἑορταῖς τούς 

τε [ἐν τῇ πόλι καὶ το]ὺς ἐν τῷ ἱἱἱἱερερερερῷῷῷῷ;    T.109 (sat. 10) ἐχαρ[ίσαντο δὲ 
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καὶ] τὰ ἱἱἱἱερερερερὰὰὰὰ    τοῖς θύουσιν; T.110 (sat. 11) ἐχ[αρίσαντο δὲ] καὶ τὰ 

ἱἱἱἱερερερερὰὰὰὰ    τοῖς θύουσιν; T.112 (sat. 6) τὸ χαρίσασθαι τοῖς θύουσιν τὰ 

ἱἱἱἱερερερερὰὰὰὰ; T.135 (sat. 9)    ἱἱἱἱερερερερὰ ὰ ὰ ὰ καὶ ἀγάλματα θεῶν κατεσκευακότα;    

T.135 (sat. 11) ὑδραγώγια πεποηκότα καὶ ὕδατα εἰσαγειωκχότα 

εἰς τὸ ἱἱἱἱερερερερὸὸὸὸνννν τῆς Ἑκάτης; T.136 (sat. 5) ἀγάλματα ἀνατεθεικὼς ἐν 

τοῖς ἱἱἱἱεροεροεροεροῖῖῖῖςςςς τῷ τε ἐν Παναμάροις καὶ τῷ ἐν Λαγείνοις καὶ τῷ ἐν 

Κολιόργοις; T.136 (sat. 9) [κ]αὶ    ὑδραγώγια κατεσκεύασεν ἐν τῷ 

ἱἱἱἱερερερερῷῷῷῷ τῆς Ἑκάτης;    T.137 (sat. 26) κατεσκευακότα    ὑδραγώγια καὶ 

ὕδατα εἰσαγειωκχότα εἰς τὸ ἱἱἱἱερερερερὸὸὸὸν ν ν ν τῆς Ἑκάτης; T.139 (sat. 16) 

ἐχαρίσ]ατο δὲ καὶ τοῖς θύσασιν τῷ θεῷ τὰ    ἱἱἱἱερερερερά;ά;ά;ά;    T.144 (sat. 25)    

τῆς ἐν τῷ ἱἱἱἱερερερερῷῷῷῷ διὰ τὸ [ - - - ]. 

ι[ ι[ ι[ ι[ ----    ----    ---- ] ] ] ]···· T.141 (sat. 10) κατεσκεύασεν . . . ἐκ τῶν ἰδίων τὴν ι[ ι[ ι[ ι[ ----    ----    ---- ] ] ] ].... 

καγκκαγκκαγκκαγκέέέέλλολλολλολλοςςςς····  T.76 (sat. 4) - - - τοῦ] καγκκαγκκαγκκαγκέέέέλλου λλου λλου λλου [    ----    ----    ]]]]; ; ; ; T.82 (sat. 6)    τούς τε 

λιθίνους κανκ κανκ κανκ κανκέέέέλλους λλους λλους λλους τοῦ γυμνασίου. 

καθιερόωκαθιερόωκαθιερόωκαθιερόω····   T.80 (sat. 1) ἐκ [τῶν ἰδί]ων [καθιέρωσεν];καθιέρωσεν];καθιέρωσεν];καθιέρωσεν]; T.81 (sat. 2) ἐκ τῶν 

ἰδίων [κα][κα][κα][κα]θθθθιέριέριέριέρωωωωσσσσενενενεν; T.154 (sat. 6) τὰς ἐπ’ αὐτῶν προσόδους 

καθικαθικαθικαθιέέέέρωσανρωσανρωσανρωσαν τοῖς Σεβαστοῖς καὶ τῶι δήμωι εἰς τὸ διηνεκὲς. 

καθιδρύωκαθιδρύωκαθιδρύωκαθιδρύω····  T.130 (sat. 4)    καθικαθικαθικαθι[[[[δρυσδρυσδρυσδρυσάάάάμενομενομενομενο]]]]ιιιι    τὸν ἱερ[ὸν ναὸν τοῦ]. 

κκκκάάάάλυμμαλυμμαλυμμαλυμμα····   T.170 (sat. 5-6) κατασκ[ευ]άσαι τὴν ὀροφὴν ἔχ[ου]σαν 

στρώματα καὶ κκκκάάάά[λυ]μμα[λυ]μμα[λυ]μμα[λυ]μμα. 

κατκατκατκατάγλυφοςάγλυφοςάγλυφοςάγλυφος· · · ·     T.81 (sat. 2)    σὺν    τοῖς στύλοις    καὶ στυλ]οβάταις καὶ σπείραις καὶ 

τοῖς ἐπι[φ]ερομένοις λευκολίθοις καταγλύφοιςκαταγλύφοιςκαταγλύφοιςκαταγλύφοις. 

καταρίπτωκαταρίπτωκαταρίπτωκαταρίπτω· · · ·     T.151 (sat. 2) καταριφθ καταριφθ καταριφθ καταριφθέ[έ[έ[έ[ντα ντα ντα ντα ἐ]κ τῶν σισμῶν ἀνέ[θηκεν]. 
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κατασκευάζωκατασκευάζωκατασκευάζωκατασκευάζω· · · ·     T.33 (sat. 7) κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευάάάάσαςσαςσαςσας τὰ ἐν αὐτοῖς [ἔργα; T.40 (sat. 12) 

[ὑ]πεσχημένος κατασκευ κατασκευ κατασκευ κατασκευάάάάσει[ν] σει[ν] σει[ν] σει[ν] θυηπολεῖον δειπνιστήριο[ν]; 

T.41 (sat. 1) ἐκ τῶν ἰδίων κατεσσκε κατεσσκε κατεσσκε κατεσσκεύύύύασενασενασενασεν καὶ ἀνέθηκεν; T.51 (sat. 

32) κατασκευακκατασκευακκατασκευακκατασκευακόόόότα; τα; τα; τα; T.53 (sat. 1) ἐκ τῶν ἰδίων κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευάάάάσας;σας;σας;σας; 

T.63 (sat. 4) κατεσκεκατεσκεκατεσκεκατεσκεύύύύασενασενασενασεν    τὸν παρθενῶνα οἰκοδομήσαντες καὶ 

ξυλώσαντες καὶ κεραμώσαντες καὶ χρείσαντες καὶ 

ζωγραφήσαντες ἀνέθηκαν; T.74 (sat. 1) [τὴν βυβλιοθή]κην ἐκ 

θεμελίων κατ[α]σκευκατ[α]σκευκατ[α]σκευκατ[α]σκευάάάάσαντεςσαντεςσαντεςσαντες καὶ τὸν περὶ αὐ[τὴν κόσμον; T.82 

(sat. 7-8) ἐκ τῶν ἰδίων κατασκευ κατασκευ κατασκευ κατασκευάάάάσαντα σαντα σαντα σαντα καὶ ἐπισκευάσαντα;    

T.83 (sat. 2)    κατασκεκατασκεκατασκεκατασκεύύύύα[σεν α[σεν α[σεν α[σεν ἐκ τῶν ἰδίων.]; T.85 (sat. 11) ἐν ὧι    

κατεσκε[κατεσκε[κατεσκε[κατεσκε[ύύύύασεν ασεν ασεν ασεν προ]σταδίῳ τε καὶ λουσω[ρίῳ; T.86 (sat. 8-9) πρὸ 

τοῦ κατασκευασθ κατασκευασθ κατασκευασθ κατασκευασθέέέέντος ντος ντος ντος ὑπὸ τοῦ ἀνδρὸς αὐτῆς … ἔργου; T.89 

(fr.b-c sat. 3) [ - - - κατεσ]κεκατεσ]κεκατεσ]κεκατεσ]κεύ[ύ[ύ[ύ[α α α α - - - ]; T.90 (sat. 30-31) εἰς τὴν 

Σεβαστὴν κατασκευ[α]ζομ κατασκευ[α]ζομ κατασκευ[α]ζομ κατασκευ[α]ζομέέέένην νην νην νην στοὰν διπλῆν; T.90 (sat. 36) ἐν 

[τῇ κα]τασκευαζ[ο]μκα]τασκευαζ[ο]μκα]τασκευαζ[ο]μκα]τασκευαζ[ο]μέέέέννννῃῃῃῃ Σεβαστῆι    σ[τοᾶι.]; T.91 (sat. 2) ἐκ 

θεμελίων κατασκευ κατασκευ κατασκευ κατασκευάάάάσαντες σαντες σαντες σαντες ἐκ τῶν ἰδίων ἀνέθ[ηκαν.]; T.92 (sat. 

8)    τὴ[ν]    κρήνην [κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευάάάάσαςσαςσαςσας ἀνέθηκεν.]; T.93i-ii (sat. 4) ἐκ 

τῶν ἰδίων κατασκευ κατασκευ κατασκευ κατασκευάάάάσαντες σαντες σαντες σαντες ἀνέθηκαν; T.94 (sat. 4) 

[ὑποσχόμε]νον δὲ κατασκευασθκατασκευασθκατασκευασθκατασκευασθῆῆῆῆναι ναι ναι ναι [τὸ ἀνδρ]έον βαλανεῖον; 

T.94 (sat. 15) καὶ τιμῆς ἕνεκεν τῆς εἰς αὐ[τὸν κατασ]κευκατασ]κευκατασ]κευκατασ]κευάάάάσαντες; σαντες; σαντες; σαντες; 

T.108    (sat. 3-4)    κατεσκεκατεσκεκατεσκεκατεσκεύύύύασασασασ]]]]αναναναν    σὺν παντὶ τῷ κόσμῳ τὸ ἄτρειον 

τοῦ ἄνω γυμ[νασίου; T.111 (sat. 11) κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευάάάάσανταςσανταςσανταςσαντας    ἐκ τῶν 

ἰδίων; T.112 (sat. 7) κατεσκεκατεσκεκατεσκεκατεσκεύύύύασανασανασανασαν    ἐκ τῶν ἰδίων; T.126 (sat. 4) 

κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευάάάάσαντεςσαντεςσαντεςσαντες; T.129 (sat. 2) [κατ]εσκε [κατ]εσκε [κατ]εσκε [κατ]εσκεύύύύασεν ασεν ασεν ασεν παρ' ἑατοῦ κ[αὶ 

ἀνέθη]κεν; T.131 (sat. 11) κατεσκεκατεσκεκατεσκεκατεσκεύύύύασαν ασαν ασαν ασαν παρ' ἑαυτῶν; T.132 (sat. 

9-10) κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευάάάάσαντες σαντες σαντες σαντες παρ' ἑαυτῶν ἀνέθηκαν; T.135 (sat. 10)    

ἱερὰ καὶ ἀγάλματα θεῶν κατεσκευακκατεσκευακκατεσκευακκατεσκευακόόόότατατατα; T.136 (sat. 9) [κ]αὶ    

ὑδραγώγια κατεσκε κατεσκε κατεσκε κατεσκεύύύύασενασενασενασεν ἐν τῷ ἱερῷ τῆς Ἑκάτης;    T.136 (sat. 10) 
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[κ]αὶ    ναὸν κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευάάάάσαςσαςσαςσας ἐν τῷ βουλευτηρίῳ καὶ κοσμήσας 

ἀξιοπρεπῶς; T.137 (sat. 24) κατεσκευακκατεσκευακκατεσκευακκατεσκευακόόόότα τα τα τα ὑδραγώγια καὶ 

ὕδατα εἰσαγειωκχότα εἰς τὸ ἱερὸν τῆς Ἑκάτης; T.137 (sat. 27) 

κατεσκευακκατεσκευακκατεσκευακκατεσκευακόόόότα τα τα τα ναὸν ἐν τῷ περιστώῳ τοῦ βουλευτηρίου σὺν 

τοῖς ἀγάλμασιν ἐν παντὶ τῷ κόσμῳ; T.138 (sat. 7) κατεσκεκατεσκεκατεσκεκατεσκεύύύύασεν ασεν ασεν ασεν 

ἐκ τ]ῶν ἰδίων καὶ μέγιστον ἔργον ἄτρειον βαλανείῳ; T.139 (sat. 

7) κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευάάάάσαντες σαντες σαντες σαντες κατὰ τὰ μέγιστα τρα[πέζας τοῦ θεοῦ; T.140 

(sat. 3) κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευάάάάσ[ας  σ[ας  σ[ας  σ[ας  - - -    - - ]λι[  -  - ]κων ἐκ τῶν [ἰδίων; T.144 

(sat. 18-19) καὶ κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευάάάάσαντα σαντα σαντα σαντα τήν τε ἐν<ν> αὐτῷ ψαλίδα καὶ 

τὸν κοιτῶνα; T.145 (sat. 7) καὶ τὸ φιλοτρ[ο]φῖον 

κατεσσκεκατεσσκεκατεσσκεκατεσσκεύύύύασ[ε]νασ[ε]νασ[ε]νασ[ε]ν [π]αρ' ἑαυτοῦ; T.170 (sat. 3-4) [καὶ] πάλιν    

κατασκατασκατασκατασκκκκ[ευ[ευ[ευ[ευ]]]]άάάάσαισαισαισαι τὴν ὀροφὴν; T.173 (sat. 1) τὸ χρεο[φυλάκιον 

κατεσκεκατεσκεκατεσκεκατεσκεύύύύασανασανασανασαν.]; T.177 (sat. 2-3) κατασκευακκατασκευακκατασκευακκατασκευακέέέέναιναιναιναι    παρ’ ἑαυτοῦ. 

κατασκεύασμακατασκεύασμακατασκεύασμακατασκεύασμα· · · · T.170 (sat. 27-28) ποιήσασθαι τὴν ἐ[πι]γρ[αφ]ὴν ἐπὶ τῶν    

κατασκευασμκατασκευασμκατασκευασμκατασκευασμάάάάτωντωντωντων;;;;    T.170 (sat. 33)    [.]ην τοῦ 

[κ]ατα[σ]κευ[κ]ατα[σ]κευ[κ]ατα[σ]κευ[κ]ατα[σ]κευάάάάσ[ματ]ο[ς]σ[ματ]ο[ς]σ[ματ]ο[ς]σ[ματ]ο[ς].... 

κατασκεκατασκεκατασκεκατασκευήυήυήυή· · · ·   T.51 (sat. 19)    τῇ πόλει    δὲ μυριάδας δέκα [ἥ]μισυ ἀναθέντα εἰς 

αἰωνίων    ἔργων κατασκευ κατασκευ κατασκευ κατασκευὰὰὰὰςςςς; T.73 (sat. 10) καὶ δεδωκυῖαν    ἰς τὴν    

κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευὴὴὴὴ[[[[νννν]]]] τοῦ σεβαστοῦ Ἡρακλίου; T.85 (sat. 6-7) ἔργω[ν    

κατασκευ]κατασκευ]κατασκευ]κατασκευ]άάάάςςςς τε καὶ ἐπισκ[ευάς; T.94    (sat. 6)    καὶ δόντα    εἰς [τὴν 

κατκατκατκατ]ασκευ]ασκευ]ασκευ]ασκευὴὴὴὴνννν αὐτοῦ ἀργύρια; T.105 (sat. 3) ἔδωκεν    εἰς τὴν 

κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευὴὴὴὴνννν τῆς στοᾶς; T.106 (sat. 4) ἔδωκεν εἰς τὴν 

κατασκεκατασκεκατασκεκατασκε[[[[υυυυὴὴὴὴνννν]]]] τῆς δυσμικῆς στοᾶς; T.113 (sat. 12) ἔδωκαν . . . εἰς 

ἐπισκευὴν καὶ κατασκευκατασκευκατασκευκατασκευὴὴὴὴνννν βαλανείου; T.114 (sat. 4-5) μετὰ 

ἀ[ρ]χιερωσύνην καὶ ἔργου κκκκ[[[[αααα]]]]τασκευτασκευτασκευτασκευὴὴὴὴνννν μεγαλοπρεποῦς; T.128 

(sat. 2-3) τὴν ἐπισκε[υὴν    καὶ τὴν κατασκατασκατασκατασ]]]]κευκευκευκευὴὴὴὴνννν    τῶν ἐν [τῷ ἱερῷ?  
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- - ]; T.133 (sat. 7-8) ἐπὶ τῇ κ[α]τασκευ κ[α]τασκευ κ[α]τασκευ κ[α]τασκευῇ ῇ ῇ ῇ στοᾶς τῆς κα[λου]μένης 

Φλαβιανῆς. 

καταστκαταστκαταστκαταστέέέέγασιγασιγασιγασιςςςς· · · ·     T.26 (sat. 6)    καὶ τ[ὴν ? κατασ]τ κατασ]τ κατασ]τ κατασ]τέέέέγασινγασινγασινγασιν [ - - - - ]. 

κατερείπωκατερείπωκατερείπωκατερείπω····  T.147 (sat. 9-10) ποιήσαντα τὸν    ἀνδρῶναν κατερειμκατερειμκατερειμκατερειμέέέένοννοννοννον ἀπὸ τοῦ 

σεισμοῦ ἐκ τῶν ἰδίων. 

κεραμόωκεραμόωκεραμόωκεραμόω· · · ·     T.52 (sat. 29) τὸ δὲ περίστωον    ὅλον δεδοκῶσ[θαι καὶ] 

κεκεραμκεκεραμκεκεραμκεκεραμῶῶῶῶσθαισθαισθαισθαι καὶ ὠροφῶσθαι καὶ συντε[τελει]ῶσθαι ἐκ τῶν 

ἰδίων ὑφ′ ἑαυτοῦ σὺν [καὶ τοῖς] ἐφεστῶσιν θυρώμασιν πᾶσιν; 

T.63 (sat. 6-7) κατεσκεύασεν    τὸν παρθενῶνα οἰκοδομήσαντες 

καὶ ξυλώσαντες καὶ κεραμκεραμκεραμκεραμώώώώσαντεςσαντεςσαντεςσαντες καὶ χρείσαντες καὶ 

ζωγραφήσαντες ἀνέθηκαν. 

κερκίςκερκίςκερκίςκερκίς·        T.28 (sat. 4)    τὰς κερκεκερκεκερκεκερκείίίίδας δας δας δας καὶ τὰς ψελίδας;    T.29 (sat. 1)    τὴν    

κ]ερκεκ]ερκεκ]ερκεκ]ερκεῖῖῖῖδα δα δα δα καὶ τὰς    ψελίδας.   

κεφαλήκεφαλήκεφαλήκεφαλή····  T.45 (sat. 8) τοὺς [ἕ]ξ [κεί]ονας    σὺν σ̣[πε]ίραις καὶ κεφαλεκεφαλεκεφαλεκεφαλεῖῖῖῖσινσινσινσιν; 

T.51 (sat. 31) τοὺς κείονας    μετὰ τῶν βωμοσπειρῶν καὶ κεφαλκεφαλκεφαλκεφαλῶῶῶῶνννν; 

T.52 (sat. 19) τοῖς τε κείοσιν τῆς στοᾶς ταύτ[ης 

προσ]επιτεθεικέναι τὰς κεφαλ κεφαλ κεφαλ κεφαλὰὰὰὰςςςς πᾶσιν; T.55 (sat. 2) τοὺς 

τέσσαρας κείονα[̣ς    σὺ]ν ταῖς σπείραις καὶ ταῖς κεφαλε κεφαλε κεφαλε κεφαλεῖῖῖῖσιν;σιν;σιν;σιν;    T.68 

(sat. 5) τὸν κείονα σὺν σπείρηι καὶ κεφαλκεφαλκεφαλκεφαλῆῆῆῆιιιι; T.69 (sat. 6) τὸν 

κείονα    σὺν σ[π]είρῃ καὶ κεφαλκεφαλκεφαλκεφαλῇῇῇῇ; T.70 (sat. 6) τὸν κείονα    σὺν 

σπείρῃ καὶ κεφαλκεφαλκεφαλκεφαλῇῇῇῇ. 

κεφαλκεφαλκεφαλκεφαλέέέέονονονον·  T.122 (sat. 2) τὴ[ν στοὰν? - - συν - - καὶ τοῖς χ]ρυσοῖς κεφαλκεφαλκεφαλκεφαλέ[έ[έ[έ[οιςοιςοιςοις]. 

κίωνκίωνκίωνκίων·  T.18i (sat. 8)    τὸν κ κ κ κίίίίονα; ονα; ονα; ονα; T.18ii (sat. 7-8)    τὸν κ κ κ κίίίίονα; ονα; ονα; ονα; T.18iii (sat. 7)    

τὸν κ κ κ κίίίίονα; ονα; ονα; ονα; T.24 (sat. 2)    τὸγ κκκκίίίίονα; ονα; ονα; ονα; T.35 (sat. 2)    τοῦτον τὸν κε κε κε κείίίίονα ονα ονα ονα 
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… … … … σῦν τῷ σπειροκεφάλῳ; T.41 (sat. 1) τοὺς κεκεκεκείίίίονας ονας ονας ονας καὶ τὸν κατ' 

αὐτῶν κόσμον; T.44i (sat. 4) ἓξ κε κε κε κείίίί[ο][ο][ο][ο]νανανανας ς ς ς ἐκ τῶν    ἰδίων … [σὺν 

τοῖς σπειροκεφάλοις]; T.45 (sat. 6) τοὺς [ἕ]ξ [κε[κε[κε[κεί]ί]ί]ί]ονας ονας ονας ονας σὺν 

σ̣[πε]ίραις καὶ κεφαλεῖσιν; T.46 (sat. 4-5) τοὺς    δεκατέσσαρας 

κεκεκεκείίίίονας ονας ονας ονας σὺν τοῖς σπειροκεφάλοις; T.51 (sat. 31) καὶ τοὺς κε κε κε κείίίίονας ονας ονας ονας 

μετὰ τῶν βωμοσπειρῶν καὶ κεφαλῶν; T.52 (sat. 18) τοῖς τε 

κεκεκεκείίίίοσιοσιοσιοσινννν    τῆς στοᾶς    ταύτ[ης προσ]επιτεθεικέναι τὰς κεφαλὰς 

πᾶσιν; T.52 (sat. 20) τά τε ἐπιστύ[λια] καὶ    ζωφόρους καὶ γείση 

τοῖς κεκεκεκείίίίοσιν οσιν οσιν οσιν ἐπιτεθει[κέναι] πᾶσιν; T.52 (sat. 21) κεκεκεκείίίίοσοσοσοσίίίίν ν ν ν τε αὐτῆς 

πεντε ἔχουσιν τοὺς [θρά]νους μόνους ἐπιτεθεικέναι τοὺς 

λοιποὺ[ς σφον]δύλους πάντας; T.52 (sat. 25)    σὺν    ὀροφαῖς καὶ 

τοῖς ἐν τῷ οἴκῳ κεκεκεκείίίίοσινοσινοσινοσιν καὶ β̣[ιβλιοθή]καις καὶ τοῖς 

φυραματικοῖς καὶ τοῖς λοιποῖς πᾶ̣[σιν; T.54 (sat. 1) τὸ]ν κειονα  κειονα  κειονα  κειονα 

σῦν τ[ - - - ]; T.55 (sat. 2) τοὺς τέσσαρας κεκεκεκείίίίονα̣ονα̣ονα̣ονα̣[ς [ς [ς [ς σὺ]ν ταῖς 

σπείραις καὶ ταῖς κεφαλεῖσιν; T.68 (sat. 4) τὸν κεκεκεκείίίίονα ονα ονα ονα σὺν 

σπείρηι καὶ κεφαλῆι; T.69 (sat. 5) τὸν    κεκεκεκείονα ίονα ίονα ίονα σὺν σ[π]είρῃ καὶ 

κεφαλῇ; T.70 (sat. 5) τὸν κεκεκεκείίίίονα ονα ονα ονα σὺν σπείρῃ καὶ κεφαλῇ; T.100 

(fr.g) [τοὺς ποικίλου]ς κεκεκεκείίίίοναςοναςοναςονας    καὶ τὰ ἐπ[ - - ]; T.101 (sat. 1) καὶ 

τοὺς    ποικίλους κεκεκεκείίίίοναςοναςοναςονας σὺν τοῖς σπιροκεφάλοις; T.115 (sat. 4) 

[τὸν κ] κ] κ] κ]ίίίίονα; ονα; ονα; ονα; T.116 (sat. 9)    τοὺς ἑξῆς κ κ κ κίίίίονας ονας ονας ονας ὀκτὼ; T.120 (sat. 4) 

[τὸν] κε κε κε κείίίίοναοναοναονα ΣΤ[ - - - ]; T.153 (sat. 13)    ὑποσχόμενον    καὶ εἰς τὴν 

ἀγορὰν κκκκίίίίοναςοναςοναςονας εἴκοσι; T.167 (sat. 4) τοὺς κκκκίίίίονας ονας ονας ονας μέχρι τῆς 

Δαμαίωνος στοᾶς; T.168 (sat. 3) τὸγ κκκκίίίίονα; ονα; ονα; ονα; T.169 (sat. 3) τὸγ 

κκκκίίίίοναοναοναονα.... 

κλειδοφυλάκιονκλειδοφυλάκιονκλειδοφυλάκιονκλειδοφυλάκιον···· T.129 (sat. 3) τήν τε ψαλίδα καὶ τὰς π[αστάδας σὺν τῷ 

κλει]δοφυλακκλει]δοφυλακκλει]δοφυλακκλει]δοφυλακίῳίῳίῳίῳ. 
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κοιτώνκοιτώνκοιτώνκοιτών····  T.144 (sat. 20) κατασκευάσαντα τήν τε ἐν<ν> αὐτῷ ψαλίδα καὶ 

τὸν κοιτκοιτκοιτκοιτῶῶῶῶνανανανα. 

κοσμέωκοσμέωκοσμέωκοσμέω····            T.1 (sat. 9-12) κοσμ κοσμ κοσμ κοσμήήήήσας σας σας σας αὐτὴν ἐπανγελίαις καλλίσ[τ]αις καὶ 

ἀναθήμασιν; T.58 (sat. 21) καὶ μεγάλοις    ἔργοις ἐκ τῶν ἰδίων 

κοσμκοσμκοσμκοσμήήήήσαντοςσαντοςσαντοςσαντος τὴν πόλιν; T.90 (sat. 4-5) πάσηι κεκοσμη<ι>μκεκοσμη<ι>μκεκοσμη<ι>μκεκοσμη<ι>μέ[έ[έ[έ[νοςνοςνοςνος 

ἀ]ρετῆι; T.136 (sat. 10) [κ]αὶ    ναὸν κατασκευάσας ἐν τῷ 

βουλευτηρίῳ καὶ κοσμκοσμκοσμκοσμήήήήσας σας σας σας ἀξιοπρεπῶς. 

κκκκόόόόσμοςσμοςσμοςσμος····  T.41 (sat. 1) τοὺς κείονας καὶ    τὸν κατ' αὐτῶν κ κ κ κόόόόσμον;σμον;σμον;σμον; T.67 (sat. 5) 

σ]ὺν παντὶ τῷ πε[ριόντι    κκκκόόόό]]]]σσσσμμμμῳῳῳῳ    ἐκ τῶν ἰδί[ων ἀνέστη]σεν; T.74 

(sat. 2) [τὴν βυβλιοθή]κην ἐκ θεμελίων κατ[α]σκευάσαντες καὶ 

τὸν περὶ αὐ[τὴν κκκκόόόόσμονσμονσμονσμον; T.75 (sat. 5)    [σὺν    τοῖς πυ]λῶσιν    καὶ τῷ    

λ[ο]ι[πῷ κκκκόόόόσσσσμμμμῳῳῳῳ; T.78 (sat. 2) ἀνέθηκεν τὸν ναόν?    σὺν τῷ    κκκκόόόόσμσμσμσμῳῳῳῳ 

κ]αὶ τοῖς κύκλῳ τοίχοις; T.82 (sat. 9) καὶ ἐπισκευάσαντα τὸν 

περὶ αὐτοὺς κκκκόόόόσμονσμονσμονσμον; T.93i-ii (sat. 3) καὶ τὸ βαλανεῖον ἐκ 

θεμελίων καὶ τὰ ἐν αὐτῷ ἔργα πάντα σὺν παντὶ τῷ κ κ κ κόόόόσμσμσμσμῷῷῷῷ; 

T.101 (sat. 1) καὶ τὸν ἐπιφερό|μενον κατ' αὐτῶν    λευκόλιθον    

[κ[κ[κ[κόόόόσμον; σμον; σμον; σμον; T.108    (sat. 4)    σὺν παντὶ τῷ κκκκόόόόσμσμσμσμῳῳῳῳ τὸ ἄτρειον τοῦ ἄνω 

γυμ[νασίου; T.128 (sat. 9) καὶ    κκκκόόόόσμονσμονσμονσμον    διη[νεκῆ - - - ] 

ἀργυρωμάτων;    T.136 (sat. 12)    καὶ τὸν ἄλλον κκκκόόόόσμονσμονσμονσμον πάντα 

πεπόηκεν; T.137 (sat. 29) σὺν τοῖς ἀγάλμασιν ἐν παντὶ τῷ 

κκκκόόόόσμσμσμσμῳῳῳῳ; T.167 (sat. 8) σὺν τῷ παντελεῖ κ κ κ κόόόόσμσμσμσμῳ ῳ ῳ ῳ τὴν στοάν; T.171 

(sat. 4)    τὴν    ἐκθέτωσιν καὶ τὸν τούτων κκκκόόόόσμονσμονσμονσμον καὶ χρεῖσιν καὶ 

γραφὰς; T.176 (sat. 6)    σὺν τοῖς λιποῦσιν    κυματίοις    κα[ὶ] τῷ ἐν 

αὐταῖς κκκκόόόόσμσμσμσμῳῳῳῳ. 

κρκρκρκρήήήήνηνηνηνη·�·�·�·�    T.92 (sat. 7)    τὴ[ν] κρ κρ κρ κρήήήήνηννηννηννην [κατασκευάσας ἀνέθηκεν.]; T.104 (sat. 

1)    τὸ    ὑδραγώγιον]    τὸ φέρον ἐπὶ τὴν κρκρκρκρήήήήνηννηννηννην; T.119 (sat. 3) εἴς τε 

τὰς προγονικὰς κρκρκρκρήήήήνας; νας; νας; νας; T.123 (sat. 6) παρ᾿ ἑαυτοῦ ἀνέθηκεν    τὴν 
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κρκρκρκρήήήήνην νην νην νην καὶ    τὸν Ἑρμῆν; T.134 (sat. 12) [ἐπισκευάσας    τὴν κ]ρκ]ρκ]ρκ]ρήήήήνηννηννηννην 

τὴν λεγομένην    Παρθενικὴν� ἐκ τῶν ἰδίων;    T.176 (sat. 2)    τὴν    

κρκρκρκρήήήήνηννηννηννην [ - - - ]. 

κρηπείςκρηπείςκρηπείςκρηπείς····  T.77 (sat. 2) τὸ πρόναον    τὸ λίθινον ὅλον σὺν τῇ κρηπεκρηπεκρηπεκρηπεῖῖῖῖδιδιδιδι. 

κτκτκτκτίίίίστηςστηςστηςστης····        T.1 (sat. 8-9) κτ κτ κτ κτίίίίστης στης στης στης καὶ εὐεργέτης τῆς πόλεως καὶ σωτὴρ; T.25 

(sat. 7-9) εὐεργέτην καὶ κτκτκτκτίίίίστηνστηνστηνστην    γεγονότα διὰ προγόνων τοῦ 

δήμου; T.25 (sat. 14)    κτκτκτκτίίίίστστστστηνηνηνην; ; ; ;  T.42 (sat. 2) κτκτκτκτίίίίστηνστηνστηνστην καὶ εὐεργέτην 

ἐν πᾶσιν τῆς πατρίδος; T.56 (sat. 3) κτκτκτκτίίίίστηςστηςστηςστης    τῶν μεγίστων ἔργων 

ἐν τῇ πόλει; T.58 (sat. 6) κτκτκτκτίίίίστην; στην; στην; στην; T.59 (sat. 9-10)    κτκτκτκτίίίίστηνστηνστηνστην    καὶ 

σωτῆρα καὶ τῆς ἑαυτοῦ πατρίδος; T.64 (sat. 1) κτκτκτκτίίίίστηνστηνστηνστην καὶ φίλον 

[ - - - ]; T.72 (sat. 2-3) κτκτκτκτίίίίστηνστηνστηνστην    κ[αὶ] εὐεργέτην τῆς πόλεως;    T.157 

(sat. 7)    σωτῆρα καὶ κτκτκτκτίίίίστηνστηνστηνστην    τῆς πατρίδος. 

κυμάτιονκυμάτιονκυμάτιονκυμάτιον····����  T.176 (sat. 5)    σὺν τοῖς λιποῦσιν    κυματκυματκυματκυματίίίίοιςοιςοιςοις    κα[ὶ] τῷ ἐν αὐταῖς 

κόσμῳ. 

λευκόλιθοςλευκόλιθοςλευκόλιθοςλευκόλιθος····�������� T.51 (sat. 29)    καὶ τὰς λευκολλευκολλευκολλευκολίίίίθους θους θους θους παραστά[δ]ας    καὶ τὸ κατ' 

αὐτῶν εἴλημα μετὰ τῆς γλυφῆς αὐτῶν; T.52 (sat. 24)    τοῦ δὲ 

οἴκου τοῦ βορινοῦ [τῆς τε] ἐξέδρας τὰ λείποντα λευκλευκλευκλευκόόόόλιθα λιθα λιθα λιθα 

πεποιηκότ̣[α πάν]τα; T.81 (sat. 2)    σὺν    τοῖς στύλοις    καὶ 

στυλ]οβάταις καὶ σπείραις καὶ τοῖς ἐπι[φ]ερομένοις 

λευκολίλευκολίλευκολίλευκολίθθθθοιςοιςοιςοις καταγλύφοις; T.90 (sat. 35) ἀναγ[ρα]φῆναι ἐν 

[στή]ληι λευκολλευκολλευκολλευκολίίίίθωι;θωι;θωι;θωι; T.100 (fr.i) [λε]υ[κ]ο[λιθ - - ?]; T.101 (sat. 1) 

τόν τε λευκ λευκ λευκ λευκόόόόλιθον λιθον λιθον λιθον στυλοβάτην; T.101 (sat. 1) καὶ τὸν 

ἐπιφερό|μενον κατ' αὐτῶν λ λ λ λευκευκευκευκόόόόλιθολιθολιθολιθονννν    [κόσμον; T.127 (sat. 5-6) 

ἀ[νέθηκαν    τὸν οἶκον] καὶ τὸ στρῶμα [ - -  λευκλευκλευκλευκόόόόλιλιλιλι]]]]θονθονθονθον; T.129 

(sat. 3)    καὶ τὰς δύο    [θύρας    σ]ὺν τοῖς λευκολλευκολλευκολλευκολίίίίθοιςθοιςθοιςθοις ἔργοι[ς - - - ]; 

T.129 (sat. 4) σὺν . . . καὶ τῇ ἐνδωμήσει τῶ[ν] λευκολλευκολλευκολλευκολίίίίθωνθωνθωνθων καὶ συ[ 
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. . . ]νμασιν καὶ ἐξερείσμ[ασιν]; T.142i (sat. 7); T.142ii (sat. 5-6) καὶ 

στρώσας    λευκολλευκολλευκολλευκολίίίίθθθθῳῳῳῳ ἐν τῇ ἀγορᾷ πόδας ͵αφʹ. 

λιθλιθλιθλιθικικικικόςόςόςός····  T.52 (sat. 11-12) ) ) ) ἀπὸ θεμελίων τὸ [λιθι]κ [λιθι]κ [λιθι]κ [λιθι]κὸὸὸὸνννν πᾶν. 

λίθινοςλίθινοςλίθινοςλίθινος· · · ·     T.76 (sat. 2-3) ?λ ?λ ?λ ?λί]ί]ί]ί]θινον; θινον; θινον; θινον; T.77 (sat. 2) τὸ πρόναον τ τ τ τὸ ὸ ὸ ὸ λλλλίίίίθινονθινονθινονθινον ὅλον 

σὺν τῇ κρηπεῖδι; T.82 (sat. 6)    τούς    τε λιθλιθλιθλιθίίίίνους νους νους νους κανκέλλους    τοῦ 

γυμνασίου. 

λίθοςλίθοςλίθοςλίθος· · · ·     T.109 (sat. 10)    ἐσκούτλωσαν δὲ καὶ λλλλίίίίθθθθῳῳῳῳ    ποικίλῳ στο[ὰν - - ]; 

T.110 (sat. 12) ἐσκούτλωσαν    δὲ καὶ    λλλλίίίίθθθθῳῳῳῳ ποικίλῳ στοὰν    [τοῦ    

Ἀζ]ανίου βαλανίου. 

λογλογλογλογήήήήιονιονιονιον····  Τ.3 (sat. 2-3) τὸ λογλογλογλογήήήήιον ιον ιον ιον καὶ τὸ προσκήνιον σὺν τοῖς ἐν αὐτῶι 

προσκοσμήμασιν πᾶσιν. 

λουσω[ρλουσω[ρλουσω[ρλουσω[ρίίίίονονονον····  T.85 (sat. 12) ἐν ὧι    κατεσκε[ύασεν    προ]σταδίῳ τε καὶ λουσω[ρλουσω[ρλουσω[ρλουσω[ρίῳίῳίῳίῳ. 

μαρμάρινοςμαρμάρινοςμαρμάρινοςμαρμάρινος·  ·  ·  ·      T.156 (sat. 20) ) ) ) καὶ τὰς ἐν τῇ ὀψαριοπώλει<δι>    μαρμαρμαρμαρμαρμαρμαρμαρίίίίναςναςναςνας    

τραπέζας ιβʹ σ<ύν> ταῖς βάσεσιν <ι>βʹ. 

μέροςμέροςμέροςμέρος· · · ·     T.51 (sat. 22)    ἐξ ἀμφοτέρων    τῶν μ μ μ μέέέέρων; ρων; ρων; ρων; T.113 (sat. 15) [τοῦτ]ο τοῦ 

Ἀριστέου ἀνέντος τῇ πατρίδι τῷ [αὐτῷ ἐν]ιαυτῷ τοῦ    βαλανείου    

μμμμέέέέροςροςροςρος; T.170 (sat. 12)    θυρώσειν δὲ καὶ τὰς διαφάσεις τῶν 

στυλοπαραστάδων καὶ χρίσειν    ἐκ τῶν ἐκτὸς μερμερμερμερῶῶῶῶνννν. 

μεσμεσμεσμεσόόόότοιχοςτοιχοςτοιχοςτοιχος· · · ·   T.170 (sat. 1) [τόν τ]ε μεσμεσμεσμεσόόόότοιχοντοιχοντοιχοντοιχον [ - - ]. 

μετασκομετασκομετασκομετασκούύύύτλωσιτλωσιτλωσιτλωσιςςςς· · · ·  T.57 (sat. 4)    τὴν μετασκο μετασκο μετασκο μετασκούύύύτλωσιν τλωσιν τλωσιν τλωσιν τοῦ πεδαλίου τοῦ θεάτρου. 

μεταφέρωμεταφέρωμεταφέρωμεταφέρω· · · ·     T.52 (sat. 15) καὶ στοᾶς    ἀνατολικῆς ἀπὸ θ̣[εμε]λίων διάστυλα 

ὀκτὼ; μετενηνοχμετενηνοχμετενηνοχμετενηνοχόόόότατατατα δὲ [εἰς ταύτη]ν. 
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μουσόωμουσόωμουσόωμουσόω····            T.153 (sat. 14)    σκουτλώσαντα δὲ καὶ μουσμουσμουσμουσώώώώσαντασαντασαντασαντα    καὶ ταύτην 

τὴν ἐξέδραν ἀντ’ οὐδενός. 

μ[ μ[ μ[ μ[ ----    ----    ----    ----    ----]····  T.76 (sat. 3)    ?λί]θινον ·ΟΝ‚ Μ[  Μ[  Μ[  Μ[ ----    ----    ----    ----    ----    τοῦ] καγκέλλου. 

ννννάάάάοοοος····  T.21 (sat. 3)    τὸν ννννάάάάονονονον καὶ τ[ὸν βῶμ]ον; T.65 (sat. 3) ἀρχιερε[ὺς τῆς 

Ἀσίας τοῦ ἐν Ἐφέσῳ ναοναοναοναοῦῦῦῦ]; T.78 (sat. 2) [ἀνέθηκεν τὸν    ναναναναόόόόνννν? ? ? ? 

σὺν τῷ κόσμῳ κ]αὶ τοῖς κύκλῳ τοίχοις; T.130 (sat. 4)    

καθι[δρυσάμενο]ι    τὸν ἱερ[ὸν ναναναναὸὸὸὸνννν τοῦ - - ο]υ; T.132 (sat. 6) τὸν 

τῆς Ἥρας να να να ναὸὸὸὸν ν ν ν χρίσαντες καὶ πλάσαντες; T.136 (sat. 10) ναναναναὸὸὸὸν ν ν ν 

κατασκευάσας ἐν τῷ βουλευτηρίῳ καὶ κοσμήσας ἀξιοπρεπῶς; 

T.137 (sat. 27) κατεσκευακότα να να να ναὸὸὸὸν ν ν ν ἐν τῷ περιστώῳ τοῦ 

βουλευτηρίου σὺν τοῖς ἀγάλμασιν ἐν παντὶ τῷ κόσμῳ; T.143 

(sat. 19-20)    ψηφοθετήσαντες τοῦ    ναοναοναοναοῦῦῦῦ καὶ τοῦ προνάου τῆς 

Ἥρας τὰ ἐδάφη; T.146 (sat. 7) ἀρχιερέων καὶ ἀσιαρχῶν ναναναναῶῶῶῶνννν 

τῶν ἐν Ἐφέσῳ. 

ξυλόωξυλόωξυλόωξυλόω· · · ·     T.63 (sat. 6) κατεσκεύασεν    τὸν παρθενῶνα οἰκοδομήσαντες καὶ 

ξυλξυλξυλξυλώώώώσαντεςσαντεςσαντεςσαντες καὶ κεραμώσαντες καὶ χρείσαντες καὶ 

ζωγραφήσαντες ἀνέθηκαν. 

ξυλόξεσιςξυλόξεσιςξυλόξεσιςξυλόξεσις· · · ·     T.129 (sat. 5) σὺν … καὶ τῇ    στεγ[άσει]    καὶ τῇ λοιπῇ ξυλοξ[ξυλοξ[ξυλοξ[ξυλοξ[έέέέσεισεισεισει - - 

-] καὶ σὺν τῇ χρείσε[ι]. 

οοοοἴἴἴἴκημακημακημακημα····����  T.40 (sat. 14) θυηπολεῖον δειπνιστήριο[ν] καὶ τὰ περὶ αὐτὸ 

οοοοἰἰἰἰκκκκήήήήματαματαματαματα; T.170 (sat. 8)    καὶ στέξαι τὸ  ἀγορανόμιον καὶ τὸ 

προσκείμενον οοοοἴἴἴἴκημ[ακημ[ακημ[ακημ[α]]]].... 

οοοοἰἰἰἰκίακίακίακία····    T.111 (sat. 11) ἔν τε [τῇ ἱερᾷ    οοοοἰἰἰἰκκκκίᾳίᾳίᾳίᾳ    τὰς τρῖς στοὰς] μετὰ τοῦ 

προπύλου τοῦ πρὸ τῆς εἰσόδου; T.111 (sat. 12) [τὴν πρὸ τῆς    

οοοοἰἰἰἰκκκκίίίίαςαςαςας    πρὸς] τῇ βιοτικῇ ἀγορᾷ στοάν; T.112 (sat. 8) 
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κατεσκεύασαν ἐκ τῶν ἰδίων τῇ ἱερᾷ οοοοἰἰἰἰκκκκίᾳίᾳίᾳίᾳ τὰς τρῖς στοὰς; T.112 

(sat. 9) τὴν πρὸ τῆς    οοοοἰἰἰἰκκκκίίίίαςαςαςας    στοὰν τὴν πρὸς τῇ βιοτικῇ ἀγορᾷ; 

T.125 (sat. 4) [ - - - ]ΕΡΩ τῶν οοοο<<<<ἰἰἰἰ>>>>κικικικιῶῶῶῶνννν.... 

οοοοἰἰἰἰκοδομέωκοδομέωκοδομέωκοδομέω····   T.63 (sat. 5-6) κατεσκεύασεν    τὸν παρθενῶνα οοοοἰἰἰἰκοδομκοδομκοδομκοδομήήήήσαντεςσαντεςσαντεςσαντες 

καὶ ξυλώσαντες καὶ κεραμώσαντες καὶ χρείσαντες καὶ 

ζωγραφήσαντες ἀνέθηκαν. 

οοοοἰἰἰἰκοδομήκοδομήκοδομήκοδομή····         T.98 (sat. 3-4)    τὴν στοὰν ἐσκέπασεν τῇ οοοοἰἰἰἰκοδομκοδομκοδομκοδομῇῇῇῇ. 

οοοοἰἰἰἰκοδομκοδομκοδομκοδομίίίίαααα· · · ·     T.129 (sat. 5)    σὺν … καὶ    τῇ λοιπῇ ο ο ο οἰἰἰἰκοδομ[κοδομ[κοδομ[κοδομ[ίᾳ]; ίᾳ]; ίᾳ]; ίᾳ]; T.170 (sat. 2)    

[παρ]αθεῖσαν ο ο ο οἰἰἰἰκοδοκοδοκοδοκοδομμμμ[[[[ίίίίαν]αν]αν]αν]. 

οοοοἶἶἶἶκοςκοςκοςκος····  T.52 (sat. 12) καὶ τὸν ἐν αὐτῇ οοοοἶἶἶἶκον; κον; κον; κον; T.52 (sat. 23)    τοῦ    δὲ ο ο ο οἴἴἴἴκου κου κου κου τοῦ 

βορινοῦ [τῆς    τε] ἐξέδρας τὰ λείποντα λευκόλιθα πεποιηκότ̣[α 

πάν]τα; T.52 (sat. 25)    καὶ τοῖς ἐν τῷ ο ο ο οἴἴἴἴκκκκῳῳῳῳ κείοσιν;  T.127 (sat. 4) 

ἀ[νέθηκαν    τὸν οοοοἶἶἶἶκονκονκονκον] καὶ τὸ στρῶμα [ - -  λευκόλι]θον. 

ὀὀὀὀροφήροφήροφήροφή· · · ·     T.52 (sat. 25)    σὺν    ὀὀὀὀροφαροφαροφαροφαῖῖῖῖς ς ς ς καὶ τοῖς ἐν τῷ οἴκῳ κείοσιν καὶ 

β̣[ιβλιοθή]καις καὶ τοῖς φυραματικοῖς καὶ τοῖς λοιποῖς πᾶ[̣σιν; 

T.170 (sat. 4) κατασκ[ευ]άσαι ττττὴὴὴὴν ν ν ν ὀὀὀὀροφροφροφροφὴὴὴὴνννν ἔχ[ου]σαν στρώματα 

καὶ κά[λυ]μμα; T.177 (sat. 4) τὴν μεσεμβρινὴν    στοᾷ ὀὀὀὀροφροφροφροφὴὴὴὴνννν 

χωρῶν    ὀκτὼ. 

ὄὄὄὄροφοςροφοςροφοςροφος····  T.83 (sat. 2) τὰς δύο ἐξέδρας    καὶ ττττὸὸὸὸνννν ὄὄὄὄροφονροφονροφονροφον τῆς    στοᾶς; T.143 

(sat. 24)    ἐπαγγειλάμενοι σκουτλώσειν ἀπὸ ἐδάφους μέχρις    

ὀὀὀὀρρρρόόόόφουφουφουφου στοὰν τοῦ Ἁδριανείου Ἀντων<ε>ί<ν>ου γυμνασίου. 

ὀὀὀὀροφόωροφόωροφόωροφόω····����  T.52 (sat. 29) τὸ δὲ περίστωον    ὅλον δεδοκῶσ[θαι καὶ] 

κεκεραμῶσθαι καὶ ὠὠὠὠροφροφροφροφῶῶῶῶσθαι σθαι σθαι σθαι καὶ συντε[τελει]ῶσθαι ἐκ τῶν 

ἰδίων ὑφ′ ἑαυτοῦ σὺν [καὶ τοῖς] ἐφεστῶσιν θυρώμασιν πᾶσιν. 



 483 

ὀὀὀὀψαριοπωλεψαριοπωλεψαριοπωλεψαριοπωλεῖῖῖῖονονονον····    T.156 (sat. 19-20)    καὶ τὰς ἐν τῇ ὀὀὀὀψαριοπψαριοπψαριοπψαριοπώώώώλειλειλειλει<<<<διδιδιδι> > > > μαρμαρίνας 

τραπέζας ιβʹ σ<ύν> ταῖς βάσεσιν <ι>βʹ. 

παραγώγιονπαραγώγιονπαραγώγιονπαραγώγιον····����  T.119 (sat. 4)    εἴς  . . . τ[ὰ π]αραγ π]αραγ π]αραγ π]αραγώώώώγιαγιαγιαγια κατὰ τὴν τῶν προγόνων 

ἐπανγελίαν. 

παραστάςπαραστάςπαραστάςπαραστάς····����        T.51 (sat. 29)    καὶ τὰς λευκολίθους παραστπαραστπαραστπαραστά[ά[ά[ά[δ]ας δ]ας δ]ας δ]ας καὶ τὸ κατ' 

αὐτῶν εἴλημα μετὰ τῆς γλυφῆς αὐτῶν; T.118 (sat. 4-5) τὴν 

πα[ρ]αστπα[ρ]αστπα[ρ]αστπα[ρ]αστάάάάδαδαδαδα ἀνέθηκεν. 

παρθενώνπαρθενώνπαρθενώνπαρθενών····  T.63 (sat. 5) κατεσκεύασεν    τὸν παρθενπαρθενπαρθενπαρθενῶῶῶῶνανανανα οἰκοδομήσαντες καὶ 

ξυλώσαντες καὶ κεραμώσαντες καὶ χρείσαντες καὶ 

ζωγραφήσαντες ἀνέθηκαν. 

παστάςπαστάςπαστάςπαστάς····  T.129 (sat. 2) τήν τε ψαλίδα καὶ τὰς π[αστπ[αστπ[αστπ[αστάάάάδαςδαςδαςδας σὺν τῷ 

κλει]δοφυλακίῳ. 

πεδαλπεδαλπεδαλπεδαλίίίίονονονον····����  T.57 (sat. 4)    τὴν μετασκούτλωσιν τοῦ πεδαλ πεδαλ πεδαλ πεδαλίίίίουουουου τοῦ θεάτρου. 

περιοικοδόμημαπεριοικοδόμημαπεριοικοδόμημαπεριοικοδόμημα····��������T.26 (sat. 2-3) τὰ ? περιοι περιοι περιοι περιοι]]]]κοδομκοδομκοδομκοδομήήήήμ̣μ̣μ̣μ̣[ατ]α [ατ]α [ατ]α [ατ]α λιθέας. 

περίπατοςπερίπατοςπερίπατοςπερίπατος····����        T.124 (sat. 11)    ἀντὶ τῆς εἰς τὸν θερμὸν περ περ περ περίίίίπατον πατον πατον πατον δαπάνης;    T.154 

(sat. 3) τὸν ἐπὶ τῆς ἀγορᾶς κρυπτὸν περπερπερπερίίίίπατονπατονπατονπατον; T.154 (sat. 8) 

χορήγιον τῶν δύο κρυπτῶν περιππεριππεριππεριπάάάάτωντωντωντων.... 

περπερπερπερίίίίστυλονστυλονστυλονστυλον     T.154 (sat. 4) καὶ τὸ περπερπερπερίίίίστυλονστυλονστυλονστυλον    Δώρ<ι>ον καὶ τὰ ἐν αὐτῷ 

ἀποδόχια καὶ τὰ ἐπὶ τούτων ἐνγήων ἐργαστήρια ἑκατὸν. 

περίστπερίστπερίστπερίστῳῳῳῳονονονον····����  T.52 (sat. 10-11)    τοῦ γραμματοφυλακίου …    τοῦ περ[ιστ περ[ιστ περ[ιστ περ[ιστῴ]ῴ]ῴ]ῴ]ουουουου 

στοᾶς    μεσημβρινῆς ἀπὸ θεμελίων τὸ [λιθι]κὸν πᾶν; T.52 (sat. 

28) τὸ    δὲ περπερπερπερίίίίστωον στωον στωον στωον ὅλον δεδοκῶσ[θαι καὶ] κεκεραμῶσθαι καὶ 

ὠροφῶσθαι καὶ συντε[τελει]ῶσθαι; T.137 (sat. 28) 
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κατεσκευακότα    ναὸν ἐν τῷ περιστπεριστπεριστπεριστώῳώῳώῳώῳ τοῦ βουλευτηρίου σὺν 

τοῖς ἀγάλμασιν ἐν παντὶ τῷ κόσμῳ. 

περιφλπεριφλπεριφλπεριφλίίίίωμαωμαωμαωμα····����        T.39i-ii (sat. 3)    τὸ περιφλπεριφλπεριφλπεριφλίίίίωμαωμαωμαωμα ἐκ{κ} τῶν ἰδίων ἀνέθηκεν; T.59 

(sat. 12) καὶ    τὸν ἐν αὐτῇ οἶκον σὺν περιφλι[ περιφλι[ περιφλι[ περιφλι[ώώώώμασιν] μασιν] μασιν] μασιν] καὶ 

βιβλιοθήκαις καὶ τοῖς παρ′ αὐτὸν ἐργαστη[ρίοις] διστέγοις 

δυσὶν. 

ππππῆῆῆῆγμαγμαγμαγμα· · · ·     T.88 (sat. 11)    σὺν τῷ π π π πήήήήγματι.γματι.γματι.γματι. 

ππππῆῆῆῆχυςχυςχυςχυς· · · ·     T.170 (sat. 31)    [- - - πη]χυν πη]χυν πη]χυν πη]χυν καὶ ἥμισυ πλα[ - - ]. 

πλάσσωπλάσσωπλάσσωπλάσσω· · · ·   T.132 (sat. 7) τὸν τῆς Ἥρας    ναὸν    χρίσαντες καὶ πλπλπλπλάάάάσαντεςσαντεςσαντεςσαντες. 

ποιέωποιέωποιέωποιέω····  T.25 (sat. 24-25) [τ]ὴν δὲ ἀνάθεσιν τοῦ ἀγάλματος [[[[πεππεππεππεπ]]]]οιοιοιοιῆῆῆῆσθαισθαισθαισθαι 

τοὺς νέους ἐκ τῶν ἰδίων; T.52 (sat. 24) τοῦ δὲ οἴκου τοῦ βορινοῦ 

[τῆς τε] ἐξέδρας τὰ λείποντα λευκόλιθα πεποιηκπεποιηκπεποιηκπεποιηκόόόότ̣τ̣τ̣τ̣[α[α[α[α πάν]τα; 

T.77 (sat. 2) ἐ]ἐ]ἐ]ἐ]ποποποποίίίίειειειει; T.135 (sat. 10) ὑδραγώγια πεποηκ πεποηκ πεποηκ πεποηκόόόότατατατα καὶ 

ὕδατα εἰσαγειωκχότα εἰς τὸ ἱερὸν τῆς Ἑκάτης; T.85 (sat. 19) 

ἐλαιοθεσίαν πάνδημον ποιησποιησποιησποιησάάάάμενονμενονμενονμενον; T.107 (sat. 5) ποιησποιησποιησποιησάάάάμενοιμενοιμενοιμενοι 

καὶ ἀποστολάς; T.135 (sat. 11) πάντα ἀδιαλίπτως πεποηκπεποηκπεποηκπεποηκόόόότατατατα καὶ 

μεγαλοψύχως; T.136 (sat. 12)    καὶ τὸν ἄλλον κόσμον πάντα 

πεππεππεππεπόόόόηκενηκενηκενηκεν καὶ τὰς ἄλλας πάσας φιλοτειμίας πεππεππεππεπόόόόηκενηκενηκενηκεν; T.137 

(sat. 23) πεποηκπεποηκπεποηκπεποηκόόόότα τα τα τα πάντα ἐπὶ ὠφελίᾳ τῆς πόλεως; T.138 (sat. 8) 

καὶ ταῦτα ἡδέως [ἐἐἐἐποποποποίίίίησενησενησενησεν;  T.139 (sat. 8-9) πεπο[ιηκπεπο[ιηκπεπο[ιηκπεπο[ιηκὼὼὼὼςςςς δὲ καὶ 

δημοθοινίας καὶ δεῖπνα πάσῃ] τύ[χῃ καὶ ἡλικίᾳ] καὶ πάντα 

ποιποιποιποιήήήήσαςσαςσαςσας [εὐσεβῶς; T.147 (sat. 8) ποιποιποιποιήήήήσαντα σαντα σαντα σαντα τὸν    ἀνδρῶναν 

κατερειμένον ἀπὸ τοῦ σεισμοῦ ἐκ τῶν ἰδίων; T.170 (sat. 25) 

καθότι τὴν ἐπαγγελίαν πεποπεποπεποπεποίίίίητητητηταααα[ι][ι][ι][ι]; T.170 (sat. 26) ποιποιποιποιήήήήσασθαισασθαισασθαισασθαι 

τὴν ἐ[πι]γρ[αφ]ὴν ἐπὶ τῶν    κατασκευασμάτων; T.176 (sat. 8) 

πεποιπεποιπεποιπεποιῆῆῆῆσθαισθαισθαισθαι    δὲ παρ’    ἑαυτοῦ καὶ ἐνδώ[μη]σιν εἰς τὰ π[—]. 
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ποικίλοςποικίλοςποικίλοςποικίλος····   T.100 (fr.g) [τοὺς ποικποικποικποικίίίίλουλουλουλου]]]]ςςςς κείονας καὶ τὰ ἐπ[ - - ]; T.101 (sat. 1) 

καὶ τοὺς ποικ ποικ ποικ ποικίίίίλουςλουςλουςλους κείονας σὺν τοῖς σπιροκεφάλοις; T.109 (sat. 

10)    ἐσκούτλωσαν δὲ καὶ λίθῳ    ποικποικποικποικίίίίλλλλῳῳῳῳ στο[ὰν - - ]; T.110 (sat. 12) 

ἐσκούτλωσαν δὲ καὶ λίθῳ ποικποικποικποικίίίίλλλλῳῳῳῳ στοὰν    [τοῦ    Ἀζ]ανίου 

βαλανίου;    T.112 (sat. 10) καὶ τὸν    ποικποικποικποικίίίίλονλονλονλον    ἄβακα τῇ τραπέζῃ τῆς 

θεοῦ ἐπέθηκαν. 

proantesproantesproantesproantes     T.132 (sat. 8) τὸν πρ πρ πρ πρόόόόαντα αντα αντα αντα σὺν τοῖς ἐπιφερομένοις πᾶσι. 

προδαπανάωπροδαπανάωπροδαπανάωπροδαπανάω····  T.87 (sat. 2) προδαπανπροδαπανπροδαπανπροδαπανήήήήσαντος σαντος σαντος σαντος ἐκ τῶν ἰδίων. 

πρπρπρπρόόόόδομονδομονδομονδομον····        T.5 (sat. 1)    τὸ πρπρπρπρόόόόδομονδομονδομονδομον. 

πρπρπρπρόόόόναονναονναονναον· · · ·     T.77 (sat. 2) τὸ πρ πρ πρ πρόόόόναον ναον ναον ναον τὸ λίθινον ὅλον σὺν τῇ κρηπεῖδι; T.103 

(sat. 3) καὶ εἰς τὴν τοῦ θεά[τρου καὶ τοῦ προνπρονπρονπρονάάάάοοοο]]]]υυυυ ἐπισκευὴν; 

T.143 (sat. 20)    ψηφοθετήσαντες    τοῦ ναοῦ καὶ τοῦ προνπρονπρονπρονάάάάουουουου τῆς 

Ἥρας τὰ ἐδάφη. 

προνοέωπρονοέωπρονοέωπρονοέω····  T.70 (sat. 6-7) προνοησαμπρονοησαμπρονοησαμπρονοησαμέέέένηςνηςνηςνης τῆς θυγατρὸς αὐτοῦ Τρυφαίνης; 

T.153 (sat. 20) [προνοησαμπρονοησαμπρονοησαμπρονοησαμέέέένουνουνουνου τῆς ἀνα]στάσεως τῆς [στήλης 

ὑπὲρ] τῆς [Κλ]αυδίας βουλῆς Σέξσ]του Βάσσου τοῦ βουλευτοῦ. 

προσαπαρτίζωπροσαπαρτίζωπροσαπαρτίζωπροσαπαρτίζω· · · ·     T.77 (sat. 2) προσαπαρτπροσαπαρτπροσαπαρτπροσαπαρτίίίίσασασασασασασασα Κλαυδία Ἀριστογενὶς. 

προσεπιτίθημιπροσεπιτίθημιπροσεπιτίθημιπροσεπιτίθημι····  T.52 (sat. 19) τοῖς τε κείοσιν τῆς στοᾶς ταύτ[ης 

προσ]επιτεθεικπροσ]επιτεθεικπροσ]επιτεθεικπροσ]επιτεθεικέέέέναιναιναιναι τὰς κεφαλὰς πᾶσιν. 

πρόπυλονπρόπυλονπρόπυλονπρόπυλον····   T.111 (sat. 12) ἔν τε [τῇ ἱερᾷ    οἰκίᾳ τὰς τρῖς στοὰς] μετὰ τοῦ 

προππροππροππροπύύύύλουλουλουλου τοῦ πρὸ τῆς εἰσόδου; T.112 (sat. 8) καὶ τὸ    πρπρπρπρόόόόπυλονπυλονπυλονπυλον    

σὺν τῇ εἰσόδῳ. 
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προσκπροσκπροσκπροσκήήήήνιοννιοννιοννιον····  Τ.3i - ii (sat. 2-3) τὸ λογήιον    καὶ τὸ προσκ προσκ προσκ προσκήήήήνιοννιοννιοννιον σὺν τοῖς ἐν αὐτῶι 

προσκοσμήμασιν πᾶσιν. 

προστάδιονπροστάδιονπροστάδιονπροστάδιον····   T.85 (sat. 11-12) ἐν ὧι    κατεσκε[ύασεν προ]στ προ]στ προ]στ προ]σταδαδαδαδίῳίῳίῳίῳ τε καὶ 

λουσω[ρίῳ. 

πυλώνπυλώνπυλώνπυλών····  T.75 (sat. 5)    [σὺν    τοῖς πυ]λ πυ]λ πυ]λ πυ]λῶῶῶῶσιν σιν σιν σιν καὶ τῷ λ[ο]ι[πῷ κόσμῳ; T.88 (sat. 

10) καὶ τὰ θυρώματα    ἐπὶ τοῦ πυλπυλπυλπυλῶῶῶῶνοςνοςνοςνος; ; ; ; T.162 (sat. 1)    τὸν 

πυλπυλπυλπυλῶῶῶῶνα; να; να; να; T.163 (sat. 1)    τὸν] πυλ πυλ πυλ πυλῶῶῶῶνα να να να ἀνέθηκεν. 

ππππύύύύργοργοργοργος····         T.17 (sat. 3)    τὸν ππππύύύύργον.ργον.ργον.ργον. 

ππππ[[[[————]]]]  T.176 (sat. 9) πεποιῆσθαι δὲ παρ’    ἑαυτοῦ καὶ ἐνδώ[μη]σιν εἰς τὰ 

ππππ[[[[————].].].]. 

σεισμόςσεισμόςσεισμόςσεισμός / σισμός  / σισμός  / σισμός  / σισμός · · · · T.32 (sat. 1) ὑπὸ σεισ̣ σεισ̣ σεισ̣ σεισ̣[μ[μ[μ[μῶ]ῶ]ῶ]ῶ]ν ν ν ν δ[ὲκατενεχθέντα καὶ ἀχρηω]θέν[τ]α; 

T.147 (sat. 11) ἀνδρῶναν κατερειμένον ἀπὸ τοῦ σεισμοσεισμοσεισμοσεισμοῦῦῦῦ; T.151 

(sat. 2) καταριφθέ[ντα    ἐ]κ τῶν σισμσισμσισμσισμῶῶῶῶνννν ἀνέ[θηκεν]. 

σκεπάζωσκεπάζωσκεπάζωσκεπάζω····        T.98 (sat. 3-4)    τὴν στοὰν    ἐἐἐἐσκσκσκσκέέέέπασενπασενπασενπασεν τῇ οἰκοδομῇ. 

σκουτλόωσκουτλόωσκουτλόωσκουτλόω· · · ·     T.51 (sat. 27) σκουτλ σκουτλ σκουτλ σκουτλώώώώσαντα; σαντα; σαντα; σαντα; T.109 (sat. 10)    ἐἐἐἐσκοσκοσκοσκούύύύτλωσαντλωσαντλωσαντλωσαν    δὲ καὶ 

λίθῳ        ποικίλῳ  στο[ὰν - - ]; T.110 (sat. 11-12) ἐἐἐἐσκοσκοσκοσκούύύύτλωσαντλωσαντλωσαντλωσαν    δὲ καὶ 

λίθῳ ποικίλῳ στοὰν    [τοῦ    Ἀζ]ανίου βαλανίου;    T.143 (sat. 23)    

ἐπαγγειλάμενοι σκουτλσκουτλσκουτλσκουτλώώώώσεινσεινσεινσειν    ἀπὸ ἐδάφους μέχρις    ὀρόφου 

στοὰν τοῦ Ἁδριανείου Ἀντων<ε>ί<ν>ου γυμνασίου;    T.153 (sat. 

14)    σκουτλσκουτλσκουτλσκουτλώώώώσαντασαντασαντασαντα    δὲ καὶ μουσώσαντα καὶ ταύτην τὴν ἐξέδραν 

ἀντ’ οὐδενός. 

σκούτλωσιςσκούτλωσιςσκούτλωσιςσκούτλωσις· · · ·     T.41 (sat. 1)    καὶ    τὴν σκο σκο σκο σκούύύύτλωσιν τλωσιν τλωσιν τλωσιν τοῦ τοίχου καὶ τοῦ ἐδάφους; 

T.175 (sat. 14) χρήμα[τα δὲ    δόντα?    εἰς τὴν σκσκσκσκ]]]]οοοούύύύτλωσιντλωσιντλωσιντλωσιν κα[ὶ τὴν 

— τοῦ τετ]ραστόου τῆς̣ [ἀγορᾶς? τῆς —]ίδος. 
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σπεσπεσπεσπεῖῖῖῖραραραρα· · · ·     T.45 (sat. 7) τοὺς [ἕ]ξ [κεί]ονας    σὺν σ̣σ̣σ̣σ̣[πε][πε][πε][πε]ίίίίραιςραιςραιςραις καὶ κεφαλεῖσιν; 

T.55 (sat. 2) τοὺς τέσσαρας κείονα[̣ς    σὺ]ν ταῖς σπε σπε σπε σπείίίίραιςραιςραιςραις καὶ ταῖς 

κεφαλεῖσιν; T.68 (sat. 5) τὸν κείονα    σὺν σπεσπεσπεσπείίίίρηι ρηι ρηι ρηι καὶ κεφαλῆι; 

T.69 (sat. 6) τὸν κείονα    σὺν σ[π]είρσ[π]είρσ[π]είρσ[π]είρῃῃῃῃ καὶ κεφαλῇ; T.70 (sat. 5) τὸν 

κείονα σὺν σπεσπεσπεσπείίίίρρρρῃ ῃ ῃ ῃ καὶ κεφαλῇ; T.81 (sat. 2)    σὺν    τοῖς στύλοις    καὶ 

στυλ]οβάταις καὶ σπείραιςσπείραιςσπείραιςσπείραις καὶ τοῖς ἐπι[φ]ερομένοις 

λευκολίθοις καταγλύφοις. 

σπειροκέφαλονσπειροκέφαλονσπειροκέφαλονσπειροκέφαλον····     T.35 (sat. 3)    τοῦτον τὸν    κείονα …  …  …  … σῦν τῷ σπειροκεφσπειροκεφσπειροκεφσπειροκεφάάάάλλλλῳῳῳῳ; T.44i 

(sat. 7) ἓξ κεί[ο]νας ἐκ τῶν ἰδίων …  …  …  … [σὺν τοῖς σπειροκεφ σπειροκεφ σπειροκεφ σπειροκεφάάάάλοιςλοιςλοιςλοις]; 

T.46 (sat. 5-6) τοὺς    δεκατέσσαρας κείονας σὺν τοῖς 

σπειροκεφσπειροκεφσπειροκεφσπειροκεφάάάάλοιςλοιςλοιςλοις; T.101 (sat. 1) καὶ τοὺς    ποικίλους κείονας σὺν 

τοῖς σπιροκεφσπιροκεφσπιροκεφσπιροκεφάάάάλοιςλοιςλοιςλοις. 

σπίλοςσπίλοςσπίλοςσπίλος····  T.124 (sat. 9)    ἐκχώσαντας δὲ καὶ τὸν ἐπικείμενον τῷ θεάτρῳ    

σπσπσπσπίίίίλονλονλονλον. 

στέγασιςστέγασιςστέγασιςστέγασις····  T.129 (sat. 5) σὺν … καὶ τῇ στεγ[ στεγ[ στεγ[ στεγ[άάάάσει] σει] σει] σει] καὶ τῇ λοιπῇ ξυλοξ[ - ] καὶ 

σὺν τῇ χρείσε[ι]. 

στέγωστέγωστέγωστέγω····         T.170 (sat. 6) καὶ στστστστέέέέξξξξαι αι αι αι τὸ  ἀγορανόμιον καὶ τὸ προσκείμενον 

οἴκημ[α]. 

στστστστόόόόαααα····  T.20i (sat. 1) τὴν στ στ στ στόόόόα[ν]; α[ν]; α[ν]; α[ν]; T.52 (sat. 11)    τοῦ γραμματοφυλακίου … 

τοῦ περ[ιστῴ]ου στοστοστοστοᾶᾶᾶᾶς ς ς ς μεσημβρινῆς ἀπὸ θεμελίων τὸ [λιθι]κὸν 

πᾶν; T.52 (sat. 14) καὶ στοστοστοστοᾶᾶᾶᾶς ς ς ς ἀνατολικῆς ἀπὸ θ̣[εμε]λίων 

διάστυλα ὀκτὼ μετενηνοχότα δὲ [εἰς ταύτη]ν;    T.52 (sat. 16)    καὶ 

τῆς παλαιᾶς στοστοστοστοᾶᾶᾶᾶς ς ς ς κατὰ τὸ γενόμ[ενον] ψήφισμα διάστυλα 

ὀκτώ; T.52 (sat. 17) καὶ στοᾶς δυσμικῆ[ς δι δι δι διά]ά]ά]ά]στυλον στυλον στυλον στυλον ἕν;�T.52 (sat. 

18) τοῖς τε κείοσιν    τῆς στο στο στο στοᾶᾶᾶᾶς ς ς ς ταύτ[ης προσ]επιτεθεικέναι τὰς 

κεφαλὰς πᾶσιν;    T.53 (sat. 1)    τὴν μεση[μβρινὴν στοαν  στοαν  στοαν  στοαν το]ῦ 
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γραμματαφυλακ[ίου; T.83 (sat. 2) τὰς δύο ἐξέδρας    καὶ τὸν 

ὄροφον τῆς στο στο στο στοᾶᾶᾶᾶςςςς; T.90 (sat. 31) εἰς τὴν Σεβαστὴν    

κατασκευ[α]ζομένην στο στο στο στοὰὰὰὰν ν ν ν διπλῆν; T.90 (sat. 36) ἐν [τῇ 

κα]τασκευαζ[ο]μένῃ Σεβαστῆι σ[το σ[το σ[το σ[τοᾶᾶᾶᾶι.]ι.]ι.]ι.]; ; ; ; T.98 (sat. 3)    τὴν στοστοστοστοὰὰὰὰν ν ν ν 

ἐσκέπασεν τῇ οἰκοδομῇ;    T.105 (sat. 3) ἔδωκεν    εἰς τὴν 

κατασκευὴν τῆς στοστοστοστοᾶᾶᾶᾶςςςς; T.106 (sat. 4) ἔδωκεν εἰς τὴν 

κατασκε[υὴν] τῆς δυσμικῆς στοστοστοστοᾶᾶᾶᾶςςςς; T.109 (sat. 10)    ἐσκούτλωσαν 

δὲ καὶ λίθῳ ποικίλῳ στοστοστοστο[[[[ὰὰὰὰνννν - - ]; T.110 (sat. 12) ἐσκούτλωσαν    δὲ 

καὶ λίθῳ ποικίλῳ στοστοστοστοὰὰὰὰνννν    [τοῦ    Ἀζ]ανίου βαλανίου;    T.111 (sat. 11) 

ἔν τε [τῇ ἱερᾷ    οἰκίᾳ τὰς τρῖς στοστοστοστοὰὰὰὰςςςς] μετὰ τοῦ προπύλου τοῦ πρὸ 

τῆς εἰσόδου; T.111 (sat. 13) [καὶ τὴν πρὸ τῆς    οἰκίας    πρὸς] τῇ 

βιοτικῇ    ἀγορᾷ στοστοστοστοάάάάνννν; T.112 (sat. 8) κατεσκεύασαν ἐκ τῶν ἰδίων 

τῇ ἱερᾷ οἰκίᾳ τὰς τρῖς στοστοστοστοὰὰὰὰςςςς; T.112 (sat. 9) καὶ τὴν πρὸ τῆς    οἰκίας    

στοστοστοστοὰὰὰὰνννν    τὴν πρὸς τῇ βιοτικῇ ἀγορᾷ; T.121 (sat. 2) [τὴν    ?στο]στο]στο]στο]ὰὰὰὰν; ν; ν; ν; 

T.122 (sat. 1)    τὴ[ν στο στο στο στοὰὰὰὰνννν?  - - - συν - - - καὶ τοῖς χ]ρυσοῖς 

κεφαλέ[οις.]; T.125 (sat. 3) [τὰς    στστστστ]]]]οοοοὰὰὰὰςςςς    ἐκ τῶν περι[σ]σωμάτων; 

T.133 (sat. 8) ἐπὶ τῇ    κ[α]τασκευῇ στο στο στο στοᾶᾶᾶᾶς ς ς ς τῆς κα[λου]μένης 

Φλαβιανῆς; T.143 (sat. 24)    ἐπαγγειλάμενοι σκουτλώσειν ἀπὸ 

ἐδάφους μέχρις    ὀρόφου στοστοστοστοὰὰὰὰνννν    τοῦ Ἁδριανείου Ἀντων<ε>ί<ν>ου 

γυμνασίου; T.145 (sat. 6) ἔχρισεν    τὴν στοὰν; T.146 (sat. 43) ἐν τῇ    

στοστοστοστοᾷ ᾷ ᾷ ᾷ ἣν ὁ πατὴρ αὐτῶν ἐκ θεμελίων ἐπεσκεύασεν; T.167 (sat. 6) 

τοὺς κίονας μέχρι τῆς Δαμαίωνος στοστοστοστοᾶᾶᾶᾶς; ς; ς; ς; T.167 (sat. 8) σὺν τῷ 

παντελεῖ    κόσμῳ τ τ τ τὴὴὴὴν στον στον στον στοάάάάνννν; T.177 (sat. 4) τὴν μεσεμβρινὴν    στοστοστοστοᾷᾷᾷᾷ    

ὀροφὴν χωρῶν    ὀκτὼ. 

στόρνυμιστόρνυμιστόρνυμιστόρνυμι····  T.142i (sat. 6-7); T.142ii (sat. 5) καὶ στρστρστρστρώώώώσαςσαςσαςσας    λευκολίθῳ ἐν τῇ 

ἀγορᾷ πόδας ͵αφʹ. 
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στρστρστρστρῶῶῶῶμαμαμαμα····  T.127 (sat. 5) ἀ[νέθηκαν    τὸν οἶκον] καὶ τὸ στρστρστρστρῶῶῶῶμαμαμαμα [ - -  

λευκόλι]θον; T.170 (sat. 5) κατασκ[ευ]άσαι τὴν ὀροφὴν 

ἔχ[ου]σαν στρστρστρστρώώώώματαματαματαματα καὶ κά[λυ]μμα. 

στρστρστρστρῶῶῶῶσιςσιςσιςσις····         T.148 (sat. 8)    ὑπὲρ τῆς    στρστρστρστρώώώώσεωςσεωςσεωςσεως    τῆς ἐξξέδρας τῆς ἐν τῷ 

τετραστύλῳ τοῦ γυμνασίου. 

στστστστῦῦῦῦλοςλοςλοςλος· · · ·     T.81 (sat. 2)    σὺν    τοῖς στύλοις  στύλοις  στύλοις  στύλοις καὶ στυλ]οβάταις καὶ σπείραις καὶ 

τοῖς ἐπι[φ]ερομένοις λευκολίθοις καταγλύφοις. 

στυλοβάτηςστυλοβάτηςστυλοβάτηςστυλοβάτης· · · ·     T.81 (sat. 2)    σὺν    τοῖς στύλοις    καὶ στυλ]στυλ]στυλ]στυλ]οοοοββββάάάάτττταιςαιςαιςαις καὶ σπείραις καὶ 

τοῖς ἐπι[φ]ερομένοις λευκολίθοις καταγλύφοις; T.101 (sat. 1) 

τόν τε    λευκόλιθον στυλοβ στυλοβ στυλοβ στυλοβάάάάτηντηντηντην. 

στυλοπαραστστυλοπαραστστυλοπαραστστυλοπαραστάςάςάςάς····    T.170 (sat.10-11)    θυρώσειν δὲ καὶ τὰς διαφάσεις τῶν 

στυλοπαραστστυλοπαραστστυλοπαραστστυλοπαραστάάάάδωνδωνδωνδων    καὶ χρίσειν ἐκ τῶν ἐκτὸς μερῶν. 

συμπίτνωσυμπίτνωσυμπίτνωσυμπίτνω····   T.131 (sat. 7-8)    τὴν ἀποθήκην συνπεσο συνπεσο συνπεσο συνπεσοῦῦῦῦσανσανσανσαν. 

συντελειόωσυντελειόωσυντελειόωσυντελειόω· · · ·     T.52 (sat. 29-30) τὸ δὲ περίστωον    ὅλον δεδοκῶσ[θαι καὶ] 

κεκεραμῶσθαι καὶ ὠροφῶσθαι καὶ συντε[τελει]συντε[τελει]συντε[τελει]συντε[τελει]ῶῶῶῶσθαισθαισθαισθαι ἐκ τῶν 

ἰδίων ὑφ′ ἑαυτοῦ σὺν [καὶ τοῖς] ἐφεστῶσιν θυρώμασιν πᾶσιν. 

συντελέωσυντελέωσυντελέωσυντελέω····  T.112 (sat. 10) στοὰν τὴν πρὸς τῇ βιοτικῇ    ἀγορᾷ συνετσυνετσυνετσυνετέέέέλεσανλεσανλεσανλεσαν.... 

συντελεσυντελεσυντελεσυντελείίίίωσιωσιωσιωσιςςςς····         T.94 (sat. 7)    καὶ πά[λιν εἰς τὴ]ν συντελε συντελε συντελε συντελείίίίωσινωσινωσινωσιν χαρισάμενον 

[μεγαλοψύ]χως ἀργύρια. 

συνεργάστηςσυνεργάστηςσυνεργάστηςσυνεργάστης····      T.159 (sat. 3-4) τὸ ὡρολόγιον τοῖς συνεργα{στα}στασυνεργα{στα}στασυνεργα{στα}στασυνεργα{στα}σταῖῖῖῖςςςς. 

συνεργεπιστατέωσυνεργεπιστατέωσυνεργεπιστατέωσυνεργεπιστατέω····    T.87 (sat. 2)    συνεργεπιστατησσυνεργεπιστατησσυνεργεπιστατησσυνεργεπιστατησάάάάντωνντωνντωνντων Ἑστιαίου τοῦ Πανταίνου 

Ἀμύντου καὶ Διοφάντου τοῦ δ’ Διοφάντου. 
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σύστημασύστημασύστημασύστημα····        T.28 (sat. 3)    καὶ τὰ συστρ συστρ συστρ συστρώώώώματα ματα ματα ματα καὶ τὰς κερκείδας. 

σφόνδυλοςσφόνδυλοςσφόνδυλοςσφόνδυλος····   T.52 (sat. 21-22) κείοσίν τε αὐτῆς πεντε ἔχουσιν τοὺς [θρά]νους 

μόνους ἐπιτεθεικέναι τοὺς λοιποὺ[ς σφον]δσφον]δσφον]δσφον]δύύύύλουςλουςλουςλους πάντας. 

τοτοτοτοῖῖῖῖχοςχοςχοςχος····      T.41 (sat. 1)    καὶ τὴν σκούτλωσιν τοῦ τοτοτοτοίίίίχουχουχουχου καὶ τοῦ ἐδάφους; 

T.78 (sat. 2) ἀνέθηκεν τὸν ναόν?    σὺν τῷ κόσμῳ κ]αὶ τοῖς κύκλῳ 

ττττοοοοίίίίχοιςχοιςχοιςχοις. 

τελειόωτελειόωτελειόωτελειόω····      T.52 (sat. 8) τετελειωκτετελειωκτετελειωκτετελειωκόόόότα τα τα τα [δὲ καὶ] ἐκ τῶν ἰδίων τοῦ 

γραμματοφυλακίου [σὺν] καὶ Ἰουλίᾳ Παύλᾳ τῇ γυναικὶ τοῦ 

περ[ιστῴ]ου στοᾶς μεσημβρινῆς ἀπὸ θεμελίων τὸ [λιθι]κὸν 

πᾶν; T.52 (sat. 27) ἐρ]γαστήριά τε σὺν τοῖς ἐν τῇ ἐξέδρᾳ 

τετελειωκ̣τετελειωκ̣τετελειωκ̣τετελειωκ̣[[[[όόόότατατατα δέκα]ἐννέα; T.60 (sat. 13-14) ἐἐἐἐτελτελτελτελίίίίωσενωσενωσενωσεν    καὶ 

ἀποκατέσστησεν. 

ττττέέέέμενοςμενοςμενοςμενος····     T.172 (sat. 6) ἀνέθηκεν τὸ ττττέέέέμενοςμενοςμενοςμενος καὶ τὰ ἱερὰ. 

τετράστοοντετράστοοντετράστοοντετράστοον····       T.175 (sat. 15) χρήμα[τα δὲ δόντα? εἰς τὴν σκ]ούτλωσιν κα[ὶ] τὴν 

— τοῦ τεττεττεττετ]]]]ραστραστραστραστόόόόουουουου τῆς̣ [ἀγορᾶς? τῆς —]ίδος. 

τετράστυλοτετράστυλοτετράστυλοτετράστυλονννν····      T.148 (sat. 9-10)    ὑπὲρ τῆς    στρώσεως τῆς ἐξξέδρας τῆς ἐν τῷ 

τετρασττετρασττετρασττετραστύύύύλλλλῳῳῳῳ    τοῦ γυμνασίου. 

τράπεζατράπεζατράπεζατράπεζα····      T.112 (sat. 10) καὶ τὸν    ποικίλον    ἄβακα τῇ τραπτραπτραπτραπέέέέζζζζῃῃῃῃ τῆς θεοῦ 

ἐπέθηκαν; T.139 (sat. 7-8) κατασκευάσαντες    κατὰ τὰ μέγιστα 

τρα[πτρα[πτρα[πτρα[πέέέέζαςζαςζαςζας τοῦ θεοῦ; T.143 (sat. 4) ὑποδεξάμενοι εἰς τὰ]ς τοῦ 

θεοῦ τραπτραπτραπτραπέέέέζαςζαςζαςζας; T.143 (sat. 14) τῷ ἱερεῖ καὶ τῇ τραπτραπτραπτραπέέέέζζζζῃῃῃῃ [τοῦ θεοῦ; 

T.144 (sat. 6) ἐπὶ τὴν τοῦ θεοῦ τ]ρτ]ρτ]ρτ]ράάάάπεσζαν; πεσζαν; πεσζαν; πεσζαν; T.156 (sat. 20-21)    καὶ 

τὰς ἐν τῇ ὀψαριοπώλει<δι>    μαρμαρίνας τραπτραπτραπτραπέέέέζαςζαςζαςζας ιβʹ σ<ύν> ταῖς 

βάσεσιν <ι>βʹ. 
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ὑὑὑὑδραγδραγδραγδραγώώώώγιονγιονγιονγιον····        T.104 (sat. 1)    τὸ    ὑὑὑὑδραγδραγδραγδραγώώώώγιονγιονγιονγιον]]]]    τὸ φέρον ἐπὶ τὴν κρήνην; T.135 (sat. 

10) ὑὑὑὑδραγδραγδραγδραγώώώώγια για για για πεποηκότα καὶ ὕδατα εἰσαγειωκχότα εἰς τὸ 

ἱερὸν τῆς Ἑκάτης; T.136 (sat. 9) [κ]αὶ    ὑὑὑὑδραγδραγδραγδραγώώώώγια για για για κατεσκεύασεν 

ἐν τῷ ἱερῷ τῆς Ἑκάτης;    T.137 (sat. 25) κατεσκευακότα    

ὑὑὑὑδραγδραγδραγδραγώώώώγια για για για καὶ ὕδατα εἰσαγειωκχότα εἰς τὸ ἱερὸν τῆς Ἑκάτης. 

ὑὑὑὑδροδοχεδροδοχεδροδοχεδροδοχεῖῖῖῖονονονον····      T.33 (sat. 4) τὰ ὑὑὑὑδρεγδοχεδρεγδοχεδρεγδοχεδρεγδοχεῖῖῖῖαααα    καὶ τ[ὰς] ἐν αὐτοῖς δεξαμενὰς. 

ὕὕὕὕδωρδωρδωρδωρ· · · ·     T.33 (sat. 5)    καὶ τὰ    ὕὕὕὕδαδαδαδα[[[[τατατατα    κα]θ’ ὅλην ῥέοντα τὴν πόλιν. 

ὕὕὕὕληληληλη· · · ·     T.36 (sat. 5)    καὶ ἐκ    τῆς    ὕὕὕὕλης λης λης λης τοῦ Εὐσεβιανοῦ βαλανείου. 

φιλοτρ[ο]φφιλοτρ[ο]φφιλοτρ[ο]φφιλοτρ[ο]φῖῖῖῖονονονον····  T.145 (sat. 6-7) καὶ τὸ φιλοτρ[ο]φφιλοτρ[ο]φφιλοτρ[ο]φφιλοτρ[ο]φῖῖῖῖονονονον κατεσσκεύασ[ε]ν [π]αρ' 

ἑαυτοῦ. 

φυραματικάφυραματικάφυραματικάφυραματικά·  ·  ·  ·       T.52 (sat. 26)    σὺν    ὀροφαῖς καὶ τοῖς ἐν τῷ οἴκῳ κείοσιν καὶ 

β̣[ιβλιοθή]καις καὶ τοῖς φυραματικοφυραματικοφυραματικοφυραματικοῖῖῖῖςςςς καὶ τοῖς λοιποῖς πᾶ̣[σιν. 

χαρίζομαιχαρίζομαιχαρίζομαιχαρίζομαι· · · ·   T.94 (sat. 7) καὶ πά[λιν εἰς τὴ]ν    συντελείωσιν χαρχαρχαρχαρισισισισάάάάμενονμενονμενονμενον 

[μεγαλοψύ]χως ἀργύρια; T.109 (sat. 10) ἐἐἐἐχαρχαρχαρχαρ[[[[ίίίίσαντοσαντοσαντοσαντο δὲ καὶ] τὰ 

ἱερὰ τοῖς θύουσιν; T.110 (sat. 11) ἐἐἐἐχχχχ[[[[αραραραρίίίίσαντοσαντοσαντοσαντο δὲ] καὶ τὰ ἱερὰ τοῖς 

θύουσιν; T.112 (sat. 6) τὸ χαρχαρχαρχαρίίίίσασθαισασθαισασθαισασθαι τοῖς θύουσιν τὰ ἱερὰ; T.139 

(sat. 16) ἐἐἐἐχαρχαρχαρχαρίίίίσ]ατοσ]ατοσ]ατοσ]ατο δὲ καὶ τοῖς θύσασιν τῷ θεῷ τὰ    ἱερά. 

χρχρχρχρεεεείωίωίωίω· · · ·   T.63 (sat. 7) κατεσκεύασεν    τὸν παρθενῶνα οἰκοδομήσαντες καὶ 

ξυλώσαντες καὶ κεραμώσαντες καὶ χρεχρεχρεχρείίίίσαντεςσαντεςσαντεςσαντες καὶ 

ζωγραφήσαντες ἀνέθηκαν; T.132 (sat. 7) τὸν τῆς Ἥρας    ναὸν    

χρχρχρχρίίίίσαντεςσαντεςσαντεςσαντες καὶ πλάσαντες; T.145 (sat. 6) ἔἔἔἔχρισεν χρισεν χρισεν χρισεν τὴν στοὰν; T.170 

(sat. 11)    θυρώσειν δὲ καὶ τὰς διαφάσεις τῶν στυλοπαραστάδων 

καὶ χρχρχρχρίίίίσειν σειν σειν σειν ἐκ τῶν ἐκτὸς μερῶν. 
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χρεχρεχρεχρεῖῖῖῖσιςσιςσιςσις····  T.129 (sat. 5) σὺν … καὶ τῇ    στεγ[άσει]    καὶ τῇ λοιπῇ ξυλοξ[έσει - - 

-] καὶ σὺν τῇ χρεχρεχρεχρείίίίσε[ι]σε[ι]σε[ι]σε[ι]; T.171 (sat. 4)    τὴν    ἐκθέτωσιν καὶ τὸν 

τούτων κόσμον καὶ χρεχρεχρεχρεῖῖῖῖσινσινσινσιν καὶ γραφὰς. 

χρεο[φυλχρεο[φυλχρεο[φυλχρεο[φυλάάάάκιονκιονκιονκιον····   T.173 (sat. 1) τὸ χρεο[φυλχρεο[φυλχρεο[φυλχρεο[φυλάάάάκιονκιονκιονκιον κατεσκεύασαν.] 

χχχχῶῶῶῶρος / χώραρος / χώραρος / χώραρος / χώρα· · · ·     T.177 (sat. 4) τὴν μεσεμβρινὴν    στοᾷ ὀροφὴν χωρχωρχωρχωρῶῶῶῶνννν    ὀκτὼ. 

ψαλίςψαλίςψαλίςψαλίς····            T.28 (sat. 4-5)    καὶ τὰς ψελ ψελ ψελ ψελίίίίδας δας δας δας καὶ τὰ βάθρα πάντα; T.29 (sat. 1) 

τὴν κ]ερκεῖδα καὶ    τὰς ψελ ψελ ψελ ψελίίίίδας; δας; δας; δας;  T.129 (sat. 2) τήν τε ψαλ ψαλ ψαλ ψαλίίίίδαδαδαδα καὶ 

τὰς π[αστάδας σὺν τῷ κλει]δοφυλακίῳ; T.144 (sat. 19) καὶ 

κατασκευάσαντα    τήν τε ἐν<ν> αὐτῷ ψαλψαλψαλψαλίίίίδαδαδαδα καὶ τὸν κοιτῶνα; 

T.152 (sat. 4) ἀνέθηκαν τὴν ψαλψαλψαλψαλίίίίδαδαδαδα. 

ψυχρολουσψυχρολουσψυχρολουσψυχρολουσίίίίονονονον····  T.110 (sat. 12-13) στοὰν [τοῦ Ἀζ]ανίου βαλανίου τὴν πρὸς τῷ    

ψυψυψυψυχρολουσχρολουσχρολουσχρολουσίῳίῳίῳίῳ.... 

ψηφοθετψηφοθετψηφοθετψηφοθετέωέωέωέω····        T.143 (sat. 19)    ψηφοθετψηφοθετψηφοθετψηφοθετήήήήσαντεςσαντεςσαντεςσαντες    τοῦ ναοῦ καὶ τοῦ προνάου τῆς 

Ἥρας τὰ ἐδάφη. 

ὡὡὡὡρολρολρολρολόόόόγιονγιονγιονγιον····   T.159 (sat. 2-3) τὸ ὡὡὡὡρολρολρολρολόόόόγιονγιονγιονγιον τοῖς συνεργα{στα}σταῖς. 

Incerta 

[ [ [ [ ----    ----    ---- ]ιον ]ιον ]ιον ]ιον····        T.166 (sat. 1)    [τὸ - - - ]ιον    ἀἀἀἀννννέέέέθηκενθηκενθηκενθηκεν. 
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